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Vorwort. 



Der verdienstvolle erste Herausgeber der vorliegenden Sammlung, 
Oberstabsarzt a. D. Dr. A. Blanck, hat bis zu seinem Lebensende 
unermüdlich an der Vervollständigung und Fortsetzung des Werkes 
gearbeitet. Die in seinem Nachlass Vorgefundenen Notizen sind mir 
seinerzeit von Herrn Geh. Mod. -Rath Dr. von Mottenheimer aus- 
gehändigt worden und haben den Grundstock abgegeben für meine 
weitere Arbeit, deren Ergebniss nunmehr vorliegt. 

Statt der früheren 851 berichtet die Sammlung jetzt über eine 
Gesammtzahl von 1455 Aerztcn. die, wenn auch nur vorübergehend, 
in Mecklenburger Landen thätig gewesen sind; eine absolute Voll- 
ständigkeit ist selbstverständlich nicht erreicht worden, wie Jedem 
einleuchten wird, der etwa selbst einmal mit den Schwierigkeiten 
einer solchen Sammelarbeit zu kämpfen gehabt hat. Allen denjenigen, 
die durch Beantwortung der ausgosandten Fragebogen und in anderer 
Weise mich unterstützt haben, verfehle ich nicht, an dieser Stelle 
aufrichtigen Dank nuszusprechen ; insbesondere dem Herrn General- 
Oberarzt Dr. H aase -Schwerin für die Sammlung des die Militärärzte 
betreffenden Materials, sowie dem Herrn Geh. Archivrath Dr. Grotefend 
hiersei bst für vielfache gütige Berathuog und Hülfeleistung. 

Als der Druck eben abgeschlossen war, hatte Herr Pastor 
Bachmann-Zernin die grosse Freundlichkeit, mir sein sorgfältig 
durchcorrigirtes und vervollständigtes Handexemplar des Blanck’sehen 
Werkes zur Verfügung zu stellen; allein zu meinem grössten Bedauern 
konnte ich seine Aufzeichnungen für die vorliegende Ausgabe nicht 
mehr benutzen. Immerhin habe icli die auf S. 288 zusammengestellten 
Rufnamen zu grossem Theile noch dieser Quelle entnommen. 

Dem „Allgemeinen Mecklenburgischen Aerzte-Veroin“ ist es zu 
verdanken, dass statt eines Nachtrages die ganze Sammlung irn 
Neudruck erscheint. 

Durch das nach Ortschaften gesondert beigegebene chronologi- 
sch o Verz eichniss hoffe ich nicht nur die practische Brauchbarkeit 
des Werkes wesentlich erhöht zu haben, sondern vielleicht auch hier und 
da zu weiteren Studien und Ausfüllung der noch gebliebenen Lücken 
anzuregen. Bezügliche Mittheilungen würde ich mit Dank entgegon- 
nehmen, da ich beabsichtige, auch weiterhin die Sammlung fortzusetzen. 

Schwerin, im October 1901. 

Sanitätsrath Dr. A. Wilhelmi. 
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Erster Abschnitt. 



Die Aerzte von den ältesten Zeiten bis zum Ende 
des 16. Jahrhunderts. 

Vor <lem 13. Jahrhundert geschieht in den uns erhaltenen 
Urkunden nirgends eines Arztes in Mecklenburg Erwähnung. Unter 
dem 20. Mai 1230 finden wir zuerst: 

1 Magister Johann, „phisicns“ b. Brunwanl, Bischof v. Schwerin, 
aufgeführt, u. zwar als Zeuge in einer auf d. Verleihung des Dorfes 
Böbelin an d. Kloster Neukloster beziigl. Urkunde (M. U.-B. 1, p. 452). 
Derselbe wird hier unter den „elerici“*) genannt. Er war auch Arzt 
bei einem späteren Bischof v. Schwerin. Namens Wilhelm, u. war 
am 21 Aug. 1240 noch am Leben. Um diese Zeit wird er unter d. 
„laici“ genannt. (M. U.-B. I, p. 503.) 

2. Höchst wahrscheinl. nicht identisch mit diesem Magister 
Johannes ist ein anderer, der unter demselben Namen, mit der- 
selben Würde, ebenfalls mit d. Zusätze „phisicns“ am 25. Juli 1271 
in Rostock anftritt, und zwnr als Zeuge in einer Verleihungsurkunde 
d. Fürsten Waldemar v. Rostock. (M. U.-B. II. p. 41H.) Er wird 
später als medicus bezeichnet u. lebte in Rostock noch 1281. 
(M. U.-B. 111, p. 5.) 

3. Ein dritter Magister Johannes, ebenfalls „phisieus“. zeigt 
sich in Wismar. Er wird erwähnt in d. Testament eines Wismarschen 
Bürgers. Namens Conrad v. Schwerin, a. d. Jahren 1203 — 1300. 
(M. U.-B. III, p. 531.) 

4. Schon 1281 wird Mag. Hermannus vom Rath zu Wismar 
als Arzt angenommen, u. zwar auf Grund einer Bestallung, welche 
als eins d. ältesten Documente dieser Art hier eine wörtl. Mittheilung 
finden mag. Dieselbe lautet: Anno domini M"CC"LXXXI. susceperunt 
consnlcs magistruin Hcrmannnm medicuin et dederunt sibi gratis, ut 
civis sit.. et liberum dimiserunt illuin de collecta, et mnrcam denari- 
orum dederunt sibi in parato. Si in quatuor annis vel minus vel 
inajus vult recedere, istam marcam redonabit. (M. U.-B. III. p. 2 ) 
Wahrscheinlich war er Geistlicher u. derselbe, welcher später dort 
„rector scolarum“ war. (M. U.-B III. p. 042.) 

5. Mag. Rudolph, „cyrurgieus“. wird 1282 zu Rostock aufgeführt 
u. später noch einmal als medicus bezeichnet. (M. U -B. 111. p. 31) 



•) Dass eint* ärztliche Tiixit i^rkeit in di*n ältesten Zeilen, aus denen uns Nach- 
richten vorliegen, auch in Mecklenburg hin und wieder, ja vielleicht »ehr gewöhnlich 
von Geistlichen ausgeübt wurde, darf aus der Bezeichnung des Magister Johannes 
als clericus wolil geschlossen werden. 

1 
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6. Mag. Bertram, medicus, wird 1284 in Rostock zum Bürger 
aufgenoimnen u. von Steuern u. Wachtdienst befreiet. Er lebte noch 
1308. (M. U.-B. III, p. 111, 406.) 

7. Mag. Arnoldus de Quinque Domibus (von Vifhusen), physicus 
zu Rostock 1204. (M. U.-B, 111, p. 542.) 

8. Mag. Johannes de Deslen, medicus zu Rostock am 26. Novbr. 
1332. Er heisst am 15. Deebr. 1332 Mag. Johannes Dassel u. am 
folgend. Tage Mag. Johannes de Dassel. (M. U.-B. VIII, p. 267.) 

9. Mag. Johannes Bruneswich, medicus, erscheint am 4. Eebr. 
1333 zu Rostock. (M. U.-B. VIII, p. 2G7.) 

9a. Fredericus, medicus laicus Zwerinensis diöcesis, Zeuge einer 
in Rostock ausgestellten Urkunde vom 22. Jan. 1372. (M. U.-B. 

XVIII, No. 10286.) 

10. Hinricus Neghentin. in artibus magister in me<licinisque 
licentiatus, wird 1406 zu Bützow bei dem Bischof Rudolph. Herzog 
v. Mecklenburg, erwähnt. (M. U.-B. VIII, p. 283.)*) 

11. Sweder, Reymarus, Mag., Dr. „in medicinis“ zu Rostock, 
war dort seit 9. Juui 1420 academ. Lehrer. 

12. Vorschoue, Bernhard, aus Münster, mag. in art. et doctor in 
medicinis, academ. Lehrer zu Rostock seit 15. Octbr. 1421. 

13. Bantzcowe. Nicolaus, Mag., doctor med , lebte als academ. 
Lehrer zu Rostock seit. 31. Deebr. 1420. 

14. Nicolai, Albert, Mag. Parisiensis et baccalaureus in medicinis, 
lebte zu Rostock seit 5. Juni 1422 als academ. Lehrer. 

15. Arnoldus de Tricht, Mag. Parisiensis, immatr. zu Rostock 
7. Octbr. 1422, wurde später art. et med. doctor u. Rector d. Univ. 

16. Octbr. 1429. 

16. Petrus Mathie de Bernowe, Mag, Dr. med., lebte zu 
Rostock 3. Januar 1423. 

17. Scroter, Albert, art. et med. doctor, Prof, d, Med. an d. 
Univ. zu Rostock, war Reet, geworden 14. April 1427. 

18. Hellwedder, Johann, aus Leipzig, Dr. med., Arzt in Schweden, 
später in Wismar, 1529 Leibarzt Herzog Albrechts, starb 1547 an 
der Pest. 

19. Bernardus Bodeker de Haghen, art. über, mag., in med. 
licent. , in sacra theol. et jure cauon. baecal., Prof. d. Med. zu 
Rostock, war seit 1430 wiederholt Rector der dort. Univ., ging im 
Frühjahr 1437 mit d. Rost. Univ. u. Greifswald, setzte sein Lehramt 
dort fort, starb daselbst wahrscheinl. vor d. Gründung d. Greifsw. hob 
Schule u. ward in St. Nicolai vor d. Hochaltäre bestattet. 

20. Helmoldus de Ultzen, med. I.)r., wurde zu Rostock Mag. 
philos. 1435. bekleidete das Rectorat d. Univ. 1436, führte als solcher 
dieselbe u. Greifswald, traf daselbst, geg. Ende März 1437 ein u. kehrte 
1443 n. Rostock zurück. 

Kin Brief von ihm an l)r. Joh. Stummel etwa v. 1430 ist ahgedr. im Rostocker 
Ktwas 1740, p. 580. 



•) Krst 1400 timlct sieh aueh die Bezeichnung licentiatus in inedieini«, und 
zwar bei llinricu« Neghentin. Kndlich i. .1. 1420, also nach der Stiftung der 
1'niveraititt Hostock, zeigt sieh ein doetor in uiedicinia, der am 9. Juui 1420 zu 
Rostock iuserihirte Magister Reymarus Sweder. 
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21. Kerbergb, Johannes, Licent. in medio., lebte zu Rostock 
und ward daselbst 23. Juni 1435 immatr. 

22. Schonenbergh (Schönberg), Heinrich, Mag. art. et med. Dr., 
Prof. d. Med. zu Rostock. 14. April 1449 Reet, daselbst, erhielt 1458 
wegen seiner Verdienste vom Herzog Heinrich v. Mcckl. d. Out 
Klingendorf, welches nach s. Tode von d. Landesherrschaft 1486 
eingezogen wurde. 

23. Goyer (Ghoyar), Albert. Mag. art. et med. Dr., Prof. d. Med. 
zu Rostock, bekleidete dort 1466 u. 1471 das Rectorat d. Univers. 
und war Physicus zu Hamburg 1476. 

24. Haex, Johannes, aus Roermonde i. d. Niederl . Licent. in 
medio., academ. Lehrer zu Rostock seit 31. Juli 1481. 

25. Eberbach, Mag , Dr. in medicinis, war Prof. d. Med. zu 
Rostock seit 26. Mai 1482, ging 1487 mit d. Univ. n. Lübeck u. mit 
ders. 1488 wieder u. Rostock zurück, wo er 1491 d. Rectorat bekleid. 

26 Vriling (Vrvling, Frylitig). Lainbcrtus, Mag. u. Dr. med., seit 
29. Juni 1485 Prof. d. Med. zu Rostock, ward 1488, als d. Universität 
nach Lübeck gezogen war, im Novbr. zum Rector erwählt, wurde 
1490 Physicus zu Hamburg und wird dort zuletzt 1494 erwähnt. 

27. Ulsenius (Ulsen, Ueltzen), Theodorich, aus Friesland, geh. um 
1450, art nun et med. Dr., zunächst thätig in Deventer, daun Stadtphvs. 
zu Nürnberg 1486, später Leibarzt des Kaiser Maximilian, wurde 1507 
zum Leibarzt bei den Herzogen zu Mecklenburg bestellt, leistete den 
Eid zu Schwerin am 7. Februar 1507. 

l>e plmrtnacaiidi comprohata ratione lib. II. Norimb. 1400. — Klegiae 
et epigrammata. — Hymnus in Jodocnm. — In conununem percgrinationcm 
vialicum. — Grabschrift auf den Herzog Magnus in der Klosterkirche zu 
Poltern li (ahgcdruckt in .loh. I)av. Kollier : I listorische Münzltelusligting 
Tbl 17, S. !Ü», NürnU'rg 1745.) — Flugblatt (Vaticiniuin) über die Pest 
(Syphilis mit Dürers »llild eines Pestkranken«. 14ilti. Neuabgedruekt und 
erläutert durch J. l’eltzen in Virchotv's Archiv Hd. 162. 

Der von Ulsenius abgelegte Eid sowie seine „Instruction zu 
dienst“ lauten folgendermassen : 

1507, Kehr. 7. Schwerin. 

F.go Theodoricus Vlseniu», artitun et tuedicine doctor, fateor per hunc 
lueuiu chirogrnplium ducibus Mcgapolciisihns meine in )ihiaicuin addixisse, 
quem statum proinitto seruare iuxta niorom alioruiu iinperii prineipum 
inedicoruni, ea tarnen adiecta lege, ut, vtri partium aliBohti libeat, alteri 
semestri spaeio abilixerit aut saltem trimestri; reliqua, prout in litteris 
diieulibiis desuper tlali» et aceeptis eontinentur, per me eonteatata sunt etiam 
Biib aiinulo doeturnli. Acta Swerini 1507 anno saluiis, douiiniea post Dorotheum. 

(Nach d. Orig, auf Papier im Geh. u. llaupt- Arcli. zu Schwerin. Auf- 
gepresst ist das Kiiigsiegel, welches eine rechtahin gewandte liebelmte, 
übrigens nackte Figur zeigt, die in der Rechten eine Lanze führt und die 
Linke auf einen Schild stützt (Minerva?).) 

Instruction zu dienst 

Aus besonderem wolgefullcn, als ieli hab zu furstenn Mecklenburg, 
bab ich verwilliget zu dienen fur ein lioefartzet, wie hernach. 

1. Ferst das ich alle notturft habe nach Ihifsilteu vf drij personell, mich 
vnde zween kneelit, der ein mir bo! die Apotheek verwesen. 

2. Item so man still wurde liggen etliche zijtlang, muchte ich mit I o«Ier II 
ross gedulden, alter vlier liiinlt III pferdt versorgen. 

3. Item das ieli nieimmdts verpflicht sye, dan den fürsten vnd iren reihen 
vnd dein anderem hoeSgesindt miss liehe vnd fnintsehaft raten. 

4. Item das mir die ertzney, tla nit Aptechen weren, hetzalt werden nach 
gemeyner Schatzung der ncehsten stedt fur yedcrmann. 

5. Item die Practica vnd vlmng myiier kirnst für den gemeinen mau, 
bürgeren vnd bawren, soll fry sein mit zimlicher tielonuiig. 

1 * 
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C). Item «las man mir mynen vergeh ribenen oder versprochenen soldt alle 
qimtemlier oder frocnfast nach antznll avsrieht, anlie Verzug. 

7. Item wo das nit gescheye, das ich intime de ander «piatemlier ahzihen 
vnd mich veränderen, anlie ander vrlavb au begeren. 

8. Item was schaden, die de wiindtertzney antretfendt, ich hesehawen sol, 
man mir ein barbierer ztigehen, der sie mit der hend binde. 

Th. VlaeniiiH Cesareus 
Archyatrus etc. 

(Nach d. Orig. auf Papier im (»rossh. (Seit. u. Haupt Arcli. zu Schwerin. 
Auf der Uücks steht v. d. Hand des Canzlers v. Schöneich: „Wie Doctor 
Vlsenius »ein bestell unp vtfzurichtenn Insert.“) 

28. Swestermüller, Conrad, „in der ertzedie doctor“. Leibarzt 
d. Kurfürsten Johann v. Brandenburg, wurde am Tage Stephani 1493 
in gleicher Eigenschaft von d. Herz. Magnus u. Balthasar v. Meck), 
bestellt. Am S. Jan. 1 4'. Mi forderte der Kurfürst seinen Leibarzt von 
d. Herzogen Magnus u. Balthasar zurück, da derselbe nicht entlassen 
sei. Indcss verweigerten die Herzoge d. IJeberlassung dieses Arztes, 
welcher zwei Jahre in ihrem Dienst gewesen u. von ihnen in Dienst 
genommen sei. Eine zweite Aufford, des Kurfürsten vom 4. April 
1496 war ebenfalls ohne Erfolg. Sw. lebte noch 1 505. 

Seine Bestallung, die älteste in Mecklenburg aufbewahrte dieser 
Art. lautet: 

1492» lVcbr. 20. Schwerin. 

Wy Magnus vnd«» Ralltzar Bekennen nit diswin jegen würdigen britie 
vor vns, de vussem vnd hiips vor allsHWcme, «Int wy den hochgelerdon vmuic 
vorfaren meister (.'«mrad um Sweslcrinftller, In der erztedie «loetorem etc., 
vor viinsann litV:ir«t«*ii vnd «legolich holTgcsindc angenamen hebben twe Jar 
laugk von Martini vergangen an to rekemle, de denne «iindergcn vp vns», 
vnsse linen genialen vnd kinder In der arstedie to wardende, des besten 
to Raden, svnen hogesten na allen svner vornnnft vnd vorfarenheit «1er 
naturliken kuiistc viih to dynende vorwilliget helft; dar vor wy eine .larlikcn 
aclitentich Rin sehe gnllden In einen Issliken Jar to twen tiden, na verlop 
der halluen in de liellft, all»» tidt afftogenen, vorndgen vml gnediebliken 
entrichten willen, eine ock forder alle Jar bauen de LXXX flor. mit eyn 
ossen, twen veilen «winen vml II II droint siliginis to hiill|>e synes hussolldens 
vnd ock mit eynem wonliken hoffgewande, sso yme themet, liesorgen. Y f nd 
schall svne eigen»* businge tor Wissmor hebben, mit synem evgen wagen 
vn»l relachop »larto hehorende vor«org«*t sein. Wanner wy, vnsse gemall 
ader kinder syner In mulen ader «iisnI ander«» wisse dorlfen, willen wy en 
mit vnssen pferden halen laten, schall hie denne minder vertut men issc vs to 

vollgende« hie were denne krenket vorla»len, verplieht wessen. 

Weret ock sak<\ wy en lenger In ssodaner angenaimler hestellniige hebben 
effte holld<-ii ader Hi«» by vns blinen wollden, willen wy eine eyn hallff ader 
vermlell Jars touornn toseggi'n, sso bi«* widdcriimtiie vns vorwithliken schall, 
eyn »len andern darvp to vorwaren. Hirvp sso h«*ffl hie vns» gelouet vnd 
«waren trinvelikeii, vns. vnnssen linen genialen vnd kindern to dynende vnd 
vnsse l>esl»» weten 11 a allem synem vermögt», vnd willen en glik vnsse m 
bolfgesinde holl»l*-n, besidmtten, liescberiuen, gnnst vne gnad be wissen. In 
crafft vnd macht dissos briues. Des to eyner gederhtnisse vnd mehr gelonen 
sso hebben wy vnsse Ingeseg«*! beten hengen beuedden an »liss«*n briff, de 
gegeuen vnd gegorenen i« to Zwerin, ainme dnge Steffani In den winachten, 
Anno «‘tc. XCIII. 

(Nach dem stark dnrehcorrig Concepl«» auf Papier im Grossb. Geb 11 . 
Haupt- Arcli. zu Schwerin. Mit Weilin. 1492 hegann »I. J. 1493.]) 

29. Weerth. Thomas, Dr. med. u Prof, zu Rostock 1494, war 
auch Canonicus zu St Jacob. 

30. Gruter. Uherardus, Dr. med., lebte zu Rostock seit 
November 1494. 

31. Scholle, Nicolaus. Dr med. zu Wismar, am 17. Juli 1499 
znw Leibarzt des Herzogs Magnus von Mecklenburg bestellt. 
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32. Winkel, Albert. Magister, in raedicinis doctor. Prof. d. Med. 
zu Rostock, ward z. Rector erwählt 14. April 1500. 

33. Block, Theodorieh, art. ct med. Dr., lebte zu Rostock als 
academ. Lehrer u. wurde daselbst innnatr. 24. Mai 1502; war 1507 
in Wittenberg, wo es von ihm in der Matrikel heisst: „Theodorions 
Block de Hildcnsem, art. et tned. doctor. Canon. Rostochianus, Pastor 
Wisniariensis, vicarius ecclesiar. Hildeusemen. et Halberstaden.“. Per 
damal. Rector Christ. Scheurlus „cooptavit doctorem theodoricum 
block medieum et licentintum Priorem sancti augustini in Consilium 
universitatis“. Im Jahre 1 50M war Block dort Rector. 

34. Sebricbt, Johann, aus Neufchätcau im Belg. Luxotnb., art. 
et med. Dr., Prof. d. Med. zu Rostock, immatr. daselbst 10. Septbr. 
1508. ward 1510 als Phys. n. Bremen berufen mit jährl Geh. von 
30 Rhein. Goldgulden u. 5 Gulden zu seinem Anzuge. Er ist n. d. 
Vorhand. Urkunden der erste Dr. med. in Bremen. 

35. Horn. Johann. Dr. med. zu Wismar, wurde zum Leibarzt 
der Herz. Heinrich V. u. Albrecht VII. von Meckl. bestellt zu Güstrow 
24. Juni 1510 (vgl. Gesell, von Oerlzen VI, C. S. 15). 

30. Giltzheim (Gilszheim), Rempertus. aus Braunschweig, mag. 
artium, seit 1511 Prof. d. Med. in Rostock, wurde daselbst 1515 
Rector und war seit 1512 Leibarzt der Herzoge Heinrich und Albrecht 
v. Meckl . anfangs auf 3 Jahre mit einem Jahresgeh. von 30 Gulden 
rhein. Wahr. Als er in solch. Eigenschaft am 4. Marz 1515 wieder 
auf ein Jahr bestellt wurde, erhielt er als Besold. 100 lüb. Mark, sowie 
Hofkleidung, einen Ochsen u. zwei Schweine. Nach Ablauf dieser Be- 
stallung bedachten ihn dieselben Fürsten reichlicher, indem sie ihm 
die Pfarre an d. Petrikirche zu Rostock verliehen u. ihn darin zu 
schützen versprachen. Indessen besass er dieselbe nur v. 4. Nov. 1515 
bis 20. März 1521. da er sich in diesem Jahre verheirathen wollte u. 
somit d. geistl. Stande entsagte. Er war noch in Rostock 1522. iu 
Lüneburg 1524, schliesslich in Lübeck Stadtarzt u. lebte dort noch 
8. Fehr. 1531. Zu Anfang 1535 war er schon gestorben. 

Liber Collection, aphorismor. llypoer. de uiuftcpiaipie egritmiinr a eapite 
ustpn* ad vol. pedis pertraet. — li'iHt 1519. — TrartatuliiH — de vera 

ethvmol. atipie divina ndinirabili<]Ue Theriare eompositione — . lioal 15)9. — 
liericbt (Ib. d. Seliweisasurlit a. d. J. 1529, publ. von Lisch in d. Jahrb. des 
Vereins f. meckl. Gesell, etc., Bd. III. 

37. Grumbach, Caspar, der 7 freien Künste tt. Arznei Dr. zu 
Lübeck, wurde 25. Juli 1511 von Herzog Heinrich v. Meckl. zum 
Leibarzt in Schwerin bestellt mit einem Jahresgeh. von 130 Gulden, 
nebst Hofkleidern u. Unterhalt für ihn u. zwei Diener, zwei Pferden 
u. Wagen; tim 14. Octbr. 1512 ward sein Gehalt auf 150 Gulden 
erhöht, u. am 27. Decbr. 1512 wurde bestimmt, dass er in Lübeck 
wohnen bleiben, jedoch auf Erfordern dreimal im Jahre bei Hof er- 
scheinen u. dafür jährl. 50 rhein. Goldgulden erhalten solle. 

38. Longolius, Gisbert, geb. zu Utrecht 1507, ging nach Italien 
u. widmete sich dein Stud. der griech. u. röm. Sprache, der Philos. 
u. Med . wurde dort zum Dr. med. prom . ward darauf der Reetor d. 
Schule zu Deventer. hielt sodann zu Cöln philolog. u. mcdicin. Vor- 
lesungen u. war als Arzt thätig. seit 13. Decbr. 1542 Prof. d. Med. zu 
Rostock, kehrte u. Cöln zurück, um seine Bücher zu holen, erkrankte 
u. starb daselbst. Da seiner Leiche in Cöln das Begräbniss seiner lnth. 
Confess. halber verweigert ward, ist er am 30 Mai 1543 zu Bonn beerdigt 
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De rivilitate morum pneril. per Eraem. Roterodamum libcllus, noviw 
acholiis illustr. Francof. a. O. (Colon iae 1530). — Phi lost rat i Lemnii aen. 
hinter. de vita A pol Ion H lil>ri VIII, Aleinnno Hhinuecino Florenlino interprete. 
Colon. 1532. — Lex. <»raeeoLat. Ib. 1533. — Lsuirentii Y&Ilite elejrantiar. 
librl aehol. ilhiatr. Ib. 1534. — Hhetoriea ad Iicrenmtitn. II». 1535. — 
Annotat ione« in Ovidii Me tarn. 11». 1.538. — Selmlia in (Maiituin. II». 1539. 
— Concil. Xieaean. II». 1540. — 1‘lutarchi C’haeronaei inoralia opnac. alnpiot 
liactenuH non con versa. Ib. 1542. — Dialo^us de avibua, ijnas pulverst rieea 
vocant, et eortim nominibuH graec., lat., jrerni., ed. a <«nil. Turnebo. Ib. 1544. 
— Studii literarii pttbliei in aead. Rostoch. dili^ena et aerurata restauratio. 
Una i'iiin constitutione lud i puerilis. Hont. 1574. 

39. Cornarius, Joliann, eigentlich Haynpüll, auch llumpol. geh. 
1500 zu Zwickau, stud. in Leipzig seit 1517. in Wittenberg seit 
30. Mai 1519. wurde daselbst Mag. pliil. 24. Jan. 1521, Lic. med. 
1525, machte Keisen n. LieHand u. Russland, ward nach s. Rückkehr 
1527 Leibarzt des Prinzen Magnus v. Mcekl. zu Bfltzow, hielt zu 
Rostock, vom 1. Febr. 152t! an. etwa zwei Jahre medic. Vorlesungen, 
reiste nach Belgien, England, Frankreich, prom. in Pavia. blieb längere 
Zeit zu Basel, wurde darauf Phys. zu Nordhansen, 1534 Phys. in 
Frankfurt a. M„ 1542 Prof. d. Med. zu Marburg, ging nach Zwickau 
als Phys., zuletzt als Prof. d. Med. nach Jena 21. Febr. 1557 u. starb 
daselbst 16. März 1558. Uebers. u. Herausg. zahlr. griecli. Autoren. 

(Portrait von t'ornariua in üer Aula <ter Universität Itostork.) 

Qiiiiruin art. et linrruar. cognitione med. opus Hit . praefatio ante 
Hi)i|ioi'ratis aplioriamor. initiuin per Jaiiuin ('nrimriuni Ziiieeaaiensom, habila 
Kostochii. Aphor. llip|K>cralis graeee. Hagunoue (1526?) - - Univ. n‘i med. 
epigraphe. Hasil. 15H4 — I>e i>este libri iluo. Itaail. 1551. — Medicina a. 

medicii«, libri 11., acced. ej. orationes Ii. ltnsil. 1556. 

40. Schone, Stephan. Mag. pliil. u. Dr. med.. kam als Prof. d. 
Med. nach Rostock 1527, blieb dort jedoch nicht lange. 

41. Swartzwalder, Sebastian. Pr. med.. war 1529 herzogl. Leib- 
arzt u. wohnte bei dem Herzog Magnus v. Mcekl. zu Bützow 1530. 

42. Zegerus, Thomas, eig. Seghor, aus Cleve, Pr. med., Prof, 
d. Mathem. zu Marburg um 1530. war Stadtpbys. in Hamburg von 
1531 — 1534, seit 1539 Prof. d. Med. zu Rostock, ging von dort als 
solcher nach Kopenhagen, wo er 1544 starb. 

43. Hiso. Joliann, Pr. med. zu Rostock, wurde zum Leibarzt 
des Herzogs Heinrich v. Mcckl. bestellt. 26. Septbr. 1531. Prof. d. 
Med. zu Rostock lö* 1 /«, ging bald von dort weg. 

44. Winter, Christian, „der Rechten u. Arzney Poetor“. wurde 
d. d. Schwerin, 7. Octbr. 1533 von Herzog Alhreeht v. Mcckl. zum 
Rath u. Leibarzt bestellt gcg. einen Jnhrcsgehalt von 100 Gulden iu 
rhein. Gold u. 100 Gulden iu mcckl. Münze, nebst freier Wohnung 
mit genüg. Brennholz, zwei Hofkleidern u. einem Stück Wein. 

45. Pellimontanu8. Johann, aus Werden iu d. Rheinprovinz, 
Pr. med. zu Lüneburg, wurde 29. Juni 1535 vom Herzog Heinrich 
z. Leibarzt u. Prof. d. Med. iu Rostock bestellt geg. einen Jahresgeh. 
von 50 Gulden, sowie 2 Schweine, 1 Ochsen, auf 2 Personen ilio 
gewühnl. Hofkleidung, freie Wohnung zu Rostock, freies Fuhrwerk 
von Rostock zu Hof nebst einem Knecht. Er ging bald darauf nach 
Lüneburg als Stadtpbys. u. starb daselbst. 

46. Curio. Georg, eig. Klcynschmidt. geh. 10. Juni 1490 zu Hof 
im Voigtlande, Pr. mcd., immatr. in Wittenberg 1537, Prof. d. Med. 
daselbst, war dort Rector d. Univ. 3539; immatr. in Rostock 13. Nov. 
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1542, Prof. d. Med. daselbst bis 1545 oder 1540. ging dann nach 
Lüneburg als Stadtphys., ward 1550 Leibarzt des Herzogs Barnim 
von Pommern zu Stettin und lobte noch 1580. 

47. Kölsch (Koltsch). Jacob, geb. in Stadt Baden. Licentiat, war 
bereits um 29. Marz 1539 Leibarzt des Herzogs Heinrich V. von 
Meckl.. hatte die Aufsicht über dessen gemüthskranken Sohn, den 
Herzog Philipp, und war 10. April 1571 schon gestorben. 

Eia Itrief von ihm au M. Simon Leopold, d. d. Schwerin, 1. Juni 1539, ist 
abgcdr. in «len Jnhrh. d. Ver. f. meckl. Gesell. IM. 5, p. 235. 

48. Börding, Jacob, geb. 12. Juli 1511 zu Antwerpen, wo sein 
Vater Nie. Börding Kaufmann war, bes. die Schulen zu Antwerpen 
u. Löwen, stud. in Paris u. Montpellier, wurde, im Begriff von dort, 
n. Italien zu reisen, vom Cardinal Jacob Sadolet, Bischof zu Carpentras, 
zum Vorsteher der dort. Schule ernannt, ging später n. Bologna, wo 
er 1540 proin., 
practic. darauf 
in Carpentras 
uml hernach 
fast 5 Jahre 
in Antwerpen. 

Seiner luther. 

Confession 
halber begab 
er sich 1545 n. 

Hamburg, wo 
er 1546 Pltys. 
wurde. Am 
8. Jan. 1550 
berief ihn 
Herzog Hein- 
rich v. Meckl. 

zu seinem 
Leibarzt auf 
ein Jahr geg. 

100 Gulden 
Münze mit d. 

Erlaubniss, in 
H amburg 
wohnen zu 
bleiben. Je- 
doch wurde er 
von demsel- 
ben Fürsten 

Malz und Hofkleider für 2 Personen. Iu Rostock blieb er jedoch 
nur bis 1557 und ging dann als Prof. d. Med. uml königl. Leibarzt 
nach Kopenhagen, wo er schon 5. Septbr. 1560 starb. 

(Portrait von Bordinft hei Westphalen, Mon. ineil., 111, p. 1433.) 

I’raeside Jac. Bordingo — de scipieiitihn» propositionilnm disputahit 
11. Katar — : t^uot sind voncoctioniim gvnera, «piac mitritioni auhserviunt, 
et qnae »int eurtun causa*. Kost. a. a. — Oratio «io vitu et obitu 
t'hristiani III. llafn. 1559. 

Nach seinem Tode erschienen : 

Jac. Bordingi OufftoXoYt«, ÜYtStvrj, naOoXoYiot. Prout ha» iiiedic. 
parte» in acad. Bostochicnsi et liaffnivnsi publ. enarravit. Ito»t. 1591. 




bereits am 
1. Aug. 1550 
auf vier Jahre 
zum Leibarzt 
bestellt mit 
d. Verpflicht., 
zu Rostock 
„in medicinis 
ordinarie zu 
lesen“ und 
sich bes. des 
gemüths- 
kranken Prin- 
zen Philipp, 
eines Sohnes 
des Herzogs, 
anzunohmen ; 
als Besoldung 
erhielt er jähr- 
lich 150 Guld. 
Münze, sod. 
fr. Wohnung 
in Rostock, 
einen feisten 
Ochsen, zwei 
Schweine, 4 
Schafe. 2 
Dröinpt Rog- 
gen. 2 Drömpt 
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Hornnsg : Levimis Bnttn*. — J. Koni in ui enarrat in VI liliroK ( i«h>ni de «mitate 
tucnda. Acccsscre conailin quaed. illiiatrisa. prinripib. praescr. Kost. 101)5. 
II er an su- : Joh. Baumeister. — Pliveiologia. Roetoek 16U5. Derselbe Heraus):. 

49. Mellis, Joachim, aus Nymwegen, prom. zum Dr. med. in 
Trier, immatr. in Rostock K. März 1544, Prof, <1 Med. nn Stelle von 
Gnisbert Longolius, wurde 7. Decbr. 154(i vom Herzog Albrecht z 
Leibarzt mit einem Jahreszeit, von GO Gulden bestellt: erhielt 29. Sept. 
1547 eine zweite Bestallung, der zufolge er jahrl. HO Gulden, ein elirl. 
Kleid, 1 feisten Ochsen, 4 feiste Schweine, (5 gute Hammel. 3 D rümpf 
Koggen, 3 Drömpt Gerste, frei Holz u. Kohlen bekommen, sowie in d. 
Apotheke zu Güstrow wohnen u. einen Apothekergesellen halten sollte. 

50. Cupitaneus. Peter, auch Strategeus. geh. zu Middelburg auf 
Seeland, stud. in Loewen u. Paris. Mag. pliil.. in Valence prom., wurde 
1545 von Cöln nach Rostock als Prof, d Med. berufen, ging imless 
154li nach Kopenhagen als Prof. d. Med. u. Königl. Leibarzt u. starb 
daselbst ti. Jan. 1557. 45 Jahre alt 

Dt» potentiis aniuioe. Hain. 1550. — Proplivl. consil antipestiale, in 
TI». Bartholini Hat« med. llafn. 1743, p. 12. — Zwei Briefe von ihm s. im 
Kost Kt was 1743, p. 327, 329. 

5l)a Raminger, Georg, um 1545 Arzt in Wismar. Leibarzt 
Herzog Albrechts. 

51. Krull (Kroll), Sigismund, geb. zu Regensbnrg, art. et med. 
Dr.. wurde 15. Juni 1547 vom Herzog Heinrich v. Meckl. z. Leibarzt 
bestellt, sollte in Rostock wobnen, freie Wohnung haben u. konnte 
Vorlesungen halten, ward dort im Juli 1547 iuscr. ; prautic. zu 
Güstrow, war auch Leibarzt der Herz. Johann Albrecht 1. u. Ulrich 
v. Meckl. u. starb 1572 im Alter vuu 70 Jahren. 1. J. 1559 qiiit.tirte 
er über 40 Guld. Besohlung und 38 Gnld. 14 ,1 Ausl, seit 1 V» Jahren. 

Ein kur/.. Ber. der jt /. regier. Pestilenz, was dieselh. f. eine Krankh. 
sey, wodurch sie verursachet u. auch erkannt werde, u. wie sich d. Gesunden 
du\ or bewaroii u. «I. Kranken hülflt u. ratli erlangen sollen. Kost. 1595. 

52. Golfc, Julianu, aus Zwollo in Ober-Yssel, immatr. zu Witten- 
berg 153B, Lieentiat d. Med , wurde zu Rostock iuscr. 18. Mai 1548, 
hielt dort Vorlesungen, ging jedoch bald wieder weg. 

53. Tunnichaeus (Tönnich). Johannes, geb. aus Ostprenssen, 
Mag. pliil. und I)r. med., stellte 27. April 1558 seinen Revers aus als 
Prot’, d. Med. zu Rostock u. als Leibarzt d. Herz. Johann Albrecht 
u. Ulrich, starb daselbst 22. Septbr. 1505. 

De nniv. fehr. nat , essen tia, differentin, causa, symptomatihus, signis 
et curatione non modo fehr. comimini sed singulär. qmnjue propria. UosL 
1560. — Propos. anatomicae T.zy. JXSAETC'J s . de ossib., resp. M. Stephano 
Schulteto, Seit Wedel. Kost. 1564. — De |H»ste. — Totn ars iihh). ex Gaieni 
script. per tahul. collect. — In: Scripta in acad. Kostoch. puhl. propos Kost. 
1567: in doctr. de fehrih., p. 19, in lihr. Gaieni tle temperam., p. 38; in 
TE/VV taTpiXTjv Gaieni, p. 70; in Hippocratis prognostica, p. 123; in medendi 
methodum, p. 178; ile methodo artis metl , p. 205; promolio magistrorum, 
p 246; libell. de auima, p. 187. 

54. Middach. Jacob, art. Mag., Arzt in Wismar, starb 1504. 

55. Nennius (Ärtopeus), Gerhard, geb. zu Schleiden (Rheinprov.), 
immatr. in Wittenberg 1540, in Rostock 1547, Mag. philos. 17. Juni 
1550, sodann Dr. med., Prof. d. Philos. zu Rostock, seit 1500 Prof, 
d. Med. u. höh. Math.; 1505 Rector daselbst, starb 3. April 1560. 

Ad — prineip. Joaunem A lbertu m — carinen dedicator. et enoomiast. 
Kost. 1553. — Disp. inaug. Quid sit concoetio, qnot ejus sperics, quod 
cujust|ue opus sit et tjuae exerementa proj»ria, praes. Gerardo >’ennio — 
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(ligputaliit ]>ro licent. Zm-li. Stopius, Vratisl. Rost. J 560. — In: Scripta in 
acad. Rost. publ. propos., Rost. 1567: de ling. hehr., p. 111; de geometria, 
p 154; in theoria» planetar., p. 331. — Kpithnlamimn in nnptiia Pav. 
Chrvtraei, in: Megalo|>olia literata. 

56. Battus. Lcvinus. geh. zu (Jent im Decbr. 1545. Sohn des 
Bartliolomaeus Battus, stud. in Rostock seit Januar 1557, in Witten- 
berg seit Novbr. 1558, wo er in dems. J. Mag. philos. wurde, ward 
15(50 zu Rostock in d. pliilos. Facultät recip. u. z. Prof. d. Mathem. 
ernannt, ging 1505 n. Italien, kehrte von dort als Dr. med. zurück 
15(50. wurde 30. Juni 1507 v. Herzog Ulrich z. Leibarzt u. Prof. d. 
Med. zu Rostock mit einem Juhresgelialt von 200 Gulden Münze 
bestellt und starb 11. April 1591. 

Dt* valcttidinc conscrv. tlicses, ad disput. propos. a l.evino Hatto, nrt. 
med. et pliil. Dr., resp. Mntthin Illyrieo. Rost. 1574. — Propos. de epilepsia 
pro disput. eirenlari propos., ad qtias praes Kevino Hatto, artis med. doctore, 
respond. Willi. 1. au rem Heroins. Rost. 1577. — De constitutione med. partiumque 
ejus disputahit Jae. Wedi)?e, Rostochicnsls. praes Levino Hatto. — (Jab 
heraus Jaeobi liordingi ^Wt9Xy,'ia. V*(lVYf}y IMtftoXoYta. Rost. 1581. — 
In: Scripta in aeadem. Rostocli. publ. propos., Rost. 1567: in tbeorium solis, 
p. 4; ad leetioncm de tbeuria solis i n \ i tut, p. 8; in tbeoriam lunae, p. 14; 
in doctr. de eelipsibus, p. 40; in lcct. aritlimetieae, p. 51 ; in tlieor. tri um superior. 
planetar., p. 78; in Phaenoinena Arati. p. 186; de eclipsi lunae, p. 226; de 
eclipsi solis, p. 320. — Kpist. med., in d. Miseeil. Henr. Smetii. Francof. 1611. 

57. Colerus, Johann, geh. zu Rostock, prom. z. Mag. art. über, 
in Rostock 31. Jan. 1566, Arzt u. Stadtphys zu Wismar, starb 1590. 

Propos. aliquot de febribus, praes. H. ßrucaeo. Rost. 1573. — Disp. 
de purgandi ratione, praes. P. Memmio 1576. 

58. Brucaeus, Heinrich, gob. 1530 zu Alost in Flandern, Sohn 
d. Senators Gerhard v. d. Brock, bes. d. Schule zu Gent, blieb dann 
3 Jahre in Paris, stud. 7 Jahre in Bologna, wo er prom. ward, hielt 
sodann zu Löwen medic. u. mathem. Vorlesungen, wurde darauf 
Senator zu Alost u. practic. daselbst, ging 1505 n. Portugal, um die 
Braut d. Sohnes d. Generalstatthalterin v. Belgien, Herzogin Marga- 
rethe, als Leibarzt v. dorther zu begleiten, war Prof. d. Med. u. 
höh. Mathem zu Rostock seit Juli 1507, seit 1569 wiederholt Rector; 
ward vom Herzog Johann Albreclit 29. Septbr. 1571 zum Leibarzt 
mit einem jährl. Geh. von 100 Thalern u. 3 Drümpt Roggen bestellt 
u. starb zu Rostock 4 Januar 1593. Er war auch Dr. philos. 

Propos. I. de morlie Gail., resp. Gar. Hattus. Rost. 1566. — Theses 
de |>este. lb. 1569. — Propos. <le febribus. defend. Joh. Colerus. 1b. 1569. 
— Oratio ad duees Joanne tu Albertuui et Udarieum de pace civ. Rostocb. 
danda, 1569, im Rost. Ktwus 1738, p. 606. — De motu primo libr. tres. 
Rost. 1570. — Kxereitat. mathem libri II. Ib. 1575. — Institut, sphaerae. — 
Propos. aliquot de seorbuto, ab llenr. Brucaeo ad disput propos. ; respond. 
Christoph. Henioclms, Rostocli. Rost. 1576. — Disp. de eoiiino et insoniniis 
et medica, qnae ex bis (ictitur, divinatione, resp. M. Luca de Coloniis. Rost. 
1579. — Propos. de catarrho, resp. Math. Flacins. Rost. 1581. — Disp. de 
hydrope. Rost. 1587. — Propos. de a|>oplexia, defend. 11. Saelius, Belga. 
Rost 1589. — Propos. de seorbuto, pro gradu, defend. David Randovius, 
Rostocli., Stepli. a Sclioneveldt, Hamburg. Rost. 1588. — Musica theor. 
Henr. Hrucaei, ed. Joacli. Hurmeister. Rost. 1609. — Kpist. de variis reb. et 
arguni. med., in .Smetii Miscell. Francof. 1611. 

59. Lambertus Tuletanus Diestemius aus Diestheiin (jetzt Dicst) 
iu Brabant, med. l)r . wurde I. Mai 1568 aus Belgien v. Herzog Joh. 
Albrecht v. Meckl. z. Hofmed. berufen gegen einen Jahresgeh. v. 250 
Thalern, freie Wohnung u. Kleid, zog indess 1570 von Schwerin fort. 

00. Memmius. Peter, geb. 1531 zu Herenthal in Belg., med. Dr., 
lebte als Arzt zu Utrecht, ging weg. Religionsverfolg, v. dort fort u. 
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kam n. Rostock; ord. Prof, d Med. u. Stadtphys. daselbst 1568», 
seit 1572 wiederholt Rector d. Univ., ward 27. Septbr. 1571 v. Herz. 
Ulrich v. Meckl.-Giistrow gegen einen Jahrosgeh. v. 100 Thalorn, 
4 Drömpt Roggen u. einen Ochsen z. Leibnrzt bestellt, begleitete diesen 
Fürsten u. seine Gemahlin n. Dänemark 1572, Stadtphys. zu Lübeck 
1581, Leibarzt d. Herzogs Hans v. Meckl. seit 19. Jan. 1587 mit d. 
Wohnsitze in Lübeck u. als Generalinspector d. Apotheke zu Schwerin 
gegen 100 Thaler jährl. Besold., sowie «'in Ehrenkleid zur Reise, 
Kleidung für 2 Personen, 20 Gulden, 3 Drömpt Roggen, 3 Drömpt 
Malz, 1 Ochsen, 4 Hammel, 4 Schweine u. eine Tonne Butter, wurde 
auf seine Kündigung als Leibarzt entlassen C. Mai 1588 u. starb zu 
Lübeck 17. Juli 1589. 

De recte mcdicinae UHU. Delpti. 1504. — I>isp. circnl. de teni|>eramento. 
Kost 1572. — l»isp. de purgandi ratione. ib. 1575. — Hip]>ocr. Ooi jnsjiiramtum 
comraenturio illustratmu; cui accessit tractatiis, ipia ratione medicor. vita et 
ars sancte conserv. ib. 1577. — Pisp. de tlatibiis, e libris Hippocr. Ib. 1578. 

61. Menscheverus. Henricus, Dr. med., wurde am 8. März 1572 
vom Herzog Johann Albrecht I. v. Meckl. auf drei Jahre zu seinem 
Leibarzt bestellt u. angenommen. Diese Bestallung ward 18. Juni 
1574 um 6 Jahre prolong. geg. einen Jahresgeh. von 200 Gulden 
Münze, sowie Hofkleid f. zwei Personen, Wohnung, 3 Drömpt Roggen, 

3 Drömpt Malz, 1 Ochsen, 3 Schweine, 4 Hammel u. 10 Thlr. Holz- 
geld. Extra erhielt er noch 600 Gulden Münze u. ein Ehrenkleid. 
Er lebte noch 1578, war damals auch Stadtarzt in Wismar. 

62. Berninger. Michael, bat, d. d. Forum Arioli, 30. März 1574, 
den Herzog Johann Albrecht v. Meckl. um fernere Unterstützung zu 
seinen Studien, nachdem er sich vorher zu Ferrara aufgehalten. Am 
29. Septbr. 1575 wurde er — phil. und med. Dr. — von d. genannten 
Fürsten z. Leibarzt angostellt mit einer jährl. Besold, von 100 
Thalern. Hofkleidung für ihn u. einen Jungen, sowie 1 Ochsen, 3 
Hammeln, 2 Schweinen, 2 Drömpt Roggen. 3 Drömpt Malz. 

63. Heniochus (Heinioh), Christoph, geh. zu Rostock 1541, ging 
im Alter von 20 Jahren n. Padua, später n. Königsberg, war dort 

4 Jahre Vorsteher d. Schule d. Altstadt Königsberg bis 1575. prom. 
z. Lic. d. Med. 14. April 1579, zum Dr. med. 13. Juli 1587 in 
Rostock, war pract. Arzt daselbst, starb 4. Novbr. 1628. 

Pisp. de scorbuto. prnee. llenr. Brucaeo. Kost. 1576. — Diap. de 
hvdrope, eudein praes , ib 1587. 

64. Heine, Johann, Mag., wurde 1. Mai 1578 vom Herz. Ulrich 
v. Meckl. z. Leibarzt bestellt mit einem Jahresgeh. v. 300 Thlrn., 
sowie 4 Drömpt Roggen, 4 Drömpt Gerste, 1 fetten Ochsen, 4 
Hammeln, 3 gemästeten Schweinen. 10 Thlrn. zu Brennholz. 1 Hof- 
kleid für ihn u. einen Diener u. freier Wohnung in Güstrow. 
Nachdem er 1582 seinen Fürsten auf der Reichstagsfahrt n. Augsburg 
begleitet u. Dr. med. geworden, nahm er Ostern 1583 seine Ent- 
lassung, ging n. Guben, sodann n. Frankfurt a. 0., übernahm indessen 
d. Verpflicht., unaufgefordert jed. Frühling u. Herbst z. Herzog zu 
kommen, wofür er jährl. 100 Thlr.. sowie 4 .Seiten Speck erhielt. 
Um Michaelis 1591 wurde er mit gross. Gehalt u. Deputat v. Herzog 
n. Güstrow berufen, sollte immer am Hofe sein u. seine Familie 
mitbringen. Er lebte dort noch 1599. 

65. Dergerus, Michael, Dr. med. u. Apothecarius zu Schwerin, 
starb daselbst 15. Octbr. 1580, ungefähr 35 Jahre alt. 
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66. Flacius, Matthias, geb. zu Braunschweig 12. Sept. 1547, 
Sohn (1. gleichnam. Theol., Mag. phil. zu Rostock 1. April 1574, 
ausserord. Prof. il. Philos. daselbst 1580, hielt 23. Sept. 1581 seine 
tnedic. Inauguraldisp. de catarrho, ward darauf zum Dr. inod. prom, 
Prof. ord. 1502, starb 27. April 1503. 

Comincntar. physic. «Io vita et morte libri IV. Francof. 1584. — Opus 
logic. in orj'. VriBtotelis. Ib. 1593. — Conipemlluiu de concoctioue et eruditate. 
Ib. 1594. — ('oiiipcndiiiin log. ex Aristotcle. Ib. 1598. — Digput. partim 
medio, partim phya. Edit sec. il». 1602. 

07. Krull. Johann, geh. zu Güstrow, Sohn d. herzgl. Leibarztes 
Dr. S. Krull, inscrib. zu Rostock 1584 („Job. Crullius, phil. et med. 
I). et divers, principum archiater 1 ), Leibarzt des Herzogs Johann 
Albrecht II. v. Meykl., starb 10211 im Alter von 02 Jahren. 

08. Lauremberg. Wilhelm, geb. 1547 zu Salingcn i. Bergischen 
nahe b. Köln, stud. seit Septbr. 1570 in Rostock, Mag. phil. 2. März 
1581. in dems. Jahre ord. Prof. d. Med. u. Stadtphys. zu Rostock 
an Stelle von P. Mcmmius, prom. in Rostock 13. Juli 1587, ord. Prof, 
d. Med. u. höh. Math, an Stelle v. IL Brucaeus seit 10. April 1594, 
seit 1584 wiederholt Rector, starb 2. Fobr. 1012. 

Disp. de hydrope anasarca, praes. II. Brueaeo. Hast. 1587. — These» de 
febris malign. peteelu essontia, catisis et signis, resp. M. .Io. Uoniaeus, Kost. 
Ihid. 11104. — Diss. de venacseclione in plenritide, resp. M. Walther. Kosl . 1 607. 
— Kpist. disserlatio coneern. rtirationem calenli renuiu etvesicae. l.iigd. Bat, 1610. 

09. Randow. David, a. Rostock, Sohn d. Pastors Lucns Randow, 
prom. in Rostock 24. April 1589, war Arzt und Physieus zu Wismar 
1595, sodann Phys. zu Lübeck 1598. Auf Grund d. Archivacten bekam 
er, „gewesener Mcdicus“, v. d. fürstl. Vormundschaft 1002 500 Thlr. u. 
1003 ebenfalls 5< )0 Thlr. a. d. fürstl. Renterei weg. seiner gehabten Mühe. 

I’rojKwitioues de scorhuto, praes. llenrico Brueaeo. Kost. 1589. 

70. Denius. Franciseus, aus Rostock, Mutterbruder d. Dr. Nicol. 
Doss, immatr. daselbst 1530, Mag., war Arzt zu Rostock u. lebte dort 
noch am 1. Jan. 1589. Er wurde neben Dr. Levinus Battus u. Joh. 
Koltzow zum Patron des von Dr. Nie. Doss letztwillig gestifteten 
Stipendiums f. Mediciner eingesetzt. 

71. Doss. Nicolaus. geb. 1555 zu Rostock, Sohn d. Bürg. Joaeli. 
Doss, stud. in Helmstädt seit 1579, sodann in Rostock, prom. daselbst 
13. Jtdi 1587, practicirto u. starb dort 0. Januar 1589. Er stiftete 
testamentarisch ein Stipend. f. Studir. der Medicin. 

I Map. de hydrope. praes. Ilenr. Itrueaeo. Itost. 1587. 

72. Detharding, Michael, Sohn d. Pastors Barthold Detharding 
in Rostock (gest. 1577), wurde daselbst Mag. art. 12. Octbr. 1587, 
sodann Dr. med., practic. später zu Stargard i. Pomm . ward 23. Sept. 
ltiOO v. dort n. Stralsund als Physieus*) mit einem Jahresgeh. von 
100 Thlr. nebst freier Wohnung berufen, wo er als solcher noch 1014, 
nicht mehr jedoch 1626 fungirto. 

Disp. patli. de uiorhis organicis et cuntimm solutione eoruunpie eaasis, 
praes. M. Klaeio. Kost. 1587. 

*) l>er Kntwtirf des mit ihm geschlossenen Vertrags, auf tirund dessen seine 
Anstellung als Physieus erfolgt**, lautet nach Mitthcihmg des llru. Stadtarehivars 
Dr. I'ahriciiis zu .Stralsund folgendermasseii : 

H. G. ü. 

1. 

D. Michael Dieterdingns soll zum Ktralsundiscben nie*lieo von Miebaelis anno 
1600 biss vber ein ihar zum probitiar bestellt vnd angenommen st*in, mit dem 
anssdrücklichen vorbebult, du es nach verlauf! solches ihares dein rahtt oder 
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73. Paaw. Peter, geh zu Amsterdam 1564, stud. zu Leiden, Paris 
u. Rostock, wo er 1587 prom, hielt zu Rostock Vorlesungen, ging 
darauf n. Italien, ward nach d. Rückkehr in sein Vaterland Prof. d. 
Med. zu Leiden 1589 u starb daselbst 1. Aug. 1617. 

Disput atio de cxercitiis 
et eorum usn in sanit. ne* 
gotio. Reep. Cornel. Marti 
ini8, Antwerpengis. Rost 
1587. — De lacte, caseo, sero 
lactis, bntvro, coagulo. liesp. 

Steph. a Schoneveldt, llam- 
burgens. Roat. 15H8. — I)e 
hellariiB, def. Matth. Möller, 

Hamhurgensis. Rost. 1588. 

— Priuiitiae anat. de hum. 
corp. ossibus. Lugd. Rat. 

1615. — Succcnturiatus 

miatoin. »ive comnient. in 
Ilippocr. de cap. vulneribus, 
et explicationes in ali<|iiot 
eap. libri VIII. Corn. Olsi. 

Ibid. 1616. — Andrcae Vcsalii 
epitome anat. Ibid. 1616. — 

De valv. intest. epist. dnae, 
in Cent I. Epist. Gail. Fa- 
brieii Hildnni. Oppenheimii 
1619. — Traet. de peste, ed. 

Henr. Florentinus. Lugd. 

Bat. 1636. 

(.Sein Bildnis* in Job. 

Mcursii Athen. Batav, 263.) 

74. Pauli, Heinrich, 
geb. zu Rostock 15(>5, Sohn 
d. Prof. d. Theol. L)r. Simon 
Pauli, stud. in Rostock u. 
auf and. Univ., prom. in 
Rostock 8. Aug. 1504, 

D. Michelen nicht langer gefallen würde, dass ulssdan D. Michel zu re innen schuldig 
oder bemcchligt sein solle. Wird er sich aber in seinem ambt der gebühr trew 
vnd vleissig verhalten, so uiegt er woll geleiheii. 

•> 

Er soll schuMig sein, den kranken im Stralsnnde in ieder zeit, vnd zwar den 
armen so wol als den reichen, aulTzuwarleu vnd gegen pillige l>elolmung diese 1 bi ge 
zu euriren. 

3. 

Kr soll nicht macht haben, eine einzige nacht ausser »1er Stadt zu sein, ohn 
erlaubniss des Kahtts oder worthabenden Bürgermeisters, v. wenn er ausszicheu 
will, soll er die Vorsehung tliuii, «lass sein College gegen gebühr bezeigung bev der 
band geleiben möge. 

4. 

Dartegen soll er haben nach dem probihar vff ieglicli iliar einhundert reich«- 
thaller, alle fpiartal 25, dazu eine freie bequeme wohming, soll aller Stad vnd 
andern vnpflichten frei sein, vnd auch diss erste ihar einhundert thall., iedorh das« 
er denne nicht rechne, was ihm sonst pro casti hctt mögen gebühren, oder vff die 
transportatiou seines gerehts wer gangen. 

5. 

Die freie cura ohn versau nmuss der Stadt pntienten. 

6 . 

Hiera uff soll ihm ein bestalhingsbricf vom ralitt werden gegeben, dartegen 
er sich mit einem revers soll verpflichtet machen zu solchen ambi vnd andern 
schuldigen gebührlichen gchorsumb vnd der Stadt besten. 

Stargardie, 1. »Sept. 160U. 
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wurde im selben Jahre Prof. d. Med. u. Stadtphys. daselbst an 
W. Lauremberg’ s Stelle, ging 1(504 als Leibarzt d. verwittw. Königin 
v. Dänemark, geb. Prinzess, v. Meckl. nach Nykjöbing und starb da- 
selbst 13. August lblü, 

Disp. de renum et vesicao oalculo, resp. MauriHo Heine, Malcliov. 1601. 
— Disp. de phthisi, renp. H. Starcke, Neoburg.- Westph. lt>01. — Disp. de 
cholern, reßp. Job. Pauli, Wismar. 1601. 

75. Budanus, Petrus, aus Antwerpen, irnmatr. in Rostock 15515, 
Dr. med., Arzt zu Wismar, vorli. Physic. zu Lübeck, starb 1599. 

7i5. Bacmeister, Johann, geb. zu Rostock 14. Dcbr. 1503, Sohn 
des Prof. d. Thool. Dr. Lucas Bacmeister, bes. d. Schulen zu Lübeck 
u. Meissen, stud. in Rostock, wurde dort Mag., condit. darauf in 
Norwegen, führte seine Zöglinge 1589 n. Strassburg, reiste mit ihnen 
durch d. Schweiz, kehrte nach drei Jahren n. Rostock zurück, wurde 
vom Herzog Ulrich, Güstrow, 22. Septbr. 1594, zum Prof. d. Med. an 
Stelle d. versfcorb. Levinus Battus mit ein. jährl. Gehalt, v. 150Thlrn. 
bestellt, proin. zum Dr. med. 1594 und starb zu Rostock 5. Decbr. 
1(531. Er war seit 1(517 wiederholt Rector d. Univ. 

Disp. de cphialte ßou incubo, resp. Jo. Eniinerico, Sileßio. 1598. — 

Disp. idoriea, pro lic. Maur. Heine, Malchov. 1602. — l)i»p. de dysent., pro 
lic. Henr. Waren», Kost. 1602. — Disp. de morb. caupie, re»p. Beruh. Oldermann, 
Roßt. 1605. — I)ißp. anniverß. de epilepßia, resp. Jo. Gräuel, Osterod.-Sax. 
1608. — Disp. »le peate, pro lic. Alb. Kirchovii, Oßimbr. 1628. — Disp. de 
bydrope, pro lie. Christ. a Lengorken, Gßiiabr. 1628. — Progr. in feßto 
pentecosteß. R. 1626. — Progr. in feßto pentec. R. 1629. — Progr. in ohitnm 
Margnretae Reinke, vid. Grysen, R. 1617; Chrißtoph. Jungjohann, 1617; 
Joannis Förster, 1617; Annac Heine, 1621; Frid. Sehonlovii, 1621; Margaretae 
I-angine, 1621 ; Georg» Heiken, 1622; Herin. Lemcke, 1622; Cour. Gravetopff, 
1628; Joannis Rossel ii, 1628; Joaeh. Stockmann, 1628; Christin. Stein, 1628; 
Valent. Stenii, 1628; Andreae Pvlii, 1628; Mich, a Collen, 1626; Anton» 
Nettelnbladt, 1626; Margar. Chrvtraeae, 1626; Catbar. Scliwartzkopflf, conj. 
Clandrian. 1626; Margar Sehacht, conj. Gladovii, 1626; Balthasar (iule, 1626; 
Horotb. Jüngling, vid. Kellermann, 1626; Joannis Kol/.ovii, 1626; Mariae 
Helms, vid. Knuidunck, 1626; Jo. Garnier, 1626; Joaeh. Lubberti, 1626; 
Jo. Michaelis a Collen, 1626: Georg. Bresler, 1626; Joanniß Deutsch, 1629; 
Margar. Bording, conj. Diekmann, 1629; Frider. Heine, 1629; Andr. Duncker, 
1629; Friderici Luseovii. 1629; Catliar. Sch wart zkopff, 1629; Aunae ab Her- 
vorden, vid. »Sibrand, 1629; Valentin! Storni, 1629. — Bedenken, wie man 
sieh in jetzigen Sterbensliiuften etc , durch Job. Bacmeistemm u. Job. Asauerum. 
Rost. 1624. 

77. Martini, Jacob, ans Lanenbnrg (od. aus Kiilln a./Spree ?) 
I)r. med., pract. Arzt, in Wismar 1599, Stadtphysic. zu Lübeck 
1617—1627; — lebte zu Hamburg um 1636. 

AjKdla medieaater bullntiiß. Hamb. 1686. — Traetatus de morbo 

hypochondriaco. Frnncof. 1629. 



Zweiter Abschnitt. 



Die Aerzte des siebzehnten Jahrhunderts. 

78. Assverus, Johann, geb. 1558 zu Amsing in Oberyssel in 
Holland, war anfangs Pred. zti Hartem, stud. darauf Medicin, wurde 
zum Di’, med. prom., war drei Jahre Arzt des Statthalters Grafen 
Moritz v. Uranien, practic. darauf einige Jahre in Schweden, wurde 
Stadtphys. zu Wismar 1601, Prof. d. Med. u. Stadtpliys. zu Rostock 
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1605, 1609 Rector der Univ.; Leibarzt d. Herzogs Carl v. Meckl. u. d. 
Herzogs Ulrich v. Holstein. Er starb zu Rostock 19. April 1642. In 
dem v. ihm verf. Leichenprogr. auf Peter Deichmann (Rostock 1626) 
behaupt, er d. Seligkeit d. ungetauft. Kinder d. Christen, wodurch 
er mit d. Privatdocenten Jacob Dürfeld u. dem Pastor Chr. Michaelis 
in Streit kam. 

Diss intromath., in qua de nied. et nstron. praestantia deqne ntriusque 
indissoluhili conjugio dissonier. Kost. 1602. — Her. v. d. Pest. Kost. 

1605. — IHsp.de theriaou senioris Andromachi. II». 1611. — Disp de arlhritide, 
resp. Zacli. Neucrnnz. Il>. 1613. — Progr in parentationem anniversariam 
principis Udalriei. II». 1615. — Kefutat. sehr. geg. »I. Wisniarsohon Geistl. 
Kan so w und llorzborg in lleirathssachen. llniv. Facult. ined. 1615. — Disp. 
de inorlto in genere consid. Ib. 1616. — Disp. de niorhn in speeie consid. 
II». eod. — Thesen de alopeeia et ophiasi, disputatio annivers., resp. ,1. Stein- 
inever. 1617. — lHsp. de enlcnlo, resp. C. Smilovio. 1617. — Traet. de rnorl». 
different iin. 1618. — Disp. ined. annivers. de dolore enp., resp. .1. Andreae. 
1616. --- l>isp. med. anniv. de hydroj»e, resp. Q. Schinalzio. 1622. Hertas 
affeetioniini enpillos et pilos Imin. eui*|». infcstantiiun. 1623. — Bedenken, 

wie inan siel» in jetz. Sterlumsliinften (Pest) — sowol in Praeeautione als 
Oimitione zu verhalten - - durch Joh. Haeuieisteruni u. Joh. Assuernm. 
Kost. 1624. — Faseie. program matum. 1625. — iiratiarnin actione« — pro 
lilK*rtate patriae per prine. Megap. Adolph. Frhl. et Jo. Albertum — auxilio 
Gnstavi, rogis Sueor. — a tvrannide vindicnta. Kost. 1631. — Streit 

Schriften: Progr. in obit. Petri Deichmann 1626. — Nova eonsideratio 

eonsiderationis Johannis Crooi de dissensu Cnlvinisluniiii ete. Kost. 1626. 
(Verf. .1. Dürfeld.) — Progr. in obit. Chr. Klinekmnnn. 1626. (Verf. Assverus. 
— Adinouitio dt* qiiacst. nonn., artieulos de libero arbitr. et baptisnio con- 
eernentibus ete. 1628 — Nasturtiiini Jo. Assueri eontra strygniuni J. Durfehlii 
ete. 1628. — Jae. Durfeldii nntidot., «|iio errores et maledieeutia nastlirtii 
venenati Jo. Assueri — eompensantur. 1629. — Aqiiila ooelostis s. draoo 
eiun draeono Jo. Assueri — eontra pseiidantidotum J. Durfeldii — 1628. — 
Disquisitio de libcris fideliiim, utriiin saneti naseantur et salvifioa sanetitate 
»int prncditi, antequam hnptismmn suseipiunt, nectic — a Chr. Miehaele. 
1628. Lithotomia sex lapidmn, (piibus Chr. Michael in disquisit. sua 
lapidat infnntc« Christianor. vivo» ante bnptisin. Alltore Jo. Assuero. 1635. 
— Dise. litliotomiae Jo. Assueri, qm» sauctitatcm salvifie. uter. infant. fidel. 
— dcnuo adstruere eonat. est. Aut. Chr. Miehaele. 1636. 

Progr. in passionein Jesu Christi, 1621; in nativit. Jesu Christi, 1626; 
de baeehanalior. luxu fugiendo, 1627; in festo paschatos, 1627. Progr. in 
obit. Nie. Dunekeri, 1614; Steph. Herdes, 1614; L’rs. Scharfen beug, eonj. 
Th. Lindcnmnui, 1614; Viel. a. Vieregge, 1615; Jae. Steinmann, 1615; Jo. 
Krunovii, 1615; Catbar. Horstinann, eonj. A. Heinii, 1616; Elisab Hermann, 
eonj. Strelenii, 1620; Caspnri Spalckhaveri, 1621; Annae Schilling, eonj. 
J. Sihrundi, 1621; Catbar. Westpludcn, eonj. Huswcdcl, 1621; Hnrbarae Voigt, 
1621; Petri Deichmann, 1626; Latir. Ilagemeister, 1626; Herrn. Hartw'ichii, 
1626; Christ. Kliuckmann, 1626; Petri Wascke, 1626; Agnetae Schuckmann, 
1626; Fr. Hurlagen, 1627; Marg. Luseovia, vi«l. Joh. <« roten, 1627; Catharinae 
Hein, 1627; Metae Kraendunek. eonj. J. Stockrnann, 1627; Dorotli. Kelxier, 
eonj. Chr. von Münster, 1627; Fr. lleinii. 1627; Annae Mekelenbnrg, eonj. 
Dohiui, 1627; Klisal». Diimrade», viel. Hökeren, 1627; Jo. Hacmeisteri, pro?, 
ined., 1631. 

79. Menius, Michael, phil. et med. Dr., Stadphys. zu Wismar 
seit 1006, starb im Jahre 1618. 

Disp. de eordi» palpilationc. Basil. 1601. — Carmen von ihm, in 
sponsis (iabr. Keusnero, coolcstiastne nd d. Mariam in — Wismaria — ad 
seciinda voti aspiranti etc. Kost. 1612. 

50. Jageteufel, Daniel, Dr. med , Stadtphys , auch Rathslierr 
u. Nebenapotheker zu Parchim, Leibarzt der Wittwe des Herzogs 
Ulrich v. Mcklenburg zu Grabow, starb 1018. 

51. Heine, Mauritius, geb. zu Malchow, prom. in Rostock 
0. Octbr. 1602, Arzt zu Güstrow seit 1603, Leibarzt des Herzogs 
Johann Albrecht 11. seit 1013, starb 1028, 54 Jahre alt. 
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Disp. de rennm et vesicae oalotilo, praes. H. Pauli. Rost. 1601. — 
These» de ictericia, pro lic., prnes. Joh. Bacineiatoro. Rost. 1602. 




82. Fabricius, Jacob, geh. zu Rostock 28. Ang. 1570, wo sein 
Vater Heinrich Schmidt Bäcker u. Mitglied des Collegiums d. Hundert- 
männer war, bes. die Schulen zu Rostock und Lüneburg, stud. seit 
1595 in Rostock, verweilte bei Tyeho de Braho in Uranionborg auf 
der däu. Insel 2 Hämel und 

Hven vier «tnr \ 1 Ochsen 

Jahre, reiste |j3t r ;| ’ w zum schlachten 

darauf nach y w nf J dienl.“, wurde 

Holland /! X vom Herzog 

und Eugluud. ^ ^'F'lph Friedr. 

zurück, wurde ifrf l sf* % zu Rostock an 

prom., praetic. .. ■ | I berg’s Stelle 

sodann " M ernannt 10. Juni 

ward 17. Jan. * \ m als köuigl. Leib- 

1007 von der ^ ML arzt u. Kopen- 

verwittw. Her- jfifv # hagen. behielt 

zogin Sophie jj-sS'.;! ' J, ilanebeu seine 

v. Meckl. zu t — Professur in 

Lühz z. Leib- • Rostock, 

medicus bestellt i : während sein 

gegen einen rf *j* (Schalt seinem 

Jahresgelmlt Substituten ge- 

„von 50 Thlru . geben ward. u. 

sowie 2 Drömpt j/ES /. ‘KiijhhtfKihiiiis starb zu Kopen- 

Roggen. •• \ 5 hagen 14. Ang. 

2 Drömpt (!er- ^H| 1052. Seit 1032 

steu Rostocker ^ .’ ’ •*' , j war er wioiler- 

mass. 2 feiste .. . luilt Rector der 

Schweine, Univ. Rostock. 

(Portruit von Fabricius bei West pha len, Monuui. ined. III, p. 144t#.) 

Pericnlum med. neu juven. foeturae priori 1 ». Haine Saxon. 1600. — 
Uroscopia s. de urinis tract. Rost. 1 <>«#.*>. — Disp. de jtirani. llippocr. 1614. 
— Disp. de cepbalalgia aiictumnali. 1617. — Disp. de deliriis in geliere et 
in speeie de phrenitide. 1619. — Ad promot. novi arti» medicae doctori» 
(J. Ntockmanni; invitat. 1619. — Xonn. de ined. et pliilos. eonjunctione. 

1620. — Ad disputat. Jo. Ad. Fabricii de colica inv. 1620. — Disp. de coli ca. 
1620. — Disp. de vertigine. 1620. — Oratio reniinciatiouis novi medie. 

doct., praeniissa de causis enientantis cadaveris prnesente hoinicida. 1620. 
— Ad sectionem femiiifle inv. 1621. — Disp. de catarrho. 1623. — These« 
de ]>eripiieiiiiioiiia. 162’». — Disp. de pleiiritide. 1625. — Disp. de tussi. 
1626. — Disp. de angina 1626. — Disp. de plithisi. 1626. — Disp. de 
liaeiuoptysi 1626. — Disp. de eiiipyeiiintis nat. et cur. 1626. — Disp. de 
ostlmiate. 1626. — Disp. de scorbuti diagn. et tber. 1627. — Thes. de 

epbialte s. iucubone. 1627. — Kxerc. de dysent., privatim et )H>polntim 

grassante. 1627. — Disp. de eliolera. 1628. — Disp. de variolis et inorbillis. 
1628. -- Disp. zzy. Trj* ICVIYG^ UffTeptXTj*. 1628. — Disp. de ictero flavo. 
1632. — Disp. de peste. 1632. — Disp. de calculo rennm. 1638. — Disp* 
de novo-antiquo capitis morbo et dolore, cum aliis disquisitionibus medicis etc. 
Rost. 1638. — Ad introduct. novi uualic. prof. (S. Pauli) inv. R. 1634. — 
Kpist. de vuliier. cap. et aliar. j»art. singul. in: <i. Horstii Obs. ined. I, p. 
483. Ulinae 1626. — Instit. med practicam aggredientis. Rost. 1639. -- 
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Progr. rcelor. in festivitftto penterostcs. Rost. 1032. — Progr. ml oxoqnias 
Petri Wasmundi, 11132; Agnet. Gilien, 1032; Tlt. t’hr. Varmeyer, 1032; Joarh. 
Schlitten, 1032; llenr. Grollten, 1030; Angel. Ilnlien, conj. Deutsch, 1030. 
Alb. lleinc, 1030. 

83. Pauli. Johann, ans Wismar. Sohn des Pastors .Toh. Pauli 
(gest. 1591), stud. in Rostock u. Basel, wo er 1003 prom. ward. Arzt 
u. Stadtpliys. zu Wismar, starb daselbst 1004 an der Pest. 

Disp. «Io eholcrn, praes. llenr. Pauli, llost. 1601. — Disp. <le pleuritidc 
et elenienlis. liasil. 1003. 

84. Battus. Conrad, geb. zu Rostock 13. Mürz 1573, Sohn des 
Prof. Levinus Battus, war Pestmed. 1(502 in Königsberg, prom. in 
Basel 5. Juni 1605, ging n. Rostock zurück u. starb dort 30. Nov. 1605. 

Oralionea dnac, ijuarmn prima est hotnnologiea, allem niintomien. 
Rcgiomont. 1001. — Tltes med. de uielnneh. hvpocli. liasil. 1605. 

85. Oldermann, Bernhard, geb. in Rostock 1580. Sohn des 
gleichnatn. Bürgers, stud. in Frankfurt., Wittenberg n. Rostock, wo er 
3 Octbr. 1606 prom. ward: seit 1609 Stadtpliys. in Braunschweig, 
1610 Leibarzt d. Herzogs Johann Adolph v. Holst, zu Gottorp, 1621 
in Kopenhagen, ging sodann n. Kiel, wurde Leibarzt d. Königin- 
Wittwe Sophie v. Dänemark u. dos Herz. Friedrich v. Holst u. starb 
auf einer Reise n. Kopenhagen 4. Aug. 1631. 

1 Hop. de morb. ennsis, praes. Jo. Baciucistoro sen. Rost. 1605 — 

Thes. inane de arlbritide, praes: Gail. l-nurciiils'rgio. Kost. 1000. — Disput. 
VII patli. Rost. 1607 n. 1608, 

86. Ur8inu8, Joachim, aus Stolp in Pommern, prom. iu Rostock 
27. Novbr. 1606. war vorher (1603) Arzt iu Wismar, seit 1612 in 
Lübeck Stadtphysieus. 

Iler. v. Krkcnntnissc ii. Unterschiede all. Ficlier. Lülieek 1013. 

87. Neucrantz. Michael, geb. 12. Novbr. 1570 zu Rostock. Sohn 
des Gärtners Job. Neucrantz, stud. in Rostock, Königsberg u. Heltn- 
städt. wurde in Hehnstädt Mag. philos., Leibarzt d. Herzogs Sigismund 
August v. Meckl., prom. in Rostock 27. Novbr 1606, war auch 
pract. Arzt daselbst und starb 3. März 1648. 

Disp. de anim. farnllate in geliere et de sens. exler. Ilelmat. 1597. 
Pr. Liddelius. — Disp. de eatarrlio ejusipie curatione. Ad «piain sul> praes. 
M. Michaelis XeoHtepImiii, Rost. — resp. Joach. Sehultetus, Hanih. Rost. 
1600. Disp. de seorhuto, pro gradn dort, ined., pr. .Io. Raemeistero. Rost. 
1606. — Hist, narrnt. de Sigismundi Aug. morlio et vilae exitu. Mse. 

88. Bacineister, Matthaeus. geb. zu Rostock 28. Septbr. 1580. 
Sohn des Prof. d. Tlteol. Lueas Bacmeister, stud. in Rostock, Kopen- 
hagen u. Leiden, prom. zum Mag. pltil. 27. April 1606, zum Dr. med. 
27. Novbr. desselb. Jahres in Rostock, ging 1607 n. Kiel, wo er 5 
Jahre als Arzt tliätig war, kehrte 1612 n. Rostock zurück u. hielt 
dort Vorlesungen, ward 1616 Phys. zu Lüneburg, 1621 Leibarzt d. 
Fürsten August v. Niedersachsen (Sachs. -Lauenb), starb zu Lüneburg 
7. Jan. 162i*. 

Aphor. de vieles ratione. pr. II Varenio. I.ugil. Rat. 1604. — Thes. 
de tussi, pr. I*. Pavio. l.ng. Rat. 1604. — Disp. iuaug. de seorhuto, pr. 
J. Raemeistero, fratre. Rost. 16o6. — Med. praetieae gelier, pars prior, de 
sanilatis eonserv. et praeserv , disput. XXVHI puhl. ventilata Rost. 1614. 
— Fr. Joclis seuioris, prüf. Gryphiswaldensm, op. med. |ioslhiiiDOr. tomi IV 
priores. Kdid. M. Raemeister ilamh. 1616 — 1618. Bd. 4 ersehicn in l,iiue- 
imrg 1622. — Traet. de peste. Rost. 1623. 

89. Schletzer. Johann, ans Berlin, prom. in Basel 1607. be- 
gleitete die Herzoge Adolph Friedrich 1 u .Johann Albrecht II. v. 
Meckl. 1606 auf der Reise durch Oberdeutsch! u. d. Schweiz, Eisass, 
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Frankreich u. Italien, kehrte mit ihnen 1007 zurück, war am 1. Juni 
1010 in Strelitz u. lebte noch in Schwerin im J. 1622. 

I)isp. ile arlih. inferior., praes. J. Sigfriedo. Heimat. 1G02. — Hiss. de 
plellritido. Basil. 1607. 

90. Boeckel. Wilhelm, aus Kollin, Br. med., Arzt zu Stendal u. 
altmärkischer Physic. ordin.. gerieth in literar. Streit mit s. Collegen 
Br. Peter Amelung zu Stendal üb. chem. bereitete Arzneimittel, war 
Hot’med. n. Arzt an d. Wallenstein'sehen Ritteracad. zu Güstrow 
mit 40 Guld. Monatsgehalt v. Octbr. 1029 bis Mai 1030. 

Klirr.. Rer. a. einfitlt. Unter«'., wie man sieh in diesen jetr.. geführt 
Zeiten der jetzt einreissenden fest verli. soll etc. Helmstedt 1607. 

91. Sala. Angelus, geb. zu Vicenza im Venetianisehen. Br. med . 
war zu Winterthur i. d Schweiz um 1009, in Haag 1013—1617, ging 
sodann als Leibarzt d. Grafen Anton Günther n Oldenburg, von dort 
1020 n. Hamburg, ward 8. März 1021) vom Herzog Johann Albrecht 11. 
v. Meckl. z. Leibarzt bestellt mit einem Jalxresgch. von 700 Gulden. 




Br. Angelus Sala. 



wozu 50 Thlr. Holzgeld. 4 Brötnpt Roggen, 4 Brötnpt Gerste, 1 Ochse, 
4 Hammel, 4 feiste Schweine, 1 Tonne Hutter u. 0 Schöffel Erbsen 
kamen. Er begleitete seinen durch Wallenstein vertrieb. Fürsten n. 
Bernburg, Harzgerode u. Lübeck (Juni 1028 bis Juli 1030). blieb nach 
d Tode Hans Albreeht.’s (23. April 1030) in gleich. Eigenschaft bei s. 
Sohne, d. Erbprinzen Gustav Adolph, der zu Bützow erzogen ward, 
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starb daselbst 2. Octbr. 1 <>37. Morgens 2 Uhr, u. wurde 19. Octbr. 
in d. Pomkircho zu Güstrow beerdigt. Er war Mitglied der frucht- 
bringenden Gesellschaft seit 1(!28. — Seine Gattin, Catharina von 

Brockdorf, überlebte ihn. Seine Nachkommen, seit 23. Juni 1751 
Reichsgrafen von Sala auf Zchna und Bellin bei Güstrow, starben 
mit Hans Christoph 30. Mai 1800 aus. (Vgl. Blanck, Angelus Sala, 
sein Leben und seine Werke. Schwerin 1883. Dragendorff, Angelus 
Sala. Jahrb. d. Ver. f. rneckl. Gosch. 1896.) 

Trai't. dno de variis tum chym. tum Galen, erroribns in pmep. inedieam. 
coinmisaig. 1Ö08. — Anat. vitrioli. Aurel. AHobr. 1Ü09. — (Septem planetar. 
terrestr. spagyriea rec. Amstel. 1611. — Kmetologia. Delph. 1613. — 
Opiologia. Hagae. 1614. — Ternarina besoardiconun. Lugd. Hat. 1616. — 
Anat. nntiinonii. Lugd. Hat. 1617. — Trnite de la perte. Il>. 1617. — 
Apburiani. chymintric. avnopaia. Krem. 1620. — Iteacr. brav, antidoti pretiosi. 
Murlmrgi 1620. — Chrysologia. Ilainli. IS'22. — Proceaaua de anro potabili 
novo paneiwine adlme cognito. Argcnt. 1631. — Grflndl. Krklftr. v. etlielieu 
kräftig, und hochbew&lirt. Spagy rischen Medicam. Wandesb. 1624. — Po 
natura, proprietat ilnia et iian apiritna vitrioli fnndaraentalis dienert. Hamb. 
1625. — Kssent. vegetnb. anatome. Bost. 1630. — Tartarologia. Hont . 1632. 
— 1 lydrelaeologia. Kost. 1633. — Spagyriache Schatzkammer. Güstrow 1634. 
— Saccharologia. Kost. 1637. — Angcli Salae opera medico chyniiea. Franc. 1647. 

92. Berg, Paul, geh. zu Rostock 1595, Sohn d. „civis primarius 
intcr Rostochieuses“ Bartholomaeus Berg, protn. in Leiden 1620, 
practic. 1 ’/i Jahr zu Stralsund, ward Leibarzt des Herzogs Johann 
Albrecht II., Stadtphys. zu Güstrow seit 1634, sodann Leibarzt d. 
Herzogs Gustav Adolph, der sich in seiner Jugend in Bützow auf- 
hielt. Er starb 1663. 

Piap. de oeaih., pr. Monel. Winsemio. Franekerae 1618. — Diap. de 
carnibtis, praes. M. Winsemio. 1b. 1619. — Disp. de plenrltldc, pr. Joach. 
Stockmann. Kost. 1620. — Disp. de apoplexia. Lugd. Bat. 1620. 

93. Coelerus, Jacob, Sohu d. zu Güstrow 7. Marz 1612 verstarb, 
gleiclmam. Superint , Dr.med., practic. z. Güstrow 1621, spät. z. Wismar. 

Piss, de scorlnito et hyj>och. affectione flatnl. Basil. 1608. 

94. Lauremberg. Peter, geb. zu Rostock 26. Aug. 1585, Sohn d. 
Prof. d. Med. Willi. Lauremberg, stud. zu Rostock, ward daselbst 
2. Octaber 1607 Mag. philos., ging 1608 u. Leiden u. Loewen, protu. 
1610 in Paris, hielt später Vorlesungen über Mathem. in Montauban, 
wo er 1611 z. Prof. d. Philos. ernannt wurde, 1614 Prof. d. Phys. u. 
Mathem. am Gynin. zu Hamburg, 1624 ord. Prof. d. Poesie z. Rostock, 
lehrte zugl. auch Med. u. Anatom, u. starb daselbst 13. Mai 1639. 

Disp. de morb. differentiis, pr. Jo. Assnero. Kost . 1607. — Disput, 
aliquot astron. Kost. 1607. — Astraea sen de gennino globi coel. usu et 
off. libri tres. Lugd. Bat. 1609. — Colleg. Montalbanense Lauremltorgianutn, 
leetionea ejus complectana Montalbanenaea pbilos. — Diap. de anima coeli 
et akleruni. Hamb. 16N. — Mauen Guil. Lauremliergii, parentis sui. Hamb. 
1614. — Aplior. de principiia corp. pliyaic. Hamb. 1614. — Amphilyeua, 
aeu de natura crepusuulor. trnctatio. llaiub. 1615. — Apbor. de metallia. 
Hamb. 1615. — sphaerica. I — IV. Hamb. 1615. — ’AvcovujAOD 

eiffCtyorp’J dvatojux^, Anonymi philoaophi — isagoge anat., a P. Laurern- 
bergio, edita et latine veraa. Hamb. 1616. — Disput. XII phyaicamm aphor. 
Hamb. 1616. — Disp. V' de visu, auditu, odoratu, gustu et taetu. Hamb. 
1616. — V ropemptieon ad Ilc»nr. Pnxmannum. Hamb. 1616. — Colleg. anatom., 
diaput. publ. propoa. Hamb. 1618. — Colleg. pbys., XX diap. comprehens. 
Hamb. 1619 — 1622. — Proeestria anat. Hamb. 1619. — Laurus Delpliica. 
Lugd. Bat. 1621. — Instit. arithm. Hamb. 1621. — Cornelii Drebbelii traet. 
de nat. elem. Hamb. 1621. — Diap. math. Hamb. 1623. — Disputt. IV 
acroamaticae de daemonibua. Hamb. 1623. — Disp de priucipiia re rum 
natur. intrinsecia. Hamb. 1624. — Xotae et animadvereionea in Angelt Salae, 
Vicentini, aynopain aphoriamor. chymiatr. Hamb. 1624. — Poait. aliquot 
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philos., rosp. Paulo Neucrantzio. Kost. 1624. — Deliria chym. 1625. — 
Orat. frniebr. in obit. Anna«*, vitluae Megapol. Grahoviensis, uxoris quondam 
magni illius Ulrici, ihicis Megapolitani, OAstrovii in exeqniis liahitn. Güstr. 
1626. — Brcviarmn geometr. Kost. 1628. — Porticiis Aescnlapii. Kost. 1630. 
— Pasicompso nova. Kost. 1630. — Horticultura. Francof. 1631. — Appar. 
plantar. priinus. Francof. 1632. — Mctho<l. et leges stud., ad iilinin. Rost. 

1632. — IMsp. physica de natura. Rost. 1633. — Acerra philolog. Rost. 

1633. — Cynostira bonae mentis. Rost. 1633. — Fundauicntuin Latin i elo(|uii. 
Rost. 1633. — Pansophia neu paedia philos. Rost. 1633. — Kuphradia sive 
prompta et parabills eloqnentia. Rost. 1634. — Sacra parental ia, exeqniis et 
mcmoriae Annac Mariae et Julianac, conjugis et filiolae Adolph i Friderici, 
duc. Mcgup., Sverini in exequ. facta. GQstrovii 1634. — Soleuuiia fnncralia, 
consecrata dccessui et mcmoriae Sophias, regio Bangiiine ortae, Johannis, 
ducia Megap. relictae viduae, Adolphi Friderici et Job. Alberti matris, cum 
Lubaiae inferretnr, ibidem peracta et pronunciata. Rost. 1635. — Disp. de 
temperamentia, resp. Job. Dan. Horst io. Rostock 1635. — Colleg anatoin., 
XII disp. coin preb. Rost. 1636. — Disp. de coelo et stellis. Rost. 1637. — 
Disp. de qualitat. occultar. origine. Rost. 1637. — Castrum <loloris, in quo 
comlita repostaque quinqne duc. Megap. funera funeribusqne sing, dicata et 
publ. dicta sacra exequ. Rost. 1638. — Kpitome prüden tiae civilis, quae 
politica appellatur. Rost. 1638. — Seinicenturia apborism. de botnine. Rost. 
1638. — Disp. de motu universi. Rost. 1638. — Disp. tbeorematica astruens 
motum vu/iHjJJLSplvov a telluris circumgyratione dependere. Rost. 1638. 
Disp. de aetatibns. Rost. 1638. — Musomacbia seil bellum musicale. Hamb. 
1622. — Cronius seu series rerum illustrium, ab U. C. ad A. C. 1638. Rost. 
1636. — Praecepta civil i tat is morum. Rost 1633; deutsch Glückst. 1665. — 
Proloqiiinm in mnemonicn Ciceronis, in d. Kpbemerid. natur. cur. Gqrmanic. 
Dec. I. Anni I, p. 599— 605. — Ein Brief v. Lauremberg an Caspar Hofmann 
in Altdorf, in den Briefen Georg Richter'« u. seiner Freunde. NArnb. 1662. 
Progr. rect. in festo Spiritus sanct. Rost. 1635. — Progr. rect. metriciim in 
festo angelorum, Ib. eod. — Progr. in obit. Joannis Bacineisteri, 1631 ; 
Bartboldi Bischof, 1634; Balthasar. Gnlen, 1634; Henr. Sibrand, 1635; Eli sab. 
Pauli, conj. Corflnii, 1635; Georg. Alb. Dasenii, 1635; Catharinae lieniochus, 
1635; Jo. Gemlin, 1635; Ernesti Stephani, 1635; Agath. Clir. Weissbach, vid. 
Schönormarck, 1635. 

95. Eberhardus oder Ewert, Johannes, geh. in Greifswald 1578, 
Sohn d. dort. Bürgers Johannes Eberhard, stud. zu Greifswald, Rostock 
und Basel, wo er 1611 prom.. war praet. Arzt zu Schwerin und 
Wismar, 1616 Stadtpliys. zu Greifswald, 1617 Prof. d. Med. daselbst, 
starb 13. Octobor 1630. 

Disp. de pltrenitide, praes. B. Oldermanno. Rost. 1607. — Disp. de 
angina, cod. praes, 1b, 1608. — Disp. inaug. de angina. Basil. 1611. — 
Keetorats- u. Lcirhenprogramnie. 

96. Heine (Hein), Nicolaus, Dr. med., Arzt zu Wismar 1615, 
Stadphys., lebte dort noch 1635. 

97. Gillenius, Arnold, geb. 1586 zu Cassel, stud. in Basel und 
wurde wahrscheinl. dort prom., Arzt zu Cassel, ward 4. Jan. 1619 
v. Herzog Johann Albrecht II. v. Meckl. zum Leibarzt gegen einen 
Jahresgeh. von 550 Gulden bei freier Wohnung bestellt, leistete den 
Eid zu Güstrow 13. Jan. 1619, erhielt seit 23. Juni 1621 zu seiner 
Besold, noch 4 Drömpt Roggen, 4 Drömpt Gerste, einen Ochsen, 
4 Hammel und 4 feisto Schweine, ging wahrscheinl. nach dem Tode 
der Gemahlin d. Herzogs, Elisabeth (gest. 16. Decbr. 1625), Tochter 
d. Landgr. Moritz v. Hessen-Cassel, n. Cassel zurück. Er starb dort 1633. 

De feint 1 Ungnrtca. — llortus Cassel 1627. — Consilium medicum 
bei grassirender Hauptschwachheit. Cassel 1632. 

98. Stockmann, Joachim, geb. zu Rostock 21. Febr. 1592, Sohn 
d. Prof. d. Phys. Erasmus Stockmann, stud. in Rostock, Leipzig und 
Marburg, wurde Mag. zu Rostock 27. April 1615, zum Dr. med. 
16. Novbr. 1619 daselbst prom., 1622 Prof. d. Phys. u. Metaphys. zu 
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Rostock, seit 102!) wiederholt Reetor d. dort. Univ . seit 1040 Prof, 
d. Med. u Stadtphys. an Stelle v. Assverus, starb daselbst 0, Juni 1053. 

I > i m I». innug. «It* «Iflirii» in feuert» «*t in Hp«*cic* de phriMiithle. Hont. 
1019. — l)i«p. «1c Homno, V’jXT&yspsiot, ecotagi et ephialte, reep. Ilenr. 
Starcke, \Venlpb. 1025. — Dinp. de variolis ot morbillin, reap. Clir. Ang. 
Milliohio, Cella Lnneb. 1639. — J)iwp, de ajHiplcxia, resp. Jo. Alb. Huawedel, 
Knut. 1041. — Dinp. <lo urina, resp. <icM>rg Kam ob, Lubee. 1042. — bisp. de 
Hvinpatbia. renp. Thoin. Pmwovio, Kuppin. 1040. — Diap. dt* rcniim et 

vt'siem* talmin, pro Ho. Petr. ( ioetze, Oralmv.-Meckl. 1040. — Diap. de 

artlirltide, renp. Georg. Genomo, Wieni. 1051. — Progr, in nntulein Halvatoria 
nostri. 1029. — Progr., «pio Htudioaa juventiiH, ne Baeehi liilariia, cum vulgo 
in lux. lliiere vclit, admonetiir. 1630. — Progr., quo victoriam msnrgenti 
nostro retleniptori etc. 1030. — Progr., quo — ad psutaionalia aacra — invi* 
tatnr. 1033. Progr. in fento remim*ctioiiis. 1033. — Progr., quo ad — 
uativitnti** — iiii'moriam salvatorin — colendam ntlmonetnr. 1043. — Progr. 
in feato remirreet tonte dominicae. 1044. — Progr., «pio ad — nativitati« — 
nalvntorte — memoria in — eolendam — mtmetur. 1049. — Progr., quo — 
ju ventus ne Blinden tibun Kaeelii hilariis — euin vulgo in lnxuni lliiere velit, 
ntlmonetnr. 1650. — Progr., quo ad victoriam reeurgentte noatri redemtoris 
— ndnionelnr. 1050. — Progr., quo — ab iiupite nacclianalium ferite et 
torpi luxu — debortatur. 1052. — Progr. ad exequinn Nieolai Papke, 1029; 
Kiiuig. bobbin, vid. Duncker, 1030; Kwlic (icnle», 1030; Davitl. Seliuckmann, 
1032; Elteh. Guloti, 1032; lleurici v. <1. Lippe, 1033; Henning. Detlev, lioetme, 
1033; A liiert. Heine, 1033; Sopliit* Huauedel, 1033, Sabina«? Meekeiilieuuer, 
1033; Gertrud. Koltzow, 1043; Jo. Niebaur, 1043; Marg. Eggern, eonj. Stindt, 
1043; Anna«* bor. v. M (hinter, 1643; Henriei limekea, 1044; Weinhold. 

* »eiainer, 1044; Kinerent. Ki re hoff, vid. Heine, 1044; Nieolai Tbeopliili, 1*144 ; 
Nie. Geismar, 1044; Cath. Koeb, eonj. Kossen, 1044; Gottofr. •Steinbrecher, 
1044. Annae Cat li. Viereggen, 1049; Conrad. Bramver, 1049; Zarliariat* SoWh, 
1050; Kriei Soltovii, 1050; i'atbar. Papkiae, 1050; Plriei Belir, 1050; Annae 
Költ/.ow, eonj. Sehuekinann, 1050; Margaretne Degetow, eonj. Bisclmff, 1650; 
Klisab. Aebtermniin, eonj. Clingii, 1050; Joaeli. Hnb«*r«litig, 105t»; Annae 
Haaae, 105t»; Annae Ileltl, 105t); Joaeli. Eiler, 1050; Wionli. Gerden, 1050; 
(')iristiani Michaelis, 1050; Margar. Michaelis, 1650; Nieolai Kidemanni, 
1050; Henrie. Sclinolielii, 1650; Zaehar. Sclinnitneri, 105t»; Annae Elin. Heine, 
eonj. Gravii, 1652; Sara«* Kneselicck, eonj. bistler, 1652. 

!)!). Lossius, Lucas. I)r. mcd., wiir Arzt, zu Wisinar i. J. 11)24. 

100. Schmilow, Christian, geh 24. Decbr. 1502 zu Rostock, 
machte eine Reise nach d. Niederlanden und England, war darauf 
Erzieher d. Kinder d. kftnigl. Statthalters auf Oesel, prom. in Rostock 
zum Mag pliil. 2. Juni 1(525, zum Dr. med. 23. März lt>2(>, practic. 
zu Rostock u. starb daselbst. 30. Ang. 1(538. 

Thesen de peripneiiiiioiiiu, prue*. .Ineolxi Kahrieio. ltust. Ill2. r >. 

101. Rumheld. Johann, gob. zu Stralsund, prom. in Greifswald 
HilH, pruct. Arzt in Güstrow um 1(524. 

Hiss, innug. de (ehre quartana. < ! ryj»l>. Ihl8. 

102. Haselberg, Heinrieli. aus Rostock, prom. in Rostock 23. März 
1 (520, Stadtphys. in Parchim Johannis 1(535, ward aufgekündigt 
24. Deebr. 1(5.37, „weil mau im Kriege ihn nicht sularireu konnte.“ 

Itisp. de ] 'lenritide, praos. Jae. Kalirieio. liest. 11125. 

103. Below. Johann, geh 1(501 zu Rostock. Sohn d. gleichnum. 
Bürgers, stiid. in Wittenberg. Leipzig. Jena. Erfurt. Helmstädtu. Rostock, 
wo er 1(1. Kept. 1(528 prom. practic. zu Rostock, seit 11533 Prof. <1. 
Med. zu Dorpat, seit 1030 in Riga, seit 11542 Leibarzt des Czaren 
Michael Fcodorowitsch n. seines Naclif. Alexei Michailowitscli. wnrd 
1(5. Deebr 1(551 n. Rostock beurlaubt u. starb daselbst 17. Deebr. 16(58. 

I>isp. de variolis, et morhillis. prtics. Jae. Kiihricio. ltost 1628. 

101 von Mynsicht, Hadrian. Adrian Seumenicht oder 
Süiuenieht, geh. zu Ottensteiu im Herzogthum Brauusehweig, Sohu 
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d dort 1643 verstarb. Pastors Anton S(o)umenicht, nannte sieh, wie schon 
sein Vater, nach d. Sitte jener Zeit Tribudenius*). ward unter diesem 
Namen in Helmstädt am 4. März 1605 iinmatr., prom zum Pr. med. 
und pliil. n. führte später, nachdem er geadelt worden, den Namen 
von Mynsicht (Umstellung von Symnicht = Stirnen icht). Er verliess 
Magdeburg spätestens 1630 u. ging von dort n. Wittenburg in 
Mecklenburg, wo er am 
Neujahrstage 1631 die 
Vorrede zu seinem 
Thesaurus med.-chym. 
schrieb. Am 20. Octbr. 

1631 wurde er Vom 
Ilerz. Adolph Friedrich 
v. Meckl. z. Leihmed. 
bestellt gegen Jahres- 
gehalt von 300 Thlrn. 
nebst fr. Wohnung u. 
zwei Fudern Kohlen 
„wegen des Destilli- 
rens". Auch war ihm 
freie Praxis in und 
ausserhalb Landes ge- 
stattet, u. die aus seiner 
eig. Apotheke f. d. her- 
zogliche Familie zu 
liefernden Medicamente 
sollte er bezahlt er- 
halten. Den Eid eines 
Leibarztes leistete er 
am 31. August 1632. 

Später (11. Juli 1637) 
beantragte er die An- 
stellung eines zweiten 
Arztes mit d. Charaetcr 
eines Hot'med. u. erbot sich. z. Besold, desselben 100 Thlr. von seinem 
eig. Jahresgeli. abzugeben. Mynsicht starb kurz vor d. 20. Octbr. 
1638. Er war coines palatinus caesareus u. poeta laureatus. ln 
wissensch. Hinsicht ist ihm nachzurühmen, dass er den Brechweinstein 
zuerst dargestellt hat. — (Ernst von Mynsicht, sein Sohn, studirte 
Jura in Königsberg u. ward später Domherr v. Magdeburg u. Havelberg.) 

(Portrait von Hadrian v. Mymncht im Aiitii|uariuin za Schwerin.) 

Thesaurus med. chym. Hand». 1631. — Kpithalumion, quod solemnitati 

nuptiar. secundar. — princ. Adolphi Friderici — vult aacruiu. Uustrov. 1635. 

105. Andreae. Johann, geb. 15. Uctbr. 1500, Sohn d. Kloster- 
predigers zu Rähnitz, bes. die Schulen zu Wismar, Lübeck u. Stettin, 
stud. in Rostock, ging n. Holland, Italien, ward in Padua prom., 
pract. Arzt in Rostock u. hielt dort Vorlesungen, sodann Stadtphys. zu 
Reval, kehrte 1634 n. Rostock zurück u. starb dort 25. April 1650. 

Qucstiones phys.-med. — I)iss. de syncope. — Hiss. de ccpiinhdgia. 

106. Pauli, Simon, geb. zu Rostock 6. April 1603, Sohn d. Prof, 
d. Mod. Heinrich Pauli, stud. in Rostock u. Leyden, besuchte Paris, 

•) Nach Herrn Archivar I >r. Wigger von TpL^ss’ltai — 0Ü2ev. 
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Kopenhagen u. Wittenberg, wo er 17. Aug. 1630 prom. wurde, pract. 
in Rostock u. 1631 in Lübeck, seit 1634 Prof. d. Med. zu Rostock 
an Stelle von Job. Bacmeister, ging 1639 als Prof. d. Anat., Chir. u. 
Botan. n. Kopenhagen, 1648 königl. Leibarzt u. Prälat zu Aarhus, war 
1655 wieder in Rostock u. hielt Vorlesungen. Er starb 23. April 1680. 

(Portrait von Pauli in der Universität zu Rostock.) 

Diap. de haemorrhagia, prass. Finekio. Hafn. 1629. — Disp. inaug. 
de arthritide, prass. Sennerto. Witeb. 1630. — Disp. de apoplexia, resp. 
(iottfr. Asidalio, Wittatoch. Kost. 1634. — Disp. de »|>oplsxia, pro lic. G. 
Krugk, Isen-Thur. 1635. — Disp. do colica passione, resp. J. D. Horst. 1635. 
— Disp. iie suflosatione Uteri, rssp. pro lic. Salom. Fischer, Llllitio Msirap. 
1635. — Disp. de variolis et morbillis, resp. pro lic. .Io. Heling, Lunch. 1635. 
— Disp. de catarrho, resp. Mich. Schweder. Coslin, Pom. 1637. — Disp. de 
phthiseos curatione, resp. Maar. Bertram, Magdch. 1637. — Disp. de dolore 
dentlnm, resp. Joele Langelotto. Hafniao 1639. — Oratio ad prof. et stud. 
acail. Rost. Rost. 1639. — Qundnpnrtituin de simplic. medicam. fasultatih. 
Rost. 1639, — Orat. introd. in asad. Hafn. hahita. Haf. 1641. — De aiiatom. 
origiiie, praestantia et utilitate syntagma. Haf. 1643. — I’rogr. duo alia, 
primis in eodeiu tlisatro Hafn. dissection. anatom. 1645 praem. Hafn. 1645. 
— Flora Danica. Ib. 1648. — Viridaria varia regia et asad. ptibl. Ib. 1653. 
— Philobotanis oninib. et sing, in ind.vta ltostoch. asad. commorantibus. 
Rost. 1656. — Ilaptxjlat JLJ s. digrsssio de vera, unica et prox. causa febr. 
Hafn. 1656. — Counnent. do alnisu tabaci et lierbae tliee. Argent. 1665. — 
Progr. de nied., pharmac. et chir. oflicio. Hafn. 1665. — Maehina anat. 
llafn. 1668. — F.pist. paraeuetica ad Th. Bartholinum. Ib. 1673. — 
Genethliacon nativitati ('hristiani, bered, regti. Dan. et Norwegiae, dedic. 
lh. 1675. — Gratul. epist. ad P. Brnndium. lh. 1676. — Orat. in obit. 
Christian! 111. Ib. 1669. — Anat. Bedenk, üb. ein anat. Reitpferd. Ib. 1672. — 
Dune obscrvatt. tued. de nnatome ecpii et pnralvsi pueri, in Ada uiedic. I. 
Ib. 1672. — Ueberset/.te ins Deutschs die Anat. v. Bartholini, Kopenh. 1648, 
Cassorii anat. Tafeln u. Spigelii v. d. Frucht im Mutterleibe. Krankt. 1656. 

107. Neucrantz, Paul, ge.b. 27. Octbr. 1005 zu Rostock, zweiter 
Sohn des dort 3. März 1048 verst. Pr. inod. Michael Neucrantz, stud. 
in Rostock u. Königsberg, ward Mag. phil. in Rostock 1628, prom. 
in Padua 1031, pract io. nach zurückgelegten Reisen in Rostock 1032, 
in Lübeck 1034, Stadtphys. daselbst 1055 — 1071. starb 24. Mai 1071. 

I’osit. uliipiot philos., pr. Petr. Lauremberg. Rost. 1624. — Liber de 
purpurn, in quo febr. lualign. nut. et curat, propon. Lub. 1648. — Exerc. 
msd. de harengo. Luhec. 1654. — Itlea med. perfseti. Lub. 1655. 

108. Neucrantz, Michael, geb. 8. Octbr. 1609 zu Rostock, dritter 
Sohn des dort 3. März 1048 verstorb. Pr. mcd. Michael Neucrantz, 
stud. in Rostock u. Strassburg, wo or 24. April 1032 prom. wurde, 
pract. Arzt zu Rostock, starb daselbst 28. März 1041. 

Diss. de difficultale reapirationis, prncs. Salzmaim. Argent. 1631. — 
Dies, de Uteri suffocatione. Arg. 1632. 

109. Hertzberg, Anton, geb. zu Wismar 1004, Sohn des 1025 
verstorb. Pastors Auton Hertzberg, bes. die Schulen zu Wismar u. 
Parchim, stud. iu Rostock u. Leiden, prom. in Rostock 1032, war 
pract. Arzt zu Wismar, Stadtpliys. seit 1641, starb daselbst 1669. 

Disp. inaug. de melancti. hypoch., pr. Jac. Fabricio. Rost. 1632. 

110. Heling, Johannes, geb. zu Lüneburg. Sohn des dort. Kaufm. 
Caspor Heling, prom. in Rostock 30. April 1035, Stadtphysicus zu 
Schwerin, wurde 29. Septbr. 1037 vom Herzog Adolph Friedrich 
z. Hofmed. mit 100 Thlr. jährl. Geb. angestellt, nahm seine Entlassung 
u. ward z. Leibarzt v. Herzog Gustav Adolph n. Güstrow mit einem 
Jahresgoh. von 200 Thlrn. u. 20 Thlrn. z. Mietho berufen 14. April 
1053. Er starb daselbst u. wurde 21. Pecbr. 1056 begraben. 

Dies, de variolis et morbillis, praes. Nim. Pauli. Rost. 1635. 
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111. Fabricius, Johannes, Dr. med., Stein- u. Bnichschneider, 
war schon vor seiner in Rostock erfolgten Promotion (1635) v. Herzog 
Philipp Julius v. Pommern am 14. Juli 1624 privilegirt, fungirte so- 
dann als med. pestil. zu Lübeck, erhielt 25. März 1644 die Concess. 
zur ärztl. Praxis in Meckl., wurde darauf Ostern 1645 v. Herzog 
Adolph Friedrich v, Meckl. z. Medieus u. Oculisten „von Hausaus“ 
bestellt u. leisteto den Eid zu Lübeck 13. April 1645. Als solcher 
sollte er einen Jahresgeh. v. 30 Thlrn. erhalten u. „die Modicamcnte, 
welche er selbst präparirt, sollten der Billigkeit nach bezahlt werden“. 

112. Heraeus, Johann, gebürtig aus der Wetterau, prom. in 
Greifswald 1642, Arzt zu Güstrow, Leibarzt des Herzogs Johann 
Albrecht II. von Meckl., durch fürstl. V.-O. v. J. 1632 frei von Ein- 
quart.irung, Contribution, Wachdiensten und sonstigen biirgerl. Lasten, 
seit 1633 auch privil. Apotheker daselbst, gestorben im J. 1650. 

Disp. inang. de febre quartana, praes. J. Schönero. Gryph. Kill. 

113. Schultetus, Stephan, geh. 26. Decbr. 1602 zu Osterburg 
in der Altmark, wo sein Vater Rector der Schule war, stud. in Rostock 
u. Frankfurt, war von 1627 — 1632 Bismarkscher Hofmeister, später, 
von 1636 an, in gleich. Eigenschaft bei d. Dänen Fried. Barnewitz 
9 Jahre lang, mit welchem er grosse Reisen machte, wurde in Leiden 
1642 prom., trat 1645 die ihm bereits 1641 verliehene Professur d. 
Med. zu Rostock an Stelle von Simon Pauli an, ward 22. Decbr. 1652 
z. Prof. d. Med. u. höh. Mathem. daselbst an Stelle v. Jacob Fabricius 
ernannt u. starb 19. April 1654. Mit ihm starb die gesammte medic. 
Facultät zu Rostock aus. 

(I’ortrnit von Schultetus in der Universität zu Rostock.) 

Dixp. phys. de anima vegetaute. liont. 1624. — Disp. inang. de 

fract. cranii. Lugd. Bat. 1642. — Disp. de febrib. putr. in geliere, resp. Jo. 

I.ubbcrto, Kost. 1646. — Disp. de vnriolis, resp. Honr. Wendt, ltost. 1647. 

— Disp. de ejiilepsia, resp. Uhr. Sternberg, Reg. Bor. 1647. — Disp. de nat. 

lienis, resp. Sebast. Meier, Lubec. 1648. — Disp. de apoplexia, resp. Nie. 

Coltzovio, Rostoeh. 1650. 

114. Gartze, Kilian, geh. zu Hamburg, Sohn d. Kaufm. Johann 
Gartze, bes. seit 1634 das dort Gymn., wo er 1636 eine Dissert. ver- 
theidigte, stud. dann in Jena u. Leiden, prom. in Padua 1643, practic. 
in Hamburg, ging n. Güstrow u. starb daselbst 1653. 

De ebrist ianismi secttlo primo a Christo passo, praes. Wercmbergio. 

Hamb. 1686. — Disp. de luiubricis. Lugd. Bat. 1640. — Disp. de mixtione. 

Ib. ootl. — Disp. iuaug. de upilepsia, praes. Sivgelio. Jen. 1642. 

115. March, Caspar, gcb. 1629 in Pencun bei Stettin. Sohn d. 
gleichnam. Pastors, stud. in Greifswald u. Leiden, wurde 6. März 1644 
in Greifswald prom., erhielt dort 1645 vorläufig die Professur d. Med. 
als Stellvertr. Heun’s, 1648 Prof. d. Math. u. Chern. daselbst, wurde 
11. Septbr. 1654 vom Herzog Adolph Friedrich z. Prof. d. Med. u. 
höh. Math, in Rostock an Stelle von Stephan Schultetus bestellt, 
introdue. 18. Mai 1655, Rector 1658 u. 1664, ging 1665 n. Kiel als 
Prof. d. Med., ward 1673 vom .Kurf. Friedr. Willi, v. Braudenb. z. 
Leibarzt u. Rath n. Berlin berufen u. starb daselbst 26. Octbr. 1677. 

I>ls4p. philoH., prop. quin<|iiHgiiita ex univ. philosophin enuneiata, pr. 

L. Jarobo. («ryph. 1641. — Disp. de purgaut. eorumque reeta adrain., pr. 

Heiinio. 1643. — Disp. inang. de epilepsia, pr. Schoenero. 1644. — Disp. 

sive tetras quaeslionmu eelectar. de solo. 1650. — Disp. de eometa. 1652. 

— Anmerk. von d. 1652 auf Cometen-Art erschien, neuen Sterne. Stralsund 

1653. — Astrolog. Diseurs Ob. d. •Sonnenfinsterniss i. J. 1654. Strals. 1653. 

— Alt. u. neuer ScbreibKal. auf die Jahre 1647, 1648, 1654 u. 1655. — 

Disp. iuaug. dt* apoplexia, resp. Jo. Joach. Friccio. Kustochii 1658. — Consil. 
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<le confortanda inemor. med., in Heinr. Müller'** Orat. ecclesiast. Rost. 1659. 
— Consil. in inhibendo haernorrh. fluxti, a purgat ione semper excit, ad Lub. 
Erbenium. Rost. 1660. — Astronom. Unters, der in d. 1661. Jahre in Zweifel 
gerat h. siehth. Honnen- n. MondHusternisH. 1661. — Astronom. Diseurs von 
grossen Conjunctionih. Planetar. 1663. — Dis. inaug. de nffeet. hy|KX*li., resp. 
J. Koriiniessero 1665, cum progr. — Progr. invitat. ad prnepar. theriaeae 
Andromaehi. Kilonii 1665. — Orat. in aead. Kiloniensia introd. hab. 
Slesvigae 1666. — Disp. inaug. de oss. luxutione, resp. H. ß. Beselin. Kil. 
1666. — Disp. de menocryphin, resp. Jo. Erliorn. 1666. - Orat. in promot. 
Kilouiensi prima aead , in Morhofii dies. aead. Hamb. 1699. — Dies, e pistol. 
ad Majorem de ebir. infusoria, in Majors (’bir. infus, defens. I. Kil. 1667. 
-- Disp. de melanchol. byjK>ebondr., resp. <i. F. Blelcer. 1673. — Progr. ad 
disp. Beselini, Blekeri et Kislingii. 1666 u. 1673. — Kpist. de eolore laterum 
|K*r salem arineniaenni extracto, ad Jo. 8. FJsboltium, in dessen Destillatoria 
euriosa. Berol. 1674. — Observat. <luae de abseess. fistul. in fernere ac 
srabie, med. antimonialibus euratis, in den Mise, natitr. curios , Dee. I., ann. 
VI. u. VIII. Francof. 1677. — Progr. reetor., quo ad ferias s. spiritui saeras 

— celebrandas — exbortatnr, Kost. 1658; ad festum Michaeli — sarrum — 

— eelebraudum — invitat, K. 1658; ad festum Mich. — invitat. 1664; ad 

ferias spiritui sacras — invitat 1664. — Progr. in exequiis Jac. Beselin, 

Kost. 1658; Annae Oladow, vid. Kleinscbmiil, 1658; Petri Müller, 1658; Jo. 
Frid. Reachtin, 1658. Petri Willebrand, 1658; Agnct. Kggebrecht, vid. 
Michaelis. 1664; Lnciae Kohlblatt, eonj. Kedocker, 1664; Jo. Frid. König, 
1664, Catbar. Nettlenbladt, vid. Massen, 1604; Catli. Kalme, conj. Koller, 1664. 

Uli. Wirdig (Würdig), Sebastian, gob. zu Torgau 1613. stud. in 
Wittenberg, wo er Mag. phil. wurde, liess sieli zu Rostock im Juni 
1641 iinmatric., ward in Königsberg 1. Sept.br. 1644 prom., ging als 
Prof. <1. Pliys. u. Med. n. Dorpat, kam, durch den Krieg v. dort ver- 
trieben, wieder n. Rostock, liess seine Matrikel 30. Septbr. 1654 er- 
neuern, um Vorlesungen zu halten, wurde 28. Octbr. 1655 v. Herzog 
Gustav Adolph zum Prof. d. Med. zu Rostock an Stelle des Stepli. 
Schultet us vocirt, war auch Leibarzt dies. Fürsten u. starb 17. April 1687. 

All lcctiones »aus med. invitat. Kost. 1055. — Du iis, quac liu'dic. 
scire oportet. 1055. — Disp. de scorbnti tiieoria et tliurap. 1058. — Disp. 
de gangrnena et spliacelo. 1007. — Disp. de scorlmto. 1071. — Nova 
lnediuina spiritmiin. llnnd>. 1073. 

1 1 7. Costerus, (Küster). Johannes, geh. zu Gadubusch, stud. in 
Königsberg Med., war vierter Lehrer an dort. Domschule 1640 — 1641. 
prom. in Leideu 1645, disput, darauf 1646 zu Königsberg, ward 
Stadtphys. zu Wismar 1640. Arzt zu Lübeck, 20. April 1657 vom 
Herzog Christian Ludwig I. v. Meckl. z. „fürstl. Medicus“ bestellt, 
war sodann 5 Jahre esthl. Ritterschaftsarzt zu Reval, wurde hierauf 
Leibarzt d. Königs Carl Gustav v. Schweden u. mit dem Zunamen 
Roseuberg geadelt, ging v. dort n. Moskau als Leibarzt d. Czaren 
Alexei Miehailowitsch 1667, kehrte indess wieder u. Reval zurück u. 
starb daselbst 22. Febr. 1 G85 im 71. Jahre. 

Disp. du pulniou. tilcere piitldsiuoriun, praus. J. Timinurmann. Rpgioui. 
1641. — Eine iatuiuisdiu Kudu auf Johann JUisius. Königsberg 1642. — 
Disp. du dysunturia. Kugiom. 1040. — Affectmun tot. corp. 1mm. praecij). 
tliuoria ut prax. Aue. rulat. mud. inorhi et oliit. C'aroli Gustavi, regis Snuciae. 
francof. 1003. — Upura mud. Lubucae 1060. 

118. Bautzmann, Christoph, gob. zu Erfurt, I)r. med., practic. 
unfaugl. in Hamburg u. war dort noch 1645, ging sodann n. Ottern- 
dorf iin Laude Hudeln, wurde darauf im März 1652 v. Herz. Adolph 
Friedr. v. Meckl. tutorio nomine für d. Herzog Gust. Ad. v. Meckl.- 
Güstrow z. Leibarzt mit einem jährl. Gehalt von 100 Thlrn. bestellt, 
war sodann seit 1658 Landphys. in d. Herzogtlmm. Bremen u. Verden 
zu Stade, königl. schwed. Leibarzt u. starb daselbst 1678. Er soll 
verseil, ehern. Schriften herausgegeben haben. 
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119. Meier, Sebastian, geh. 30. Oetbr. 1020 zu Güstrow, Solm 
fl cs Reet. Sebastian Meier zu Güstrow, später zu Lübeck, stud. in 
Rostock u. Leiden, proin. in Leiden 1051, war jirnet. Arzt in Sternberg, 
seit 1052 in Güstrow, Stadtphys., starb daselbst 12. April 1078. 

Disp. de mit. lienis, praos. Steph. Sehnlteto. Kost. 1048. — Disp. de 
dysentcrln, prae«. A. Vorntio. Lugd. Hat. 1049. — Disp. inatig. exliib. rasum 
lahorantis affeet. hypochondr. Il>. 1051. 

120. Lübbert. Johann, geb. zu Rostock, Sohn d. Lehrers Joacli. 
Liibbert, stud. daselbst, wurde prom. n. practie. zu Rostock, wo 
er 1674 noch lebte. 

1 >i**p. de febril». putrid, in geilere, pr SU*ph. Sehnlteto. Hont. 1040. 

121. Bacmeister, Johann, geb. zu Lüneburg 31. Oetbr. 1(524, 
Sohn d. Dr. Matth. Bacmeister, Phys. u. Leibarzt d. Herzogs August 
v. Sachs. -Lauen bg., bcs. d. Schule zu Lübeck, stud. in Wittenberg, 
Rostock, Greifswald u. Leiden, wo er 1(548 prom., Arzt zu Rostock 
seit 1649, Prof. d. Mod. u. Stadtphys. zu Rostock an Stockinann’s 
Stelle 1654, wurde 24. Septbr. 1665 z. Prof. d. Med. u. höh. Math, 
daseihst an ( 3 . March’s Stelle v. Herzog Christian Ludwig voeirt, 
war Reet. d. Univ. 1655 u. später wiederholt, u. starb dort 15. Febr. 168(5. 

Disp. de (puirtnna, pro lic. Ge. Wende, Stargard.-Boruss. 1658. — Disp. 
de cachexia, pro lic. Geo. Kr. Hall, Pomeran. 1658. — Disp. de casu lahorunt. 
jnxJngra, resp. Val. I^oeber, Erford. 1658. — Problem, physiol. medica, resp. 
Ge. Detharding, Kedin.-Pom. 1664. — Disp. de imliecillitate ventr., pro lic. 
Ge. Detharding, Kedin.-Pom. 1667. — Disp. de bydr. ascite, reap. Fr. llelvig, 
Colon. -March. 1667. — Diap. de npopl , pro lic. Kr. Tieflfenbaeli, Xeo-Kupiu.- 
March. 1671. — Omina in sceptro, diaa. public, aolemn. medieo matli. 1683. 
— Progr., «pio ad aolemneni — incarnationia salvntoris — • feativitatem — 
hortatur, 1655; ab inaano Haccbi feato — deliortatnr, 1656; ad paacbale 
aacrum — invitat, 1656; ad natalicia salvntoris noatri — invital, 1661; ad 
paavhutoa — invitat, 1662; ad triumpli. .leau Cbriati resurg. — invitat, 1671; 
ad fest, pentecoatea — invit., 1671; ad fest, aanctor. angelor. — hortatur, 
1671; ad fest, auncto spir. aacr. — inv., 1677; a«! feativit. feriar. divi Michael, 
excitat, 1677; ad solemnia feativi tätig arch. Michaelis — hortatur, 1682; ad 
sancti apir. ineditand. uiajeatat. inv., 1683; ad featmn sam t, angeloruin — 
hortatur, 1683; ad apparentis in ling. igne fulgentih. spir. sancti relig. venerat. 
— Inv., 1684; ad medit. pie aanct. angelor. cuelod. ipso Michaelis feato — 
citat, 1684. — Progr. in ohituni Barthold, a Gehren, 1655; .loannia Jappen, 

1655; Joa. Salom. 1 legen waldi, 1656; Margaretne Maken, 1656; Marci Luscovii, 
1656; Dorotheae Neticranziae, nat. Wegnern. 1656; Hendiardi Taddelii, 1656; 
Jo. Bueck, 1661 Murg. Schütz, 1661; Guil. Ilcnr. Laurembergii, 1662; llenr. 
Kahne, 1662; Jo. Stal meisten, 1662; Cath. Wiedowen, conj. Beselin, 1662; 
Jac. Wegneri, 1662; Marg. Thomas, 1662; Cath. lleins, vid. Bötticher, 1662; 
Nicolai Ktdeinann, 1662; Sih. Mariae Schröter, conj. SchwarzkopIT, 1662; 
Herrn. Wetken, 1666; llenrici Bierinanni, 1666; Casp. SchwarzkopIT, 1669; 
Elisahetliae Bacmeister, 1671; Marg. Carinoniae, vid. P. Lauremhergii, 1671; 
Jo. Eibe Bürgen, 1671. Sophie Flcischhawer, conj. Bnrmeister, 1671; Jo. 
Herberdingii, 1671; Jac. Sporleder, 1671; Jo. Joacli. Steveri, 1671; Joaeh. 
Ern. llelwigii, 1677: Joacli. Kr. a Moltcke, 1677; Joacli. Schröder, 1677; 
Annae Bor. Bindritn, 1677; Jac. Reinberti et J)or. Cath. Helwigen, 1677. Luc. 
Bacmeisteri, 1679; Jac. Gisselnuinu, 1683; Andr. Henning, 1683; Annae Marg. 
Paltheniae, conj. Diestlers, 1683; Michael. Wagner, 1683; Jacob. Dient lor, 
1683; Re ml). Sandhageii, 1683, Annae Idae Soltoven, conj. Kegtingii, 1683; 
Kemh. Henr. Bimlrim, 1684; Joa. Jac. Doebel, 16N4; Jo. Lud. Kiers, 1684; 
Arnoldi Paschen, 1684; Val. Beselin, 1684; Ann. Elis v. Hillen, conj. Doebel, 
1684; Matth. Conr. Doebel, 1684. 

122. Rige. Heina, geb. 17. Juni 1(>1(5 in Hamburg, Solm des 
gleichnamigen Kaufm , stud. seit 1(537 in Rostock, ward daselbst 1(542 
Mag. phil.. prom. in Leiden 2(5 Mürz 1(549, Arzt zu Müldorf i. Ditlun., 
dann zu Rostock, seit 1(557 Physic. und Arzt des Obergoriehts zu 
Sternberg, ging 1(558 des Krieges wegen n. Rostock zurück und 
starb daselbst 25. März 1(559. 
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Piep. de constitutione rhetoricee, pracs. Wörenberg Hamb. 1639. — 

Pisa, inaug. Decaa thes. inaugural. de affect. hvpocb. Lugd. Bat. 1649. 

123. Költzow, Nicolaus. geb. zu Rostock, prom. in Rostock 
1650, Arzt u. Stadtphys. zu Güstrow, ging 1680 nach Stralsund. 

Piep, de apoplexia, praea. Stepii. Sebultcto. Kost. 1650. 

124. Schmidt. Heinrich, geb. 24. Aug. 1618 zu Salzwedel, Sohn 
des Kämmerers u. Senators Joachim Schmidt, Dr. med., practic. zuerst 
in seiner Vaterstadt, war seit 1652 Stadtphys. in Lüneburg, wurde 
12. Decbr. 1657 vom Herzog Gust. Ad. von Meckl. -Güstrow zum 
Leibarzt u. Rath mit einem Jahresgell, von 500 Thlrn. u. 50 Thlru. 
zur Hausmiothe bestellt. Seit 13. Novbr. 1660 erhielt er anstatt des 
Deputats jährlich 100 Thlr. Er starb im März 1671. 

125. Gesenius. Georg, aus Wismar, Dr. med., prom. z. Rostock, 
Sohn d. Apothekers Johann Gesenius, Arzt u. Stadtphys. zu Wismar 
seit 1651, starb daselbst 1689. 

Pisp. de arthritide, praea. .1. Stockinann. Kost. 1651. 

126. Wendt, Heinrich, geb. zu Rostock 1622, Sohn d. gleich- 
namigen Kaufmanns, stud. in Königsberg u. Rostock, prom. in Leiden 
1653, Arzt zu Rostock seit 1654, zu Lübeck seit 1659, Stadtphysie. 
1671, starb daselbst 5. Decbr. 1676. 

Pisp. in aug. de catarrho. l.ugd. Kat. 1653. 

127. Otfar, Christian, geb. 21. Juli 1609 zu Terpitz i. Königreich 
Sachsen. Sohn d. Superint. Wenzel Otfar zu Wismar (gest. 19. Febr. 
1635), stud. in Rostock u. a. and. Univers. Med., Thcol. u. Philos., 
wurde nach zurückgelegten Reisen Instructor d. Prinzessin Sophie 
Agnes, Tochter d. Herz. Adolph Friedr. 1. v. Meekl. zu Schwerin, 
sodann Lehrer am Gymnas. zu Bordesholm, Mag. philos. z. Frankfurt 
1642, Dr. med. zu Leiden 1653, practic. in Rostock, Wismar und 
wieder in Rostock, wo er 22. Decbr. 1660 starb. 

Exercit. theol. pkiloe. lib. prim. Rost. 1644. — Pisp. med. inang. 

de melaneh. Lugd. Bat. 1053. — GeiBtl. Horzfasser tt. Seelenstiller betrübt. 

u. unruli. Christen in aller Traurigkeit. Elbing 1645. 

128. Tellior. Jacob, aus Rostock, prom. in Greifswald 1662, 
practic. in Neubrandenburg u. lebte dort noch 16. Aug. 1667. 

Pisp. inuug. de furore uterinu, praes. J. lieuuio. Giyph. 1662. 

129. Heling. Adolph Friedrich, geh. 28. Juni 1635 zu Schwerin, 
Sohn des herzgl. meckl. Leibarztes Dr. Job. Heling, stud. in Witten- 
berg, Leipzig, Jena, Strassburg u. Leiden, prom. in Franeker 27. Mai 
1662, practic. zu Schwerin, Lüneburg u. Hamburg, wurde 24. Juni 
1680 v. Herzog v. Holstein n. d. Amte Tondem berufen, ging darauf 
nach Rostock und starb daselbst 16. März 1683. 

130. Du Mont(Dumont) N., Licentiatus, war schon im Juli 1663 
Arzt zu Neubrandenburg u. lebte dort noch 3. März 1665. 

131. Schrödter. Christoph, geb. in Dannenberg im Septbr. 1641, 
Dr. phil., prom. in Padua 17. Juni 1665. pract. Arzt zu Hamburg, 
wurde 25. Juli 1671 vom Herzog Gustav Adolph v. Meckl. -Güstrow 
zum Leibarzt u. Rath bestellt gegen einen Jaliresgehalt v. 500 Thlrn. 
mit der Bedingung, zu Michaelis in Giistrow sich nioderzulassen, 
leistete den Eid 6. Oetbr. 1671, erhielt sodann seit 8. Februar 1675 
eine jährl. Zulage v. 100 Thlrn., ging jedoch 1691 u. Hamburg zurück, 
war dort 1695 praeses eollegii medici u. starb daselbst 23. Mai 1706. 

Pisp. de plenropneumonia, praes. Schneider. Witeb. 1662. — Combi, 

medic., wie inan sich auf den Fall der — hercinbreehendcn pestilenlial. 

Contagion — zu verhalten. Güstrow 1631. 
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132. Stockmann. Paul Joachim, geh. zu Rostock, Sohn d. Prof, 
der Med. J. Stockniann, prom. iu Greifswald 1665, pract. Arzt zu 
Rostock, lebte dort noch 1080. 

Ilias, inaug. de dial>ete, pnu-s. Ilciinio. Gryph. 1665. 

133. Doebel. Johann Jacob, geh. zu Danzig 1640, Sohn d. Predig. 
Jacob Doebel, stud. in Königsberg, Kopenhagen u. Leiden, wo er im 
Mai 1664 prom., practie. zu Rostock, seit 1665 Prof. d. Med. und 
Stadt phys. an Job. Bacmeister's Stelle, Rector 1068 u. 1674, starb 
daselbst 6. Juni 1084. Er war auch oomes palatinus caesareus. 

Ilisp. inntig. de litldasi ren. Lug<l. Itat. 1664. — .). A. v. d. landen 
im-leteiiiatain luedlc. Hippocr. contraetor. et illustrator. secund. exhib. nnivers. 
puthol., ipimu sulijieit Joh. Jac. Doelielius, — re»p. Frid. Tieffenbarh, Neo- 
Kupin. Roetochii 1670. — Coneilintio Hippocr. et Ilelmontii sajier catarrlior. 
generat-, resp. Jo. Praotorius. Kost. 1 67‘t. — Rocensio op. Hiverii. Frf. 1674. 
— Disp. de ovis, resp. Kchlaeavio. Kost. 1676. — ltegiinen temp. pestig. 
Rost. 1680. — Hciagraphia corp. lium. Kost. 1688. — Kes|K>nsa Godofr. 
Ricliteri — quaest. quinque. — Colleg. geometr. Kost. 1683. — Conelusion. 
curiosar. eentnria tertia, resp. M. Vermehren, Lubec. Kost. 1682. — Jo. Jae. 
Doebelil et Cnsp. Vogtii otiuin Mecklenb. seit de Anthyrio ejusqtte et Meckl. 
insign. contentio, in Westphalen's Monnni. ined. I, p. 1515. l’rogr., quo 
Jesoin — fasciis involut. — colendniu — proponit, 1668; a hacehanalionim 
osotia avocat, 1669; Christi resurreetionem — serio colendam proponit, 1669; 
saeratisa. — nocteiu natlvitatis servatoris nostri — consecrat. lucemqiie ea 
ortam — proponit, 1674; a feralihus imindi hacehunalihiis — avoeat, 1675; 
ad poenitcntine myrrhani — invitat, 1675; — ad s. Spiritus rhammata, 
coelitus impetranda, hortatur, 1675. — l’rogr. in exequias Cathar. I ionischen, 
vid. Sihrandi, 1668; Joaeli. Genies, 1668; ilenr. Sehlntow, 1668; .lat 1 . Sch. 
Lauremberg, 1669; Jo. Amsel, 1669; Jo. llelovii, 1669; lllasii Grabii, 1669; 
Jo. Sehnittleri, 1669; Mich. .Sihrandi, 1669; Ann. Tarnow, vid. Stockmanni, 
1669; Jo. Beruh, /.in/.criing, 1669; Casp. Sehwartzkopff, 1669; Marg. Thurmann, 
conj. Eggers, 1674; l’etri Gartzii, 1674; Cath. Tarnow, vid. Swantenii, 1675; 
Casp. Viereggen, 1675; Andreae Woltli, 1675; Ann. Cathar. Gcrdes, vid. 
V. 1 lagen, 1675. 

134. Detharding. Georg, geb. zu Stettin 2. Febr. 1645, Enkel 
des Dr. med. Michael Detharding u. Sohn d. Hofapothekers u. Bei- 
sitzers d Schöppcnstuhls Georg Detharding, stud. zu Rostock, Kopen- 
hagen u. Königsberg, prom. zu Rostock 7. Novbr. 1667. Subphys. zu 
Stralsund seit 30. März 1674. Stadtpbys. zu Güstrow 1680. wurde 
30. Novbr. 1680 vom Herzog Gustav Adolph (wie es in der Bestallung 
heisst) „für einen Medicus bestellt und soll insonderheit vor der Hand 
unsere Soldatesque zu Fuss. wenn einer oder mehr darunter erkranken 
und schadhaft werden möchten, curiren. Zur Ergötzlichkoit solcher 
seiner Dienste haben Wir ilun jährlich 100 Reichsthaler versprochen. 
Und weil er Uns auch versprochen, im Fall eine Contagion in unser 
Residentz Güstrow sich eräugen wiirtle, dass er alsdann von hie nicht 
weichen, sondern sich vor einen medicum pestilentialein bestellen 
lassen wolle, alss wollen Wir auf solchen sich begebenden Fall als- 
dann desfalls absonderlich mit ihm tractiren und ein höheres Salariuin 
vermachen lassen“. Zum Hofmod. wurde er 27. Jan. 1604 ernannt. 
Er starb zu Güstrow 11. März 1712. 

Diatribe ncademica, exhibcus prohlem. physiol. med., sub praes. ]). 
Job. Bacmeisteri. Kost. 1064. — Disp. de imbecill. ventr., eodein pr. 1067. 
— Discount Ol*, etl. Fragen, eine Apoth. Taxa l*etreft Strals. 1673. — Discours 
v. Flecken- Fieber, ebend. — Exaui. obstetr. od. Befragung d. Hebammen, 
best. in 150 Fragen. Strals. 1075. — I). unterwies. Krankenwärter. Kiel 
1670. — Entwarft; v. d. billigen Vorsorge einer Christi. Obrigk., so wohl wann 
d. Pest noch v. fern, als auch wann sic schon im Lande, oder in d. .Stadt. 
Güstrow 1080. — Wohlmeinende Erinnerung v. scliädl. Missbrauch d. Artzenei 
Mittel. Kost. 1080. — Discours vom Gesund Brunnen zu Kentz in Pointn. 
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Güstrow 1690. — Die gewisse n. angenschelnl. Gefahr n. d. Schade derer 
Kranken, die ihren Leib zwey od. auch nichrern Medicfe zugleich anvertranen. 
1698. — Kpist. paraeneticu a<l tiliuni, de oflicio veri medici. Altdorffi 1693. 
— Tractat v. d. Ilnaiclierheit. — I’anillelianiiia ad observationeg phvsico- 
medicae, in den Miseeil. Curie» 17üft u. 1702. — Vocabnlarinm in usnm 
tyroiiuiu ebirurgine. 

135. Beselin. Heinrich Bernhard, gob. zu Rostock, Sohn des 
17. Novbr. 1053 verstorb. Senat. Johann Beselin, stud. in Rostock u. 
Kiel, proni. in Kiel 1666, praet. Arzt zu Schwerin, war schon am 
7. Octbr. 1669 vom Herzog Christian Ludwig zuin Hofmed. mit jältrl. 
Gehalt von 80 Tlilr. ernannt, erhielt seit 21. Juli 1681 ausserdem jährl. 
10 Faden Buchenholz, ging später n. Hamburg, wo er 14. Juli 1705 starb. 

Dixp. inauir. de luxatione ossiuni in genere, praes. C. March. Kilonii. 
1666. — Kurz Unterr. v. d. Pest. 1682. Manuscript. 

1 36. Gramann. Johann Hartmann, Sohn des 1639 nach Moskau 
in d. Dienst des Czarcn berufenen u. als Arzt bei d. Apothekerbehörde 
nngestellten Dr. mcd. Hartmann Gramann, prom. in Jena 1667. war 
bereits seit 1671 im Dienst d. Herzogs Christian Ludwig v. Meckl., 
der ihn am 18. Jan. 1675 während seines Aufenthalts in Paris zum 
Leibmed. mit einem Jahresgeh. von 225 Thlrn. bestellte. Im Aufträge 
dieses Fürsten, welcher d. Alchemie ergeben war, machte er eine 
Roise n. Holland, um dort diese Kunst sowie ein Klixir ad long. vit. 
kennen zu lernen. Später ging er n. Livland, dann wegen eines 
Processes n. Stockholm, v. dort üb. Kopenhagen wiederum n. Holland, 
kehrte indess, von seinem Fürsten aufgefordert, zurück, erhielt auf d. 
Dorahofe b. Ratzeburg eine Wohnung u. sollte viele „Curieusitäten“ 
berichten. Er verhiess auch dem Herzoge, mit sicherer Gelegenheit 
einen „Talisman“, „ein Ainuletnm Paraceisi“, zu schicken, ln Ratze- 
burg lebte er noch Ende Decbr. 1688. 

Piss. inaug. ile phtliisi. Jen. 1667. 

137. Marold. Justin Ortholph, aus Gotha, prom. in Altdorf 
16. Decbr. 1669. war Pliysic. zu Heldburg in Sachsen-Meiningen um 
1670. sodann zu Schlousingen in d. Prov. Sachs., ward 24. Juli 1694 
vom Herzog Gustav Adolph v. Meckl. zum Rath n. Leibmed icus 
bestellt mit einem Jahresgeh. v. 400 Speciesthalern ; auch sollte er 
jedesmal, wenn er gefordert werde, 20 Tlilr Cour, als Reisekost, erhalten. 

1 > i x m. inaug. ile abortu per vomit. rejecto. AlUlorf. 1680. — Leine» 
grnphia ml. 1’estPiseurs. Setdeusing. 1680. 

138. Nolto, Johann, geh. 2. Juli 1038 zu Alt-Brunsbüttel im 
Dithmarschen, Dr. med., Stadtphys. in Wismar 1670, Arzt in Lübeck 
1676. 1694 zweiter u. 1708 erster Stadtphys.. starb 7. März 1711. 

Mcilic. Lobrede de» — Tlieriaks etc. Lüb. 1702. — Cntal. renovatu» 
onin. invdicameutor. — in offiv. I.nbee. vonalium. Lub. 1705. — Diseurs, 
mcd. de tlicriaua. Lubec. 1706. 

139. Barnstorff. Bernhard, geb. zu Rostock 14 Septbr. 1645. 
Sohn d. Rathsapothck. Peter Barnstorff, stud. zu Wittenberg, Rostock 
u. Leiden, machte eine wissonschaftl. Reise nach England. Frankreich 
u. Deutschland, kehrte 1669 nach Rostock zurück, wurde daselbst 
28. Fcbr. 1671 prom., seit 28. Jan. 1686 Prof. d. Med. daselbst und 
Stadtphys. an Stelle von J. J. Doebcl, Rector d. Uuiv. 1686 u. 1691, 
starb daselbst 22. April 1704. 

Pisp. de ipmlitat. uccolti». Wittel». 1665. — Pisp. de tilici» meteor, 
vnlgo lilaineuti» Mariae dieti». Vitel». 1666. — Pi»p. inaug. de inorlio Virgin, 
liest. 1670. — l'roirr., ipto — Jesiiin in fasciis — reeoienditm prej>onit, 1086; 
qtto — Jesttui in vinculi» — recoleiidiini uxbibet, 1687 ; ipto — Jesnm vineuli» 
criieiatum — proponit, Pi87; quo ad nalalein servatoria — liortatur, 1691; 
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qno ad spectaml. in oorona spie. Jesnm — hortatnr, 1092 ; quo Christum 
propter justiftrat. nostr. resuscitat. — consklernnri. exhihet, 1692; quo ad 
iiataiem — Jesu Christi — eclehraml. — proponit, 1695; quo ad passion. — 
contra baeehanalia — eonsiderand. — adhortatur, 1696; qno Jes. Christ. — 
propter justit. nostr. ex niort. resurgent. ipso pasehatis die etc*., 1696 ; ad 
pentecosten, 1696; qno notitiain de angelis ipso Michaelis feste — rogat, 
1696; quo ad vigilias circa — natalem Jesu Christi — eelebrandas — inv., 
1696; (|UO ad justit dei vindic. — inv., 1697; quo, ut eura resnrg. Jesu 
Christo — animi reviviscant, — contendit, UJ97; qno civib. suis academ. 
fest. nat. servator. sacr. — eoscpie salvos et Iuris iilios c*sse julsd, 1702; 
quo sub qtiadragesiniftie tempns traiiqnill. pietat. stud. atque e J. Christi 
sang, inedie. transfusor. praeser., 1703; qno — festuni paschale indieit ae 
di* resnseitat. plantar, traetat, 1703. — I*rogr. in obit. Christ. Wo iss, 1691 ; 
Klisab. Sebrikier, 1692; llenrie. Carmon. 1692; Immanuel. Hamei, 1695; 
Klisab. Petri, eonj. Müller, 1696 ; Conrad. Lndov. Klinge. 1696; Barbar. 
Carstens, eonj. Sibrand. 1697 ; llenr. Krm*sti de Gramm, 1702 ; Annae Magd. 
Hillen, eonj. Steveri, 1703; Marg. Cath. Müller, 1703 ; Marg. Cntli. Biennann, 1703. 

140. Neucrantz, Johann Anton, geb. zu Lübeck, Sohn tl. Dr. 
med. Paul Neucrantz, stud. in Rostock und in Helmstiidt, prom. in 
Helmstiidt 1(574, reiste durch Deutschland, die Niederlande, England 
und Italien, pract. Arzt zu Lübeck um 1680, wurde 14. April 1098 
zum Leibarzt d. Herzogs Friedr. Willi, v. Meckl. bestellt mit einer 
jährl. Besold, v. 500 Tldrn., ansserd. erhielt er frei Logis, Futter für 
zwei Pferde, auf einen Diener gewöhnt. Kostgeld. Er ward Hofrath 
und starb zu Schwerin, wo er 20. Febr. 1733 beerdigt ward. 

]>isp. i naug. de? vulnc*rib. lethal., j »r. Hi*nr. Mc*ibomio jun. Heimst. 1674. 

141. Hattenbach, Johann Salomon, geb. 1(552 zu Waltershausen, 
Sohn d. Superint. Johann Hattenbach, prom. in Helmstiidt, pract. Arzt 
zu Boizenburg, seit 1684 zu Lübeck, ging 1(597 n. Berlin, jedoch 
bald wieder n. Lübeck zurück u. starb daselbst 18, Mai 1699. 

Disp. i n n u g. de colica, prnes. II. Meilxjiiiio. Heimst. 1674. — Kpistola 
saern ad amlcmn Lipsiensoni. J,nb. 1694. 

142. Barthelmaei. Jacob, aus Danzig. Dr. med , Arztz. Parchim 
seit 1670, Hofgerichtsrned. und Stadtphysic., ward daselbst 14. April 
1(576 beerdigt. 

143. Arend, Johann Georg, geh. zu Glückstadt, besuchte die 
Schule in Bremen, stud. in Jena, Altdorf, Padua u. Oxford, prom. in 
Leiden, pract. Arzt und Stadtphys. in Wismar, war dort bereits 
1676 und lebte noch 1705. 

Triga medirnmemtor. illiiBtriinn fermentant., seilnnt , prfUH’ipitnnt, pr. Jo. 
Th. Si'heni'k io. Jenae 1071. — Disp. inaug. de oephnlalgi». I.ngit. Hat. 

144. von Gehema, Johann Abraham, geb. um 1645, Sohn des 
königl. poln. Starosten u. Kammerherrn Jacob v. Gehema, war anfangs 
Officier u. stand als Rittmeister in holländ. u. in bisehöH. Osnabrück. 
Diensten. Indessen „quittirte er aus sonderb. Ursachen den Krieg“, 
stud. darauf Med. in Utrecht und hernach in Leiden, wo er um 1(577 
prom. ward. Nachdem er mehrere Jahre dän. Foldarzt in Holstein 
gewesen, pract ic. er von 1683 bis 1688 in Hamburg, wurde darauf 
aber vom Herzog Gustav Adolph v. Meckl. 1688 zum Hofmedien s 
bestellt. In dieser Stellung verblieb er bis zuin Tode dieses Fürsten 
(1(595). Hernach ward er dieses Amtes entlassen, blieb jedoch in 
Güstrow, bis er im Jan. 1712 im Alter v. 07 Jahren v. d. Ritterseh. 
iles Neubrandenburger Districts n. Neubrandenburg berufen ward, 
ln den Jahren 1703 —1705 bekleidete er beim königl. preuss. Herolds- 
amt d. Stelle ciucs Fiscal d’armes mit einer jährl. Besold, v. 200 Tldrn. 
Aus einem Schreiben Gehema's v. 7 Juni 1701 geht hervor, dass er 
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an einem königl. u. 5 förstl. Höfen als Leib- u. Hofmed. gestanden, 
sieh zu verschied. Malen als Geh. Kriegs- u. Logationsseeretair habe 
gebrauchen lassen u. auch bei Herzog Gustav Adolph zu gleich. Zeit 
Auditeur gewesen. Er war vermählt zuerst mit seines Vaters 
Sehwestertochtor Anna Rüdiger, sodann mit der Tochter des Pastors 
Job. Senstius zu Moisall. 

Epist. de plica Polon. ad Coin. Bontekoe. Hainli. 1083. — Epist. de 
novo üilis et mied pancreatici itinero. a<l C. Bontekoe. — Epist. de arthrit. 
ad comitem ab Ahletcld. — Oie erolicrto Oielit dnreh <1. chines. Waffen d. 
Moxa. Hamb. 1083. — Oe arennis antiiiodagr. 1080. — Oer wohlversiOiene 
Feldmedicns. Hamb. 1084. — Der qualificirtc Leibmed. Stett. 1090 — Oer 
reformirte Apotheker. Brom. 1688. — Grausame medio. Mordmittel. Brem. 
1688. — Edler Theetrank u. herrl. Wassertrank. Brom. 1087. — Tliee ver- 
nrsaebt keine Wassersnebt, sondern eurirt dieselbe, llerl. 1088. — ubservat. 
medic. deeas prima. Brem. 1080. — Olwervat. med. Cassel 1088. — Ubservat. 
chir. Hamb. 1680. — Vorsichtige n. gewissen!). Sängamine. Brem. 1689. — 
Diatribe de febribna. llagae 1083. — Oie gefitbrl. nn<l gestrafte Ohstlnst. 
Stett. 1090. — Oer kranke Soldat. Stett. 1090. — Oer beste Zeitvertreib. 
Brem. 1089. — Diaetetiea vera. Stett. 1690. — Zweiund7.wanr.igj. bewährte 
Fieber Cur. lterl. 1702. — Ob es ratbsam sei, in hitr.ig. Fiebern spiritueuse 
n. volatilische Medieamente zu gebr. Ulm 1703. -- Diootetica ration. Brem. 
1688. — Apologie wider s. Verlftnmder. Franc. 1691. — V. d. Rinderzucht. 
Frank. 1091. — Oer ermunterte Herold. Berl. 1703. — Poet. Ehrenpforte. 
Güstrow 1704. — Oer glückt. Medicus. Auf den Tod des Or. med. Glück. 
Güstrow 1707. 

145. Gerling, Gerhard, geh. (i. März 1651 zu Soest in Westphal., 
Sohn dos 1657 verstarb. Pastors Johann Gerling, stud. in Jena, Erfurt 
und Leiden, prom. in Leiden 12. Octbr. 1677, seit 1609 Arzt zu 
Rostock u. academ. Lehrer, lebte dort noch 1707. 

Disp. inaug. de febrilms. l.ngd. Bat. 1677. — Prodrotnus operis 
tripartiti in grat. medic. all orig. nat. iheolog. usqnc ad praxin individual, 
coneinnati. 1699. — Mctnor. Conradi Lostii — episeopi Suer. renov. — 

examini — sulmiisit — . Kost. 1707. 

146. Brewitz. Hempo Achaz, geh. im Septbr. 1646, Sohn des 
Bürgermeisters in d. neuen Stadt Salzwedel Dietrich Brewitz, bes. d. 
Schulen zu Salzwcdel u. Stettin, stud. in Jena u. practic. zuerst in 
Parchim 1678, war darauf landschaftl. Phys. zu Neubrandenburg 
seit 17. Novbr. 1684, ging später nach Salzwedel zurück und starb 
daselbst 19. Febr. 1693. 

147. Hermanni, David Albert, war Medicus und Physicus dos 
stargardschen Kreises zu Neubrandenburg seit 1679. Der dortige 
Magistrat bat 14. Septbr. 1681 den Herzog Gustav Adolph von 
Mecklenburg-Güstrow um Bestallung dieses Arztes in der Pestzeit 
mit einem jährl. „subsidium“. 

148. Brasch, Georg, geh. zu Lüneburg, Sohn des Pastors pri- 
marius zu St. Nicolai Heinrich Brasch, prom. in Kiel 24. Aug. 1680, 
war um diese Zeit Arzt zu Boizenburg. 

Dias. inaug. de lmeiuorrhngia immun. Kilonii 1680. 

149. Gerdes, Johann, geh. 1656 zu Stockholm, wo sein Vater 
Kaufmann war, stud. in Wittenberg, wurde daselbst Mag. phil. und 
1681 prom., practic. zu Stettin, ward 3. Juni 1687 zum Prof. d. Med. 
zu Rostock an Stelle von Job. Haemeister vom Herzog Christian 
Ludwig bestellt, seit 1691 Prof. d. Med. zu Greifswald, kgl. schw T ed. 
Leibarzt, starb daselbst 6. Jan. 1700. 

I)is». de pesle, morhor. principe, praes. C. V. Schneider, Wittenb. 16S0. 
— Diss inaug. de rnorbor ab iuiuginaliuue ortor., aliis idculium idea, pr. 
J. Lossio. Ib. 1661. — Dia». de idea errante ac furib., in hydrophob!» 
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conspicna, auct. et rexp. H. Anhalt. Roatoehii 1689. — Hing, inang. de 

marasmodica eorp. conilit., xnb plithol-H denoininatiune, resp. II. Anhalt. 1b. 
1690. — Progr. ail dixx. inaug. Allhaiti <le maehina corp. limn. deqtie pulmon. 
oftieina, eju» oeconumiaiu lacile tnrbanto. Ih. — Hing, inaug. de Iden 
errante in eoxtaxi aive enthuxiaxino, rexp. J. J. Stolterfoht. Gryphixwaldiae 
1692; de hydrophobia, rexp. liielni. 11197; de dyoenteria, rexp. Helvig, 1098; 
de convulaione, rexp. J. N. Schmieterlow, 1098; ile nngina, Krancf ad Viadr., 
1700. — l’rugr. invit. ad pnblic. nnat., 1091; ail d i hs . StoJterfohti, in quant. 
inedic. alt xtochaxtiea, in quantmn StpO-a/.pSfXvepat, 1092; de crisi et diebus 
eritiris, invit. ad orat. jnbilaeam, in qnn TO Osiov expoxuit Hippoeratia, 
1092; <|ito — doeet, in inedic. ver. eeac, qnod ana qnemque traliat volnpt., 
omn. vero ad praxin exxe dirig., 1094: ail dixx. inaiifr. Hieim de eonxenxn 
part., oeeonom. anim. eonatit., 1097; ad dixx. Helvigii de med. tyranno, 1098; 
ad dixx. inang. Scbmieterlovil de medico theol., 1098. — Orat. in ohitura 
Caroli XI. 1097. — Trauerrede auf den König Carl XI. 1097. — Panegyrlcus 
in reg. Carol. XI. 1098. — Kentzaerene, d. i. lieaehreibttng dea — Geennd- 
hmnnenx zn Kenia b. Iiarth. Stettin 1099. — Traetatnx de xeientia nat., in 
Kentzaerene p. 42 n. 90. — Ktiiiea ex prinrip. phy».-med. deducta, eh. p. 185. 
— 4 Rectoratxprogranime. 

150. Kuss. Georg, aus Halberstadt, prom. in Kopenhagen 
26. Juli 1682, pract. Arzt in Parchim, fürstl. meckl. Land- u. Hof- 
geriehtsarzt 1684, erhielt seit 1087 aus d. Casse dieses Gerichts jährl. 
25 Thlr., ging 1091 n. Rostock, wo er 1703 noch lebte. 

Dixx. inaug. de axeite. Hatniae 1082. 

151. von Burchhauseii, Gottfried, Dr. med., war 1082 zu Müllen 
im Lauenburgischen, wurde vom Herzog Christian Ludwig v. Meckl. 
1683 zum Pestmed. vocirt, sollte von allen „oneribus“ zur Zeit be- 
freiet werden u. ein Deputat erhulten. Er lebte zu Schwerin im 
März 1684 in grosser Armuth. 

152. Brückner. Gustav Ernst, geb. 1054 in Zerbst, Sohn des 
kurfürstl. brandenb. Leibarztes Caspar Brückner, prom. in Greifswald 
13. Aug. 1080, erhielt 24. Febr. 1683 die Concession zur ärztl. Praxis 
ia Mecklenburg, practic. zu Wittenburg, ward dort Bürgermeister 
(1731) und starb 18. Mai 1752 zu Toitenwinkel b. Rostock, woselbst 
sein Sohn Johann Ambrosius Brückner Pastor war. 

Ilixx. inang. de nxthumte, praes. Chr. Helvlgto. Gryph. 1080. 

153. Fibrantius, Dr. u. Oculist 1670 in Sternberg, 1085 in 
N eub ran den bürg. 

154. Korber, Joachim Ludwig, ans Mühlhausen in Thüringen, 
Dr. med , wurde nach seiner Rückkehr aus Italien, Frankreich u. d. 
Niederl. Prof. med. extraord. zu Erfurt, practic. darauf um 16S6 in 
Hamburg, seit 1088 Stadtphys. zu Güstrow, starb daselbst 1092. 

Di»i>. inaug. de contag. nialign. Krfurti. — Diap. med. de edipsi 
microco8iui. Ibid. — Ephetnerides Ute rar. Hamburg. Hamb. 168b. 

155. Scheffel, Martin, geb. zu Wismar 26. Juni 1059, Sohn d. 
1699 dort verstarb. Apothekers Matthias Scheffel, bes. die Schulen zu 
Wismar u. Lübeck, stud. in Leiden, Altdorf u. Padua, prom. in Alt- 
dorf 29. Juni 1087, practic. 2 Jahre in Stade, in Wismar 1689 bis 
1692, in Meldorf bis 1697, ging nach Wismar zurück, von dort 1736 
zu seinem Sohne, dem Prof. d. Med, Chr. Steph. Scheffel, n. Greifs- 
wald u. starb daselbst ö. Octbr. 1754. 

Dixx. de dolore eolico, praes. Th. van ('raunen. I,tigd Bat. 1683. — 
l'isp. inaug. virginein chloroxi lahor. exhib. Altdorlii 1684. 

156. Rügenwald, Johann, Dr. med., pract. Arzt zu Güstrow, 

starb 1688. 
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157. Schaper, Johann Ernst, geh. zu Kiistrin 20. April 1608, 
Sohn iles kurbrandcnb. Kninmergerichtsadv. u. Syndicus der vereinigt, 
ncumärk. Städte Schaper, prom. in Frankfurt a. O. im Juni 105*8, 
prakt. Arzt daselbst, seit Septbr. 1085* Leibarzt des Herzogs Christian 1. 
v. Sachsen, postulirten Administrators d. Bisthums Merseburg u. seines 
Naehf.. Christian II., ward 10. Beehr. 165*1 vom Herzog Gustav 
Adolph v. M -Güstrow zum Prof. d. Med. in Rostock an S. Wirdig's 
Stelle vocirt u. 14. Juli 105*2 introdueirt. Er machte darauf eine 
Reise n. Holland 10518, ward 23. Febr. 1705 znm Leibarzt v. Herzog 
Friedr. Wilhelm bestellt, sodann 25. Jan. 1710 zum Hofrath mit 




100 Tldrn. jährl. Geh. ernannt u. erhielt seit 0. Beehr. 1710 jährl. 
500 Thlr. nebst freier Reise u. Beköstigung mit d. Verpflichtung, alle 
Frühjahr u. Herbst zum Herzog zu kommen n. mit d. anderen Leib- 
ärzten üb. d Zustand desselben zu eonsultiren Am 27. Ang. 1715 
wurde er vom Herzog Carl Leopold z. wirkl. Regierungsrath mit 
1000 Tldrn. jährl. Besoldung ernannt, ohne seine Professur aufzn- 
goben. bald darauf zum wirkl. Geh Rath, liel im Mai 1715* in Ungnade, 
ward jedoch I.Xovbr. 1711*. als Prof. med. prim, zu Rostock wieder 
bestätigt u. starb daselbst 11. Jan. 1721. 
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(Portraits von Schaper vor dem von Chr. M. Burchgrd verfassten Leichen- 
programm und vor den Annal. liter. Mecklenb. 1721.) 

Disput, de massae sanguin. corpusculis, praes. ßernh, Albino, Francof. 
1688; infltig. de dlabete vera, praes. eod. 1689; de emetic. antimoniulib., resp. 
Gtist. Adolph. Siricio, Gustrov., Rost. 1693; de acidor. efficacia, resp. Jac. 
Barthelmaei, Parchim, ibid. 1693; de valv. vaaor. lactoor., lymphaticor. et 
sanguiferor., inaug. cand. Jo. Jac. Döbel ii, Rostoch., cum progr. de industr. 
anntom. singulnri, 1694; de inorho arquato, inaug. cand. Jac. Barthelmaei, 
Parchim., cum progr. de morbor. congerie vel ex humor. vel vaaor. labe 
oriunda, 1694; de epilepsia, inaug. cand. Hier. Bartholomaeo, Arnst. Thuring., 
c. progr. de epilepsia, 1695, de viscido sanitat. offendic., inaug. Jo. Chr. 
Gottwald, Ged., c. progr. de viscido humor. salutari et noxio, 1695; de febre 
petech., inaug. G. Loffhagen, Len »March., c. prog. de frequent, febr. malig 
narum causa; de arthritide, inaug. Gerh. Matth. Röhr, Hamb., c. progr. de 
mucilag. juncturis et salut. et noxia, 1698. — Medic. curiosae spec., quatuor 
har. quaestion. enodat. dar.: 1) quid de iis hominibus statuenduin, qni 
permult. hebdom., imo annos sine cibo et potu vixisse die.? an talis 
abstinentia in ipsis morb. arguat et quomodo curandi sint? 2) an vel natura- 
liU»r, vel per morb. tieri possit, nt hoino lingua loquatur, qu. nunqu. didicit? 
3) quid de Nadrugala radice, medic. ad versus podagr., sentiendum? 4) quid 
de inventis et promissis Pegelianis sit judicand.? Resp. Ern. Henr. Feclitio, 
Durl. -March. Bad. — I>isp. de digitis manus dextrae in quadam foemina per 
conq uassationem nodositate, spina ventosa et atheromate monstrosis, resp. 
Car. Frid. Below, Holm.; de caduco muliebri, inaug. Car. Frid. Bclow, c. pr. 
de malo hyst. in viris, 1699; de obesitate nimia, inaug. Km. Henr. Fechtii, 
e. pr., quo praeses eandidati parenti B. D. Fechtio de Hlior. quadriga gratul 
est, 1701 ; de variolis, inaug. Jo. Brand, Lub., c. prog. de ratione phaenomeni, 
• piiii Hat, quod duo fratres uteri ni locor. in terra) **d ine dissiti simni variolis 
afßei queant? — Medic. curiosae spec. duab. bis quaestion ibus enodatum: 

1) qui liat, quod intcr (piosdam hom. aliqu. oboriatur odium, cujus caus. 
tarnen ipsi ignorant? 2) quid de sang, calentis e corp. hom. decollatl 
prorunqKmtis ]>otu contra epileps. tencmL? resp. Paul. Beruh. Nencranz, Lub. 
1703. — Med. curiosae spec , duabns quastiouib. enodatum: 1) quid de pilorum 
eanis rabidi impositione vulneri per ejus mors, inducto facta tenendum? 

2) an abrasio pilorum operari possit, ut rei facilius a tormentis victi veritatem 
fateri teneantur? resp. Jo. Gothofr. German, Gustrov. 1705. — Disp. de signis 
imminentium morbor. ad praecautionem necessariis, inaug. cand. Wilh. Dav. 
Habemiann., Rost., c. progr. An e eoloribus in microcosmo reperibilibus 
iis<pie mutabilib. in medicina aliquid probab. judicari possit? — Med. curiosae 
specimen, de duabus quaestion.: 1) ob der Schnnppen gesund sey, viel Böses 
wegnehme u. die Leute schön mache? 2) ob ein Aderlass, d. zum ersten mahl 
geschiehet, kräftiger u. sicherer, als die schon vielmal geschehen, einen 
Kranken v. Tode erretten könne? Resp. Jo. Georg. Barastorff. Rost. 1711. 

— Disp. de tympauite, inaug. J. G. Barnstorff. 1712. — Med. curiosae specim., 
duabus quaestion. enodatum: 1) an verdate nitatur: dass ein Schwindsüchtiger 
Leber u. Lunge aushuaten könne u. dass man d. Lunge könne wied. wachsend 
mach.? 2) quid tenendum sit de prov. in vita civiii nsitatiss. : Hände und 
Fttsse wachsen nicht wieder, wie d. Krebssr Heeren? resp. Jo. Lud. Sch&pero., 
Lusat. Praes. ex fratre nepote. 1712. — Med. curiosae spec., de quaestion.: 
I) ob, wann d. Kinder z. Hause weinen, auch denen säugend. Frauens an 
einem fremd. Ohrte «1. Milch drücket? 2) ob d. Kinder mit einem Helm 
geb. für andern glücklich seyn, u. dass dergl. Helm auch amlern Leuten, 
wann sie ihn Ihm sich tragen, u. iusonderh- denen Herren Advocaton viel 
Glück bringe? resp. Car. Nie. Eggebrecht, Strals -Pom. 1713. — Disp. de 
dysenteria, inaug. cand. Christ. Frid. Fabrieii, Megapol. ; de hvdrophthalmia 
intercepta, resp. J. Lud. »Schapero; de mictu cruento, inaug. cand. J. Lud. 
Schaper, 1715; de hydrope ascite, inaug. cand. Nie. Eggebrecht, c. progr. de 
hydrope, an sit sanabilis?; de cardialgia; inaug. Joach. Tlteod. Hornhardt, 
Wenna-Hannov., arehiatr. Grabov., c. progr., quid tenendum sit de ctira 
cardialg. ext , quae frietionibus perfieitur? 1720. — Demonstr. phys. enrios. 
Rost. 1701. — Epist. de lippitudine crvstallif. Rost. 1704. — Jodle, de morte 
sereniss. princ. Jacobi marchionis Bad. et Hochberg., in Historia colloquii 
Emmend. — 3 Einladungsprogramme zu d. Vorlesungen. — Rector.-Progr.: 
progr. — in pentecoste de vera dei ngnitione, Rost. 1699; de nngelorum cura 
circa hominem, 1699; in pentecoste de sigillo salutari, 1705; quo in fest. 
Michael. — ad intermittendam — bombardarum explosionibus excitatam 
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porturbationem — hortatur, 1705; in |>entecoste de unctiono mcd. eaqne 
Hpirituali, 1711; <le angelis tanqu. med., 1711; in — pentecoste do Bpirit. b. 
jubilnei Christ innoruin in nov. tost. mystioi oollatore aeqnc ae obBignatore, 
1717; in a. Mieliaelia foato de gaudio aitgelorum — in juhilaeo n. t. Chriatiano 
circa anijnaa poenitentea, 1717. — Progr. in obit. Job. llarnatorfti, prof. jur., 
Kost. 1705; Murgnrothno Catharinao Ilelwigiae, 1705; Henrici Christ. Tielcke, 
prof. phil., 1711; Wilh. David. Hahermanni, prof. med., 1715; Margnr. 
Neuern ii r.iae, vid. Zeidler et Kloeksdorffii, 1717; Job. Christ. Engeicken, 1717. 

1 58. Reichenbach. Johann Paul. Dr. med., practic. 4 J. lang 
in Schwerin, seit 1092 in Parchim, wurde 11). März 1095 Arzt 
beim dortigen herzogl. Land- und Hofgericht und daselbst beerdigt 
14. Septbr. 1733. Um 1710 wild er als Arzt in Güstrow genannt. 

159. Röhrich, Johann Ulrich, Dr. med. und Garnisonarzt zu 
Boizen bürg, bat 10. Juli 1092 um Demission, weil er von dort 
wegziehen wollte. 

1 00. Landewig. Johann Friedrich, Lieentintus mcd.. „bestallter 
Medicns“ zu Neu branden bürg 1094 — 1098. Er plombirte Zähne 
mit Mastix. 

101. Hagedorn, Christoph, aus Mühlhausen in Thüringen, proin. 
in Jena 24. Decbr. 1094, 1713 praot. Arzt zu Güstrow, Leib- und 
Hofinedicus der Herzogin-Wittwo Magdaleue Sibylle von M. -Güstrow 
seit 12. Octbr. 1717, lebte dort noch 1753. 

Miss, in nur <lc felirifiirorum mit um »condi et npplicnndi modo. 
Jcnac 1(194. 

102. Fischer, Johann Peter, geh, 1058 zu Coburg, Sohn des 
Archidiaeonns Johann Fischer, bes. das dortige Gymnasium, sind, zu 
Wittenberg ti. Jena, prom. in Leiden, practiseher Arzt zu Wismar, 
könig). schwell. Garnisonarzt und Stadtphys., starb, nachdem er 11 
Jahre dort gewesen., 17. April 1098. 

Itisp. insuK. de jjonorrlioe» vimlcuta. l.iipd Hat. — Itisp. de piscibus, 
praes. .1. t‘. Fi'oinniaiui. Colnirri 1(179. I'isp. de easu alt alto, pr. VVedelio. 
Jena 1I1S4. — Amocnitatuin med. Wedelianar. diip. IV. 

103. Barthelmaei, Jacob, gelt. 5. Nov. 1071 zu Parchim, Sohn 
d. Hofgcrirhtsmed. u. Stadtphys. Jacob Barthelmaei, prom. in Rostock 
18. April 1095, war zuerst Garnisonarzt zu Boizen burg, practic. 
dann drei Jahre zu Lüneburg, war 1098 und 1099 kgl. poln. Feldarzt 
und ging 1099 nach Danzig. 

Itisp. inaui;. de ietero, praes. J. E. Selmjs'r. liest. 1094. — Oliserv. de 
canero exulr. ex searif., in Nova liter. mar. halt. 1701, p. .403. 

104 Bartholomaei, Hieronymus Matthueus, ans Arnstadt in 
Thüringen, wurde Lic. inedic. zu Rostock 1095, practic. darauf zu 
Schwerin und lobte dort noch 1701. 

Itisp. inauj:. de epilepsia, praes J. E. Silia|s'r. itost. 1695, 

105. Barnstorf, Eberhard, gelt, zu Rostock 24. April 1072, Sohn 
d. Prof. d. M cd. Beruh. Barnstort*, stad, in Rostock, lldinstiidt , Jena, 
Leipzig und Halle, prom. iu Halle 2(5. Juni 1696, blieb dort 2 Jahre 
und hielt. Vorlesungen, war Arzt zu Wismar 1(598, Stadtphysic. zu 
Anelam 1699, ordeutl. Prof. d. Med. zu Greifswald 1704, starb daselbst 
3. Januar 1712. 

Dins, i innig. de nniputat. memliror. Bpliacelntor. poninu|tie seeiiro 
modeln, praes. Fr. MolTinanno. Maine 1(59(5. — l’rogr. de eruditionis natura, 
eff«»etn, neeesHit. et latit. Grvpl». 170(5. — Miss, de viril», phnntnsine in Bens. 
II». 1708. — Progr. de loqticla. 11». 1708. — Progr. de diis pontilieior. Uitelar. 
II». eod. — Consil. praeservat. — wie man sieh bei graBsireud. — pcstilenzial. 
Contagion zu verhalten — hal»e. Greifswald 1700. 
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1 66. Glück, Friedr. Gottfr., geh. 24. Novbr. 1002 z. Naumburg, 
Sohn d. Advocat-en Balth. Glück, bes. d. dort. Schule, stud. in Leipzig, 
Erfurt und Jena, Stadtphys. zu Wurtzen 1600, proin. in Wittenberg 
20. Novbr. 1600. Stadtphys. zu Güstrow 1692, Hofmed. d. Herzogs 
Gustav Adolph 1695, Leibarzt d. vcrwittw. Herzogin Magdalene Sibyllo 
12. Febr. 1696, starb zu Parchim 24. Febr. 1707. 

Plsp de manin. prae». Hcriroro. Lips. 1683. — Spoc. inang. de Hum. 
dynent. Wittenb. 1690. 




167. Detharding, Georg, geh. 13. Mai 1671 zu Stralsund, Sohn 
d. Hofmed. G. Detharding zu Güstrow, bes. <1. Schule zu Stralsund 
u. d. Domschule zu Güstrow, woselbst er 1688 eine Redo auf den 
frühzeitig. Tod Schrift „epist. 

des Erbprinzen rryy. , paraenetica de 

Carl v. Meckl.- offic. vcrimed.“ 

Güstrow hielt, ' v , gratulirt hatte, 

stud. zu Rostock ' Vkffe 1 m .Januar 1696 

mul Leiden, jj ? Kv"" fltC* kehrte er nach 

reifte 1691 n. Güstrow zu- 

Paris und i p p j w7 ajö ^ ’T' : rück, hielt da- 

London, ging 1 Ü£S VwL.' 3 [ selbst anatoin. 

darauf n. Leip- ; |j 4 1 Vorträge, verb. 

zig u. Altdorf, [; 3 mit Sectionen, 

1694 nach wurde 29. Oct. 

L iig^rn^ \y 1 1 ■ i j ^ > 1 6!K»^in^r«)L 

’ j 

Altdorf 17. Nov. * — - .» watjl r introilucirt. Im 

1695 zum Dr. ^ Frühjulir 1 

med. proniov , - ward er Prof. 

nachdem er be- - «» | der Med. zu 

reits dort 1 Dec. Hm Kopenhagen u. 

1693 



seine 1 §- Assessor des 

Inaugdiap. ge- ^ J | königlichen 

halten. wozu f 1 ' . - -- J.. Consistor., 1 738 

sein Vater i'flHHHBHHIiBiBHl Senior und be- 

mittelst der ständig. Decan 

d. med. Facultät u. d. Colleg. med., 1741 wirkl. Justizrath. Er starb 
zu Kopenhagen 23. October 1747. 

(I’ortrnits von Georg PellinrdiiiK iin Antiquarium 7.u Schwerin ti. in «1. Aet. 
jiliyHico medic. aend. caea. Ix'op. Carol., vol. IX, 1752) 

Diap. anatom. physiol. de foiitanclla infniit. Alt. 1695. — Progr. ad 
anatoin. in corp. masc. institiiendatii invit. Kost. 1701, 1705, 1708, 1714, 1724, 
1730, 1733. — Disp. ilt» ingressu acris |K»r poroa cutis, resp. Sam Ilcur. 
Silwtli. 170.3. — Progr. in obit. Beruh. Rarnstortii. 1704. — Diap. du 
saluhrit. aoris Rost och., v. <1. gesund. Luft zu Rostock, resp. Jo. Gerhard, 
Fricdl.-Megap. 1705. — Progr., quo exist. dei ex structur. corp. hum. 

denionstnitiir et sind. juventiiH n<l audiend. osteologiam invit. 1705. — Disp. 
de vano ecclips. inetu, reap. Jo. Chr. Baemeistcr, DaaaovvMegap. 1706. — 
Disp. eist, quaeat. : an expediat peste mori? resp. Rath. Lud. Schirach. 1706. 
Progr. ad anatom. in caduvcre musc. instit. invit. 1706. — Sjh»c. unut. jiicund. 
et util , resp. Sim. Ambr. Hennings. 1706. — Disp. de operut. medicameutor. 
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evacnant., reap. Jo. Bernh. Quistorp, med. I)r. et prof. p. ord. 1713. — 
Scrutin. eommercii anim. et corp. ac, «|tii inde tluunt, ad f ec tu um unitni, metli. 
math. fact., reap. Jo. Schroedero, Stormaro. 1714. — Piap. epiat. ad L. 
Schröeckimn de meth. 8ubvenien<li anbmeraia |K*r laryngotom. 1714. — Piap. 
de tqierat. niedicanientor. adstring., reap. Lndov. Aug. ßeckero, Snerinenai. 
1715. . — Piap. de aubactione aliinentor. in ventric., reap. Chriatiano Frid. 
Stevero, Kostocli. 1717. — (»rat. aaecnl. de meritia Lutheri in art. ined., 
1717, in Cypriane II dar. E van geh, II, p. 91. — Piap. de caraiinationc sang, 
in pulmon., resp. G. ('briet. Dethardingio, Koat. 1718. — Disp. de differentia 
ingenii et judicii in med. clin., resp. Jo. Chr. Heintze. 1718. — Disp. inaug. 
de anaeathaeaia, resp. Jo. B. Quiatorpio. 1718 — Progr. <le connubio tlieor. 

et prax. 1718. — Diap. de neceaait. medic. ex nat. torinini vitae, reap. Ang. 
Pncbnero. 1719. — Disp. inaug. de crotomania, reap. Jo. Christoph. Heintze. 
1719. — Progr. de ethicae et med. connubio. 1719. — Palaeatra med., exbib. 
tbem. phyaiol. in aliua Kost. XXX diapp. pnbl. ventil. 1720. — Quaeat. ]>robl.: 
an lionio adiiltua, ceteroquin aanua, citra cib. et pot. per (piadrag. dien et 
q mul rag. noctes, aoliua nat. viril», vit. trahere poaeit? resp. A. Pncbnero. 1721. 

— l)iwp. inaug. de obseas. eadcmqne apurin, resp. dir. Fr. Stevero. 1721. — 
Progr. in exaequ. Jo. Ern. Schaperi, med. prüf. 1721. — Piap. inaug. de 
etbica dolent., reap Aug. Pncbnero. 1722. — Spec. inanuductionia ad vit. 
long. 1722. — Scrutin. phys. med., quo indoles intellectus unimae inaiti, ab 
adventitio probe discemcndi ernitur et ad alter, in dag. oinn. pbilos., tlieol., 
juriacons., iinpr. vero mcdicia, sedtilo coinmend. 1723 — Diap. inaug. de 
eynancbe, reap. Cbr. Ern. Steinbach. 1723. — Progr. de praeat. medic. a 
parentibua med. prognator., in d. Acta eraditor. Hont. — Progr. rectoralc in 
festo ]»eiiteeoate8, in quo dictum Act. XIX, v. 2, explic., ib. — Pr. n»ct. in 
festo Mirbaelis de approximatioiie angelor. cordi liabenda, ebendas. — Progr. 
in obit. Jo. I Indem ülleri. 1723. — Progr. in obit. Godofr. Crauaii. 1723. — 
Progr. in obit. Jo. Senatii. 1723. — Pr., quo atud. anatom. a chymlcorum 
insiiltibua vindicatur et aiiiiul ml anatom., in cadav. fern in. publice haltend, 
invit. 1723. — Diap. inaug. exbib. aj»ee. etbicae dolent. aub dolor, partu», 
reap. l«ev. Andr. Warnecke. 1725. — Piap. inaug. de haemoptysi ex infauata 
conaolidntione ulccr. |>eduin, reap. Ludolph. Schaeffer. 1726. — Pr. de nat. 
aollicitud. aub achemat. inorbor. 1720. — Piap. med., quae adatruit, voluntat. 
med. habend, eaae pro effectu, reap. Jac. Hatto. 1729. — Piap. inaug. de 
cale. veaicae friabili, resp. K. Willi. Scbaumkell. 1729. — Pr. de cale. genesi 
recte rognoac. 1729. — Piap. inaug. de morbia, a apcctror. adparitione oriund., 
reap. Geo. Frh. von Gehren. 1729. — Pr. de mcdicani. tempori adconuiiodat. 
1729. — Piap. inaug. de colica aanguin. apaamod. et venaeaoet. in illa pro 
apecif. hal»enda, reap. Jo. Ern. Kindler. 1729. — Pr. de venaeaection. utilitat. 
1729. — Pr. rect. in feato jHMitecoatea de auctoritate feati pentocoatalis. 1729. 

— Pr. rect. in feato Michaelis de imit. virtntib. angel. — Pr. funebr. in obit. 
J. C. Steveri. 1729. — Pr. fnnebre in obit. Annao Amaeliae. 1729. — Pr. 
funobre in obit. II. Nohrii. 1729. — Pr. fnnebre in obit. Jac. Sivera. 1729. — 
Piap. inaug. de morbo regia Jorami ad 2 Paralip. XXI, v. 15 ecqq., reap. 
Christoph. Frid. darin. 1731. — Pr. de eoncordia intor atnd. tlieol. et med. 
atabil. 1731. — Piap. de trib. impoator. I. potu Tbee et (’offee, II. eommoda 
vita, III. de offic. doniest., reap. Car. Theod. Theaendorf. 1731. — Pr. rect. 
in feato pentecoatca de apir. aancto, tanqn. genuino med., de omn. aalnte opt. 
nieronte. 1732. — Pr. rect. in feato Michaelis de polcmoaophia angel., acadeni. 
praefect. 1732. — Pr. funob. in obit. Jo. de Klein. 1732. — Pr. funeb. in 
obit. Jo. Zinckii. 1732. — Quaest. probl.: an aub depress. eranii, bujua elevat. 
per manual. operat. cbir. ait neceaa., reap. Jo. Schumacher. 1732. — Oratio 
jubil. de morbia ecdesiae rediv., more major. in regia acad. llafnienai die 
31. Oct. bab. 1733. — Piap. inaug. de hnemorrh. ventric., reap. ti. Henr. 
Bbimentbal. Ilafn. 1734. — Spec. fatnr. medic. in morbo fainnao, medical», 
quid, aed vix tollendo, podagra, reap. Nicol, ltylierg. 1734. — Piap. de caaib. 
fortuit. funeat. in praxi clin., reap. G. Aug. Dethardingio. 1734. — Elementa 
diqetae. 1734. — (juaeat. probl.: iitrum atudioaua, imprimta meilic., citra viv. 
dort, vocciii propria indtiatria auffic. sihi comparare poaait acientiam, reap. 
Severino Mee. 1734. — Piap. inaug. de meth. medcndi in medic. et ehir. 
auaj»., reap. Severino Hec. 1734. — Piap. inaug. de febril»., Eideroatadenaes 
corripiont., vulgo Stoppel Fiebern, reap. Jo. Henr. Paulaen, 1735. — Fuildam. 
acientiae nat. 1735. — Fuildam. phyaiologica Ilafn. 1735. — Diap. de operat. 
medicauientor. reficient. et adjuvant, reap. Sain. Ern. Crüger. 1735. —r Piap. 
inaug. de praerogativia aanitatia infant. plebejor. prae aan. infant. nobih, 
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resp. Jo. Chr Linckc. 1736. — Pr., qni fiat, quod natonim paucies. aetatem 
utting.; plurinii e contr. niund. vix ingreesi huic iter. vnledie. hab. 1736. — 
Pr. de conjugio diaetae et pharmaciae, ut marin vice» diacto, pliurmai-iu aiitem 
femin. explent. 1736. — Decas theorcinatum ad diaetolog. bibl. spectant., resp. 
Car. Fr Id. Craft. 1736. — Scrutinium caiiHsae materialis podagrnc, quae 
abstrusissimu habetur, resp. Marco Herford. Pcekel. 1736. — Enodatio quaest. 
<|iiaruindam de missionibus sang. artific. resp. Kob. Steph. Ilenrici. 1738. — 
Disp. iiuiiig. exliib. centuriam thesium miscell., qiini* dubia vexata ex omn. 
part. medic. prop., resp. Jo. Heur. Zumpe 1738. — Disp. inaug. de novo 
niH'eifico in (piartana, resp. Ilannib. Bchwendrnp. J738. — Disp. inaug. de 
I teste variol. in Groulandia et decas porismatum ad histor. variol. medico- 
clinicam 8|iectantium, resp. v. Osten. * 1739. — Fundamenta putliologica. 

1739. — Disp. inaug. de necessarla motus et ]>otuH eombinatione, resp. 
Marc. Herf. Peckel, med. Ilafn. 1739. — Nova serutatio negotii phys. 
iued. jK*r virgul. vaeillantein detegendi occ., resp. Jo. Kartboloiuaeo Pduluue, 

1740. — Disp. inaug. exliib. centuriam tlies. ex med. morali, Hin. et für., 
resp. Jo. Henr. l’aulsen. 1740. — Disp. inaug. de medic. Norwegiae suflicient. 
una cum mctli. medendi, resp. Ilenr. Lochstör, med. Norweg. 1740. — Fiindam. 
semiologiae med. 1740. — Disp. exhib. praesidia sanitatis et vitae long. ex 
decalogo, resp. Christ. Ludov. Mossin. 1741. — Deeos aphorism. Ilippocr., 
nova lucc illustr. 1742. — Disquis. phys. verm. in Norwegia, qni novi visi, 
una cum tal). aeneis, resp. Alb. Ang. Koggenkamp. 1742. — Fundam. methodi 
med. 1743. — Decem et septem aphor. Hipjtocr. e sect. I. depromti et nova 
lnco illustr. 1743. — Coutinuatio aphorism. Ilippocr. ad finetn seet. I. 1743. 
— Aphor. Hipt»ocr. XI. ex sect. II. depromti, nova lnce illustr. 1744. — 
Nova luce illustr. quindecim aphor. Hippocr. ex hör. sect. II. depromti. 1745. 
— Disp. inaug. exliib. observ. de morb. advenas in America vexant., spec. 
in ins. S. Thomae et 8. Cmcis, resp. Car. Ad. Mulierbach. 1745. — Disp. 
inaug. de spec. propliyl. oeulor., resp. Gottb. Jlcnj. Kudolphi, med. Huf. 1745. 
— Kpitome e rotem, physices. 1746. — Continuatio I. aphorism. Hippocr. 
enudeator., exhor.sect.il. desumtor. 1746. — Contin. II. aphorism. Hippocr. 
enucl. ad tinem sei t. II. 1747. — Aufs. i. d. Kphem. mit. cur. 1707 etc. — 
Haraml. einiger rar gewordener Schriften des sei. Luther!. Güstrow 1712. — 
Kennzeichen eines wiedergebohmen Menschen. Kost. 1720. 

168. Schmieterlow, Johann Nicolaus, geb. 26. Juni 1672, Sohn 
des Bürgermeisters Nie. Georg Schmieterlow in Greifswald, stud. in 
Greifswald u. Leipzig, prom. in Greifswald 7. März 161)8, pract. Arzt, 
Stadtphys. u. Gamisonmed. zu Wismar, wurde daselbst boinabeu 
21. Juni 1730. 

Disp. inaug. de convulsione, praes. Jo. Gerdesio. Gryph. 1698. 

169. Loffhagen, Georg, geh. aus Lenzen i. d. Mark, stud. iu 
Helmstädt u. Rostock, prom. in Rostock 12. Juli 1698, pract. Arzt u. 
Garnisonarzt in Boizcnburg 1696, in Tönuingen um 1703. 

Disp. inaug. de febre pctechiali. Kost. 1696. — Kpistoia de brutor. 
vaticiniis, ante obsidionem 1700 Tonniugeiisein et Friderici, ducis llolsutiae, 
anno 17t >2 defuncti, obit., in Kiderstadia observ., in d. Nov. literar. Liibccen». 
anni 1703. — Obeervat. medicae de ganglio, a trib. chirurgicis infeliciter 
tractato. in. Decbr. 1703; de ridiculiH et noxiis contra febrem remediis, m. 
Mart. 1704; de hemiaphroditis, iii. April 1704; de infelici ozaenae mir. curat, 
per salivationem, in. Majo 1703, in Nov. liier. Lubec. 
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Dritter Abschnitt. 



Die Aerzte des achtzehnten Jahrhunderts. 



170. Fecht, Ernst Heinrich, geb. 28. Fuhr. 1078 zu Durlach in 
Buden, Sohn des zu Rostock 1710 verstorbenen Prof. d. Theol. un»l 
Superint. Dr. Johann Fecht, stud. zu Rostock, Beiden, Altdorf und 
Leipzig, prom. in Rostock 20. Sept. 1701. pract. Arzt zu Schwerin, 
■wurde vom Herzog Friedrich Wilhelm zum Hof- u. Leibmedicus mit 
einer jährl. Besohlung von 800 Thlrn. nebst 2 Last weissen Hafer 
und auf 2 Pferde Futtor bestellt, ward Hol’rath und lebte zu 
Schwerin noch 1 727. 

Pisp. inaug. de obcsitate niinia, praes. J. K. Sehaper. Rost. 1701. 



171. Burchard, Christoph Martin, geh. in Kiel 1. April 1080. 
Sohn des Pastors Matthias Burchard. stud. zu Kiel, bes. Sachs, mul 



holländ. Universitäten, hielt sich in Amsterdam bei Ruysch auf. ward 




1704 in Kiel Lic. d. Med., 1708 
ausserord. Prof. d. Med. daselbst, 
seit 22. Septbr. 1710 Prof. d. 
Med. u. Stadtphys. zu Rostock 
an Habermann's Stelle, nachdem 
er zuvor in Kiel 12. Jtdi 1710 
prom. worden, ging 1 720 als 
Stadtphys. u. Eidorstedt, kehrte 
jedoch 1721 wieder 11 . Rostock 
in seine frühere Stellung zurück 
und starb daselbst 14. Febr. 1742. 



(Portrait von C’lir. M. liurchard in 
der L'nivcraiUtt r.n Rostock.) 

These« selectiores de niedicina 
in genere, prae». I i dir. Kchel- 
hainmero. Kilouii 1700. — I>i«p. 
de motu animaliuni vero. 1701. 

Theaes selectiores de cordis 
et pulmonum officio ae usu. 1702. 
— Pisp. de resolutione corp. per 
ignem. 1703. — Pisp. de illo 
l’linii: morlnis est aliipiis per 

supicntiam uiori. 1703. — Pisp. 
iiiang. de morb. magicis. 1704 
— Pisp. de seeretione hmnonim, 
resp jo. liuzer. 1 70h. — Pisp. 
de mit. et usu liilis, resp. Jo. Ott. 
Koes, Pols. 1710. — Pisp. inaiig. 
de affeet. livst., resp. Georg. 
Sehnst. Neubaues, llols. Rostoehii 
1718. — Pisp. de nat. et in spccie 
hum. resp. Car. Zach. Jnlio. 1722. 
Pisp. de princ. movente in animatis, et in specie de anima plantar,, resp. 
Jo. Snin.Ulrapio. 1723. — Pisp. de prine. tnov. in animalis et in si>ccie de 
anima brutoruiu, resp. llenr. Petr. Weidner. 1723. — Pisp. de princ. inov. 
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in anim. et in spoc. de anima brutorum, resp. Lud. Dav. Wehnero, Buxteh. 
1724. — Meditationen de princ. mov. prinio in anim., in spec. de anima 
plant, et brut. 1720. — Medit. de anima hmn. 1726. — Disp. inaug. de 
demonstr. ratione ln arte med., pro lic. Petr, Christ. Burgmann. 1726; c. pr. 
de exper. ration. — Disp. inuug. de partu diflieili, pro lic. Petr. Palatini, 
Sinolnndo Suee., 1726; c. pr. de pharmaciae subs. in stud. med. — Disp« 
inaug. de med. ratione per praes. diaet., pr. lic. Jac. Val. Möller, Sulza-Meckl., 
1726; c. pr. de scorbuto septentrionaiimn. — Disp. inaug. de febr. mesenterieis 
acutis, pro lic. Job. Godofr. Sonnenkalb, Hamb. 1727; e. progr. de haemorrh. 
mesenterii culpa ingravesc. — Disp.. inaug. de turnor. seirrhosis, pro lic. Jo. 
Sam. Grapii, c. pr. de cbir. nolitia med. neeess. 1727. — Disp. inaug. de 
hydr. ascite, pro lie. Car. Theod. Theaendorf, Grypli. 1733. I)i»p. inaug. de 
scorb. marin baltici aecolis non endemio, pro lie. Christ. Khrenfr. Ksrheubach. 
1735. — Disp. inuug. de affect. paralyticis, pro lic. Clir. Woldeni. I/ohmnnn, 
Dorp.-Livon. 1736. — Disp. inaug. de atYect. quibnsd. spasmodicis frecjuentius 
occiir., pro lic. Gustav. Christ, Humllwigii, Livon. 1738. — Sendschr. wegen 
des ohnweit Neu Münster entsprung. Gesund Brunnens. Kiel 1712. — Kin- 
ludungsprogr. : ln nat. diein princ Caroli LeojKÜdi. 1720. — Natal, fcstmn 
augustae princ. Catbarinae Iwanownae ind. — Kinlad. Sehr, zur otYeutlicheii 
Fever d. Geburtsfestes d. Fürstin Cutharina Iwanowna. 1726. — Ad sacra 
genethliaca in inemor. redemptor. nost, miracul. coneept. ex illihata virgine 
pronati — civcs monet. Kost. 1720. — Progr. quadrages., quo — ad prol>c 
medit. dolores redompt. nost. Jesu Christi — excitare voluit. 1721. — Pr. 
paschale de resurrect. Christi, causa resurr. nost. 1721. — Pr., quo in 
natalitiis sacris ('hristum corde anianter excip. — cotnmondat, 172t» ; quo 
— quatlragesimalia sacra celebr. adhort., 1727: quo — gloriam resurrectionis 
mediatoris «acr. — explicaro voluit, 1727; quo ad fest, genethlinc. Serval, 
nost. celebr. inv., 1732: quo ad passion. tciiipus — inv., 1733; quo ad — 
resurrect. salvat. inv., 1733; quo in inemor. diei nat. Jesu Clir. civlb. acad. 
Christ, tanquam domin. pacis sistit et commend., 1738; paschale, 1730. — 
Progr. in ohitum Jo. Ern. Sehaper, 1724; Jo. Zeidler, 1727; Marg. Agnes, de 
Weidenkopf, vid. Weiss, 1727; Agn. Soph. Senstiae, 1720; (ieorg. Wilh. 
Kopckenii, 1732; Jo. Joacli. Weidner, 1732; II. Goltermunn, 1733; Magd. 
Amdiae, conj. Miller, 1733; Ilenr. Gust. SchelYelii, 1738; Mar. Paulscniue, 
vid. Eugelkenii, 1738; Waith. Stein, 1730. 

172. Alruz. Johann Wilhelm, geh. in Düsseldorf, prom. in Leiden, 
15. Mai 1702. pract. Arzt in Hamburg, ging vou dort 1704 als Stadt- 
physicus nach Güstrow. 

Diss. inaug. de arthritide. Lngd. Bat. 1702. — Vademeetun anatom.- 
chir. Hannov. 1718. — Neu eröffn, mcdic. Schattkittzlein. Leipz. 1718. 

173. Neucrantz, Paul Bernhard, geh. 10SU zu Lübeck, Sohu d. 
herzogl. Leibarztes Dr. Job. Anton Neucrantz zu Schwerin, stud. in 
Rostock, ward daselbst 1703 prom., 1713 Amtsarzt in Schwerin, 
nach Par ch im entsendet, wo er demnächst als Arzt tliätig blieb. 
Er wurde dort Stadtphys. u. Senator u. starb daselbst i). April 1737. 

Diss. inaug. mcdicinac curiosae specimon. Kost. 1703. 

174. Salomon, Georg Friedrich, Dr. med., Hofgerichtsarzt und 
Stadt physicus zu Parchim 1700 — 1711. 

Trauergedicht auf Friedr. Gottfr. Glück, Dr. med. Güstrow 1707. 

175 Habermann, Wilhelm David, geh. zu Rostock 1769, Sohn 
des Prof. d. Rechte Dr. Caspar Habcrmaun, bes. die dortige Stadt- 
schule, stud. zu Rostock, Kopenhagen und Königsberg, machte eine 
Reise durch LieÜand, Polen, Ungarn, Deutschland u. Schweden, blieb 
einige Jahre in Berlin, wurde in Rostock 26. Novbr. 1705 prom., 
practic. dort, war seit 1706 Prof. d. Med. u. Stadtphys. an Stelle von 
B. BarustorlT und starb daselbst 3. April 1715. 

Diss. inaug. de signis imminent iuin morb. ad praecaut. neeess. Kost. 
1705. — Schediasma de matheseos Iheoreticae util. atquo geom. practica, 
theor benef., novis ac elegantior. iuvent. magis extricata et faciliori. 1705. 
— Progr., quo ad natalem dei-homiuis — oheundem iuvitat., 1708; quo ad 
gern tot. sauctamque soll» ecclipsin — invitat., 1706; quo immort. animne 
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cum buo pulv. Bvmpathiam — acstimnndain etc., 1709; quo nat. aervat. — 

celebr. monet, 1714; quo pass. CliriHti — rcpr., 1715. — l’rogr. ail exscqu. 

Jo. Mauricti Poltzii, 1708; Jo. Scliueknianni, 1709; Cath. Oelgard v. Lehnten, 

conj. von Baaaewitz, 1709; Annan Cath. Cocliiae, 1714; Catlinr. Doroth. 

Henningae, conj. C'arnion, 1714; Theod. Marg. Hchwcderiae, conj. l’auli, 1715. 

176. Witsche, Heinrich, Sohn des Pastors Heinrich Witsche zu 
Güstrow, prom. in Leiden 1707, praet. Arzt in Güstrow, starb da- 
selbst 17. Septbr. 1711. 

Pis«. inaug. de lap. philo«. orig., potmibil. et real! exist. I.ugd. Bat. 1707. 

177. Rügenwald, Johann, geb. zu Güstrow, Sohn des 1088 
verstorb. gleichnam. Arztes, prom. in Wittenberg 13. Juli 1700, wurde 
31. Decbr. 1730 vorn Herzog Carl Leopold v. Meckl. z. Leibarzt u. 
Hofrath ernannt, wünschte in Lübeck od. Wismar zu wohnen, event. 
entlassen zu werden. Er starb zu Schwerin im Herbst 1765. 

Dias. BolemuiB de errore diaetoe in poto. Vitembergac 1709. 

178. Walther, Michael, Dr. med., wollte sich in Boizenburg 
niederlassen und wurdo 8. Novbr. 1710 vom Herz. Friedr. Willi, von 
Meckl. zum Rath u. Hoftnod. ernannt. Er lebte zu Boizenburg 
noch im April 1715. 

179. Festing. Georg Simon, geb. zu Rostock 4. Juni 1682, Sohn 
des am 6. Aug. 1691 verstorb. Prof. Juris Dr. Johann Festing, Dr. 
med., Arzt zu Noubrandon bu rg, seit 1712 zu Parchim, war 
6. Decbr. 1713 bereits gestorben. 

180. Barnstorf, Johann Georg, geb. 13. Octbr. 1687 zu Rostock, 
Sohn des Prof. d. Rechte Joh. Barnstorf, bes. die Schule zu Wismar, 
stud. in Rostock u. Halle, prom. in Rostock 17. Novbr. 1712, praet. 
Arzt zu Güstrow, wurde 1722 Leibarzt der verwittweten Herzogin 
Sophia Charlotte, sodann Hofrath, ging 1731 mit ihr nach Bützow, 
blieb dort bis nach ihrem Tode, ward 1750 Leibarzt des Herzogs 
Christ. Ludwig, kehrte jedoch nach Güstrow zurück und starb da- 
selbst 25. Septbr. 1768. 

Piss, inaug. de tympnnite, praes. Keha|>cr. Kost. 1712. 

181. Schaper, Johann Ludwig, geb. aus Dobrilugk i. d. Lausitz. 
Neffe d. Prof. d. Med. Johann Ernst Schaper in Rostock, wurde in 
Rostock 4. April 1715 prom.. praet. Arzt daselbst u. lebte dort noch 
11. Mai 1721. 

I)i Be. inaug. de mirtu cruento. Kost. 1715. 

182. Fabricius. Christian Friedrich, prom. in Rostock 23. März 
1713, praet. Arzt zu Malchin, Stadtphys. seit 6. Octbr. 1716, Bürger- 
meister seit 1720. starb daselbst und ward 15. März 1722 beerdigt. 

Piep, inaug. de dvsenteria, praes. J. K. Kcliaper. Rost. 1713. 

183. Cramer, Conrad Andreas, aus Lübeck, bes. «las dortige 
Gymn., stud. in Wittenberg, prom. in Halle 1713, praet. Arzt zu 
Lübeck, ging n. Rehna u. iebte noch 1721. 

Pias, inaug. de iwu corticis Chlnae febrifugo cautu ac Buspccto, praes. 

Henr. Henrici. llalae 1713. 

184. Chiliani. Nicolaus, geb. z. Uinmerstadt in Sachsen-Meiningen 
1686, Sohn d. dort. Rathsverwandten Georg Chiliani, kam 1696 nach 
Coburg in die ihm verwandte Familie des Regierungssecretairs und 
Advoeaten Heinr. Perthes, bes. die dort. Rathsschule, seit 1703 — 1709 
d. Gyuin. Casimirianum, wurdo dort schon unter Anleitung des Leib- 
arztes Dr. Johann Lucas Rhiem in medicis ausgebildet, ging 1709 n. 
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Jena, stuil. u. prom. dort am 25. Octbr. 1713, liess sich darauf in 
Wismar als pract. Arzt nieder u. wurde daselbst Stadtpbys. Er 
ward 3. Februar 1740 dort beerdigt. 

(Portrait von Chüiuni in der .Saeristei der Marienkirche zu Wismar.) 

Dies, inang. de centaurio minori. Jen. 1713. 

185. von Mozer (Mosor). Stephan, geb. 11. Octbr. 1681 zu St. 
Georg in Oberungarn, bes. 7 Jahre das Gyrnn. zu Oedenburg, stud. 
seit 1702 in Leipzig, blieb dort 5 Jahre, ging sodann nach Kopenhagen 
und Holstein, prnctic. ein halbes Jahr im Dithmarschen u. zu Bergen 
auf Rügen, ging nach Biitzow 1710, prom. zum Lic. med. in Greifswald 
25. Juni 1714, pract. Arzt zu Bützow, starb daselbst im Fobr. 1767. 

Miss, inang. de ruhrica, prae». Chr. Helvigio. Grypli. 1714. 

186. L’Estocq, Johann Paul, geb. zu Celle, prom. in Groningen 
5. Octbr. 1715, practic. in Hannover, sodann in Hamburg, wurde vom 
Rath zu Boizenburg als Stadtpbys. berufen und 5. Juli 1718 vom 
Herzog Carl Leopold bestätigt. 

Miss, inang. de peripneumonia. Grouing. 1715. 

187. Dugge, Johann Heinrich, Sohn des 14. Jan. 1703 verstarb. 
Küchenmeisters Heinrich Dugge des Klosters zu Malchow, stud. zu 
Rostock, Wittenberg u. auf anderen Univers., prom. in Utrecht 1717, 
practic. zu Güstrow, seit 1719 zu Rostock u. lebte als Proprietarius 
zu Pansdorf bei Doberan noch 11. Jan. 1730. 

Dias, inang de etcrilitatc in ntroque sexu, praes. liier van Alphen. 
Traj. ad Khonuui. 1717. 

187 a. Puchner (Büchner), Augustin, Sohn des gleichnamigen 
Rathsherrn in Wollin, Dr. med. in Wittenburg um 1730, starb 
daselbst anfangs 1741. 

188. Quistorp. Johann Bernhard, geb. zu Rostock im Aug. 1692, 
Sohn des Apothekers Bernhard Balthasar Quistorp, bes. d. Domschule 
zu Güstrow, stud. in Rostock u. Leipzig, wurde am 19. Juli 1718 in 
Rostock prom., war pract. Arzt daselbst, seit 1743 Prof d. Med 
und Stadtpbys. au Chr. Mart. Burchard's Stelle und starb daselbst 
8. Decbr. 1761. 

Dies, inang. de anaesthesia, praes. Georgio Detharding. Kost. 1718. 
— Rede am Gelmtstage d. Herzogs Carl Leopold. 172(1. — Progr. invitator. 
ad orat, in laude» seren, duri« l'aroli Leo|>oldi — in ipio paueia exp. veter. 
Philosoph. et astroiog. de amu» elimaet. opin. 1743. — lli»». inang. de 
acidoruiii indole, pru grudu doct. med. Juach. l)av. Oldenburg, Megapol , 
Ko»t. 1752. — I’rogr. in le»t. nat. Christi, circa divi Pauli effat. Rom. IX, 5. 
1744. — Pr. pasaionalc, de int. Ultimi motibu», qlli ex »eria op. de redempt. 
Jesu Clir. contempl. nriri possimt uc del>. 1745. — Pr. in fest, resurr. Clir., 
circa dict. Matth. XXVII, 51, 52. 1745. — Pr. in fest. nat. Chriati, de glorioso 
et mirac. pleno nat. servat. nostr. 1750. — Pr. pussionule, de pass. dol. ac 
morte enienta »erv. nostr. 1751. — 1’r. pasclmle, de gloriosiss. resurr. Jesu 
Chr. 1751. — Pr. in fer. nat. Christi, de myst. spirit. sancti in Murium 
su|htv., jnxta Lue. I, 35. 175(1. - Pr. •piadrag., de mpia ex latere Christi 

protl. juxta dict. Job. XIX, 34. 1757. — Pr. paschalc, de divi Augustini »ent.: 
rorp. Christi resnscitati esse exsungue. 1757. — Pr. in obit. Joaeli. Kel. 
Oertldiugii. 1745. — Leichcnschr. auf Job. G. Luger zu Güstrow. Rost. 1751. 
Letchenschr. auf d. Absterben der Frau Cath. Mar livllern, geb. Hillen. 1750. 

189. Heintze, Johann Christoph, geb. 1696 zu Wittenburg, prom. 
in Rostock 21. Novbr. 1719, pract. Arzt zu Güstrow, herzogl. rneckl. 
Hofratb, starb daselbst 3. Soptbr. 1747. 

Disp. inang. de erotouiania, praes. G. Detlmrdiugio. Kost. 1713. 

189a. Hansen, Ludwig, Dr. med. zu Boizenburg 1717, vorher 
Kgl. dän. Garnisonsmud., Stadt- u. Landphys, in Glückstadt. 
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190. Hornhart, Joachim Theodor, geh. im April 1084 zu Weende 
b. Güttingen, Sohn d. Verwalters Heinr. Hornhart auf dort. Kloster- 
gute, ward bei d. Licentiatcn Teichmeier in Münden erzogen, stud. 

5 Jahre in Jena, prom. darauf in Rostock 1. Oct.br. 1720, war pract. 
Arzt zu Grabow, ging sodann n. d. Brande dieser Stadt i. J. 1725 
nach Neustadt, wurde 10. Febr. 1730 zum Hofrath u. Leibarzt vom 
Herzog Christ. Ludwig v. Meckl. ernannt, zum Geh. Canzleirath 1751. 
Er starb im Octobor 1750 zu Schwerin. — Er legirte testamentarisch 
dem damal. Erbprinzen Friedr. v. Meckl. sein Antiquitäten-, Münz- 
u. Naturaliencabinet gegen 1400 Thlr und bestimmte letztwillig diese 
Summe sowie ein Legat von 4000 Thlrn. zur Gründung eines Waisen- 
hauses in Schwerin. 

(Portrait von Hornhart iiu Antiquarium zu Schwerin). 

Di »8. inaug de cardialgin, prae». J. E. Schapcr. Kost. 1720. 

191. Haberkorn. Justus Peter, Solm des zu Güstrow 30. Novbr. 
1700 verstorb. Superiut. Joh. Balth. Haberkorn. prom. in Halle 12. Mai 
1721. pract. Arzt zu Güstrow, starb daselbst 23. Mai 1750. 

Di»». inaug. de excelleuti balneorntn ex aqua dulci uhu iu ailertibus 
iuterni». Ilalae 1721. — Trauergedicht auf da» Ableben de» Ilofprediger» 
J. E. Halm zu Schwerin. Güstrow 1727. 

191 a. Christoffers, Petrus, aus Güstrow, stud. in Rostock und 
Halle, wurde am 1. August 1754 a grad. doct. dispensirt, war Arzt 
in Grevesmühlen, war 1762 nicht mehr dort. 

192. Scheffel, Christian Stephan, geh. 12. Octbr. 1093 zu Meldorp 
im Dithmarschen, Sohn des Dr. med. Martin Scheffel in Wismar, 
prom. in Leiden 20. Juni 1721, war praet. Arzt in Wismar, seit 
1726 ord. Prof. d. Mod. zu Greifswald u starb daselbst im Juli 1 700. 
Er stiftete 1759 das noch besteh. Scheffersche Stipendium. 

Di»». inaug. de lithia»i fellea, Lugd. llutnv. 1721; de lue vencroa ex 
atonii» 8üininulibu» oriundu, ibid. 1721; de dyseuteria, ibid. 1721; Viror. 
elarisHimor. ml Schelhamcrum epi»tol. cum vita ip»iu» cd, Vi»m. 1727; de 
uoxi» iu rorp. human ex nhiisu menurialium redundantib. borunujue remed. 
Grvph. 1728; de »ingultu, 1730; de peregrinationibu» philiatrorum ; de exoti- 
coinania, 1733; de annt. utilitate; de mictopharmacomania, I>i»». III, 1735—38. 
de pyromania, l>i»». VII, 1741 53; de prae»tantia »itu» parturientinm in lecto, 

1742; de varii generi» prae»agitionibu» ; de imilo bypoeb., 1745; de fati» 
iiiedieam. rohorantium ; de paedatrophia, 1747; de ueeea». diaguoseu» raus, 
morbilirar. ; de ehloroni . de fati» tnedicam. vomitor. etc.; de sang, missione 
in pleuritide; de ho»t. venaesectioni»; de baemoptysi ; de nu*th. quomnd. 
medio, tentativa; de olfaetn deticlente; de pa»»ione iliaen, 1748; de crisi 
inorb ; de u»u »ilentii med.; de calculo renali; de praejudioio auctoritatis, 
nov. — in med. invent. obice; de torminib. infaiit. praec. lactant. ; de div. 
praxi med. ex div. med. temperamento; de suppreas. mens., 1741); de exoti- 
coinastigia; de morbill., 1753; de fati» medicain. eben’, io.; de angina, 1756; 
de causa prax. ex pyromanio damu.; de prae»tantia pyrosopb. iu »cient. 

1750; These» path. pract.; de ti»tula Iaer.; de »anguine et ejus missione; de 
dainnis in praxin ex alcali; de dumnia iu praxiu ex acido; de indole vc non ata 
mult. mineral. fal»o praesumta; Vitae profe»»orum med. in acad. Grvpbis- 
wähl, ab eju» initio. Grvph. 1700. — Rectorats* u. laichen programine. 

11)3. Müller, Carl Duthloff. Solm dos Amtmanns Müller a. Neu- 
kalen. Dr. med., begann seine Praxis in Schwerin, ging n. Malchin 
u. heirathetc die Wittwc des Dr. ined. Fahricius. Am 18. Sept. 1724 
bat, er um d. Priidicat eines Land- u. Stadtphysic., wurde Physicus 
28. Octbr. 1724 und starb daselbst 1702. 

194. Stever, Christian Friedrich, geh. zu Rostock 4. Octbr. 1(597, 
Sühn des 5. Febr. 1722 verstorb. Bürgerin. Christ. Mich. Stever, prom. 
in Rostock 0. Septbr. 1725. pract. Arzt zu Rostock u. starb dort 1778. 
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Pins. inaug. de olisesaionc eademquc spurin, praes. O. De tharding. 
Kost. 1721. — l)e pottone mnrrhata, im Kost. Etwas 1743, p. 406. — Trailer- 
(,-ed. auf d. 11. Octbr. 1733 gestorb. Bürgern). Andr. Mlchelseu. Kost. 




195. Detharding. Georg Cltristoph, geb. 10. April 1099 z. Güstrow, 
Sohn d. Prof. d. Med. Georg Detlmrding, hes. d. dortige Domschule, 
sttid. in Rostock, Leipzig u. Hallo, ging sodann u. Amsterdam, Utrecht, 
Leiden u. Oxford, empfing auf 
d. Rückreise in d. Hoimath zu 
Hamburg das von der philos. 

Facultät zu Rostock ihm ver- 
liehene Magisterdiplom, hielt 
1722 in Rostock philos. Vor- 
lesungen, wurde daselbst zum 
Licent. med. 3. Aug. 1723 unter 
d. Decanate seines Vaters u. z. 

Dr. med. G. Sept. 1725 prom. 

Am 19. Sept. 1733 ward er v. 

Herzog Carl Leopold z. Prof, 
d. Med. u. höh. Math, in 
Rostock an seinos Vaters 
Stelle vocirt u. 13. Octbr. 1733 
introd. Er wurde herzgl. Hof- 
rath 1749, Kreisphys. 1750 u. 
ging 17G0 als erst. Prof. d. 

Med. an d. Univers. Bützow. 

Er war bestand. Decan der 
dort. nted. Facultiit u. starb 
daselbst 9. Octbr. 17H4. 

(l’ortrait von G. C. IK-tbimllng 
in iler Universität r.u Rostock.) 

lfistorin inocnlationis variol., 
snbnexn quaest. probleni. : mim 
inoculat. pro vero variol. suetar. 
propbvl. sit hab.? resp. J. G. 

Kiniller. Kost. 1722. — Piss. 

<le mortis curn, praes. patre. 

Kost. 1723. — Ccnturia thesinm aimt. plivs., resp. J. H. Sch lick mann, Gustrov. 
Grvpli. 1726 — Piss, de neeessitate inspeetionis vuln. in erim. bomieidii 

eominisso. Kost. 1726. — Piss, de laudationibus nimiis medieam. arcan. 
venalium, resp. dir. 1-'. Clarin, ib. 1731. — Piss, de histor. inorh. eonserib. 
fide et areaua meth , resp Pb. S. Horn. Gart/.a Kugen. Kost. 1734. — Uisp. 
posit. i|iiaadam med. bibl. »ist., resp. dir. A. Brunncmunn, ib. — Pisp. de 
eo, quod justum est eirea eiiemata, resp. C. G. Geller. 1737. — Pisp. dubia quaed. 
pbysiea vexutn, resp. G. Aug. Petbarding. — Pisp. de febr qiiart. freipi. in 
dtic. Mecklenb., resp. Pan. Z. Boetefübr, Nesa Mcekl. — l’rogr. de eortice 
Peru viano. — Pisp. de paralysi et bemiplexia, snbjuneta quaestione . utrum 
venaeseetio in parte sana vel alfeeta instit.? resp. J. C. ilmlin, 1739; de 
plica poloniea, resp. C. P. Lembeke, Jastrovia Polono, 1739. de situ correptis 
part. eorp. lium., v. d. verscbimmelten Gliedern, resp. Pli. S. Horn, Garza- 
Kugiens. 1739. — Progr. de restitutione scroti spont. 1739. — Pisp. de 
mutatiniiihue <|uil>usdnm in medendi inetb. non approb., resp. Jae. Bartelmaei, 
Presd. 1741. Progr., quo anat. in subjeeto foem. hnb. ind. 1741, 1752, 
1753. — Pisp de fungo artieul., vom Glied schwamm, resp. 11. 1.. Becker, 
Grabow 1743, de eort. ebin. effieaeia in gangraena et spbaeelo adlitie dub., 
resp. J. P. SchaefTer, 1746; de glaml. ing , resp. E. F. Burehard; de sulphure 
praestant. bezoardico, resp. S. P. Ilinoke, de aquae ealcis vivae int. nan 
salutari, in speeie in morb. exanthem. eliron., resp. N. II. Kemma, Berga- 
Kugiano; de foi-tus immatiiri exelus., res]>. \V. E. Zander, Bulzovia-Megap. 
1748; de causa et indole febr. iutermitt., resp. Fr. U. Th. Aepinue ; de abortu 
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foem. variolis lahorantis innoxio, resp. J. Behme, Rohn. 1740; de Seneca 
(Polygala Virginiana), rcsp. Chr. Siemerling, Suerin.; de medico temerario, 
resp. T. O. Zeisscr, Weissenbg. Norico, 1752; de corp. hum. acrap. mutab., 
resp. J. J. Sturm, Sulstorffo Megap. 1752. — Ccnturia nphorism. iKitiss. 
physioi., mp, C K. Kndter, Alton. 1753. — Disp. de facie a vuriolarum 
insultihus praesorv., resp. Hilke, Lubec. 1754. — Progr. de haemorrh. liodie 
quam olim frequentioribus. — Dies. de liaemorrh. vesicae nnic., resp. F. 1*1». 
Knaudt, Boizonb.- Megap.; de scorb. Megapol., resp. J. F. Ziegenhagen, pract. 
Grabov.; de cautione metl. circa casus infanticidior., resp. Ohr. Joach. Wolff, 
Bergen».; de febr. vulnerariis, resp. C. E. Endtner, Alton.; de corp. bum. 
semper mutabili, resp. G. G. Curtius, Schwarzbg. 1755; de luyopia et 
presb., resp. J. dir. Sulzlierger, Meyning.-E ranco. 1756; de operat. quibnsd. 
ebir. temere instit., resp. F. D. W. Menscliing, Hannov.; de cnmbucca Paracelsl, 
resp. J L. Ehlers, Güstrow; de cardialgico dolore, resp. J. F. Berentbeusel, 
1757; de mcdicam. quibnsd. alterntioni obnox., resp. Pet. a Westen; de 
huinor. imitat . ab animi adfect., resp. G. Christ. Detharding, Rost. 1759; de 
inllammat. sang, causa tvnipaiiitis, resp. Pet. a Westen; de mcdicameiiti« 
ofilcinal. aeqnipollent., resp. Dan. H. Erdmann, Megap.; de chorea 8. Vitt, 
resp. G. Henning. Stieler, Hamb. 1760; de medendi meth. per venena, resp. 
S. G. Oertbling, Buetzovü 1762; de morbis vitia tue massae sang., resp. Krüger, 
Buetz. 1762. — Progr. de caus. recidivar. febr. intermitt. Ruetzovii 1763. — 
Disp. de nebular. effeetu nox. in corp. hum., resp. Fr. Wendel. Roth, iued. 
cast. reg. Dan., 1763; de aere microcosm. pbys. et patb. consid., resp. G. G. 
Curtius, 1763; de nimio et improv. cort. Peruv. in febr. intermitt. usu, resp. 
Maur. Slarc. Martini, med. castr. reg. Dan.; de insect. coleopt. Danicis, resp. 
J. Pauli, Neocopiens. Kalstrorum; de medicam. of beinah promisc. vendit. 
arctius limit., resp. Jo. Erid. Heinrich, Gustrov. 1764. — Progr. de exoticis 
quibnsd medicam. merito retin. 1765. — Disp. de campli. usu ext. in cliir. 
maxi me praesb, resp. A. H. Evers, Buetz. 1765; de olidor. efticac. in corp. 
Imin., resp. Paul. H. a Zweydorff, Suerin- Megap. ; de arcanis med., resp. Cb r. 
E. Tbomsen, Burgo Eemerano. ; de imitat. aeris atmospb. praeternat. in corp. 
bum. eff. causis adm. foecundis, resp. G. K. Fr. Goede, Steinhoffel, Meso- 
March. ; de elect. venar. sub sang, ventilat. subiitde necess., resp. Jo. Pet. 
Güldenzopff, Nesa- Megap. ; de pleuritide sicca, resp. J. H.G. Paschen, Wittenbg.- 
Megap.; de cura infinit, ree. nat. James Kbraeos olim usit., oceas. dicti Kzeeh. 
cap. XVI, 1, Buetzovii 1766; de salicis frag, usu med., resp. 1. J. Meyer, 
Suerin. 1770; de morb. medela per morb., resp. auct. G. A. de laiwrence, 
Londinens. ; de medicam. sapon., resp. Er. W. Gronow, Suerin. 1771; de 
priue. morb. recte eognose. et cur., resp. auct. H. Grossmann, Schwartzb.- 
Rudolst. 1771; de arsenico, resp. auct. A. Koel»eke, Pomerau, 1777; animad- 
vers. febr. intermitt. therap. concernentes sist., resp. J. Zadig de Meza, llafn. 
1777. — Thes. ined.inaug., resp. Franc. Jo. Boesche, Luchovia-Cellens. 1778. 
— Disp. de luna cornea, resp. G. Neumann, Malchinens. 1779; de oss. usu 
med., resp. auct. G. W. Balcke, Hamb. 1780; de collyr. vet. variisque eor. 
difTer., resp. J. II. Jngler, Luncbg. 1784; de vuln. et laesionib. in cap. pari, 
eoruinquc curat., resp. M. S. Kaiser, 1784; exli. observat. nonniillas varii 
argum., resp. auct. Wolff Lcviiisolin, Lissa Polono, 1784; sist. lncletctn. med.- 
pract. circa irritabilit., resp. auct. J. II. .Salomonsen, llufniens. 1784. — Rec- 
toratsprogr. ; Progr. de vaiidiss. spirit. s. de Cbr. testim in festo Pentec., 
Rost. 1735; de angelor. bonor. off., piae imitat. sj»ec., 1735; mim a|HjstoIor. 
mirac. Christi minie, fueriut ex parte maj.? ad Job. XIV, 12, in festo Pentec., 
1741, de pontent. angelor. in corp. agendi, in festo Mich., 1741; pentecost. 
de donis pentecostalib., 1747, in festo Mich, de angelor. bonor. ord. atque 
praes., 1747, pentec. de sacc. spirit. s., 1753; in festo angelor. de 
1753; pentec. de spir. s. alio parael. Job. XIV, 16, 1759; in festo Mich, de 
bonar. cogitat ab ang. Ixmis factis suggest., occ. loci 2. Cor. XI. 14, Rost. 
1759. — Progr. fun. sist. mein. Casp. Manzelii, past. Joerdensdorf , Rost. 
1735. — Leichenschr. z. And. d. Frau Anna Soph. Knesebeck, verw. l!op|>e. 
Kl». 1747. — In d. Gelehrt. Aufs. z. «1. Meekl. -Schwer. Nadir. : Von d. Simarnba* 
rinde u. Salabwurzel. 1750. St. 43 u. 44. — Von d. Missbr. d. magenstark. 
Arzneyen u. bes. d. Magenweins. 1752. St. 48 u. 49. — Gcdank. von den 
Schröpf- u. Adcrlasszeirii. in d. Calendern. 1755. St. 32 u. 33. — Ob d. warm 
getrunk. Blut eines enthaupt. Missethäters v. d. fall. Sucht befreve. 1758. 
St. 23 u. 24. — Vorschläge, wie man sieb l»ev epid. bösart. Fiebern zu verh. 
habe. 1762. St. 13. — In d. Gelehrt. Beitr. z. d. Meckl.-Schw. Nadir. : Einige 
z. Erhaltung u. Wart. kl. Kinder dien. Auinerk. 1763. St. 3 u. 30. — Ged. 
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üb. d. Frage: ob u. wie weit d. Verführ, d. Viehhäute von d. an d. grassir. 
Seuche gestorb. Vieh sothane Seuche verbreitet werden möchte ? 1704 St. 3 
u. 4. — Einige nnefk. Felder b. d. Wart. U. Pflege d. Kranken. 1764. St. 25. 
— Heb. d. gegen w. Horn Viehseuche. 1704. St. 47. — Untere, d. Frage: ob 
d. Zucker od. d. Honig in Ansehung d. Gesundh. d. Vorzug verdiene. 1765. 
St. 26. — Von d. l>e«tänd. unvermerkt. Veränder. <1. menschl. Körper«. 1765. 
St. 51 u. 52. — Von d. Mode Curen. 1766. St. 20 — 22. — Von d. «chädl. 
Missbr. d. Arzneien. 1766. St. 44 n. 45. — Von d. gen. Luft zu ßützow. 1767. 
St. 20. — Von einigen gegenwärt, theils «ich vermehrt, theils abgenoiuinen, 
theila aufgehört hab. Krankl» 1768. St. 2 n. 3. — Von einigen Arzn., welche 
zwar vielf. gehr, werden, aber wenig helfen. 1768. St. 31 — 33. — Von einig, 
z. ünsserh Schönheit dienen soll., aber «chädl. Mitteln. 1769. St. 15—17. — 
Von einigen a. d. ArzneiwiaaenHch. zu lanirth. Irrthüm. u. ahergläuh. Haudl. 

1770. St. 18—20. — Von d. Vorzügen magerer Per«, vor d. fetten in Anseh. 
<1 Gestindh. 1771. St. 10 u- 11. — Von d. natürl. Verftnd. d. menachl. Körp. 

1771. St. 51 u. 52. — Von einigen Ura. d. sich so häufig find. Haemorrhoiden. 

1772. St. 34. -- Von d. Calender in d. Gliedern. 1773. St. 21 n. 22. — Von 
d. Vorzüge d. Waaaer« vor d. Biere in Anseh. d. Gesund h. 1774. St. 29 u. 
30. — Von d. «chädl. Misshr. d. sogen. Hausmittel in d. Arznei. 1775 St. 
12 u. 13. — Anmerk. üb. einige Mittel zur Erhalt, d. Gesichts u. d. Augen. 
1776. St. 14 u. 15. — Von d. Nutzen d. Reibens «1. Haut u. d. Glieder eine« 
Menschen. 1776. St. 44—46. — Von d. Folgen d. Unreinlichk. in Anaeh. 
d. GcHimdh. 1777. St. 49 u. 51. — Urs. d. vorzügl. Gesundh. geringer und 
armer Eltern Kinder. 1778. St. 42 u. 43. — Von einem guten Verb, nach 
ülierstand. Krankh. 1779. St. 22—24. — Von d. Einfluss d. Bekleid, eines 
Menschen auf d. (iesundh. 1780. St. 8 n. 9. 

196. Wemecke. Levin Andreas, aus Gr.-Wanzleben in der Prov. 
Sachsen, stud. in Helmstiidt, Jena, Halle und Wittenberg, prom. in 
Rostock 14. Mai 1720, practic. zu Waren seit Weihnachten 1725; 
er klagte 1720 über d. dortigen Bruehsehneidor (modicaster). 

Di 8 p. inaug spec. ctliic. dolent. «uh dolor, part., pr. G. Detharding. 
Rost. 1725. 

197. Möller, Jacob Valentin, geh. 1098 zu Sülze, prom. iu 
Rostock 10. Sept. 1720, pract. Arzt zu Rostock, sodann zu Wismar, 
Subphys. 1730, Stadtphys. 1740, starb daselbst 10. Oetbr. 1757. 

l>is«. inaug. de medendi rat. per praes. diaetet., pr. C. M. Burchard. 
Rost. 1726. — Aufs, in d. Hamb. gel. Beitr., im Wismarschcn Intelligenzhl. 
von 1794. Er war Redact. der mcckl. gelehrt. Ztg., Wismar 1751. — Wohl 
verdiente« Ehrengedächtniss, welches dem — (’arl datidius v. Lilljeströhm 
— aufzurichten suchte — . Wismar 1751. 

198. Burgmann. Peter Christoph, geb. 24. Novbr. 1701 zu 
Rostock, Sohn <1. Prof. d. Philos. Jacob Burgmann, stud. in Rostock 
u. Helmstiidt, prom. in Rostock 10. Septbr. 1 720. war pract. Arzt 
daselbst und starb 10. Febr. 1742. 

Tentam. physic. de genest sensionis. pr. fratre seniore, Jo. dir. Burg 
mann. Rost. 1722. — Diss. inaug. de domonstr. ratione in arte med., pr. 
Burchardo. Rost. 1726. — Diss. epistoh ad Laur. H eiste rum de singiil. 
tunicar. utriusque ’oculi expans., <piae in fure Gustrovii 1726 «usp., ]»oHt 
mort. sec. est. Rost. 1729. — Siicciiictiim hypoth. Stahlianae de anitna rat. 
exam. Ups. 1831. Pars alt. Rost. 1735. — Diss. epistol. de cpiaest. noviss. 
agit.: nun» funic. nmhilic intenn. delignt. infanti reccns nato, sola mortem 
adferre <pient. Rost. 1734. — Mictus erneut, period. curat, equiseto itifuso, 
in Com. lit. Nor. 1733. 

190. Grape. Johann Samuel, geh. 24. Juni 1701 zu Rostock. 
Sohn des 11. Febr. 1713 vorstorb. Prof. d. Theol. Zacharias Grape, 
stud. in Rostock, Helmstiidt, Jena u. Leiden, prom. in Rostock 29. Mai 
1727, practic in Rostock u. einige Jahre in Braunschweig, wurde 
1732 Physic. in der Grafschaft Hoya und starb daselbst 17:>0. 

Disp. inaug. de tumor. scirrh , pr. dir. M. Burchard. Rost. 1727. 
— Send sehr., die Viehseuche betr. — Einige Beob. in d. Conmierc. lit. Norlc. 
Bd. 5, 6, 10. 
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200. Meinig, Christian Gottlieb, geb. zu Leipzig 3. Decbr. 1690, 
wurde in Leipzig Magister 1712, Katechet zu St. Petri 1713. Diaconus 
in Taucha 1718, war Prediger in Eutritzch 1721 — 1726, stud. hierauf 
Med. in Erfurt, prom. in Leipzig 11. Septbr. 1727. lebte sodann dort 
als f'firstl. schwarzh. Rath u. Leibarzt, ging 1736 n. Hamburg, wurde 
3. Febr. 1742 v. Herzog Carl Leopold v. Meckl. z. Hofrath u. Hof- 
medicus ernannt, war in Dömitz, 1751 wieder in Hamburg, u. soll 
zuletzt in Altona sich aufgeh. haben. Er starb zwischen 1760 u. 1770. 

Lexle. Hcbr. Poipz. 1712. — Dis», inane. <le enuso. Li|» 1727. — 
Gedichte z. Geburtsfeste <1. Herzogs Carl Iz>o]>old. 1742, 1744, 174(1 — Pas 
ltuch <1. Natur u. d. OtTenb. Hamb. 1738. — Gespräch im Kelche «I. Kranken. 
Dana. 1758. — I V vera aolis extractione, in Actaphya.-med. acail. nat. cur. II. 1747. 

201. Schaumkell. Emst Wilhelm, geb. 19. Jan. 1700 zu Sttlten 
bei Sternberg. Sohn des 1711 verstorbenen Pastors Johann Ernst 
Schaumkell, prom. in Rostock 27. Oetbr. 1729, pract. Arzt zu 
Schwerin. Kroispliys. (bereits 1754), starb daselbst im Febr. 1774. 

IHhh. inaitg. lies«)), cusus med. de calc. vee. friabili, pr. G. Petharding. 
Kost. 172«. 

202. Kindler, Johann Ernst, geb. 23. Septbr. 1706. Sohn des 
Rectors Johann Kindler zu Wismar, prom. in Rostock 27. Oetbr. 1729, 
pract. Arzt u. Stadtphys. zu Wismar (1752). starb dort 15. Jan. 1764. 

Pisa, innut;, de colicn sang, apiuun. et vciiaesert. in illa pro specillco 
habend:), pr. G. Petharding. Kostuck 172«. 

2t)3. von Gehren, Georg Erhard, geh. 25. Aug. 1705 zu Güstrow, 
woselbst sein Vater Chirurgus war. prom. in Rostock 27. Oetbr. 1729, 
pract. Arzt zu Gartow, später z. Neub ran den bu rg. u. lebte noch 1758. 

Pisp. innut;. de morbia a apectroruin apparilionc oriumlia, pmes. 
G. Petharding. ltoal. 1729. 

204. Hagedorn, Christian Bernhard, aus Mühlhausen in Thü- 
ringen, prom. in Kiel im Juni 1730, war pract. Arzt zu Güstrow 
und lebte dort noch 1776. 

Pias, iuaug. de incubo. Kiliac 1730. — Kurze Nachricht eines 

mineral. Wassere. Meckl Nadir. 1753. Nr. 41. 

205. Lüders. Joachim Friedrich, aus Boizeuburg. prom. in Halle 
1730, pract. Arzt zu Boizenhurg, Stadtphys., lebte dort noch 1733, 
vorzog später nach Schwerin, wo er um 1744 starb. 

Pisa, inaug. de hacinorrlmgia Uteri, llal. 1730. 

206. Clarin, Christoph Friedrich, aus Wohin in Pommern, prom. 
in Rostock 14. Juni 1731, pract. Arzt zu Rostock, lebte dort noch 1737. 

Pisa, inaiift. de inorho regis Jorami, 11. I"urali|»oin. eap. 21, praea. 
G. Petharding. Kost. 1731. 

207. Hempel, Joachim Jasper Johann, geb. 1707, Sohn des 
Bürgermeisters zu Neubuekow, prom in Greifswald 1733, pract. Arzt 
zu Ncii'brandonbu rg, sodann zu Neustrelitz, herzogl. Leibarzt, 
Landphys. u. Hofrath, starb daselbst 31. März 1788. 

Piss, innng. anatomiac micleum sistens, praes. .1. I.einbcke. Gryph. 1733. 

208. Emmerling, Dr. med., geh. im „Schwartzburgisehen“, war 
seit 1736 Arzt in Waren, wurde 27. Oetbr. 1751 a gradu doct. dis- 
pensirt, verstarb am 1. Januar 1776 im 67. Lebensjahre. 

209. Carmon, Wolfgang Conrad, aus Hagenow, Sohn des dor- 
tigen Pastors, prom. in Halle 1731. pract. Arzt zu Parchiin, Stiel t- 
physicus 1737, Rathsapotheker 1767, starb daselbst u. ward 2. Oetbr 
1780 begraben. 

Piss de neu venacsect. in paroxysmo calc. rcn., pr. M. Alberti. Hai 1734. 
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210. Beltz, Georg Urban, geb. 1710 zu Wernigerode, prom. in 
Halle 11. Mai 1735, pract. Arzt zu Wernigerode, ging sodann Anfang 
1752 nach Schwerin u. wurde 20. Mai 1752 v. Herz. Christ. Ludwig 
v. Meckl. z. Uarnisonmed. bestellt. Er lebte dort noch im Oet. 175Ö. 

I)i«H. ilc cnrne ferina. Hnlac 1735. 

211. Eschenbach, Christian Ehrenfried, geb. zu Rostock 21. Aug. 
1712, Sohn des Kauftn. Ehrenfried Christian Eschenbach, ward da- 
selbst 12. Juli 1730 prom., practic. 1 V* Jahr zu Dorpat und seit 1737 
zu Rostock. Er machte sodann 1740 eine wissenschaftl. Reise nach 
Paris, Strassburg u. Amsterdam, kehrte im März 1742 nach Rostock 
zurück, widmete sieh der ärztl. Praxis u. hielt Vorlesungen. Im 
März 1750 wurde er ordentl. Prof. d. Math, zu Rostock, darauf 
Magister u. im Jan. 1700 Prof. d. Med. u. Stadtphys. an Joh. Beruh. 
Quistorp’s Stelle. Er starb 23. März 1788. 

Diss. gratul. do njorbor. in morbis pluritatc. Hont. 1741. — Anfangs- 
gründe d. Cliir. Eh. 174f>. — Medic. legalis, brevissiin. comprehensa tliesib. 
lb. 1745. Kd. sec. 1775. — Eine Abliandl. de suppuratione stellt als ein 
Aceessit der v. d. franztts. Acad. der Chir. gestellten Aufg. in den Actis 
ders. 1747. — Com men tat io, vnlnerum nt pluriinuin lethal- sic dietor. 
nullitatcm demonstrans. Rost. 1747. — Anatom. Beschreib, des menschl. 
Kdrp. Kb. 1750. — GegrÜnd. Bericht von dem Erfolg d. 0]H»rat. des engl. 
Oculisten Kitter Taylors in verschied. Städten Deutschi., bes. in Rostock. 
Eh. 1751. — Ubserv. qtiaeil. amit.-chir med. rariora. 11». 1753. Ed. auct. 
1769. — Chirurgie. Kb. 1754. — Novae pathol. dclineatio. Ib. 1755. — 
Observat. rarior. contin. Ib. 1755. — Conmient. de algebr. primordiis. II». 
1756. — Math., lster Theil: die Arithmetik. Kb. 1761. — Comment. quacst. : 
estne matbescos nsns adeo univ.? negat. propon. Ib. 1761. — Grundlage z. 
Unterr. einer Hebamme. Kb. 1765, 2te Auf). 1767. — Bedenk, von der 
Schädlichk. d. Mutterkorns, n. v. d. Mitteln z. Rettung d. Krtrunk. Kb. 1771. 
— Scripta med. hihi. Ib. 1 7711. — Progr. de verb. Psalm. XXII. 10. med. 
consid., Rost. 1762; de verb. Jos. I.I II. 10. med. consid., ib. 1763; de verb. 
Hehr. XIII. 20. med. consid., 1763; de morbis haeredit., 1765; de sudore 
(’hristi sang, 1766; de apparenter mortui», 1766; de morb. sapnumt, I. et 
II. 1767; de dignitate houi , 1768; de piseina Betliesda, 1769; de cominunicat. 
idearum. 1769, de gemellor. partu, Genes. 38, 27 — 30, 1771; de dolore ceu 
morlto, 1772; de intlamuiat. lympbat. atque serosa, 1772; de viiln. traelieao 
lethali, 1774; de infanticidio, 1774; de efHnxu sang, et aquae e latere (’bristi 
perfosso, mime, de f ec tu non lal»orante, 1775; de lepra Judaeorum, 1777; de 
obsessis, tcinp. Salvatoris obvenient., 1778; de scorbuto, in Mcga|H»li atque 
liostochii non emlemio, 1778; de dysonteria, 1781; de viril», medicam., 1783; 
de oonservauda sanitate, 1784. — Le ieben progr. auf seine Mutter, 1762, und 
auf d. Prof d. Metaphysik Job. Jnc. Quistorp, 1767. — ln den Rostockseben 
Gemein n. Aufs.: Einige Anmerk. üb. d. heruiureis. Aer/.te. 1765. St. 10 n. 
11 — Etwas von d. Inoculation der Blattern 1766. St. 7 u. 8. — Ist das 
Talmck rauchen sch iUl lieh? 1766. St. 40 n. 41 — Die Gewissheit d. Arznei- 
gelehrthcit l»e wiesen. 1767. St. 16—18. — Christ. Niemann's hintcrlassene 
Beschreib, u. Kupferbergwerks zu Fabian u. d. Silberbergwerks zu Stahlberg 
in Schweden. 1767. St. 50—52. — Noch etwas v. Ailhatidiscben Pulver. 
St. 34 ii. 35. — V. d. Mitteln zur Rettung d. Ertrunkenen. 1770. St. 1 — 4. 
— Vom Glück in der Modiein. St. 39 u. 40. — Die vermeinte Schädlichkeit 
d. Mutterkorns. 1771. St. 4~6. — Eine Ree. aus d. allg. deutsch. Bibi. 
Bd. 15, St. 1, p. 221. Mit Anmerk. 1772. St. 13 — 15. — Vom Nutzen des 
Aderlassens. St. 33 u. 34. — Von Wartung d. Kinder. 1773. St. 9— 11, 21 
u. 22, 28—31. — Ueb. «I. Grenzen d. gerichtl. Arzneiwissenscb. St. 23 u. 24. 
— Von ansteck. Krnnkh., Ihm Gelegenheit einer jetzo in Rostock vermeintlich 
grassir rotlicn Ruhr. St. 39—41 — Bemerkung der Wärme und Kälte der 

Luft in Rostock. (Verschiedene einzelne Artikel in den Jahrgängen 1768— 1780.) 

212. Böteführ. Daniel Zacharias, geb. 13. Mai 1713 zu Keese, 
Sohn des 1737 verstorbenen Pastors Christian Heinr. Böteführ, prom. 
in Rostock 14. Mai 1737, pract. Arzt in Neustadt (noch 1731)), so- 
dann in Schwerin, Garnison med. IG. Febr. 1748, starb daselbst Mitte 
Novbr. 1749. 
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Disp. inaug. , de febr. quartanae frequentia in dneatu Mecklenburgico, 
praes. G. C. Detliarding. Hont. 1737. 

213. Geller, Carl Gottfried, geb. in Danzig, Sohn des Stadtcliir. 
u. Lazarethinsp. Joh. Nicol. Geller, prom. in Rostock 14. Mai 1737, 
pract. Arzt zu Wittenburg, ward daselbst begraben 27. Jan. 1767. 

Dies. inaug. de eo, qtiod just. eat circa enemata. Kost. 1737. — 
Nadir, v. d. Pretzi rechen Gesund- (Quelle, in d. Meckl. Nadir. 1754, No. 39 u. 
40. — Pinaeani inanes sive dilucidatione» nberioree circa signa virginitatia 
atqne jKTspicua hymenis illibati testimonia. Kost. 1763. — Scrutinium phys. 
med. de tussi epidem. infant. convnls. anno 1757 in dnc. Megap. furente, 
raris plane et Hingularib. observ. symptomatib. Kost. 1763. — Geburtstags 
gedieht auf Herzog Friedrich. Schwerin 1762. 

214. von Handtwig, Gustav Christian, geb. auf der zu Esthland 
gehörigen Insel Dagen, prom. in Rostock am 9. Jan. 1738, war dort 
als Prof. med. ord. extraeonc. introd. 10. Jan. 1738, Hofrath, liess 
1740 seinen Adel erneuern, wurde 1750 Kreisphys., ging 1765 als 
Stadtphys. nach Riga und starb daselbst 21. Jan. 1767. 

I)i 8«. inaug. de affectib. quilmsd. spasmodic. fretpientiiiH occurentib., 
RohI, 1738; de lluore albo, speciatim gravidarum. Kost. 1747; de situ corpor. 
cum naui, tum aegroti observ. quaed., ib. eod. ; de Orchide, ib. eod. ; de 
edentiura bilwutiumque situ, spec. an bibere stando. an conducat magis 
sedendo, ib. 1752; de dormientibus eornndemque Mi tu, ib. eod.; de calc. in 
glaud. Btibling. reperto, ib. 1754, de justa somni Mnlutnris quantitatc et 
mensura, ib. 1755; de salubri Hub hoiiiuo situ, ib. 1755; de ecstaHi, ib. eod.; 
de nalubri sub somno loco, ib. 1756; de puerjiera, partu difticill. laborante, 
ib. 1757; de Kryonia, ib. 1758; de voce et loquela, ib. 1759. — Ad natalein 
Caroli Lcopoldi, duc. reg. Megap. — celebrand. inv. Kost. 1738. — Glück 
wünscliungs Cantate auf d. Herzog Carl lA' 0 |K>ld, eliend. — Progr., quo dir. 
Mart. Kurchardi, med. Dr. et prof., memor. eommendat. Kost. 1742. — In 
den Meckl. Nadir.: Krortcrung d. Frage: Ob bei d. Ertrunkenen d. Wasser, 
worin nie umkommen, d. SnbHtanz d. I.ungcn wirkl. penetrire? 1755. St 5. 
— Vom Miaabr. d. Eventaille* od. Sonnenfächer. Eb. St. 40 u. 41. 

215. Brun. Johann Carl, geh. 21. März 1711 in Danzig, Sohn 
des Kaufmanns Constantin Brun, stud. in Hehnstädt, Jena u. Rostock, 
prom. in Rostock 30. Juni 1739, pract. Arzt in Wismar, ging 1750 
n. Güstrow, wurde am 2. März dessolb. Jahres dort Kreisphys. u. 
starb 17. Jan. 1775. 

Di 88. inaug. de paralysi et hemiplcxia. Kost. 1739. — Unvorgreifl. 
Gutachten über d. an einigen Orten in Meckl. eingerisa. Vichstorben. Wismar. 
1745. — Fortactz. «1er — Ge«innken üli. «1. zeitherige Seuche <1. Hornviehs. 
Wifun. 1746. — Nadir, v. d. Untern, eines hcilaam. Wassere, Meckl. Nachr. 
1753. No. 25—28. 

216. Schaarschmidt, August, geh. 6. Octbr. 1720 zu Halle, 
prom. daseihst 1742, war Pliys. zu Ratenau. Prosector beim anatom. 
Theater zu Borlin bis 1750 u. practic. darauf, wurde 1760 Prof, der 
Chir. u. Hebammenkunst zu Bützow, 1764 Mag. pliil., 1772 Hofrath 
u. errichtete 1776 «1. Heb -Schule. Bei Aufhebung der Bützowschen 
Acad. 1789 ward er pensionirt u. starb daselbst am 24. April 1791. 

Di mm. inaug. de non null ad inotiim cordia et eireulat. Mang, pertinentib. 
Hai. 1742. — Sam. ScbaarMchmidt’R mcd.-rliir. Nachr. Theil 4 — 6. Berl. 174S, 
— Osteol. Tabellen, eb 1746. — Myolog Tab., eb. 1747; 4. Aung. 1783. — 
Splandmol. Tab., eh. 1748; neue Aull 1761. — Kurz, llnterr. von «len 
Krankh. «1. Knochen, eh. 1749, 1768. — Angiolog. Tah., eh. 1749. — Neurolog. 
Tab., eb. 1750; 2. Aull. 1762; 3. Aull. 1777. — Verzeichn. «I. Merkwliniigkeiten, 
welche hei «lern annt. Tii«‘ater zu Berlin helindl. sind, eb. 1750. — Anat. 

Bemerkungen, eh. 1750. — Adenolog. Tah., eh. 1751; 1765. — Syndesmolog. 
Tab , eb. 1752. — Alle angef. Tab. erMchienen zu Moskau 1767 latein. unter 
<1. Titel: Augusti Scbaarsclmiidt tahulae anatom in »Rum praeiectionmu 
anatomiear. latine redditae, ebenfalls lateinisch zu Wien 1776 «hirdi Fr. Xav. 
v. Waaserberg. — Nachr. von d. Gegenden u. d. Gcsundbnmen b, Freyenwalde. 



Digitized by Google 




— 49 



Bari. 1761. — Chir. Operationen. St. 1. Roat. 1762. — Kurz. Unterr. von 
«i. venerischen Krankh. Berl. 1770. — Nutz). Nachr. von <1 Natur n. Cur, 
die mit den Bewegungen auf d. gflldene Ader unmittelbar verbünd, zu sein 
pflegen, cb. 1771. — Kurz Begriff d. allg. Curmethode, eb. 1773. — Verzeichn, 
d. Arzneimittel z. allgcm. Cunnethode. eb. 1773. — Kurz. Unterr. von den 
Krankh. des menschl. Körpere, eb. 1775. — In den gelehrt. Aufs. n. ßeitr. 
zu d. Meckl. Schw. Nachr.: Abschilderung eines gen. Menschen, n. wie man 
lange leben könne. 1762. St. 24. — Nachr. v. d. Zwitter Dronart, so man 
ihn zu BOtzow 1762 besichtigt hat. 1763. St. 11. — Zur Meckl. Naturgcsch. 
gehörige Sachen. Eb. St. 38. — Was heissen bösart. Pocken, und in wie 
fern kann man sich daf. prilserviren? 1764. St. 4 u. 5. — Ein paar Proben, 
gefälschte Arzneien zu entdecken. Eb. St. 31. — Von d. medlc. Nutzen 
verschied. Theile d. Granatenhanras. 1765. St. 4 n. 5. — Betracht. ül»er 
einige herzstitrk. Arzn. Eb. St. 27 u. 28. — Kurze Betracht. Ob. verschied. 
Vorfälle bei Wunden, Ih*s. vergifteten. 1765. St. 62 n. 1766, St. 1. — Von 
d. verschied. Arten d. Pflanzen, die d. Namen Rhabarber führen. 1766. 
St. 27. — Anzeige, was von den aus dem menschl. KörjH*r zu Arzneimitteln 
genomm. The i len zu halten sei. Kl». St. 49 u. 50. — Ein Schreiben an m. 
Freunde, in welch, d. Wahrh., dass d. Goldmachen d. Mensch, nicht glückt, 
mache, abgeh. wird. 1767. St. 24 u. 25. — Chir. Ahhandl. v. d. Suturen. 
1768. St. 10 - 12. — Von d. schildl. Missbrauch d. Schlagpulvers b. Convnls. 
d. Kinder. Eb. 8t. 37 n. 38. — Vorzug einiger Arzn., bes. d. Quecksilbers 
in d. pract. Med. 1769. St. 17 n. 18. — Untersuch, d. Frage: ob n. wie 
man sich für ansteck, u. grassiremlc bösart. Krankh. verwahr, könne? 1770. 
St. 23. — Medic.-path. Ahhandl. v. d. Auszehrungen d. Körpers. 1771. 
St. 22 n. 23; 1772, St. 50. — Beschreib, e. merkw. Steinkrankh. u. d. darauf 
erfolgt. Zergliederung d. entseelt. Körpere. 1773. St. 37 u. 38. — V. einer 
von sich seihst durch d. Fituln. aufgegang. Darmwunde ti. der. glückl. Heil. 
1774. St. 42. — Schreib, an s. Gönner. V. einig. Vers, mit d. Caffee, dessen 
wahre Natur u. medicin. Elgensch. zu bestimmen. 1775. St. 32 u. 33. — 
Instr. f. d. Hebammen, auf welche dieselben b. ihrer Vcrpfl. zu verweisen 
sind. 1776. St. 25 u. 26. — V. d. Hebammen, ihr. Kenntn. u. Pflichten. 
1777. St. 1 u. 2. — Kntw. e. gerichtl. Arzneigelelirtlieit. 1778. St. 3—5, 
52; 1779, St. 1, 32 n. 33, 1781, St. 18. — Kurze Nachr. v. Drillingen, die in 
Meckl. geh. sind und ein hohes Alter erreicht haben. 1787. St. 78. 

217. Martienssen, Johann Christian, geh. im Mai 1715 zu 
Grabow, Sohn des Bürgermeisters Ernst David Martienssen, proin. 
in Kiel 18. Novbr. 1744, pract. Arzt zu Grabow, starb daselbst 
18. Octbr. 1783. 

DisH. inang. de lnpidis microcosmici genesi (lithiasi). Kil. 1744. 

218. Becker, Hermann Ludwig, geb. zu Grabow, Sohn des da- 
selbst 2(5. März 1741) verstorbenen Hof- u. Stadtpredigers Zacharias 
Becker, stud. in Rostock, Jena u. Berlin, hielt seine Inaugnraldisput. 
in Rostock 5. Decbr. 1743, prom. in Rostock 30. Aug. 174b, pract. 
Arzt zu Schwerin, Kreisphys. 2. März 1750 bis 1(5. Jan. 17(30, ward 
31. Decbr. 1751) zum Leibarzt der regierenden Herzogin Louise 
Friederike ernannt, zum Geh. Canzleirath 10. Jan 1781) u. starb zu 
Schwerin 25. Septbr. 1781). (37 Jahre alt. 

Do iTiathcPcoB in medic. nan. Rost. 1741. — Dian, in aug. de fungo 
nrticnl. Ib. 1743. — 1 Opiat. do morb. criai ]>oat aacr. eoonno na. II». 
1747. — In d. Meckl. Nachr : V. d. diätet. Verb, bei d. graasir. Ruhr u. v. 
einigen dagog. dient. Hülfamittcln. 1762. 8t. 40, 41. — V. d. an einigen 
Kindern mit ungleich. Erfolge vorgen. Blattcroinimpf. 1767. St. 32. -- V. 
d. Geanndheitaregel, d. Kopf u. d. Füaao warn» zu haltern. 1771. St. 20, 21. 

213. Stange, Johann Andreas, aus Hallo a. S, prom. in Halle 
14. Novbr. 1744, pract. Arzt zu Rostock, wurde 12. Decbr. 1 7öß zum 
Hofrath n. Lcibmed. ernannt, war bereits 11 Jahre vorher Arzt der 
Prinzessin Auguste von Meckl.-Gflstrow in Dargun, wurde 1701 pen- 
sionirt u. starb zu Rostock 23. Decbr. 17t>8 im 51. Lebensjahre. 
Dias, inang. de diacla ad longaevitatem. Ilal. 1744. 
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220. Hincke, Simon Peter, geh. 20. Mai 1711, Sohn des zu 
Röbel 7. Juni 1740 verstorb. Präpositus Christian Albert Hincke, prom. 
in Rostock 30. Aug. 1740, pract. Arzt zu Röbol, starb daselbst 
22. Juni 1702. 

Dihh. in aug. <le Hiilphtiri* praostantisnimo bezoanlico, prat-s. G. C. 
lU'thnniinjr. Hont. 1740. 

221. Burchard, Ernst Friedrich, geb. 22. Juni 1724 in Rostock, 
Sohn des Prof. d. Mod. Chr. Martin Burchard, prom. in Rostock 
30. Aug. 17-10, pract. Arzt daselbst u. Privatdoc., starb zu Rostock 
11. März 1749. 

Ile o|>t. foiior. nnatoine. Rost. 1743. — Iliss. epist. de pcruliari qnod. 
osaietdo, sesamoideo, in oesc front. reperto. Ib. 1743. -- Oe csllce et calicistis. 
II». 1743. - — Piss, inall ß. de gland. ing. 111. 1746. — Disp. de faseia, 
veneniim expellonte. Ib. 1746. — Arter. pabitin. «lcscr. atqne praeleetiones 
»piasd. nend. indirit. Ib. 1746. — Ad solenuic iter in grat. liiator. nat. potr. 
propriis HiiniObus HiiHoipieinl. inv. nltpie coemiterii Gertlirudae disserit. 
11». 1747. — <i. Chr. Sclielliatmncrl are med. univ. Cur. K. F. Burcliardo. 
Vol. nltcmm. II». 

222. Flamm. Peter Nicolaus, aus Mellnitz auf Rügen, prom. in 
Rostock 14. Novbr. 1747, pract. Arzt zu Güstrow, Stadtphys., seit 
1752 Garnisonarzt, starb daselbst 25. April 1782 im 00. Jahre. 

Piss, inan g. de fluore albo, epec, praviilar., praes. (». Cb. llandtwig. 
llosl. 1747. — Pract. Ileinerk. OIht »las Bülower Wasser bei Güstrow, in d. 
Merkl. Nmbricbten 1754. No. 10, 

223. Hintze, Christian Jacob, Sohn d. Mag. u. Pastors an der 
Reil. -Geistkirche zu Wismar, prom. in Leiden 25. Juli 1747, practic. 
zu Wismar, Protophys., starb daselbst 28. April 17X3 im 00. Jahre. 

Spee. inane- eist. exam. anatoni. papillnrniii ent in tactai inaervient. 
I.ugil. Bat. 1747. 

224. Lüers, I)r. mod , wird 1704 zum Sub-Physic. in Wismar 
ernannt. 

225. Zander, Friedrich Willn-lm, geb. zu Biitzow, Sohn d. dort. 
Bürgermeisters, prom. in Rostock 9. April 1748, practic. zu Biitzow, 
Senator u. Apothckonbes., starb daselbst 20. Scpt. 1792 im 74. Jahre. 

Piss. inaiiR. de foet. iiainnt. exclns., pr. G. C. Detharditig. Rost. 1748. 

220. Verpoorten. Johann Christian Wilhelm, geb. zu Coburg 
24. Febr. 1721. Sohn d. dort. Landschnftsphys. u. lierzgl. Leibarztes 
Dr. Johann Wilhelm Verpoorten. Enkel des dort. Raths- u. Leibmed., 
auch Lnndpbj’s. Dr. Johann Lueas Stiohm, disput. zu Halle 21. März 
1748 pro gradu doctoris unter Büchner's Vorsitz u. wurde v. dems. 
z. Dr. med. prom. Er ward darauf lierzgl. meekl. -streb Leibarzt u. 
Hofrath u. starb zu Neustrelitz am 24. Jan. 1792 im 71. Lebens- 
jahre u. im 40. seiner Dienstjahre. 

Piss. inane. de prnernvend. et prud. tollend, moriior. recidiv. Ilal. 1748. 

227. Hagemeister, Johann Albert, aus Rostock, prom. in Halle 
im Oct. 1748, war pract. Arzt zu Rostock, Besitzer v. Evershagen 
1759 — 1709. wurde in Rostock 29. Octbr. 1774 beerdigt, 

Pis». inaiiR. de dsnmis a niotn volnntario eorp. excedento orinndis, 
prai*s. A. K. Hüehoer. ilalae 1748. 

228. Burghardi. Johann Christian, geh. zn 1 Waren, Sohn des 
dort. Bürgenncistors Benedict Peter Burghardi. prom. in Jena 20. April 
1749. pract. Arzt in Schwerin. Garnisonmed. 20. Januar 1751, gab 
diese Stelle auf u. ging 1752 n. Waren, wo er 4. März 1759 starb 

Dies, inan g. de opio, prae«. G. E. Ilainlierger. Jen. 1749. 
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229. Zeller, Julius Albert Heinrich, geh. 1. Juli 1729 zu Güstrow, 
Sohn iles Postdirectors Gustav Johann Zeller, bes. d. dort. Domschule, 
prom. in Jena am 6. Aug. 1751, war pract. Arzt zu Malchin und 
starb daselbst 7. April 1791. 

Dies. in aug. de nat. febris. Jenae 1751. — Aufsiltze u. Bemerk, au» 
d. pract. ArzneiwiBHenseh. u. d. Geburtah. Kost. n. Leipz. 1791. — In Baldingern 
N. Mag. f. Aerzte: Beob. eine« morbi nigri, Bd. 3; Einige Beob., Bd. 8; Meine 
Gedanken üb. d. Krankengesch. im 3. Stück d. 8ten Bandes, Bd. 9; Anzeige 
einiger Mittel in d. Kbenmat. artlir. chron., bes. d. Kniees, Bd. 10; Ein nicht 
häutig vorkom. Fall v. Abgänge v. Hvdat. u. geleeart. Stücken a. d. Mutter 
u. z. Theil a. d. Hintern, Bd. 10; Gedank. üb. d. Fall im 4. Stück d. lOten 
Bandes dieses Mag., ebend.; Ueb. d. Naclith. d. Mode in <1. Beschneiden d. 
Haupthaare, Bd. 11; Bcantw. d. Frage im N. Mag. Bd. 12, St. 1, p. 61, ebend. 
— V. d. Taufe d. Kirtder in d. Kirche, ln d. Monatsschr. v. u. f. Meckl. 1791. St. 2. 

230. Siemerling, Christian, gob. 1719 zu Schwerin, erlernte die 
Pharmacio in Güstrow, stud. später Med. in Strassburg u. Paris, prom. 
in Rostock 30. Soptbr. 1749, practic. in Reubrandenburg, herzgl. 
ineckl.-strel. Hol'rath, Apothekenbositzer, starb daselbst 27. Febr. 1796. 

Piss. innng. de Seneca (Polyg. Virg.), pr. G. C. Detharding. Rost. 1749. 

231. Behme, Johann, prom. in Rostock 30. Septbr. 1749, pract. 
Arzt zu Rohna, starb daselbst 30. Juli 1773. 

Disp solemn. de al>ortn feminac vnriolis latmrantis innoxio, praes. 
G. C. Detharding. Kost. 1749. 

232. Oldenburg. Joachim David, aus Redentin, prom. in Rostock 
24. Aug. 1752, pract. Arzt zu Rostock, starb daselbst 0. Juli 1777, 
52 Jahre 7 Monate alt. 

Piss, inntig. d« aeidorum indole et effectibus. Kost. 1752. 

233. Ziegenhagen, Joachim Friedrich, aus Boizenbnrg, anfangs 
Apotheker, hatte „1753 zu Grabow bereits 22 Jahre praxin uiedicam 
exercirt in Ermangelung eines Doctors od. Licentiatus“, prom. in Rostock 
21. Febr. 1754, Arzt zu Grabow, starb daselbst 20. Decbr. 1783, 
70 Jahre alt. 

Plsp. inaiig. de scorbuto Megap., pr. G. C. Detharding. Rost. 1754. 

234. Knaudt, Franz Philipp, geh. 1729 in Boizenburg, prom. 
in Rostock 21. Febr. 1754, pract. Arzt zu Boizenburg, starb daselbst 
u. ward 8. Juli 1770 begraben. 

Disp. inaiig. de liaeniorrh. vesic. lnuc., pr. G. C. Detharding. Rost. 1754. 

235. Krause, Friedrich Wilhelm, geh. 1732 zu Pritzwalk in der 
Priegnitz, prom. in Holmstädt 15. Aug. 1755, pract. Arzt in Parchim 
1750, sodann in Plan, ging nach dem letzten dortigen Brando 1757 
oder 1758 nach Wittenburg, kehrte indess wieder n. Plau zurück, 
wurde Senator u. Kirchen-Oeeonom u. starb daselbst 18. März 1797. 

Piss, inaiig. de hracldi ingenti inllammatione, gangraena et »plmcelo, 
felic. curatis. Heimst. 1755. 

230. Mensching, Friedrich David Wilhelm, aus Hannover, prom. 
in Rostock 14. Septbr. 1750, pract. Arzt zu Boizenburg, Reg.- 
chirurg., herzgl. meckl. Hofrath 18. Jan. 1790, starb daselbst 28. Octbr. 
1798 im 79. Jahre. 

Piss, innng. de opernt. qilibusd. Chirurg, temere inslitnt., pr. G. C. 
Detharding. Kost. 1759. 

237. Ehlers. Johann Leonhard, aus Güstrow, prom. iu Rostock 
30. Septbr. 1750, pract. Arzt zu Rostock, starb zu Kotelow, wo sein 
Solm Pastor war. 10. Decbr. 1799 im Alter von 72 Jahren. 

Disp. inaug. de eaiubucca Paracelsi, pr. G. C. Detharding. Rost. 1758. 

4 * 
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238. Grimm, Heinrich Friedrich, aus Rostock, prom. in Greifs- 
wald 19. Octbr. 1750, prakt. Arzt, zu Neubrnndenbnrg. 

Dis», inaug. de angina, pr. ( 'hr. Steph. Scheffel. Gryph. 1756. 

239. Stisser, Dr. med., ging von Barth in Pomm., nachd. er 
1757 die Concession zur ärztlichen Praxis in Meckl. erhalten hatte, 
nach Ribnitz und starb daselbst 1762. 

240. Maul, Johann Heinrich, aus Ossenheim i. d. Wetterau, stud. 
in Rostock u. Berlin, prom. in Rostock 12. Mai 1757, pract. Arzt zu 
Hageno w. war dort schon gestorben 1769. 

IHsp inaug. de puerpem, partu ilifficill. lalmr., pr. O. C. Handtwig. 
llost. 1757. 

241. Benefeld, Goorg Wilhelm, gob. 1. Jan. 1734 zu Lüchow im 
Lüneburgischon, Sohn des dort. Rathsherrn Georg Willi. Benefeld, 
stud. in Helmstädt, u. ward in Göttingen 16. März 1758 prom., pract. 
Arzt zu Lüneburg, verwaltete dort 3 Jahre das köuigl. Landphysieat, 
ward herzgl. meckl. -scliw. 'scher Hofmed. zu Schwerin 2. April 1763, 
Hofrath 30. März 1769. Leibarzt 24. Mai 1785, Geh. Hofrath 29. Aug. 
1789 u. starb daselbst 30. Decbr. 1791. 

(Portrait von Benefehl im Antiquarium zu Schwerin.) 

Dias, inaug. de liabitu vlrium motrieium corporis immntii ail artionem 
mcdicamenlornm. Gott. 1758. 

242. Detharding, Georg Christoph, geb. 2. Mai 1730 zu Rostock, 
Sohn d. Prof. Georg Christoph Detharding, wurde Dr. med. 2. Aug. 
1759 zu Rostock, war daselbst pract. Arzt u. starb 12. Juni 1789. 

I>isp. Rolemnis med. de liunior. mntntionihns ab animi adfeetib., 
pro lic., pr. C. Chr. Dethardingin., parente huo. Kost. 1756. 

243. Erdmann, Daniel Heim - ., Sohn d. Organisten zu Crivitz, 
prom. in Rostock 5. Juli 1759, war 36 Jahre pract. Arzt, zu Schwerin, 
ging n. Neustadt u. starb daselbst 28. Mai 1803 im 69. Jahre. 

l>isp. inaug. de medicamentia offirinalibtia aequijiollenlilaiB, praes. 
(i. C. Detharding. ltost. 1756. 

244. Hempel, Aug. Friodr. Christian, geb. 20. Febr. 1737 zu 
Neubrandenburg, Sohn d. Dr. med. Joach. Jasper Job. Hempel. prom. 
in Göttingen 6. März 1762. pract. Arzt zu Neubrandenbnrg, herzgl. 
Hofrath u. Districtsphysicus, starb daselbst 14. Scptbr. 1804. 

Dias inaug. de terramnn alipie lapidnm partitione. Goett. 1762. 

245. Flohr, Johann Georg, aus Lübeck, prom. in Halle 27. Juli 
1762, pract. Arzt zu Röbel, lebte dort noch 1778. 

Dihh. inaug. Molutione ompvematia per inictionoin purtilentnin. 
Ilalae 1762. 

246. Oerthling, Samuel Gustav, gob. 17. Mai 1738 zu Rostock, 
Sohn des 10. Novbr. 1768 verstorb. Kanfm. Sam. Gust. Oerthling. 
prom. in Bützow 15. Oct. 1762, pract. Arzt zu Rostock, Kreisphys. 
18. März 1765 bis 1797, starb daselbst 10. Septbr. 1803. 

Disp. inaug. de medemlf inethodo per venenn, praes. G. ('. Detharding. 
Biietzuvii 1762. — Klw 111». meine Kinimpfung <1. Blattern, in d. gemeinnütz. 
Aufs. d. wüeli. linst. Nadir. 1762. St. 10. 

247. Krüger. Conrad Friedrich, geh. zu Malchin im Sept. 1737, 
prom. in Bützow 15. Octbr. 1762, pract. Arzt in Malchin, Phj'sicus 
iles Mnlchinsclicn Districts, starb daselbst 10, Jan. 1815. 

Hiss, inaug. de morbis vitiatne massae sangnineae. Biielzovii 1762. 

248. Laurentius, Johann Michael, ans Friedland, prom. in Greifs- 
wald 1763, Arzt zu Friedland, starb dort 5. Sept 1783. 47 Jahre alt. 

Disp. inaug. de luatre infantem snnin mm lartantc huic et sibi nosas 
insignes inferente, praes. Andr. Weslphal. Gryph. 1705. 
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249. Spangenberg. Peter Ludolpli, geb. zu Güttingen 4. April 
1740, Sohn des Bürgerin. Ernst Aug. Spangenberg, proin. in Güttingen 
23. März 1704, praet. Arzt zu Hannover, wurde 1708 Hofmed., 1709 
Hofrnth u. Leibarzt, z. Ludwigslust, 1774 Prof. d. Med. an d. Univ. 
zu Bützow, später Leibarzt d. verwittw. Herzogin in Rostock. 
7. April 1789 Prof. d. Med. an dort. Univ. u. Geh. Canzleirnth. Er 
starb daselbst 23. April 1794. 

Dis», in a ng. de cliorea Sa net i Viti. Goett. 1 7t>4. — Aufsätze in den 
gel. Jleitr. all il. Meckl. Hcluv. Nadir.: lteihtiilige Gedanken llli. d. Werth der 
Klaftern Impfung. 1773. St. ■>- . 1774, St. 1 — 5, von d. Vitriolstture ii. der. 
Nntxbark. in verschied. Krnnkh. 1775. St. 7 — 0; von d. lirsacheu epideni. 
Krankheiten. 1775. St 46 - 48; Vorschläge z. Vorbauung hei au fürchtend, 
ii. wirklich grassir. epideni. Krnnkh., il. wie ülierhaupt d. Fortgang der», zu 
hemmen sei. 1776. St. 31 o. 32; 1777, Sl. 1H— 21. Gesell, d. China-Kinde. 
1782. St. 8 — 10; von einem ohnlilngst bekannt gern. n. nun durch neuere 
Vers, mehr bestätigt scheinenden Verwahrungs-Mittel gegen d. Kucken u. 
and. Krnnkh. d. Kinder. 1779. No. 10. 11. Neuester Kntw. Ul». Kestimm., 
Verschiedenh. ii. Heilart d. Kuhr. 1779. No. 45~49. 

2f>0. Steinecke, Bernhard Dietrich Franz, geb. 12. Septbr. 1742 
zu Uelzen im Lüneburgischen, Sohn des dort. Amtscbirnrgen, stud. 
in Bützow u. Berlin, proin. in Göttingen 15. Juni 1704. praet, Arzt 
zu Wismar, Hoftned., königl schwcd. Hofratli 30. Mai 1789. starb 
daselbst 4. Aug. 1797. 

Diss. iuaug. sisteus livdropis ascitis scmiologiam. Goett, 1764. 

251. Heinrich, Johann Friedrich, a. Güstrow, prom. in Bützow 
30. Octhr. 1704, praet, Arzt zu Güstrow, herzogl. meckl. -strelitzscher 
Leibarzt u. Hofratli, Kreisphysicus 23. Jan. 1775, starb zu Güstrow 
21. Septbr. 178S im 50. Lebensjahre. 

Hiss. Iuaug. di* medieaiiientoniui oflieimiliiini promlscua veudilione 
aretius limitanda. liuetzovii 1764. 

252. Güldenzopif. Johann Peter, geb. 14. Deebr 1731 zu Noese 
bei Grabow, Sohn des dort 1700 verstorb. Predigers Johann Heinrich 
Güldenzopif. prom. in Bützow 1705, praet. Arzt zu Grabow, ging 
im Herbst 1709 nach Altona und starb daselbst 1808. 

Miss, iuaug. de electione vcnanim sul» sanguinis veiitihitioiie subinde 
necessaria, praes. G. C Hcthnrding. lblctzovii. 1765. 

253. Evers, August Heinrich, geh. 20. April 1725 zu Bützow, 
prom. in Bützow 26. Jan. 1705. praet. Arzt zu Sch worin, Hofchirurg. 
Hofrath und Hofmcdicus 20. Mai 1774, starb 31. Aug. 1798. 

J>iHH. innug. <le eampliorac* nun exlcrnu in cliirurgia inaxime 
I »raust abili, praes. (t. C. lK*tharcling. ßuezovii 17(15. 

254. Goede, Gottlob Ernst Friedrich, geh. 11. Septbr. 1720 zu 
Steinhoefcl bei Fürstenwalde, Sohn d. Pastors Friedrich Goede, prom. 
in Bützow im April 1705, praet. Arzt zu Röbel, starb 7. März 1772 
zu Leitzeu und ward in ltübcl beerdigt. 

Dias, iuaug. de inutationilmg aeris atmosph. pnictcrnnt. in rorp 
human, etfeetllllln ciius. admod. foecund. Iluezovii 1765. — Aufrieht, ii. d. 
Nat. il. Krfahr. gegründ. Nadir, von d. ohnweit <1. Stadt ltilbel i. .). 1770 
entstand. Gesundbrunnen, ltostoek. 

255. Paschen, Johann Heinrich Gabriel, aus Wittenburg, prom. 
in Bützow 20. Septbr. 1705, praet. Arzt zu Wittenburg, Krcisphys., 
starb daselbst 13. Septbr. 1813 im 74. Jahre. 

Hiss, innug. de pleuritide sicca, liuetzovii 1765. — Von einer 
besond. Kopf verletz., welche erst nach zehn Jahren einen tod fliehen Ausgang 
nahm. HannOv. Magazin. 1787. 8t. 38. 
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256. Moses. Marcus, geb. zu Pressburg, wo sein Vater Rabbiner 
war, proin. in Bötzow 23. Jan. 1766, pract. Arzt zu Alt-Strelitz, 
besoldeter Arzt d. dort, israclit. Gemeinde, starb dort 28. März 1786. 

Vctenim rnbbinor. plocita de bestiia licitia et illiciti», ex libro Noveloth 
I lachoclmut, id eat de fructib. «apientiae decidnie ex rubbi Monis Hlii Muimon 
script. trnnsl. et enucl. BueUovii (1703). — Salomen. Abbild, v. d. verschied. 
Krankb. d. Alter» au» s. Predigerbache, Cap. 12, V. 1 — 7, erklärt u. mit ein. 
Vorachr., die Gesandb. au erhalten, abgeh. Schwerin 1704. — Diap. de 
Pentatenclio Samarit., pr. Tvchaen. Bnetx. 1704. — Diap. inaug. de enra 
infant. recens nat. penee Kbraeoa olim aalt., oecaa. dicti Kzccli. C. XVI, 1, 
pr. G. C. Pethardlng, Beetz. 1700. — Diem nat. — princip. Ailolplii Kriderici IV., 
dneia regn. Meckl, — hacce comnieiitatiancala gratulabundaa — celebraL 
Neobrandenb. 1700. 

257. Liebmann, Carl August, Dr. med., war bereits 1766 Ärzt- 
in Ribnitz und starb daselbst 1788. 

258. Störtzel. Johann Georg, geb. 2. Juli 1742 zu Paulsdorf i. d. 
Lausitz, proin. in Hallo 1767, Hofrath u. Hofmedicus zu Ludwigslust 
17711, Kreisphys. 1792, Leibtned. 1795, pousiou. 1818, starb daselbst 
3. Februar 1828. 

Diaa. inaug. aiat. conaideratioueui path. pract. Bingult., jiraes. A. E. 
Büchner, llal. Magd. 1707. 

259. Schwarz, Georg Philipp, gob. zu Pyrmont, promov. in 
Göttingen 6. Septbr. 1769, pract. Arzt zu Wittenburg seit 1771. 
starb zu Ziihr 10. Mai 1805 im 71. Jahre. 

Dias, inaug. de iudolc fehria ardentia. Uoctt. 1709. 

260. Grossmann, Heinrich, gob. 1735 zu Höhlen in Schwarzb.- 
Rudolst., prom. in Bützow 20. Oct-br. 1771, pract. Arzt und Inhaber 
einer Apotheke zu Boizouburg, starb daselbst 7. Juli 1793. 

Dia», inaug. de princip. morbor. recte cognoac. et cur. Buetzorii 1771. 
— V. einer Ix-h. Art Kamplier a. d. achwOrzl. Küchenadielle, im llann. Mag. 

261. von Vogel, Samuel Gottlieb, geb. zu Erfurt 14. März 17ö0> 
Solm d. dort, pract. Arztes Dr. Rudolp August Vogel, spät. Prof, zu 
Göttingen. prom. dort am 30. Decbr. 1771, ging darauf als pract. 
Arzt n. Ratzeburg, wurde 4. Aug. 1780 Landphys. des Fürstent-h. 
Ratzeburg, 20. Jan. 1783 Landphys. d. Herzogth. Lauenburg, 30. Nov. 
1784 kurhanu. Hofrned. Am 5. Jan. 1789 ward er ordeutl. Prof, der 
M cd. zu Rostock u. Hofratk, 26. Juli 171)7 horzogl. meckl.-schwer. 
Leibarzt u. Erster Badearzt zu Doberau, 10. Decbr. 1815 Geh. 
Med.-Rath, 18. Fuhr. 1830 ord. Mitglied der Med.-Commissiou u. im 
Aug. 1832 vom Könige von Bayern geadelt. Er starb 10. Jan. 1837. 

(Portrait* von Vogel im liroatriierzogl. Palais zu Doberan und in der Aula der 
U niversitüt Kostock.) 

Dis», inaug. de polyphago et allotriophago Ilfeldae nuper mortuo et 
dissccto. (ioett. 1771. Deutsch. Herl. 1781. — Pract. Mineralsystem. 2. Antt. 
Leip. 1770. — Vers, einiger med.- pract. Beob. (Ioett. 1777. — K. A. Vogel’» 
ausgesuchte kl. miniem. Schriften, a. d. Lat. übers. 2 Tide. Lemgo 1778. 
— /. Naehr. an <1. Publicum, wie man sich b. d. gegenwärt. gras». Kuhrseuehe 
zu verh. hals*. Katze b. 1782. — llamlh. d. pract. Arznei wissenseh. 0 Bde. 
Stendal 1789 — 1810. — Unterricht für Klteni etc., wie d. Laster der Sellwt 
betleckung zu entdecken etc. sei Eb. 1789. — Dia tri he medico |>olitien, ejuare 
tot submersi in vit. non revoc. Ilamh. 1790. Ins Deutsche ülicrs., oh. 1791. 
— Kurze Anleit. z. gründl. Stud. der Arznei wissenseh. Stend. 1791. — Ueb. 
den Nutzen u. Gebrauch d. Seebäder. Eb. 1794. — Das Kranken Examen. 
Eb. 1790. — Ueb. die bish. Anwend. u. Wirk. d. Seebades b. Doberan. Kost. 
1797. — Zur Xachr. u. Belehrung für d. Badegäste in Doberan. Eb. 1798. — 
Ueb. «I. Seebadecuren in Doberan i. J. 1798. Eh. 1799. — Ann. d. Seebades 
zu Dolieran v. Sommer 1799—1802. Eh. 1800 — 1802. — Neue Annalen des 
Seebades zu Doberan v. 1803—1813. Eb. — A. F. Löfflers verrn. Aufs, und 
Beob. Stend. 1801. — Pract. Beitr. zur Path. einiger rnerkw. Krankh. Ein 
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Progr. Rost. 1802. — Erfahr., welche d. Nutzen d. neuern cntzündungswidr. 
Heilart durch Quecksilber bestätigen. Ein Programm. Kh. 1802. — .1. Curti's 
Tagebuch einer Reise in d. Barbarei i. J. 1801. A. d. Engl. Kh. u. Leip. 1804. 

— Einige anthrojiolog. u. ined. Erfahr. Stend. 1805. — Einige Bemerk. üU*r 
d. Salubritiit d. Seeluft. Rost. 1807. — Kl. Schrift, f. popul Med. 3 Tille. 
Berl. 1814 — 1817. — Allg. Baderegeln. Ktend. 1817. — Ilandb. zur richtig. 
Kenntn. u. Benutzung d. Seebadeanstalt in Doberan. Kh. 1810. — AUgom. med.* 
diagn. Untere, z. Erweit u. Vervollkommn, seines Krankenexaiuens 2 Thle. 
Eb. 1824 — 1830. — Ein Beitrag z. gerichtsiirztl. Lehre v. d. Zurechnungsfall. 
2. Aufl. Eb. 1825. — Beweis d. unschftdl. u. heile. Wirkungen d. Badens im 
Winter. Berl. 1828. — Kurze Ueliere. d. sftnimtl. öffentl. Seebäder in Dcutsclil. 
Rost. 1831. — Sutnmar. Zusammenst. d. silmmtl. Gesichtsp., worauf <1. Physiker 
in ihr. Wirkungskr. ihr Augenm zu rieht, lmb. Eb. 1332. — Rliaps. Bemerk. 
üiH»r d. gedeihlichen Einfluss des Frohsinns und des Vertrauens auf den 
Erfolg v. Brunnen* u. Badecuren. Kh. 1833. — Einige Betrachtungen über 
die Begründ, n. Erhalt, eines froh. Alters. Eb. 1832. — Medic. Beob. und 
Memorabilien a. d. Er- 
fahrung. Stend. 1834. 

— Krinner. an den so 
milcht, als merkwürd. 

Kinti. der Musik auf 
Menschen und Thicre. 

Rost. 1834. — Ein. Be 
merk, (Hier d. Ein fl. <1. 

Farl>en a. d. Salubritiit 
d. Luft. Gratul. Schrift. 

Eh. 1835. — Ein. Be 
merk. n. Erfahr, v. d. 
milcht. Kinfl. der Ge* 
wolmh. a. d. Wohl n. 

Weh d. Menschen. Kh. 

1835. — Ein. fragment. 

Bemerk, üb. d. milcht, 
wechselseit. Ein fl. des 
Geistes u. d Körpere. 

Eb. 183«. — In Baldin 
ger, N. Journ. f. Aerzte : 

Beitrag z. guten Sache 
d. Kiuimpf. d. Pocken, 

Bil. 3; Bemerk, und 
Vorschläge z. Rett er- 
trunk. Pc re., Bd. 3, 4. 

— Im Hann. Mag.: V. 
d. Urs., welche heilb. 

Krankli. uuheilh. mach., 

Jabrg. 20; V. d. llre. 
d. Toilcsfiiile hei ein- 
treimpft. Pocken, Jahre. Geh. Mod. -Rath Prof. Dr. von Vogel. 

25. — In d. Berliner 

Monatssehrif t: Weibl. 

Selbstmord als Folge eines geh. Lasters, 1787. — In Richter, Chir. Bihlioth. : 
Wahrnehmungen, Bd. 8. — Im meckl.-schwer. Kal.: Von d. beglück. Wirk, 
einer vemflnft. körperl. Erzieh, d. Kinder, 1791; Etwas v. d. Freuden, d. es 
auf Erden giebt, 1704. — In llufel., Journ. d. pr. Arzneik.: Vom einem durch 
s. Folgen tinltl. aiigelauf. Bauchstiche, Bd. 1 ; lieh. d. Savoir laire in d. mcd. 
Praxis, Bd. 1,8; lieh. d. bisher. Anwend. u. Wirkung <1. merkl. Seebades 
b. Dotieren, Bd. 3, «; Mangel u. Lücken im «.Thle. meines Flnndh. d. pr. 
Arzneiwissensch., Bd. 4«; Neueste Ann. d. Seebades zu Doberan, Bd. 51 ; Beob. 
üb. d. Wirk. d. Dolx*r. Seebades in den J. 1820 u. 1821, Bd. 55; V. d. Nutzen 
der kalten Fomentat. d. Kopfes in Gehimentz., Bd. «3; Unters, d. Frage, oh 
aus d. Heilplane ration. Aerzte d. Anwend. all. blutentz. u. ausleerend. Mittel 
ausgeschl., ja v. d. Staate verbot, werd. können u. müssen, Bd. 81. Merkw. 
Fall einer Pica, Bd. 83. — In Loder, Journ. f. d. Chir.: Eine Hemeralopie 
mit einem eonderb. Lichthnngcr vorb., Bd. 1. — In Hecker, Ann. d. Med.: 
Beob. v. Mutterbüinorrh., Bd. 3. — In Kopp, Jahrb. d. Staatsarzneik. : Nadir, 
v. Aqua Toffann, Bd. 0. — ln Horn, Arcb. f. med. Erfahr.: Recens. u. An 
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merk, zu J. Cheynes the patliol. o£ the membranc of the lurinx and bronchia, 
1811; Einige Anmerk, zu RosBi’B Sehr.: Art u. Ursache d. Todes d. Kronprinz. 
Carl August von Schwed., 1812. — In Unat, Mag. f. d. ges. Hcilk. : Eracht, 
üb. d. Geiuüthszust. d. Tagei. H. J. 15. aus II., welcher sein Tochterkind auf 
eine sclireckl. Art tödtote, Bd. 9; Ein Beitr. z. gerichtsärztl. Lehre v. d. 
ZurechnungsfUh., B<1. 11, 12; Unwillkürl. Trieb eines eilfj. Mädchens, «eine 
Pflegemutter zu halten, Bd. 12. — In Hecker, Lit. Annal. d. Heilk.: Von d. 
diagnoMt. Würde d. Haare, Bd. 3; Fragm. Bemerk, ül»er d. riechb. Ausdünst. 
d. Naturkörp. überh. n. d. Menschen u. Thiero insbes., Bd. 8. — In Henne* 
mann, Beitr. meckl. Aerzte zur Med. etc.: Eine ebenso merkw. u. seltene, 
als räthselh. Krankb. d. Gehörs, Bd. 2; Eine Harnblasenentzünd., ebend. — 
In Henke, Zeitschr. f. d. Staatsarzneik. : Ein Facultätseracht. üb. d. Zurcch* 
mingsfäh. eines Mörders. Erg. Heft 16 (1832). — In d. Preuss. med. Zeitg. : 
Nachtr. zu d. Aufs. v. Sachse: Sind die N ordseebfider d. IiiUlern in «L Ostsee 
u. namentl. <1. Doberanern vorznzieh., 1834, No. 31. — In Casi»er, Wochenschr. 
f. lleilk.: Von zwei durch d. Erfahr, bewährt., so schätzt», als wirks. Heil- 
mitteln (Veratrin u. künstl. Mineral brunnen), 1834. — In Masius, Med. Kal., 
1813: Unters, d. Frage: ob ein pract. Arzt verpfl. sei, einem jed. vorgebl. 
Kranken auf Verlang, unbed., unter all. Umständen u. zu jeder Zeit seinen 
iirztl. Rath zu ertli. — In Masius Vandalia 1819: Einige Bemerk, über die 
Pressfreih. ; Von d. Schneckenzucht in Doberan. — Verf. d. Art. im Encyclop. 
Wörterbuch d. med. Wissenseh., Berl. 1828 seq.: Atra bilis, atrophia, cardial 
gia, catalepsis, cephalalgiu, cholera, elephanthiasis, euthanasia, gerocomia. — 
Im Schwer, freiin. Abendbl. : Einige Worte üb. d. Werth u. d. Gewissh. «1er 
Heilkunde, 1824; Vorl. Nachr. von den am Heil. Damm u. nahe b. Doberan 
im .1. 1820 entd. neuen mineral. Heilquellen, eb. ; Ueb. d. künstl. Mincral- 
brunnen Anst. zu Doberan, eb.; Von d. heils. Wirk. d. Schwefel- u. Stahl wasser 
zu Dol>ernn, eb. ; Von d. heils. Wirk. d. künstl. Mineral brunnen zu I)ol»eran 
1824—1829, 1835; Von einigen wirke. Mitteln gegen kalte Hände u. Füsse, 
1825; Das Soolbad zu Sülz u. seine Heilkräfte 1825—1830, 1832, 1835, 183t»; 
Sich. Mittel z. Verhüt, des Erdrückens d. Kinder in Betten, 1828; Von einem 
sehr gerühmt, seltsam. Heilmittel gegen d. Convols. d. Kinder, 1829; I>ie 
Münchener Waschmaschine, 1830; Die Winter Schwimm u. Badeanstalt zu 
Magdeburg, eb. ; Doberan u. d. Cholera, 1831; Von d. Ursachen, welche den 
künstl. Mineralbrunnen vor d. versandten natürl. einen entschied. Vorzug 
geben, eb. ; Kurze Apol. d. Seebades gegen d. Cholera, eb.; Ueb. d. dring. 
Bedürfnis« hinlängl. u. wohl vorbereit. Krankenwärter u. Krankenwärterinnen 
z. glüekl. ßehandl. d. asiat. Cholera, eb. ; D. Zucker als LcbcnsverlftngerungHiu., 
1832; Der CatTee in s. Wirklingen auf den mensclil. Körper, 1833; Ueb. «len 
Werth <1. künstl. Mincrulbruuneii zur Heil. viel. Krankbeitszust., eb. ; Wiederb. 
Warnung g«*g. <1. zu frühe Verschlicssen d. Schosses otl. Schottes uns. Wind- 
ofen, 1834; Das Anahnin, 1835. 

202. Gronow, Friedrich Wilhelm, geh. 10. Oefcbr. 1747 zu 
Schwerin, prom. in Bützow 1771, pract. Arzt in Schwerin, Hof- 
modicus 21. Octbr. 1782, starb daselbst 2. Juni 1788. 

Diss. inaug. de medicam. supon., pr. G. C. Detharding. ßuetzovii 1771. 

203. von Boeder, Johann, geb. 25. Novbr. 1737 zu Strassburg 
im Eisass, Sohn des gleich na in. Prof. d. Med. (gest. 19. Mai 1759), 
prom. daselbst 17G2, wurde Prof, honorar. an dort. Univ., sodann 
Leibarzt u. Hofrath des Königs v. Polen, später kaiserl. russ. wirkl. 
Etatsrath u. Leibarzt d. Erbprinzess. v. Meckl., Helene Paulowna, zu 
Ludwigslust, starb dasei bst 1 7. März 1808. 

Diss. inaug. de acidulis Petrinis. Argent. 1762. — Diss. sist. histor. 
et analysin fontis Rippolsavieneis. 1b. eod. 

204. Masius, Gustav Christian, geh. 1 737 zu Barth i. Pommern, 
Sohn des Magisters Andreas Masius oder Maass (gest. 1747), prom. 
in Greifswald 29. April 1700, pract. Arzt in Schwerin, Hofined. u. 
Hofrath 4. Aug. 1780. dirig. Arzt bei d. städt. Krankenanstalt, herzogl. 
Leibarzt 22. Novbr. 1797, starb daselbst 19. Febr. 1812. 

Diss. inaug. aegroti arthritide labor. histor. exhib. Grvph. 1766. — 
J. W. Neumann, Vertheid. d. Brechm. aus d. Lat. übers. Schwerin 1786. 
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265. Brückner. Adolph Friedrich Theodor, geh. 29. Nov. 1744 
zu Neetzka, Sohn d. Pastors Christ. Adam Brückner, Urenkel des 
I)r. med. Gust. Ernst Brückner, prom. in Halle 12. Dccbr. 1767, pract. 
Arzt in Neubrandeuburg, Hofrath, Kreis- u. Landphysicus, starb 
daselbst 21. April 1823. 

Dies. inaug. de proxima fuhr, et in s|ieeie inllamumtor. []tmrnmlnui 
cnuea. Hai. 1707. 

266. Kiesewetter, Christian Heinr., aus Berlin, prom. in Bützow 
10. Mürz 1769, pract. Arzt zu Waren, Kreisphys. u. Senator, starb 
daselbst 11. Febr. 1803 im 61. Jahre. 

Ilion, inaug. de annt. tot. raedic. fnndnmcnto. Bnetzovii 17051. — 
Vorl. Nadir, v. d. neu entstand. Wasaerqaelle ohnweit d. Stadt Kochel. Hoot. 
u. Waren 1770. — Del), d. Nntxen den Kosmischen Mitteln im Gcsiditskrelio, 
Lodern Journ. f. Chirurgie. Bd. 1. 1779. 

267. Meyer, Israel Joseph, aus Schwerin, prom. in Bützow 6. Aug. 
17.70, pract. Arzt zu Schwerin, lebte dort noch 1776. 

Spec. inaug. de salicis fragilis mm medieo. Bnetzovii 1770 

268. Leppentin, Christoph Nicolaus, geh. 1736. Sohn d. Amts- 
chirurgon in Hamburg, prom. in Halle 1771, pract. Arzt zu Hamburg, 
ging n. Stockelsdorf b. Lübeck, später n. Ludwigslust, starb da- 
selbst 5. Oct. 1809. 

Hiss, inaug. de irritabilitate ultimo tenn. eognitionis motu« nnim. 
Hai. 1771. — Anmerk. üb. d. kflnsll. Trennung <1. Sehaanibeine b. schweren 
Geb. Hamb. 1778. — Gedank. üb. d. vener. Krankh., e!>. 1778. — ObservaL 
luedic., ehirtirg. et art. olistetr. «peetantium decns prima, ibid. 1781. — Kt was 
f. nachdenk. Frauenzimmer, eb. 1781 — Ein Wort zu r. Zeit f. Aerzte n. 
Beurtlieiler d. Aerzte, eb. 1781. — Xaturlelire f. Frauenzimmer. 1. Theil, eb. 
1781. Landein, Abliandl. von d. Vortheilen d. Kolbstillens d. Mütter, über»., 
eb. 1782. — Samml. philos. NaturkenntnisBe f Frauenzimmer, 2 Theile, eb. 
1783. — 1‘hilos. GeBtindheitabucli, l.Tlil. Lüh. 1788. — Aufklilruugseiiochen 
derer Pythagoras, Nocrates, Gnliliti, Friedrieh II. n. Linnc. Hamb. 1786. — 
Ktw. üb. Wohlthtttigk., eb. 1787. — Etw. üh. Schwärmerei b. Gelegenli. des 
übelbenannt. MagnetiBin. anim., eb. 1787. — Etw. I’hilos. üh. Geltet, bes. 
üb. <1. Hauptgebet d. Christen, eb. 1787. — Ktw. a. d. Mcnschcngcech. üb. 
allgem. Wohlfahrtsichre od. nntürl. Kelig., eb. 1788. — Etw. Beiläufiges üb. 
Gnldmachen n. Aieliyinie, eb. 1788. — Altes u. Neues z. Aufklilr. a. d. Philo- 
sophie, 1 Bündchen, et). 1789. — S. tlon's, des Gesetzgebers, Fragm., wie Zeus 
d. Welt richtet, griecli. u. ileutscb, ei). 1789. *— Anlass zu wicht. Itetlexionen 
bei d. Gesell, eines Büeewichts, im Areh. <1. Scbwürinerei ete., Bd. 1 (1788). 
— Ktw. üb. Universalarznei u. geh. Lehren etc., eb. — Koch Ktw. üb. den 
thier. Magnetismus., eh., Bd. 2 (1788). — Antw. an d. Baron v. Hirsch, eb. — 
Auf», in d. l ianih. AUr.-Comt.-Nachr., Hecensioneu im Aitonaer Beiclispostreiiter. 

269. Westendorff. Jolmnu Cliristoph, geh. 25. Mürz 1741 zu 
Wismar, war 6 Jahre Vorsteher des kaiserl. eitern. Laborat. ilt Peters- 
burg, stud. darauf Mediciu in Strassburg u. Göttingen, prom. in 
Göttingen 10. Oetbr. 1772, pract. Arzt in Schwerin, sodann Kreis- 
und Stadtphys. in Güstrow 1775, herzogl. mockl. -schwer. Hofrath 
9. Aug. 1794, starb daselbst 27. Mai 1803. 

Hiss, inaug. de optima acetum concentrnt ejusdemque naplitliam 
conlicieudi rationc utriusipie effectibus ac usu ined. GoetL 1772. — Bemerk, 
eines Urins mit blauem Bodensatz. Baldinger, N. Mag. f. Aerzte. Bd. I. 
— Venn, cliein. Bemerk. Crell's clieiu. Ami. 1786. — Becensionen in 
.1 Beckmann, PhysicaL-öconomische Bibliothek, 

270. Meyer, Adolph Ludwig, Gardefeldscherer zu Schwerin 1759, 
ward Regimen tsfoldscherer bei der Cavallorio 1760, Regiinontschir. 
beim von Glüersehen Regiment zu Rostock seit 1766, prom. in Greifs- 
wald 30. April 1773, war pract. Arzt u. Garnisonmed. zu Rostock, 
wurdo auf seine Bitte 25. Juni 1785 z. Rath ernannt u. starb daselbst 
15. April 1805, 75 Jahre alt. 
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Specimen inaug. de cansis quibusd. convulsionum imprimis vcro 
aninii atfectibus immoderatis occasionalihus. Gryph. 1773. 

271. Hirsekorn. Christian Gottlieb, prom. in Frankfurt a. 0. 
1773, pract. Arzt zu Neubranilenburg, starb daselbst 8. März 1797, 
73 Jahre alt. 

I)iss. inaug. de calycibus aroin. Hör. Cass. zeylan. Traj. ad V. 1773. 

272. Eggers. Adolph Theodor, geb. zu Neustrelitz 26. Jan. 1749, 
Sohn des dort. Bürgermeisters n. Hofapothekers, stud. in Hamburg, 
Göttingen u. Strassburg, prom. in Wittenberg 20. Septbr. 1776, pract. 
Arzt zu Neustrelitz, Hofrath, Leibmed. seit 15. Juli 1794, starb 
daselbst 4. April 1802. 

Ilias, inaug. de laeaionibua capitis. Vitcb. 1770. 

273. Bentschneider, Georg ltudolph, geh. 11. Nov. 1748 zu 
Pritzier, Sohn des Kaufm. Joach. Rud. Bentschneider, prom in 
Göttingen 18. April 1774, pract. Arzt zu Wismar, sodann zu Ham- 
burg, darauf zu Röbel, ging von dort 1777 weg. 

Diss. inaug. de rumiualione liumana. Goclt. 1774. 

274. Engel, Carl Christian, geb. zu Parchim am 12. Ang. 1752, 
Sohn des dort. Predigers, stud. in Leipzig, Güttingen u. Berlin, prom. 
in Halle am 11. Novbr. 1774, pract. Arzt zu Schwerin, starb da- 
selbst um 4. Jan. 1801. 

Diss. inaug, de uxplicandis generalioribus veaieantium effoctibus 
eonimque apec. in inflaminationibiia usu. Halae 1774. — Specim. mcd. 
Accedit aylloge epiat. 1*. G. Werlhotii, sclectiora quaed. couailia eontin. 
lierol. 1781. - — Louise. Bei d. Geburt <1. Prinzen Gust. Wilhelm. Schwerin 
1781. — Vunduliu u. ihr Genius. Kb. 1783. — l*er Alwchied. Vamlalia an 
Charlotten. 1785. — Wir werden uns Wiedersehen. Naclitr. dazu. Goctt. 
1787, 1788 — Biondctta. Kill allegor. Schauspiel. Berl. 1792. — I*. Gehurte 
tag oil d. Ceberram-hungen. Lustspiel. 1790. — Der kl. Irrlhum. Lustspiel. 
1799. — Das Mutterpferd. Lustspiel. 1799. — Der frühl. Abend; in d. 

Kostockeehcn Monatsschrift v. Burchard u. Kop|a>, Bd. 1. — Die Landschaft; 
im üurliuschcn Arcb. d. Zeit. 1798. — Die Blindheit. Klegie. Kh. — 
Boitianze, a. d. Kngl. Eh. — Beisp. noch einiger Erschein, v. Phantasmen. 
Eli. 1800. — ltcdact. d. Monatsaehr. v. u. f. Mccklcnb. i. J. 1789 u. 1790. 

275. Stoy. Johann Adolph Friedrich, geb. zu Carwitz iu Meckl - 
Strelitz 28. Juni 1752, Sohn dos dort. Predigers, prom. in Halle 
26. Septbr. 1777, machte 1779 als preuss. Feldarzt den Feldzug u 
Schlesien mit, darauf pract. Arzt zu Mirow, Amtsarmenarzt, Distriets- 
physicus, starb daselbst 2. Mai 1836. 

Diss. inaug. de vi vitali in qnandutn celeberr. medici de eadeni 
materie pntelectionein. Hai. 1777. 

276. Schulz, Ludwig Ernst Friedrich, geb. im Septbr. 1756 zu 
Friedland, prom. in Frankfurt a. 0. 1777. pract. Arzt in Friedland, 
starb daselbst 14. April 1799. 

Diss. inaug. de singulär, qnibusd. morliornm curationibus pracs. 
Cartlieuser. Traj. ad Viadr. 1777. Mit Aull. Enuuicratio System, slirpiuni 
} h! r duc. Mcgnp. 8trel. oliscrv. 

277. Siemerling. Christian Friedrich, geb. 11. Novbr. 1752, Sohn 
des Hofraths Dr. med. Christian Siemerling zu Neubrandenburg, stud. 
in Göttingen. prom. in Frankfurt a. O. 17. Juli 1777, ging nach Ost- 
friesland. ward 1781 Laudphys. zu Aurich, gründete dort ein Hebainmen- 
institut, kehrte nach dem Tode seines Vaters 1797 n. Noubranden- 
burg zurück, übernahm die vittorl. Apotheke, practic. und starb da- 
selbst 21. Octbr. 1823. 
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I)i 88. inaug. sist. hislor. Gentianac nat. med. Traj. ad Viadr. 1777. 
— Beitr. in Pyl'i Aufs. u. Beobacht., 1783 u. 1786. — Merkw. Obduct. der 
Ueberreste zweier grösstonth. verbrannt. Leichn. Knape, Krit. Jalirb. d. 
Stnntsurzneik. Bd. 1. 

278. Ebeling, Johann Dietrich Philipp Christian, geb. zu Lüne- 
burg 31. Decbr. 1758, Sohn des daselbst am 2. Marz 1783 verstorb. 
Superint. Joh. Justus Ebeling, stud. seit Ostern 1773 zu Göttingen, 
von Septbr. 1774 bis Mai 1776 zu Strassburg, seit Oetbr. 1777 zu 
Edinburg, prom. 1779 in Glasgow, pract. Arzt zu Hamburg 1779, 
Stadtphys. zu Paroli im 1780, bekam Antheil an d. Rathsapotheke, 
1782 Kreisphys., starb 12. Jan. 1795. 

Sonnerats Reise n. Neuguinea, a. d. Engl. Ubers. Lei)). 1777. — Dis», 
inaug. de <|uaHsia et lichene isl. Glasguae 177!). — Th. Pcnnant's Reise 
durch Schottland u. d. Hebrid. Ins., Tbl. I, a d. Engl. Leipz. 1779. — W. 
Robertson, d. Zustand d. Welt bei d. Erschein. Christi u sein Einti. auf d. 
Fortgang d. Kelig , a. d. Engl. Hamb. 1779. — W. Cullen, Mat. med., a. d. 
Engl. lA‘ipzig 1781. — P. Clerks Beschreib, einer neuen u. leichten Art, d. 
vener. Krankh. durch d. Gebrauch d. Quecksilbers zu heilen, a. d. Engl. Eh. 
1781. — A. llauiilton's llehamnienkunst, a. d. Engl. Eh. 1782. — Merkw. 
Abhundl. d. zu London 1773 errichtet, med. Gesellsch., a. d. Engl. 2 Bde. 
Altenburg 1789 u. 1791. — Des Grafen M. A. Benjowsky Begehen!). n. Reisen, 
von ihm seihst beschr., a. d. Engl., in Gemeinsch. mit C. D. Ebeling. 2 Bde. 
Hamb. 1791. — Statist. Nachr. v. Schottland v. John Sinclair, im Aura., a. d. 
Engl. 2 Bde. Leipz. 1794 u. 1796. — In d. Neuen Saiuml. v. Reiseljeschreih., 
hernnsg. v. C. I). Ebeling, ist v. ihm der 2. Theil, Hamb. 1781; sod. Theil 6 
li. 7; Reise durch d. Schweiz u. Italien, Ubers. 1784 n. 1785. — Einige 
biograph. Nachr. von d. zu Parchim verstorb. königl. diln. Obristen v. Passow, 
in Wehnert's MeckL gemeint). Bl. Bd. 2. 

279. Bruhn, Joh. Joachim Friedrich, gob. zu Boizenburg, Dr. 
med., war bereits 177G pract. Arzt u. Kreisphys. zu Gadebusch, 
starb daselbst 9. März 1806 im 63. Jahre. 

280. Graumann, Peter Benedict Christian, geb. 23. Novbr. 1752 
zu Waren, Sohn des dort. Pastors, bos. die Domschule zu Güstrow, 
stud. in Göttingen 1771 — 1774, machte dann eine Reise nach Berlin, 
Prag u. Wien, prom. in Bützow 16. Jan. 1770, pract. Arzt zu Waren, 
wurde ausserord. Prof. d. Med. in Bützow 1777, Dr. phil. et mag. 
art. lib. daselbst 29. März 1778, practic. seit Ostern 1779 in Rostock, 
ward 1784 Prof. ord. zu Bützow, auch Kreisphysic. mehrerer Aemter. 
Bei der Wiedervereinigung der Bützower Academie mit d. Rostockor 
i. J. 1789 blieb er in Bützow, wurde Hof- u. Loibmed. 1790 u. starb 
daselbst 5. Oetbr. 1803. 

I)isp. inaug. in qua observat. suas pliys med. et sententias coinm. 
Buetzovii 1776. — Betracht, üb. d. allgein. .Stufenfolge d. mitUrl. Körper. 
Uost. 1777. — Oeffcntl. Hede üb. d. Freude d. Landes hei d. Gehurt des 
Prinzen Friedrich Ludwig geh. Eh. 1778. — Brevis introduetio in histor. 
natural, animal, mammal. 1b. 1778. — Diittot, Wochenbl. f. alle .Stünde. 
3 Bde. Eb. 1781 — 1783. — Abbandl. Ob. d. Franzosen krankh. d. Rindviehes. 
Rost. 1784. — In d. gel. Beitr. z. d. Meckl. Schw. Nachr.: Ueb. d. Hornvieh 
seuche, 1779, St. 26 — 29; Beweis, dass d. Segner'sche Lampe d. Augen UusHerHt 
schädlich sei, 1785, St. 1 — 3; Ueb. d. Finnen in d. Schweinefleische, eh., St. 
31 — 34. Faun, mcckleuburgicoe specim. od. Mecklb. Thiergeschichte 1779, 
St. 14 — 17, 1780 St. 34 — 38. — Eine Krnnkengesch., in Baldinger's N. Magazin, 
Bd. 10. — Med. Erachten Uh. d. Bestrafung mit «1. Knotenpeitsche, gemein- 
schaftlich mit Dr. Lemke; in Wehnert’s Meekl. Provinzialbl. VI, p. 252. — 
— Kl. Mittheil, in d. Hamb. Adr.-Compt.-Naehr., im llannov. Mngaz. ti. in 
den Rostockseben gemeint). Aufsätzen. 

Streitschriften : Quacksalbereien, s. Mitbürgern z. Warnung — beschrieb., 
No. 1 u. 2. Rost. 1783. (Verf. : Prof. Granmann.) — Herr Embry, derz. in 
Rost. — wird d. Ehiblikutn l>ekannt gemacht als e. Generalquacksalber etc. ( Verf. 
Prof. Graumann.) — Betracht., inwiefern d. ungenannte Zelote befugt gew., 
— Embry — öffentlich an d. Pranger zu stellen. 1783. (Verf.: Gand. jur. 
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Ockel.) — Herrn Einbry'a Cmnpnn n. Sacltwalt wird im Angesiebt d. Public, 
entkleidet — . ( Verf- f ’rt if. (irntimann.) — I)era Verfaaaer, der (len Herrn 
Kmbry ala e. Generab|uaekaalber — atisgerufen — und dem — Cumpan — 
den Letzteren werden - — Vunehlttjw zum Vergleich n. cbristl. Aussöhnung 
gemacht — . Kost. 1 "SM. — Ein Kuiilciigrttber weinet üb. <1. Verlust d. huch- 
erfahrenen Herrn Kmbry u. tröstet sieh wieder. 1783. 

281. Daries. Peter Joachim Andreas, geh. 25. Juni 1746 zu 
Parchim, Sohn il. Bürgermeist. Heinr. Andr. Daries, proin. in Leipzig 
30. Aug. 1776, pract.. Arzt zu Parchim, Senator u. Rathsapotheker, 
starb daselbst 30. Marz 1803. 

Hiss, inang. de atropa ladladonna, praes. Plaz. Lipe. 1776. — Epist. 
de ainygdalis et oleo arnarar. aetber. Lipo 1776. 

282. Siemerling, Carl Christoph Robert, geh. 15. Novbr. 1754 
zu Neubrandenburg, Sohn d. Dr. ined. Christian Siemerling, prom. 
in Güttingen 4. Aug. 1778. Arzt u. Hofrath zu Neubrandenburg, 
starb 22. April 1818. 

Hiss. inane, de eoliea cjiisnuc speeiebns. Goett. 1778. 

283. Hennemann, Wilhelm Joh. Conrad, geh. 1755 zu Schwerin, 
Sohn d. 1780 vorstorb. Postdirectors Christoph Michael Heunomann, 
prom. in Göttingen 1778, hielt dort Vorlos., sodann pract. Arzt in 
Schwerin, Kreisphys., Amtsmed.. Sanitätsrath 1786, Hebnmtneulohrer 
u. Hospitalarzt 1801, wirkl. Leibmed. 1808, starb dort 23. Sept. 1822. 

Dias, i innig. du nervi» |ielvi» et genital. Hexns poliuris. Gisüt. 1778. 
— Progr. primae lineac noaologiae morbor. animal. Ili 1778. — Satuml. d. 
neuesten Sehr. üb. d. Violiarziieiwissonsch. Itd. 1. 8t. 1 n. 2. Stend 1783 
n. 1785. — II. Vitct, pract. I'nterr. in d. Vieliarzneik., a. d. Franz, über». 
Itd. 2 u. 3. Stend. 1785 n. 1786. 

284. Neumann. Gotthard, aus Malchin, prom. in Bützow, 16. Febr. 
1770, pract. Arzt zu Teterow, ging nach Gothenburg und später 
naelt Bergen in Norwegen. 

Medie. pbilo», tTnters. u. gründl. Beweis ülier ii. Wiederkunft d. neuen 
Anfülle d. verschied. Wechsel lieber Kost. 1774. — betracht, ülier d. eliciu. 
Prodnete aus <1. Klei u. d. Nutzen tlers. in d. pract. Med., i. d. Gern. Aufs, 
z. d. Kostock sehen Naelir., 1774. Stück 17. — Specim cbeinic. inang. de luna 
coriiea. Uuctzovii 1779. 

285. Klevesahl, Christoph Friedr., geh. zu Wismar, prom. in 
Giessen 3. Juli 1780, pract. Arzt zu Wismar, Stadtphys., starb dort 
13. Septbr. 1803 im 57. Jahre. 

Hiss, inang. de dcllu.xionilms saiignineis. Giess. 1780. 

286. Stubbendorff. Job. Daniel Gottfr., geh. inWittenburg, prom. 
in Güttingen 1781. pract. Arzt zu Wittenburg, sodann seit 1782 zu 
Güstrow, hurzgl. meckl. Hofrath 6. Juni 1804, starb duselbst 27. Sept. 
1806 im 49. Jahre. 

Hiss, inang. de vita in morbia prorsus insaniibilib. praelonganda. 
tioett. 1781. 

287. Münch, Burchard Friedrich, geh. 22. Docbr. 1750. Sohn d. 
Superint. Joh. Heinr. Münch (gest. 22. Mai 1708) in Celle, prom. in 
Güttingen II. Oct. 1781. pract. Arzt auf d. Domliof b. Ratzeburg, 
wurde 1780 kurfürstl. linnnöv. Hofmed. u Landphys. d. Herzogt huins 
I.auonhurg u. des Ftirstenth. Ratzeburg, Stadtphys. u. Garnisonarzt, 
1820 meckl. -strel. Med. -Rath u. starb daselbst 14. Juli 1830. 

Hiss, inang. de lielladonnu eflicaci in rnliie eanin. remedio. Goett. 
1781. — Ahbandl. von d. Keliadonua u. itirer Anwend., lies. z. Vorbammg 
ii. Heilung d. Wutli nach d. Bisse v. tollen Hunden. Gott. 1785. — Gab 
heraus: .1. H. Münch, Beob. liei d. angewandt. Keliadonua bei ei. Menschen. 
4 Stücke. Stend. 1791. — I). Ilauptspital in Wien. Baidinger, N. Magaz.. 
f. Aerzte. Kd. 7. — Nachr. von d. neuen allgem. Krankenhause in Wien. 
HannOv. Magazin, 1786. 
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288. Classen, Daniel, Dr. med., kam 1781 nach Mecklenburg, 
pract. Arzt zu Teterow, starb daselbst 23. Febr. 1799. 

Dies. casns febris larvatai* collcam mentientis. Erf. 1781. 

289. Weber, August Gottlieb, geb. zu Halle 1. Mai 1762, prom. 
dort 3. Decbr. 1782, pract. Arzt, Privatdoc. 1782, Prof, extraord. dort 
1788, seit 4. Juli 1789 Prof. ord. zu Rostock u. Stadtphys. an Chr. 
E. Eschenbach's Stelle, starb daselbst 15. Mai 1807. 

Disp. snpcr loco Horatii carm. lib. IV, od. 4. Hai. 1778. — Dis», inang. 
coramcntatio «lo initiis ac progresstbus doctrinae irritabilitatis. Ih. 1782. — 
Commentntio de iuitiis ac progressibns doctrinae irritabilitatis cum historia 
scnsihilit. at«jiie irritab. part. inorbos. Ib. 1783. — G. F. v. Swieten's Epidom. 
u. Krankengcsch., nach <1. latcin. Atisg. des M. Stoll, hcrausg., 2 Bdo. Leip. 
1785. — Briefe an Aerzte u. Weltweise üb. Angelegenh. u. Bedtlrfn. d. Zeit- 
genossen. 2 Lieferg. Halle 1788. — Abbandl. a. d. Arznei wisse nach. Leip. 

1788. — Specimen novae editionis Aull Com. Celsi. Hai. 1788. — Allgemoin- 
uützige Wnhmelun. Üb. d. Viehseuche. Hai. 1788. — Auszüge verschied, 
arzneiw. Abhandl. ans d. wöchentl. Halleschen Anz. 2 Bde. Halle 1788 bis 

1789. - Animadversiones in recentiorum quorund. decreta de modo opii 
agendi. Hai. 1789. — AUgcm. Helkologie. Berl. 1792. — Offene u. dentl. 
Gegenerklilmng, veranl. durch eine Krkliirnng d. Prof. Noble. Ilost. 1794. 
— Antw. auf d. Plageniann'sche Kritik des Titels einer kleinen Abhandl. im 
8. Jahrg. der Monatsschr. v. u. f. Meekl. Kost. 1799. 

290. Wittstock, Balthasar, geb. zu Sandow 3. Mai 1724, anfangs 
Feldsoheer bei einem derzeitig in Lübz und Parchim cuntonnironden 
kgl. preuss. Husai-enreg., ward 8. Febr. 1782 als Regt.-Feldscheer b. 
ineckl. Leib-Grenadierreg. bestellt, sodann herzgl. meckl.-sehwer. Hof- 
u. Generalebirurgus zu Ludwigslust, starb daselbst l.Dccbr. 1797). 

291. Evers, August Friedr. Christoph, geb. 1759 in Schwerin, 
Sohn d. Hofraths Dr. med. A. H. Evers, prom. in Göttingon 24. Dec. 
1782, pract. Arzt zu Schwerin, Hofmed. 10. Jan. 179.5, bestellter 
Geburtshelfer in d. herzgl. Domänen, starb daselbst 24. Novbr. 1812. 

Di ss. inang. de eontagio phthis. Goett. 1782. — Kurze Gesell, der 
Geburt eines Kindes mit zwei Köpfen. Schwerin 1793. 

292. Markwart, Joachim Dietrich, geb. 12. Septbr. 1755 zu 
Neustadt, promov. in Göttingen 22. März 1784, war pract. Arzt zu 
Grabow, königl. preuss. Hofrath, starb daselbst 24. Oetbr. 1822. 

Spec. inang. exhib. curationem gangraeime et sphaceli. Goett. 1784. 

293. Jugler, Johann Hcinr., geb. 21. Septbr. 1758 in Lüneburg, 
Solm d. Prof, an dort. Rittcracademie Job. Friedr. Jugler, prom. in 
Biitzow 14. Mai 1784, war pract. Arzt in Boizenburg seit 1784, 
sodann Landphys. in Wittingen und gleich darauf in Giffhorn seit 
1788, Landphysic. zu Lüchow 1795, ging 1809 nach Lüneburg als 
Stadtphys. u. starb daselbst 27. Mai 1812. 

Di sh. inang. de eollyriis votcruin varii&juc corum differentiis. Buctz. 
1784. — Biblioth. ophthahn. spec. prim. Hamb. 1783. — Opus«*, hi na med.- 
liter. (Pie Indd. vorhergeh. Schriften zus.) Ups. et Pcssaviae 1785. — Ro|>ert. 
über d. ges. Med.- Wesen in »1. Bmunschw.-Lüneh. Kurlandeu. Hann. ] 7!MJ. 
— Hippocratis de visu liliell., ed. J. II. Jugler. Heimst. 1792. — KI. Aufs, 
med. Inhalts. Stand. 1795. — Wie können billige Preise <1. Apothekorwanrcn, 
Ik*s. d. znboreit. Arzneien, erb. u. ges ich. werden? Stand. 1795. Nachtrag 
hierzu. Hannov. 1798. — Ist es uothw. n. mögt, beide Theile d. Ileilkunst, 
d. Med. u. d. Chir., sowohl in ihrer Erlernung als Austib. wieder zu ver- 
einigen? Gekr. Preisschr. Erf. 1799. — Reporter, f. d. Neueste a. d. Staats- 
arznei w. n. inneni pract. Heilk. Jahrg. 1 u. 2. Bratinschw. 1801 u. 1802. — 
lYI>orsetztc : Bang, Auswahl a. d. Tage!), d. Friedrichs • Krankenhauses zu 

Kopenhagen, a. <1. Lat., 2 Thle., Kopcnli. 1790 u. 1791; Rollo, üb. d. honig- 
art. Harnruhr, a. d. Engl., 2 Thle., Stand. 1801. — Anfrage weg. Erricht, 

einer med. Lesegesellsch. f. Aerzte in Mcckl., in d. gelehrt. Beitr. z d. Schwer. 
Intelligenzhl. 1780. — Boizcnburgischc Kollectnneen, in Monatssehr. v. u. f. 
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Meckl. 1789 u. 1700. — Patriot. Wünsche f. Meckl. Eh. 1790. — Geilank. 
über Mystik in d. ined. Praxis. Eh. 1791. — Beschreib, d. .Stadt Boizenhnrg, 
in Fabri Mag. f. d. Uoogr. Bd. 1. — Beitr. f. d. Hannöv. Mag. etc. 

294. Josephi, Johann Wilhelm, geh. zu Brnunschweig 8. März 
1763, Sohn »los Hofchirurgon Rudolph Christian Josephi, seit 14. Sept. 
1784 Proscctor am anat. Theater u. Gehiilfe der Entbindungsanst. zu 
Göttingen, prom. in Helmstädt 14. März 1785, kehrte wieder nach 
Göttingen zurück, machte im Sommer 1787 eine Reise durch Deutsehl., 
lebte 1788 zu Braunschweig und sodann als pract. Arzt zu Peine. 
Darauf wurde er Prof, extraord. u. Prosector zu Rostock 28. Aug. 
1789, Prof, ordin. 30. März 1792, öffentl. Hebammenlehrer 26. Juli 1793, 
Regimentsehir. beim Regiment Erbprinz 30. Mai 1805, Goncralchirurg 
7. Juli 1808, Mitglied der Med.-Commission 18. Febr. 1830, Geh. 
Medicinalrath 28. Aug. 1839. Er starb daselbst 31. Aug. 1845. 

Biss de oonccptionc abdom. vnlgo aic dicta. Goett. 1784. — Biss, 
in aug. observ. n<l anatom. ct art. obstetri'r. speetnnt. natura. Heimat. 1785. 
— Anat. <1. Säugethiere. 1hl. 1. Gott. 1787. Beitr. hierzu. Mainz 1788 n. 
Gött. 1792. — Ueb. d. Ehe u. phys. Erzieh. Gött. 1788. — Ueb. d. thier. 
Magnet ism. Rrami6chw. 1788. — Gnindr. d. Naturgesch. d. Mensch. Hamb. 
1790. — Von d. Vortheilen öffentL anat. Lehranst. Rede. Kost. 1790. — 
(leineinn. Wochenbl. fi\r alle Stände. Kost. 1791 — 1793. — Lehrbuch der 
Hchammcnkunst. Rost. 1797. - Ueb. d. Schwangerschaft aussorh. d. Gebär- 
mutter u. üb. eine HnrnblnHonschwangersoh. insbes. Rost. 1803. — Bruch- 
stücke e. phys.-med. Beschreib. v. Rostock. Progr. 3 Abtb. Eb. 1805- -180b. 
— Anw. zur Erhaltung d. Gesnndh. d. Soldaten im Kehle. Rost. 1813. — 
Chir. med. Beobacht. Progr. 3 Abtb. Kost. 1819—1820. — Einige Bemerk, 
üb. Schädel brücho. KoHt. 1821 — Grundriss d. Militärstants Arznei k. Herl. 
1829. — Ueb. d. Haltung u. l*nge «1. Gebärenden. Kost. 1842. — In den 
gelehrt. Beitr. d. Braunschw. Anz. : Vom Nutzen u. Gebrauch d. kalten Bilder, 
1783; Ueb. d. Zweck «1. Ehe, 1787; Ueb. <1. Influenza, 1788; Ueb. d. Wirkung 
d. Kälte, <1. Heizung d. Wohnzimmer, <1. Gehr. d. Kohlenpfannen, d. Feuer 
kieken u. üb. Beweg, n. Bekleid, d. Körpers im Winter, eb. — In Baldinger’s 
N. Mngaz. f. Acrzte: Beschreib, einer Zange zur Ausziclmng d. Nasen und 
Rachen polypen, 1786; Nosolog. Mortalitätstall, v. Braunschw., ebeml. — Im 
Taschenh. f. deutsche Wundärzte. Altenburg 1789: Heilung einer Blutung a. 
<1. Gebärmutter nach einer nutürl. Geb.; Eine widernutürl. Lage d. Kopfes in 
<!. Gebilrm, die bloss vermittelst <1. Finger in eine natürl. verwandelt ward; 
Höchst schwere (iehurt weg. überaus gross. Kopfs, nach d. Bauch «1. Mutter 
gekehrt. Gesichts n. vorgefall. Hand; Schwere n. widemat. Geb. weg. vorgefall. 
Arms; Widemat. Geburt weg. schiefer Lage <1. Mutier; Schwere Geb. weg. 
eines auf d. Bogen <1. Schaambcine steh. Kopfs u. uni d. Hals gewickelter 
Nabelschnur. — In Loder's Jouni. f. Chir.; Ktw. ftb. <1. Amputnt. d. OlK*r 
Schenkels, 1hl. 2, 1798. — In d, gelehrt. Beitr. z. <1. Kost. Nnehr. : Ueb. die 
sympathet. Reizbarkeit. — In Masius med. Kal. 1814: Bemerk, üb. <1. Be- 
völkerung n. Sterblichk. in Kost. — Im Schwer, freim. Abendbl. : Ueb. «iie 
Scbädliclik. d. Begräbnisse in d. Kirchen u. Städten v. I>r. M. Luther, 1821 ; 
Fragm. Bemerk, üb. d. Hebammen wesen u. dessen Verbess. in Meckl -Schw. 
1837. — In Stiller's Patr. Arch. d. Herzogth. Mecklenb., 1802, 1hl. 3; Anz., 
lH»tr. d. chir. Klinik, zu Rostock. — In Wehncrt's Genieinn. Bl., 1801, Bd 4: 
Nnehr. v. d. meckl. naturforseh. Gesell sch. — Krtlndungen sind: eine Nawn 
n. Rachenpolypenzange, ahgebildet in Baldinger’s Magazin. 1hl. 8. 

295. Volkmann. Johann Dietrich, geh. 1746 in Hamburg, stud. 
in Frankfurt a. O. und Berlin, Dr. med., pract. Arzt in Ribnitz seit 
1787, Klosteramtsarmenarzt, starb daselbst 20. Juli 1831. 

296. Kosegarten, David August Josua Fricdr., geh. zu Greves- 
inüblen 25. März 1754, Sohn des 17. Juni 1803 verstirb. Präpositus 
B. Chr. Kosegarten, prom. in Göttingen 16 Juni 1785, pract. Arzt 
daselbst, seit 1785 zu Rostock, wo er 6. Miliz 1787 starb. 

Hiss inaug. de camphora et partihus, «piue eam constituunt. Goett. 
1785. — Med. Beob. u. Aufs., in Meckel, N. Arch. d. pract. Arzncik. Tbl. 1. 1789 
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207. Franck, Johann Christoph, aus Mecklenburg, prom. in 
Biitzow 31. Decbr. 1787, pract. Arzt zu Stavenhagen, starb auf d. 
Durchreise n. Rostock in Güstrow 11. Mai 1788. 

298. Fabricius, Fricdr. Adolph, geb. 12. Novbr. 1766 zu Malchin, 
Sohn des dort. Priipositus Joh. Andr. Fabricius. bcs. ehe Domschule 
zu Güstrow, stud. in Berlin und Frankfurt a. O., woselbst er 1787 
prom. ward, war pract. Arzt zu Güstrow, sodann zu Biitzow, 
Kreisphys. 5. Novbr. 1803, San. -Rath 19. Novbr. 1810, Ob. -Med.-Rath 
10. Decbr. 1826, starb 4. Mürz 1827. 

Di sb. inang. de circumepeeto camphorae in morhis intlaninmtoriis 
nsu interno. Traj. ad Viadr. 1787. 

299. Klevesahl, Christian August, gob. in Wismar, prom. in 
Kiel 13. Decbr. 1788, pract. Arzt zu Rehnn, sodann zu Liibz, 
starb daselbst 20. Juni 1808, 60 J. alt. 

Dias, inang. de vomitoriia rite adliibendis. Kiliae 1788. 

300. Josephi, Theodor, geb. zu Braunschweig 16. Octbr. 1770, 
Sohn d. Hofchirurg Rud. Chr. Josephi, prom. in Hclmstiidt 19. Sept. 
1789, pract. Arzt in Parchim seit 1794, Stadt- u. Kreisphys. 1795, 
San. -Rath 1809. Domanial- 
amtsarzt, starb zu Marnitz 
bei Parchim 15. Aug. 1842. 

Dias, in aug. du phos- 
pliori Uhu int. observat. 

■ptnsd. proponuiiH llclm- 
Rtadii 17811. — Klegie 
am t irabo d. Hrbprinauaa. 

Helena Paulowna, geb. 

Uronsfllrstin v. Russland, 
rundum 1803. — Ver- 
hütung der Ruhr und 
Seihst hei hi ng derselben 
in ihrem Anfänge. 1808. 

— Odo .ul modum 
Hornlii. /um äOjilhr. 

Doctorjub. seines Bruders 
W. Josephi. Parch. 183") 

— /um Jubelfeste des 
tlrossherzogs Friedrich 
Franz. Parcli. 1835. — 

Klegie am tlralie des Hof- 
ratlm Ritscher, in d. N. 

Monatsschrift v. u. f. 

Meckl., 1797. 

301. Detharding, 

Georg Gustav, geb. am 
22. Juni 1765 zu Rostock, 

Sohn des pract. Arztes 
Dr. Georg Christoph 
Detharding, stud. in Biitzow 1783, in Rostock 1784, in Borlin 1785. 
in Jena 1786, prom. in Jona 26. April 1788, war pract. Arzt zu 
Rostock, kurze Zeit Privatdoc. und starb 3. Februar 183K. Er war 
einer der Stifter d. mccklcnb. naturforschenden Gesellschaft und der 
eigentliche Gründer des Seebades zu Warnemünde. 

I)i mh. inaup. de determinnndiH linibus et recto modo applicnndne 
forcipis et faeiendae versionis. Jenne 1788. — Coinmentatio de utero in verso 
cum indiee praelectionum hibern. Hont. 1789. — Systemat. Verzeichn. «1er 
Mecki. Conehylien. Schwerin 1794. — Neue gemeinnützige Aufs. f. «I. Stadt- 
n. Landniann, gemeinsch. mit Dr. Siemssen heransg. Uost. 1809 — 1810. — 
Verzeichn, einer Samml. von getrockn. mecki. Gewachsen. Kost. 1809. — 
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Conspectus pinnt, magniducat. Mega pol. Rost. 1828. — Botnn. Bemerk, als 
Beitr. wir meckl. Flora, in d. Monatssehr. v. u. f. Meckl. 1797. — Beitr. zur 
meckl. Flora, in d. Rostock, gcraeinnütz. Auf«. 1809. — Beschreib, d. grau- 
kehligen Taucherente, in Siemssen's Mag., Bd. 2. — Widernat. Geburt mit 
eingetret. Gesicht u. fehlerhaft. Becken, durch d. Wendung vollbr.; in Stark « 
Areh. f. Gehurtsh., B<1. 2. 1790. — Geburtsgesch., eh., Bd. 3. 1791. — Geach. 
einer Umkehrung d. Mutter, Bd. 4. 1792. — Zwei Beob. ül»or Convnlsionen 
der Wöchnerinnen, eb. — Kilnstl. Entbindungen, Kopfverletz. als Folge der 
Zangenanlegung etc. Eh. 1793. — Gesch. einer merkw. Zwillingsgeburt, in 
Siebold’s Journal f. Gehurtsh., Bd. 3. 1819. — Hist, partns inonstri bicor 

porei moiiocephali htijnscjuc descr. ; accedit disput. de monstro sine ccreh., 
in N. Acta phys. med. T. 10. P. 2. 1822. 

302. Nolde, Adolph Friedrich, geh. 1. Mai 1764 zu Neustrelitz, 
Sohn d. dort. Landrentnieistcrs, bos. d. Gymn. zu Sehulpforta, stud. 
zu Göttingen und Berlin, promov. in Göttingen am 19. Juni 1788, 
practie. in Neustrelitz, wurde 1789 Privatdoc zu Rostock, 7. Juni 
1790 Prof, extraordin., 9. Aug. 1794 Prof, ordin , 1797 Kreisphysic., 
29. Octbr. 1805 Lcibmed., 1806 Prof. d. Gehurtsh. am Collog. med.- 
chir. zu Braunschwcig, ord. Mitgl. d. Obersanitiitscolleg., Director d 
Entbindungsanstalt, Leibarzt u. Hofrath, 1810 Prof, in Halle, Direct, 
d. acad. Klinikums u. Stadtphys., starb daselbst 2. Septbr. 1813. 

Dia», in aug. Momcnta quacdam circa sexus differentiani. Goett. 1788. 
— Gedank. üb. d. Bestimm. u. d. Nutzen d. med. Aufklilr. für stud. Nicht- 
Jlrztc. Rost. 1789. — Kurze Darstell, einer zweckm. Metb. z. Gebrauch der 
Broch- u. ahführ. Mittel l»ei Kimlbetteriiinen, in Stark ’s Areh. f. d. Gehurtsh. 
Bd. 5. — Einige Beisp. v. langen Nabelschnüren, nebst d. Gehurtsfitllen, eh. 

Gallerte <1. iilteren u. neueren Gesnndheitslohrer für d. schöne Geschlecht. 
I. Bd. Rost. u. T^ip. 1794. — Antw. auf «I. Prof. Weber off. n. dentl. Gegen 
erklär. Rost. 1794. — Bitte an d. Aerzte, d. Verbesserung d. Volksarzneik. 
ls*tr. Rost. 1795. — Areh. d. Verhandl. einer (^eseUsch. von Aerzten zur 
Gründung einer durchaus zweckmäss. Volksarzneik. 1. Bd. 1. 8t. Neustr. 
179fi. — J>ch Herrn Sacoml»e Aufklilr. in der Gehurtsh., im Journal d. Er- 
find. St. 19 n. 20. — Bemerk, üb. d. Herrn Prof. Wcissenl>orn Unters, u. 
Bericht, einig, wicht, irrigen Lehrsätze in d. Gehurtsh., eh. »St. 23. — Bemerk, 
üb. des Herrn Kramp Kritik d. Anzeige zum Gehr, der Zange in d. Gehurtsh., 
eh. St. 24. — Etwas üb. <1. Bildung <1. Aerzte, Wundärzte u. Hebammen, 
in einer Antwort an Dr. Lausch. In dessen Med.-chir. Erf. Loip. 1798. — 
Betracht, üb. d. Werth d. Lebens u. uns. Verpflicht, zur Erhalt. dcssell»en, 
im Prensfl. Yolksfr., St. 3. — Erinner. an einige zur krit. Würdigung der 

Arznei m. sehr nötli. Beding , in Hufeland's Jonrn. d. p. Heilk. Bd. 8. 1799. 

Ueh. d. svstem. Lehrvortr. d. Gehurtsh. Rost. 1891. — Dr. A. Flajani’s 
Vers, mit d. Rcich’sehen Fiebermittel aus Rom, eh. Bd. 14. 1802. — Jne. 
Berzelotti’s Prüf, einiger neuer Theor. Über d. nitchste Ursaelu* d. Muskelzu- 
sammenziehung, a. d. Ital. übers., in Reils Areh. f. <1. Phys. Bd. (5. — Beob. 
ül>er d. Kuhpocken. Erf. 1802. — Unmassgehl. Vorschi, zur Verliesser. des 
Mcdicinalwcsens in Bayern, in einem Sendsehr, an Dr. M. R. Hagemaier in 
München. Erf. 1803. — Heb. d. Verhält»». d. Apoth. n. d. darauf sich ltezioh. 
Pflichten »1. Staatenregierer. Rost. u. Leip. 1805. — Gedank. Oh. d. zweck- 
mitss. Einricht, u. Benutz, d. Offen tl. Entbindungsanst. Braunschw. 1808. — 
Medic.-anthrop. Bemerk, üh. Rostock u. seine Bewohner. Ahth. 1 u. 2. Erf. 
1807. — Not. z. Culturgeseh. d. Gehurtsh. in d. Herzogth. Braunschw. Erf. 
1N07 — Die neuesten Systeme deutsch. Geburtshelfer seit d. Auf. d. 19. Jalirh. 
Erf. 1808. — Die »Schulen f. Aerzte. Braunschw'. 1809. — De inutuae relationis 
principio theor. med. inserviente. Progr. Hai. 1810. — Ueber <1. Grenzer» 
d. Natur u. Kunst i. d. Gehurtsh. Erf. 1811, 2. Aufl. 1816. — - Beob. til>er d. 
Gang d. Krankl», zu Rostock in <1. fl letzten Jahren d. 18. Jahrh. Halle 1812. 
— Etwas über d. Anwend. d. trockn. Sclirnpfköpfc z. Vermind. d. Milch in 
d. Brüsten, in Guniprecht’s u WiegamPs Ilninh Mag f. d. Gehurtsh. 1S09. 
— Uelwr».: .1. Rostock, Versuch üh. d. Athcmholen, a. d. Engl. 2 Tlile. Erf. 
1809. — D. Kuhpockenimpf. im Oker Pcpart «I. Königr. Westphalon v. J. 1808, 
nebst d. Resultaten d. eigen. Impf, in dems. J., in llufclnnd's Journal <1. pr. 
Heilk. Bd. 30. 1810. — Die Kesult. einiger Vers, mit Brechweinsteinsall)e 
im Keuchhust. eh. Bd. 33. 1811. — Im Meckl. Schw. Kalcnd. v. 1797 n. 1798 
Ueh. d. Betragen gegen den Arzt. 
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303. Mithoff, Aug. Ludw. Wilh., geb. zu Schwerin, Sohn des 
Hofraths Mithoff (gest. 30. Jan. J794), prom. in Göttingen 8. Septbr. 
1788, pract. Arzt zu Güstrow, Hofrath u. Stadtphysicus, auch dirig. 
Arzt des dort. Militärhospitals. Er starb daselbst 28. Febr. 1813. 

Biss, innui!. »ist. coinparationcm inter Version is nogotinm et Opera t. 
instrum. Goctt. 1788. 

304. Willich, Paschen Daniel Gottfried, geb. in Friedland, proin. 
in Frankfurt a. O. 16. Juli 1789, pract. Arzt in Ribnitz, sodann in 
Marlow, darauf in Bützow, woselbst er 17. März 1832 starb. 

Biss, inang. rle Seritellnria. Tmjecti a<l Viadr. 1789. 

305. Michaelsen, Johann Matthias Daniel, geb. in Demmin, 
prom. in Frankfurt a. O. Novbr. 1789, pract. Arzt in Wismar, 
Kreisphys. 20. März 1804, auch Stadtphys., starb daselbst 6. Septbr. 
1816 im f>3. Jahre. 

Biss, in aug. de utrnhilariis morbis. Francof. a<l Viadr. 1789. 

300. Wittstock, Christian Christoph, geb. zu Ludwigsinst, .Sohn 
des horzgl. Generalchirurgus, prom. in Kiel 25. Febr. 1790. pract. Arzt 
zu Ludwigslust, Hofmed. 10. März 1790, Hofrath 20. Septbr. 1800, 
wii-kl. Leibmed. 14. Aug. 1808, starb dort 10. Novbr. 1821, 09 Jahre alt. 

Biss, inatig.: Einige Beobacht. zur Bestätigung der Heilkräfte der 
fixen Luft. Kiel 1790. 

307. Lembke, Johann, geb. zu Schwerin, Sohn des Reg.-Feld- 

scheer8 Joh. Zac’nar. Lembke (gest. 21. Juni 1789), wurde 2. Aug. 1788 
Reg. -Chirurg zu Schwerin und seinem Vater adjungirt, prom. in 
Rostock 20. Juli 1790 und war Kreisphys. f. d. Aemter Sternberg. 
Warin u. Briiel seit 15. Jan. 1792. 1790 ging er n. Güstrow, wurde 

Kreisphys. f. d. Amt Güstrow u. Stadt Krakow 20. Juni 1803, General- 
chirurg 7. Novbr. 1808, war darauf in Rostock seit 1810, zog mit den 
d. franz. Armee angeschlossenen mecklenb. Truppen n. Russland u. 
starb dort in d. Nähe v. Smolensk geg. Ende 1812 im 49. Jahre. 

Specira. inatig. de Anagallidis viribus, imprimis contra hydrophobiam. 
ltost. 1790. — Med. Krachten üb. d. Bestrafung mit der Knotenpeitache, 
gcmeinach. mit l’rof. Graumaim. Wohnort, MeckL I’rovinzialbl. VI. 

308. von Hieronymi, Johann Friedrich Heinrich, geb. zu Hild- 
burghausen 26. Decbr. 1707, Sohn des dort. Leibarztes und Hofraths 
Dr. Joh. Hoinr. Hieronymi, bes. das dort. Gymn., stud. zu Jena, 
prom. daselbst am 3. Aug. 1790 und war pract. Arzt zu Hildburg- 
hausen. 1794 wurde er vom Herzog Carl zum Leibarzt nach Neu- 
strelitz berufen, ward Hofrath, Director des seit 22. April 1812 er- 
richteten Mediciualcolleg., Geh. Med.-Rath und auf Ansuchen seines 
Fürsten vom Könige von Bayern 10. Decbr. 1819 geadelt. Er starb 
zu Neustrelitz 3. Aug. 1830. 

(I’ortrait von Hieronymi im Antiquarium zu Schwerin.) 

Biss, inang. exhiirens Krasistrati Erasistrateorumquo historiam. Jcnao 
1790. — Versuch einer Darstell, eines leichten Mechanism. bei Einfuhr der 
gesetzt Scbntzblatternimpf. in Meckl. Str., in llorn« Arch. f. med. Erfahrung. 
1819. Bd. 2. 

309. Levy, Isaac, a. Königsberg in Preussen, prom. in Frankfurt 
a. O. im Octbr. 1790. practie. in Alt-Strolitz, zog von dort 1808 weg. 

Biss, inang. de febre nerv, lentn. Traj. ad Viadr. 1790. 

310. Bouchholtz, Friedrich Georg August, geb. zu Schwerin 
18. Septbr. 1707, Sohn des Hofraths u. Advocaton Friedrich August 
Bouchholtz, bes. die dort. Domschule, stud. in Göttingen, woselbst er 
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2 2. Octbr. 1790 proin. wurde, war praet. Arzt zu Gudebusch, so- 
dann zu Schwerin, 13. I)ec. 1793 Titular- und 7. Mai 1794 wirkl. 
Hofmedicus. Er starb daselbst 2(3. Aug. 1802. 

Pis». innng.: analcctn ile varioli». Goctt. 1790. — Auszüge au» den 
neuesten ineil. I’rolie- u. Kinladungsschriftcn. Herausg. voll ihm und J. II. 
Uecker. Bd. 1. Altona 1707. — l'eb. d. Kuhpoeken. Hin Bericht an «eine 
Mitbörger. Schwerin 1801. — Vollst. Ahhandl. üb. d. Kuh|>ocken, d. wahre 
Schutzmittel geg. Blatternansteckung. Beri. 1802. 

311. Brandes. Gottlieb Carl Friedrich, gob. 29. Decbr. 17(57 zu 
Plan, proin. in Göttingen 21. Juni 1791, praet. Arzt u. Kreisphys. zu 
Plau, starb daselbst 3. Septbr. 1813. 

Piss, inaug. de thoracis paracentesi. Goctt. 1791. 

312. Busch, Christoph Friedrich Wilhelm, geb. zu Lüneburg, 
proin. 29. Decbr. 1790 in Göttingen, praet. Arzt zu Boizonburg, 
starb daselbst 24. April 1807, 44 Jahre alt. 

Piss. Inaug. exhihens noxas ex incauto vasorum aeneorum neu 
profluente» cxeniplis atipie experinientis quibiiad. illustr. Goett. 1700. 

313. Schultz. Carl Friedrich, geb. zu Ntargard 17(55, bcs. d. Gymn. 
zu Neubrnndenburg, stud. zu Halle, prom. dort 14. Septbr. 1791. 
praet. Arzt zu Neubrandenburg, Hofrath, starb daselbst 27. Juni 
1837. Mitglied der kaisorl. leopold.-carol. Acad. d. Naturforscher. 

Piss, inaug.: Tractatua de constitutione athniosphacrica. Hai. 1791. 
— Prodrotnua florae Stargardiensis contin. plantas in due. Megap.Stargnnl. 
» Ktrclitz. sponte provenientes. Berol. 1806. — Prodrom! florac Stargard. 
suplein. prim. Neobr. 1810. — Pe Uarlmia et Syntrirhiil, in d. Act. aca<l. 
Cues. Loop., vol. XI. 1. 1823. — 1'els r liarimla, in d. Sylloge Untislsm. 1 82 1. 
vol. I. p. 34. — Itryolog. Beobacht. Eh. 1828. Bd. II. 

314. Pfuhl, Heinrich Wilhelm, geb. 9. Jan. 1770 in Penzlin. 
prom. in Jena 8. Octbr. 1791, praet. Arzt u. Apot.hekenbesitzer zu 
Penzlin, starb daselbst 9. Juli 1825. 

Piss, inaug. de noxis ex ritibus et instilutis sacris in »anitntein 
mlnndantibus. Jen. 1701. 

315. Wuestney, Georg Heinrich Daniel, geb. im Septbr. 1753 zu 
Malchin, prom. in Rostock 12. Octbr. 1791, praet. Arzt in Tessin, 
sodann in Malchin nach d. Tode des Dr. Zeller (1791), Rathsinann, 
starb daselbst 11. Febr. 1811. 

Piss, inaug. de vonaesect. in morb. adhih. Bost, 1791. — Ueli. das 
verscherzte mttnnl. SScugnngsvcrmögcn n. dessen Wiederberst. Bost. 1804. — 
Pie wohin int. Wirk. d. sauren bei inner), n. ftusscri. Krankh. Bost. 1806. — 
Vers. öl», d. Kinbilduiigsknift d. Schwängern in Bezug auf iliro Leibesfrüchte. 

Beantw. d. Frage: Können Schwangere sicli wirkl. verseilen? Bost. 1809. 

31(3. Buettner, Dietrich Friedrich, geb. 11. Mai 1755 zu Wasdow 
bei Gnoien, Sohn <les dort. Pastors, Ratlisapotheker in AJtstrelitz. 
prom. in Rostock 24. Novbr. 1791, war Arzt zu Altstrelitz, kauft« 
1795 die Altstädter Apotheke in Salzwedel, erhielt n. bestand. Prüfung 
die Erlaubniss, in Preussen zu practiciren u. starb 9. März 1837. 

IHhh. inang. : Critioe» »cmiologiao lnodicinali* rmlinienta. Hont. 1791. 
317. Wildberg, Christian Friedrich Ludwig, gob. zu Neustrelitz 
11. Juni 1705, Sohn des Münzmeisters Botho Christian Wildberg, bes. 
das Gymn. zu Neubrandenburg, stud. Med. zu Halle u. Jena, woselbst 
er 30. Novbr. 1791 prom., practie. zu Neust rel i tz, ward Kreisphys., 
sodann Districtsphys., hcrzogl. Hofrath 1804, Ob.-Mod.-Rath 1817. 
1819 ging er nach Berlin, wurde ansserord. Prof. d. Med. daselbst 
1820. darauf ord. Prof. d. Med. u. Stadtphys. zu Rostock 1821 u. 
kehrte Michaelis 1825 nach Neustrelitz zurück. Er starb 8. Novbr. 
1850 in Berlin. 

(l’ortrait von Wihlberg in Masius, Medio. Kalender 1915.) 
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Diss. inaug. eist, pathologiam sang. Jonae 1791. — Versuch einer 
anat.-phys.-pathol. Abhandl. til». d. (Jehörwerkzeuge d. Menschen. Jena 1795. 

— Kurzgefasst. System d. medio. Gesetzgeb. Berl. 1804. — Ueh. d. gelbe 
Fieber. Berl. 1805. — Lehrb. d. phys. Selhstkenntniss f. Jünglinge gebild. 
Ständo. Gött. 1807. — Decisfones medico legal. quacstionum dubiarum de 
infant. neogen. Goett. 1808. — Kurze An weis., wie d. Puhl, von d. Ausüb. 
d. Arxneiwissensch. den mögl. mindesten Vorth, ziehen könne. Gött. 1808. 

— Naturlehre des weibl. Geschlechts. 2 Bde. Berl. 1811. — Wie die tödtl. 

Verletz, benrtheilt werden müssen, um in jed. Falle den Antheil d. Thiiters 
ansmitteln zu können. Leip. 1810. — Handb. der gerichtl. Arzneiwissonsch. 
Berl. 1812. — Universit.-Almanach. Jahrg. 1810—1812. Neustrelitz. — 
Anweis. z. gerichtl. Zerglied. inensohl. Leichen. Berl. 1817. — Ueh. d. Ein- 
richtung u. Verricht, d. Saamen Werkzeuge d. Menschen, die Bestimm, d. 
menschl. Saatnens u. d. Nachtheile d. Verschwend, dess. Berl. 1817. — 
Hygiastik. Berl. 1818. — Biblioth. mcdicin. public. Berol. 1819. 2 Bde. — 

Ueb. d. Wiehtigk. gut nrganis. Medicinalvcrfassungen. Progr. Rost. 1821. — 
Rhapsod. aus d. gerichtl. Arzneiwissonsch. Leip. 1822. — Monument, honoris 
et meritorum, quod — G. II. Masio — posuit et — de morte hominis somatica 
praefatus est. Rost. 1823. — 1‘ract. Handb. f. Physiker. Erf. 1823 — 1824. 
3 Thle. — Ueb. den Im Leben u. d. Gesundh. d. Menschen besteh. Dualis- 
mus. Stend. 1824. — Lehrb. der gerichtl. Arznei wissensch. Erf. 1824. — 
Vers, eines Lehrb. der med. Rechtsgelehrtheit. Lcipz. 1826. — Einige Worte 
üb. d. Scharlnehfleber u. d. Gebrauch d. Belladonna als Schutzmittel gegen 
dasselbe. Leip. 1826. — Ueh. d. Genuss d. Sinnenreize als Mittel z. Erhalt, 
d. Wohlseins. Leipz. 1826. Ueh. d. Nothwendigk. d. Berücksicht. <1. Neigung 
d. Beckens zur jedesmal. Bestimm, der angemessensten Lage d. Gebärenden. 
Leipz. 1827. — Ueh. d. Besorgniss einer Uelnirvölkcrung in Europa ti. d. v. 
Weinhold in Halle desii. vorgesclilag. Mittel. Leip. 1827. — Handb. der 
Diiitetik f. Menschen im ges. Zustande. Leipz. 1828. — Ucber einige neue 
Unters, bei Ohduct. neugeb. Kinder zur Vervollständ. d. Pneobiomantie. 
Leip. 1828. — Toschenb. f. gerichtl. Aerzte Behufs d. Obductionen. Berlin 
1830. — Ausf. Darstell, d. Lehre von d. Pneobiomantie. Leip. 1830. — 
Einige Worte üb. <1. homoopath. Heilart. Leip. 1830. — Mag. f. <1. gerichtl. 
Arznei Wissenschaft. 2 Bde. Berl. 1831 — 1832. — Entw. einer Rromatologie 
n. Pomatologie f. Kranke. Berl. 1834. — Kurzgef. Hodegetik f. angeh. 
pract. Aerzte. Leip. 1835. — Jahrh. d. gesammt. Staatsarzneikunde. Bd. 1 
bis 9. Leip. 1835 — 1842. — Gemeinn. Belehr, üh. d. von d. Natur d. Menschen 
bezeichnet. Grenzen d. Befriedigung d. Geschlechtstriebes und die allemal 
nachtheil. Folgen ihrer IJelierschreitung. Quedllnb. 1838. — Kurzgef. Lehrb. 
d. Naturlehrc d. menschl. KoqK'rs f. Schulen u. Gymnasien. Berl. 1840. — 
Entw. eines Codex med.-forensis. Berl. 1842. — Codex med. forensis. Leip. 
1849. — In Knape's Krit. Annal. d. Staatsarzneik. : Gedank. üb. d. Unvereinlmrk. 
der Thierhcilk. mit d. Menschenheilk., Bd. 1, Tbl. 3 (1805); Wie wird die 
Kuhpockenimpf. am leichtesten verbreitet n. am sichersten unterhalten? Eh. 

— In Knaiie's u. Hccker's Xrit. Jahrh. der Staatsarzneik.: Betracht, üh. das 
Verhilltniss d. Arznei wissensch. z. Staate, Bd. 1, Thl. 1 (1806); Ueh. d. Begriff 
d. medic. Gesetzgeb., Bd. 2, Thl. 2, 1809. — In E. v. Siebold’s Lucina : U*d>. 
d. natürl. u. widernatürl. Gehurten, Bd. 3, 1806. — In den Abhandl. der 
phys.-med. Societttt zu Erlangen: Gesell, eines höchst merkw. schleunigen 
Todesfalls, Bd. 1, 1810. — In Kopp's Jahrh. d. Staatsarzneik.: Untersuchung 
u. Beantwort, d. Frage: Sind von d. Rechtsgelehrten gründl. Kenntnisse in 
d. gerichtl. Arzneiwisscnsch. zu fordern od. nicht? Jahrg. 4, 1811; Erneuerte 
Betracht, üh. d. Beurtheil. <1. tödtl. Verletz., Jahrg. 7, 1814. — In Ilnfelund’s 
Jotirn. d. pract. 1 leilk. : Ueh. eine in Hinsicht d. Eintheilung d. tödtl. Verletz, 
nothw. zu nehmende, bisher al>er fast allgein. Umgang. Rücksicht, Bd. 41, 
1815; Ueb. d. Nothwendigk., eine Eintheilung d. tödtl. Verletz, in d. gerichtl. 
Arzneiwisscnsch. zu erhalten, Bd. 45, 1817; Beobacht, üh. d. Eigenthümliehk. 
<1. Krieseis, d. Masern, d. Röthel n u. <1. 8eharlachficbers, Bd. 78, 1834. — Im 
Schwer, freiin. Abcndbl.: Nachr. üh. d. Entdeckung einer neuen Heilquelle 
u. d. Errichtung eines Gesundbrunnens zu Rostock, 1821, Nr. 145; Ueh. den 
Gebrauch d. Arseniks zum Vertreiben d. Ratten u. Mäuse, 1822, Nr. 203. — 
In d. Ann. d. Staatsarzneik.: Beisp. einiger seit. Vorkommen!», b. d. weibl. 
Geschlecht, 1844. — In der Vereint, deutschen Zeitschrift f. d. Staatsarzneik. : 
Erneuerte Betracht, üh. d. Bedürfnis» eines Codex med. forens. f. d. Rechts- 
pflege, 1847. — In Masius, Med. Kal. 1815: Betracht, u. Vorschläge üh. eine 
besond. Erzieh, u. Bildung d. Staatsürzte auf Universitäten. 
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313. Brückner. Johann Christian Friedr., geb. 1742 zu Heubach 
in Frauken, stad, in Jena Med.» prom. 1791 in Franecker, war evang. 
Garnisons-Prediger in d. ehemal. Staaten-Barriere Namur u. zugleich 
Garnisonsarzt, sodann pract. Arzt in Hermelen (zwischen Woerden u. 
Utrecht), darauf Gouvernementsarzt zu Stralsund, practic. von 1797 bis 
1800 zu Laage u. später zu Rostock. Er starb am 2. Octbr. 1820. 

Do Iluisunderwioser, een wcckolyksch Blatt. Leiden 1785. — These» 
med. inaugurales. Franc. 1791. — Beknopte clinifiche Verhandeling ovor 
den Syphnn de Gcelo, en Kerker- Koortzen boy Gelegenheit der boBinottende 
Ziokte onlangs te Philadelphia. In ’s Hage. 1794. — Over de Vervaerding 
van anroesthar Yzcr, in liet chemische, medieinische en oeconoiusche Jonmal 
hy Holtrop, to Amsterdam. — Over de gebruikmaaking dos Steenkolon Teers 
en Steonkolen Vemis, ol>. — Warnende Abhandl. ül>er d. grüne Seife ans 
Fischthran, in Wohnert'a Meekl. Provinzial bl. 1801. 

319. Wiechmann. Johann Theod., geb. 1 1 . März 1 770 zu Woldogk. 
Sohn d. dort. Kaufmanns Georg Heinrich Wiechmann, prom. in Jena 
27. März 1792, pract. Arzt in Woldegk, Kreisphys., grosshcrzogl. 
Rath, starb daselbst 8. Jan. 1821. 

Diss. innug. de morb. typograph. ox vitne genere oriundis. Jen. 1792. 

320. Jahn, Johann Georg Arend, geb. 7.Novbr. 1771 zu Güstrow, 
Sohn d. Hof- u. Kreischirurgen Arend Jahn, besuchte d. Domschule 
zu Güstrow, stud. in Rostock u. Jena, prom. in Jena 22. Aug. 1792, 
pract. Arzt u. Domanialamtsarzt zu Güstrow, Kreisphys. 1810, starb 
daselbst 31. März 1831. 

Diss. innug. (piaedain de oiierationibus atque viis modicaroentorain 
externor. stasos systematie lynipiiatioi subinoventinin. Jen. 1792. — Ueber 
d. Syncopo an gi nosa Barry 's, Angina iH*ctoriB IIel>erden’8 etc., in Hnfeland's 
Journ., Bd. 23. — Wirkungen einer Lnftvorgiftnng durch den Holzwdiwiiinin 
(Moriiliiit» destniens), Bd. 92, 63. — Gosch, einer lxtaart. Verhärtung aller 
Bauchmuskeln d. einen Seite n. deren schwier. Oj>er. Kb. Bd. 63. — Einige 
in mohrf. lliiiHicht höchst wichtige Schädelverletzangen, Bd. 65. — Corvisart, 
Kasai sur les malmlies organ. de eoeur. Ans d. Franz. filiere. Wiss. Jahrh. 
«1. Ilerzogtli. Meekl. -Schw. 1808. — Anzeige d. Erfindung e. Zahnhebere, in »I. 
Med.ehir. Ztg. 1812. Bd. 2. — Ueber <1. Nothwcndigk. d. Theilnahme des 
Arztes an d. gericlitl-, Gegenstände seines Faches 1 h* troff. Untersuch., »eiist 
zwei erläut. Fällen, in 1 lenke*» Zeitsehr. f. Staatsarzneik., Bd. 10. — Gericht 1. 
med. Gutachten üh. d. Zurech nungsfäh. eines Epileptischen, der ein lljiihr. 
Mildehen erschlagen hat, Bd. 14. — Ueb. <i. jetzt bcabsicht. all gern. Wege- 
verhesserung. Schwer, freimüth. Abend bl. 1821. No. 111. — Ist es geratli 
sanier, dem in Güstrow zu erbauenden Schauspielhause einen massiven oder 
hölzernen Bing zu geben? Eh. 1826. No. 402. — Beitr. z. Güstrowschen 
gemeinnützigen Wochenblatt. 1826. 

321. Rüst. Christian Jacob Friedrich, geb. 25. Aug. 1771 in Lml- 
wigslust, Sohn des dort. Hofsängers, prom. in Göttingen 25. Mär/. 
1733, pract. Ar/.t in Gndobuseh, Kreisphysicus 0. Aug. 1804, starb 
daselbst 2<i. November 1805. 

Ifiss. in Hilft. nisten* infuretns difiVrrntms. tim-tt, 1703. 

322. Klockmann, Heinrich Clamor, geb. zu Güstrow 17. Febr. 
1744, prom. in Kirl 4. April 1733, pract. Arzt zu Schwerin, starb 
dort 24. April 1700. 

l>isn. inaug. Aniiiiiulvernioncn ile sah* sulpluiratn Stahlii, ammnniam 
«ulphnnito et »ulplmreo cum aluuli minerali. Kil. 1703. 

323. Becker, Johann Hermann, geb. 5. Juni 1770 zu Schwerin. 
Sohn d. Leibarztes l)r. Herrn. Ludw. Becker, prom. in Rostock 4. April 
1703. war pract. Arzt seit 1701 zu Altona, seit 1707 zu Pnrchitn, 
wurde Hofrath 1H10. Grossh. Leibarzt 1815, Geh. Med.-Rath 1820. 
zweiter Badearzt in Doberan 1833, erster Badearzt 10. März 1837 
und starb zu Parchim 7. Januar 1848. 
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I) Uh. inaug. exhib. quaeet.: An phthis! pul in. cxulceratae conveiiiant 
reroedia tun.? Rost. 1793. — Gemeinsch. mit F. G. A. Bouchholtz: Auszüge 
n d. neuesten med. Probe* u. Einhulungsschriften. Bd. 1. Altona 1790 u 
1797. — Nie. Chambon de Montaux, Ali. d. Krankli. d. Kinder. A. d. Franz, 
übers, v. J. H. Becker. Bd. I, 1 u. 2. Berl. 1800. — Geschichte d. Nahrungs- 
mittel. 2 Ihle. Berlin 1808. — Versuch einer allg. u. lies. Nahrungsmittclkuude. 
2 Tide. Stend. 1810 — 1822. — Anweis, zu einem zweck müss. Verhalten vor u. 
Iiei dem Ausbruche d. Cholerakrankli. Parcbim 1831. — Einige Bemerk. Ab. 
d. Einfl. d. Witterung auf d. menscld. Organ, überhaupt u. iusltes. auf die 
Anwend. d. Seebilder in Doberan. Parcbim 1835. — 1). Singen in seinem ges. 
u. kranken Zust. betrachtet. Bd. 1. Stend. 1836. — Do 1 »er an im Sommer 
1837. Mit einer Lithographie. Parch. u. Ludwigsl. 1838. — In llufeland's 
Journ. d. pr. Heilk.: Krankengeseh. eines an einer Ketentio urinac ureterica 
verstorb. Mannes nebst Sectioneher. u. einigen Bemerk., 1kl. 41 ; Schneller 
Tim! durch spont. Durch lüch. <1. Magens lierlieigef., nebst Bemerk. ül»er die 
Uastrohrosis, Bd. 64. -- Im Meckl. ined. Oonvers.- Blatt : Neuralgia testicidor., 
•labrg. 1840. — Im Schwer, freim. Altendbl.: Bemerk, üb. d. in Doberan i.J. 
1841 oingericht. koldens. Ga»l>Uder, 1843; Uelier d. magu. electr. K«»tations 
appanit u. dessen Anwendung in verschied. Kränkln, insbes. in Verbind, mit 
«1. Gehr. d. Seebäder, 1847. 

324. Rüst, Johann Carl Friedrich, geh. IG. März 1772 zu Ludwigs- 
lnst, Bruder des Dr. ined. Joh. C. Fr. Rüst, promov. in Götfcingen 
4. Juli 1793, war pract. Arzt zu Lu dwigslust, sodann in Grahow, 
Amtsarzt 1796, Hofrned. 9. Decbr. 1809, auch Arzt des dort. Militär- 
lazareths u. starb daselbst 3. Novbr. 1813 im 42. Jahre. 

Dies, inaug. de metastasilms lactis. G»**tt. 1793. — Beob. einer sehr 
starken K»»pfverletz. u. Depression d. lliriiscbüdels. Arnemann, Magazin f. 
Wundärzte. 1hl. 1. — Die Kuliixieken. 1801. 

325. Benefeld. Ludwig Wilhelm Ernst, geh. 17GG zu Schwerin, 
Sohn d. Leibarztes Dr. G. W. Benefeld* prom. in Jena 26. Juli 1793, 
pract. Arzt zu Schwerin, dann zu Doberan Domanialamtsarzt, 
starb daselbst 13. October 1827. 

Di ss. inaug. de origine et reditu febris hecticae. Jen. 1793. 

326. Petermann, Johann Friedrich, geb. 10. März 1761 in Stettin, 
prom. in Jena 1. Octbr. 1793, pract. Arzt in Waren, starb daselbst 
17. Mai 1833. 

Dias, inaug. de terra jnuiderosa salita ejusque usu medico. Jenuo 
1793. — Ueb. d. Gebrauch des Galvanismus. Nützl. Beitr. zu d. Strel Anz 
1801. — Nacbr. üb. d. BeschatYenh. des sogen. Gesundbrunnens zu Kübel. 
Wehnert, Meckl. Provinzialhhltter. 1803. Bd. 5. 

327. Sachse, Johann David Wilhelm, geb. 16. Novbr. 1772 zu 
Uelzen, prom. in Göttingen 3. Octbr. 1793, war pract. Arzt in Uelzen, 
seit 1795 in Parcbim, Titular - Hofrned. 27. Febr. 1797, ging sodann 
nach Schwerin, wurde wirkl. Hofrned. 11. April 1806, Modicinalrath 
4. Febr. 1819, darauf Gross h. Leibarzt zu Ludwigslust 5. April 1820. 
Geh. Medicinalrath 27. April 1822, kehrte 1837 nach Schwerin zurück 
und starb daselbst 12. April 1860. 

(Portrait von Sachse in »1er Hcnnemann’schen Stiftung in Schwerin.) 

Diss. mang, de tympanitide. Goett. 1793. — Beobacht. üIrt »1. Kuh- 
poeken. Berl. 1802. — Lciitin’s Beitr. Suppl.-Bd. Ilerausgeg. von Sachse. 
Leip. 1808. — Das Wisse nswünligste über <1. häutig»* Bräune. 2 Bde. Lttb. 
1810. Hann. 1812. — Wicbmann, Ideen z. Diagnostik. B»l. 4. Hann. 1821; 
Bd. 1, 3. Auf). Eb. 1827. Herausg. v. Sachse. — Med. Beobacht, u. Bemerk. 
2 Bde. Berl. 1835 u. 1839. — Verthcidig. »1. Ost Seebäder gcg. d. Verunglimpf, 
mehrerer Aerzte etc. Schwerin 1837. — Med. Convers. Bl. f. Acrzte Meckl. 
Schwerin 1840—1843. Mitherausg. — Einige gcschicbtl. Bemerk, zur Feier 
<1. 50jälir. Bestehens d. Dobcraner Scebiulcs. Kost. 1843. — Verzeichn, von 
Bildnissen v. Aerzten u. Naturforschern seit »1. ältesten bis auf uns. Zeiten. 
Mit Biographien. Heft I. Schwerin 1847. — Ueb. d. neu eingericht. Milch* 
u. Molkenanstalt in Verbind, mit Seebädern u. <1. innern Gebrauch «1. Meer- 
wassere am Strande zu Dol>eran. Schwerin 1848. — Im Journ. d. Erfind. . 



Digitized by Google 



70 



Bemerk, üb. Leberwaseersucht, B<i. 3, 1795; Krnnkheitsgesch. d. Tagelöhnerin 
I j., welche viele Frösche aushruch, eb.; Erdbeeren z. Ausforschung d. Gegen- 
wart <1. Bandwurms, eb. ; Darstell. u. Prüfung d. neueren Meinungen üb. das 
Zuhngeschäft d. Kinder, im N. Joum. d. Erf., St. 7, 1799; Beitr. zur Gesch. 
u. nähern Kenntn. d. Natur d. Gesichtsschmerzes, Bd. 3, 1802. — In Hufei. 's 
Joum. d. Heilk.: V. Scharlachfriesei, welcher in Parchim 1795 herrschte, Bd. 
3, 1797; Beob. u. Bemerk. üb d. Kuhpocken, Bd. 11, 1800; Beob. eines Bein- 
bruchs im Mutterleibe, eb. ; Ueb. Kuhpockenimpl, Bd. 12 u. 13, 1801; Die 
blaue Krankheit, Bd. 15, 1802; Bruchstücke aus o. Monographie üb. d. Croup, 
Bd. 28, 31, 1809, 1810; Einige Beob. üh. d. Typhus, Bd. 41, 1815; Eisen u. 
Schwefelquellen zu Doberan, Bd. 54, 1822; Zwei Mittel gegen zwei schwere 
Krankh., die acute Hirawasscrsucht u. d. hilutigc Bräune, Bd. 60, 1825, 

Nosol. ätiol. Ahhandl. über d. Pemphigus, Bd. 61, 1825; Einige Bemerk, üb. 
Varioloiden, ßd. 77, 79, 1833, 1834; Un erwart. Leichenijcfund, Bd. 78, 1834. 
— ln d. Allg. med. Ann. 1802: Zwei Erfahr, üb. d. guten Wirk. d. Electri- 
cität. — In Wehncrt, Meckl. Prov. Bl. 1802: Zwei merkwflrd. aussorordentl. 
.Schwangerschaften im Vaterl. — In llufcland, Biblloth. d. pr. Heilk. 1819: 
Uebers. d. .Schriften üb. Hirn Wassersucht. — In Rust, Mag. f. d. ges. Heilk.: 
Einige Bemerk, üb. d. Luftröhrenschwinds., Bd. 19; Med. Beob. u. Bemerk, 
üb. einige Kehlkopfskrankh., Bd. 55. — In Hecker, Lit. Ann. d. Heilk. : Ueb. 
<!. Belohnungen d. Aerzte, Bd. 2, 1825. — Im Archiv d. Apothekervereins, 
Bd. 11, 1825: Bemerk, über d. Krystullenscliüssc in hittern Extracten. — In 
Horn, Arcli. f. med. Erf.: Ueber d. Wirkung d. Metalle in d. Catalepsis, 1829. 
— In d. Pr. med. Vereinsztg. : Beobacht, üb. eine gänzl. mangelnde Urin- 
alieond., 1833; Sind Nordsee- Bilder den Bädern in d. Ostsee u. namentl. den 
Dolieranern vorzuz.? 1834; Notizen üb. Doberan, 1838; Ueber Blenorrhoe u. 
Copaiva Bals., 1839; Verbesser, eines — Irrthuins, eb.; Ueb. d. Doberaner 
Seebade 11 ei lanst., 1840; Ueb. eine beinahe nie trügende Bereitungsart der 
süssen Molke, 1848. — In Caspcr, Wochensclir. ; Ueb. Krankh. d. tiefem 
Scheide u. Gebärmutter, 1833; Miseellen aus Paris, eb. : Rhamnus catliartiens, 
eb. ; Doberans Seebäder, eb. — In Kleinert, Extrabl. Cholera orientalis 1833. 
Ueb. d. Cholera in Mecklenburg. — Im Encycl. Wörter!), d. med. Wisscnscli.,. 
Berlin 1828 seq. die mit 8 — se unterzeichn. Art.: angina, aphonia, arthritis, 
coeliacus Huxus, vaceina, variola. — Im Schwer, freim. Abendbl.: Beitr. zur 
Bestimm, d. Wintcraufenth. d. Schwalben, 1822; Ueb. d. Sehutzkraft d. Kuh 
jHK’ken, 1824; Auch einige Bemerk, üb. Dolieran, eb. u. 1846; Ueb. d. baut. 
Blilune, 1825; IJeb. d. Wasser als Heilmittel d. Gicht, 1826; Ueb Verbeseer. 
<1. I lebainmen wesens in Mecklenb., 1827; Einige Bemerk, über d. Cholera, 
1831; Sind Nordsee Bilder d. Bädern d. Ostsee u. namentlich d. Doberanern 
vorzuziehen? 1834; Uelwr die Pocken, 1847. 

328. Waechter, Carl Philipp Jacob, geh. zu Hannover 1761 od. 
1762. Reg.-Arzt in Berlin 1786, quittirte d. Militairdienst u. ging 17512 
n. Lühburg bei Tessin, prom. in Rostock 18. Octbr. 1793 und war 
pract. Arzt in Lüh bürg. Er starb 1798 zu Berlin. 

IMbh. inaug. «im. obeervatlonum mediciu. satnrain. Itoat. 1793. 

329. Mensching, Ernst Wilhelm, geh. 15. Octbr. 1763 in Boizen- 
burg, Sohn des Dr. med. Fr. Wilb. David Mensching, prom. in Rostock 
12. Decbr. 1793, pract. Arzt in Schwerin, starb dort 23. März 1807. 

Dia», inaug. ile exploratione (obatetricia). Koat. 1793. 

330. Böttcher, Johann August Gottfried, geb. 2. Febr. 1758 zu 
Eicblingeu bei Celle, prom. in Rostock 14. April 1794, pract. Arzt 
zu Rohna, starb daselbst 7. Mai 1839. 

Sp,u\ aemiuliigine medic. criticue inaug. ile aoporc interdum periculi 
vaeno, quin irmnu aalutari. Koat. 1794. 

331. von Berg, Friedrich Heinrich, geh. 1772 zu Röbel, Sohn 
des 1811 verstorb. Bürgermeisters Job. Carl v. Berg, prom. in Frank- 
furt a. 0. 15. April 1794. pract. Arzt zu Röbel, sodann zu Fried- 
land 1805 — 1814 und starb zu Berlin 17. Jan. 1826. 

Diaa. inaug. de gelatina et glutine aniuiali aliisqne sanguinis partilms 
conatitutiria. Francuf. ad Viadr. 1794. 
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332. Steinecke, Christian Gottlob, geb. zu Wismar, Sohn dos 
Dr. med. B. Dietr. Fr. Steinecke, prom. in Göttingon 10. Septbr. 1704, 
pruet. Arzt in Wismar, starb daselbst 10. Juli 1795 im 24. Jahre. 

Dias, inang. <le meth. antigaatr. ojutu|iie noxn. Uuott. 1704. 

333. Reddelien, Johann Christian Ludw., geh. 19. Octbr. 1701 
in Rostock, war anfangs Pharmaeeut zu Rostock, sodann in Moskau 
1780, darauf in Orel, verliess Russland 1791, prom. in Jena 1794, 
ward praet. Arzt zu Wismar, Subpliys. 1803, Stadtphys. 1810 und 
starb daselbst 9. Novbr. 1819. 

Diss. inaug. de taxo buccata Linn. Jen. 1794. — Samml. kleiner 
Ahhandl. u. Beobacht. Üb. d. Hone der nengeb. Kinder u. d. VerhArtung des 
Zellgewebe«. Lübeck 1802. — Versuch einer Beantwort, d. Frage: Ist dem 
Arzte d. Stud. d. Erfahrung Anderer nüt/.l. u. nnthw. u. durch welche Mittel 
können d. Hindernisse — am sichersten gehoben werden? Nebst einer Nachricht 
von medic. Lescinstituten etc. Ratzeh. 1809. 

334. Schmidt, Johann Joachim, geb. zu Warsow bei Hagenow 
24. Febr. 1771, Sohn des zu Schwerin 18. Febr. 183b verstarb. Ober- 
garteninspectors Hans Al brecht Schmidt, besuchte die Domschule zu 
Schwerin, stud. zu Rostock u. Halle, woselbst er 11. Febr. 1795 
prom. wurde, pract. Arzt u. Domanialamtsarzt zu Boizen bürg, 
1819 königl. preuss. Hofrath, starb daselbst am 20. Febr. 1840. 

l>iss. inaug. de consensu partium corpor. hum. inter se. Hai. 1795. 
— Beitr. zu d. Grundsätzen d. Erzieh ungsgcschüfts. Hai. 1795. — Aensserungen 
üb. ein System in <1. Pflanzenkunde. 1797. — Versuch üb. d. psycholog. 
Behandlungsart d. Krankh. de« Organs der Seele. Hamb. 1797. — Ueh. die 
systemat. Cultlir d. Thierheilk. Stend. 1797. — Blicke in d. Gebiet d. Heilk. 
ülterhaupt u. d. Seelenheilk. inshes. 3 Hefte. Altona 1798 bis 1800. — 
Botau. Jahrh. f. Jede rin. Lüneh. 1799. — Die engl. <h 1. d. Schutzj»ockcn 
heilen d. Blindli. eine« zarten Kindes. Stend. 1802. — Gesundheitshuch für 
Schwangere, (»ehitrende, Aminen etc. Hamb. 1803. — Die Turnkunst, ein 
Mittel höh. Geistes- u. Körperhihl. Rost. u. Leip. 1819. — UninaHsgebliche 
Bedenken üb. d. Anwend, des Sackes im Wahnsinne. R«»st. 1820. — ln der 
N. Moii. Sehr. v. u. f. Meck!.; Der nicht genugsam in seiner Kunde bewanderte 
Arzt, 1795; Botan. Bemerk, zur vaterl. Flora, 1796; Bemerk, üh. d. 1795 
erschien. „Kenn tu iss u. Heilung d. sog. Rotzkrankh. 1 h»i Werden“, von .1. K. 
Steinhoff, Suppl.-Heft 4; Gründe f. d. Selhstsüugen d. Mütter, 1797; Einige 
geineiun. Regeln üh. d. best«* Verhalten d. Landmauns l»ei grassiremlen 
Pocken u. Scharlach fiel»., eh.; Zwei Briefe üh. «1. gemeine Wohl, eh. — In 
Arnemann, Mag. f. Wundarzneiw.: Ucb. d. Wasserbruch «1. Hodenscheidc, 
Bd. 2, 1799. — ln Posewitz, Aetiol. ti. semiol. Journal: Ueh. d. Krebs an «I. 
Brust, 1802. — In Hufel., Journ. d. pract. Heilk.: Ueh. d. Zertheilung der 
BulMinen, Bd. 13, 1801; Ueh. Dr. Handel'# gerühmtes Mittel ln*im Tripper u. 
Kmpfclil. einer anderen sehr wirks. Meth., el».; Bemerk, üh. «1. Lehnhard 'sehen 
Gesundheitstrank, eh. — ln Kilian’« Georgia: Frölil. Lel»ensord innig der 

vormal. Cmnthure d. deutschen Hauses zu Frankfurt a. M. t 1806; Soll man 
d. Unterricht in d. Philos. aus d. Jugendunterr. verbannen? eb. — Im 
Scliwer. freimüth. Aliendbl.: Dr. Göden u. seine Gegner, 1822; Dr. Krüger- 
Hansen ii. seine Schriften, 1833. 

335. Grapengieseer, Carl Johann Christian, geh. 1773 zu 
Parchim, Solm dos dortigen Senators, prom. in Göttingeu 4. April 1795. 
practie. zu Parchim, seit 1799 in Berlin, wurde Prof. d. Med. und 
kgl. llofmedicus und starb daselbst 1813. 

Diss. inaug. du liydropu pletlmrico. Goott. 1795. — Versuche, dun 
Gal van. z. Heilung einiger Krankh. iniznwenden. Herl. 1801. 

336. Volger, Anton Heinrich, geh. 4. Juni 1769 in Lüneburg. 
Sohn d. dort. Chirurgus, promov. in Erfurt 15. Mai 1795, war praet. 
Arzt u. Domanialamtsarzt in Sternberg, wurde Sau. -Rath 4. Aug. 
1815, Obermed.-Rath 15. Mai 1845 u. starb daselbst 8. Deebr. 1S45. 
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(Fälschlich wird derselbe von Marius, Med. Kalender 1813, p. 25, als Verfasser 
einer Dias, inaug. de maculis corneae, Goett. 1778, genannt. Diese Schrift ist nicht 
von ihm, sondern von einem gleichnamigen nicht mecklenburgischen Arzte.) 

337. Seboldt, Carl David, geb. 23.Febr. 17(50 zu Rostock, prom. 
dort 16. Mai 1795, pract. Arzt daselbst, starb in Rostock 4. Jan. 1840. 

I)iss. inaug. de malihypoch. veri et nerv, notione et nat. Kost. 1795. 

338. Wischke, Christian Ludwig, geb. aus d. Mittelmark, prom. 
in Rostock 27. Mai 1795, pract. Arzt in Tessin, starb daselbst 31. Aug. 
1820 im 56. Jahre. 

Dias, inaug. mall hypoch. veri ac nerv, signa et diagn. Rost. 1795. 

339. Andreae, Carl Joachim Christoph, geb. zu Schwerin, prom. 
in Jena 22. Aug. 1795, pract. Arzt in Ludwigslust, dann in Dömitz, 
starb zu Ludwigslust 20. Jan. 1807 im Alter von 35 Jahren. 

Dies, inaug. sist. cogitata quaed. de fiuxu hepat. Jen. 1795. 

340. Masiuß, Georg Heinrich, geb. zu Schwerin 3. Dccbr. 1771, 
Sohn d. Hofmed. G. Chr. Masius, bes. d. dortige Domschule, stud. zu 
Rostock, Jena u. Güttingen, woselbst er 6. Octbr. 1795 promov., war 
pract. Arzt zu Schwerin, 1796 zu Gnoieu, später Hofmedic., 1797 
Kreisphys., ging 1802 wieder nach Schwerin, wurde Febr. 1806 
Prof. d. Med. zu Rostock an Nolde’s Stolle u. 23. Jan. 1821 Über- 
müd. -Rath. Er starb daselbst als Rector d. Universität am 24. Aug. 1823. 

Theses med. pro linpetr. gradu doct. Goett. 1795. — Comment. med - 
psvcliolog. de vesaniis in genere et praesortim de insania univ. Goett. 179b. 
— Almanach für med. Polizei, geriehtl. Arzneiwissensch. u. Volksarzneik., 
mit l>e»ond. Hinsicht auf d. Mcdicinalljedürfu. Meckl. Jalirg. 1797. Schwerin. 
— Gemeinn. Unterr. über d. Behandl. der Scheintodten. Schwerin 1797. — 
Unters, u. Beob. über natürl., zufüllige u. geimpfte Kuhpocken. Leip. 1803. 
— Gesnndheitsztg. f. alle Stände. 2 Bde. Schwerin 1803—1804. — Versuch, 
d. Vorurtheilu gegen d. Brownische Lehre zu hel**n. Schwerin 1803. — Der 
Genius d. Gesundheit. Eine Zeitschr. f. off. u. priv. Gesundlieitspfl. 2 Bde. 
Schwer, u. Kost. 1804, 1805. — Progr. : quid de trisino Sauvagesii dolorifico, 
experientia duce, stat. sit. Rost. 1800. — Journ. f. i»opul. Thierarzneik. Bd. I. 
lieft 1. Rost. 1807. — Ueb. d. Stud. d. Anthro]>ologie. Progr. Rost. 1807. 
— Ueb. d. Viehseuche od. LiVserdÜrre u. d. wirksamst. Vorbauungsin. gegen 
diesell*}. Kost. 1807. — Medic. Ztg. f. Aer/te u. Nichtürzte. 1.— 4. St. Rost. 
1808. — Svst. d. geriehtl. Arzuuik. f. Reehtsgelehrte. Rost. u. Alt. 1810. — 
Samml. Meckl.-Schw. Medicinalgesetze. Rost. 1811. — Medic. Bemerk, über 
einige ältere u. neuere Gesetze, bes. über einige Artikel d. Code Na|*)16on. 
2 Abth. Rost. 1811 u. 1812. — Lelirb. d. geriehtl. Arzneik. f. Recbtsgelehrte. 
2 Bde. Alt. 1812. — Gnrndr. «nthtopolog. Vorles. Alt. 1812. — Bruchst. d. 
Medici nal gesetzgeb. im Herzogth. Meckl.-Schw. (Rectoratsprogr.) Rost. 1812. 
— L. Frank, Beobacht, üb. d. Krankli. in Egypten. A. d. Franz. lA*ip. 1813. 
— Med. Kalender f. Aerzte u. Nichtürzte auf d. .1. 1813 — 1818. Rost. — Die 
Hundetollheit, ihre Folgen u. Verhütung. Rost. 1814. — Die Hundetollheit 

u. Wasserscheu. Kost. 1815. — llandb. der Volksarxnei wissen sch. f. Theologen. 
Leip. 1817. — Anthropologie f. d. gebild. weibl. G (‘schlecht. Leip. 1817. — 
llandb. d. Medicinalpolizei im Grossb. Meckl. -Schwer. Rost. 1818. — Van- 
dalia, eine Zeitschrift. Rost. 1819. — Erörter. aus d. Civil u. Criminalrecbte 

v. Standp. d. geriehtl. Medic. 2 Hefte. Rost. 1821. — llandb. d. geriehtl. 
Arznei wissen sch. 2 Bde. (Bd. 2, Abth. 2 u. 3 fortges. von C. L. Klose.) 
Stond. 1821 — 1832. — In d. N. Monatssehr. v. u. f. Meckl. : Ueb. d. Behandl. 
d. Scheintodten, 1797; Erklär., d. Pockenimpf. betr., 1798; Noch einige neuere 
Bcisp. v. d. Möglichkeit, lebendig begrab, zu werd., eh.; Ueb. d. Niederfallen 
d. Soldaten beim Feuern im ersten Gliede. Suppl. 4, 1799. — In Hufeland, 
Journ. d. pract. Heilk.; Einige Erfahr. von d. Nutzen d. Räucherungen mit 
Salzsäure zur Verhüt, ansteck. Krankh., Bd. 18, 1804; Beobacht, u. Bemerk, 
üb. d. Gesiclitsschmerz, Bd. 25, 1806; Beobacht, üb. d. Wirksamkeit der 
Valeriana u. d. Arseniks in d. Epilepsie, Bd. 36, 1813; Neues u. höchst 
wirks. Actzmittcl geg. vener. Warzen, Bd. 36; Aq. Opii, eh. ; Semen Adiowaen, 
eh.; Schnell verschwund. nervichtcr Gesiclitsschmerz, Bd. 37, 1813, — In 
Henke, Zeitschr. f. d. Staatsarzneik. : Chcrn. Untersuch, einer verdächtigen 
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Branntweinbrtrme, Bd. 2; Gesetzl. Einführ. d. Kuhpockenimpfung in beiden 
G romherzogth . Meckl., eh.; Die 30jfthr. Bevölk.-, Geb.*, u. Bterljel taten des 
Gronnh. Meck 1. -Sch wer. nobet Bemerk, üb. dies., Bd. 5. — Im Schwer, freim. 
Abendblatt: Von d. Mttngeln b. Hebammcnunterr. in Meckl., 1821; Ein Wort 
z. Beherzig, f. vaterlftnd. Jünglinge, welche sich d. medic. .Studium widmen 
wollen, ob.; Erinner. an Kettungsanstalten in Meckl., eh.; Vorschi, zu Ver- 
ordnungen, welche d. öffentl. Wohl betr., eb. ; Die meckl. Med.-Taxe v. J. 
1751 u. d. Bedürfn. einer neuen, d. jetzig. Zeiten angemess., eb.; Ob ein 
Ref. in Med. Suchen l>ei d. Landesbeli. ein Med.-Colleg. ersetzen könne? 1823. 
— Im Meckl.-Schw. Quartkal. f. d. J. 1824: Erfreul. Wirk. d. Kulipockeniinpf. 
auf uns. Bevölk.; Wie verhütet man d. Tollwerden d. Hunde u. was muss 
man mit verdacht, od. tollscheinenden Hunden anfangen? 

341. Rothbart. Johann Joachim, geb. zu Parchim, prom. in 
Erfurt 27. April 1795, pract. Arzt zu Parchim, sodann zu Teterow, 
darauf zu Röbel, starb daselbst 8. Jan. 1824 im 54. Jahre. 

Dis«, in aug. de polvpis Uteri. Erford. 1795. 

342. Hasse, Johann Friedrich Bernhard, geb. 29. Aug. 175(5 zu 
Heimar i. Hannüv., Sohn eines Apothekers, anfängl. Pharmaceut, stud. 
darauf Med., prom. in Helmstädt 2. März 1790. pract. Arzt und 
Apothekenbesitzer (1800) in Hamburg, sodann in Boizcnburg, seit 
1810 in Wismar, starb daselbst 3. Mai 1840. 

Dins, iiiang. de Btrumn eamque Hiinandi nietli. Heimst. 1796. — Die 
in d. Apoth. aiifgeiiomm. ciiem. Zubereit. Lemgo 1782. — Heb. d. Verli. d. 
rauch. Salpetersäure geg. die fett. u. Hl her. Oelc u. fiOaa. Ilalsame ete. Crell’s 
l’hcm. Ann. St. 5, 6, 7, 8. — Ueb. Misebr., di** noch in verschied. Apotli. 
Deutschl.'s herrschen. Eiwert, ltep. f. Chemie, llil. 1. 

343. Becker, Heinrich Valentin, geb. zu Rostock, Sohn d. Pastors 
Heinr. Val. Becker, prom. in Rostock 24. April 1790, pract. Arzt u. 
Hofmeister zu Wismar, starb bei seinom Aufenthalte zu Stralsund 
19. Decbr. 1798 im 27. Jahre. 

Dies, in aug. de aere corrnpto. Kost. 1796. 

344. BartholomaeuB, Friedrich Christian Göttlich, geb. zu 
Ostheim im Eisenuchsehen, prom. in Jena 3. Juli 1790, pract. Arzt in 
Röbel, starb daselbst 31. Juli 1808, 47 Jahre alt. 

Hiss, fnaug. de usu ulcer. artificial, in phthisi pulni. Jen. 1796. — 
Einige Keoliacht. (ll>. Scatiies suppr. Hufei. Joum., Bd. 26. — Augcumittcl 
geg. Angenentz. d. Hornviehs u. d. Pferde. N. Ann. d. Meckl. Ldw. (ics. Jahrg. 7. 

345. Krauel, Heinrich Christian Friedrich, geb. 4. Decbr. 1707 
zu Rostock, Sohn des 1792 vorstorb. Kaufmanns Georg Friodr. Krauel, 
stud. in Jena, ward daselbst prom. 22. üctbr. 1790, praetic. anfangs 
zu Kröpelin, sodann zu Rostock, war dort auch Privatdoc., wurde 
Hofmed. 18. April 1804, Kreisphys. 18. l)ecbr. 1805 u. starb daselbst 
5. Febr. 1808. 

Dis», iuang. de signis cancri Uteri, ohservat. illustr. Junao 1796. — 
Auswüchse am Penis m. Tnrt. emet. geheilt, Hufei. Journ., Bd. 6, 1798. — 
Eine OOjiilir. Silugumitie olino vorhergegangene Schwangerschaft. Eb. 

340. Heidt. Johann Heinrich, geb. zu Blankenhayn in Sachsen- 
Weimar, wurde 27. März 1797 in Erfurt prom., war pract. Arzt zu 
Wismar, woselbst er 11. Fobr. 1817 im 53. Lebensjahre starb. 

347. Goetze, Johann Dietrich Wilhelm, geb. 1773 in Neustrelitz, 
Sohn d. 25. Decbr. 1801 verstorb. herzogl. Haushofmeisters it. Leibchir. 
Joli. Friedr. Götze, Vaterbruder des Ob.- Med. -Ruths Ludw. Goetze, 
bes. die Domschule zu Güstrow, prom. in Göttingen 6. Febr. 1797, 
war pract. Arzt zu Neustrelitz, wurde Rath und Hofmed. 1801. 
Phys. des Neustrelitzer Cabinetsamts 1802, Mitglied d. Med.-Exam.- 
Comm. 1812, Med.-Rath 1810. Er starb 27. Febr. 1830. 

Diss. inaug. de voinitu. Goett. 1797. 
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348. Reinnoldt, Johann Jacob, geb. in Bützow, prorn. in Rostock 
28. Febr. 1797, war pract. Arzt zu Reh na u. starb daselbt 3. Novbr. 
1835, 72 Jahre alt. 

Dies, in auj'., <]ua evincitur, matrcni prolia »uae non semper congrnam 
esse nutriccm. Kost. 1797. 

349. Krüger-Hansen, Bogislav Conrad, gob. zu Malchin 4. Aug. 

1 77(5, Sohn des Dr. med. Conrad Friedrich Krüger, prom. in Hallo 
8. April 1797, war pract. Arzt zu Teterow, sodann zu Rostock, 
seit 1821 zu Güstrow, führte den Namen Krüger-Hausen nach 
Uebernahme des fideicommissarischen Majorats des Senators Dr. jur. 
Georg Heinr. Hansen und starb daselbst 17. Aug. 1850. 

Dias, in aug. de 
ocnli iiiutat. int. llal. 
1797. — Cttrbilder mit 
Bezug auf Cholera. Bunt, 
ti. Güstr. 1831. — Erst. 

u. zweit. Nachtrag zu d. 
Cur hi ld. etc. Eb. 1831, 
1832. — Normen für il. 
Behuiull. d. Croup». Eb. 
1832. — Opium als Haupt- 
mittel i. d. Cholera. Eb. 
1832. — Pract. Erfahr, 
li. Bemerkung. Ober die 
Cholera in Rost. Eb. 1832. 
— I). Hotnöop. ti. Allopath, 
auf d. Wage, Güstr. 1833. 
— Heil- u. Unheilmax. 
d. Leih walter. Eb. 1834. 
— Brillen lose Reflex. ül>. 
d. jetz. Heil wesen, nebst 
Beleucht, der d. Kaiser 
Franz, d. Erzherz. Victor 
Anton u. d. Prinz. August 

v. Portugal zu Tlicil ge- 
word. Behandl. Eb. 1836. 
— Entschleierung d. hish. 
Cnrverfahr. bei d. ägypt. 
AiigeiientzUnd. Eb. 1836. 
— Prüf, einiger neuern 
Cunnethod. d. Typhus u. 
verwandt. Uelwl. Eb. 18138. 
— Betracht, ttb. d. Verf. 
hei Pneumonien. Kost. 
1841. — Des Herzog» v. 
Orleans letzte Stauden. 
Sendschr. an Dr. Duval. 
Güstr. 1842. — Medio, 
krit. Miscell. Eb. 1843. 

— Pract. Fragm. Coblenz 1845. — In Rust, Mag. f. d. ges. Heilk.: Zwei 

Falle v. Carcin. ocnli, in denen d. Exstirpat. d. Augapfels Hülfe schaffte, 
Bd. 8; Drei Nasenlöcher, eb. ; Atresie mit Concept., eh.; Hungertod, Bd. 9; 
IxiberabsceKH, eb. ; Beoh. in Brand ühergegang. Brüche, eb.; Zwei Fälle von 
Empyem durch Operat. geheilt, eb ; Einige Fälle v. oingekl. Brüchen, eb.; 
Fall einer durchaclinitt. Luftröhre mit Lebenserhalt., Bd. 11; Uebt»r d. Un- 
schädliclik. des Bleies, eb.; Leb. d. Gewöhn, an Opium, Bd. 13; Fall einer 
durch d. Lactat. auf d. Säugling üliertrag. Gelbsucht, eb. — Im .lourn. der 
Chlr. u. Angenheilk. v. Gräle u. Walther: Mcd.-chir.Beob., Bd. 3; Beschreib, 
einer Pflasterwalze, Bd. 4; Pract. Keminiscenzen, eb. ; Path.-therap. AbhandL 
über d. Krätze, Bd. 14; Krit. Miacellen, Bd. 15; Leber das Kehiffert’sche 
Geheimin. u. Inunctionscur, eb.; Amputat. eines Kiesenfusses, eb.; Leber d. 
Therap. d. Wundärzte, Bd. 22; Leb. d. Gallenconcrcm., eb.; Leb. d. Kotzcontag., 
Bd. 23; Leb. Schädelverletz., eb.; l’eb. Beliandl. d. Gebärnets u. d. Wochen- 
bettlieber, Bd. 25; Gänzl. Mangel d. Blüthe, Bd. 20. — ln ilufcland, Journ. 
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il. pract. I It'ilk. : Gench. eines an gehl. Messerschlnckers u. dessen Leichen* 
öffn M Ihl. 13; Aerztl. Keminisc., Bd. 70. — In Henncm., Beitr. meckl. Aerzte: 
Aerztl. Mise., Bd. 1 ; Audi in Meckl. sind Blaaensteino so selten nicht, eh. 
— Im Schwer, freimüth. Abendbl.: Trostworte weg. d. Cholera, 1831; D. Des* 
infection, eh. — Ansserd. klein. Mittheil, im Medic. Argos von Hacker. 

350. Burchard, Christoph Ludwig Heinrich, geh. 20. Nov. 1760 
in Rostock, Sohn d. Consist.- u. Canzleifiseals Fr. Gottl. Julius Burchard 
(gest. 1807). promov. in Jena 2. Septbr, 1797, praetic. zu Güstrow, 
ward Stadtphysic., Mitglied des Armencollegiums, wie auch Arzt des 
Landarbeitshauses u. starb daselbst 19. Novbr. 1829. 

Hiss, inang. de foetns capitis situ obl. et perv., ejus<|ue causis, sign., 
specleb. et cura. .lenae 1797. — Patriot. Wunsch, das llebainmenwescu in 
Meckl. betr., in Stiller’s Patr. Arcli. 1801. Bd. 2. — Kl. Aufsätze in Masius 
Gcsundhcitszeitung. — Die Brustwassersucht, in Hufei. Journ. Bd. 72. 

351. Berlin, Carl Christian Friedrich, geb. 24. Decbr. 1776 zu 
Friedland, Sohn d. Hofraths u. Bürgerin. Jacob Emst Friedr. Borlin, 
prom. in Göttingen 7. Nov. 1797, war pract. Arzt zu Friedland, wurde 
Stadtphys. u. starb 1848 auf seinem Gute Ballentin in Pommern. 

Diss. fnaug. de furunculo. Goctt. 1797. 

352. Hellerung, Johann Christian Daniel, geh. 26. März 1776 zu 
Güstrow, prom. in Halle 13. Decbr. 1797, pract Arzt u. Stadtphys. in 
Wismar, starb daselbst 22. Septbr. 1847. 

Diss. inang. de Instrument, ad. pol.vpos nur., nur., »esoph. et intest, 
reell cxatirpaml. usu chir. Ilalac 1797. — Zwei Dissert. üb. Instrument, zur 
Polypen-Ausrott. flberh., gemeinoch. mit J. C. F. Klug. Halle 1797. — Math. 
Ahhamll. 1. Sam ml. Kost. u. Schwerin 1823. — Der Antli. d. Bank im Faro* 
u. Koulette. Spiel. Schwerin, frciin. Abendbl., 1825. — Kiue Aufgabe au« der 
Combinationalehrc. Eh. 1826. 

353. Weber, Georg Peter, geb. 19. Mai 1772 zu Grabow, bos. 
die Domschule zu Güstrow, stud. in Rostock, Jena u. Berlin, prom. 
in Erfurt 1797, war pract. Arzt u. Mitglied des Magistratscolleg. zu 
Hageuow, wo er 3. Juni 1813 starb. 

Diss. inang. de metliod. determ. inedicnnientor. vires. Erford. 1797. 

354. Gressmann. Johann Friedrich, geb. 1766 zu Schwerin, Sohn 
des Chirurgen G. H. Gressmann, prom. in Jena 11. Mai 1798, praetic. 
zu Schwerin, wurde Titular-Hofmed. 1808, wirkl. Hoftncd. 8. März 
1827 u. starb daselbst 17. April 1827. 

Diss. inang. obserrntiones et cogitata de gonorrhoca et ulcerilnis 
venereis. Jen. 1798. 

355. Haefner. Johann Ernst Heinrich, geb. 15. Juni 1748 zu 
Teltow i. d. Mittelmark, Sohn des dort. Predigers, prom. in Jona 

21. Mai 1798, war pract. Arzt zu Wittenburg und starb daselbst 

22. Octbr. 1821. 

Diss. inaug. de infus, et trausfus. .lenae 1798. — Ueb. zu weniges 
Trinken. N. Mon. Sehr. v. u. f. Meckl. 1799. Käppi. — Von drei tthlcu, 
d. Arzte sehr unangenehm. Gewuhnh. d. Kranken gegen ihren Arzt, ebend. 
1800. Kupplern 3. 

356. Niemann, Gottlieb, geb. zu Peine im Hannoverschen, prom. 
in Rostock 5. Novbr. 1798, war pract. Arzt zu Dargun und ging 
1811 nach Peine. 

Specim Inang. sistens prodromnm Uliottci Meekleuhurgeusia rum 
medicamentornm domestlcoruin indice. Kost. 1798. 

357. Kleffel, Gustav, geb. 1775 in Goldberg, Soliu des Rectors 
Job. Christoph Ludwig Kluflel (gest. nls Präpos. zu Biitzow 1806). 
prom. in Halle 8. Decbr. 1798, war pract. Arzt zu Goldborg, wurde 
Hofmed. 7. Sept. 1803, auch Senator u. starb daselbst 17. April 1807. 
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Diss. inaug. de fungo articulor. Hai. 1798. — Swediaur, Von der 
Luslscuche, a. d. Franz, übern. 2 Thle. Herl. 1799. — Zusittzc u. V'erliesaer. 
zu Swediaur, von d. Dustseuche. Herl. 18U3. — Xeeker’a Charakter und 
Privatleben v. Mad. Stuel, a. d. Franz, übers. Kost. 1805. — Der Cid. 
Tragödie in 5 Aufz., illK'rs., eh. 1807. — Louise Witfeld. 2 Thle. Rost. u. 
la-ipz. 1801. — Die Siegfrieda-Kirche. 3 Bde. 

358. Bartels, Johann Peter Andreas, geb. zu Rohna 12. Febr. 
1774, fungirte als Chirurg beim königl. preuss. Foldlaz. 1792 — 1794, 
sodann als Comp.-, später als Oberchirurg beim Artill.-Corps in Berlin, 
stud. darauf in Berlin, Rostock u. Kiel, wo er 28. Juni 1799 prom., 
practic. in Dömitz, später in Plau, wurde Kreisphys. 7. Jan. 1814, 
Sanitätsrath 1. Mai 1826 und starb daselbt 19. Octbr. 1828. 

Diss. inaug. de eonvulaionib. parturient. Kil. 1799. — D. vermeinte 
Gesundbrunnen bei Röbel, i. d. Meckl. -Schw. Nachr., 1802. — Der Geeund- 
brurmen zu Goldberg i. 8onun. 1818, im Schwer, freim. Alauidblatt. 1818. 

359. Lorenz, Valentin, geb. zu Rostock im Novbr. 1773, prom. 
dasolbst 22. Juli 1799, pract. Arzt in Neu braudenburg, herzgl. 
meckl.-strel. Ruth u. Hofmed., auch Phys. dos Amtes Sturgard, starb 
zu Neubrandenburg 11. Fobr. 1808. 

Dies, iuau g. eiet, aniniadv. quasd. ad dentit. inf. pertin. Rost. 1799. 
— Etw. Ob. d. Krankh. d. LohgHrlier u. d. Wirk. d. Eichenrinde. Rost. 1798. 

360. Luckow, Johann Christian, geb. 8. Juli 1770 zu Plau, Sohn 
des dort. Präpos., prom. in Rostock 24. Juli 1799, pract. Arzt und 
bomanialumtsurzt zu Stavenhagen, starb 8. Novbr. 1857 zu Gnoien. 

Spec. inaug., quo inseeta mcdlciiud. juste recensentur. Rost. 1799. 

361. Erhardt, Georg Wilhelm, geb. 6. April 1776, Sohn des 
meckl. -schwer. Cabinetsseeretairs Aug. Wilh. Erhardt, prom. in Erfurt 
1799, practic. zu Grevesmühlen, woselbst er 25. April 1810 starb. 

l)iss. inaug. de eeeretioue lotii vcnali, unica et suflic. Erf. 1799. 

362. Hincke, Carl Friedrich, geh. 1774 zu Kölzow bei Ribnitz, 
Sohn des dort. Pastors, prom. in Jena 3. Octbr. 1799, pract. Arzt zu 
Tessin, starb daselbst 4. Doobr. 1829. 

Diss. inaug. Bist, specilcg. ad vnrinhir. iiisitionem. .leime 1801. 



Vierter Abschnitt. 



Die Aerzte des neunzehnten Jahrhunderts. 

363. Henning. Johann Christian August, geb. zu Koswig im 
Anhaltseben, prom. in Frankfurt a. O. 28. März 1800. Arzt zu 
Fürstenberg, starb daselbst am 23. Novbr. 1808 im 31. Jahre. 

Dias. inaug. de amenorrliugiu. Francof. ad V. 1800. 

364. Rossi, Joseph, geb. zu Stockholm 26. April 1774, prom. 
in Jena 3. Mai 1800, war königl. schwcd. Leibarzt zu Stockholm, 
practic. seit 1811 zu Goldberg, seit 1812 zu Schwerin und starb 
daselbst 9. Juli 1854. 

Pisa. inaug. Hist, foetua monstr. llolmiuc nati dcscript. et delineat. 

Jonae 18u0. — Ucb. d. Art u. rraaehe d. Todes d. Kronprinzen v. Schweden, 

Carl August. Mit Vorrede u. Anmerk, von S. G. Vogel. Perl. 1812. — 

Carditis luaor. Hennemauu’a Beitr. meckl. Aerzte, Bd. 1. — Ptyaliani. interm. 
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Hnfel. Journ., 1930. — Uoh. LAhmungen u. il. Gebr. d. Strychnins dagegen 
Eb. — Von d. Gebr. d. kalt. Wassers l>ei Verbrenn. Eb. — Ein Geschwür 
aus welch, sowohl ein*. Haare als auch Haarbüschel hervorge*. wurden. Eb. 
1840. — Vielleicht ein Analog, des Panzcr'schen Bnlsamum antiherniosuni. 
Meckl. medic. Conversationshlatt, 1841. 

365. Ebel. Wilhelm Erdmann Bernhard Christian Friedrich, geh. 
1773 in Schwerin, prom. in Göttingen 26. Mai 1800, pract. Arzt zu 
Seli worin, sodann zu Gnoien, wurde Kroisphys. 28. Septbr. 1802 
und starb daselbst 10. Decbr. 1832. 

Kinige Beobacht. Höfel., Jonrn. d. pract. Heilk. Bd. . r >4. — , Uel>. die 
Constit. epidem. d. ersten Hälfte dieses Jahrs. Uennem., Beitr. meckl. 
Aerztc. Bd. 1. — Ueh. >1. Stellung il. ofTentl Med.-Beamten im Staate, Ih'S. 
in Meckl. -Schw. Schwer, freimüth. Abemiblatt, 1827. 

366. Brandenburg, Carl Ernst Theodor, geh. zu Rostock 27. Juni 
1772, zweiter Sohn d. daselbst 1793 verstorb. Hofraths n. Advokaten 
l)r. jur. Job. Christian Brandenburg, bes. das dortige Gymn., stud. 
in Rostock, Jena u. Göttingen, woselbst er 1. Novbr. 1800 prom., 
reiste darauf n. Wien u. Würzburg, ward 1805 Badearzt zu Bocklet 
bei Kissingen, ging sodann als pract. Arzt u. Gerichtsarzt n. Scbwein- 
furt, kehrte 1806 n. Rostock zurück u. wurde dort 1808 z. ordentl. 
Prof. d. Med. u. Stadtphys. bestellt. Er starb daselbst 9. April 1827. 

Hiss, inang. complectens niomenta qnaedain graviora circa liae- 
morrhuides »anguinca* et niticosas sic dictas. (ioett. 1800. 

367. Dietz, Johann Christian Jacob, geb. zu Schwerin 1775, 
prom. in Jena 15. April 1800, pract. Arzt zu Schwerin, starb da- 
selbst 8. Aug. 1812. 

Dis». inang. de mctli. caatrat. institnendi opt. Jenac 1 Sf*0. 

368. Meineke, Emanuel Gottliob Wilhelm, geb. 28. April 1774 
in Neubrandenburg, prom. in Halle 3. Dec. 1800. practic. zu Krackow, 
dann zu Treptow a. T., woselbst er 27. Novbr. 1847 starb. 

Dis», inang. systematis medic. paycli. »uccincta historia. Haine 1800. 

369. Doerry, Jacob Friedrich, geb. 1775 zu Friedland, Sohn d. 
dort. Cantors u. Schullehrers, prom. in Erfurt 6. März 1800, practic. 
in Waren, darauf in Güstrow, ging 1814 wieder nach Waren 
zurück, wurde 1. Fohr. 1825 Senator u. starb daselbst 26. März 1834. 

I>iss. inang. de pnlypornm Uteri patliologia. Krford. 1800. 

370. Holldorf, August Heinrich Friedrich, geb. aus Meckl. -Str., 
prom. in Bamberg 12. Febr. 1801, pract. Arzt zu Kröpelin, sodann 
zu Bützow, starb daselbst 20. Jan. 1823 im 50. Jahre. 

These» ex nniv. medic. inang., praes. Ignat. IMUinger. Bamli. 1801. 

371. Walther, Heinrich, geb. 9. Octbr. 1779 zu Neubrandenburg, 
Sohn des Schulraths u. Rectors J. H. Walther (gest. 1830), prom. in 
Jena 28. April 1801, war pract. Arzt in Neubrandenburg, wurde 
Districtsphys., grossh. Rath 1817, Hofrath 1822, starb 28. April 1839. 

I>i»». inang. »ist. disqnisit. ratinni» innrlmr. ad »tat. corp. asthon. 
Jenae 1801. — Wärme n. I.icht, in Bezug auf nongeb. Kinder. Masius, 
(Jen. d. (Je». Bd. 1. — Ucb. d. Bäder u. ihre Wiedereinführung. Kh. 

372. Flemming, Georg August Theodor, geb. zu Schwerin im 
April 1772, Mag. phil. u. Dr. med., pract. Arzt zu Schwerin, starb 
daselbst 13. Septbr. 1802 im 30. Jahre. 

373. Ritzerow, Bernhard Martin Jacob, aus Rubow, Sohn des 
Gutsbes. auf Beckendorf b. Liibz, prom. in Jena 1. Octbr. 1801. pract. 
Arzt zu Plan, dann zu Grabow, ging später n. Bcekendorf bei 
Lübz. Er starb 17. April 1852 zu Grabow b. Wittstoek. 

Bis», inang. de u»u merc. »iibiim. enrro». in morb. vener. int. Jen. 1801. 
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374. Breitenbücher, Christian Heinrich Theodor, geb. 10. Nov. 
1779 in Rostock, prom. in Würzburg 28. Aug. 1802, pract. Arzt zu 
Rostock, starb daselbst 19. Juli 1859. 

Versuch Ober <i. Wirkung n. d. tlierapeut. Gebrauch d. Bilder, ltost. 
1800. — Cliolerao oricntalis s. cpidendcae antidoti, theoria exporicntiae 
analogia probat!, ilisceptatio. Rost, et Guestr. 1831. 

375. Seidel, Heinrich August, geb. zu Mecklenb. 22. Aug. 1777, 
Sohn d. Pastors Heinrich Gotthelf Seidel (gest. 21. Aug. 1811 als 
Pastor zu Parchim), prom. zu Halle 20. Novbr. 1802, pract. Arzt zu 
Parehim, sodann zu Neubuckow n. darauf zu Goldberg, woselbst 
er 14. März 1811 starb. 

Piss. inaug. nonn. de processn, <|uem dicunt, vegctat. Hai. 1802. 

376. Litzmann, Heinrich Carl Friedrich, geb. 2. Febr. 1781 zu 
Plan, Sohn d. dort. Präpositus, prom. in Halle 18. Febr. 1803, pract. 
Arzt zu Güstrow, darauf zu Bützow, seit 1805 zu Gadebusch, 
wurde Kreisphys. 1805, Med. -Rath 12. Novbr. 1848, Obermed.-Rath 
18. Febr. 1853 und starb daselbst 30. Aug. 1864. 

Di HB. inaug. de scarlatina. Hai. 1803. 

377. Pinder, Carl Joseph, aus Züllicliau, prom. in Erfurt l.Mai 
1803, pract. Arzt zu Alt-Strelitz, zog 1808 von dort nach Berlin. 

Piss, inaug. de modo, quo mutata sanguiniH circnlatione et mutaui 
«jusdem qnalitate et quantitate morbi oriuntur. Krford. 1803. 

378. Brückner, Adolph Friedrich, geb. 22. Novbr. 1781 zu Neu- 
brandenbnrg, ältester Sohn d. Hofr. Dr. Adolph Fr. Theod. Brückner, 
prom. in Jena 18. Mai 1803, pract. Arzt zu Noubrandenburg, ging 
1812 nach Triebsees in' Pommern u. v. dort 1814 n. Neubranden- 
burg zurück, wo er 25. Mai 1818 starb. Er veröffentlichte seine u. 
des Vaters botanische Entdeckungen in seiner 

Diss. inaug. Iiot. sistenB llorae Neobrandenburg. prodrointim. Jenae 
1803. — Florae Stargard. Hiipplenientuni. Gryphiae 1817, 

379. Born, Daniel Gottlieb, geb. 1 775 zu Parchim, promov. in 
Rostock 20. Febr. 1804, pract. Arzt u. Domauialnmtsarzt in Crivitz, 
wo er 14. Decbr. 1836 starb. 

Di b b. inaug. de caloris et frigori» ubii medico. Rost. 1804. 

380. Wittstock, Friedrich Ludwig Franz, geb. 18. Juli 1781 zu 
Ludwigslust, Sohn dos l)r. med. Chr. Christoph Wittstock, prom. in 
Güttingen 23. April 1804, war pract. Arzt und Domanialamtsarzt in 
Rostock, wurde Kreisphysicus 10. Febr. 1808, Hofinedicus 29. Decbr. 
1824 u. starb daselbst 29. Octbr. 1843. 

DiBB. inaug. nonn. tlicoremata de pertuHsis nat. atqne medendi ineth. 
Goett. 1804. — Nonn. de nat. exanthemat. aeutor. genuinor. eortimqne indole. 
Rost. 1821. — M. B. Tarmo's Loliendgesch. d. Barons v. SehHfer, durch die 
Fackel d. Wahrheit beleuchtet. Rost. 1827. — Ueh. eine verlies«. Nabelhrnch- 
handage. Meckl. med. Conv.-Bl. 1840. — I’hyBicateberichl. Eb. 1842. — 
MeiiHtruntio aberrans. Ei>. 

381. Warnecke, Carl Wilhelm Ludwig, aus Osnabrück, prom. in 
Erfurt. 27. Octbr. 1804, pract. Arzt zu Güstrow, starb daselbst 
20. Oet.br. 1822 im 39. Jahre. 

Dibb. inaug. de hydropc pectoris. Erf. 1804. 

382. Kortüm, Johann Dietrich Siegfried, geh. 19. Juli 1780 zu 
Neubrandenburg. Sohn d. Pastors an d. Marienkirche, prom. in Jena 
16. März 1805, pract. Arzt zu Wismar, starb daselbst 23. März 1814-. 
Er war 1813/14 dirig. Arzt des dort, Militärhospitals. 

Uobersetzte: I*. Pufouart, Theorie d. Schusswunden n. ihre Beliamll. 
Jena 1808. — Beitr. zur Gesell, d. Hydntiden. Iitifeland's Journ. Bd. 36. 
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383. Thoms, Johann Ernst Gottlob, geb. 1782 in Rostock, prom. 
in Würz bürg 5. Octbr. 1805, practic. seit 180(5 in Güstrow, seit 1813 
in Teterow, woselbst er 2. März 1829 starb. 

Bemerk, üb. d. Weehselliebercpid. in Güstrow i. d. J. 1807 — 1809. Best. 
1810. — Beschreibung eines neuen Gcburtsatnhles. Siebold, Lucina. Hd, 6. 

384. Du Me8nil, Johann Georg Franz Otto, aus Cello, geb. 1779, 
prom. in Göttingen 5. Octbr. 1805, pract. Arzt u. Festungsmedicus in 
Dömitz, starb daselbst 21. März 1848. 

385. Glave, Christian Friedrich Erdmann, geb. 18. April 1782 zu 
Rostock, Sohn d. Kaufm. Friedr. Glave, prom. in Jena 2(5. April 180(5, 
pract. in Rostock u. starb daselbst 10. Septbr. 1811. 

386. Kortüm, Wilhelm Theodor Siegfried, geb. 28. Novbr. 1785 
zu Neubrandbg., Sohn d. Pastors an d. Marienkirche, prom. in Hallo 
8. Octbr. 1806, war pract. Arzt in Penzlin u. wurde Rath, sodann 
10. Juli 1830 zweites Mitglied d. Medicinaleoll.. Obermed.-Rath und 
Hofmed. zu Neustrelitz, 30. Septbr. 1836 Vorsitzender d. Med.-Coll., 
Geh. Med.-Rath u. Grossh. Leibarzt. Er starb daselbst 4. März 1858. 

Diss. inaug. de iritide. Hai. 1806. 

387. Jungklaass, Ludwig Heinrich, geb. zu Alt-Strclitz, horzgl. 
Hofchirurg zu Neustrelitz, prom. in Halle 28. März 1807. starb zu 
Neustrelitz 18. Decbr. 1809, 70 Jahre alt. 

388. Schoenian, Georg Philipp, geb. zu Wildungen in Waldeck, 
prom. in Hallo 12. April 1807, practic. zu Wedendorf b. Gadobusch 
und starb daselbst 27. Juli 1808, 28 Jahro alt.. 

389. Dreyer, Friedrich Loronz, geb. 1759 zu Hagenow, prom. in 
Rostock 4. Novbr. 1802, pract. Arzt und Senator (1810 — 1815) in 
Hagenow, wurde 1814 Kreisphys. u. starb daselbst 19. Jan. 1829. 

Dia«, inaug. de noxiis corpor. putrldor. efflnviis. Kost. 1802. — 
Mcrkw. Krnnkb. ■ n. Ileilungsgcsch. einer gross. Fettgeschwulst. Hamb. 1799. 

390. Goeden, Friedrich Carl Ludwig, geb. 18. Juni 1784 zu 
Friedland, Sohn des Predigers Dr. Ad. Carl Ludw. Gooden, stud. in 
Jena und Hallo, prom. in Jena 23. März 1805, war pract. Arzt und 
Stadtphys. zu Friodland, wo er 15. März 1854 starb. 

I)lss. inaug. sist. scariatinae historiam. .lenae 1805. 

391. Masch, Carl Friedrich, geb. 1782, Sohn des zu Mirow 
31. März 1832 verstarb, grossh. meckl. -streb Hofraths Andr. Gottlieb 
Masch, prom. in Jena 2. Aug. 1805, Militärarzt i. d. preuss. Armee, 
spät, pract. Arzt u. Kreisphys. z. Wittenburg, wo er 8. Febr. 1814 starb. 

I)iss. inaug. <le vulncrntn tum fortuitor., tum operationihus Hinter, 
enratione et de iis, quae operat. praemitt. sunt. Jenac 1805. 

392. Goeden. Hans Adolph, geb. zu Friedland, Sohn des dort. 
Stndtsecretairs, stud. in Göttingen u. Berlin, prom. 1806, practic. in 
Dargun, war darauf 1812 Privatdocent in Berlin, 1814 pract. Arzt 
zu Bunzlau in Schlesien, 1818 in Friedland. Er starb daselbst 
14. Novbr. 182(5 im 42. Lebensjahre. 

Andeutung d, Idee d. Lebens. Berlin 1808. — Ein Fragment System 
d. Krankl», d. Menschen. Eb. 1808. — Die Theorie d. Entzündung. Kh. 1811. 
— Ueb. d. Natur n. Beliandl. d. Typhus. Et». 1811. — V. d. Wesen d. Med., 
EinludungSHchr. zu seinen Vorles. Kl». 1812. — 11. Gosch, d. ansteck. Typhus, 
in vier Büchern. Erster Bd., erstes Buch. Breslau 1814. — V. d. Arzneikraft 
d. Phosphorsiiuro geg. d. ansteck. Typhus. Berlin 1814. — V. d Bedeutung 
n. Hellmeth. d. Wasserscheu. Breslau 1815. — V. d. Wesen u. <1. lleilmeth. 
d. Scharlach tiehers. Berlin 1822. — V. »I. Delir, treu». Kh. 1825. - lteitr. 
in Oken’s Isis: (leb. d. Altitickerei in d. Wissenschaft, 1818; Ueb. d. Wunder- 
mann in Koyn in Schlesien, 1318; Ueb. d. Bedeutung d. Yaccinalion, 1318; 
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Kl. Bemerkungen üb. Mesmerism. u. Med., 1818; Sehreiben aus Liegnltz öb. 
d. Turnverbot, 1819; V. d. Wegen d. Kontagien, Anstcckungsstoffe, 1820. — 
In Horn’a Arch.: Del», d. Behandl. d. Wechsel fiel kts, 1810; Ueb. <1. Typhus, 
eh.; Nutzen d. Phosphorsäure in d. Lungenschwindsucht, 1811; Praet. Mis 
rollen, cb.; Ueb. d. Ruhrepidemie von 1811 im Amte Dargun, 1812; 1). febris 
nervosa epigastrica, eh.; I). gastr. Fieber, eh.; V. d. Wesen d. Bösartigkeit 
im Fieber u. ihrer Diagnose, 1814; Zur Lehre v. Typhus, ob. — In Hufeland, 
Journ.: Ueb. d. jetzt herrsch. Typhus, Bd. 38; Ueb. d. Heilkraft <1. Blutung 
leerungen b. Hv«lrophobie, Bd. 39; Die epidero. n. endem. Constitution des 
Schlesischen Gebirges, Bd. 47; Ueb. <1. schleich. Nervcnflelier, Bd 50; Bemerk, 
zur pract. Med., Bd. 54, 55, 03; Corresp. Nadir, aus <1. Mecklenburgischen, Bd. 
58. — Im Schwer, freini. Abendblatt : Ueb. Medicinalannenwesen in Meckl., 
1819; Ueb. d. Ahniahn. v. Stud. d. Med., 1821; Ueber Kuhpockenimpf, el».; 
Antw. auf No. 132, eb; Ueb. altflickende Schul moisterei. eh.; Glant»cn und 
Ahnen, 1822; Ueber d. Brandstiftungstrieb, 1824; Ueber den Stil, eb. ; Uelier 
«las Gedächtnis»; eb. 

393. Carow, Friedrich Ludwig, prom. in Rostock 11. Febr. 1807, 
pract. Arzt und Mitglied d. Magistratscolleg. zu Neukalen, starb 
daselbst 21. März 1811 im 55. Jahre. 

Dias, inaug. : Bemerk, üb. «lag Bniwn'scbe System «1er Ifeilk. u. die 

aus demselben hervorgegangene Krregungstheorie. Bost. 1807. 

394. Lorenz, Ludwig Ernst Friedrich, geb. in Neustadt i. M. 

14. April 1784. Sohn des Präpositus Johann Andreas Lorenz, prom. 
in Halle 9. März 1807, bestand das gesetzmässige Colloquium bei d. 
raed. Facultät in Rostock 23. Novbr. 1808, war darauf pract. Arzt in 
Neustadt und starb daselbst 21. Juli 1S24. 

Diss. inaug. observationcs anutomicuc «le pelvi reptilium. Ilal. 1807. 

395. Hanius, Martin, geb. 8. Decbr. 1778 zu Jastrow in Westpr., 
prom. in Erfurt 23. April 1808, war pract. Arzt in Alt-Strelitz seit 

15. Decbr. 1808, Armenarzt, Arzt am Landarbeits-, Zucht- u. Irren- 
hause von 1818 — 1849, wurde Rath u. Phys. d. Alt-Strelitzer Physicats 
1832, corrcspond. Mitgl. der Hufeland’schen Gosellscb. 1834, ging 
Neujahr 1837 n. Neust reliz, war Phys. im Neustrel. Physicat 1830 
bis 1849, wurde 1836 Med.-Rath u. wirkl. Mitgl. des Med.-Colleg., 
1858 Obermedicinalrath. Er starb daselbst 3. Mai 1859. 

Diss. inaug. de typho. Krfonliac 1808. — Aphorismi ad medicinam 
p«»liticam et forensem sjwotantes nonnulli. Bcrol. 1841. — In Horn, Archiv 
f. med. Erfahr.: Gesell. einer gilnzl. unterdrückten Hamsocretion, 1811, Kinige 
Bemerk, üb. die Constitution «1. Stadt Altstrclltz u. «I. wichtigsten Krankh., 
welche i. Sommer 1811 dort herrschten, 1812; Drei Gutachten üb. psychische 
Krankh., 1833. — In Hufeland, Journ. d. pract. Heilk. : Beobachtung einer 
.Schwangerseh. ausserh. <1. Gebärmutter, welche nach Verlauf von 21 Monaten 
durch Sellmthülfe d. Natur ein glttckl. Ende erreichte, Bd. 7H; Ueber «len 
Nutzen d. Be)la<lonnaclystire u. «i. Auwend. «I. regulin. Quecksilbers im Ileus, 
B«l. 82. — In Wd«U>erg, Jahrb. «1. ges. Staatsarznei k. : Melaena, in Folge 

äusserer Gewalt. Ein legal. Fall, Bd. 2; Adelon's Bericht in d. Acad. <1. Mod. 
zu Paris üb. d. Frage: Kann man «Ho Stiftung eines homöopath. Dispensator. 
u. Hospitals orlaulien? Uclnjrsetzt v. Hanius, Bd. 3; Olsinct.-Ber. u. Gutachten 
über ein mehrere Wochen na«*h «I. Geburt todtgefund. Kind, Bd. 6. — In 
Henke, Zeitgehr. f. «I. Staatsärzncik. : Welche Gewissl». ist z. BcgrÜmi. d. 
gerichtsärztl. Gutacht, erforderl.? Eine «iurch zwei dissentir. ärztl. Gutachten 
u. richterl. Erkennt n. üb. die Todesart eines mehrere Woehen nach d. Geburt 
todtgefund. neugeb. Kindes voran lasste Frage, Bd. 53. — lu v. Siebold, Journ. 
f. Geburtshülfe, IM. XIV: Gutacht., eine verheimlichte Gehurt betreffend. — 
Die Tollwuth, im Offic. Anzeiger 1849, Beil. 

30«. Hennemann, Wilhelm, geh. 7. Octbr. 178« zu Schwerin. 
Sohn des 28. Mai ISO« ilaselhst verstorb. Postdirectors Chr. Ulr. Lud. 
Hennemann, bes. dio dort. Domschulc, stud. seit Ostern 1805 zu Halle, 
seit Ostern 1807 zu Güttingen, machte eine wissenschaftl. Reise nach 
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Süddeutschland, prom. 11. Octbr. 1808 in Göttingen, war darauf 
pract. Arzt in Schwerin, wurde Hofmed. 1815, Ob. -Med. -Rath 1825, 
Leibarzt des hochsei. Grossherzogs Paul Friedrich 1837 und Geh. 
Medicinalrath 1840. Er starb 18. Juli 1843. 

(Portrait von Hennemann in der Ilennemann 'sehen Stiftung zu Schwerin.) 
Seine Wittwe Elise , geb. Pauli , aus Hamburg (gest. zu Schwerin 
20. März 1844), überwies den Aerzten Schwerins die Bibliothek und 
lnstrumentensammlung des Verstorbenen zur freien und unentgeldlichen 
Benutzung und legte dadurch , sowie durch Schenkung einer Summe von 
2000 Thlr. N*la den Grund zu der Hennemann' scheu Stiftung 
welcher S. K. H. der Grossherzog Friedrich Franz II. am 5. Mai 1845 
die Bestätigung ertheilte. Die Stiftung ist später der Grossherzoglicken 
Regierungsbibliothek eitwerleibt worden. 

Dias, inaug. de 
corneae inorbis. Goet- 
tingae 1808. — Beitr. 
liieckl. Aerzte z. Med. 
u. Chir. 2 Bde. Rost, 
u. Schwerin 1830 und 
1831. — Wandtafel z. 
leichtern Uebersicht 
d. geg. d. Cholera he 
Willi rteaten Vorsicht»- 
niaaaregeln 11 . 1 Hilfs- 
mittel. Rostock und 
Schwerin 1831. — 

Wöchentl. Mittheil, 
au» d. neuesten »elhst- 
stilndigen Schriften u. 
sonst. Verliandl. üb. 
d. aaiat. Cholera. Rost. 

11 . Schwerin 1832. — 

Vergleich. Ucl »ersieht 
aller in Zahlen aus- 
drückb. Verhältnisse 
der miinnl. Mitglieder 
der grossh. Häuser 
Mecklenburg von d. 8. 
hi» 7 .. 20. Geschlechts- 
folge. Eh. 1835. — 

Epiglottitis chronica 
exsudat., als bisher 
übersehene Passion d. 

Respiration» • Organe. 

Schwerin 1839. — 

Nnmer. Veraeich, der 
b. Scebade z. l>ol>ernn 
seit Gründung bis z. J. 

1839 incl. angekoinni. 

Kurgäste u. Fremden, nicht minder «1. verabreicht. Bilder. I)ol»emn 1839. — 
Ueb. eine neue Reihe suheut. Operat. Rost. 11 . Schwerin 1843. — ln Wolfart, 
Jahrb. f. <1. I^eheiisinagnetisinus : Gallerie lehens-inagnet. Heil versuche, Bd. 2; 
D. verdeckte magnet. Leitnngshehilltniss, Bd. 3. — In Hufei., Jonm. d. pract. 
Heilk. : Merkw. Einwirkung d. Jodine auf einen im letzt. Stad, befindlichen 
Mutterkrehs, Bd. 56; 1). Krebs, ein Somnambule, eh.; Zwei Versuche, die 
Urinblase durch Luftverdünnung zu entleeren, eh.; Vergift, durch Käse, Bd. 
57; Herzkrankh. nicht im Herzen, eb. — In Rust. Mag. f. d. ges. Heilk.: 
Bemerk, üb. d. medic. Blutegel, nebst Angabe eines zur Sehlies», v. Blutegel- 
wunden geeign. einfach. Compressor., Bd. 16; Eine neue Weise, d. Bade- 
schwamm z. Vaginaltampon zuzurichten, Bd. 17 ; Medic. -chir. Beobacht, u. 
Bemerk., Bd. 18. — In Casper, Woclienschr. f. <1. ges. Heilk.; Allgemeiner 
Pemphigus aus örtl. Ursache, 1836; Traumat. Uedem, eb. ; Angeb. Mangel d. 
Vorhaut, eb.; Ueb. das Ausziehen in d. Weichgebilde eingedrung. Angelhaken 
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«. ttlinJ. Körper, 1841. — Im Mcckl. medic. Convers.-BI. : Ihn* ärxtl. Pari» im 
Sommer 1838, Jnlirg. 1840; Quid, si sic, eh.; Xaclir. (1b. einige Krankheit« 
falle n. sonst. Vorkommenh. uns <i. nnoimten Gegenwart, eh. — Im Schwer, 
freim. Abendblatt: TJeb. gemeinsame magnet. Krankenliebandl., 1818; Ver- 
giftung durch KOse. 1819. 

397. Kunze, Heinrich Eberhard Anton, geh. am 10. Juli 1783 
zu Küsten im Liinebnrgisehen, prom. in Göttingen 16. Novbr. 1807, 
bestand 7. Januar 1811 das Colloquium bei der medic. Facultiit zu 
Rostock, war pract. Arzt in Grevesmühlen, wo er 17. Febr. 1827 
im Alter von 45 Jahren starb. 

398. Willgoh8. Hermann Friedrich, gob. zu Gnoien 26. Aug. 1782, 
prom. in Rostock 22. Febr. 1808, pract. Arzt zu Gnoien, sodann zu 
Neukalen, auch Amtsarzt seit 21- Novbr. 1815, wurde Sanitätsrath 
24. .Juli 1857 u. starb daselbst 3. Octbr. 1860. 

Piss, in aug. observationes quasdam circa opidemiam hiijus anni 
«lysentericain continens. Kost. 1808. 

399. Grapengiesser, Joh. Hermann Carl Christian, gob. 7. Febr. 
1785 zu Pnrchim, prom. in Göttingen 18. Octbr. 1808, war pract. Arzt 
zu Schwerin, Geburtshelfer in d. herzgl. Domainen seit 30. Decbr. 
1812, Kreisphys. von 1822 — 1841, Hebammenlehror für die Domainen 
seit 22. Jan. 1827, Sanitätsrath seit 10. Decbr. 1827 u. starb daselbst 
5. Novbr. 1867. 

Hin«. inaug. de motu iridis, (ioett. 1808. — Apoplexin mening. mit 
krankh. lU'sehaffenh. <1. lieber, llorn’s Archiv, 1821. — Heilung einer gftnxl. 
Durchsclmeid. d. Luftröhre mit Trennung d. Speiseröhre bis auf die hintere 
Wand, b. einem Selbstmörder. Hufcl. Jüdin., 1hl. 63. — Wasserscheu, auf- 
hörend bei u. nach d. Aderlass. Eb. f Hd. <54. — Warnung vor zu hitutigem 
Mediciniren. Freim. Ab. Hl., 1822. — Ueb. d. Scheintod. El». 1823. 

400. Scheven. Holmuth Friedlich Albrccht, geh. 18. März 1787 
zu Ivenack, Sohn d. dort. Pastors, prom. 11. Octbr. 1808 in Göttingen, 
pract. Arzt iu Malchin, wurde Kreisphys. 6. Juni 1815, darauf 
Donmnialamtsarzt, Med. -Rath 5. Juli 1848. Er starb 14. März 1856. 

Piss. inaug. de illusionib. «entmum earumque causis. Goett. 1808. 

401 . Klooss, Johann Christian Dietrich Leonhard, geh. zu 
Grabow 2. Septbr. 1783. Sohn d. dortigen Bürgers und Buchbinders 
Job. Diodr. Klooss, l)r. med., war Garnisonarzt zu Ludwigslust, 
wurde Regimentschirurg 12. Mai 1813, Director des gesummten 
Militänned.-Wesens 19. Juni 1815, Brigadearzt 31. Juli 1815, General- 
ehirurgus 7. Febr. 1816, auch Mitgl. d. Director. der Irrenhoilanstalt 
Sachsenberg. Er starb zu Ludwigslust 23. Decbr. 1842. 

Ktwn« Qlier Irrenanstalten, in Mnsins Vandalia. 1819. 

402. Crull. Franz Georg Friedrich, geh. zu Alt-Karin 29. Octbr. 
1787, prom. in Jena 3. Aug. 1808, war anfangs pract. Arzt u. Privnt- 
ilocent an d. Universität zu Rostock, ward darauf 1813 Reg.-Arzt 
bei d. meckl.-schwerinschen freiw. Jägern zu Fuss, ging nach be- 
endigtem Fehlzug n. Wismar, wurde Kreisphys. 25. Üet. 1816, auch 
Htadtphys., Med. -Rath 1. Septbr. 1842 u. starb daselbst 27. Juli 1848. 

Pis«, inaug. de deprcssionibus cranii, adaumti« dualni« hiidoriis 
memoratll <ligni«. .lense 1808. -■ Einige Bemerk. Ul», das Wesen und die 

Behandlungsart d. Fisteln im Allgem. Kost. 1812. — Einige Worte tll>er 

Anstalten f. Gomttthskranke, in Masius Med. Kal., 1815. — Ein Fall von 

Mage lull! rebloclicrnng, im Meekl. Med. Corners. Bl., 1840. — [Jelt. Operat. d. 
Mntlerpolypcn, eh. — Apoplexie od. Erstiekung, eb 1842. — Kleinere Auf- 
sätze im itostoeker gemeinnützigen Wochenblatt. 
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403. Plotzius, Johann, geb. 1775 auf der Insol Sylt in Schleswig, 
proin. in Rostock 19. Novbr. 1808, pract. Arzt in Krakow, sodann 
in Sülze, Badearzt u. Amtsarzt im Salineamt, starb dort 14.Febr. 1843. 

Diss. inang. de typho ictcrode tropico. Rost. 1809. 

404. Bartholomaeus, Georg, gob. zu Ostheim im Eisenachachen 
im Febr. 1782, prom. in Rostock 2(i. Aug. 1809, pract. Arzt zu 
Röbel, war seit 11. Septbr. 1813 Regimentschirurg bei dem meckl. 
freiw. Jäger-Corps zu Pferde, darauf seit 20. Mai 1815 in gleicher 
Eigenschaft bei den drei meckl. Landw.-Bataill.. ging nnch Demobili- 
sirung der Truppen n. Röbel zurück u. starb daselbst 8. Octbr. 1843. 

405. Wagner, Carl Ludwig Otto, aus Meckl.-Strel., prom. in 
Rostock 2. Septbr. 1809, pract. Arzt zu Ribnitz, ging 1815 n. Garz 
auf Rügen u. starb daselbst 1838. 

Diss. inang. de acido arseuieoso. Rost. 1809. 

400. Becker, Ludwig Friedrich Carl. geb. 7. Aug. 1789 zu Gr.- 
Giewitz, Sohn des ritterschaftl. Secretairs, Amtsraths G. J. Becker 
(gest. 19. Mai 1820), sttid. seit 1806 in Rostock, sodann in Berlin u. 
später in Göttingen, woselbst er 1809 prom., bestand das gesetzliche 
Colloquium bei d. modic. Facultät zu Rostock 6. Octbr. 1810, war 
pract. Arzt in Waren u. starb daselbst 10. März 1814. 

407. Haecker, Georg Johann Adolph, geb. 3. Mai 1768 zu 
Lübeck, prom. in Rostock 22. Septbr. 1810, pract. Arzt zu Dassow, 
starb daselbst 16. Febr. 1846. 

Dis», inaug. de praecipuis divisionib. lethalitatia laeslonum. Rost. 1810. 

— Glückliche Behandlung eines von einem tollen Hunde gebissenen Kinde». 

Masius, Med. Knl. 1815. 

408. Kintop. J. Friedrich, geb. aus Proussen, prom. in Frank- 
furt a. O. 1810, war pract. Arzt zu Krakow seit 1812, ging als Arzt 
bei d. englisch-deutschen Legion von dort fort und starb 1814. 

Diss. inang. de momenti» nonnullis in dijuilicando veneticio per 

venena vegetabilin maxime nttendendis. Franc, ad Viadr. 1810. 

409. Driver, Carl Heinrich Christian, geb. am 5. Sept. 1775 zu 
Schwerin, Sohn des 8. Decbr. 1810 verstorb. herzogl. Garde- u. Amts- 
chirurgen Matth. Christ. Driver, prom. in Helmstädt 1810, pract. Arzt 
zu Schwerin, wurde Hofchirurg 24. Septbr. 1810, Hofmed. 3. Juni 
1836, wirk]. Hofcliirurgus 5. Septbr. 1839, starb daselbst 18. Juli 1837. 

Dies, inang. de pertinaci retentiono nrinae usn. enntbaridum feliciter 

sanata. Heimst. 1810. — Uel». eine bedenk!. Neiienwirkung d. Brechweinsteins. 

Hennemann, Beitrüge meckl. Acrzte, Bd. 1. — Auch ein Wort (liier die 

Cholera. Schweriner freimüthiges Abendblatt 1831, No. 058. 

410. Glaesel, Johann Carl Christoph, prom. in Frankfurt a. O. 
1810, practic. in Wesenberg, Waren und Neustrelitz und ist 
1820 fortgezogen. 

411. Brückner, Gustav Adam, geb. 18. Decbr. 1789 zu Ncu- 
brandenburg, zweiter Sohn des Hofr. Dr. mod. Ad. Fr. Th. Brückner, 
proin. in Göttingen 20. März 1811, machte 1 8 1 */ 1 a eine Wissenschaft 1. 
Reise nach Italien, war dann pract. Arzt in Ludwigslust seit Ostern 
1813, wurde Hofchirurg 3. Juni 1813, Kreisphys. 19. März 1818, 
wirkt. Hofmed. 10. Decbr. 1818, Med.-Rath 17. Decbr. 1827, Obcr- 
Mcd.-Rath 12. Sept. 1835, Geh. Med. -Ruth 16. Febr. 1800 und starb 
daselbst 30. März 1860. 

(Portrait von Brückner in der Honnemann 'sehen Stiftung zu Schwerin.) 

Diss. inang. de vita et morbis Romanorum nostr. diorum fragmonta. 

Goctt. 1811. Mac. — Bemerk, üb. d. Wasserbrechen. Neubrand. 1817. — 

6 * 
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Wie ist d. Grund u. Boden Mecklenburgs geschichtet u. entstanden? Neu- 
strelitz 1825. — Entwarf einer Pflanzengeogr. Mecklenburgs. 1841. — 
Geognoaie d. deutsch. Ostseeländer z wisch. Eider u. Oder. Unt. Mitwirkung 
von Pr. G. A. Brückner, verfasst v. E. Boll. Neubrand. 1846. — Bemerk, 
üb. d. Flora von Rom, auf fünf Meilen im Umfang, im Berl. Magazin, Juhrg. 
1814, i». 131. — lieb. d. unsichth. Ausdünstungen thier. Kör]>er, in Flörke’s 
RCpert. des Neuesten etc. aus der ges. Naturk. lld. IV, 2, p. 95. — Uel>er 
die Farben d. Blumen, in Oken's Isis 1818, p. 468. — Ueb. den Stand der 
Botanik in Meckl., eh. 1824, Beil. 3. — Beitr. z. Geognoaie Mecklenburgs, im 
Schwer, freim. Abendblatt 1827, No. 444; 1828, No. 470. — Dotarans Heil- 
quellen, eb. 1827, No. 463. — Anleit. z. Erhalt, d. Gosnndli. f. Seminaristen. 
Ludwigsl. 1845. — Ludwigsinst u. die Naturwissenschaften, in E. Boll 's 

Arch., 1856. — Vergleichende Zusammenstellung d. Sterblichkeitsvcrliilltnisse 
mit d. Gewitterschäden in d. verschiedenen Gegenden Mecklenburgs, eb. 1859. 

412. Siemerling, Heinrich Carl Theodor Friedrich, geh. 5. April 
1780 zu Aurieh in Ostfriesland, Sohn d. dort. Landphysic. Christian 
Friedr. Siemerling, proxn. in Güttingen 18. April 1811, pract. Arzt zu 
Neubrandenburg, seit 1823 zu Dcmmin, seit 1824 zu Stralsund, 
woselbst er 20. Juli 1837 starb. 

Merkwürd. Fall einer vieljfl.hr., von d. Natur zweimal gehob. Blindheit 
eines 92jähr. Greises u. Vorschlag zu e. neuen künstl. Pupillenbild. Berl. 1818. 

— Gegen <1. Intibulation, als ein v. Weinbohl vorgeschlag. Mittel, d. Ueber 
völkerung zu verhindern. Strals. 1827. — Nord. Immortellen in Poesie und 
Prosa, am Meeresstrande gesammelt. Strals. 1830. — Sendschruib. an Dentschl.'« 
Aerzte üb. d. Cholera. Rost. 1831. — Entschleierung d. Cholera nebst dem 
Beweise ihrer Nicbtcontagiosität u. d. Vorbeugungsverf. geg. das Einathmeii 
d Malaria anim. Hamb. 1831. — Andeut. üb. d. Friedrich-Wilhelms Seebad 
zu Puttbus. Strals. 1832. — Heil, einer Phthisis laryng. durch d. Gehr, der 
Heringsmilch. Hufei. 's Journ., Bd. 53. — Ueb. d. Bandwunnkur de» l)r. 
Schmidt. El)., Bd. 09. — D. Nervenschlag bei 2 fthnl. Leibesconstitutionen 
u. gleich. Lebensalter beob. Eb. — Gepr. Heilmittel aus eigener u. meiner 
Vorf. Erfahr. Bd. 71. — Heilmeth. geg. d. Bandwurm. Eb. — Absorlxmtien 
geg. (1. Cholera. Eb., Bd. 73. — Sich. Rehandl. chron. Fussgescbwüre. Eb. 
Bd. 79. — Stralsund u. sein Seebad. Eb., Bd. 80. — Das Wasserbreche n . 
Kl»., Bd. 83. — Impf. d. Schntzblnttern an d. Brust. Casp. Wochenschr. 1836. 
Ueb. d. Missbr. d. Branntweintrinkens. Wildlx»rg’s Jahrb. 1837. — Hilutijjo 
Vergift, zu Rom unter Papst Alex. VII. mit Acj. Tott'ana. Eb. — Gcrichtl. 
inedic. Miscell. Eb. — Erprobt. Mittel wid. Gicht u. Rhcumat. Schwer, freim. 
Aliendbl. 1825, No. 319. — 1). Absorbention als muthmnssl. Präservativ- und 
Radicalmittel bei <1. Cholera und Hydrophobie. Eh. 1831, No. 056. — Der 
Braunstein u. d. Oxygengas wider d. Cholera. Eh. No. 062. — D. Knlkwas»er 
in Bezug auf d. Cholera. Eb. No. 606. 

413. Immermann, Wilhelm, geb. 178Ü zu Libau iu Curland, 
prom. iu Göttingon 28. Aug. 1811, pract. Arzt in Friodland, sodann 
in Waren, ging nach Woldogk, wurde Rath u. Districtsphj's. und 
starb daselbst 25. October 1843. 

Di sh. inaug. de oleornm flxorum, volatilium et empyreumaticorn m 
uotione atque natura quaedum continens. Goett. 1811. 

414. Kirchstein, Carl Friedrich Ferdinand, geh. 20. Aug. 178G 
in Neubrandenburg, prom. in Göttingen 19. Octbr. 1811, pract. Arzt 
in Neu branden bürg seit. 21. Novbr. 1812, Rath 29. Septbr. 1838, 
Fhysious 20. Juli 1840, starb daselbst 4. Novbr. 1849. 

Di ss. inaug. de iritidc t rartat uh. Goett. 1812. 

415. Boysen, Johann Albert Georg, geb. am 12. Juni 1789 zu 
Diedrichshagen b. Grevosmühlon, Sohn d. dort. Predigers, stud. in 
Jena n. Göttingen, wo er 23. Decbr. 1811 prom., ging als pract. Arzt 
nach Malchin, Ostern 1815 n. Grabow, war Domaniulamtsarzt, starb 
14. Februar 183ti. 
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410. Korb, Joachim Friedrich Gottlob, gob. 4. Juli 1789 in Neu- 
brandenburg, Sohn d. dort. Buchdruckers, prom. in Göttingen 30. Dec. 

1811. pract. Arzt in Neubrandenburg, starb daselbst 21.Nov. 1813. 

Diss. inaug. de amaurosi. Goctt. 1811. 

417. Friederichs, Carl Daniel, geb. 13. April 1780 zu Crivitz, 
prom. in Rostock 28. Fobr. 1812, pract. Arzt u. Domanialamtsarzt in 
Lübz. Er starb daselbst 7. Decbr. 1849. 

Diss. inaug. trmpanitidiH diagnosin, causas et prognosin exhibens. 
Rost. 1812. 

418. Bornemann. Johann Friedrich Christian, geb. 21. Juli 1791 
zu Sehwarzenbeck im Lauenburgschen, prom. in Göttingen 10. Juni 

1812, ging als pract. Arzt nach Goldberg, wurde dort Brunnenarzt, 
Sanitätsrath 20. März 1823, 1828 Director u. Miteigentümer d. dort. 
Gesundbrunnens, Domanialamtsarzt, Med. -Rath 10. Juni 1802 u. starb 
29. Juni 1808. 

Diss. inang. de raminatione. Goett. 1812. — Zwei Worte über den 
thier. Maguetism. Goldberg 1817. — Anmil. d. Gesundbrunnens 7. Goldberg. 
2 Hefte. Güstrow 1818, 1819. — Beitrüge z. Beförd. wahrer Lebensansiehten. 
Rout. 1821. — Beob. u. Rettexion im Gebietu der lleilk. lieft 1. Berlin 

1843. — Badeehronik v. Jalire 1821 v. Goldberg, in Hufel. Journ., Bd. 54. 
— Ueb. d. Wirksamk. einer rationell, gastr. Metli. z. Heilung v. Krankheit. 
Kl»., Bd. 81. — Die Bahn. Eisenquelle z. Goldberg, in Hennem. Beitrüge etc., 
lld. 2. — Im Schwer, freim. Abendbl: Ueb. Stuatsreformen. 1820. — LJeiier 
d. Uuterr. »i. Hebammen. 1821. — Ueb. d. BedUrfnias einer Med.-Ordnung 
in Meck). 1822, 1826. — Ueb. d. Kornpreise. 1822. — Betracht, üb. »1. Revolul. 
in Spanien. 1822. — Uei»er d. Heilquelle zu Goldberg. 1822, 1823, 1821», 
1829, 1830. — I). Bestimmung d. Menschen. 1822. — D. Monarcliencongrcss 
zu Verona. 1822. — Ueb. Hundswuth. 1823, 1824. — Ueb. die gesetzt 
Bestimm, zu legal. Obductionon. 1823. — Hunde] u. Geldverkehr. 1824. — 
Uel». Universalmittel. 1825. — Ueb. d. Gebrauch d. Seebades. 1826. — Ueb. 
Leichenschau. 1826, 1830. — Einige Regeln »I. Gesuudheitslehre. 1831. 

Ueb d. Cholera. 1831, 1832. — Ueb. d. Homöopathie. 1833. — Die sittl. 
Erziehung d. Kinder in d. ersten Lcbensj. 1837. — Der Pauperismus mul »1. 
Kudiealmittel zu dessen Abwehr. 1845. — D. Menschenblattern u. d. Gesetz- 
geb. z. Abwehr ders. 1847. — Zur Judunemaneiputionsfrage. 1848. — Die 
wolilerworb. Rechte u. d. pol. -pract. Wochenbl. Kl». — Reformer u. Anti- 
reformer. Eb. -- Sie haben nichts gelernt. Kb. 

419. Passow, Christian Göttlich Wilhelm, geh. 27. März 17H0 
zu Schwaau, Sohn des Pastors zu Vipporow, prornov. in Rostock 
19. Octbr. 1812, pract. Arzt zu Kröpelin, sodann zu Malchow, wurde 
hier Klosterarzt u. Domanialamtsarzt u. starb daselbst 1. Febr. 1848. 

Diss. innug. de niomentis nonn. in hydrophob, contag. prnodietinne 
abpie prophylaxi dubia lmixime attcndcmlis. Rost. 1812. 

420. DornblUth, Albert Ludwig, geb. zu Ludwigslust 14. April 
1784, prom. 1813 in Rostock, pract. Arzt u. Domanialamtsarzt z. Platt, 
wurde Hofrath 10. Febr. 1827, Kroisphys. 1. Decbr. 1828 und starb 
daselbst 13. März 1857. 

Diss. innug. de labio leporiuo. Rost. 1310. — Bemerk, üb. d. ge- 
brüuchl. Behandlungsart d. UnterschenkellirUche nebst Beschreibung eines 
Schwebe- u. Streck- A pparates. Neustrelitz 1827. — Beschreib, u. Abbild, c. 
neuen Lagerungs- u. Schwebeapparates etc. Berlin 1829. — D. l’ferdefmss, 
die verschied. Krümm, d. Kniegelenks n. d. Röhrenknochen etc. lind deren 
sieh. Heil. Rost. u. Gttstr. 1831. — Ueb d. meehau. Wiederersatz d. verlor, 
unter. Gliedmassen, Eh. 1831. — Darstell, d. Medicinnlpoliicigcsotzgph uml 
gos. Medic.- u. Sanitittsaustalten f. d. Civil- u. MilitArstand in Mockl. -Schwer. 
Schwerin 1834. — Die Med.-Ordn. im Grossh. Meeklenl». - Sch»., krit. crört. 
Güstr. 1840. — D. neue Medicinaltaxe f. d. Grossli. Meckl. -Schwer, v. 21. Decbr. 

1844. sowie »1. übrigen seit 1840 verölt. Med. -Gesetze, krit. beleuchtet- Schwer. 

1845. — ln Hufel., Journ. d. pract. lleilk. : Falle v. Bleichsucht, Bd. 58; 
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Beob. v. wiederh. Impf. d. Schutzblattem u. Beleucht, d. Untersuch, d. Dr. 
Wolfer» üb. dene. Gegenst., Bd. 63 ; Erörter. zu mein, iuitgeth. Kevaccinations 
vers. mit Beziehung auf d. Angriffe d. I>r. Eichhorn, Bd. 71; Pocken u. Re- 
vaccination, 1839. — In Horn. Arch. f. ined. Erf.: Medic. pract. Bemerk, 
1826; Beob. üb. Menschenpocken u. ihren Einfluss auf vace. Individuen in d. 
Blattemepid. mehrerer Ortsch. in Meckl.-Schw. in d. J. 1824 u. 1825, 1828; 
Gerichtl.-med. Eracht, üb. d. Misshandl. eines Kindes, 1836; Med. Eracht, üb. 
d. geist. Zustand d. unverehel. W. K. u. deren Fähigk., ihr Venu. z. verwalt, 
1836; Raubmord, Legalobduet. d. Leichn. u. Begutacht, d. Falles, 1836; Fülle 
v. Cholera sporadica gelind. ti. h<k*hster Art, 1836; Mania transit., 1836. — 
Im Journ. d. Chir. v. Graefe u. Walther: Ophthalmol. Beobacht., Bd. 10. — 
In Kust, Mag. f. lieilk.: Ueh. Angina niemhr., Bd. 23; Anr.., bctr. Krücken, 
Stelzt »ei ne u. künstl. Füsse, Bd. 24. — In Casper, Wochenscbr. : Atresic der 
Mutterscheide als Folge roh. Eingriffe b. d. Entbindung, 1836; Statist Notiz, 
üb. Meckl. -Schwer., 1836, 1837, 1838; UnglUckl. Geburtsfall wegen z. grosser 
Frucht, 1836; Künstl. Frühgeburt weg. Blutfluss u. Ohnmacht., eh.; Chirurg. 
Beobacht., eh.; D. Heil. d. Schlüsselbeinbnichs nach s. Meth., 1837; Gutacht, 
üb. einen Fall v. Vergiftung durch Blausiiure, eh.; Eracht, üb. ein. complic. 
Bruch d. Unterschenk., eb. ; Hülfsapp. f. gebroch. Gliedmassen, 1844; Wieder- 
crsatzappar. f. verlor. Gliedm., eb.; Ueh. künstl. Arme, 1845. — In Henke, 
Zeitschr. f. d. Staatsarzneik.: Obd. Bef. u. Erachten üb. einen Fall verheind. 
Schwangerschaft u. verhehlter Geb. mit Sturz d. Kindes auf <1. Boden, Bd. 
44; Obd.-Ber. u. Gutacht. üb. d. Todesart eines vorzeitig mit Sturz auf den 
Boden heiml. gehör. Kindes, Erg.-Heft 31 ; Verheind. Schwangersch. u. Geburt, 
Obduct. d. neugeb. todtgefnnd. Kindes, Bd. 51; Ohduct. eines n. Kopf verletz, 
gestorb. Kindes, Erg.-Heft 35; Z. Medicinalref. in Meckl. Schwer., Erg.-Heft 
40; Obd.-Bef. u. Eracht, in d. Unters.-Sache üb. ein im Millnitzflusee todt- 
gefund. neugeh. Kind, Bd 62; Gesch. einer Nachtwandlerin u. üb. d. ihr nicht 
zuzurechn. Handl. währ. d. Somnambulism., Bd. 64; Materialien u. Acten st. 
aus Meckl.-Schw., betr. d. Tollwuth d. Hunde, deren Erkenntn., U ebertrag, 
u. Verhüt-, Bd. 67. — In Wildberg, Jahrh. <1. ges. Staatsarzneik.: Tödtl. Ver- 
wund. d. Fuhrmanns H., gleichzeitig mehrf. Verwund, u. Zerschmett. des 
1. Untersch. d. Frau S. durch Schüsse, Bd. 5; I). Hebammen wesen in Meckl.- 
Schw., Bd. 7. — ln d. Zeitschr. für d. ges. Med. von Fricke etc.: 1). Behandl. 
d. Krätze in d. Spital- und Civilpraxis, Bd. 20; Fall eines bedeut. Hvgroius 
in d. Augenhöhle, Bd. 21; Eclampsie u. Paraplegie b. einer Erstgebiir., eb. 
— In Ilennem., Beitr. meckl. Aerzte z. Med.: Obduction u. Gutacht. üh. eine 
bald nach d. Entb. geHtorl». Frau, Bd. 2. — Im Schwer, frcim. Abendblatt: 
Bemerk, f. d. nichtarztl. Public, (üb. hftm. Bräune, Hirnwassersucht, Triefauge, 
scroph. Augenentz., Sorge f. d. menscld. Auge), 1822; lieber Schntzblattem u. 
Pockenepidemien, 1824, 1825; lieber Cholera, 1831, 1832; Ueb. seine Heil- 
anstalt für Augenkranke, 1826, 1827, 1835; Gemein. Erfind,, zunächst f. Wund- 
ärzte, 1825; Anz. f. solche Unglückl., die sich künstl. Füsse bedienen müss., 
1827; Bemerk, üb. diej. Störung. <1. Gesichtssinns, wolxii Brillen nützl. sind, 
1828; Ilertwigs u. A. Beoh. n. Verfahren l»ei tollen Hunden, 1829; Aufford, 
f. d. pract. Aerzte u. Apothekenbes. in Meckl.-Schw. u. Strelitz, 1829; An- 
deutung ül »er einen Gegenst. aus d. Medicinalgesctzgeb., 1830; Medicinalpoliz. 
Gegenstände, 1836, 1837, 1838, 1839; Andeut. ül». Scheintod, Leichenhäuser, 
1839, Kritik d. Entwurfs einer Apothekenordnung f. Meckl.-Schw. v. Krüger 
u. v. Santen, 1842; Ueb. d. Kaltwasserheilmeth., 1844; D. Hebammen wesen 
in Meckl.-Schw., 1847. 

421. Alban, Johann Ernst Heinrich, geh. 7. Febr. 1791 zu Neu- 
braiulenburg, Sohn d. Pastors priinarius Samuel Friedrich Alban (gest. 
6. April 1834), prom. in Rostock 14. Mai 1814. pract. Arzt u. Privat- 
doeent in Rostock, sodann Besitzer v. Kl. -Welmendorf 1830 — 1838 
u. etablirte daselbst die erste Maschinenbauanstalt in Meck- 
lenburg. lebte darauf in Güstrow 1838 — 1840, ging nach PI au. 
legte dort eine Masehinenbauanstalt u. Eisengiesserei an und starb 
daselbst 13. Juni 1856. Er erhielt 1. Juni 1850 v. d. philos. Faculfc. 
zu Rostock die Doctorwürde hon. causa. 

Hiss. inaug. Disquisitiones quaed. de icteri ortn, qnntemis ab hepatide 
differt. Rost. 1814. — Versuch einer Anleitung zur riebt. Gesundheitspflege 
d. Augen, f. d. Nichtarzt. Kost. 1816. — Beschreib, e. zweck m äs«., einfach. 
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u. wohlfeilen Maschine r.. Verbände d. Oberechenkelbeinhalsbraches. Langen- 
lK*ck f N. Hihlioth. f. Chir., Bd. 1. — Dampfmaschine mit niederem u. hob. 
Drucke. 8chw. freitn. Abendblatt 1840, Nr. 1096. — Die Hochdruckdampf- 
maschine. Rostock und Schwerin 1843. 

422. Hennemann, Carl Johann Conrad, geh. 17. Septbr. 1790 
zu Schwerin, Sohn d. Loibmodicus W. Job. Conr. Hennemann, prom. 
in Göttingen 28. Novbr. 1814, war pract. Arzt zu Schwerin, wurde 
Vorstand d. Amtsliospitals daselbst u. öffentl. Lehrer d. Hebammen 
17. April 181t>, Hofrath 27. Febr. 1819, Gutsbesitzer auf Gressow 1827 
und starb zu Wolde 9. Decbr. 1872. 

423. Voigt, Carl Martin, geb. 1782 zu Lenzen i. d. Priegn., Sohn 
d. Steuerinspeetors Martin Voigt in Berlin, machte als Chirurg 18üli 
den Krieg mit, war später Bataillonschirurg b. d. Mockl. -Schwer, freiw. 
Jäger-Rgt., prom. in Rostock 12. März 1815, war darauf pract. Arzt 
zu Wittenburg, wurde Doiuanialamtsarzt, Sanitätsruth 30, Juni 1839 
und starb daselbst 19. Januar 1800. 

424. Nizze, Friedrich Ludwig, geb. 31. Octbr. 1791 zu Ribnitz, 
prom. in Rostock 25. April 1815, pract. Arzt, Kloster- u. Domnnial- 
amtsarzt in Ribnitz, wurde Bürgermeister 1835, Hofrath 25. März 
1861 und starb daselbst 11. Juli 1870. 

J)i»s. inaug. <le acrofulis. Hast. 181.'). — licrlclit Ub. tl. Cholera im 
Amte Kibnitz. Spitt«., P. asiat. Cholera in Meckl. Scltw. im .1. 1832, p. 46 

425. Glaevecke, Peter Andreas, geb. 25. März 1784 zu Güstrow, 
war Eseadrons-Cliirurgus bei einem dän. Drag.-Regt., stad, darauf in 
Kopenhagen u. Rostock, wo er 18. Juni 181(5 prom. ward, war pract. 
Arzt zu G re vesmühleu, auch Doiuanialamtsarzt und starb daselbst 
17, Septbr. 1851. 

Piss, inaug. de tistular. nova, tut« et coinpeml. curationc. Itost. 1816. 
42(5. Wieland, Friedrich Simon Heinrich, geb. 26. Octbr. 1788 
in Rostock, Sohn des Chirurgen Georg Joach. Gottl. Wieland, prom. 
in Rostock 24. Juni 1816. pract. Arzt u. Doiuanialamtsarzt in Teterow, 
starb daselbst 27. April 1868. 

Pisa, inaug. sist. aunutut. quasd. medie. ad hlennorrhoeae »yphilitic. 
in »exu potiuri liistor. patlmlog. et illius enrandae inethodum. Itost. 1816. 

427. Uterhart, Carl. geb. 17. Mai 1793 zu Friedland. Sohn des 
Hofraths C. F. Uterhart. diente als Freiwilliger in d. v. Lützow'schon 
Corps 1813 — 1814, prom. in Jena 1. Aug. 1816. war pract. Arzt zu 
Parchim seit Ostern 1818, wurde Med.-Rath 10. Decbr. 1831, Krois- 
physicus 10. März 1843. sodann auch Stadtphysic. Er starb daselbst 
6. Mai 1852. 

Piss, inaug. de telae rellnloa. inllammat. Jen. 1316. — Beschreibung 
de» Gesundbrunnen» bei 1‘arcbiin. 1‘arch. 1824. 

428. Schultz, Johann David, geb. zu Waldeck, prom. in Halle 
28. Septbr. 1816, pract. Arzt in Wittenburg, starb daselbst 7 März 
1823 im 46. Jahre. 

Pis», inaug. de hydrocephalo. Hai. 1816. 

429. Blumner. Julius Rudolf, geb. 23. Aug. 1795 zu Dresden, 
prom. in Berlin 20. Novbr. 1816, pract. Arzt u. später Districtsphys. 
zu Fürstenberg in Meckl. seit 1817. Er starb daselbst 13. Juli 1857. 

Di»» inaug. »istens ensiiin memornhiletn lnosioni» capitis practlcnm. 
IScrol. 1816. 

430. Richter, Johann Carl, geb. am 1. März 1790 zu Lmlwigs- 
lnst, prom. in Rostock 22. Novbr. 1816, ging als pract. Arzt nach 



Digitized by Google 




88 



Boizenbu rg, wurde Kreisphys. 1829, San. -Rath 16. Mai 1832, Med.- 
Ratli 28. Decbr. 1861, Ob.-Med.-Rath 17. Jan. 1866 u. starb daselbst 
19. Decbr. 1866. Ehrenbürger der Stadt Boizen bürg, Ritter des k. k. 
Oester. Ordens der Eisernen Krone 3. CI., corresp. Mitglied der natur. 
forschenden Gesellscli. zu Rostock, des Vereins Grossh. Bad. Med.- 
Beainter z. Ford. d. Staatsarzneik. u. des ärztl. Vereins zu Hamburg. 

I)iss. inaug. <le carbone vegctab. adveraaria qnaed. Roet. 1816. — 
GerichtsArzt). Olalnctionatab. 1. u. 2. Abtb. Lüneburg 1814. — Bemerk. Ob. 
die Kartoffelkrankh. u. d. Kartoffclbranntwein. Boizenb. 1844. — Der Milz- 
brand d. Rindviehes in gesnndheitspolizuil. Hinsicht. Boizenb. 1845. — Das 
Hebammen wesen in Meckl. Scliw. Boizenb. 1847. — Bericht Ob. die Cholera 
in Hagenow u. in Boizenburg, in Spitta, Die asiat. Cholera in Meckl.-Hchw. 
im J. 1832. Roet. 1833. — Einige Worte üb. gericbtl. Leichenschau. Schwer, 
freiin. Abendblatt 1831. — Einige Worte Ob. d. Seidenbau. Eb. 1841. — 
Widerlegung der in No. 1171 des freim. Abendblatts ausgcsproch. Behaupt. 
Ob. Trepanation. Eb. — Ueb. d. wahrgenomra. Mangel an ApothekergchOlfen 
u. Lehrlingen. Ann. d. Staatsarzneik. 1843. — Die Gefängnissstrafe lief 
Wasser u. Brod in ihrer Einwirkung auf d. Gesundheitszustand. Vereint« 
deutsche Zeitschr, f. d. Staatsarzneik. 1848. — Ueb. Verzögerung d. Abgänge» 
d. Nachgeb. l>ei Kilben, abgedr. im Bericht (liier die IX. Versa rnnil. Meckl. 
Tbierärzte i. J. 1854 n. im Landw. Wochenbl. f. Schlcsw. Holst. 1853, No. 41. 

431. Ehlers, Gottfried Peter Heinrich, geh. am 12. Aug. 1787, 
zu Gelbensande, Sohn des dort. Oberförsters, protn. in Göttingen 
1. März 1817, bestand das gesotzl. Colloquium bei d. medic. Facultät 
zu Rostock 1818, war pract. Arzt u. Doinanialamtsurzt zu Sch wann, 
starb daselbst 28. Febr. 1862, 75 Jahre alt. 

lieber Knhblattem und deren Aechtheit. Schweriner freiniflthige« 
Abendblatt 1824, No. 273. 

432. Frese. Carl Johann, geb. 4. Sept. 1790 in Ludwigslust, 
Sohn des 7. Mai 1807 verstorb. Hof- u. Regimentscbirurgus Carl 
Jacob Frese, erhielt die erste Schulbildung in Ludwigslust, bos. so- 
dann von Michaelis 1806 bis dahin 1811 d. Domschule in Schwerin 
u. studirte seit Mich. 1811 in Berlin. Im März 1813 trat er als Frei- 
williger in das neuerrichtete Meckl. freiw. Fussjäger-Reg., erhielt das 
Patent als See.-Lieut. 29. April 1813, nahm indessen nach d. Frieden 
s. Abschied. Darauf setzte er in Göttingon seine Studien fort, proin. 
daselbst 3. April 1817, hielt sich dann längere Zeit in Wien aut", 
bestand 31. März 1819 d. gosetzl. Colloqu. mit d. ined. Facultät zu 
Rostock u. wurde Reg.-Arzt zu Ludwigslust 1819. Er ward Hof- 
chirurg 1821, Hofrath 1. Januar 1834, Brigadearzt u. Direct, säuiwtl. 
Milit.-Med. -Anstalten zu Schwerin 1843, Generalarzt 1849, Leibarzt 
S. K. H. des Grossherzogs 1850, Geh. Hofrath 1855 u. erhielt d. Rang 
als Oberstlieut. 1857, als Oberst. 1867, nachdem er 28. Juni 1864- 
wegen Invalidität bereits verabschiedet war. Er starb 10. Decbr. 1873. 
— Kriegsdenkm. 18‘*/n m. d. Schnalle, K. Preuss. roth. Adlororden 
u. K. Sachs. Albr.-Orden 3. CI., Milit.-Dienstkr. in Gold f. Oftic. n. 
50j. Dicnstz., Verd.-Med. in Gold, gest. v. Grossh. Friedrich Franz I. 

Kurzer Leitfaden znm Unterrichte der Unterofflciere, um l>el vor- 
kommenden plötzlichen Unglücksfüllen den Soldaten in Abwesenheit des Arztes die 
erste Hülfe zweckmässig reichen zu können. Schwerin 1856. 

433. Hülsemeier, gen. Horcher, Joh. Philipp Wilhelm, geh. z\i 
Lübeck 27. März 1788, war Besitzer d. Apotheko zu Rehna, stud. 
darauf in Rostock u. Jena Medicin, proin. in Jena 7. Juni 1817, ging 
sodann 1818 als pract, Arzt n. Schönberg, wurde Landphys., entsagte 
d. ärztl. Praxis Michaelis 1856 u. starb daselbst 15. März 1866. 
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434. Gundelach, Joh. Ehregott Christian, geb. 1772 zu Lübeck, 
prorn. in Rostock 30. Juni 1817, war pract. Arzt in Brüel, seit 1822 
in Schwerin, wo er 5. Juni 1839 starb. 

Di ss. inaug. nnalecta liter. inedic. forens. spect. Hunt. 1817. 

435. Markwart. Carl Leonhard Samuel Georg, geb. in Grabow 
am 22. Aug. 1798, Sohn des Dr. med. Joach. Diet. Markwart, prom. in 
Göttingon 9. Scptbr. 1817, bestand 1818 das gesetzl. Colloqu. bei der 
med. Faeultät in Rostock u. war pract. Arzt zu Grabow. Er starb 
17. October 1832 zu Berlin, 38 Jahre alt. 

430. Most, Georg Friedrich, geb. zu Hagenbusch in Schaumburg- 
Lippe 25. April 1794, Sohn d. dort. Arztes, stud. soit 1811 in Göttingen, 
ward daselbst am 30. Septbr. 1817 prom., war pract. Arzt in Stadt- 
hagen, 1823 in Bützow, 1825 in Rostock, Privatdoc. daselbst seit 
1820, erhielt 9. Febr. 1826 von der philos. Faeultät zu Leipzig die 
Doctorwürdo honoris causa und starb zu Rostock 4. März 1845. 

Dis», inaug. de plitliisi pulm. exulcerata. G<>ett. 1817. — Influenza 
Europaea od. d. grünste Krankheitsepidemie d. neuern Zeit. Hamb. 1820. — 
Gedichte ernsth. und gehend). Inhalte. Hamb. 1821. — Die Heilung der 
Epilepsie durch ein neues, gross., kräft. u. wohlfeil. Ilciliii. Hann. 1822. — 
Ueb. d. gross. Heilkräfte des in uns. Tugen mit Unrecht vernachl. Gal van. 
Lüneb. 1823. — Gegundh. u. Krankh. Ein diät.-med. Hundt». f. alle Stände. 
Hann. 1823. — Noth- u. Hülfshüch). od. Anweis. s. Verhüt, u. Behandl. aller 
Arten von Vergift. Hann. 1823. — Noth- u. Hülfshüchl. od. Anweisung zur 
Behandlung Erhängter, Erstickter, Erfrorner etc. Hann. 1823. — Noth- und 
llülfshüchl. od. Anwels., wie man sich b. hitz. u. anstock. Krankheiten etc. 
zu verh. habe. Hann. 1823. — Moderner Todtentanz ckI. die Schnür! »rüste, 
auch Corsetts, ein Mittel zur Begründ. einer dauerh. Gesundb. etc. Hann. 
1824. — Vers, einer krit. Bearb. d. Gesell, des Scharlach Heb. n. seiner Epid. 
von den ältesten bis auf unsere Zeiten. 2 Bde. Leip. 1825. — De anginae 
mombran. nat. et curat. Progr. Kost. 1820. — Ueb. Liebe u. Ehe in moral., 
naturhist. u. diät.-medic. Hinsicht. Kost. 1827. — Der Mensch in den ersten 
sie!»en Lebensj. Leipz. 1828. — Der Arzt als wahrer Hausfreund f. Ges. u. 
Kranke. 2 Thle. I*eip. 1829. — Eloah. Eriieb. d. Herzens zu Gott in einer 
Keiho v. Liedern etc. Ikl. 1. Rost. 1829. — Encycl. der ges. med. u. cliir. 
Praxis mit Einschluss «1er Geburt»!)., Augenheilk. u. d. Operut.- Cliir. 2 Ihle. 
Leip. 1833 — 1834. — Ausführl. Kncyclop. der ges. Staatsarzneikunde. 2 Bde. 
Leip. 1838 — 1839. — Die zwölf Monate d. Jahres. Naturschild. Leip. 1839. 
— Uel>er alte u. neue niedic. Lehreysteme im Allgem. u. üb. I)r. Schönleins 
neuestes natürl. System der Mcdicin inslies. Leip. 1841. — Encycl. Hand- 
wörterbuch d. pract. Arzneim, -Lehre. Kost. u. Schwerin 1841 — 1842. — Die 
synipathet. Mittel u. Curmeth. Eh. 1842. — Denkwürdigk. aus d. inedic. n. 
cliir. Prax. 2 Bde. Ix*ip. 1842 — 1843. — Encycl. d. ges. Volkstned. I Leipzig 
1843 — 1844. — Im Hann. sch. Mag. : Das Bad zu Stadthagen im FQrstenthiun 
Schau mhurg-Lippe, 1818; Ueb. hornart. Auswüchse, 1821; Uel». d. vorzügi. 
Misshr. hei d. phys. Erziehung u. hei den Krankl), d. Kinder uns. Landvolks, 
1823; Ueber ein neues Tauhstumnieninstitut auf d. Dom. Gute Bruchhof l»ei 
Stadthagen, eh.; I). Grenadier ohne Milz, ei».; D. Iandenscliaften als Heilm., 
e!>.; I). Musik als Heilm., eh.; Ueb. den fürchterl. Tod durch Sellwtentz. u. 
Sclhetverhrennnng, eh.; Uel». eine im J. 1822 in Frankreich sich zugetrugene 
Selhstzünd. u. Helhstvcrhr. l»ei einem Grobschmied, 1824; Uel». ein bärtige» 
Kind v. 6 Monaten, 1823; Frühe Augenschwäche als Folge d. Leidensch., eh.; 
Uel». d. Delir, trem., ei».; Ueb. diät. -med. Vornrth. hei uns. Land Volke, eh.; 
Uel». d. wahre u. simul. Epilepsie, 1824; Uel». einige unentgeltl. Huustn. zur 
Erhalt, d. Gesundheit und z. Verlang, d. menschl. Leidens, eh.; Das Neuest« 
üb. das fürchterl. Aqua-Toflfana-Gift, eh.; Ein Wort zur Zeit der Noth an die 
Freunde d. Menschh. bei d. im Winter 1824 und 1825 eingetr. schrecklichen 
Uelierschwemmnngen, 1825. — Im Allg. An*, d. Deutsch., 1820: Gesundheit*- 
regeln f. diej., welche an Flüssen wohnen. — In Uufel., Joum. d. pr. lleilk.: 
Merkw. Wirkung des Magnetism. bei einem Kinde mit gehemmter Seelen- ti. 
Körperentw., 1kl. 52, 1821. — In d. Samml. f. Aerzte, IkL 32 n. 33, 1825: 
Uel». d. Heil, der Epilepsie durch dynnin. wirk. Heilm., durch Krankh. Fälle 
bestätigt. In Horn, Arch. f. med. Erf.: Nadir, üb. mein Krankeninstitut 
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z. Kur epilept. Pere., 1825; ßeob. u. Erfahr, auf« der Praxis. Etw. iilier die 
pathol. Physiognomik, 1826. — Im Joum. d. Chirurgie v. Graefe u. Walther; 
Kurze Beitr. z. Ophth., Bd. 12; Beitrag z. Acupunktur, eb. ; — Anwend. de« 
MaiiHford'schen Apparats geg. Lähmungen, eh. — In Hennem., Beitr. meckl. 
Aerzte zur Medicin : Beobacht, u. Erfahr, a. d. Praxis, Bd. 1 u. 2. — Iu der 
Allg. med. Ztg., red. von Pabst: Ein Wort Oh. d. wahr. Beruf des pract. Arztes, 
1834; Venn. Bemerk, u. Beob., eh.; Ein Fall v. Putrescentia Uteri u. Partus 
serot. nehst 8ectionsbef. u. Gutacht. üb. d. letzte Krankh. u. d. dad. bedingt. 
Tod d. M. J. A. llerrmann, 1835; Ein Wort Üb. d. Naturheilkraft, eh.; Einige 
Not. üb. Eleetr. u. Galvan., auch in Bez. auf sympathet. Kuren, eh.; Einiges 
üb. d. Mineralmagnetisin. als Heilm., eb. — Im Sch w. frei m. Ab. Bl. : Ueb. die 
Wirk. d. Magnetringe, 1825; Ueber d. Schädlichkeit d. Tragens der seidenen 
Unken 1829; lieh. d. Cholera, 1831; Ueb. «las niuriat. saliiiische Stahlwasser, 
1831; Ueb. Homöopathie, 1833; Gesundheitsregeln f. Auswanderern. Amerika, 
1834; Urs. «1er gering. Bevölker. v. Meekl.-Hchw., eh.; Zur med. Topogr. von 
Rostock, 1835; Wirk. d. atmoeph. Einti. z. Zeit d. Neu- u. Vollmondes, 1830; 
Uel>er sympathetische Curen, eh.; Das Anahain, 1837; Das heil. Abendm. in 
staatsarznei 1. Hinsicht, eb. ; Gift. Fische u. Muscheln, 1838; Das übermässige 
Wassertrinken, eb. ; Ueb. Dampfbäder, eh.; Ueb. d. Unterricht Blindgeh. u. 
Erblindeter in Meckl. -8chw., 1839; Ueb. Klauen- u. Maulseuche, ob.; lieber 
<!. Sehiefwenlen etc. junger Mädchen, eb.; Nutzen d. Flusswellenhados, eb.; 
Heilung d. Seelenstör, durch recht, psycli. Verf., 1842; Ueb. d. Nachbildung»- 
trieb, 1843; Uns. Atmosph. in med. diät. Hinsicht, eb. ; Das Klima in diät.- 
med. Hinsicht, 1844; Ueber Bauchreden, eh. 

437. Susemihl, Detlev Gustav Heinrich, geb. 2. Juni 1792 zu 
Wattmonnsliagon, Sohn des dort. Pastors, besuchte die Domschule zu 
Güstrow, trat 1813 in das meckl. froiw. reitende Jägercorps u. machte 
den Feldzug mit, stud. sodann in Berlin u. Rostock, wo er 12. Febr. 
1818 prom. ward, ging 1818 als pract. Arzt nach Laage und starb 
daselbst 4. Mai 1842. 

Diss. inaug. de a«}uae frigidae vi et efücacia. Rost. 1818. — Berichtig, 
zweier Aufs. üb. Aerzte u. Apotlieker. Schwer, freiin. Abendbl. 1824. — Ab- 
gang v. siel>cn Gallensteinen durch «Irei Fistelöffnungen in der rechten Darin 
beingegend. Meckl. med. Uonvers.- Blatt 1841. 

438. Quittenbaum, Carl Friedrich, geb. zu Ocker in Braun- 
schweig 10. Novbr. 1793, prom. in Göttingen 5. Septbr. 1818, war 
pract. Arzt zu Lüneburg, wurde 11. Octbr. 1821 Prosect. u. ausserord. 
Prof. d. Med. zu Rostock, 7. Febr. 1831 ordentl. Prof., Director d. 
anatomischen Anstalt und des anthropofom. Museums, Medicinalrath 
7. Novbr. 1833. Er starb daselbst 14. Aug. 1852. 

Diss. inaug. de memorabili «|Uod. maxillae inferior, fungo scrofuloso. 
Ilann. 1818. — Anatom, patholog. Gegenstände. Rost. 1829. — Comiuentutiu 
<le ovarii liypertrophia et hist. exstirpat. ovarii hydrop. et hypertr. pros|»ero 
cum successu factae. Progr. Rost. 1835. — Com ment, de splenis hypertropliia 
et hist, exstirp- splenis hypertr. cum fortuna a«lv. in femina viva factae. 
Progr. Rost. 1830. — Beschreib, einer mit vollk. glückt. Erfolge gekrönten 
totalen Exstirp. des rechten, stark verwachsenen hydrop. Eierstocks, in A. F. 
(Juittenhaum, Die Eierstockkrankheiten. (Diss. inaug.) Rost. 1850. 

439. Goetze, Johann Christian August Ludwig, geh. 22. Juli 
1795 iu Neustrelitz, prom. in Rostock 10. Octbr. 1818, pract. Arzt in 
Neubrandenburg 1819, sodanu Öberwundarzt b. Inf.-Bat. in Neu- 
strelitz 1821, Mitgl. des Med.-Colleg. u. Medicinalrath 1832, Über- 
mediciualrath 1830. Er starb 23. Deebr. 1853 in Berlin. 

Diss. inaug. de scirrho et carcinomate Uteri. Rost. 1818. 

440. Saur, Ludwig, geb. 22. Novbr. 1796 in Friedland, prom. 
in Rostock 24. Octbr. 1818, war pract. Arzt zu Malchin seit 1820, 
sodann zu Schwedt i. d. Mark Brandenburg seit 1828, wo er 1835 starb. 

Diss. inaug. «le educatione infant. nulla adhihita nutrice. Rost. 1818. 
— Versuch, das Wesen d. Krankh. in» mcnschl. Organ ism. zu erklären und 
deren rationelle Heil, zu bestimm. Leip. 1824. — Betracht, üb. d. Electricit&t. 
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Berlin 1832. — Dass die Entsteh, n. Heil. d. Krnnkh. hauptsächlich nur von 
d. modific. electr. ThUtigk. in unserem Organismus abhängig sind. Landsberg 
und Schwedt 1833. 

441. Brockmann, .Johann Heinrich Gottfried, geh. 17. Aug. 171)2 
in Schwerin, prom. in Rostock 7. Nov. 1818. pract. Arzt zu Parchim, 
sod. zu Neustadt, auch Domauialamtsarzt, starb dort 15. März 1887. 

Dias, inaug. de fibra inotoria. Kost. 1818. — Ueb. Brumienanstalten, 
im Schweriner freim. A)>endhl. 1824. — Ueb. Aufbewahrung der Blutegel, 
eb. 1820. — Ueber Blattern, eb. 1833. 

442. Gley, Ernst Christian Gottlieb, geb. 1787 zu Oppeln in 
Oberschlesien, prom. in Rostock 25. Decbr. 1818, pract. Arzt zu 
Schwerin, wurde Med. -Rath 7. Mai 1851. Er starb dort 25. Aug. 1883. 

l>iss. inaug. de amputntione. Rost. 1818. 

443. Spitta, Heinrich Helmerick Ludwig, geb. zu Hannover 
14. April 1799, bes das dort. Gymnasium, stud. zu Göttingen. wo er 
0. März 1819 prom. ward, war dort Privatdocent, wurde 1. Fohr. 1825 
ordentl. Prof. d. Med. zu Rostock, Mitgl. der Med.-Comm. 18. Fobr. 
1830. Ob. -Med. -Rath 19. Febr. 1834. Er starb daselbst 30. Jan. 18(50. 

Di ss. inaug. Coinmentatio physiolog.-patholog. inutationes, affectiones 
et morboe in organ. et oeconomia feminar. cessante fiux. menstr. periodo 
sist. Goett. 1818. — Novae doctrinne patbol. autore Broussais in Franco- 
Gallia divulgatae succincta epitome. Goett. 1822. — Ueb. d. Essentiulität d. 
Fiel>er. Gott. 1823. — Progr. de sang, dignitate in patbol. restit. Kost. 1825. 
— Das medic. Klinik, zu Rostock. 1. Bericht. Rost. 1826. — Die Leichen- 
öffnung in Bez. auf Patbol. u. Diagn. Stendal 1826. — Progr. prolusio de 
contagio praes. cholerae orientalis. Kost. 1832. — Die asiat. Cholera im 
Grossh. Meckl.-Sehw. im Jahre 1832. Amtl. Ber. Rost. u. Schwerin 1833. — 
Von d. Expansion des Bluts. Gratulationsprogr. Rost. 1835. — Practische 
Beitr. z. gerichtsttrztl. Psychol. Rost. 1855. — ln Langonb., N. Bibi. f. d. Cliir.: 
üb. d. höh. Bedeutung d. Gelenke, als Beitr. z. Begründ, einer glückl. Ileilart 
acut inHumm. AtTect. ders., Bd. 2, 1820; Chirurg. Beobacht, nus d. IIötel-Dieu 
zu Paris. Bd. 3, 1822. — In Hecker, Lit. Ami. d. Heilk.: Beitr. z. Gesell, d. 
Lustseuche in Europa, Bd. 4; Rad. Calncao geg. Wassersucht, eb. ; G. H. 
Masins, Beitr. zu einer künftig. Monogr. üb. d. nerv. Gesichtssehmerz, Bd. 6; 
Pract. Mittheil., Bd. 16. — In Henke, Zeitschr. für d. Staatsarzneik. : Ein 
Beitrag z. Lehre v. d. Zurechnungsfühigk. epilept. Pers. ; Bd. 16; Zwei Fälle 
v. Brandstiftung in d. Alter d. PubertÜtsentw. ohne begründ. Existenz eines 
eigentbüml. Brandatiftungstriebes. Bd. 22 ; Zwei Fälle v. Brandstiftung durch 
junge Mädcb. ohne begründ. Annahme eines sog. specifiscb. Brandet iftungs- 
trieben, Ergänz. lieft 29; Verheimlichte Schwangerschaft u. Geburt, Obduct. 
des neugeborenen todtgefundenen Kindes, Bd. 51. 

444. Günther, Joltann Heinrich Gottfried, geh. 8. Mai 1792 zu 
Röbel, war Militärchirurg in den Freiheitskriegen, prom. in Rostock 
1(5. März 1819, ging darauf als pract. Arzt nach Röbel, wurde 
Domunialaintsurzt und starb daselbst 11. Decbr. 1853. 

Diss. inaug. de hepatitide. adj. observ. de suppurat. hepat. Rost. 1819. 

445. Fabricius, Friedrich Philipp Gustav, geb. 30. Jan. 1797 zu 
Bützow, Sohn des Dr. med. Friedr. Ad. Fabricius, prom. in Rostock 
25. April 1819, pract. Arzt u. Domanialamtsarzt zu Bützow, starb 
daselbst 29. Febr. 1 83(5. 

Diss. inaug. de psoitide. Rost. 1819. 

446. Maas, Georg Heinrich, geh. 28. Febr. 1794 in Hagenow, 
prom. in Rostock 26. April 1819, war pract. Arzt zu Anelam, sodann 
zu Hagenow, wo er 20. Octbr. 1857 starb. 

Diss. inaug. de blepharophthalinoblenn. annis 1816 — 1819 milites 
inter Borussicos Burollni urbe epidemice grassata. Rost. 1819. — Gcmeiii- 
sebaftlich mit Dr. Peters: Sectionsbefund eines Mannes, der ein sog. tönendes 
Herz gehabt hatte. Rust, Magazin Bd. 22, p. 492. 
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447. Hasse, Carl Christoph Friedrich, geh. 13. Decbr. 1796 zu 
Wismar, prom. in Rostock 20. Mai 1819, pract. Arzt zu Wismar, 
seit 1822 zu Güstrow, wurde Hofrath 10. Aug. 1825, später Stadt- 
pliysicus, ging 1846 nach Drosden. Er starb 1857 in Prag. 

Pins, in aug. moinenta aliquot circa contugii ayphil. imiolem ac nat. 
Kost. 1819. — 1‘ractisclie Bemerkungen. Hufeland's Journal, Bd. 66. 

448. Beust, Carl Wilhelm, geb. 24. Juni 1796 zu Perleberg, 
Sohn des Sanitätsraths Dr. Beust, prom. in Berlin 5. Juli 1819, pract. 
Arzt u. Privatdocent an der Universität zu Rostock, starb daselbst 
2. Novbr. 1820. 

Disa. innug. nnalecta ad gemioticen faciei. Berol. 1819. — De tnssi 
ejusque speciebns. Conimentatio medico. practica quam pro venia doccndi 
in alnui Fridericiana Koatochiensi edidit. Kost. 1820. 

449. KleinBOrge, Carl Heinrich Friedrich, geb. 26. März 1790 
in Hagenow, prom. in Rostock 12. Juli 1819, pract. Arzt in Hage- 
now, starb daselbst 8. Decbr. 1831. 

Pisa, in aug. de rheumatismo vero pathologice et tberapeutiee 
udtimbruto. Kost. 1819. 

450. Detharding, Georg Wilhelm, geb. 24. Mai 1797 zu Rostock, 
Sohn des Dr. Georg Gustav Detharding, stud. seit 15. März 1815 in 
Rostock, in Berlin seit 24. Octbr. 1817, ward 16. Septbr. 1819 in 
Rostock prom., machte eine wissenschaftl. Reise nach Berlin, Wien, 
Würzburg u. Paris, ging darauf als pract. Arzt n. Rostock, wurde 
24. Septbr. 1821 Oberarzt des 2. Grossh. Musk.-Bat., als welcher er 
1848 den Feldzug geg. Dänemark mitmachte, und erhielt 19. Octbr. 
1848 den nachgesuchten Abschied. Er starb 30. Juni 1882. 

Piss, inaug. du syphiüdu neonatorum. Kost. 1819. 

451. Maassen, Hans Friedrich, geb. am 8. Juli 1798 zu Kliitz, 
Sohn d. dort. Commissionsraths Fr. Hieron. Maassen, prom. in Rostock 
12. Novbr. 1819, war pract. Arzt u. Oberarzt des 1. Musk.-Bat, zu 
Wismar. Er starb daselbst 26. Octbr. 1825. 

Piss, inaug. de calori» animalie natura et origine. Kost. 1819. 

452. Moltrecht, Johann Friedrich, geb. 26. Septbr. 1796 zu 
Penzlin, Sohn d. dort. Senators, prom. in Rostock 26. Decbr. 1819, 
pract. Arzt in Penzlin, starb daselbst 1. Septbr. 1865. 

Piss, inaug. dysenteriue patliologiani sist. Kost. 1819. 

453. Thiele, Georg Christoph Christian, geb. in Rostock 1. Juli 
1793, promov, in Rostock 1819, pract. Arzt zu Wismar, wo er 
17. Januar 1861 starb. 

Piss, inaug. de tussi infam, convuls. Kost. 1819. — Fall eines glückt 
exstirp. Tumor eyst. von Itedent. Grosse, der i. d. Tiefe an d. link. Seite d. 
Halses, zwiseh. d. l.arynx u. d. Bternocleidom. seinen Sitz hatte u. mit der 
Carotis cerehr. u. Vena jugul. int. unmittclb. verwachsen war. Rust, Magnz. 
Bd. 9. — Mcrkw. Metastase o. epldein. Frieseis auf d. Gehörorgan. Eb. Bd. 11. 

454. Jahn-Schwassmann. Job. Heinrich Christian Friedrich, 
geb. 16. Septbr. 1795 in Neubuckow, prom. in Rostock 1819, pract. 
Arzt zu Noubuekow, später Domaniulamtsarzt, wurde Sanitätsrath 
9. Novbr. 1857, ging 1858 n. Rostock u. starb daselbst 10. Novbr. 1872. 

Piss, inang. de typhi icterodes origine. Kost. 1819. 

455. Johannes (Johanssen), Christian Heinrich, geb. 18. Febr. 
1797 zu Loitz in Pommern, prom. in Rostock 1819, pract. Arzt zu 
Gnoien, wurde San. -Rath 18. Oct. 1859, u. starb dort 4. März 1867. 

Piss, inuug. de materinc typhi icterodes contag. nat. Kost. 1819. 
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456. Siedenburg, Johann Gottlieb, geb. 1772 zu Ratzeburg, 
Sohn d. dort. Apothekers, Dr. phil., prom. in Rostock 26. April 182U, 
pract. Arzt zu Rohna, sodann zu Wismar, wo er 20. Mai 1858 starb. 

Diss. inaug. Secretionis nrinae adnmbratio physiol. Rost. 1820. — 
Med. Beob. n. Erfahrungen. Home Arch. 1835 n. 1836. 

457. Scheel, Gottfried Heinrich, geb. 1. April 1788 in Plau, prom. 
in Rostock 12. Septbr. 1820, pract. Arzt in Sternberg seit Herbst 
1820, ging Neujahr 1827 n. Grevesmühlen, wurde Domanialamts- 
arzt im März 1827, San. -Rath 8. Jan. 1869 u. starb dort 27. Oct. 1872. 

Dies, inang. de hydrarg. ejusquo praepar. Rost. 1820. — Tödtl. Ver- 
gift. durch fort wahr. Tragen d. rohen Quecksilbers am Leibe n. eine niclit- 
todtl. Vergift, durch Koloqu. llennem., Beitr. meckl. Aerzte, Bd. 1. — Bemerk, 
fit), einige Gegenst. d. tned. Polizei in Meckl.-Schw. Eb. — Hans II. Evert zu 
Tankenhagen, eine pathologische Merkwürdigkeit. Eb., Bd. 2. 

458. Tott, Carl August, geb. 30. Novbr. 1795 zu Stargard i. P., 
war 1815 preuss. Militärchir., prom. in Greifswald 1820, war pract. 
Arzt in Vorpommern u. ging März 1826 n. Ribnitz, wo er 1. Octbr. 
1856 starb. 

Dias, inaug. de docimasiae pulmon. vi in foro probanto dubia. Sedini 
1820. — Gesell, d. Stadt n. d. Klosters Ribnitz. Ribnitz 1853. — Kurzer 
Ueberblick üb. d. Gesell, d. Med.-Wesens in Meckl.-Schw. Henke's Zcitsehr., 
B<1. 68. — D. PHege d. Heilkunde in Meckl. durch d. med. Faenlt. in Rostock. 
Eb., Bd. 69 n. 71. — Kleinere Aufs, in Hora'« Arch., Hufel.'s Joum., Casp ’s 
Wochensehr., Rusts Mag., Hennein. 's Beitr., Graefe's Journ. f. Chir, l’alwt's 
Allg. Med. Ztg, Deutsche Klinik u. a. — Mitarb. d. Berl. encycl. Wiirterh. 
d. med. Wissensch. n. d. Encycl. d. ges. Staatsarzneik. von Most. 

459. Jaffö, Friedrich Ludwig, geb. zu Schwerin 16. Decbr. 1797, 
promov. in Rostock 1820- pract. Arzt in Boizenburg, sodann in 
Zarrentin, wo er Amtsarzt wurde. Er ging darauf n. Gadobusch 
und starb daselbst 3. Novbr. 1853. 

Diss. inang. de angina membranacea. Msc. 

460. Matfeldt, Johann Heinrich, geb. 28. Juni 1792 in Warne- 
münde, ging als Schiffsarzt in holländ. Diensten 1817/18 mit einem 
Truppentransport n. Batavia, prom. in Rostock 14. Jan. 1820, war 
pract. Arzt u. Dom.-Amtsarzt zu Doberan, wo er 29. Aug. 1853 starb. 

Diss. inang. Quncstio medica politica, iitrum typhus icterodes per 
rontagiiim propage tur? Rost. 1820. 

461. Kniep, Carl Johann Friedrich, geb. 15. Sept. 1795 in Wismar, 
prom. in Rostock 1. März 1820, pract. Arzt in Wismar, starb dort 
24. Mai 1848. 

Diss. inang. de nonnullis mammarnm niorbis. Rost. 1820. 

462. Wenmohs, Carl Friedrich, geh. 22. Oct. 1791 zu Grabow, 
prom. in Rostock 14. April 1820, war pract. Arzt und Domanialamts- 
arzt zu Lübtheen u. starb daselbst 15. April 1868. 

Diss. inaug. Tentameii pharinacoi>oeae paupcnim una cnm catalogo 
plantarmn inedic. in terris Megap. hidigcnarum. Rost. 1820. 

463. Wagner, Johann Christian Ludwig, geb. 11. Mai 1797 zu 

Mölln b. Neubrandenburg, Sohn d. dort. Predigers, machte als Meckl. - 
Strelitzer Husar 1815 den Feldzug n. Frankr. mit, prom. in Rostock 
12. Juli 1820, war pract. Arzt in Krakow, sodann seit 1827 in 
Stern berg, wurde Geh. Sanitätsrath 12. Juli 1870. Er starb iu 

Stavenhagen 23. Febr. 1872. 

Diss. inaug. do haemateniesi. Kost. 1820. 

464. Böttcher, Johann Heinrich Paul, geb. 15. Mürz 1793 in 
Rehna, Sohn d. Dr. med. Joh. A. Gottf. Böttcher, prom. in Rostock 
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12. Juli 1820, war pract. Arzt zu Gadebuseh, später zu Relina, 
Kreischir. 2. Aug. 1822, Domanialamtsarzt, starb daselbst 11. Mai 184.8. 

Dien, inaug. de vomitu craento. Rost. 1820. — Da** kalte Fieber, 
od. grtln«IL Erkennung und Heilung desselben. Hamburg 1831, 

465. Römer, August Friedrich Wilhelm, geb. 5. Juni 1798 zu 
Müssen im Lauenburgischen, prom. in Rostock 24. Aug. 1820, pract. 
Arzt zu Wittenburg seit Herbst 1821. auch Domanialamtsarzt, flber- 
siedclto 1854 n. Doberan, wurde Medicinalrath 24. Aug. 1870. Er 
starb 8. September 1876. 

Diss. inaug. de ophthalmlls. Kost. 1820. 

466. Steinfeldt, Friedrich Samuel Georg, geb. 16. Novbr. 1786 
zu Schwerin, Sohn des dort. Kaufmanns gleichen Namens, prom. in 
Rostock 28. Octbr. 1820, war pract. Arzt in Schwerin, seit 1824 in 
Crivitz und starb daselbst 8. Mai 1868. 

Dis», inaug. de febre hydroeepbalica. Kost. 1820. 

467. Volger, Ernst Adolf, gob. 14. Dccbr. 1796 zu Sternberg. 
Sohn d. Dr. mcd. Aut. Heinr. Volger, prom. in Rostock 5. Juni 1820, 
war pract. Arzt zu Güstrow u. starb daselbst 24. Juli 1849. 

Diss. innng. de signis morborum ex ooulis. Kost. 1820. 

468. Wolters, August Friedrich, geb. 22. Sopt. 1786 in Rehna, 
promov. zum Dr. mcd. in Rostock 14. Novbr. 1820, pract. Arzt in 
Dargun, starb daselbst 3. Scpt, 1857. 

Biss. inaug. de praecip. discriininihus qnae homines et aniinnlia bruta 
intereednnt. Rost. 1820. — Von d. wahren modle. VVorthe u d. Quacksalbe- 
reien. Schwer, frclm. Atromlbl. 182(1. — Einige Worte üb. d. I.eln*n u. den 
Tod. Kb. 1829. - - lieber d. ebeni. Prozess. Eb. 1838. 

469. Schweitzer, Job August Heinrich, geh. zu Parchim 1798, 
prom. in Göttingen 29. Aug. 1821, war pract. Arzt zu Neubuckow 
u. starb daseihst 22. März 1854, 56 Jahre alt. 

470. Engel, Carl Otto Ernst, geh. 2. Febr. 1794 zu Lüchow i. 
Haunöv., Sohn d. Rectors Job. Georg Christ. Engel, prom. in Göttingen 
8. Septbr. 1821. war pract. Arzt u. Domanialamtsarzt zu Warin und 
starb daselbst 6. Febr. 1845. 

471. Schreiber, Johann Christoph Heinrich, geh 22. Dccbr. 
1797 in Rehna, prom. in Rostock 17. Novbr. 1821, war pract. Arzt u. 
Domanialamtsarzt zu Rehna u. starb daselbst 27. Scpt. 1861. 

Hiss, inaug. de puerporaruni nicUistasihus laeteis. Rost. 1821. 

472. Rosenthal, Jaooby Selig, geb. 1794 in Waren, prom. in 
Rostock 17. Novbr. 1821. pract. Arzt zu Goldberg, zu Güstrow 
seit, 20. Novbr. 1822, zu Waren seit 1848, Medicinalrath 1. Novbr. 
1871, gestorben am 21. Juli 1877. 

DiBa. inaug. de intlainmationis nat. Kost. 1821. — Einige Ilemerk. 
in Boz. auf Cholera (iüstr. 1831. — Bemerk über d. SalubritiU d. I.uft von 
Güstrow. Horns Arch., 1833 u. 1834. — lieber Aufbewahr, u. Zucht der 
Blutegel. Casp.'s Wocliensehr , 1834. — Pract. Mittbeil. Eb., 1841. — Hyper 
tropliia eeplial. Meekl. uied. Conv.-Bl., 1840. — lieber d. Anwend. <1. Gym- 
nastik geg, Pbtbisis. Eb. — lieber d. xunebtn Mangel u. d. hob. Preise d. 
Blnlegel in Meekl. Ei». — Einige Bemerk, u. Beobacht, die Wirkstunk. des 
Galvanismus betr. Eb. — lleis-r Ilydrorrbaeliis. El»., 1841. — Apliorist. 
Bemerk. Eb. — lleil. einer t'atar. eapsnl. dnreb Magnetgalvan. ohne 0|>er. 
1842. — Cardialgia. Eh. — Wirkung d. Kusserl. angrw. Magnet Galvnuism. 
geg. Cataracta. Kl»., 1843. — ln» Sohw. freim. Ahendhl.: Iler Arr.t, 1822, n. 
Die Furcht vor einer Blattcmcpid. ist doch nicht ganz unbegründet. 1824. 

473. Flemming, Carl Friedricb, geb. 27. Jan. 1799 in Jüterbog, 
prom. in Berlin 15. Dccbr. 1821, ging nach einj. Aufenthalt auf der 
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Irrenheilanstalt Sonnenstein im J. 1823/24 nach Schwerin, wurde dirig. 
Arzt der Irrenheilanstalt Sachsonberg seit Eröffnung derselben im 
J. 1830, Obennedicinalrath 1831, Geh. Modicinalrath 1846, erhielt die 
von ihm nachgesuchte Entlassung zu Neujahr 1854 und ging nach 
Schwerin. Er starb in Wiesbaden 27. Januar 1880. 

(Portrait von Flemming in der Hennemann 'sehen Stiftung zu Schwerin.) 

Dias, inaug. de noctis circa morbos efficacia. Bern!. 1821. — Beitrüge 
z. Philosophie d. Seele. 2 Tlile. Herl. 1830. — Die Irrenheilanst. Sachsenberg 
h. Schwerin. Schur. 1833. — Medicinisehes Conversationshlatt fies wlssenscli. 
Vereins f. Aerzte n. Apoth. Meckl., als Kedact. Schw. 1840 — 1843. — Zcitsehr. 
f. d. Beurth. n. Heil, der krankli. Scolenzust., als Mitredact, Berl. 1837. — 
Allgein. Zeitschrift f. Psych. u. peych. gerichtl. Med., heransg. von Deutschi. 
Irrenttrzten, als Mitredacteur seit 1344. Berlin. — Luftblasen v. Veratrinus 
lauiclil kilfer. I. u. II. 1851 n. 1853. — Pathologie u. Therap. d. Psychosen. 
Berl. 1850. — Pym n. Strafford. Histor. Drama in 5 Acten. Kowno 1865. — 
Otto d. Krste. Hist. Drama in 5 Anfz. Eh. 1865. — Otto d. Zweite. Trauersp. 
in 5 Anfz. Ei). 1865. — Del). Oeistesstör. u. Geisteskranke, in Virchow und 
v. Holtzendorff, Samml. wissenscli. Vortr., Nr. 155. Berl. 1872. — In Horn, 
Arch. für med. Erf. : Heb. d. Gelüste d. Schwang, in Bez. auf die Frage der 
Zurechnnngsfüh., 1830; Ueb. die Existenz eines Brandstiftungstriebee, als 
krau kl>. psych. Zustandes, ei).; Erörter. üb. d. Frage der Znrechnungsfüh. Imi 
zwcifclh. tiernüthsziist., eb. — In der Preuss. med. Ztg., heransg. v. d. V. f. 
Heilk. : Ueb. <1. Mittel z. Aufhellung d. Leine v. d. Seelenstür., 1833; Von <1. 
Analgesie, als Symptom d. Krankli. mit Irresein, eb. ; Einige Bemerk, ob. d. 
muthmasBl. Antlieil d. Ganglien Systems an d. Erzeugung d. Irreseins, 1838. 
— ln Schmidt, Jahrb. d. ges. Med. Ergehn, klin. Bcob. üb. llydrocephnlus 
cliron. adultor., 1834, Bd. 4, p. 220; Bericht üb. d. Irrenheilanst. .Sachsenbcrg 
v. d. Jahren 1830 — 1830, Bd. 34, — Im Med. Convcrs.- Blatt von llohnbaum 
n. Jahn: Ueb. Meckl. ’s grosse Irrenanstalt, 1832, No. 26. — In Hennem., Beitr. 
meckl. Aerzte: Ueb. einige in Bez. auf Seclenstor herrsch. Vomrtheile, Bd. 2. 
— Beitr. zu Most, Encyclopädic <1. ges. Staatsarzneikunde u. C. Clir. Schmidt, 
Encyi'lopitdie der gesummten Mcdicin. 

474. Rudolphi. Andreas Gottliob Bernhard, gob. in Ericdlaml 
24. Mürz 1799, Sohn des dortigen Predigers, promovirte in Berlin 
17. December 1821, war pract. Arzt zu Mirow seit 1822, später 
Districtsphysicus und starb daselbst 5. December 1864. 

Diss. inaug. de inorbis simulatis nonnulla. Berol. 1821. — Etw. üb. 
Brunnen und Bilder. Schw. freim. Ab. -Bl. 1824, No. 293. — Aufsätze über 
Wachsthum und Fruchtbildnngs Gesetze der OhethAume in der Pomona. 

475. Schultz. Georg Friodrich, gcb. zu Neubrandenburg am 
30. August 1799, Sohn des Dr. med. C. Fr. Schultz, bcs. das dortige 
Gymnasium, stud. seit Herbst 1817 in Berlin, wo er 24. Deebr. 1821 
promovirt wurde, war pract. Arzt zu Neubrandenburg und starb 
daselbst 17. Februar 1826. 

Diss. inaug. de historia morlii praec. eurationis fundam. Berol. 1821. 

476. Weil, Jonas, geh. 31. Mai 1794 in Kopenhagen, prom. in 
Rostock 1821, seither pract. Arzt zu Kröpelin, starb daselbst 
14. Octobcr 1845. 

477. Maas, Carl Gustav, geh. 10. Octbr. 1795 zu Pcnzlin, prom. 
in Rostock 1822, war Bataillonschirurg zu Schwerin und seit 1823 
Arzt zu Güstrow, wo er 27. Januar 1854 starb. 

Diss inaug. de variis phtliisis ptilmonalis s|>ecielm8. Bost. 1822. 

478. Jahn, Ludwig Adolph Fried r. Wilhelm, geh. 12. Juli 1796, 
Sohn des Dr. med. Ludwig Jahn in Greifswald, prom. in Rostock 
12. Febr. 1822, pract. Arzt zu Tessin, starb daselbst 5. März 1859. 

Diss. inaug. de hncmatcnicsi et inorlsi nigro Ilippocratis. Kost. 1822. 

479. Schmuhl, Joh. Christoph Wilhelm, geh. zu Güstrow am 
22. Februar 1797, prom. in Rostock 10. Mai 1822, pract. Arzt zu 
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Güstrow seit Juni 1822, 15. November 1859 Sanitätsrath. Er starb 
daselbst 21. März 1866. 

I'i sb. inatig. de lehre |>ucr|>eruli. Rost. 1822. 

480. Rennow, Ludwig, geb. 15. Aug. 1792 in Ludwigslust, bcs. 
seit 1811 die Königl. Preuss. med.-chir. Academie, machte als Lazareth- 
chirurg des Hauptfeldlaz. No. 1 seit 17. März 1812 den Feldzug unter 
York in Rnssl. u. darauf die Feldzüge 1813/14 mit, wurde 1815 ins 
Hauptquartier des Fürsten Blücher command., wohnte d. Schlacht v. 
Ligny bei u. marschirte mit d. Hauptquartier n. Paris u. später n. 
Chartres, Alen^on und Caen. Nach geschloss. Frieden setzte er das 
Studium d. Med. in Berlin fort, bestand 1818 d. Staatsprüfung, wurde 
1818 zum Oberarzt ernannt und zum Occupationsheer in Frankreich 
nach Sedan u. Thionville command., 1819 Bataillonsarzt beim Landw.- 
Bat. in Burg u. als solcher 1820 zum Berl.-Potsd. Landw.-Bat. versetzt. 
1821 als Oberarzt bei dem neu erricht, leicht. Inf. -Bat. zu Schwerin 
angestollt, prom. er in Rostock 10. Juni 1822. ward 1843 zum Drag.- 
Reg. nach Ludwigslust versetzt, fungirte 1848 im Schlesw. -Holst. 
Feldzüge als Brigadearzt, machte 1849 den Feldzug nach Baden mit, 
wurde 1850 Oberstabsarzt, erhielt den Rang als Major u. ward Hof- 
rath 1858. Am 10. Juni 1863 wurde er mit Pension verabschiedet 
und ging nach Schwerin. Er starb 24. Sept. 1876. — Mil.-Dienstkr. 
in Gold nach 50jähr. Dienstz., preuss. Kriegsdenkm. für 1813/15, 
badonscho Kriegsmed. f. 1849, meckl. gold. Verdienstmedaille. 

PisH. inang. brevem historiam progressuum vaecinatioui» in Omnibus 
terris praesertim in magno ducatu Mcgnpolitano-Suerino Hinten». Kost. 1822. 

481. Strempel, Carl Friedrich, geb. zu Bössow am 20. Aug. 1800, 

Sohn d. dort. Predigers, prom. zu Berlin 2. Aug. 1822, praet. Arzt 
zu Schworin seit 5. Octbr. 1824. 1825 ging er n. Rostock u. war 

hier anfangs Privatdoc.., wurde darauf 1826 ordentl. Prof. d. Med. u. 
Stadtphys., Mitgl. d. Med.-Comm. 18. Febr. 1830, sowie Director der 
med.-chir. Klinik, Ob. -Med. -Rath 30. April 1838. Er starb zu Ludwigs- 
lust 29. Aug. 1872. 

Piss, inang. Filicum Bcrolincnsinm »ynopsis. Rerol. 1822. — Oltservat. 
de morbo qui delir. trem. appell. HobL 1826. — L. Odier, Handln d. praet. 
Ar*neiwissenacli. Aus d. Franzos. übern. Stendal 1827. — Untersuch. UlH>r 
Arzncitaxen mit besond. llinaicbt auf <1. ulten* preuss. , linnnöv. n. d. nette 
preiiB». Arzneitaxe. Prei Progr. Kost. 1832 — 1833. — In Rust, Mag. f. d. ge». 
Heilk.: Bemerk. Ob. <1. Alaun u. d. Carlisle'ache Instrnm. in Bezug auf ihre 
Anwend, in d. Cholera, Bd. 34. — Vorrede zu F. Keil, Pa» Schielen tt. * lens, ■ n 
Heil. n. Pieflcnbaeh's Krfind. 2. Aull. Berlin 1841. — Im Schwer, freiin. 

Abendblatt: Kurzer Bericht üb. d. medic.chinirg. Klinik, zu Rostock. 1830. 

482. Sternsdorff, Friedrich Wilhelm, geb. 17. Febr. 1795 zu 
Brandenburg a. d. Havel, prom. in Göttingen 6. Septbr. 1822, pract. 
Arzt u. Domauialamtsarzt zu Dömitz, ging später nach Malchow, 
wo er 27. Octbr. 1857 starb. 

483. Preller, Gottlob August, geb. 25. Juni 1800 zu Halle, 
prom. in Halle 31. Aug. 1822, pract. Arzt in Neuhrandenbu rg seit 
1823, wurde Rath 1830 und starb 27. Mai 1841. 

Pis», inang. de partu praemat. arte effecto. Nenbrand. 1823. — An 
Weisung Ob. d. (lehr. d. Mittel, deren man sieb z. Heilung d. nsiat. Cholera 
bedienen soll in den Fidlen, in welchen man ärztliche Hülfe entbehren muss 
Neustrelitz und Nenbrand. 1831. 

484. de Mam6, Georg Paul Friedrich, geb. 9. Mai 1801 in Neu- 
strelitz, prom. in Göttingen 2. Septbr. 1822, war pract. Arzt zu Neu- 
strelitz, wurde 1823 Auditor beim Med.-Colleg., 1829 Assessor cum 
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voto, 1830 Med. -Rath u. 3. Mitgl. des Mcd.-Colleg., Cabinetsaratsphys. 
u. Hobaminenlohrer f. d. Domainon. Er starb daselbst 15. Oct. 1832. 

Diss. inaug. de cclampsia infantum. Uoett. 1822. — Ueber eine Er- 
scheinung eines dem Kolibri ähnlichen Vogels in dein Dorfe Loissow. 
Schweriner frelm. Abendblatt 1830. No. 626. 

485. Peters, Friedrich Wilhelm Ludwig, geb. 18. Juli 1794 zn 
Anclam, Sohn des dort. Kreisphys., stand 1813 anfangs als frei will. 
Jäger u. seit 27. Novbr. dess. J. als Lient. beim Kolberg. Inf.-Reg. 
u. nahm 1. März 1815 seinen Abschied. In jener Zeit war er activ 
betheiligt an d. Schlachten bei Bautzen, Grossbeeron, Denncwitz und 
Leipzig, an d. Feldzüge u. d. Gefechten des Regim. in den Niederl., 
an d. Schlacht bei Laon, dem Sturme auf Compiegne u. d. Marsche 
geg. Paris. Nachdem er 14. Febr. 1823 in Rostock prom. worden, liess 
er sich als pract. Arzt in Brüel nieder, wo er 18. Jan. 1861 starb. 

Itiss. inaug. Obsorvationee pathoiogico anatomicac. Kost. 1823. 

486. Hahn, Carl Adolph, geb. 18. Attg. 1796 zu Grabow, trat 
als Freiw. in das meckl. freiw. Fuss-Jägerreg., war später Chirurgus 
beim kiinigl. preuss. flieg. Feldlaz. No. 19 und darauf Escadronchir. 
beim 4. preuss. Kür.-Reg., wurde sodann Bat.-Chir. zn Schwerin, 
prom. 1823 in Rostock, war seit 10. Decbr. 1825 Oberarzt beim 
1. Musketier-Bataillon zu Wismar und wurde 1850 mit Pension ver- 
abschiedet. Er übersiedelte n. Schwerin u. starb dort 7. April 1872. 

Diss. inaug. ilc hucmorrh. ex virium vital, abnormitatc. Kost. 1823. 

487. Beck, Johann Gottfried, aus Güstrow, prom. in Rostock 
23. April 1823, pract. Arzt zu Güstrow, starb 26. März 1824. 

Dias, inaug. de hcrnia inguinali. Kost. 1823. 

488. Bartels, Carl Friedrich Ludwig Alexander, geb. 23. Attg. 
1802 zu Plau, Sohn des Kreisphys. Dr. Joh. P. Andr. Bartels, prom. 
in Rostock 27. Novbr. 1823, war pract. Arzt zu Schwerin, wurde 
15. Januar 1854 Medicinalrath und starb daselbst 17. Novbr. 1854. 

Diss. inaug. de cognosc. et corand. variis urcthmo virilis stricturi». 
Kost. 1823. — Einige Bemerk. Ob. Dzondi's neue Ilcilart d. I.ustseuche, in 
Gräfe u. Walther, Jonrn. d. Cliir., Bil. 9. — Uob. d. Behandlung der Seilen 
krflminung d. Rückgrats. Eb., Bd. 12. — Ucb. d. verschied. Arten von Ver- 
engerungen in d. mUnnl. Harnröhre. Eb. — Bemerk, u. Erfahr, üb. einige 
neuere Ilcilui. Eli., Bd. 23 u. 24. — Ueb. d. sog. Turnübungen. Schweriner 
freim. Abendbl. 1826. — Aus meiner l’raxis. flcrl. allg. med. Centr.-Ztg. 
1843, No. 3. — Einiges üb. d. Masern- u. Scliarlnchticbcr-Kpid., welche im .1. 
1827 in Schwerin herrschten. Henncm., Bcitr. meckl. Acrstc, Bd. 2. — Aus 
meiner l’raxis. Meckl. med. Conv.-Bl. 1841. — Ueb. d. l’aracentese bei freier 
Bauchwassersucht, eb. 1843. 

489. Michels. Carl Philipp, geb. 17. Juni 1798 in Rostock, prom. 
in Rostock 8. Dec. 1823, practic. daselbst u. starb 4. Octbr. 1830. 

Diss. inaug. do partn proptor praeviam plac. praetemat. Kost. 1823. 

490. Krauel, Christian, gob. zu Rostock 6. Jan. 1800, Sohn dos 
Dr. med. H. C. F. Krauel, prom. in Göttingen 11 Febr. 1824, war 
pract. Arzt u. Privatdoc. zu Rostock, wurde sodann Stadtphysicus, 
darauf Prof, extraord. 9. Mai 1838, Prof. ord. u. Mitgl. d. Med.-Comm., 
sowie Director der geburtshülfl. Klinik u. öffentl. Hebammenlehrer 
21. April 1846. Er starb daselbst 17. April 1854. 

Couiment. de follieulor. sebaceor. morbis. Kost. 1828. — Zur Lehre 
von d. Zangenoperation. Kost. 1839. — Im Meckl. med. Conv.-Bl.: Einiges 
üb. d. Conglutination des Muttermundes bei Gebärenden nebst zwei neuen 
Füllen dieser Art. Jahrg. 1842. — Bericht Ob. d. Cholera in Rostock, in 
Spitta, Die asiat. Cholera in Meckl. -Schwerin im J. 1832. Rostock 1833. 
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491. Lützenhoff, Christian Friedrich, geh. 21. März 1797 zn 
Fürstonberg, prom. in Rostock 4. Mai 1824, pract. Arzt in Goldberg 
seit 1824. Er starb 7. Aug. 1872 in Fürstenberg. 

Dins, inaug. de scahie. Berol. 1824. 

492. Seebohm, Samuel Georg, geh. zu Pyrmont 18. Jan 1796, 
Sohn des dort. Baudirectors, prom. in Göttingen 12. Juni 1824, pract. 
Arzt in Gadebusch seit 1825, in Schwerin seit 1843, wurde Dom- 
Amtsarzt, San. -Rath 25. Febr. 1861 u. starb daselbst 5. Soptbr. 1866. 

493. Teetz, Christian Friedrich Wilhelm, gob. 13. Juli 1791 zu 
Schwerin als Sohn des Hospitalchirurgen u. Hospitalmeisters Gottfried 
Hoinr. Teetz, prom. in Rostock 1824, pract. Arzt u. Wundarzt am 
Hospital zu Schwerin, wo er 26. März 1846 starb. 

Dis», inaug. de horniis abdoin., in specio de liern. ing. Kost. 1824. 

494. Kittel, Adolph Carl Heinrich, geb. 14. Decbr. 1 800 in 
Schwerin, prom. in Rostock 14. April 1825, pract. Arzt zu Schwerin, 
wurde San. -Rath 15. Jan. 1854. Med. -Rath 27. Novbr. 1858. Er war 
dirig. Arzt des Stadtkrankenhauses in Schwerin von 1842 — 1865, starb 
24. März 1880 — Ritterkreuz der Wond. Krone 1875. 

Dis«, inaug. de sectione caesarea et ernnii perforatione. Kost. 1825. 

495. Pentzlin, Friedrich, gob. 6. Juli 1796 zu Beidendorf bei 
Wismar, war während des Krieges 1813 — 1815 anfangs freiw. Jäger 
im Detach. Kün.-Drag., Elite im Pomin. Nat.-Cavall.-Reg., sodann 
Sec.-Liout. im 21. Inf. -Reg. (4. Pomm.), stud. darauf Medicin, prom. 
21 Decbr. 1825 in Greifswald, ging Ostern 1826 als pract. Arzt nach 
Wismar, war Armenarzt, Arzt am Stadt-Krankenh. u. Polizoiarzt u. 
starb daselbst 18. März 1870. — Kriegsdenkmünzo 1813/15. 

Diss. inaug. de contag. hominis inter nnimalia. Grvph. 1825. — 
Molicms redivivus. Sendschr. an Dr. Krüger- Hansen. Berlin 1836. — Ueber 
Scabies vera u. eine wohlfeile n. sich. Behandlnngsweise dieser Krankheit. 
Graefe u. Walther, Journ. f. Chir., Bd. 24. -- Das Stadtkrankenh. zu Wismar. 
Schw. freim. Altendbl. 1835, 183«, 1837, 1830, 1840, 1844, 1848. — Ueber 
Krankenhäuser. Eh. 1847. — Gastronom. Aphorism. Eh. 1845. — Noch 

einige Bemerk, üb. Krätze. Mit kl med. Conv. Bl. 1842. — Bericht aus dem 
Stadtkrankenh. in Wismar. Eh. 1842. — Fall v. Invaginat. d. Darms mit 
Abgang eines mehrere Zoll hingen Darxnstttcks. Eb. 1842. — Er redigirte die 
in Wismar erscheinenden „Baltischen Blüthen für Geist nnd Herz“, sodann 
ilie „Deutschen Blätter“. 

496. Lehmann. August, geb. 15. März 1804 in Malchin, prom. 
in Rostock 21. Decbr. 1825, pract. Arzt zu Rostock, starb daselbst 
6. Octobor 1866. 

Diss. inaug.: Tumoris gentt alhi gonarthrocaccs ädumbratin path. 
Kost. 182«. — Merkw. Fall von Bauchwassersucht. Hennemann'» Beitrüge 
incckl. Aerzte, Bd. 2. — Neuralgie. Meckl. ined. Convere. Blatt 1840. 

497. Wehmeyer, Johann Heinrich Christian, geb. 4. Juni 1800 
in Ludwigslust, prom. in Rostock 23. Januar 1826, pract. Arzt und 
Domanialamtsarzt in Bützow, starb daselbst 31. März 1870. 

Diss. inaug. de ossintn carie. Kost. 1826. 

498. Betcke. Ernst Friedrich, geb. 17. März 1798 zu Neustadt, 
prom. in Rostock 27. Januar 1826, pract. Arzt zu Malchin, seit Mai 
1830 zu Penzlin. Er starb daselbst 21. August 1864. 

Diss. inaug. Animadversiones tiotan. in Valerianellas. Kost. 1826. — 
Monngr. Darstell. der Brombeersträucher Meckl. 's. Bull, Archiv d. Vereins d. 
Freunde der Xatnrgesch. in Meckl., 1850. — Bemerkung, ti. Berichtig, über 
einige mecklenburgische Bilanzen. Eb., 18.51. 

499. Caspar, Julius Huimunn, geb. 1802 zu Stavonhagen, bes 
die Domschule zu Güstrow, stud. iu Berlin und ward dort 15. März 
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1826 prom., ging 1827 als pract. Arzt nach Bützow, wurde Phys. 
beim CriminalcolL 17. Novbr. 1837, Arzt u. Phys. an der Strafanstalt 
Dreibergen 1840, Med. -Rath 31. Jan. 1852. Er starb zu Bützow 
9. März 1863. 

Diaa. inaug. de fnngn inedullari <|uaedam. Bcrol. 1826. 

500. Daniel, Georg Friedrich Heinrich, geb. 22. März 1801 zu 
Schwerin, Sohn des dortigen Miiuzmoisters Georg Daniel, studirte in 
Göttingen u. Berlin, wo er 22. März 1826 prom. wurdo, war pract. 
Arzt und Dom. -Amts-Arzt zu Schwerin u. starb dort 27. Nov. 1857. 

Dies, inan g. de mcdicaminum in venaa infnaione. llerol. 1826. 

501. Weil, Hermann Friedrich, geb. 22. Febr. 1800 in Parchim, 
stud. in Kopenhagen und Berlin, prom. in Rostock 10. August 1826, 
war pract. Arzt zu Parchim und Domanialamtsarzt für das Amt 
Mi irnitz. Er starb daselbst 3. April 1873. 

Din», in aut;, de peoitidc. Rost. 1826. — Der Grünspan und d. ernten 
Reihen der lianssc'Bchen Krankh. -Lehre. 8chw. freim. Abend bl. 1846. 

502. Hermes, Johann August Carl Wilhelm, geb. 6. Jan. 1805 zu 
Parchim, Sohn dos Präpos. u. Archidiac. Carl Daniel Hermes, prom. 
in Rostock 10. Aug. 1826, war pract. Arzt in Parchim, ward sodann 
9. Febr. 1829 Krcisphysicus in Bützow, ging Mich. 1831 in gleicher 
Eigenschaft nach Warin u. starb daselbst 20. Januar 1835. 

Din», i innig, de diabete mell. Rost. 1826. — A. Portal, Ueli. d. Natur 
u. Bchandl d. Epilepsie, a. d. Franz. Stendal 1829. — Bericht üb. d. Cholera 
in der Stadt Warin. Spitta, Die aaiat. Cholera, 1833. — lieb, einen Gegenet. 
au« d. Med -Gesetzgeh. Schw. freim. Abundhl. 1831. — Gutachten über den 
Seelenzuat. einer an unvollk. Epilepsie leid. Brandstifterin. llenkea Zeitolir., 
Bd. 20. — (iut achten üb. einen Fall period. Storung des Be w linst». in Verbind, 
mit körj»erl. Kraukh. Eb. — Gatacht. üb. eine Kopfvcrletz. Eh., Bd. 28. — 
Gutacht. üb. die zweifelhafte Todesart eine» nach früh, zugefügten Verletz. 
Verstorb. Eb. — Gutacht. üb. d. psych. Zuet. eines jugendl. u. eines 67jtlhr. 
Brandstifters. Eb., Erg.-lleft 20. 

503. Loewenthal, Jacob Israel Meyer, geb. 27. Mai 1800 zu 
Ludwigslust, prom. in Göttingen 7. Sept, 1826, pract. Arzt zu Neustadt 
1826 — 1828, zu Waren 1829, zu Grabow seit 1830, wurde Sanitäts- 
rath 25. Mai 1871, starb daselbst im Februar 1872. 

504. Spaarmann. Christian Friedrich, geb. 22. Juni 1801 zu 
Stavonhngen, prom. in Rostock 6. Novbr. 1826, war pract. Arzt und 
Domanialamtsarzt zu Stavenbngen, wurdo San. -Rath. 28. Dec. 1857, 
Med.-Rath 15. Mai 1862. Er starb daselbst 3. Novbr. 1869. 

Dis«, inall g. tic oleo jeeoria aeclli. Rost, 1826. 

505. Vogel, Friedrich Ludwig Carl, geb. 12. Novbr. 1796 in 
Ludwigslust, promov. in Rostock 6. Nov. 1826, war pract. Arzt in 
Grabow, sodann seit 1831 in Hagonow, auch Domanialamtsarzt, 
ward San.-Ratli 22. Aug. 1866 u. starb daselbst 29. Aug. 1871. 

Dias, innug. de urigine liemicephali. Parchimi 1826. 

506 Reder, August Anton, geb. 17. Deebr. 1796 zu Boizenburg, 
prom. in Rostock 10. Novbr. 1826, war daselbst pract. Arzt und 
starb dort 20. Juni 1861. 

Dian. in. aug. dt» oleo jec. aaelli. Kost. 1826. — Sphäre!. senil. liuat. 
Mag. f. d. gea. Heilk., Bd. 40. — Bcitr. z. ineil. Erfahrung (Anwendung der 
radix Ixijm'Z, Vergift, d. Schwefele., Stillung d. Blutegelwunden, Noma, Tuasia 
eonvulaiva). Eli., Bd. 51. — Ueh. Bt»ae1ilcunignng »I. Knhpoekeneinwlrk. a. d. 
ganzen Kiirjier. Schwer, freim. Ahcndl. 1829. — Ueb. d. felderh. physische 
Erzieh, d. michel. Kinder in d. ersten Lebcnajahrcn. Eb. 1834. 

7 * 
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507. Loeper, Moritz Lorunz. ^iJi 12 Juli 1799 iu Gnoien. prom. 
Ln Würzburg 182(1, pract. Arzt u. später Kat h iu Neubrandcnbnrg, 
starb daselbst 22. Docbr. 186(1. 

Hiss. inang. de vitiis fuliricae prlmit. intest, reeti ct orif. ani. Virceb. 1828. 

508. Woempner, Heinrich Friedrich Daniel, geh. 22. Dcc. 1799 
in Ludwigslust, prom. iu Rostock 8. Febr. 1827, war pract. Arzt in 
Ludwigslust, wurde Hoftued. 4. Juni 1836. Mcdicinalrath 28. Fohr. 
1851 u. starb daselbst 2. Novbr. 1870. 

Hiss, inang. de rubeola. Kost. 1827. 

509. Lesenberg, Johann Friedrich Wilhelm, geb. 21. Soptbr. 
1802 zu Ludwigslust, prom. in Rostock 19. Mai 1827, pract. Ar/.t u. 
seit 1830 Privatdoc. an d. Univers. zu Rostock, Stadtphys. seit 8. Mai 
1840, starb daselbst 2. Soptbr. 1857. 

I)i»n. inang. de staphylorliapliia ipiaedam. Bost. 1827. — De mntntu 
inorhi veil. nat. animadvera. Sectio I. 1 ) i HM . pro von. leg. Rost. 1830. 

510. Schröder, Johannes Theodor Ludwig, geb. zu Lübeck 
11. Reobr. 1799, stud. in Göttingen seit 21. Mai 1821, sodann in 
Wiirzburg, prom. in Rostock 25. Mai 1827, pract. Arzt daselbst, 
Privatdoc. an d. Univers. seit 1833, Arzt d. Irronheil- u. Plleg-Anstalt 
zu St Catharinon von 1835 — 1865, Hoftued. 31. Mui 1837, Med -Rath 
am 25. Mai 1877, gestorben 31. Decbr. 1878. 

Di»». in au g. <1 ü Symptom. et actiol. prae». «Je nat. et curat, niorbi 
hypoch. ct hyst. Hont. 1827. — Dynam. Abweichungen in «1. Atinoeph. als 
kranknincli. Princip leb. Organ., durch org.-phvs. Unters, in Bezug auf die 
Aetiol. «1 Cliolera. Hab. Sohr. Kost. 1833. — Ueb. Princip. z. Heil. d. Cholera. 
Allg. med. Ztg. 1832, No. 4. — Ansicht über d. v. l)r. Gierl beschr. zitternde 
Beweg, d. rechten Hand seines Patienten, wenn sich die Hand z. Schrei l>cn 
anschiekt. Kl». 1833, No. 1. — 1). Gal van. in Bezieh, auf »tune chemischen, 
phnrnme. u. Uebertragungswirk. im Organ. Hufei.'» Journ., lki. 79, 1834. — 
Die St. Cat harinen Stiftung, eine Heilaust. f. Gcmüthskrankc zu Rostock. Kh., 
Bd. 83, 1836. — I». Cholera im St. Cath. Stift zu Rostock. Corr.-BI. «I. deutsch. 
GcHtdlseh. f. Psych. 1861. — l'roleg. üb. Gefühl»- u. Vorslellnugsthiitigk. n. 
d. leiten z ihrer interfer. Bezieh, iu psychopath. Zust. Eh. 1863, p. 128 — 151. 
— Im Schw. freim. Aliemlbl. ; Der Gal van. als Heilmittel, 1830; Ueb. Princip. 
zur Heil. «I. Cholera, 1831, 1832, 1833; Das Lel»en ein electr. Process, 1834; 
Die Irrenanstalt St. Catliarinen Stiftung in Rostock, 1835. 

51!. Albrand, Carl Eduard, geb. 8. Febr. 1802 zu Ludwigslust, 
prom. in Rostock 14. Sopt. 1827, pract. Arzt, Amts- u. Badearzt zu 
Sülze, starb daselbst 22. Novbr. 1848. 

Di»», inang. de proaopalgia. Rost. 1827. — Das Soolhad zu Sülze 
nebst Anleitung zu dessen Gehr. Paroli. 1846. — Ueb. <1. Soolhad zu Sülzt*, 
im Schw. freim. Abendbi. 1837, 1844. 

512. Belitz, Hclmuth Friedrich Ludwig, geb. 10. Juli 1802 zu 
Flau, Sohn d. dort Präpos., prom. in Rostock 12. Nov. 1827, war pract. 
Arzt zu Flau, seit 1831 zu Wismar, woselbst er 2. Febr. 1851 starb. 

Dis», inang. de gastritide. Rost. 1827. — Einige» üb. Yarioloiden. 
Horn » Arch., 1834. — Einige pract. Bemerk, üb. Scharlach. Eh. — Verrückt- 
heit, die temporair beseitigt, durch die Folgen einer Selbstverletz, «lauernd 
geh. ward. Kh. — Einiges über d. kohlenstoff». Gas u. d. Kohlenstoffoxyd- 
ga». Schw. freim. Abendbl. 1834. — Uelier d. Scheintod. Kh. 1845. 

513. Behrend, Israel, geb. 1804 in Wittenburg, als Sohn eines 
dort. Kaufmanns, prom. in Rostock 22. l)oc. 1827, war pract. Arzt 
zu Grevosmühlcn, auch Mitgl. des israel. Oberraths, und starb da- 
selbst 13. März 1807. 

Diss. inang. Diagnosen» niorbi ex vcntric. niutata fahr, orti difficill. 
p|»*cimen. Rost. 1827. — Ueb. d. Anwend. d. Brechmittel» geg. «I. Cholera. 
Schwerin 1831. — Die Juden im Gro»»h. Meekl.-Schw. u. ihre Aussicht auf 
bürgcrl. Gleichstellung. Schwerin 1813. — Die Febris intermitt stationaria. 
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Wismar 1853. — Ueb. ilie Anwendung d. Sublimats n. Dzondi. Hufelaiid's 
Journ., Bd. 70. — Ein Beitr. z. Gesell. der herrsch. KrunkbeitscotiHlitution. 
Bd. 93. — Bemerk. Ql*. <1. Weehselfleber der letzt. Jahre Henncm., Beitr., 
Bd. 1. — Empfahl. des Breehin. geg. d. Cholera. Seiiw. freitu. Aliendbl. 

1831, No. 672. — Auch ein Wort lib. 1 iomOojmtliie. Eli. 1833, Nr. 770. — 
Neuralgia facialis. Meekl. mcdic. Convers.- Blatt 1840. 

514. Gressmann, Johann Friedrich Burchard, geb. 5. Juli 1803 
zu Schwerin, Sohn d. Hofmed. J. Fr. Gressmann, prom. in Rostock 
21. Januar 1828, pract. Arzt zu Schwerin, starb zu Eppendorf bei 
Hamburg 2. Aug, 1837. 

Dies, inaug. : Cogitata qnaed. circa arthritidis orig, llost. 1828. — 
Einige Worte üb. Homöopathie. Schwer, freim. Abendblatt 1830. — Was 
ist d Zeitgeist. Eh. — Recens. Q!>. Kiemann's Sehr. : Die Völkerschlacht b. 
Leipzig. Eh. 1831. — Modernes Hauswesen. Eh. — Ist d. asiat. Cholera 
ansteck, od. nicht? Eh. — Auch ein Wort in Bez. auf Körners tirabstittte 
zu Wöbtielin. Eb. 1832. — Ueb. Pressfreih. Eb. — „Der Versölumngstag“ 
als Zankapfel. Eb. — Theaterkritiken, Mittheilnngen aus und über Schwerin 
in den Jahren 1829 — 1834. Eb. 

515. Koeve, Ferdinand Ludwig Friedrich, geb. zu Rostock 
19. Octbr. 1799, prom. in Rostock 19. April 1828, pract. Arzt zu 
Rostock, wo or 4. Decbr. 1868 starb. 

Diss. inaug. de bulionu syphilitico. Kost. 1828. 

516. Loeser, Carl Otto Wilhelm, geb. 29. Docbr. 1801 zu Badresch 
in Meckl.-Strclitz, prom. in Rostock 28. Juli 1828, practic. anfangs zu 
Plau, wurde Juli 1831 Kreisphys. zu Güstrow, auch Stadtphys., 
sowie Garnisonarzt u. Arzt des Landarbeitshausos, Med.-Rath 1856, 
Ob.-Med.-Rath 1859. Er nahm seine Entlassung als Kreisphys. 1868, 
starb 25. Sept. 1880. — Ritterkr. d. Hausord. d. Wund. Krone 1869. 

Diss. inaug. Nonnulla circa scirrli. esnerumque lueleteinata. Kost. 
1828. — J.eitf. f. <1. t Irts-Commiss. des tirOBsh. Donianialamts Güstrow in 
Bezug auf d. Cholera. Güstrow 1832. — Die Cholera in Güstrow, Ber vom 
2. Kehr. 1833, abgedr, in Hpitta, Die asiat. Cholera in Meckl. Scbw. im J. 

1832. Kost. u. Schwer. 1833. — Ueb. d. Heil. d. Strabism. durch d. Myotomie. 
Mcckl. ined. Conv. lll. 1842, Nu. 8. — Beantw. d. liiusichtl. d. Cholera im 
Jahre 1859 gestellt. Kragen. Archiv für Landeskunde, Jalirg. 9, 1859, p. 733. 

517 Karwatky, Christian Friedrich, gob. 1. Novbr. 1801 zu 
Boizenburg. prom. in Rostock 30. Juli 1828, war pract. Arzt in 
Boi zeit bürg, woselbst er 11. Mai 1863 starb. 

Diss. i na ug. de lithotritia Civilinna sive calculor. urinarior. comminutione 
intra vesieam ipsam cum variis litliotomiae methodis comparata. Kost. 1828. 

518. Wegener, Theodor Emauuel, geh. 1. Oet 1803, aus Pcnzlin, 
prom. iu Rostock 20. Aug. 1828, war pract. Arzt in Teterow und 
starb daselbst 19. Aug. 1867. 

Diss. inaug. de cauterio actuuli. Kost. 1828. 

519. Berlin, August, geh. 9. Dee. 1803 zu Friedland, prom. in 
Berlin 22. Aug. 1828, pract. Arzt in Fricdland, gestorb. 12. Aug. 1880. 

Diss. inaug. ehir. de cranii trepanatione ipiaedam. Berol. 1828. 

520. Jansen, Jacob, geb. 30. Nov. 1798 zu Eidorstadt in Sehlesw., 
prom. in Rostock 29. Sept. 1828. pract. Arzt zu Ilagenow, sod. zu 
Dassow, ging später n. Ilagenow zurück, wo er 28. Juni 1862 starb. 

l)iss. inaug.: Nonnulla circa uleus scrophulnsmn. Kost. 1828. 

521. Henkel. Carl Friedrich Wilhelm, geb. zu Wismar 26. Mai 
1801, prom. iu Rostock 10. Octbr. 1828, pract. Arzt zu Wismar, 
1831 Arzt an der Quarantaine-Anstalt geg. das Eindringen d. Cholera, 
starb daselbst 20. Juni 1831. 

Diss. inaug.: Nonnulla de aquac frigidae in quihusdam morbis 
febrilibus nsu. Kost. 1828. 
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522. Rudolphi, Michael, geb. zu Schwerin, prom. in Rostock 
18. Octbr. 1828, pract. Arzt in Schwerin. Er starb 27. Jan. 1883 
im 87. Lebensjahre. 

Dias, inang.: Olwervaliones aliquot de tula-rculis pulinnu. Roat. 1828. 

523. Weber, Johann Friedrich, geb. in Lemgow, prom. in Jena 
14. Dec. 1828, pract. Arzt in Halle, seit 1832 in Rostock, starb im 
Mai 1870. 

Diss. inaug.: Ueb. die gallertartige Erweichung des Magens und der 

Gedärme bei Kindern. Jena 1828. 

524. Hoflendahl, Carl Friedrich, geb. zu Magdeburg, ward 

20. Lee. 1828 in Berlin prom., practic. mehrere Jahre in Woldegk u. 
darauf in Mildenitz (b. Woldegk), von wo er später n. Amerika ging. 

Dias, inaug. de teudiniH Aehillis ruptura et conglutiiiat. Beruh 1828. 

525. Geisenhayner. Carl F riedrich, geb. 0. Febr. 1 803 zu Dömitz. 
Sohn des dortigen Pastors, prom. 1828 in Rostock, war pract. Arzt 
zu Bützow uud starb 27. Juni 1828. 

Dies, inang. de prnlapsu intustinl reeti. Kost. 1828. 

520. Köpke, Carl Adolph Friedrich, geb. 10. Juli 1801 zu 
Stäbelow, prom. in Berlin 8. April 1829, war pract. Arzt u. Domanial- 
amtsarzt zu Rostock, wo er 17. Novbr. ISG7 starb. 

Dias, inaug. sist. nov. de opii vlrib. ejusque antidotia theor. Berol. 1821). 

527. Waldow. Adolph August Otto, gob. zu Gr.-Milzow in 
Meckl.-Str. 13. Jan. 1807. prom. in Rostock 13. Febr. 1820, pract. Arzt 
in Krakow seit 3. April 1829, sodann in Waren seit 20. Jan. 1830, 
darauf in Güstrow seit 1837, wurde Rath 13. Juli 1835, Geh. Sanitäts- 
rath am 13. Febr. 1880, starb am 22. Deebr. 1803. 

Diss. inaug. de condylomatibus venereis. Rost. 1820. 

528. Rüst. Johann Carl Friedrich, geb. 20. Januar 1803 in 
Grabow, Sohn des Dr. med. Johann C. Fr. Rüst, prom. in Rostock 

21. März 1829. pract. Arzt zu Doberan, Quarantuineurzt auf d. Insel 
Walllisch b. Wismar 1830. seit 12. April 1830 Amtsarzt zu Grabow, 
San. -Rath 23. Mai 1805, Med. -Rath 18. Oot. 1877, gest. 0. Febr. 1885. 
— Königl. preuss. Kronenorden 4. CI. 

Diss. inaug.: Quacdaiu de mcrcurii suhl. corr. nat. et usu. Kost. 1829. 

520. Bollmann, Adolph Theodor, geb. 20. April 1805 zu 
Stralsund, prom. in Berlin 1. Mai 1829. war pract. Arzt in Rostock 
seit 1830 und starb daselbst 30. März 1853. 

Diss. inang. de prosopalgia nonnulla. ISerol. 1821). 

530. Klockow, Christian Friedrich David, geb. in Crivitz 24. Juni 
1804. prom. in Rostock 0. Mai 1829, pract. Arzt zu Schwerin. Dcrs. 
war 1831 Contumaznrzt in ßeckcntin b. Grabow. Er starb 18. Juli 1874. 

DiBs. inaug. de delirin tremente. Rost. 1829. 

531. Burmeister, Johann Ludwig, aus Güstrow, geh. 1773. Sohn 
eines dortigen Arztes, prom. in Rostock 18. Mai 1829, pract. Arzt zu 
Güstrow, woselbst er 18. Januar 1847 starb. 

Diss. inaug. de cystitide acuta observat. aliquot illustrata. Kost. 1829. 

532. Lüttmann, Carl Friedrich, geb. 8. Juli 1804 zu Dreilützow, 
prom. in Güttingen 4. Sept, 1829. pract. Arzt zu Bützow seit. 1833, 
auch Amtsarzt daselbst, Med. -Rath 18. Aug. 1879. gest. 17. April 1884. 
80 Jahre alt, 

Diss. inaug. de aphlbis. Goett. 1829. 
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533. Meyer. Carl Georg Heinrich, geh. 14. Fuhr. 1803 zu Dömitz, 
proinov. in Rostock 12. Soptbr. 1829. pract. Arzt in Dömitz, starb 
20. März 1880. 

Dins, inang. nisten* cataractae Operationen] perficiendi im-thoduiii, qna 
utit nr Conil. Himly. Rost. 1829. 

534. Wilcke. Job. Chr. Ludwig, geh. in Ludwigslust 22. üctbr. 
1801. prom. in Rostock 24. Soptbr. 1829, war Oberarzt beim leichten 
Inf.-Bataill. zu Schwerin seit 1. März 1843, sodann Oberstabsarzt u. 
wurde 25. Juni 1858 mit Pension verabschiedet. Er starb daselbst 
1. Juni 1873. 

Diss. inan«. Je felire hydroccphalica ejimipie cum hehninthiaai 
nnalogia. linst. 182t). 

535. Grimm, Heinrich Friedrich Ehregott, geh. 14. Dcobr. 1803 
zu Lübtheen, prom. in Rostock 30. Oct. 1829, pract. Arzt in Waren, 
sodann seit Joh. 1832 in Schwaan, auch Dumanialumtsarzt, starb 
dasolbst 18. April 1876. 

Diss. inang. Je jieste Atlieniens. a TlincyJiJe doscripta. liost. 1829. 
530. Intze, Johann Albert Ludwig, geh. 8. März 1806 zu 
Wittenburg, proin. in Rostock 30. Oct. 1829, pract. Arzt u. Domanial- 
amtsarzt zu Laago. Er starb daselbst 19. April 1869. 

Diss. inan g. Je cardialgia. liost. 1829. 

537. Runge, Wilhelm Georg, geb. 28. Aug. 1805 zu Brunn bei 
Neubrandenburg, prom. in Halle 4. Novbr. 1829, war pract. Arzt zu 
Stargard 1831 — 1852. auch Pliys. daselbst, ging 1853 nach Systerdulo 
in Texas, wo er 19. Februar 1863 starb. 

DioH. inang. Hinten* casimi ipienJinu memornhilem intestini coli 
deacendentis. Hai. 1829. 

538. Behrens, Philipp August, geb. 9. Novbr. 1802 zu Fürsten- 
berg in Meckl. -Streb, prom. in Rostock 28. Novbr. 1829. pract. Arzt u. 
Dom. -Amtsarzt zu Tessin. Med.-Rath 26. Juli 1879. gost. 13. März 1886. 

Diss. innug. Je hlephnrnphtahnin glunJ. scroph. liost. 1829. - lie- 
merk. iili. J. Gebr. J. DampfbaJes. Seliw. freim. Abendhl. 1833. — Ucher 
einige Mangel in J. Erzieh, u. deren Kinii. auf d. knrperl. u. geist. Wohl J. 
Mensch. Eb. 1834. — Kill Wort flh. sympatli. Cnren. Eli. — Ueh. J. Ein- 
richt. einer Wittwencasso v. d. Aerzton Meckl. Kh. — Ueh. HomOoputliie. 
Eli. — Ueb. d. Puckenepid. in Meckl. etc. Eh. 1836. — Uob. d. hauligen 
Todesfälle d. jungen Frauen im Kiudbette. Eli. 

539. Drummer, August Gottlieb Leonhard, geb. zu Schwerin 
20. April 1802, promov. in Rostock 6. Januar 1830, pract. Arzt zu 
Wismar, sodann zu Malchin, auch Kreischirurg seit 10. Juni 1837, 
starb zu Malchin 20. Decbr. 1848. 

Hiss, inang. Nonnulla de kalio imprimi* tamipiam cauterinm ipiod 
vocaut actuale ailhiliendo. Kost. 1830. 

540. Wiedow, Christian Johann Daniel, geb. 15. Aug. 1798 in 
Schwerin, prom. in Rostock 8. März 1830. war Oberarzt b. 2. Musk.- 
Bat. zu Rostock seit 18. Novbr. 1848, sodann Oberstabsarzt, ward 
1. Juli 1856 pensionirt. u. starb dasolbst 22. Juni 1863. Correspond. 
Mitgl. d. Vor. Grossh. bad. Med.-Beamter z. Fürder, d. Staatsarzneik. 

Diss. inang. de delir. trem. Kost. 1830. — Mitnrh. an Most, Encyd. 
d. Med. (Castratio, Fract., Lithot., l.ilhotritia ti. Reseetiol u. an dessen Kncyel. 
d. Staatsarzneik. (Mensdil. Ei, Exanthema, Fossil axillaris, Gehirn, Iland, 
Hunger u. Durst, Leber, Milz, Blutegel, Recrutirung). 

541. Fischer, Ernst Johann Friedrich, geb. 10. Octbr. 1805 zu 
Lambrechtshagen b. Rostock, Sohn d. dortigen Pastors Ernst Gustav 
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Fischer (gest. 1840), stud. in Rostock u. Berlin, prom. in Berlin 8. Juli 
1830, pract. Arzt zu Rostock seit 31. Decbr. 1831, Bankarzt bei d. 
Meckl. Lobonsvers.-Bank bis 1872; gest. 15. Januar 1875. 

Dis«. inaug. de ang. membran. origine et ontiquitate. Berol. 1831. 

542. Nielson, Johann Gottfried Gerhard, geb. 30. Decbr. 1803 
zu Zarrentin, früher Compagniochir. in d. Kgl. preuss. Armee, prom. 
in Berlin 1. Sept. 1830, ward 1832 z. Bat.-Arzt d. 3. Bat. (Düsseldorf) 
des 4. Gardo-Ldw.-Reg. ernannt, sodann als solcher 1838 z. 2. Jäger- 
Abth. n. Greifswald versetzt, schied 1847 mit Pension aus u. ging 
als pract. Arzt nach Zarrontin. Hier ist er 4. Mai 1874 gestorben. 

Dis«, iimug. de incarcerntione intestin. int. Berol. 1830. 

543. Döbereiner, Friedrich Thoodor, geb. 1800 zu Bayreuth, 
Sohn d. Prof. Joh. AVolfg. Döbereiner zu Jona, prom. in Würzburg 
20. Sept. 1830, war v. Frühj. bis Nov. 1831 Stabsarzt in poln. Diensten 
am Kriogslaz. zu Warschau, darauf während der Cholera Quar.-Arzt 
zur See bei Wismar 1832 — 1833, ging sodann als pract. Arzt nach 
AVismar, 1830 n. Doberan, wurde Domanialamtsarzt, Badearzt am 
dort. Stahlbade u. 30. Octbr. 1803 Sanitätsrath. Gest. 15. März 1877. 

Dies, inaug. de fungi lioematodis et mediill. causa, diagnnsi ac modeln. 
Jena« 1830. — Einige« Uli. Wassercuren u. deren erfolgr. Anwend, gegen 
gieiit. Beschwerden. Meckl. ined. Convers.Bl. 1843. — Ueber die Anwend, 
des sogen, pneumatischen Caliiuets. 1800. 

544. Palmedo, Ulrich, von der Insel Malta, prom. in Göttingen 
13. Octbr. 1830, pract. Arzt zu Berlin, sodann zu Basedow, nachdem 
er 5. Mai 1832 die landosherrl. Concess. zur med.-chir. Praxis erhalten. 
Er ging später nach New-York. 

Dias, inaug. de iride. Berol. 1830. — Beitrag zur Heil. d. Lungen 
schwinde., im wesenti. Zusanimenh. mit d. sog. Spockcur u. d. von ltamadge 
einpfohl. Ileilmeth. Berlin 1840. — Z. Etymol. des Wortes „Petechiae“, in 
Cas[>er, Wochenschrift fllr die ges. Heilkunde, 1840. 

545. Seitz, Christian Joachim Heinrich Julius, gob. 15. Mai 
1701) zu Nossentin b. Plau, bostand d. med. Staatsprüf. 1823, prom. 
in Rostock 14. Octbr. 1830, pract. Arzt zu AVaren, starb daselbst 
4. Septbr. 1831, 33 Jahre alt. 

l>iss. inaug. Varicum singularium historin. liest. 1830. 

540. Hanmann, Heiuricli Friedrich Carl, geb. zu Rostock 14 Juni 
1800. bes. das dort. Gyrnn., stud. in Berlin, AVürzburg u. Rostock, 
woselbst er am 30. Oct. 1830 prom. wurde, war pract. Arzt daselbst, 
auch Privatdocent soit Ostern 1831. Er starb 24. Sept. 1840. 

Diss. inaug. de patlmgn. dignitatc in morhis cegnesc. l’ars I et II. 
Rest. 1830, 1831. — Kurze Diät, während d. Choleraepid. zu Rostock. Eh. 
1832. — Warnemünde, dessen Seebad u. d. Wirkung d. dort. Loft. Eh. 1843. 
— Z. Lehre v. Zalttien d. Kinder. Gekr. Preissclir. Eh. 1845. — lui Journ. 
d. Chir. v. Graefe u. Waltlier: Zur Lehre v. Krelis, Bd. 17, 1831; Andeut, 
ttb. d. Wundercnren eines Laien zu Rostock, Bd. 24, 1830; Ueb. d. Gehrauch 
d. 8uccus elaterii geg. Wassers., Bd. 28, 1830, Ueb. Coxarthrocace, eh.; Miseell. 
Ikl. 30, 1840; Chir. Beolmcht., Bd. 35, 1846. — Im Meckl. med. Conv.-Bl. : 
l.'eb. angeh. Hulstisteln, 1840; Arg. nitr. geg. sehr langwierige Gonorrhoeen, 
el>.; Etwas üb. Belmndl. d. Syphilis, eh. — ln llufel., Journ. d. pr. Heilk.: 
Ueb. Reproductio lentis, Bd. 04, 1842. — In d. llerl. allg. med. Centr.-Ztg. • 
Ueb. Haurfitrhungspulver, Pondro de Chine, 1843, No. 0. — Im Schweriner 
freim. Ahendbl.; Verliütnng n. Meidling der Ansteck, durch die Pest, nelist 
Bemerk. ül>. Absjierr. d. Hauser isji d. Cholera. 1831; Einige Worte über 
Vuoc. u. Kevacc., 1833; Ueh. Beobacht, nlltitgl. Erschein., 1834; Andeut. üb. 
d. Wundereuren eines Laien zu Rostock n. von d. Heilung d. Scroph. durch 
Kimigshand, 1834; Ueh. d. Mittel z. Erreichung eines hohen Alters, 1835; 
Sccretariatslier. am Stiftungsfeste d. philomat. Gesellsch. zu Rostock, eh.; 
Jalireshcr. üb. d. philomat. Gesellsch. zu Rostock, 1842; Fragmento ülier das 
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Warnemünder Seebad u. dessen Benutz., 1843; Heb. Pendelschwingungen, 
welche von d. menschl. Körper ausgehen, 1846. — Im Meckl.Schw. Quart- 
kalender auf <1. J. 1837: Kxcerpt aus Phöbns Abhandlung und einige An- 
merkungen über die Todesstrafe der Enthauptung. 

547. Heyken, Friedrich Wilhelm Christian, geh. 14. Sepfc. 1700 
zu Ludwigslust, prom. in Rostock 25. Novbr. 1830, pract. Arzt in 
Gadebusch, sodann in Klütz, wurde Sanitätsrath 6. Febr. 1865 
und starb daselbst 14. Juli 1867. 

I)i ss. inaug. de transfusione et infusione. Kost. 1830. 

548. Kortüm, August Carl Friedrich Ludwig, geb. zu Penzlin 
13. Octbr. 1810, prom. in Würzburg 24. Febr. 1831, pract. Arzt in 
Waren von Ostern 1832 bis Herbst 1848, Med. -Rath 1846, Grossh. 
Badearzt beim Doberaner Seebade 19. Febr. 1848, in Rostock von 
Herbst 1848 bis Herbst 1853, Privatdoc. au der Uuiv. 1849, seit 1853 
in Doberan, Ob. -Med. -Rath 18. Febr. 1881, gestorben zu Doberan 
25. Juni 1884. 

Dins, inaug. de chloro. II er bi pol i 1831. — Studien zur Heilkunst. 
Waren 1846. — Von d. Cholera. Habil. Sehr. Kost. 1840. — Ueb. Diabetes 
mell., in Caspcr's Woche nach r. 1850, No. 30. — Doberan im Frühling, in der 
Hain. Ztg. 1855, No. 14 u. 15. — Die iAdjenskraft. Ein Beitr. zur medic. 
Biol. Herl. 1856. — I). Dotaraner Seebad, d. heil. Damm, seine Curmittel u. 
ihre Verwend. Kost. 1856. — Flieg. Bl. v. Heil. Damm. (Sep.-Abdr. aus d. 
Memorah. v. Betz.) Heft 1 u. 2. Kost. 1864 u. 1865. Heft I: Die Kinder 
im Seebad; Apoplekt. n. Herzkranke, Ueb. Erkältung. Heft II: 1). Retention 
v. Exspirationsgas in d. Luftwegen, Anh. , Das Brunnentrinken im Seebad. 
— 1). Seebad u. d. Seebadecur. Rost. 1865. — 1). System d. Medic. Berl. 1868. 

549. Nevermann, Job. Friedrich Wilhelm, geb. zu Scharpzow 
bei Stavenhagen 5. Juni 1803, prom. in Rostock 6. Mai 1831, pract. 
Arzt zu Plau, starb daselbst 17. Septbr. 1850. 

Di ss. inaug. de mammar. morb. enrand. Kost. 1831. — F. Duparcijue, 
Vollst. Gesell, der Durchlöcheningon, Einrisse u. Zerreiseungen d. Uterus, d. 
Vagina ti. d. Perinneums. A. d. Franz, übers. Quedlinb. 1838. — Bang, Die 
med. Klinik d. K. Frederiks Hosp. zu Ko]>enl)ageii im J. 1833. A. d. Dänisch. 
üIhts. Parcbim 1838. — Kondet, Abhandl. üb. d. Ves.-vaginalhernie. A. d. 
Franz. übers. Quedlinb. 1839. — Ueb. d. morb. Brigbtii yon Dr. Larpent, a. 
d. Dän. Hufei. 's Journ., Bd. 83. — Ueb. d. Nothwendigk., veralt. Luxat. 
wieder einzurichten. Zeitsclir. f. d. ges. Med. von Fricke etc., Bd. 2. — Ueb. 
d. Platt fiiss u. seine Behänd I. Eb., Bd. 4. — Gesell. Kestimd üb. d. permau. 
Verband b. Fract. Eb., Bd. 13. — Beschreib, n. Abbild, meines Kugelsichere 
nelist Bemerk, üb. fremde Körper in Schusswunden u. üb. d. Lauf d. Kugel 
in d. Luft. Eb., Bd. 15. — Die Radiciücur des Nabelbruchs bei Kindern 
mittelst d. Ligatur. Eb., Bd. 18. — Med.-chir. Mosaik aus verschied. Quellen 
zur Vervollkommn, d. pract. Arzneiw. Pabst, Med. Ztg., 1837. — Betracht, 
üb. d. Melanose von Bendz, a. <1. Dän. Journ. d. Chir. v. Gracfe u. Walther, 
Bd. 23. — Ber. med.-chir. Gegenst. aus Paris, a. d. Dän. Eb., Bd. 24. — 
Rhapsodien. Eh. — Ueb. Scirrlius u. Cancer intest, rectl v. Bendz, aus d. 
Dän. Eb., Bd. 25. — Abhandl. üb. Gohier s Verband b. Schenkelhalshruch. 
Eb. — Die Exarticul. <ie Oberschenkels in gesch. Hinsicht dargest. Eb., 
Bd. 28. — Instrumontemnosaik, aus verschied. Quellen. Eh. — Beitr. zur 
pract. Med. u. Chir., aus scandinav. (Quellen. Rust, Mag., Bd. 44. — Gericht!, 
medic. u. staatsarzneik. Mosaik, ans verschied. Quellen gesamm. Wildberg, 
Jahrh. d. ges. Staatsarzneik., Bd. 2, 3. — • Die Cholera u. d. schwarze Tod, 
eine med.-liistor. Parallele von Dr. Mansa. Hecker, wissenscli. Ann. 1834. — 
Pract. Beitr. z. Med. u. Chir., aus nord. Quellen. Horn, Archiv, 1835. — 
— Ueb. d. Krankh. z. Tranipiebar, von Ruhde. Eh. — Ueb. «1. Vorzüge der 
Lappenauiput. vor d. Cirkelschnitt. Blasius, klin. Zeitsclir., Bd. 1. — Ueb. 
einen künstl. Vorderarm, v. Ammon, Monatsscbr., 1839. — Ueb. d. Versehen 
u. dessen physiol. Erörter Eb. — Ueb. d. Vitalität d. Herzens. El». — 
Pract. Beitr. v. Siebold, Journ. f. Geburtsh., Bd. 16, 17. — Bemerk, üb. die 
Specula vaginae. Zeitsehr. f. Geburtsk., B«I. 4, — Ueb. d. Wendung auf die 
Fiisse nebst Angabe eines Instrum., mn sich dies Geschäft zu erleichtern. 
Eb. — Untersuch., die Menstr. betr. Bd. 8. — Fortges. Untersuch, üb. die 
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Wendung nebst Abbild. <1. Gerner'schen SchlingenleiterF. Bd. 11. — Fälle 
v. Knptura uteri, v. <1. Natur u. Kunst vollbr. KalHerftclinitten, Ihm Thieren. 
Bd. 24. — SUuitsärztl. Miscell. Ann. d. Htaatsarxneik., 1838. — Giebt es 
abnorme Vergrössening d. Früebte, welche üb. d. Norinalgewieht liiuauslaufen. 
Vereinte deutsche Zoitachr. für Staataarzneik., 1848. — Ueb. d. äusaerl. An- 
wendung des Lap. inf. in d. Krankh. d. Auges, v. Ammon, Zeitschrift für 
Ophth., No. V, lieft 4. — 1>. Steinschnitt, eine d. ältesten Operat. d. Chir., 
Janus, Bd. 1, 1846. — Ueb. d. (»ranatwurzelrinde als Mittel geg. d. Bandwurm. 
Kann. Anti., Bd. 4. — Ueb. d. Zustand d. Chir. vor 360 J. in der Mark 

Branden!». Jonrn. f. Chir. v. Walther, Bd. 36, 1847. — Ueb. d. Behandl. <1. 
Kopfblutgesch willst Neugeb» Journ. f. Kinderkrankh., Bd. 13, 1849. 

550. Schliemann, Ernst, geb. 20. Ang. 1803 in Guoien, prom. 
in Würzburg 14. Mai 1831, war anfangs pract. Arzt in Gnoien. seit 
1835 in Ribnitz, wurde Domanialamtsnrzt, Kreisphys. 21. Fobr. 1844, 
Sanitätsratli 18. Oct. 1850 lind starb daselbst 21. Jan. 1872. 

Diss. inaug. de . t i Hp. >ei t i o n t* ad bnemorrh. prrnic. bernl. Wircel». 1831. 

551. Lorenz, Hermann Carl Lothar, geb. 13. Jan. 1804 zu Neu- 
brandenlmrg. Sühn des Raths u. Hofmed. I)r. Val. Lorenz, prom. in 
Rostock 18. Juni 1831, war Contumazarzt in Dannenwalde 1830/31, 
seit 1. Jan. 1833 Oberwundarzt dcB Meckl.-Ntrel. Inf.-Bat. zu Neu- 
strelitz, später Tit. -Oberarzt, ging sodann nach Wosenberg, wo- 
selbst er seit 1. Mai 1850 practic. bat. Er ist gest. 5. Fobr. 1885. 

Oi nh. inang. de hydroc. aeuto. iloNt, 1831. — Aerztl. Militäruntere. 
Neust. 1845. — Ueb. d. hohe od. schiefe Schulter 11 . d. runden Klicken. 
Schwer, freini. Abeudbl. 1842. ■ — liarf es v. einer gut. niedic. Poliz, gestattet 
werden, dann Aerzte u. Chir. sich auch mit Helmng natilrl. Gehurten abgelien? 
Wildberg, Jaltrb., Bd. 1. — Ueb. d. Nothwendigk., junge Leute, bevor sie sieli 
einem Stande widmen, einer ttr/.tl. Untersuctning zu unterw. Eh., lld. 3. 

552. Bollbrügge, Wilhelm Julius, geb. zu Kl. -Niendorf bei 
Parchim 3. Jan. 1805. prom. in Rostock 28. Juni 1831, war während 
d. Cholera Contumazarzt bei Dargun, sodann pract. Arzt in Krakow, 
wo er 12. Oetober 1842 starb. 

Hiss, inaug. de Cholera tnorlio. Kost. 1831 

553. Kolberg, Friedrich Wilhelm, geh. 25. Sept. 1796 in Waren, 
prom. in Rostock 30. Juni 1831, war pract. Arzt in Waren, woselbst 
er am 9. Juli 1835 sturb. 

Diss. inaug de tarlaro stibiatn. ltost. 1831. 

554. Müller, Anton Theodor Friedrich, geb. 8. Decbr. 1785 in 
Güstrow, prom. in Rostock 12. Septbr. 1831, war Bat. -Chir. beim 
Grcn.-Bat. zu Ludwigsinst, sodann Oberarzt bei dies. Bataillon seit 
28. Fobr. 1832, wurde hierauf Oberstabsarzt zu Schwerin und um 

13. Mai 1856 pensionirt. Er starb zu Schwerin 15. Jan. 1868. 

IHss. inaug. de euratione inorlii verminosi praesertim a tarnia 
oriundi. Kost. 1831. 

555. SiemBBen, Friedrich Ludwig Christian, geh. 24. Decbr. 1802 
in Rostock, Sohn d. Privatdoe. u. Lehrers an d. grossen Stadtschule 
Mag. Ad. Christ. Sieuissen (gest. 17. Juni 1833), prom. in Rostock 

14. Septbr. 1831, war 8 Jahre Arzt zu Wolde b. Stavcnhagon, 
practic. sodann seit 1840 in Rostock, war auch Armenarzt seit 1859 
und starb daselbst 19. Decbr. 1870. 

IHh». inaug. de variuloidc a reliquis exauthematihus speeie dirersa. 
Rost. 1831. — Jahresbericht der philouiatiBchen Gesellscbaft zu Rostock. 
Sebweriner freimütb. Abendblatt 1847. 

556. Waldow, Adolph Friedr. Bernhard Otto, aus Neustrelitz, 
geh. 1805. prom. in Rostock 12. Novbr. 1831, war pract. Arzt und 
Donianialamtsarzt in Teterow u. starb daselbst 8. Septbr. 1873. 

Diss. inaug. de parlu et alxjrtu. Kost. 1831. 
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557. Stannius, Friedrich Hermann, geb. 15. März 1808 in 
Hamburg, Sohn des Kaufm. Joh. Willi. Jul. Stannius, prom. in Breslau 
20. Novbr. 1831, war praet. Arzt und Ass. -Arzt am Friedriehstädt. 
Krankeuh. zu Berlin, wurde 3. Octbr. 1837 als ord. Prof. d. Med. an 
die Uuiv. Rostock berufen, ward 20. Sepfcbr. 1838 Mitgl. d. Med.- 
Comiu., Dir. des vergleich, anat. u. phys. Instituts u. 10. Fubr. 1800 
Ob. -Med. -Rath. Seit 1863 schwer nervenleidend, starb er 15. Januar 
1883 zu Sachsenborg. 



Diss. in au^. de specieb. nonnulliH generis Mycetophila vel novis vel 
minus cognitis. Vratislaviae 1831. — Beitr. z. Entomologie, 1 h?h. in Bet. auf 
Schles., gemeinsch. mit Schummel. Heft 1. Breslau 1832. — Allg. Pathologie. 
Bd. 1. Berl. 1837. — Gab heraus: Aug. G. Richter» spec. Therapie, IUI. 1*2, 
Ahtli. 1 : Die Gosch. der Cholera bis zu ihrem erst. Auftreten in Frankreich. 
Berl. 1830. — P. Kayer's theor. pract. Darstell. d. Hautkraukh. Aus d. Franz. 
3 I Ule. Berl. 1837 — 1839. — J. Clark, Die Lungensch winds., a. d. Eng). Heft 
1 ii. 2. Berl. 1836. -- Ueb. krankh. Verschliessung gross. Venenstämme des 
menschl. Körp. Berl. 1839. — Symbolae ad anatom. pisc. Rost. 1839. — 
Erster Ber. von d. zool.-phys. Instit. d. Univ. Rostock. Enth. Beitr. z. Anat. 
d. Delphins. Rost. 1840. — Ueb. d. Bau d. Delphingehirn». Rost. 1845. — 
Bemerk, üb. d. Verhältn. d. Ganoiden zu d. Clnpeiden, insb. zu Butrinus. 
Kost. 1846. — Beitr. z. Kenntn. d. atuerik. Mnnati’s. Kost. 1846. — Lehrb. 
d. vergl. Anat. Tbl. 2. Wirbelth. Berlin 1846. -- Das pcriph. Nervensyst. 
d. Fische, anat. u. phvs. unters. Rost. 1849. — Beobacht, üb. Verjüngungs- 
Vorgänge im thier. Organ. Rost. 1853. — Ueb. d. Zweiflüglergatt. Macrocera 
pol y ums, Sciophila leia u. Mycetophila. In der Isis, 1830. — Ueb. d. Dolichopus. 
Eb., 1831. — Ueb. d. inn. Bau d. Ampliinome rostrata. Eh ., 1831. — ln d. 
Preus«. med. Ztg., herausg. v. Hecker: Erfahr, üb. d. Nervensyst., 1832; Ueb. 
Missbild. l»ei Iusecten, 1833; Liter. Notiz üb. Haugsted, descr. tliymi — — 
anat., eb. ; Unvoilk. Hemiplegie u. anhaltende Schlafsucht, veranl. durch eine 
Balggeschwulst im Gehirn, 1835; Das Insect d. Krätze, eb. — In Hecker, 
Liter. Ann.: Ueb. einige Funct. d. Nervensyst., 1832; Ueb. d. Ein fl. d. Nerven 
auf d. Khitumlauf, eb. — In Casper, Wochensehr. : Seit. Fall v. Entz. d. »er. 
Iliiute d. Herzens, 1833; Al »dom. -Typhus, eb. ; Beob. einer interess. Entart. d. 
Zotten der Schleimh. des Darmkau., 1834; Gering. Bedeut, v. Petechien liel 
acut- Exanth , eb.; Beobacht, üb. acute Exanth., eb. ; Fall v. Commun. einer 
durch Caries entst. Höhle in d. Körpern der Wirbelbeine mit d. Bronchien, 
eh.; Tuberkelkr. mit Hirnerweich, n. Lälmi., eb. ; Scirrhöse Geschwülste im 
Periton., eb. ; Uebere. d. i. FrieilrichstiU.lt. Kk.-H. i. 1. u. 2. J. behänd. Kranken, 
eb. ; Path. Beob., 1835; Ueb. d. Commun. <1. Bronchien mit Eiterheerden an 
der WirUdsilule, 1836, Ueb. den Erguss v. Blut u. Eiter zw. d. Lamellen d. 
harten Hirnh., 1837. — In Hufei., Journ. d. pr. Heilk.: Ueb. <1. Sectionsbef. 
bei d. an nerv. Fieliem Verstört»., Bd. 80, 1835; Ueb. d. Faserstoff geh. des 
ven. Bluts b. Menschen, Bd. 86, 1838. — In .1. Müller, Arch. f. Anat. etc.: 
Ueb. einige Missbibi. b. d. Insect., 1835; Ueb. d. Einwirk. d. Strychnins auf 
d. Nervensyst., 1837; Ueb. Nebennieren bei Knorpel tischen, 1839; Ueb. die 
mttnnl. Geschl.-Th. d. Rochen u. Haien, 1840; Bemerk, z. Anat. u. Pliys. der 
Arenicola piscator., eh.; Ueb. d. Verlauf der Arter. bei Delphinns phocaena, 
1841; Ueb. das peripb. Nervensyst. d. Dorsches, Gadus Callarias, 1842; Ueb. 
d. Augennerven d. Delphins (Delpli. phocaena), eh.; Ueb. d. Gebiss <1. Lama, 
eb. ; Ueb. Gebiss u. Schädel <1. Wullrosses, eb. ; Ueb. d. Bau d. Gehirns des 
Störs, 1843; Ueb. Lympliherzen d. Vögel, eb. ; Unters, üb. Muskelreizbarkeit, 
1847, 1849; Vers. üb. die Funct. <1. Znngennerv., 1848; Zoot. Bemerk., eb. ; 
Ueb. d. Pancreas d. Fische, eb. ; Beitr. z. Gesell. <1. Enchondronis, eb. ; Ueb. 
d. Deckknochen u. d. integr. Ossificat. d. Wirliel einiger Knochenfische, 1849; 
Ueb. eine <1. Thymus entspr. Drüse b. Knochenfischen, 1850; Ueh. eine osteol. 
Eigent li. d. Delphinns globiceps, eb. ; Zwei Reihen phys. Versuche, 1852. — 
Im Arch. f. phys. Heilk.: Ueb. TheUungen <1. Primitivröhren i. d. Stämmen, 
Aesten u. Zweigen d. Nerv.. 1850, Vers. Üb. d. Ausscheidung d. Nieren und 
üb. d. Inj. v. Harnstoff u. Harnsäure in d. tief, nephrotom. Thiere, eb; Ueb. 
d. Wirk. d. Digit, u. d. Digitalin, 1851; Unters, üb. Leistungsfäh. d. Muskeln 
u. Todtenstarre, 1852. — In Froriep, Notizen: Phys. Bemerk. (1. üb. Muskel- 
reizbarkeit, 2. üb. künstl. Chyinificat ), 1841, No. 418; Ueb. d. Knochen des 
Seitencanales d. Fische, 1842, No. 469. — Der Art.: Fieber, in K. Wagner, 
HandwvB. d. Phvs., Bd. 1. — Im Berl. eucycl. Wörter!», d. med. Wissensch. 
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die Artikel: Entozoa, Eierleiter, Eierstock, Eingewcidebnblen, Filaria. — In 
Schmidt, Encycl. d. ges. Med., Leip. 1848, die Art.: Ablagerungen, Anlage, 
Ansteckungen, Antagonismus, Ausgang d. Krankh., Blutung, individ. Constit., 
Entzündung, Fieber, Missbildung. 

558. Hingst, Johann Friedrich, geh. 1802 zu Ribnitz, prom. in 
Rostock 30. Decbr. 1831, pract. Arzt zu Röbel, starb 15. Nov. 1875. 

Diss. inaug. de diagnosi inter choleram Asiaticam et Europaeam s. 
s|ioradicam. Kost. 1831. 

559. Becker, Friedrich Johann Heinrich, gob. zu Rosenow, 
prom. in Rostock 28. März 1832, pract. Arzt u. Domanialamtsarzt in 
Lübtheen, San. -Rath 12. März 1806, Med. -Rath 12. Septbr. 1881, 
gestorben 22. Decbr. 1887 im 83. Lebensjahre. 

Diss. inaug. sistens febris puerperal is succinctam expns. Kost. 1832. 
5G0. Sachse, Johann Hermann Ludwig, geb. 20. Novbr. 1800 in 
Schwerin, Sohn des Geh. Med.-Raths Sachse, prom. in Rostock 
14. Mai 1832, war pract. Arzt und Domanialumtsarzt in Schwerin. 
Holinedicus seit 31. Aug. 1837, starb daselbst 5. Novbr. 1809. 

Dies, iuutig. du cholera morbo olwervationes nonmillae. Hont. 1832. 

501. von Jasmund, Ludwig Ernst August Carl, geb. 10. Sept. 
1805 zu Neustrelitz, Solm des kgl. prouss. Hauptm. a. D. u. Ritters 
des eis. Kreuzes Christoph v. Jasmund a. d. Hause Röddelin, war 
anfangs Militär, stud. darauf seit 1828 Medicin iu Leipzig. München, 
Paris und Strassburg und ward 5. Novbr. 1832 iu Freiburg promov. 
Nachdem or 1833 zu Neustrelitz die Staatsprüf, best., ging er nach 
Neubraudenbnrg, von dort n. Neustrelitz, darauf n. Schönberg 
und sodann n. Neustrelitz zurück. Im Jahre 1839 gab er die ärztl. 
Praxis auf, kaufte das Gut Carlsburg b. Strassburg i. d. Ukermark u. 
starb daselbst 18. Mai 1842. 

502. Kues, Johann Friedrich Ludwig, geb. 10. Ootbr. 1800 zu 
Rugkamp b. Noukl., Sohn d. Pension. Ernst Kues, anfangs Pharmaceut, 
stud. später Med. iu Berlin u. Rostock, wo or 17. Novbr. 1832 prom. 
wurde, pract. Arzt in Guoieu und Wismar 1832—1842, sodann in 
Image, Krcisphys. 1835 — 1844, Sau. -Rath 20. Octbr. 1859, Geh. San.- 
Rutli 8. Novbr. 1882, gestorben 30. Januar 1884. 

Diss. inaug. de citrilialgia. Kost. 1832. 

503. Grosschopff, August Bernhard Wilhelm, gob. 8. Juni 1810 
zu Neubrandeuburg, prom. in Rostock 20. Novbr. 1832, pract. Arzt 
zu Ribnitz, starb daselbst 15. Juli 1834. 

Diss. inaug. de syphilide neonatorum. Kost. 1832. 

504. Richter, Carl Wilhelm Adolph, gob. 27. Juli 1808 zu 
Neustrelitz, promov. in Würzburg 10. März 1833, practic. zu Neu- 
brandenburg, sodann zu Woldegk, war darauf dirig. Arzt der 
Wasserheilanstalt in Danzig, später in Berlin, scliliessl. zu Alexisbad, 
Herzogi. unlialt. Med. -Rath und als solcher von Preussen bestätigt. 
Er starb zu Chemnitz im Mai 1877. 

Dis», inaug Die asiatische Breclirulir (Cholera) Wörzbtirg 1833. — 
Versuch z. wisseuseh. Begründ, d. Wassereuren. Friedl. 1838. — Off. Empfehl. 
d. Wassemiren. Eh. 1839. — ßeitr. z. wisseuseh. lieilk. I.eipz, 1842. — 
I)r. Sehlinlein u. sein Verli. mr neuern Ileilk. mit üerüeks. seiner Gegner 
dargest. Berlin 1843. — Der Typhus. Vom itrztl. Ver. in Meekl.-Scliw. gekr. 
1‘rcissehr. Xeubrundcnbtirg 1847. — Die Cholera durch kalt. Wasser zu ver- 
hüten u. z. heilen. (Ahgedr. a. d. Journ. für naturg. Ges.-Pfl. n, Ileilk., 1855.) 
Berlin 1855. — Die Wnssercuren in ilirer wissenscli. u. praet. Bedeut, darg. 
Berl. 1850. — Das Wasserhuch. 2. Aull. Berlin 1HÖ0. — Naclitr. z. Wasser 
buch. Berlin 1802. — Die Knust, d. mensehl. Lei), in Gcsundh. z. erhalten. 
Magdeb. 1862. — Lchrb. d. Natnrheilk. lleidelb. 1807. — Lehrb, der alle 
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Palhol. u. Tlier. Leipz. 1872. — (iah 1855 — 18AO eine Zeitgehr. f. nalnrg. Ge- 
»undlicitepfl. n. Krankenbelmndl. hcrana, zuerst. in Berlin, später in Dessau. — 
Aufs. flli. Ficberlelire in d. Jenaischen med. Zeitsehr. 1842 — 1848, in Casp.’s 
Wochenschr., in der Berl. Centr.-Ztg., in Ocsterlen, Journal f. pract. lleilk. 

565. Schmidt, Johunn Georg Friedrich, geb. 31. Juli 1808 in 
Neustrelitz, prom. in Rostock 23. Mürz 1833, war pract. Arzt und 
Domanialamtsarzt zu Lftbz. Er starb 10. Septbr. 1858. 

Dies, inaug. de causia sterilitatia. Rost. 1833. 

566. Rose, Ferdinand, geb. 20. Juni 1809 zu Wismar, Sohn des 
Kaufm. u. dän. Consuls Joh. Rose, prom. in Rostock 27. März 1833, 
war pract. Arzt zu Wismar, auch Stadtphys. u. starb dort 13. März 1861. 

Diss. inaug. de album. ejusqnc c. oxyd. metallor. connnli. Kost. 1833. 

567. Gressmann, Johann Heinrich Burchard, geb. zu Schwerin 
25. Juni 1800, promov. in Rostock 17. Mai 1833, pract. Arzt zu 
Schwerin, starb 17. Docbr. 1855. 

Dies, inaug. de febre hectica. Rost. 1833. 

568. Daniel, Levy, geb. 1804 z. Crivitz, prom. in Rostock 24. Juni 
1833, pract. Arzt zu Waren seit 1834, woselbst er 9. Jan. 1845 starb. 

inaug. du nrthritide olmorvat innen nonn. Rost. 1833. 

569. Linsen, Eduard Johann Dethloff Bernhard, geb. 26. Mai 
1807 in Ludwigslust, prom. in Rostock 3. Sopt. 1833. pract. Arzt in 
Dargun seit 1. Aug. 1831, Amtsarzt seit 1. Juli 1838, Sanitätsrath 
am 1. August 1881, gest. 29. April 1891. Bemorkenswerth sind seine 
Verdienste um d. Hebammenwesen im Darguner Bezirk. 

Dias, inaug. de ungina pectoris. Rost. 1833. 

570. Benefeld. Wilhelm August Friedrich, geh. 30. April 1807 
zu Doberan, Sohn d. Dr. med. L. W. E. Benefeld, stud. in Greifswald, 
Jena und Berlin, promov. in Rostock 20. Sept. 1833, pract. Arzt zu 
Rostock, starb am 18. August 1876. 

Dis», inaug. de tnssi convulsiva. Rost. 1833. 

571. Dragendorff, Ludwig Friedrich Christian, geb. 27. Januar 
1811 in Rostock, prom. in Rostock 20. Octbr. 1833, war pract. Arzt 
daselbst, Privatdocent seit Ostern 1834, auch Domanialamtsarzt und 
starb dort 13. Mai 1856. 

Di»», inaug. Annotationen qnaed. aphorist. de foetu» annguinc. Par» I. 
Ro»t. 1833. Par» II (pro ven. leg.). Kost, 1834. — Z. Methodik d. Opcrnt., 
mit Itoftond. BerQckBlcht. der gelmrtsh. Heidclb. 1839. 

572. Bartsch, Friedrich Ernst Carl, geb. 7. Novbr. 1808 zu 
Schwerin, prom. in Rostock 24. Decbr. 1833, war Ass.-Arzt an der 
Irrenheilanst. Sachsenberg vom 7. Jan. 1834 — 3. Novbr. 1835. ging 
als pract. Arzt n. Warin, wurdo Kreisphys. 19. Octbr. 1835. Dom-. 
Amts-Arzt, San. -Rath 4. April 1859, Med.-Rath 18. Octbr. 1859 und 
starb daselbst 31. Octbr, 1864. 

Di»», inaug. de ccphalacmntuniatc neonat. Kost. 1833. — Bericht Ab. 
die erste Vereamml. de» wissensch. Ver. f. Acrzte n. Apotb. Meckl.V \Vi»in. 
1838. — Med. Conv.-Bl. d. wissensch. Verein» f. Aerzte n. Apotb. Mecklcnb. 
Mitlierau»g. — Heb. d. at h , rt. Wirkwamk. einer Misch, ans Aloesnft u. Brannt- 
wein. Henke, Zeitsrhr. f. <1. Staatsarzneik. iid. 48. 

573. Becker, Hermann August, geb. 17. Mai 1801 zu Parchim, 
Sohn d. Geh. Med -Raths Herrn. Ludw. Becker, promov. in Rostock 
14. Jan. 1834, war Arzt in Parchim seit 17. Febr. 1834, Bat.-Chir. b. 
d. Gren. -Garde zu Lndwigslust seit 2. Aug. 1834, nahm 1836 seinen 
Abschied u. ging nach Crivitz, ward Amtsarzt u. starb 2. Juni 1854. 

Di»», inaug. de lnpo. Rost. 1834. • 
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574. Driver, Carl August Heinrich, geb. in Schwerin 31. Aug. 
1809, Sohn d. Hofined. Dr. C. H. Chr. Driver, prom. in Rostock 1. April 

1834, pruct. Arzt zu Schwerin, wurde Hofchirurg 5. Septbr. 1839, 
Hofmed. 14. .Juni 1848, Hofrath 4. Jan. 18f>4, Geh. Hofrath 25. Fohr. 
1880, starb 10. Januar 1801. — 1884 Ritterkr. d. Wend. Krone. 

Diws. inaug. Qoaedam de vaginae obturamenti m in Uteri gravidi 
hacmorrhagim recte eunatituemlo. Itost. 1834. 

575. Meyer, Gotthard Joachim Gustav, gob. 9. Januar 1807 in 
Grundshagen b. Klütz, prom. in Rostock 31. Mai 1834, pract. Arzt in 
Rostock seit 1834, in Gadebusch seit 1835, in Wismar seit 1848, 
Direct, einer orthop. u. Schrothschen Heilanst. Er starb im Oct. 1884. 

Dias. inaug. de cn‘< >sot Itost 1834. — Jalireal»er. Ob. <1. gymn.-orthop, 
Iristit. zu Wismar. Wismar 1851. — l>. aufrechte Stellung als d. einzige, in 
welcher Rückgrats- Verkrümm wabrh. geh. werden können. 1854. — SohrothV 
lleilpriiu'ipien u. d. Zellensyst. 1804. — 1). Lungenschwinds. ist heilh. 1809 

570. Liebmann, Michael, geb. 8. März 1808 zu Peuzlin, prom. 
in Greifswald 12. Juni 1834, pract. Arzt zu Stavenhagcn seit 27. April 

1835. Während dos Krieges 1870/71 war er Arzt des dort. Reserve- 
lazareths. Er starb 25. Novbr. 1874. 

Dias. inaug. ile inilitenza qnae anno 1833 verno tempore <iry|diiani 
tenuit. tiryph. 1836. 

577. Berlin, Carl Rudolph, geb. 19. April 1813 zu Friedland, 
Sohn des Dr. med. C. Chr. Fr. Berlin, prom. in Würzburg 1. Septbr. 
1834, pract. Arzt in Friedland, sodann in Alt-Strelitz, auch 
Armen- u. Irrenarzt, starb daselbst 5. Mai 1853. 

l»iss. i naug. de varioloidc. Wirceb 1834. 

578. Wendland, Otto Rudolf Wilhelm, geh. 5. Üotbr. 1811 zu 
Noubrandonlmrg, prom. in Würzburg 9. Septbr. 1834, pract. Arzt zu 
Neustrelitz seit Neujahr 1837, sodann seit Joh. 1837 zu Feldberg. 
Phys. seit 1839, Grossh. Rath 1853, Med. -Rath 1884, gost. 10. März 1887. 

Dias, inaug. de spbygmologia. Wirceb. 1834. 

579. Peters, Carl August Friedrich, geb. 2(1. Dccbr. 1809 zu 
Neustrelitz, absolv. d. Gymnas. seiner Vaterstadt, stud. in Hallo und 
Güttingen, promov. in Göttingen 20. Septbr. 1834, pract. Arzt in 
Wesenberg seit Ostern 1835, auch Amtsohir. f. d. Mirower Physicat, 
sodann seit Joh. 1850 in Neustrelitz, Phys. f. d. Neustrel. Physicat 
u. Assessor c. v. beim Grossh. Med. -Coli.. 1852 Grossh. Rath, 1858 
Med.-Rath, 18(10 Obermed.-Rath u. erster Rath im Grossh. Med. -Coli. 
Er war zugleich Phys. für d. Neustr. u Mirower Physicat u. starb als 
Geh. Med.-Rath 13. Mai 1894. — 1893 Ritterkreuz d. Wend. Krone. 

Hiss, inaug. de liernia diaphragmatica. (ioett. 1834. 

580. Marung, Carl Wilhelm, gob. 25. Juli 1813 in Woldegk. 
stud. von 1830 — 1834 in Greifswald, Rostock u. Berlin, prom. in Kiel 
1. Novbr. 1834. pract. Arzt in Woldegk, seit 1839 in Schönberg, 
ward Physicatschir., seit 185(1 Landphys., 1869 Rath, 1884 Med. -Rath 
u. Ehrenbürger d. Stadt Sehönberg. Er starb 4. Novbr. 1890. 

J>iss. inaug. de angina meinbranacea. Hont. 1834. 

581. Röper, Heinrich Carl August Magnus, aus Güstrow, prom. 
in Rostock 1. Novbr. 1834, pract. Arzt zu Neubuckow 1835—1844, 
zu Laage 1845 — 1854, Kreisphys. des Gnoionschen Districts 24. Aug. 
1S44, ging sodann nach Güstrow, wurde San. -Rath 7. April 1854. 
Kreisphys. d. Güstrowschon Districts 21. Fohr. 1868. Stadtphys. 1869. 
Med.-Rath 10. Fe.br. 1877. gest. 4 Jan. 1884. 74 Jahre alt. — Verd.- 
Kreuz der wendischen Krone in Gold. 

Dias, inaug. de cclampsia Rost 1835. 



Digitized by Google, 



111 



582. Bremer, August Wilhelm, geb. zu Hannover 1808, prom. 
in Rostock 12. Decbr. 1834, war pract. Arzt zu Parchim, starb 
daselbst 24. Fobr. 1838. 

Dis», inaug. de delirio tremente sic dicto. Kost. 1834. 

583. Doblow, Friedrich Wilhelm Heinrich, geb. zn Gr.-Vielen 
8. Januar 1808, promov. in Rostock 14. Fobr. 1835, pract. Arzt zu 
Ribnitz, Krois-Chir. 22. Septbr. 1840, starb daselbst 24. Jan. 1856. 

I)iss. inaug.: Qnaed. de articulor. morbis imprimis de coxarthrocace. 
Rost. 1835. 

584. Schwarz, Adolf Heinrich Friedrich, geb. 21. März 1812 
zu Lauterborg (Harz), promov. in Halle 6. April 1835, practicirte in 
Dömitz seit 1835, woselbst er auch Garnison- u. Festungsarzt war, 
sodann in Ludwigslust seit 1841, ging 1850 nach Mildenau 

Piss, inaug. de summa cranii perforationis ntilitate magno exemplorum 
numcro compmbata. Ilalae 1835. 

585. Ludwig, Friedrich Heinrich, geb. zu Kritzkow b. Güstrow 

25. Juli 1801, promov. in Rostock 16. Juni 1835, pract. Arzt zu 
Güstrow, starb daselbst 27. Decbr. 1853. 

Pitts, inaug.: Quacuam »int et quomodo oriantur eae pclvis commu 
tationes, qtme rhachitide et osteomalneia cflicitintur. Kost. 1835. 

586. KloosSj Heinrich Friedrich Wilhelm, geh. 17. April 1810 zu 
Grabow, bes. das Gymu. zu Schwerin, stud. in Heidelberg u. Rostock, 
prom. in Rostock 18. Juni 1835, seit Frühjahr 1835 pract. Arzt in 
Grabow, Kreis- u. Amtswundarzt, sowie Stadtarmenarzt. Im Jahre 
1870/71 fungirto er am dort. Kriegslazaroth. Im J. 1885 zum Med.- 
Rath ernannt, starb er in Grabow am 8. Septbr. 1896. 

Piss, inaug. de prolapsu funiculi umbilicalis. Kost. 1835. 

587. Koner, Bernhard Benedict Jacob, geb. zu Alt-Strolitz 
13. Oetbr. 1805, prom. in Berlin 15. Oetbr. 1835. pract. Arzt und 
Armenarzt bei der israelit. Gemeinde in A 1 t-Streli tz, starb daselbst 

26. Juni 1845. 

Piss, inaug.. Nonnnlla de febre intermittente larvata. Berol. 1835. 

588. Schaeffer, Johann Friedrich Theodor, geb. 2. Mai 1812 zu 
Sternberg, prom. in Rostock 14. Novbr. 1836, pract. Arzt zu Witten- 
burg 1837 — 1849, sodann zu Dassow, wo er 11. Oetbr. 1881 starb. 

Piss, inaug. de gastromalacia. Kost, 1838. — Beobachtung eines 
Ccphalnematoms b. einem 24 Wochen alt. Kinde. Meckl. medic. Conv. Blatt 
1841, II. — Z. ßehandl. des Typbus abd. mit Calom. Eb. 1842, 3. — Krit. 
Ob. Most, Encycl. llandwörterb. d. pract. Arzneimittellehre. Eb. 6. — Ueb. 
Behandl. d. Cholera mit kalt. Begiessnngen. Meckl. Ztg. 1859. — Beiträge 
verschiedenen Inhalts für das Schwer, freimtlth. Abendblatt etc. 

589. Raber, Jacob Joachim Ernst, geb. 30. April 1808 zu Trave- 
münde, prom. in Rostock 14. Novbr. 1836, praetic. zu Gold borg seit 
17. Aug. 1837, sodann zu Hagenow seit 3. Fobr. 1841. darauf zu 
Lehsen bei Wittenburg seit 4. Jan. 1844, ging im Herbst 1847 
nach Texas und starb im Aug. 1852 in Dayton, Staat Ohio. 

Piss, inaug. de acidi nitrici usu quaed. Kost. 1838. — Nothgedrung. 
Selbstvertheid. meiner Vertreibung ans der Stadt Hagenow. Hagenow 1845. 

590. Schroeder, Ferdinand Carl Wilhelm Adolph, geb. zu Drönne- 
witz 18. Dec. 1797, prom. in Rostock 25. März 1836, practic. zu 
Schwerin, sodann zu Holthusen, wo er 3. Juni 1867 starb. 

Piss, inaug.: tpiacnnm est ratio eorom, quae a Gaul), Koesclilaub et 
Conradi causa et aymptoiuata morhi nominantur et morbi ipsius? ltost. 
1838. — L'eh. d. Verfall d. Naturwissenseh. u. Hchulbclehrung. Sciiw 1847. 
— Von d. Nützlichk. d. Bilder. Schw. freim. Abcndbl. 1829. — Auf welchem 



Digitized by Google 




112 



Wege macht d. Hcilk. wahre Fortachr.? Eh. 1837. — Betracht, üb. d. meist, 
von d. Chemie uns dargest. Grundstoffe d. Dinge. Kh. — Untersuchung der 
jetz. Meinung üb. d. Sauerstoff. Kl». 1839. — Ueb. »I. Entsteh, d. Feuers 
a. d. Zersetz, d. Saucrstoffgases. lit». 1840. — Ueb. d. Kohlenstoff. Et». — 
Ueb. d. Wirkung verseil. Nahrungsmittel. Kl». 1842. — Ueb. den Nutzen 

umfangt. Kenntnis« von der Natur f. I-ebror d. einzelnen Zweige der Natur- 
wissenschaft. Kl>. 1843. — Uel»er einig«; sehr «childlichc Vorurtheile, die 

Manche gegen Natnrforschnng hegen. El». 

591. Levy, Hirsch, gcb. 15. August 1811 in Pcnzlin, prom. iu 
Rostock 26. Mär/. 1836, practie. zu Laage 1836 — 1845, sodann zu 
Waren bis Decbr. 1854 u. trat iin Krimmfeldzuge in russ. Dienste. 
Er war später Arzt bei der Art.-Brig. zu Bialystock. 

Diss. inuug. »io urina nt stgno morbi. Kost. 1836. 

592. Malbranc, Gustav Theodor, geb. 1802 zu Stettin, früher 
Apoth. -Besitzer, prom. in Rostock 9. April 1836, practie. in Doberan 
von 1836 bis Job. 1854, war sodann Apoth. -Besitzer zu Mohrungon in 
Wostpr., später zu Biosenthal i. Ob.-Barnimor Kreis u. starb dort 1869. 

Diss. inaug. de tnssi convulsiva. Kost. 1836. 

593. Krüger, Heinrich Eduard, geb. 1808 zu Hamburg, prom. 
in Rostock 30. April 1836, pract. Arzt zu Bützow, sodann zu 
Schwerin, ging später naeli Hamburg. 

Die», inaug. dt* nmblyop. et aniaur. diagn. et aetiol. Rout. 1836. — 
AeHtMilapiuden. Sehw. freini. Abendbl. 1840, No. 1122. — Gab 1840 die 
Zeitöchrift , „Grobian“ unter dem Namen „Pr. Katzen berger“ heraus, seit 1*53 
„Dr. Katzen berger» Mene TekcP 4 , »t*it Juni 1853 „Per GemimllieitswftchUT.“ 

594. Nithack, Rudolph Leopold Eduard, aus Zerbst, prom. in 
Rostock 28. Mai 1836, pract. homöop. Arzt zu Waren, ging um 1840 
von dort wog. 

Diss. inaug. de phthisi pulmonum. Kost. 1836. 

595. Gesellius, Friedrich Theodosius, geb. zu Stettin 9. Septbr. 
1810. prom. in Rostock 23. Juli 1836, war pract. Arzt zu Malchin 
und starb daselbst 6. Mai 1863. 

Diss. inaug. de cancro ventriculi. Kirnt. 1836. — Die Gicht u. ihn» 
Heilung. Dcmmin 1859. 

596. Brandenburg-Schaeffer, Hermann Job. Christian Friedrich, 
geb. 17. Mai 1812 zu Rostock, ältest. Sohn des 9. April 1827 verstarb. 
Prof. d. Med. an d. Univ. zu Rostock Dr. Carl Ernst Thood. Branden- 
burg, nahm «len Namen „Schaoffer“ an i. J. 1834 in Folge tastament. 
Verfügung u. Aussetzung eines Legats von Seiten soines Grossvaters 
müttcrl. Seits, des Geh. -Raths u. Fürstl. Thurn- u. Taxissehen Leib- 
arztes Dr. Jac. dir. Qottl. Sehaeffor, bes. die Domschulo zu Güstrow 
u. das Gymn. zu Rostock, stud. in Rostock, Berlin u. Göttingen, wo- 
selbst er 20. Aug. 1836 prom. ward. Er machte darauf eine wissenseh. 
Reise naeli Süddeutschl., liess sieli 1839 als pract. Arzt zu Rostock 
nieder, wurde Amtsarzt u. 1856 Kreischir. für d. Amt Toitenwinkel, 
1874 dcsgl. für das Amt Ribnitz und die Städte Ribnitz u. Marlow, 
San. -Rath 29. Nov. 1864, Med. -Rath 22. März 1871. Er starb 3. Febr. 1882. 

Diss. inuug. de arte ohstelr. Auli Corn. Celsi. Goettingae 1836. — 
fiel», d. Cophulacmat neonat, u. di'ss. Heil. Meckl. med. Conv.Bl. 1841. — 
Nonn. de gravidit. signo nuper a Nauche inv. Gratul -Sehr. *. 50j. Doctorjnb. 
»h'S Dr. jur. Juli. Uhr. Brandenburg. Rust. 1843. — Anzeigen n. Keeens. von : 
Kau, W„ Worin tat die unnatürliche Sterblichkeit «1. Kinder in ihrem ersten 
I,el»ensj. Iiegrünilet? Bonn 1836, Siebohl, Journ. f Geb.-H., Bd. 16, p. 444; 
I.icliteuslacill, Ueb. die Ursnch. »ler gross. Sterblirlik. d. i'rsten Ixdionsj. etc., 
Petersb. 1837, ob., Bd. 16, p. 719, Michaelis, Vierter Kaiserschnitt d. Krau 
Adamctx etc., Berlin 1837, ob., Bit 17, p. 134; Clemens, Beul», üb. d. weisse 
schinerzh. Schcnkelgescbwulst d. Kindbetterinneu, Krankt, a. M., 1837, eb 
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Bd. 17, p. 169; Risclioff, Boitr. z. Lehre v. d. Eihüllen d. nicnfichl. Fötus, 

Bonn 1931, eb., Bd. 17, p. 207; Hoerle, de phlebit. uter., Heid. 1833, ob., 

Bd. 17, p. 223; Breuning, DieSenbach ’s chir. Leistungen in Wien 1841, Mcckl. 

med. Conv. Bl. 1842, p. 22; Graf, D. Bromkulium als Heilm., Leipz. 1842, eb. 

1842, p. 187. 

597. Stolte, Christian Friedrich David, geb. 2. Juli 1807 zu 
Neuhrandenburg, prom. in Rostock 20. Septbr. 1836, pract. Arzt zu 
Krakow, sodann zu Güstrow, auch Domanialamtsarzt, starb 
daselbst 25. Juli 1865. 

Dies, inaug. de scirrhi cancriqnc natura et indole. Kost. 1836. 

598. Goeden, Franz Rudolph, geb. 9. Mürz 1814 zu Friedland, 
Sohn des Dr. med. Ludw. Goeden, prom. in Wiirzburg Octbr. 1836, 
Ass. -Arzt am Krankenh. d. Waisenhauses zu Halle 1835 bis Ost. 1836, 
Ass.-Arzt an d. dort, geburtsh. Klinik Herbst 1836 bis Ostern 1838, 
pract. Arzt zu Friedland seit Herbst 1838, Pliys. seit 1856. Er starb 
als Mcdicinalrath 31. Decbr. 1886. 

Dias, inaug. de fontieulia quos vocant osaifieatos. Wirceburgi 1837. 

599. Rachow, Andreas Friedr. Gottl., gob. 7. Januar 1810 zu 
Güstrow, prom. in Rostock 18. Novbr. 1836, pract. Arzt in Waren, 
sodann in Güstrow, wo er 21. März 1850 starb. 

Disa. inaug. de epilepsia. Kost. 1836. 

600. Pentz, Adolph Friedrich Ludwig, geb. zu Kloster Isenhagen 
im Lünebtirgisehen 9. August 1814, prom. in Rostock 18. Nov. 1836, 
war pract. Arzt zu Malchow, wurde Sanitätsrath 18. Juni 1860 und 
starb daselbst 23. März 1868. 

Biss, inaug. de typho abdominale Kost. 1836. 

601. Majcus, Lewis Nathan, geb. 16. Febr. 1814 in Rehna, stud. 
in Kopenhagen, Berlin, Rostock, prom. in Rostock 20. Februar 1837, 
pract. Arzt in Rehna, seit 1844 in Altona. Er starb 27. Dec. 1879. 

Dies, inaug. de orchitidc. Kost. 1837. 

602. Hüen, Friedrich Ludwig Hermann, geb. 29. Septbr. 1811 
zu Rostock, prom. in Rostock 22. Febr. 1837, pract. Arzt in Marlow 
seit Octbr. 1837, in Rostock seit Sept. 1866, Arzt des Feldlazareths 
zu Riihn vom 29. Aug. 1870 bis 6. März 1871. Er starb zu Rostock 
8. Septbr. 1872. — Goldenes Verdieustkreuz d. Wond. Krono. 

l)iss. inaug. de scirrho mainmae. Rost. 1837. 

603. AlmB, Joachim August, geb. zu Neubrandenburg 28. Aug. 
1803, prom. in Würzburg 3. März 1837, war pract. Arzt zu Ncu- 
brandenburg und starb daselbst 3. März 1847. 

Dias, inaug. do morbis tnedullnc spinalis. Wirceb. 1838. 

604. Reinhardt, Eduard Conrad August, gob. 4. Juli 1814 zu 
Neustrelitz, Sohn des dort. Apothekers, prom. in Göttingen 4. März 
1837, war pract. Arzt in Neustrelitz seit Juli 1838, wo er 20. Dec. 
1843 starb. 

Piss, inaug. de singulari infantuli ejnsdem extremitatum dcfonnitatc. 

Goett. 1837. — ln seinem Nachlass Arbeiten ülier Croup, Hydrocephalus 

acutus und de Aretaei aetate. 

605. Millies, Johann Heinrich Wilhelm, geb. 7. Febr. 1813 in 
Lndwigslust, prom. in Rostock 24. April 1837, practic. anfangs zu 
Sehwaan, seit 1839 zu Dassow, seit 1845 zu Kröpelin und seit 
1858 zu Neustadt, woselbst er 21. Decbr. 1895 vorstarb. 

Piss, inaug. de almnine qtiaodam. Kost. 1837. 

606. Sthamer, Carl Heinrich, gob. 13. Mai 1815, zu Neubnkow, 
prom. in Rost. 5. Juni 1837, pract. Arzt in Wismar seit Juli 1837, 

8 
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Kreisphysicus 15. Aug. 1848, Stadtphysicus, Sanitätsrath 8. Oct. 1800, 
Medicinalrath 8. Jan. 1869; gestorben 11. Mai 1887. 

Diss. inaug. de (liagn. morlwjr. hopatis. Iiost. 1837. — R. Macleod, 
über den Khemnntism. in seinen verschied. Form. ti. (1b. d. Krankli. innerer 
Organe, vorzQgl. des Herzens u. d. Gehirns, welche derselbe veranlasst. Ans 
dem Engl. Obere, von C. II. .Stimmer. Wismar 1843. 

007. Bock, Carl Wilhelm Andreas, gob. 23. Decbr, 1811 zu 
Malchin, Sohn des Chirurgen J. C. Bock, prom. in Rostock 20. Juni 

1837, practic. zu Sternborg, dann zu Bützow, später zu Zarrentin 
und ging 1848 nach Amerika. 

IHhs. inaug. dt* cordis morbis ausciiltittionifl ojk* cognosc. Rost. 1837. 

008. Wendt, Friedrich Christian Joachim Georg, geh. 29. April 
1814 zu Grabow, prom. in Rostock 27. Juli 1837, pract. Arzt zu 
Hagenow, sodann zu Crivitz, darauf zu Boizenburg, hier auch 
Doinanialamtsarzt, starb daselbst 4. Mai 1800. 

Dias, inang. de trepanatione in capitis vnlner. Rost. 1837. — Epilepsie 
als Ursache pliitzl. Totles. Henke, Zeitschr. f. Htaatsarzneik., Rd. 48. — l't-H 
e(|ninus, durch silbcut. Durchschneidung d. Achilles Sehne geh. Mcckl. med. 
Convers.-Bl. 1841). — Mcrkw. Wirkung deB Kali hydrojod. Eh. 1843. 

009. Friederichs. Friedrich Heinrich Helmuth, geh. 8. März 1808 
zu Neustadt, prom. in Rostock 6. Scpt. 1837, pract. Arzt zu Neu- 
stadt, woselbst er am 30. April 1884 gestorben ist. 

Di 8 8. Inang. de epilepsia. Roat. 1887. 

010. Dreyer, Heinrich Julius Theodor, geh. 21. Decbr. 1814 
zu Rostock, prom. in Heidelberg 9. Scpt. 1837, pract. Arzt in Rostock, 
seit 1840 in Grev esmüh Ion , auch Doinanialamtsarzt daselbst. Ver- 
storben daselbst 27. Aug. 1882. 

011. Wendt, Ludwig Rudolph Albert, gob. 5. April 1814 zu 
Parchim, prom. in Rostock 0. Jan. 1838, war pract. Arzt in Parcbim, 
wtirdo Kreischir 12. Decbr. 1850, Stadtchirurg, Kreisphys. 24. Mai 
1852, Stadtphysicus 1852, Sanitätsrath 1. Decbr. 1858, Medicinalrath 

18. Oct. 1859. Er starb daselbst 23. Octbr. 1809. 

liiss. inaug. de empyemate. Rost. 1837. — I)io Cholcraepidemie in 
Goldhcrg, in Th. Ackermann, Die Choleraepideinio d. J. 1859 im G ross 
herzogthum Meckl. Schwerin. Rost. 1880. 

012. Wigel, Friedrich Heinrich Vollrath. geh. zu Crivitz 23. Juli 
1808, als Sohn d. Chirurgen Joh. Caspar Wigel, prom. in Rostock 

19. Jan. 1838, pract. Arzt u. Amtsarzt zu Boizcnburg. Er starb 

з. Juli 1883. 

I)iss. inang. de operatione vari. Rost. 1838. 

013. Bergmann, Carl Georg Lucas Christian, geb. zu Göttingen 
18. Mai 1814, Sohn d. 28. Febr. 1845 verstorb. Prof. d. Jurisprudenz 

и. Geh. Justizr. Dr. Friedr. Christ. Bergmann, proin. daselbst 17. März 

1838. Anfangs Privatdocent n. seit 4. Nov. 1843 Prof, extraord. zu 
Göttingen, wurde er 2. Octbr. 1852 als Prof. ord. nach Rostock be- 
rufen u. 29. Octbr. 1852 in das Concilium introducirt. Er war hier 
Direct., des anthropotom. Museums, des zootom.-physiol. Instituts u. 
Mitgl. d. Mod.-Comm. Ain 7. Dec. 1801 ward er zum Obcrmed.-Rath 
ernannt. Seiner Gesundheit wogen brachte er den Winter 1804/05 in 
Mentone zu u. starb auf der Rückreise in Genf am 30. April 1805. 

(Portrait von Bergmann in der Aula der Universität Rostock). 

Di ss. inan g. de placentae foctnlis resorplionc. Guett. 1838. — Gemeinsch. 
mit R. Lellckart Annt. pliys. Ueliera. d. Thierreielia. Vergl. Anal. u. Phys. 
Stuttg. 1853. — A. Henke, Lchrh. d. gericlitl. Med. 13. Aufl. mit Naclitr. v. 
C. Bergmann. Berlin 1859. — Zur Kenntn. d. Tarsus der Wiederkäuer und 
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paarzehigen Pachydermen. Rectorateprogr. Kost. 1859. — In R. Wagner, 
Handwörterb. d. Phya. : Kreislauf d. Blutes, Bd. 2: Ueb. d. Eintl. d. Physiol. 
auf d. gerichtl. Med., Bd. 3, Abth. 2. — In Müller, Arch. f. Anat. etc. : Ueb. 
die Beweg, von Radius u. Ulna ain Vogelllügel, 1839; Die Zerklüftung und 
Zellenbildung im Froschdotter, 1841 ; Z. Vergleich, d. Unterschenkels mit d. 
Vorderarm, eb. ; Zur Verständig, üb. d. Dotterzellenbild., 1842; Uel»er eine 
Function <1. Glottis, 1845; Nichtchem. Beitr. z. Kritik d. Lehre V. Calor anim., 
eb., Bemerk. üb. d. Dotterfurchnng, 1847 ; Phys. Bemerk, üb. einige bekannte 
Kigenthümlichk. d. Baues d. Vögel, 1850; Anthropot. n. zoot. Notizen, 1855; 
Einiges üb. d. Drüsenmagen d. Vögel, 1862; Ein Wort üb. d. Zellenbildung 
in d. Cicatrieula d. Vogoleies, eb. — In Heule n. Pfeufer, Zeitschr. für rat. 
Med.: Zur Kcnntn. d. gell>en Flecks d. Netzhaut, N. F., Bd. 5, 1854. — Notiz 
üb. einige StructurverhUltn. d. Oerebellum u. Rückenmarks, Bd. 8, 1857; 
Anatom, ti. Phys. üb. die Netzhaut d. Auges, 3. Reihe, Bd. 2; Untersuch, an 
einem atroph. Cerebell., Bd. 11, 1861; Ueb. doreolumb. u. lumbosacr. Ueber- 
gangswirin*!, Bd. 14, 1862; Können <1. Zäpfchen d. Fovea centr. ret. Sehein- 
heiten sein? Bd. 23, 1865. — In d. Göttinger Stud.: Einigt* Beob. n. Reliex. 
üb. die Skelettsyst. d. Wirl>elthiere, deren Begrenz, u. Plan, 1845; Ueber die 
Verhältn. d. Wärmeöconomie d. Thiere zu ihrer Grösse, 1847. — Recensionen 
in den Göttinger gelehrten Anzeigen. 

614. Arndt, Ernst David, aus Neustrelitz, promov. in Berlin 
14. April 1838, pract. Arzt zu Neustrelitz seit März 1840. üestorb. 
ll.Oetbr. 1900. 

Diss. inaug. <lc praecip. tnnic. humor. atpici affcctionib. Berol. 1838. 

615. Maas, Ferdinand Wilhelm, geb. 1804 zu Treptow, proui. 
in Rostock 15. Mai 1838, pract. Arzt u. Domanialamtsarzt in Plan, 
wo er 27. Mai 1860 starb. 

Disg. inang. de absorbenda plac. poat part. in utero resid. Rost. 1838. 

616. Meyer, Hermann, geh. 13. Nov. 1815 zu Malchin, prom. in 
Rostock 30. Juni 1838, pract. Arzt in Malchin, sodann in Güstrow, 
starb 3. Febr. 1870. 

Diss. inang. de gastritidc chronica. Rost. 1838. 

n 617. Funk, Hans Ludwig Wilhelm Bernhard, gob. 3. April 1815 
zu Neubraudonburg, prom. iu Heidelberg 20. Aug. 1838, pract. Arzt 
in Neubrandenburg seit Mai 1839, Stadt-Phya. seit Ostern 1850, 
Phys. f. d. Stadt u. das Amt Stargard seit Johannis 1852. Er wurde 
20. August 1888 zum Med.-Rath ernannt und starb 3. Novbr. 1894. 

Diss. inang. de testiculi degenerationo fnngosa. Heidelb. 1838. 

618. Wendt, Carl Ford. Gustav, geh. 15. October 1813 iu 
Ludwigslust, prom. in Rostock 30. August 1838, war pract. Arzt in 
Schwerin, wurde Med. -Rath 17. December 1855, Grossh. Leibarzt 
27. Januar 1859 und starb daselbst 24. Novbr. 1860. 

Diss. inaug. de nervorum opticormn chiasinate. Rost. 1838. 

619. Sach, Gustav Adolph Heinrich, geh. 15. April 1815 in 
Neubrandenburg, prom. iu Wiirzburg 1. Septbr. 1838, pract. Arzt in 
Neubrandenburg 1838 — 1844, heruaeh Landwirth; starb 25. 
December 1850. 

Di 8». inang. de vitiis in cadav. quodam observ. eorumqne causis. 
Virceb. 1838. 

620. Ziehe, Heinrich Carl Friedrich, geh. 27. Juni 1814 in 
Neubrandenburg, wo sein Vater Lehrer an der Bürgerschule war, 
prom. in Jena 10. Octbr. 1838, praetie. zu Neubrandenburg seit 
1840, starb daselbst 17. Octbr. 1842. 

Diss. inaug. de morbis piierporarum gencratim et de typho ganglioso 
puerperal! in specie. Jenae 1838. 

8* 
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02L Natorp, Ernst Otto Ludwig, geb. 1813 zu Grauonhagen, 
prom. in Berlin 12. October 1838, pract. Arzt in Stargard, ging 
darauf nach Pommern. 

Hiss, inan#- <le spina bifida. Berol. 1838. 

(522, Müller, Carl Friedrich Wilhelm, geb. zu Neustrelitz 2. Mai 
1818, prom. in Jena lti. Marz 1839, pract. Arzt in Stargard seit 
24. Juni 1839, Amtsarzt ; er starb 9. Juni 1879. 

Hiss, inaug. de oliorca St. Viti. Jenac 1838. 

023. Friederichs, Friedrich Carl Helmuth Wilhelm, geb. 27. Juli 
1813 in Neustadt, prom. in Rostock 26. April 1839, pract. Arzt und 
Domanialamtsarzt in Sternberg seit 1839, in Schwaan seit 1862. 
Er wurde 12. Febr. 1878 zum San. -Rath ernannt, starb 25 Juni 1884. 

I)iss. inaug. de nova qnad. part. ]jraeinat. celobr. metli. Rost. 1839. 

624. Brückner, Friedrich Wilhelm Ludwig, geb. 22. Febr. 1814 

zu Neubrandenburg, Sohn tL Hofraths I)r. jur. Ernst Friedr. Christoph 
Brückner, bes. die Gyrnn. zu Neubrandenburg u. Stralsund, stiul. in 
Berlin, Heidelberg u. Hallo, prom. in Halle 5. Sept. 1839, erhielt die 
Approb. am 4. Juni 1840, pract. Arzt in Notibrandenburg seit 1840, 
Meckl. - Streb Rath. Zog sich 1 890 ins Privatleben zurück. — 

Kriegsdcnkm. 1870/71. 

Hiss, inaug. de venaeaectione in gravid» inatituenda. Hai. 1839. 

625. Daniel, Jacobi, aus Crivitz, geb. 18. April 1808, bes. das 
Gyinn. zu Schwerin und die Univ. Greifswald. Berlin und Rostock, 
prom. in Rostock 8. Septbr. 1839 und war von 1848 bis 1876 pract. 
Arzt u. Domanialamtsarzt zu Röbel, San. -Rath 21. Febr. 1870. Er 
starb 21. Febr. 1876. 

Hiss, inaug. de dysenterim. lioat. 1839. 

620. Dühring, Ludwig Joachim Christoph, geb. 9. Febr. 1815 
zu Brook bei Klütz. prom. in Rostock 8. Octbr. 1839, pract. Arzt zu 
Waren seit Deebr. 1839; starb 31. März 1884. 

Dis», inaug. de eilte <|iiaedain ejiiH<|ue morte, mortis cauwi. Kost. 1839. 

— Einige Bemerk. Ob. d. Cephalhaem. neonat., bes. in Bezug auf d. hiebei oft 

re vera fühlbar. Knochenrand h. voll. Intogr. d. Knochens. Hann. 'sehe Ann. 

f. d. gea. Heilk. Heft 6. 1842. 

027. Trebbin, Job. Heinrich Car] Hermann, geb. 5. Jnni 1814 
zu Deinmiu, prom. in Wiirzburg 1839, war pract. Arzt in Ponzlin 
seit Michaelis 1840, sodann für die Dauer des bad. Feldzuges 1849 
Untorarzt beim Meckl. Drag. -Reg , darauf seit 10. Dccbr. 1850 Ass.- 
Arzt beim 2. Bat. in Rostock, wo er 14. Septbr. 1850 starb. 

Hiss, inaug. de polvpi» utori. Vircob. 1839. 

028. Burmeister, Ludwig August, geh. 29. October 1814 zu 
Güstrow, Sohn des Dr. med. Joh. Ludw. Burmoister, prom. in Rostock 
24. Januar 1840, war praet. Arzt zu Güstrow, Kroischir. seit 12. Mai 
1847 und starb daselbst 26. Januar 1871. 

Hiss, inaug. de cardialgia. Kost. 1840. 

029. Stahl. Heinrich Ernst Andreas, geb. 2. Dccbr. 1813 zu 
Rostock als Sohn eines Riemermeisters, proin. daselbst 30. Juli 1840, 
nachdem er d. Gyinn. zu Parehim bes. u. in Kopenhagen u. Rostock 
stiul. hatte; pract. Arzt zu Schwaan von 1840 bis 1848, wurde 
während d. Feldzugs 1848 in Schlcsw. -Holst, für d. Dauer d. Krieges 
als Unterarzt bei d. Meckl. Ambulanee angestellt, fungirte 1849 als 
Oberarzt in Schlesw. -Holst, Diensten bei d. Verwundeten - Lazar. in 
Colding, u. erhielt noch in dems. Jahre seine definit. Ernennung zum 
Unterarzt b. 2. Musk.-Bat. in Rostock. Er wurde 1850 z. Oberarzt 
bei diesem Bataillon befördert u. darauf in gleicher Charge zur 
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Artillerie n. Schwerin versetzt, 1852 Oberstabsarzt, 1859 als solcher 
zur Grossh. Garde versetzt, 18(57 Reg.-Arzt d. neuform. Mockl. Grou.- 
Reg. No. 89 u. erhielt 1868 den Rang als Major. 1870/71 war er 
Chefarzt d. 7. Feld-Laz. 9. Armee-Corps, dann Div.-Arzt d. 2. Lundw,- 
Div. u. zuletzt Dirig. des Hamb.-Alton. Reservelazar. Im Juni 1873 
wurde er mit Wahrnchm. der divis.-iirztl. Funct. bei der 17. Div. be- 
auftragt. Von 1851 bis 1892 vi comm. Kreisphys. in Schwerin, seit 1859 
Med.-Rath, bis zum 24. April 1876 Vorstand d. Landes-Impfinstituts, 
Ob.-Mod.-Rath am 30. Juli 1890. Er zog sich im Herbst 1892 ins Privat- 
leben zurück u. starb 6. Sept. 1895. — Comthur d. Wond. Kr.; Mil.- 
Verd.-Kr. ; Eis Kr., Kroneu-Ord. 3, Roth. Adl.-Ord. 4 , Dionstausz.-Kr , 
Kriegsdenkm. 70/71. 

Dis«, inan ;r. (le jodete kaliro Kost. 18-40. — Ueb. d. Arterien des 

Cercopithecus fuliginosuB. ltost. 1839. — Ueb. d. Resorj>tion. Meckl. med. 

Convers.-lil. 1842. — Polypus Uteri. Eb. — Ueb. Masern, mit Hinsicht auf 

«I. Epidemie d. Jahres 1842. Eb. 1843. — Ueb. d. llehandl. d. Nerventieliers 

mit kaltem Wasser, als Concurrenzschr. zu u. gestellt. Preisfr. (Mannscript.) 

630. Probsthan, Armin Johann, geb. zu Strelitz 17. Febr. 1815, 
prom. in Würzburg 8. Aug. 1840, pract. Arzt in Mirow seit 1841, 
Amtsarmenarzt u. Phys.-Chir.; starb am 9. August 1885. 

Dies, inaiifr. : Ueb. den Wundstarrkrampf. Würzb. 1840. 

631. Hirsch, Moritz, geb. 20. April 1817 zu Teterow, prom in 
Rostock 23. Sept. 1840, pract. Arzt in Teterow seit 3. Juli 1841; 
starb 18. Febr. 1887. 

Diss. inautr. de scientiar. natural, in medic. etfectu. Kost. 1840. 

632. Dernehl, Helmutli Johann Friedrich, geb. 13. Decbr. 1812 
zu Neubuckow, prom. in Rostock 2(5. Oct. 1840, pract. Arzt u. Dom.- 
Amts-Arzt zu Neubuckow, San. -Rath 30. Jan. 1866, starb daselbst 

22. Oetbr. 1869. 

Diss. inang. de encephalotnalacta. Kost 1840. 

633. Clären, Georg Adolph, geb. 14. Juni 1843 zu Boizenburg, 
prom. in Rostock 4. Nov. 1840. pract. Arzt in Schwerin, Sau. -Rath 

23. Mai 1862, Med.-Rath 21. Febr. 1872; starb 9. März 1881. 

Dias. Inaug. de varicocele. Kost. 1840. 

634. Runge, Adolph Bernhard, geb. 11. März 1816 z. Warbendo 
prom. in Jena 1840, pract. in Woldegk, sodann in Friedland, wo 
er 12. Juni 1862 starb. 

Diss. inaug. de morbo de scarlievo. Jenae. 1840. — Herausg. zweier 

Aull, iles Allgem. deutschen Commersbuches. Leipzig. 

635. Stoerzel. Adolf Friedrich, geb. 21. Juli 1815 zu Darguu, 
prom. in Halle 1840, pract. Arzt in Schwerin seit 1841, Mecklenb. 
Schw. 'scher Militärarzt seit 1843, erhielt d. Charakter eines Med. -Raths 
1858, wurde Div.-Arzt 1864, und 1868 als Generalarzt mit Pension z. 
Disp. gestellt. Er starb 3. August 1889, 74 Jahre alt. 

Diss. inaitg. de Pantrelsi vita et doetrina. Hai. 1840. — D. I’renss. 

MiliUlrmedicinahvesen. Tid. 1. Schwerin 1808. 

636. Diederichs, Ludwig Wilhelm Heinrich, geb. 17. Juli 1813 
zu Lüningsdorf, prom. in Rostock 12. Febr. 1841, war pract. Arzt, 
Badourzt, Domanialamtsarzt in Sülze u. starb daselbst 25. Juni 1873. 

Diss. inaug. de transfusiune sanguinis. Rost. 1841. — Kurze Mittheil. 

Aber d. Heilkräfte n. d. Nutzen d. Soolbades zu Sülze, ltibnitz. 

637. Hoffmann. Julius Johann Christian, geb. zu Pankow 3. April 
1817, proinov. in Rostock 1. März 1841, pract. Arzt zu Briiel seit 
Ostern 1841, zu Gadebusch seit 1. Aug. 1842, Amtsarzt seit 1848. 
Er starb 20. Decbr. 1886 zu Doberan. 

Diss. inaug. de nervorum Sympathie. Kost. 1841. 
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638. Kortüm, Carl Friedrich Ludwig, geb. 19, Sept. 1813 zu 
Mamerow, prom. in Rostock 3. Miirz 1841, pract. Arzt zu Waren, 
wo er 27. Juli 1881 verstorben ist. 

I)iss. inaug. de Ophthalmia gonorrhoica. Roat. 1841, 

639. Meyer, Hermann Heinrich Johann Andreas, geb. zu Lud- 
wigslust am 25. März 1814, bes. das Gymnasium zu Schwerin u. die 
Universitäten Rostock u. Berlin, erlangte die ärztl. Approbat. im Dec. 
1840 zu Rostock, prom. ebenda am 25. März 1841, pract. Arzt in 
Rostock von 1841 —1888. Dann legto er die Praxis nieder. Am 
16. März 1886 Mcdicinalrath. Kriegsdonkmiinzo 1870/71. 

Dias, inaug. de liysteralgia. Hont. 1841. 

640. Götz, Jacob, geb. 22. Mai 1816 in Penzlin, prom. in Rostock 
4. Mai 1841, pract. Arzt u. Armenarzt zu Fürstenberg, starb da- 
selbst 6. Januar i882. 

JJiBB. inaug. do enthanasia, qualm mcdicoruin e»t. RoHt. 1841. — 
Einige AufaUtze im CorreB]K)ndeii7.1ilaU für die Aerzte in Meckl.-Strelitz 1860. 

641. Genzke. Johannes Carl Ludwig, geb. 26. Oct. 1801 in Plau, 
prom. in Rostock 8. Mai 1841, pract. Arzt in Parchim 1841 — 1843. 
sodann in Bützow, wo er 26. Januar 1879 starb. 

Dias. inaug. de vnriola vaccina ejusque originibus. RobI. 1841. — 
Homöop. Arzneimittellehre f. Thierftrzte. I^oi p. 1837. — Verf. der Artikel 
Hydrophohia u. Rotzkrankh., in Schmidt, Encycl. d. gca. Med. Leip. 1843. 
lieh. d. jetzt herracli. Krankh. des SeideiiHpinners (bombyx inori). Rtttzoa 
1850. — Langj. Mitarbeiter der llygiea, Zeitschrift für spccifiechc Heilkunde, 
und vieler anderer Zeitschriften. 

642. Fahrenheim, Emil Wilhelm Georg, geb. 15. Septbr. 1817 
zu Schwerin, Sohn des Cainmerregistr. Fahrenheim, bcs. das dortige 
Gyninas., stud. seit Mich. 1836 in Heidelberg, seit 1839 in Halle, prom. 
in Rostock 24. Mai 1841, war pract. Arzt zu Schwerin, Kreisphys. 
seit 18. März 1850 und starb daselbst 21. Sept. 1851. 

Dias, inaug. de actiulogia cclampsiae parturientium, praeinissa raetiB 
cujtiBilam enarratione. Hont. 1841. 

643. Gaettens, Johann Heinr. Friedrich, geb. 29. April 1816 zu 
Gr. -Medewege, prom. in Hallo 19. Juni 1841, practischcr Arzt in 
Schwerin, meckl.-sehw. Militärarzt seit 1. Aug. 1844, ward 27. Juni 
1859 als Oberstabsarzt des Garde-Gren. -Bataillons mit Pens. z. Disp. 
gestellt und 23. Deebr. 1859 verabschiedet. Er entsagte später der 
ärztl. Praxis u. starb zu Schwerin am 25. März 1893. 

DiBs. inaug.: Otmerv atioues medico-obsUitriciae. Hai. 1811. 

644. Starck. Heinrich Wilhelm, geb. 19. Sept. 1814 zu Rostock, 
prom. daselbst 13. Juli 1841, pract. Arzt an genanntem Orte, ging 
später nach Kopenhagen. Dort ist er im Januar 1873 verstorben. 

Di hb. inaug. du phlegmasia ulhae dolcntis natura Bive phlehitide 
crurali. RuBt. 1841. 

645. Frank, Carl August Ferdinand, geb. zu Woldogk 23. April 
1812, prom. iu Kiel 22. Aug. 1841, pract. Arzt u. Amtsurmenarzt zu 
Woldogk. starb daselbst 11. Januar 1859. 

Riss, inaug.: Cotnmentarii in hydrocepliali infantum naturam. 

646. Paschen, Eduard Heinrich Gustav, geb. 21. Januar 1815 
in Hagenow, ward in Rostock 10. Septbr. 1841 prom., practicirte iu 
Hagenow bis 18. Mai 1842, darauf in Dömitz, wo er zugleich 
Zuchthausarzt und interimist. Garnisonarzt war, bis 25. April 1848, 
wurde für den Feldzug 1848 in Schlesw. -Holst, als Unterarzt im 
leicht. Inf.-Bat. angestellt, 18. Novbr. 1848 unter defin. Ernennung 
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zum Unterarzt zum 2. Musk.-Bat. in Rostock versetzt, sodann 
20. Mai 1849 Oberarzt beim 1. Musk.-Bat. in Wismar, 1850 Ober- 
stabsarzt, 1. Juli 1803 zum Drag.-Reg. (jetzigen 17.) in Ludwigs- 
lust versetzt u. Reg. -Arzt daselbst 8. Oetbr. 1807. Er erhielt den 
Rang als Major 12. Mai 1808. 1870/71 war er Chefarzt des 5. Feld- 

lazareths 9. Armee-Corps, dann Feldlaz.-Dir. des 13. Armee-Corps u. 
dos Gen.-Gouv. Rheims. Er wurde am 23. Fcbr. 1870 zum Med. -Rath 
ernannt. Am 1. Decbr. 1879 erhielt er den Abschied als Generalarzt 
zweiter Classe. — Bad. Ged. -Med.; Erinnerungskr. 1800, Eisern. Kr. 
f. Nichteomb., Dienstausz.-Kr., Kriegsdenkm. 1870/71, Meckl. Milit.- 
Verd.-Kr. a. rollten Bande, Roth. Adlerorden 4. 

Diss. inaug. <le diabete incllito. Kost. 1841. 

047. Jacoby, Heinrich, geb. zu Alt-Strelitz, prom. in Berlin 1841, 
praot. Arzt in Schönberg seit 1844, in Wittstock seit 1847, auch 
Knappschaftsarzt; daselbst verstorben 24. Januar 1890. 

Diss. inaug. de teinpcmmentls. Berl. 1841. — Chronische Vergiftung 
durch Chloroform. Casper's Wochenschrift 1850. 

048. Rentsch, Georg Friedrich Sigismund, geb. 16. Febr. 1819 
zu Mühlhausen in Thür., prom. in Berlin 7. April 1842, pract. Arzt 
in Mühlhausen 1843 — 1846, in Potsdam 1840 — 1850, in Wismar seit 
1850, Armenarzt der Jonichen’schen Stiftung. Er starb 20. Jan. 1885. 

Hiss, inaug. de pathologia amauroseos. Berol. 1842. — Die horattop. 
Behandl. d. Cholera asiat. Potsd. 1848. — Homoiogenesis. Beitr. z. Natur- 
u. Heilk. Wismar 1880. — Versch. Arbeiten in homöopath. Zeitschr. 

049. Diemer, Theodor Ludwig, geh- 17. Nov. 1814 in Leipzig, 
prom. in Rostock 28. April 1842, pract. Arzt zu Rostock, Amts- 
wundarzt für d. Amt Toitenwinkel, seit 1850 in Stettin, seit 1851 in 
Marienberg bei Boppard a. Rhein, seit 1854 Badearzt in Aachen, von 
1858 bis 1861 Pfarr- u. Impfarzt daselbst, gestorben im April 1876. 
— Ritter des Kgl. Schwed, Wasaordens u. des Kais. Kuss. St. Stanisl.- 
Ordens 3. CI. 

Diss. inaug. de phlehitide uterina udditis casib. nonii., qui apud. ill. 
Schoenlein in nosocomio Berol. Carltatis observati sunt. Kost. 1842. — De 
rhydrotlierapie comme moyen abortif des tievres typb. Memoire auqtiel la 
soc. de mthlec. du (iard (Nlines) a accorde uno meiition honor. au eoneours 
1854. Paris 185(i. Ins Schwed. übersetzt von Lagerlraed, ins Russische von 
Inoseiussebeff, 1858. — Ablmndl. üb. d. lleilw. d. Aachener Scliwefelthcrmcn 
in constilut. Sypli. u. Quecks.-Kninkh. Aaeben 1802. Ins lloll. üliers. von 
Koonmnn, 18(19. 

650. Gertz, Johann Carl, geb. 24. Soptbr. 1810 zu Wismar, 
prom. in Rostock 28. April 1842, pract. Arzt u. Domanialamtsarzt in 
Wismar, starb 9. Januar 1857. 

Di ss. inaug. de eclampaia parturientium. Rostock 1842. 

051. Viereck, Johann Friedrich Theodor, geh. 9. Mai 1819 in 
Güstrow, bes. dio Gymn. zu Güstrow und Parehim, stud. in Berlin, 
Hallo und Rostock, prom. in Rostock 4. Mai 1842, pract. Arzt zu 
Ludwigslust, Kreispliys. des Ludwigsl. Kreisphys.-Bez. seit 12. April 
1800, Med. -Rath seit 23. Führ. 1876; starb 27. Novbr. 1891. 

Diss. inaug. de morbo maculoso hacmorrliagico Werlliolii. Rost. 1842. 

652. Meyer, Jacob, geb. 24. Oetbr. 1818 in Stavcnhagen, prom. 
in Rostock 15. Juni 1842, pract. Arzt und städt. Armenarzt in Alt- 
Strelitz 1845 — 1809, iu Treptow 1809 — 1871, seit Ootober 1871 in 
Hamburg, städt. Arzt dos 12. Bezirks. Er starb 24. April 1888. 

Diss. inaug. Febris puerperaiis epid., quulcm luter proxim. stq>erius 
dccenn. depreheudimus. Kost. 1842. — Zwei Falle v. Scharlach, compl. mit 
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Corvza. Deutsche Klinik 1855, No. 13. — Vereinzelt. Fall v. Kosocomialgan* 
grftn. Eh. 1871, No. 22. — Ein Fall v. Lepra nostr. Deutsch. Arch. f. klin. 
Med., Ikl. 9. — Klein, populär-med. Ahhnndl. in polit. Zeitschr. 

053. Walther, Rudolf Theodor August Heinrich, geb. 26. Febr. 
1817 zu Neubrandenburg, Sohn des Hofr. I)r. med. H. Walther, prom. 
in Würzburg 18. Juni 1842, pract. Arzt in Neubrandenburg soit 
1843, Armenarzt soit 1848. Mitgl. dos Vor. f. gemeinsch. Arb. zur 
Förderung d. wissensch. Heilk. von 1854— 1869. Er starb 18. Dec. 1889. 

l)iss. in au^. de remediis nc metliod. liemiar. mobil, funditus sanandar. 
Wireet). 1842. — Medlc.stat. Arb. im Areliiv d. ol>. Ver. unter „Morbilitäts- 
liachrichten“ (15U. 3—7) u. „K)>idemiol. Nachr.“ Kurzer Ber. üb. die bisli. 
Leist, in Meckl. in Bez. auf med. Stat. u. metcor. Beob, in Bencke, Mitth. 
u. Vorsehl., I>etr. eine wiseenscb., hrauclib. MorbiliUtts- u. Mort Stat. Olilenb. 
1857. — Beob. llb. Ozon Geh. der Luft in Neubrandenburg u. einige Bemerk, 
dazu, Im Corr.-Bl. f. d. Aerzte in Meckl. Str. 18Ü0. 

654. Kelling, Rudolf Friedrich Gustav, geb. 22. Febr. 1816 zu 

Kliitz, bes. das Gymn. in Wismar, stud. in Herdeiberg u. Rostock, 
prom. in Rostock 20. Juni 1842, pract. Arzt zu Klütz seit Ostern 
1843. 12. Febr. 1878 zum San.-Rath, 20. Juni 1892 zum Goh. San.- 

Rath ernannt, starb er 5. Mai 1898. 

Dis», inaug. de verslone et evolutlone foetus spontanea. Kost. 1842. 

655. Lorenz, Eduard Georg Heinrich, geb. in Neustadt i. M. 
2. Septbr. 1817, Solm dos Dr. med. Ludw. E. Fr. Lorenz, prom. in 
Rostock 6. August 1842, pract. Arzt in Krakow, starb daselbst 
15. Novbr. 1850. 

Hiss, inaug. de chorea St. Viti. Kost. 1842. 

656. Krogmann, Gottliob Fordinand Andreas, geb. zu Heidhof 
bei Dömitz, prom. in Rostock 8. Sept. 1842, pract Arzt in Rostock, 
seit 1843 in Hagen ow, zugleich Amtsarzt, seit 1856 in Hamburg 
als Hydrothcrapcut thätig, dort verstorben im Jahre 1890. 

lliss. inaug. de metrorrbagiis compressione aortae abdominalis 
eohilamdis. Kost. 1842. 

657. Eisfeldt, Hermann Friedrich, geh. 22. Aug. 1817 zu Güstrow, 
prom. in Rostock 12. Octbr. 1842, pract, Arzt u. Domanialamtsarzt 
zu Warin, starb daselbst 28. April 1866. 

Dis«, inaug. de lipomate. Kost. 1842. 

658. Keil, Friedrich Franz Gottfried, geb. 4. Octbr. 1816 zu 
Rostock, promov. in Rostock 18. Octbr. 1842, pract. Arzt in Nou- 
buckow seit 1844, in Rostock seit 1866. Am 1. Juli 1884 zum 
Med.-Rath ernannt, practic. von 1884 — 1885 in Zwickau, dann wieder 
in Rostock. Er starb 12. Mai 1890. 

IHss. inaug.de morbo Brightii. Kost. 1842. — Das Schielen indessen 
Heilung n. Dieft'enbaeh's Kründung. Berlin 1841. 

659. Koeppel, Carl Ludwig, geb. 18. Juui 1803 zu Oderuheim 
in Rhoinhessen, promov. in Giessen 11. Febr. 1843, pract. Arzt in 
Neustrelitz, Cabinotsamtsphys. -Wundarzt seit 1843, Grossli. Rath 
1846, Med. -Rath, Leibarzt u. Cabinetsamtsphys seit 15. Juni 1858, 
Goh. Medicinalrath 2. Mai 1870. Gest. 1. Novbr. 1882. — Ritter des 
Guelphenordeus und der wendischen Krono. 

660. Siegert, August Christian Johann Alexander, geb. 26. April 
1815 in Grabow, promov. in Rostock 24. März 1843, pract. Arzt zu 
Grabow, starb daselbst 9. Decbr. 1867. 

Di ss. inaug. de catharticis. Kost. 1843. — D. asiat. Cholera u. ihre 
Heil, durch d. inneren Gebrauch d. Eises. Schwerin 1831. 
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661. Müller, August, geb. 16. April 1818 zu Neubran Jeuburg, 
Solm des dort, ersten Bürgermeisters Hofrath Dr. jur. Müller (gest. 
1830), stud. in Erlangen, Hoidelberg u. Halle, wo er 10. April 1843 
proin . wurde, practic. in Noubrandonburg, ging im Herbst 1844 
nach Brasilien u. liess sich in Cuyaba nieder. Er starb 1850. 

Dias. mang, ile ossiticut. retin. alinruinqne oculi partium. Ilal. 1843. 

662. Techen, Johann Jacob Ludwig, geb. 27. Febr. 1816 in 
Wismar, bes. das Gymnasium zu Wismar und die Univers Berlin u. 
Rostock, erlangte die Approbation im April 1842, prom. in Rostock 
24. Juli 1843, war von 1842 bis 1843 Hausarzt in Radegast, dann bis 
zuin Jahro 1889 pract. Arzt in Wismar. Im April 1866 bestand er 
das Physicatsexamen und war von da ab Subphys., später Stadtphys. 
daselbst. Er starb am 29. Juli 1890. 

Diss. inaug. de pulmonum empliyscinate vesiculari. Kost. 1843. 

663. Sponholz. Julius, geb, 27. Juni 1817 zu Broeson bei Nou- 
brandenburg, jüngster Sohn des dort. Pastors, bes. die Gymnasien zu 
Neubrandenburg u. Greifswald, stud. in Jena, Göttingen u. Rostock, 
wo er 30. Novbr. 1843 prom. wurde, war pract Arzt zu Güstrow, 
sodann Klosteramtsarzt für Kloster Dobbertin zu Goldborg seit 
Ostern 1844, zu Dobbertin seit Juli 1846, ward Ostern 1871 wegen 
Kränklichkeit pension. u. ging n. Güstrow u. 1873 n. Jena. Später 
practic. er noch zwei Jahre in Salzschlirf u. zwei Jahro in Schmiede- 
borg. Derselbe war auch Kreischirurg für Stadt u. Amt Goldberg 
1845 — 1860. Am 20. Juli 1875 wurde er zum Sanitätsrath ernannt. 
Er starb im August 1897. 80 Jahre alt, in Wenigenjeua. 

Dias, inaug.: lieb, die in neuerer Zeit empfohlenen Anwendungsarien 
d. Electric, in d. Med., nebst Abbild, u. Beschreib, eines einf. u. bill. electro 
mngnet. Apparats. Kost. 1843. — Das Mineralhad in Goldlierg. Archiv für 
Lundesk. 1850, 1861. — Die Behandl. acuter Krankli. mit kalt. Wasser im 

Alterth. von AntoniiiB Muss. Nordd. Corr. 1860, Octbr. — Der klimat. Curort 
Geraau am Vierwaldst. See (als Winterstation empf.) Eb. 1868. — Entgegn, 
wider Dr. DornblQtli zu Plan, betr. die Untersuch, eines in der Mildenitz 
todtgefnnd. Kindes. Henke's Zeitsehr., Bd. 63. — In Boll’s Arch. Irrlicliter, 
Jahrg. 5; Beisp. von Zähigkeiten des menschl. Lebens, .lalirg. 17; Verwilderte 
Hunde, eb.; Gehen d. Schwalben ins Wasser? eb. ; Kommt der Storch zu 
seinem alten Neste zurück? eb. — Kelutiou üb. d. Ilülfsverein für meekl. 
Medicinalpcrsonen, in der Kost. Ztg. 

664. Richter, Michael Christoph Hermann, geb. 29. Sept. 1818 
zu Ludwigslust, prom. in Rostock 29. Febr. 1844, pract. Arzt zu 
Wittenburg 1844 — 1845, sodanu zu Crivitz, auch Doinanialamtsarzt. 
Er war spät, in Doberan thätig u. starb 18. März 1881 zu Liebliugshof. 

Diss. inaug. de cotitagii syphilitici inoculatione. Kost. 1844. 

665. Grosschopff, Carl Christian Ludwig Ernst, geb. 3. Novbr. 
1818 zu Neubrandenburg, prom. in Würzburg 2. März 1844, praetie. 
zu N eu branden bürg , war seit 1850 Assistenzarzt beim Inf. -Bat. in 
Neustrelitz, ging 1852 nach Stargard u. kehrte 1856 nach Nou- 
brandenburg zurück. Er starb dort 20. März 1878. 

Diss. inaug. de morbo Brightii. Virceb. 1844. — Beitrüge zu «len 
statistischen Nachrichten, red. von Prof. v. Zehender. 

666. Breitenbücher, Heinrich Friedrich Gustav, geh. 15. Mai 
1820 zu Rostock, Sohn des Dr. med. Clir. H. Th. Breitenbüchor da- 
selbst, prom. in Rostock 30. März 1844, pract. Arzt daselbst. Nach- 
dem er schon längere Zeit seine Praxis aufgegeben, starb er am 
2. Septbr. 1895. 

Diss. inaug. de aqnae frigidae viribus et usu medico. Kost. 1844. 
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667. Sonntag, August Wilhelm, geb. am 19. Jan. 1819, Dr. med.. 
von 1881 bis 1882 pract. Arzt in Grabow, verstorben 16. Juni 1882. 

668. Brunswig, Carl Johann Friedrich, aus Schulenberg bei 
Marlow, prorn. in Greifswald 9. Apr. 1844, Assistenzarzt der dortigen 
med. Klinik, seit 1845 pract. Arzt zu Neustrelitz, Armenarzt, Arzt 
am städt. Kranken- und Poekonhauso seit 1846, Bankarzt der meckl. 
Lob.-Vers.-Bank seit 1854, Cabinetsamtsmed. seit 1858, Grossh. Rath 
1861, Mitgl. d. Ver. für gern. Arb. z. Fürder, d. wissenseh. Heilk. 
1859. Er starb 28. Octbr. 1881. 

Diss. in IUI«, ile tnssi convulsiva et de Coceionellae contra eam usu. 
Gryph. 1844. — Uclier die aebwed. Branntweincur u. <leren Wirkung. 1847. 

669. Kramer, August, geh. 5. Juli 1820 in Friodland, prom. in 
Würzburg 18. April 1844, pract. Arzt zu Neustrelitz, sodann zu 
Friodland. Er starb zu Hamburg 1849. 

Diss. inaug. de gravidarum auscultatione. Wirceb. 1844. 

670. Fiedler, Carl Friedrich Bernhard, geb. 12. Juni 1807 zu 
Schwerin, Sohn d. dort. Lehrers gleichen Namens, bos. d. Gyinn. zu 
Schwerin u. Leipzig, stud. in Leipzig und Rostock, wo er 29. Juni 
1844 prom. wurde, war Assistenzarzt an d. Irrenheilanst. Sachsen- 
berg, sodann pract. Arzt zu Dömitz seit 1848, sowie Domauialamts- 
arzt u. Hausarzt b. d. Irrenpflegeanst. Er starb daselbst 3. Juni 1869. 

Dias, inaug.: Synopsis hypnearuin Megapol. Rost, 1844. — Synopsis 
d. Laubmoose Mecklenb.’s. Rost. 1844. — Musci frondosi exaiccati. Fase. 
I — III. Sncrini 1844—184.'). — Beitr. z. meckl. l’ilzflora. 3 Hefte. Schwer 
1848—1850. Hebers, d. Pilze Meckl. 's, in Boll's Archiv IX, XII. — Ueber 
Anacbaris Alsinastrum, eli. XXIV. — Ueb. d. Caffee u. s. Surrogate, i. Schw. 
freim. Al>eiidbl. 1839. — Ueb. einige neuere pseudo naturphilos. Bestreb., eb. 

671. Kortüm, Otto Ludwig Friedrich Theodor, geb. 11. Decbr. 
1820 zu Penzlin, promov. in Rostock 29. Aug. 1844, pract. Arzt zu 
Lange seit 1845, zu Schwerin seit 1847. Er starb 30. Octbr. 1877 
zu Neustrelitz. 

Diss. inaug. de sang, dignitate ad venacsect. relata nonn. Rost. 1844. 

672. Seeck. Friedrich Ludwig Albert, geb. den 23. Oct. 181-1 zu 
Bandenitz, Solm des Schullehrers zu Walsmühlen, prom. in Rostock 
24. Sept, 1844, pract. Arzt zu Tessin, starb daselbst 21. Febr. 1857. 

Diss. inaug.: Quaenam sint pereuBsionis et auscultationis signa, cetera- 
pectoris, al>dominis etc. visceribus integris in )>crscrutandis pulmonibus 
integris aut inorbo affectis. Rost. 1844. 

673. Becker, Heinrich, geb. 16. Febr. 1820 zu Relina, prom. in 
Rostock 12. Decbr. 1844, pract. Arzt zu Reh na seit 1844, in Malchow 
seit 1856, in Brüel seit 1864, starb 25. Febr. 1874. 

IHss. inaug : .Scriptorum et sententiarmu de diabete mellito conspectn* 
bistorieus. Kost. 1844. 

674. Eggers, Albroeht Ferdinand, geb. 25. März 1820 zu Rom. 
prom. in Berlin 11. Juli 1845, praet. Arzt zu Neustrelitz, seit 
11. Octbr. 1860 Stabs- u. Bat. -Arzt d. Strel. lnf.-Bat., jetzigen 2. Bat. 
meckl. Gren. -Regt. No. 89. Pensionirt 1880 als Oberstubsurzt, starb 
er 23. August 1884. — Kronenorden 1877. 

Diss. inaug. de morbis ipiibusd., qui scarlut. sequi solent. Bcrol. 1945. 

675. Müller, Friedrich Wilhelm, geb. 23. Jan. 1822 zu Römnitz 
im Fürstenth. Ratzeburg, prom. in Berlin 22. Sept. 1845, pract. Arzt 
u. Domanialamtsnrzt zu Zarrentin seit 1851, ging im Januar 1854 n. 
Schwerin, woselbst er 14. April 1861 starb. 

Diss. inaug. de cyanosi et tubercnlosi. Berol. 1845. 
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676. Stubenrauch, Johann Georg, geb. 12. Juli 1820 zu Schleu- 
singen in d. Provinz Sachsen, bes. d. Gymn. zu Schleusingen und d. 
Univers. zu Greifswald, prora. daselbst 12. Pecbr. 1845 u. erlangte 
d. Approb. als Arzt am 7. Juli 1846, pract. Arzt zu Damgarten seit 
1847, zu Ribnitz seit 1. März 1872, auch Amtsarzt daselbst. Am 
28. Febr. 1887 San. -Rath, am 19. März 1895 Med.-Rath. — Am 12. Dce. 
1895 erhielt er d. Rittorkr. d. Grossh. Meckl. Hausord. d. Wend. Kr. 

I)iss. inaug. de angina meinbranacea epidemica. Gryph. 1845. 

677. von Zellender, Carl Wilhelm, geb. in Bremen, prom. in 
Göttingen 20. Decbr. 1845, practic. im Olden burgischen, fungirte daun 
als Militärarzt im Schlesw. -Holst. Kriege gegen Dänemark, machte 
darauf eine wissenschaftl. Reise nach Paris, Prag u. Wien, war hernach 
Assist, bei Friedr. Jäger in Wien, später b. Ä. v. Graefe in Berlin, 
wurde von dort 1856 als Specialarzt des damal. Erbgrossherzogs nach 
Neustrelitz berufen, zum Med. -Rath u. Mitglied d. Grossh. Meckl. - 
Streb Med.-Coll. ernannt. Im Jahre 1862 ging er als ord. Prof, der 
Augenheilk. n. Bern u. am 7. Decbr. 1866 in gleich. Eigenseh. nach 
Rostock. Seine Reception ins Concil erfolgte am 18. Febr. 1869. 
Am 19. März 1889 z. Obermed.-Rath ernannt, legte er im Jahre 1890 
seine Professur nieder u. verzog n. München. — Mitgl. mehr, wissen- 
schaftl. Gesellschaften. Ritter d. Hausord. d. wend. Kr. 24. März 1871. 

Im Arch. f. Ophth. : Ueb. d. Beleucht, d. inneren Auge», Bd. 1 ; Beob. bei 
artific. Mydriasis, Bd. 2; Ueb. d. Beleuchtung d. inn. Auges d. lieterocentr. 
Glasspiegel, eb. ; Ueb. d. Brewster’sche Methode z. Bestimm, d. Brechung» 
exponenten flüss. od. festweicher 8ubst., Bd. 3; Exstirpation eines Orbital- 
tu mors in. Erhalt, d. Bulbus, Bd. 4 ; Ilistor. Not iz z. Lehre v. blinden Fleck, 
Bd. 10. — Anleit. z. Stud. d. Dioptrik d. menschl. Auges. Erlang. 1856. — 
Corresp.-Bl. f. d. Aerzte im Grossh. Mecki. Strel. Red. von W. v. Zehender. 
Neustr. 1860. — Ber. üb. d. Erkrankungen, Todesfälle u. Geburten, welche 
im J. 1860 im Grossh. Mecklenb. -Strel. zur ttrztl. Kenntniss gekommen sind. 
Erlangen 1861. — Yerhandl. d. im Septbr. 1863 in Heidell>erg stattgehabten 
Ophthalm. Vers. Erlang. 1863. — Sitznngsber. d. ophthalm. Gesellsch. im J. 
1864 und 1865. Kedig. durch A. v. Graefe, W. Hess u. W. v. Zehender. Erl. 
1864 u. 1865. — Klin. Monatsbl. f Augenheilk. llerausg. v. W. v. Zehender. 
Seit 1863 bis 1809. Erl. — Handb. d. ges. Augenheilk., in Gemeinseh. mit 
Prof. Seitz. 2. Aull. 2 Ihle. Erlang. 1869. — Eine Missgeburt mit haut- 
überwachsenen Augen. Gratulat. Scbr. Rost. 1872. — • Die Blinden in den 
Grossh. Meckl. 1871. iSeparatalnlr. aus d. kl. Monatsbl.) — Eine Missgeburt 
mit huutülHsrwachs. Augen ud. Kryptopthalmus. Kl. Monatsbl. B. X 1872. — 
Kryptoplithalmie. London 1872. — Uel**r d. Einführ. <1. metr. Systems in <1. 
Lehre v. d. Refract.-Anom. d. menschl. Auges. Kl. Mouhl. Bd. XI. 1873. — 
Replik l>ezügl. d. Inhalts d. Londoner Deklaration. Eh. B. XI. 1873. — 
Kurze Gegen bemerk., betr. d. Duodezimalsyst. Ed. B. XI. 1873. — Giraud- 
Te ulon ’s Vorechl. betr. d. Numerotage d. Brillengläser. Eb. Bd. XI. 1873. — 
Tumor d. Augenlids. Eb. Bd. XI. 1873. — Z. Frage d. Einführung d. frans. 
Maasses in d. Dioptrik. Eb. Bd. XL 1873. — Kurzer Bericht üb. d. neu- 
esten Vervollkominmingsvers. auf d. Gebiete d. Staarextr. Eb. 1hl. XI. 1873. 
— Diskuss. tib. d. verschied. Meth. d. Katarnktextract. Eb. Bd. XI 1873. 
— Z. Ernähr, d. Linse. Eb. Bd. XII. 1874. — Embolie od. llämorrliagie <1. 
Art. Centr. ret. innerh. d. Sehnerven. Eh. Bd. XII. 1874. — Schutz der 
Cornea durch Gummipapier in <1. Behänd!, d. Blennorh. neonat. Eh. Bd. XII. 
— Blcpharospasm. von einjähr. Dauer, tem|>orär geheilt durch äussere An- 
wend. v. Jodtinctnr. Eb. Bd. XIII. 1875. — D. ophthalmol. Reichs Medic.- 
Statist. Eb. Bd. XV. 1877. — Ueb. d. ehern. Beschaffen!}, katarakt. Linseusuhst. 
Sitz.-Ber. d. ophth. Ges. 1877. — Präparate z. Throinb. d. Vena centr. ret. 
Sitz.- Ber. d. ophth. Ges. 1878. — Nachsehr. z. II. Magnus: Zur Entwiekel. 
d. Farbensinnes. Kl. Monatsbl. Bd. XVI. 1878. — Breehungscoeff. u. ehein. 
Beschaffen!), katarakt. Linsen. Sitz.-Ber. d. ophth. Ges. Bd. XV T II. 1879. — 
Ueb. Kntropiono]**ration durch Transplantation grosser I lautstücke. Klin. 
Monatsbl. Bd. XVII. 1879. — Transplantationsvers. eines Stückchens Hunde- 
hornhaut. Eb. Bd. XVIII. 1880. — Versuch üb. d. Kin fl. d. v. Merk in 
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Darin stadt krystall. dargest. salicyls. Physostigmin auf Pupillen weite und 
Accommod. Kb. Bd. XVIII. 1880. -- Nachträgl. Bemerk, zu <1. Artikel von 
K. Einmert: Grössenverlüiltn. <1. Nachbilder. Eh. Bd. XIX. 1881. — Periph. 
Irisvorfälle. Sitz.-Ber. d. o. G. 1882. — Zur Astigmometrie. Sitz. Bor. d. o. 
Ges. 1883. — Astigmometer. Kl. Monntshl. Bd. XXI. 1883. — Atresio dreier 
Thrftnenpunkte. Eb. Bd. XXI. 1883. — IX Augenheilkunde in <1. neuen 
Prüfungsordn. Eb. Bd. XXII. 1884. — Ein Vierspiegelapparat z. Bestimm, 
d. Convergenzwinkels d. Gesichtslinien. Eb. — Ein kleines Instrumentchen 
z. Herausnehmen d. künstl. Glasaugen. Eb. — 1. Ueb. d. Gang d. Licht 
strahlen b. schräger Incidenz. 2. IJeb. aplanat. Brillengläser. Sitz. Rer. d. 
ophth. Ges. Bd. XXIII. 1885. — Katarakt- Extract. Tod infolge v. Echino- 
coccus d. Milz. Kl. Monatsbl. Bd. XXV r . 1887. — Eine Magnetoperation. 
Eh. — Ein Fall von Echinococcus d. Orbita in Meckl. Eb. Bd. XXV. 1887. 
— Zwei Bemerk, z. Brillenfrage. Eb. Bd. XXVI. 1888. — D. neuen ITniv. 
Augenheilanst. in Deutschi. Eb. — Ueb. d. zahlenrnäss. Ausdruck d. Erwerbs 
Unfähigkeit gegenüber d. Unfallversichornngsgesellsch. Eb. Bd. XXVII. 1889. 
— Nachsehr, zu I)r. Josten : Zur Benrtli. d. Erwerbsverminderung n. Augen- 
verletz. Kb. — Zur Unfallversicberungsfrage. Eb. Bd. XXVIII. 1890. — 
Naclieclir. zu Dr. Mooren; D. Ergebnisse d. Zeltender’ 'sehen Formel in der 
Begründung d. Entschftdigungsänspr. Eb. — Kurzer Ber. üb. *1. wissen sch. 
Verhandl. des v. 7. b. 10. Aug. 1894 in Edinburgh versammelten VIII. Intern. 
Ophth. Congr. Eh. Bd. XXXII. 1894. — lieber einige subjektive Gesichts- 
Wahrnehmungen: I. D. hellleiiehtenden springend. Punkte. II. D. Schatten* 
hi hier d. Netzhautgefitsse u. d. Eintrittsstelle d. Sehnerven. III u. IV. Die 
Sichtbarkeit d. Blutcirkulat. in d. Capillargefäss. d. eig. Auges. V. Ueb. d. 
im eig. Auge sichth. Beweg, d. Pigmentkörner in der retin. Epithelschicht. 
Kh. Bd. XXXIII. 1895. — 1). sichelförm. Flimmerskotom Listing’s. Eb. 
lhl. XXXV. 1897. — Itefcr. üb. Max Salzmann. D. Brechtingsverininder. 
durch Verlust d. Linse. Eh. — Ein Goniometer z. exakten Bestimmung d. 
Schieiwinkels. Eh. Bd. XXXVI. 1898. — Geometr. opt. Täuschung. Eb. 
— Ueber geometr. opt. Täuschung. Referat. Eb. Bd. XXXVII. 1899. — 
Zehender u Matthiessen. Ueb. d. Brechungekoefflcienten katarakt. Linsen 
sühnt. Eb. B<1. XV. 1877. — Zollender u. Steiger: Z. Benennung torisch 
gcschlilT. Brillengläser. Kb. Bd. XXXI. 1893. — Zehender, Vor 30 Jahren. 
(Briefwechsel mit Pilgram.) Selbstverl. — D. Religionscongress auf d. Welt- 
ausstellung in Chicago. Sellwtverl. — Geometr. opt. Täuschungen. Zeitschr. 
f. Psychol. u. Physiol. d. Sinnesorgane, 1899. — I). Form d. Ilimmelsgcwnll»es 
u. d. scheinb. Grösse d. Gestirne, ibid. 1900. — Verbess. am Perimeter von 
He)>old, Arch. f. Ophthalm. 1901. — Nekrolog auf Mooren. Kl. Monatsbl. 
f. Augenheilk. Bd. XXXVIII, 1900. 

(i78. Nasse, Carl Friedrich Werner, geh. zu Bonn 7. Juni 1822 
als Sohn des Klinikers Chr. Fr. Nasse, proin. 20. Decbr. 1845 in Bonn, 
war 1847 — 1853 praet. Arzt daselbst und Vorsteher einer Privatanst., 
sodann 1854 — 1803 dirig. Arzt der Irrenheilanstalt Sachsenberg u. 
Grossh. niecklenb. Med.- Rath, 1800 Obermed.-Rath. Im Jahre 1863 
wurde er zum Direct, der rhein. Prov.-Irrenlieilanst. in Siegburg u. 
Kgl. Preuss. Geh. Med. -Rath ernannt. Von 1806 — 1881 war er Direct, 
der Prov. -Irrenanstalt zu Andernach und ging dann als ord. Prof, 
nach Bonn. Er starb am 20. Januar 1889. — Grossh. meckl. Verd.- 
Med. in Gold. Roth. Adlerorden 3. CI. m. Schleife, Kronenordeu 2 CI. 

Di hs. in aug. de singulär, cerebri partium functiouilms, ex inorbonun 
pcrscrutationc indagatis Bonn 1845. — Vers. Oh. d. A nt heil d. Herzens an 
d. Wärmeerzeugung. Med. Corr.-Bl rhein. u. westph. Aerste. II, Nr. 13, 
1843. — Ueb. Haut- u. Harnabsond in Psoriasis dill Eb., No. 16. — 8 per 
uiatozocn im Urin. Fett iin Ausgebrochenen. Eb., No. 14, 1844. — t’eb. d. 
sog. gleicliseit. Hemiplegie. Allg. Zeitsch. f. Psych , Bd. 6, 1849. — Vorechl. 
z. Irrengesetzgeh., mit lies. Rücks. auf Preuss Marburg 1850. — Ueb. die 
Bezieh, d. Sprach verin. zu d. vord. Gehirnlappen. Allg. Zeitschr. f. Psych., 
Bd. 8, 1851. — Erfahr, üb. d. Speckein reib, im Scharlach th*l>er. Rhein. Mon.- 
Selir. f. pract. Aerzte, V, 1851. — Einige Fälle v. perfor. Magengeschwür. Eb. 
Zur Hier. d. Branntweinmissbr. Eb. — Ueb. einige Arten von part. Sprach 
Unvermögen. Allg. Zeitschr. f. Psych., Bd. 10, 1853. - Statist, d. Irrenanst. 
des Grossh Meckl. -Schw. in den Jahren 1854 und 1855, 1856 und 1857. Eb., 
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Bd. 13 ti. 15, 1866 n. 1858. — Zur Lehre v. <1. Bedeut, d. Korperemithrung 
in den mit Irresein verh. Krankl). Eb., Ild. 16, 1850. — Statist, d. Irrenanst. 
des GrosBh. Meckl. -Scliw. in d. ,1. 1858 u. 1859, 1860 u. 1861. Eb., Bd. 17 
u. 19, 1860 u. 1862. — Stat. Mittli. üb. die (iroesli. Irrenanst. in dem 6jfthr. 
Zeitr. v. 1856 — 1861. — Beitr. z. Statist. Meck!, v. stat. Bflreau zu Schwerin, 
Bd. 3, 1863. — Einiges üb. Lel>ererkrank. bei Irren. Allg. Zeitschr. f. Psych. 
Bd. 20, 1863. — Neue Beob. üb. d. EinH. d. WeehselHelicrs auf d. Irresein. 
Eb., Bd. 21, 1864. — Ueb. d. progn. Bedeut, d. Pupillendill, im Irresein. Eb., 
Bd. 25, 1868. — Unters, üb. d. spec. Hirngewicht bei Geisteskr. Eb., Bd. 26, 
1860. — Ueb. d. Bezieh, zwischen Typhus und Irresein. Eb.. Bd. 27, 1871. 
— Bemerk, üb. Geistesstor. b. Milititrpers. in Folg« d. Krieges v. 1866. Eb. 
— Zur Diagnose u. Progn. d. allgem. fortschr. Paralyse d. Irren. Irrenfr. 
1870, No. 7. — Zur Lehre v. d. sporad. psych. Ansteck. b. Blutsverwandten. 
Zeitschr. f. Psvch., Bd. 28, 1872. — Ueb. Eisenbehandlung. — Die Bewegung 
gegen den Alkoholmissbrauch. — Die Entwickelung der rhciu. Irrenpflege. 

679. Ziemssen, Johann Friedrich, geh. 19. Juni 1819 in Wismar, 
prom. in 'Rostock 30. April 1846, pract. Arzt zu Wismar, Stadt- 
annenarzt 1853 — 1870, Domanialaintsarzt f. Poel 1. Octbr. 1864, für 
d. Amt Mecklenburg 1. Octbr. 1870. stollvertr. Stabsarzt b. Ersatzbat. 
des Meckl. Füs-Reg. Nr. 90 vom 20. Juli 1870 bis 15. Juni 1871. 
Kr starb als Geh. Sanitiitsratli am 13. Mai 1899. — Gold. Verdicnst- 
krenz d. Wendischen Krone 1871. 

Dies, in aug. de tnbercnlosi. Rost. 1846. 

680. Stein, Ferdinand Theodor Ludwig, geb. 16. Decbr. 1815 
in Kl.-Warin bei Warin, prom. in Kiel im April 1846, pract. Arzt zu 
Altona, sodann zu Lohsen i. Meckl. (1848 — 1861), ging darauf nach 
Altona zurück und von dort nach Hamburg. Er wohnte zuletzt in 
Salabona bei Hamburg und starb 8. Aug. 1875. 

Dies, inaug. de lehre intermittende larvata. Kil. 1846. 

681. Brockmann, Heinrich Ad. Chr., geb. 23. Febr. 1820 in 
Parchim, Sohn des Dr. med. Joh. Heinr. G. Brockmann, prom. in 
Rostock 10. Juli 1846, pract. Arzt zu Neustadt, starb daselbst 
10. März 1858. 

Dies, i u aug. de pancreate piscium. Rost. 1846. 

682. Richter, Hermann August Georg, geb. in Rostock 23. Nov. 
1819, prom. in Rostock 16. Juli 1846, war pract. Arzt daselbst seit 
1846, trat in den Grossk. Militärdienst als Unterarzt 28. April 1848, 
wurde 27. Octbr. 1849 Oberarzt zu Schwerin, 1. Jan 1851 unter 
Beförd. zum Oberstabsarzt n. Rostock u. als solcher 1. Sept. 1863 
n. Wismar versetzt. Am 8. Octbr. 1867 erfolgte seine Ernennung 
zum Reg. -Arzt d. Meckl. Füs.-Reg. Nr. 90 in Rostock u. 12. Mai 1868 
erhielt er den Rang als Major. Er starb 30. März 1874. 

Diss. inaug.: Monstri vituliui quod die. Opisthomelnphorus tetrachirus 
disqnisitio anat. Rost. 1840. — Ueb. d. Kxistenz d. allgem Plethora u. ihre 
Entstehung aus diätetischen Ursachen. Kost. 1842. — Aeixtl. Hfllfshnch für 
Schiffsführer. Kost. 1855. 2. Aull. Warnemünde 1872. 

t)S3. Brückner, Adolph Friedrich Albreeht, geb. zu Ludwigslust 
8 Octbr. 1817, Sohn des Geh. Med. -Raths Gustav Adam Brückner, 
prom. in Rostock 26. Juli 1846, pract. Arzt zu Schwerin, Stadtarzt 
seit 10. Novbr. 1857, San. -Rath 22. März 1871, Geh. San.- Rath seit 
10. Febr. 1877 ; starb 4. Juli 1881. 

I)iss. inaug. de morte suffocativa neonatorum. Kost. 1848. — Peloria 
ancctaria, in Holl, Arch. «I. Yer. f. Nat. Gesch. Mecklenburgs, 1848. — Schutz 
mass regeln wider die Cholera. Schwerin 1859. — Beob. üb. <1. Farbenvcründ. 
in d. Suhst. einiger Hutpilze, in Boll, Arcl». des Ver. f. Nat.-Gesch. Meeklb., 
1855. — Material, zu einer Statist, begründ. Progn. d. rAdnuisdauer 1». Habitus 
npnpl. fl. phthis. Deutsche Klinik 1850, Beil. 3—9. — Ueb. d. Ausbleiben 
der Zuckung gelähmt. Muskeln u. Nerven l>ei moment. Unterbrechung des 
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const. Stroms, eb. 1865, No. 30. — Per Kalvaninche Strom in seinem angebl. 
„Intensität«- u. Quantität« werth“, eb. 1867, No. 38. — Kurze topogr.-meteorol. 
Schilder, der Stadt Schwerin i. M., in Beneke u. Vogel, Arch. des Ver. für 
wissen sch. 1 leilk 1867, Bd. 3. — lieb, die Polarisation der leb. Nerven im 
Menschen. Deutsche Klinik 1867, No. 31; 1868, No. 41; 1871, No. 14. - 
Kurzer Ber. üb. d. an d. gal van. Batterie des Pr. Brückner in Schwerin zur 
Bchandl. gekoinm. Krankh. -Fälle. Nchw. 1868. — Ueb. d. Klectrotherapie <1. 
Skoliosis. Berl. klin. Wochensch. 1869, No 46. — Ueb. d. Einführung d. Jod 
vermittelst electr. Ströme. Deutsche Klinik 1870, No. 40. — Pie Bchandl. d. 
Rückgrnthsverkrüinm. durch constante u. intennitt. electr. Ströme, eb. 1871, 
No. 1, 2, 4. — Kurz. Ber. üb. die electro-therap. Erfolge resp. Nichterfolge 
der letzten Jahre, eb. 1872, No. 41, 43. 

684. Meyer, August Hans Theodor, geb. 26. Juni 1823 in 
Ludwigslust, stud. in Göttingen und Hallo, wo er 23. Dee.br. 1840 
prom. ward, pract. Arzt in Schwerin seit 31. März 184!), wurde 
interim. Unterarzt 14. Juni 1848, wirlcl. Unterarzt beim leicht. Inf.- 
Bat. 20. Mai 184!), Stabsarzt beim Meckl. Jägor-Bat. 10. Oetbr. 1857, 
Oberstabsarzt 17. Juni 1863. Tm Herbst 1885 verabschiedet, war er 
1889 — 93 Arzt in Vellahn u. starb in Freiburg i. B. im Mai 1897. 

Dias. inang.: Symliolac ad morluini Brightii. Hai. 18441. 

685. Hesse, Robert Hellmuth, geb. 1. Jan. 1810 zu Neukloster, 
prom. in Rostock 1. Februar 1847, pract. Arzt in Sternberg, seit 
Herbst 1849 in Wittenburg, auch Domanialamtsarzt für die Aemter 
Wittenburg und Walsmiihlen, starb 28. Mai 1885. 

Hiss, inang.: Diwjnisitio annt. de niusc. lcgioris timidi. Iiost. 1847. 
080. Borchert, Johann Ludwig August, geb. 23. Juni 1812 zu 
Wismar, prom. in Rostock 0. Febr. 1847, pract. Arzt in Wismar, 
starb 10. October 1880. 

Ilias. inang.: Nonnulla de exeisione innxillae auperioris total! casibus 
<|iiil>UHdam illustrata. Kost. 1847. 

087. Weil, Isaac Emanuel, geb. zu Kröpelin, Sohn d. Dr. med. 
Jonas Weil, wurde 30. April 1847 in Rostock prom , pract. Arzt zu 
Kröpelin seit Ostern 1847. Er starb 14. Juli 1887. 

Dias, inang. de anginn nieinbranarea a. polvpoaa. ltoat. 1847. 

088. Uterhart, Friedrich Hermann Theodor, geb. 12. Sept. 1821 
in Parchim, Sohn des Med. -Raths Dr. C. Uterliart, bes. das Gymn. zu 
Parchim, stud. in Heidelberg, Prag u. Rostock, prom. 6. Juni 1847 
in Rostock, pract. Arzt in Parchim. Er starb 28. Januar 1894, nach- 
dem er wegen schwerer Krankheit einige Jahre vorher die ärztliche 
Praxis aufgegeben hatte. 

Dias, inang. de functionihna nervi liypogltissi, rami lingualis nervi 
trigeminl nervi gloBsopharyngei. ltoat. 1847. 

689. Becker, Albert, geb. 8. Oetbr. 1820 zu Parchim, Sohn des 
Geh. Med. -Raths Dr. Herrn. Ludw. Becker, prom. in Rostock 11. Juni 
1847, pract. Arzt in Goldberg seit 0. Juli 1847. Er wurde mit der 
Verwaltung des Warenteilen Physicatsbezirks beauftr. 27. März 1857, 
Kreisphys. für den Parchim'sehcn Phys. -Kreis 10. Novbr. 1809, starb 
zu Goldberg 18. März 1871. 

Diaa. inang. de typlio abdominal! epidemieo oliservato in nnsocomio 
ItostOfdiienai hieine 18 ,ö / n . lioat. 1847. — Nachr. tili. d. Siahlbad zu Goldberg. 
Goldlicrg 1882. 

090. von Mettenheimer, Carl Friedrich Christian, geb. 19. Dec. 
1824 in Frankfurt a. M.. bes das Gymn. daselbst, stud. in Göttingen 
seit 1. Mai 1843. in Berlin seit. 2. Nov. 1844. war vor seiner in Berlin 
am 10. Aug. 1847 erfolgten Promot. Assistent bei d. Physiologen Job. 
Müller, darauf pract. Arzt in Frankf. a. M. seit 1849, auch Assist.-Arzt in 
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dem Dr. Christ’schen Kinderhosp. 1849 — 1851, Mitdir. d. Augenheilanst. 
v. 31. Octbr. 1854, sowie Arzt am Versorgungshauso 22. April 1857. 
Am 1. Octbr. 1861 wurde er als Grossh. Meckl-Scbwor.’schor Leibarzt 
u. Med -liath n. Schwerin berufen, 22. März 1871 z. Ob. -Med. -Rath u. 
25. Febr. 1874 z. Geh. Med. -Rath ernannt. 1870/71 war er dirig. Arzt 
d. Reservelaz. zu Schwerin, später Curat, d. F. F.-Hospizos in Müritz 
u. dirig. Arzt d. Anna-Hosp. zu Schwerin. — Inh. d. Grossh. raeckl.- 
schw. gold. Verd.-Med. am B. seit 11. März 1862, Ritter d. Hausord. 
d. wend. Kr. seit 18. April 1871, Ritt. d. grioch. Erl.-Ord. 3 m. d. Schl., 
d. türk. Mcdjidjeh-Ord. 3. CI. 

u. Comm. d. k. k. österr. Franz- 
Jos. -Ord. seit 1872, Comtliurkr. 
d. Wend. Kr. 1890, Kron.-Ord. 

2. CI. 1891, Comthurkr. d. Ord. 

v. Zälir. Löw. 1891, Kais. russ. 

Stanisl.-Ord. 2. CI. 1874, K. russ. 

Anna-Ord. 2. CI. 1879. Am 
27. Mai 1895 in den er bl. 

Adelsstand erhob., 10. Aug. 

1897 Grosscorath.-Kr. d. Wend. 

Kr. Er starb am 18. Sopt. 1898. 

— v. M. war Corresp. Mitgl. d. 

Ges. deutsch. Aorzte in Paris 
1849, wirkl. Mitgl. d. Sonckcn- 
borg’schen naturf. Gos. in 
Frankf. a. M. seit 1850, Cor- 
respond. seit 1861, wirkl. Mitgl. 
d. Wetterauischen Ges. f. d. ges. 

Naturk. in Hanau seit 1851, 
corr. Mitgl. der k. k. geolog. 

Reichsanst. in Wien seit 1855, 
corr. Mitgl. des V. f. Mikrosk. 
in Giessen seit 1856, corr. Mitgl. 
d. Ges. f. Heilk. in Berlin seit 
1872, Vorsitz, d. mikrosk. Ver. 

in Frankf. a. M. v. 1855 1861. Geh. Med. -Rath Dr. von Mettenheimer. 

corr. Mitgl. d. mod.-aetiol. Ges. 

in Berlin seit 1874. ferner Mitgl. d. V. d. Freunde d. Naturg. in Meckl., 
d. Kais. Leop.-Carol.-Acad. d. Naturf. in Hallo, d. Allg. Meckl. Ae.-V., 
d. V. f. Meckl. Gosch, u. Alterth., d. V. f. Gesch. u. Alterth. in Frankf., d. 
V. f. Kinderheilk., Ehrenpräs. d. V. Schw. Aerzte, Ehrenmitgl. d. Schw. 
Singacad., Mitarb. u. Herausg. d. „Memorabilien“ (seit 1861), Vorstands- 
mitgl. d. V. f. Kindcrheilst. a. d. Deutsch. Seeküsten in Berlin. 

I) i n h. inang.: De membro piscium pectorali. Rerolin. 1847. — Oeb. den 
Rau n. d. Leben einiger wirbelloser Thiere aus d. deutsch. Meeren. Abh. d. 
Senckcnlwrg. naturf. Uesellsch. in Frankf. a. M. Rd. I. — D. Ortsbewegnng 
d. I.ittorina littorea. Eh. — Anat. histol. Unters, üb. d. Tetragonunis Cuvieri- 
Itisso. Kb. — Ueb. I.optothrix oebracea Kfltz. n. ihre Bezieh. z. Gallionella 
ferruginea Ehr. Eli. Rd. II. — Notizen üb. verseb. <1. Eicht polaris. Subst. 
Corresp. d. Vor. f. gomeinseli. Arb. in d. Heilk. 1857. No. 24. — lieber 
Tilne I x-i Knorpelfischen. Mülls Archiv. 1858 III. — Beobacht, üb. nied. 
•Seethiere, äugest, in Norderney im Herbst 1859. Abh. d. Senck. naturf. 
(ies. Rd. III. — Ueb. eine opt. Erschein, am Schucngewrebe. Archiv v. 
Reichert- Dubois Reyuiond. 181)0. — Ueb. eine eigentb. Art v. Ouerstrcif. an 
d. Muskeln d. Anneliden. Eb. — Ueb. d. GeBichtsorg. d. Seesterns d. Ostsee 
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liehst Beobacht, üb. d. Ohrenqoalle n. Vers. üb. d. Motilität den. Eb. 1862. 

— - Ueb. d. Ablagerung d. schwarzen Pigin. in d. Lungen u. d. Lungenfell. 
Eb. 1866. — Einige Beobacht, üb. d. Ulm. Zoolog. Garten, 1870. Nr. 12. 

— Section eines 17 Jahre alten Hänflings. Eb. Nov. 1875. 

Beschreib, eines Cystos&rcoma phyllodes Mammae. Mül). 's Arch. 1850. 

— Mikrosk. Unters, einer Hydatidenmole. Eb. 1850. — Beitr. z. Lehre v. d. 

Fettmetamorphose. Arch. f. gemeinsch. Arb. (Vogel, Nasse. Beneke.) Bd. I, 
Heft 1. — Abortivei aus d. ersten Mon. (gemeinsch. mit Dr. Sackreuter). 

Monatsschr. f. Geburtskunde. 1853. — Ueb. d. Vorkommen v. Myelin in 
catarract. Linsen. Corresp. d. Ver. f. gemeinsch. Arb. 1858. No. 31. — 
•Sectiones longaevorum. Denkschr. z. lQOjähr. Jubclf. d. Senckenb. Instituts 
in Frankf. a. M. 1863. — Ueb. d. Verwachs, d. Gefässhaut d. Gehirns mit 
d. Hirnrinde. Grat.- Sehr. z. 50jfthr. Doctorjub. des Ilofraths Stiebcl in Frankf. 
a. M. Schwerin 1865. — Ueb. fibröse Praepatellargeschwülste. Arch. v. Reichert* 
Duhois-Reymond. 1865. — Ueb. Carcin. d. Glisson'schen Kapsel. Deutsch. 
Arch. f. klin. Med. V. 1869. — Ueb. Zottenbild, in d. Gallenblase u. deren 
Bedeut. Arch. v. Reichert etc. 1871 u. 1872. — Unvollk. Duplicität der 
Gesell lechtsorg. bei einem neugeb. Kind weibl. Geschlechts mit Atreeia ani. 
Arch. f. Gynäkologie. Bd. L. 

Ueb. d. Salzsäure, als Mittel, d. Verunreinigung d. Blutes mit kohlens. 
Ammoniak zu entdecken. Arch. f. gern. Arb. Bd. I. — Ausscheid, v. Fett 
durch d. Urin. Eb. — Beitr. z. Casuist. d. Addison 'sehen Krankh. Deutsche 
Klinik 1856. — Ueb. d. ausgebild. Aphthenpilz im Koth am Soor leidender 
Kinder. Corresp. d. Ver. f. gern. Arb. 1856. No. 21. — Hautemphysem b. 
Lungentuberk. Deutsche Kl. 1859. — Chorea im höh. Alter, ibid. — Ueb. 
Symptomatik der Nierenatroph. Metnorab. VI. 1861. — Ueb. Betheil, der 
Nebennieren an d. Brightschen Krankh. Würzb. med. Zeitschr. 1861. 1U1. II 

— Ueb. Ausscheid, v. körn. Pigment dureh d. Urin. El». Bd. 3. — Tracheosten. 
durch eine compacte Gesclnv. d. Scliilddr. Eb. Bd. 3. — Ueb. Icterus gravis. 
Mcinoral). 1862. lieft 1 u. 3. — Fall von Bindegewebsgescbwulst. im kleinen 
Gehirn. Eb. VII. Heft 8. 1862. — Ueb. traumat. Cephalliaematom. Eb. 
1862. Heft 9. — Ueb. Nystagmus. Eb. — Beitr. zur Kenntn. der Zust. u. 
Krankh. des höh. Alters. Eb. 1863 u. 1864. — Nosolog. u. anat. Beitr. zur 
Lehre v. d. Greiscnkrankh. Lcipz. 1863. — Ueb. angeb. Atresie einer Choane. 
Arch. v. Reich, u. Dub.-Reym. 1864. — Nachträgl. z. d. Aufs. üb. Nystagmus. 
Memorab. 1864. — Z. Diagn. d. chron. Form. d. Morl». Bright. Eb. 1864. — 
Einige Beob. üb. Albuminurie. Vortr. auf der Vers. d. halt. Ver. in Kiel 
1865. Ausz. im Ber. Üb. diese Vers. 1866. — Ueb. pericard. Reibegeräusche 
ohne Pericarditis. Arch. d. Ver. f. wiss. Heilk. 1866. No. 6. — ■ Ueb. Erysip. 
puerpurale. Deutsch. Arch. f. klin. Med. Bd. 2. 1866. — Ueb. erysipelatöse 
Hauten tz. b. Hydroceph. acut. Eb. — Ueb. d. Verh. der Nebennieren bei 
gewiss, mit hydrop. Ergiess. verb. chron. Krankh. Arch. d. V. f. wiss. Heilk. 
Bd. III, 1867. — Ungewöhnl. Krankheitsformen des kindl. Alters. Eb. 1865. 

— Katalepsie in ihrer Bezieh, zur Schwangersch. u. z. Puerper. Memorab. 
1866 u. 1867. — Laryngo oesophagitis aphth. Eb. 1866. — Zur Naturgesch. 
des Erysip. Deutsch. Arch. für klin. Med. Bd. IV. 1868. — Ueb. die 
Erkrank, in Schwerin im Monat Juli 1865. Arch. f. wiss. Heilk. II. 1865. 

— Ueb. Pachyleptomcningitis chronica purul. Joum. f. Kinderkr. 1868. — 

Ber. Üb. eine Rötheln-Epid., die im Frühling u. Sommer 1869 in Schwerin 
herrschte. Eb. 1869. II. — Angeb. Abnormitäten d. Genit.: 1) üb. congen. 
Vaginalblut.; 2) üb. angeb. Phim. Eb. 1869. I. — Ueb. d. Verhältnis« der 
Diphth. z. Scharlach. Memorab. 1869. — Noch einige Bern. üb. d. Verh. d. 
Diphth. z. Scharl. Eb. 1870. — Hüftgelenk Vereiterung im frühsten Kindes 
alter. Joum. f. Kinderkrankh. 1871. — Ueb. den Trnumatism. im Erysipel. 
Memorab. 1871. — Ueb. d. Masernepid., welche im J. 1870 zu Schw. i. M. 
herrschte. Joum. f. Kinderkr. Bd. 58. — Beob. üb. d. typhoid. Erkrank, d. 
franz Kriegsgef. in Schw. Berlin. 1872. — Fernere Beitr. z. Kenntn. der 
Zust. und Krankh. <1. höh. Alters. Memorab. 1873. XVIII. — Ueb. ein 
eigent. Verh. des Herzschlages zur Respiiat. als Folge einer Endokarditis. 
Jahrh. f. Kitiderh. N. F. VI. 1873. — Ueb. polypenart. Ausw. an d. Harn 
röhrenmünd. kl. Mädch. Eb. — Kl. Beitr. z. Belmndl. u. Gesch. schwerer 
Fälle des Pemph. neonat, idiop. Eb. — Ueh. pract. Fragen, «lie sich an den 
Durchbruch perimetr. Exsud. in die Inguinalfalte knüpfen. Meroor. 1873. — 
Ueb. die gelappte Leber, lies. in aetiol. Bez. El». 1874. XIX. — Ueb. die 
abort. Behänd! . d. Pocken. Eb. — Z. Entstehiingsgesrli. d. Weich selxopfart. 
Bildungen. Jahrh. f. Kinderh. Bd. 9. 1876. — Einige Fälle v. Simulation. 
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Irrcnfr. Jahrg. 20. 1878. — Kl. gynftk. Beitr.: I. Mycosis vaginae. Memor. 

25. 1880. — - I). Möglichk. d. Selbstamput. b. Säugl. Eb. 25. 1880. — Kiemen* 
flstel am Hubs. Ohr. Kb. — Zum Kapitel d. Schinutzkrankh. d. höh. Altern. 
Eb. 26. 1881. — Ein weit. Fall v. Mycoöis vag. Eh. 27. 1882. — Mycosis vag. im 
Zust. d. Virginitilt. Eb. 27. — Fall v. vorl. Mutterkuchen mit glückl. Ausg. 
durch Naturselbsth. Eb. 28. 1883. — Der part. Riesenwuchs als eine vor- 
übergeh. Krankh.-Ersch. Nach einem im westmeckl. Aerstever. geh. Vortr. 
Eb. 30. 1885. — Ist Diphtherie eine allg. od. eine örtl. Krankh.? Eb. 32. 1887. 

— Einige Erf. üb. d. Zoster bei Pers. reif. u. höh. Alt. Eb. — Ueb. Zoster 

im Kindesalt. — Jahrb. f. Kinderh. 1888. — Kl. Beitr. zu d. Krankh. und 
Zust. d. höh. Alters. Forts. Mein. 1888. — Kl. Beitr. z. Path. d. Greisen* 
alters: seit. Form d. AbsterbenH eines Hochbotagten. Eb. — Ueb. Jacobson’s 
AlgosiH fauc. leptothricia. D. Med. Ztg. 1890. — Z. Casuist. d. einenngogen 
Wirk. d. salicvls. Natr. Mem. 35. 1890. — Mittheil, aus d. Anna-Hosp. zu 

Schwer.: 1. Bandf. Verschl. der .Scheide. 2. Retropharyngealabsc 3. Psoitis. 
Jahrb. f. Kinderh. 1890. Bd. 30. — Codein vergift. mit glückl. Ausg Mem. 
1891. — Mitth. aus d. Anna-Hosp.: 1. Ueb. Jodoformschwamm in d. Kinder« 
praxis. — 2. Katarrh. Nephritis (Albuminurie) nach Keuchhusten. Jahrb. f. 
Kinderh. Bd. 32. 1891. — Kothsteinbild. u. Magneeiagebr. Mem. 1892. — 
Ueb. ein diagn. Hülfsm. bei Neoplasmen d. Ab<l. Eb. 1892. — Mitth. a. d. 
Schw. Kinderhosp. : 1. Atherom d. Praeput. 2. Entfern, einer Exostose der 
Nasenscheidewand mit Electrolyse. Jahrb. f. Kinderh. Bd. 37. — Capillare 
Extravasate u. varicöse Endschlingen d. Hautcapillaren bei Mädchen. Arch. 
f. Kinderh. Bd. 17. 1894. — Soor im höh. Alter. Memor. 38. 1894. — 

Beitr. zu d. Krankh. des höh. Alters: 1. Hemichoreaähnl. Motilitiltsstör. bei 
einer Hemjplegischen. 2) Ein Fall von Strict. flex. sigm. carcin. Eb. 1895. 

— Erfahr, u. Beob. üb. Kinderkrankh., gesamm. in d. Anna-Hosp. zu Schw. 
1876 — 97, aus Anl. d. 50 j. Wiederh. seiner Doctorpromotion herausg. u. der 
med. Facult. d. Univ. Rostock gewidra. von C. M. Schw. 10. Aug. 1897. — 
lieb, schmerzh. Beschwerden in «len Varices d. unt. Extr. Memor. 1896. 

Ueb. einige Wirk. <1. Atrop. sulf. Memor. VI. 1862. — Wirk. d. Calabar- 
höhne. Eb. 1864. — Wirk. <1. Narcot. in d. basil. Meningitis. Eb. 1867. — 
Ueb. d. Wirk, einiger Arzneim.: 1. Quecksill»er. Eb. 1868. — D. Masemepid. 
im J. 1866 (Schwerin), bes. in Bez. auf d. Anwend. d. kalt. Wassers in ders. 
Arch. d. Ver. f. wissenech. Ileilk. Bd. III. — Eine therapent. Erfahr, bei 
diplither. Lithmung. Memor. 1871. — Ueb. d. v. Schleiss 'sehen Einreib. bei 
Hyj>ertr. d. Prostata. Eb. 1872. — Beitr. z. d. Lehre v. d. Wirk. d. Chinins, 
bes. grösserer Gaben. Eb. 1874. — Ueb. eine Vorsichtsmassregel b. Actzung. 
«1. Schlundes m. Höllenst. Eb. 1876. — Ueb. «1. Wilde’sche Keuchhusten»!. 
Eb. 1876. — Ueb. d. Vorschi. v. Ponza, d. Psychosen m. färb. Licht z. bell. 
Irrenfr. 1878. — Unangen. Folgen d. Benutz, eines gebraucht. Arzneiglases. 
Memor. 1879. — Lässt sich b. Verschlucken v. Fremdk., besond. v. spitzen 
Gegenst., <1. übl. Folgen in irg. einer Weise verbeugen? Eb. 1885. — Klein. 
Beitr. z. Stud. d. Wirk. <1. salicvl. Natr. auf d. Genitalsyst. Eb. 1887. — * 
Einige Bein. üb. d. Bierliefe als Ileilm. Deutsch. Med. -Ztg. 1889. — Zur 
Verwend. d. Creolins in d. Kinderpraxis. Arch. f. Kinderb. Bd. 12. — Eine 
Behandl. d. Influenza. Mem. 1890. — Ueb. d. Behänd!, der Rachitis mit 
Phosphor. Jahrb. f. Kinderh. 1891. — I). rieht. Gebr. v. warm. Bildern in 
kalt. Klimaten od. kalt. Jahraas. Mem. 1890. — Nachtr. z. Aufs. üb. Abkühl, 
nach d. Warmbad. Eb. 1890. — Ueb. Einspritz, in d. Urinblase in d. Cholera 
u. über verwandte Behandl. -Meth. Deutsche Med. W. 1892. — Einige Bemerk, 
über Agathin. Memor. 1893. Heft 9. — Exalgin im Veitstanz. Arch. f. 
Kinderhcil. Bd. 17. 1894. 

Beschreib, d. fries. Insel Amrum. Jahrb. d. geogr. Ges. in Berl. 1845. 

— Mikrosk. Analyse d. Mineralquelle» in Kempten. In »Wildbad Salzbrunn « 
von Dr. Schott. Frankf. a. M. 1858. — Von d. Gestaden d. Ostsee. Zoolog. 
Garten. Jahrg. II. No. 12. — Beob. tt. d. Ozongeh. d. Atinosph. in Frankf. 
a. M. v. 18. April 1852 bis Ende April 1853. Arch. f. gern. Arh. in d. Heilk. 
Bd. VI. — Jahresher. d. mikrosk. Ver. in Frankf. a. M. in d. Jahresb. üb. <1. 
Verwaltg. n. d. Medicinalw. d. freien Stadt Frankft. 1857—59. — Ueb. An- 
stalten z. Versorg, n. Verpfl. d. höh. Alters. Schw. 1862. — Ueb. d. von Sr. 
Kgl. Hoh. d. Grossh. in Grilfenberg gest. Meckl. Hans. Nordd. Corresp. u. 
Meckl. Ztg. 7. Miliz 1863. — Klimatol. Bemerk., gesamm. auf einer Reise im 
sttdw. Frankr. Mein. 1864. — 1). Saughütchen v. Kautschuk, eine Quelle 
chron. Aphthenbild. Eb. 1866. — Weit. Erf. üb. d. Rolle <1. Saughütehen 
voll Kautschuk bei d. Erkrank, d. Kinder am Soor. Eb. Jahrg. 13. — Notiz 
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üb. «I. Gesundheitszust. d. Stadt Soliw. Mcckl. Ana. 21. Fohr. 1S70. — Die 
Milchpumpen aus Kautschuk, eine Quelle d. Soors bei still. Frauen u. Saugl. 
Meinor. 1869. — Soll man während einer Pockcnepid. vaecinieren n. revacc. 
od. nicht? Mcckl. Ana. 8. Marz 1871. No. 57. — Ueb. d. gleichzoit. York, 
mehrerer Krankh. Mein. 1871. — Ueb. d. York. d. Krokodils in Palästina. 
Zoolog, (»arten. 1872. No. 8. — Bericht. über d. York. d. Ibis in Aegypten. 
Mcckl. Ztg. 20. April 1873. — Einige Bemerk, üb. d. Schwer. Trinkwasser 
frage. Mcckl. Ztg. 25. Mai 1873. — Das Kinderspita! Marienstift an Jerusalem. 
Mcckl. Ana. 2<». Sept. 1873. — I). Krip|>c d. »noch. Weberei in Linden. Mcckl. 
Ana. 3. Oot. 1874. — Ueb. <1. Vcrftnd., welche d. Kautselmk d. im Gebrauch 
betindl. Saugllaschen hü teilen in seiner Struetiir erleiden kann. Mein. 1874. 
19. 1hl. — Kin Wort über Krippen. Mcckl. Ana. 25. Mürz 1875. — 
Jabresb. «I. Krippe zu Schwerin. 1870—98. — Kinige Gedank. üb. d. Impf 
frage. Mein. 22. 1877. — I). Schweriner Sänglingsbewahrnnst. (Krippe). 

Beil. z. Mcckl. Ztg. 2. Nov. 1877. — Aerztl. Jahresber. üb. d. Sebw. Kinder- 
Kraukenh. (Anna-Moep.) 1870 — 97. — I). öffentl. GesundheitspÜ. in Mcckl. 
Mcckl. Anz. 15. Januar 1880. — Kinderasyl in Gr. Müritz. Eh. 5. Juni 1880. 
Eröffn. <1. Kindernsyles in Gr. Müritz (l. Juli 1880). Mcckl. Ana. 29. Juni 

1880. -- I). Krricbt. v. Kindcrheilst. an d. deutsch. Seeküsten. Eh. 12. April 

1881. — Gosch d. Schwer. Süugl ingebe wahrunst. in d. 5 ersten Jahren ihres 
Best. Ludwigsl. 1881. — Mitth. üb. d. Kindcrhosp. in Jerusalem. Meckl. 
Ana. 1. Nov. 1881. — Zur Krage v. <1 Scehosp. an d. Meckl. Küste. Meckl. 
L.-Nachr. No. 179. 3. Aug. 1882. — Feriencolonien n. Kinderasyle in d. halt. 
Ländern. Mit hes. Berücks. d. meckl. Verl». Deutsche Med. Ztg. 17. Ang. 

1882. — D. Bedeut, guter unverf. Nnhrungsin. f. d. Behandl. constitut. Kinder 

krankh., ein äratl. Comm. au d. bericht I. Mitth. n. Bitte d. Vorst. «1. Schwer. 
Kinderhosp. Meckl. Anz. 1882. No. 270. 297. — Zur Frage »1. Feriencolon, 
an <1. Ostsee. Meekl. L.-Nachr. 1883. — Die Eröffn. «1. Fried. Franz Hosp. in 
Müritz am 15. Juni 1884. 1). Rethlehemslxite (Ludwigsl.) No. 31. 1884. — 

Ueb. d. hyg. Bedent. d. Ostsee mit bes. Berücks. d. Kindorheilstütten an d. 
Deutschen Secküsten. Vortr. geh. an Herb, 3., 4. Oct. 1883 im Auftrag <1. 
Ausseh. d. allg. Deutsch. Ausst. auf d. Gel», d. Hyg. u. »1. Rettnngsw. Berlin. — 
D. Wohnnngsverh. in d. deutsch. Seebädern. D. Med. Ztg. 1884. No. 81. — 
1>. Kriedr. Franz Hosp. in Müritz im J. 1883. (Im Ber. üb. d. Leist, d. Kinder 
hosp.) Arcli. f. Kinderheilk. 1884. — I). Transport kranker Kinder aus d. 
Deutsch. Binnenland nach d. Heilstätten an d. deutsch. Seeküsten. Dtsrh. 
Frauen Verl». 10. Jalirg. 1884. — D. Seebad Gr.-Müritz an d. Ostsee. 1. Heft 
d. Ann. f. d. ined. u. hyg. Interessen d. Ostseeb. in Verb. in. inehrer. herausg. 
von C. M. Bost. 1885. II. Aull. (Dr. Wagner.) 1894. — Ueb. Bad Soden am 
Taunus als klim. Kurort n. üb. d. liyg. Bedeut, d. Südabhänge d. Taunnsgeb. 
Oestorr. Badeztg. 1885. No. 2, 3, 4. — Nachr. aus d. Fried r. Franz Hospiz 
in Gr.-Müritz a. d. Ostsee. Meckl. L.-Nachr. 7. Allg. 1885. — Ueb. Luft- und 
Badekuren an uns. deutsch. Seeküsten u. Üb. Vers., dies, unbemittelt, krank. 
Kindern aus d. Binnenlande zugüngl. zu machen. Vortrag geh. im Kanfm. 
Ver. in Frankf. a. M. 2. Febr. 1886. — IHe Kindcrheilst. an d. deutschen 
Seekarten. Verölt. d. Gc& f. Heilk., Berl. 1886. lieft XL I). Med. Ztg. 1886. 

- Deutsche Seehospize. Meckl. L.-Nachr. Beil. No. 19. 1887. — D. Kinder- 
heilstüt ton an d. I Knitsch. Secküsten u. ihre Verwendbarkeit f. d. constitut. 
erkr. Kinder d. Binnenl. Ceulmlbl. f. allg. Gcsnndheitspfl. 1887. — 2te Serie 
d. Kinder d. F. F.-Uosp. in Müritz. (15. Juni 1888.) Meckl. Ztg. No. 292. 
1888. — Anleit. z. Benutz, d. F. F.-Hosp. in Gr.-Müritz (nnt. Mitwirk. v. Prof, 
rffehnann u. Dr. Wagner v. neuem ml.j Schwerin. 1889. — D. Bedürfn. einer 
zweiten Irrenanstalt, im Lande. Meckl. Nachr. 1892. No. 267. — I). Kinder- 
heilstütte Müritz. Aul. z. rieht. Gehr. d. F. F. Hosp. Schwerin. 1896. — Frag- 
mente einer Diätetik <1. Groisonaltors. I. Mcmorab. 41. Heft 5. II. n. III. 
(unvollendet nach d. Tod d. Verf. verölt.) Kb. lieft 9. 1897. 

Ueb. d. Entenfang auf d. nordfrios. Inseln. Vortrag in d. Senckenb. 
naturw. Gesellscb. 2. April 1851. Ausland. No. 61. 1853. — Ueb. »len 
Kinri. d. Mikrosk. auf Natur n. Ileilk. Frankf. Mus. 18., 25. Oct., 1. Nov. 
1856. — Zur Erinner. an J. C. Passavant, Dr. niod. Vortrag, geh. im äratl. 
Ver. 6. Juli 1857. Frankf. Mus 18., 25. Juli. Sei batst. Frankf. a. M. 1858. 
Ueb. Anordn, naturw issenseb. Sainml. zunächst d. Senckenb. in Frankf. a. M, 
Frankf. Museum. 3. Juli 1858. — Ueb. Seewassoraquarien. Zoolog. Garten. 
186U. No. 4 u. 5. — Die gegenw. Situation: Gedanken üb. d. gegen w. Lage; 
d. nächste Zukunft. Nordd. (’orresp. 1866. 5., 25. Mai; 25. Juni. — Notizen 
üb. d. Wesen d. epidem. Zopfabschneiderei. Meckl. Anz. 10., 21. Febr. 1870. 
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— Ueb. d. Vorschlag <1. Selbstentleib., welcher d. Versamml. d. Xaturf. ti. 
Aerzte gemacht worden ist. Mem. 1872. — Reiseerinner. min d. Orient. 
Meckl. An*. 1872. No. 1Ü0 u. ff. — Zeichen d. Zeit. Eb. 26. Juli 1872. - 
Blumenstrauss ohne Blumen. Znm ÖOjilhr. Jul», d. Prof. Köper. Scliw. 1873. 

— Vin» insigni G. A. Spiess, med. Dr., ex animo gratnlatnr. ßuerini 1873. 

— I). Kinfülir. einer ttrztl. StAndesordnung. Stuttgart, 1878. — Vorechl. z. 
Ausbau d. Hülfsver. f. Meckl. Med. -Per»., d. Ausschuss d. allg. Meckl. Aerzte- 
ve reine unterbr. v. Dr. C. M. ßcliw. 1878. — Die Zulassung d. Realschul- 
Abitur, z. medie. Stud. u. ihre muthmaasl. Bedeut, f. d. ttrztl. Stand. Lud- 
wigslust 1879. — Nachruf an Carl Fleinming. Meckl. Ztg. 24. Febr. 1880. 

— ..Bene nobis cognitum“, gesungen l>eiin Abendessen nach d. Vers. d. Allg. 
Aerztever. 21. Mai 1880. Schwerin. Meckl. Anz. 1880. No. 121. — Medic. 
Schediasinon: I. Einige Capitel üb. d. Gewerbeonln. u. ihren Einfluss auf die 
Medicin. Ludwigs]. 1881. — Corresp. üb. d. Centralhülfskasse f. d. Aerzte 
Deutschi. ’s Mein. 1879. — De medicis sine C. Cantilena: meum est proposituin. 
l>er 53t. Vers. d. Xaturf. u. Aerzte in Danzig gewidm. 1879. — Die 5te 
Vers. d. allg. Meckl. Aerztever. in Neubrandenburg. Meckl. Anz. 1881. No. 
146. — „Des Arztes Ideal“, gesung. b. Mahl auf der 5. Vers. d. allg. Meckl. 
Aerztever. 10. Juni 1881. Corresp. d. Allg. Meckl. Aerztever. 1. Juli 1881. 

— Zur Erinner. an Dr. med. A. Brückner, Geh. San. Rath in Schwerin. 
Vortr., geh. in d. Sitzg. d. west meckl. Aerztever. 25. öct. 1881. Ludwigs- 
lust 1881. — Prof. Ksmarch’s Samariterechulen. Meckl. Ztg. 5. Nov. 1882. 

— Ein Feind d. Menschh. in Sicht. (Cholera.) Meckl. Ztg. 1883. — Ucber 

d. sog. Nco Malthusianismus. Mem. 28. 1883. — Flemmings Denkmal in d. 

Anl. d. Sachsenbergs. Meckl. L.-Nachr. 6. Nov. 1884. — Leben u. Wirken 

d. weil. Geh. Med.- Käthes Prof. Dr. F. W. Beneke. Eine biograph. Skizze. 

Oldenburg. 1885. — Ode an den Kronprinzen. Meckl. L.-Nachr. 17. Nov. 
1886. — Die Centralis, d. ttrztl. Unterstützungswesens. Aerztl. Centr.-Anz. 

Jahrg. 1. No. 13. — Zur Erinner. an Dr. J. J. Ch. Iloffmann. Von einem 
Collegen d. Verstorb. Meckl. L.-Nachr. 12. Jan. 1887. — Rede z. Einweih, 

d. neuen Rttumlichk. <1. Hennemann'schen Stiftung, geh. ain 4. Febr. 1887. 

Meckl. Ztg. 1887. No. 60. — Biograph. Nachruf <1. Olierstabsarztes a. D. 
Dr. A. Blanck. Beil, zu No. 132 d. Corr. d. allg. Meckl. Ae. V. 1891. — Die 
Mehrheit in d. ttrztl. Dingen. Allg. Med. Centr.-Ztg. Nr. 27. 1891. — Ehren- 
rath u. Ehrengericht im ttrztl. Stand. Aerztl. Centr.-Anz. 1892. No. 35. — 
Einige Gedanken üb. Schntzm. gegen d. Cholera. Meckl. Nadir. 1892 No. 206. 

— Die Cbolerafurcbt u. wie ihr zu ls*gegnen. Schwerin. 1892. — Mittbeil, 
üb. d. hochsei. Grossh. Friedrich Franz II. v. Meckl.-Schw. nach meist zu 
seinen Lebzeiten niedergeschr. Aufzeichnungen v. seinem I^ibarzt Dr. C. M. 
Schwerin. 1893. Qnartalbl. d. Jahrb. f. Meckl. Geschichte n. Altertlmmsk. 
1893. — Gustav Passavant, Geh. Sanittttsratli. 28. Jan. 1815 bis 28. Allg. 
1893. Frankf. a. M. 1894. (Herausgeg. in Verbindung mit Dr. L. Kehn u. 
Cons.-Rnth D. Ehlers.) — Eine friedl. Erinner. an d. krieger. Zeit 1870/71. 
Meckl. Ztg. 1896. No. 48. — Ueb. Johannes Müller, Vortrag im Verein der 
Aerzte d. Keg.-Bez. Coblenz, 8. Mai 1897. Corr. d. ttrztl. Vereins im Kheinl. 
u. Westf. 1897. No. 60. — Standesfragen u. Ih*nifsangelegenh. Aerztl. 
Centralanz. No. 43. 1898. — Viaticum, seinem Sohn beim Eintritt in die 
Praxis mitgegeben von C. M. Berlin. 1899. (Letzere l>eiden Arbeiten un- 
vollendet nach dem Tode des Verfassers veröffentlicht!) 

Kritiken, Besprechungen, Referate. Guyetant, nouvelles 
eonsiderations snr la long^vit^ bumaine. Schmidt’s Jahrb. Bd. 124. No. 10. 

— Bemerk, zu d. Not. d. Herrn Prof. v. Dusch üb. das Verb. v. nlhuminhnlt. 
Harn zur Salpeters. Arcb. <1. Ver. f. wiss. Ileilk. 1864. — Pleniger, Phys. 
d. Wasserbeilverfalir. El». Heft 4 u. 5. 1865. — Luitbien, Dissert. üb. den 
Stimmritzenkrampf. El». III. — Ueb. d. Mecklenb. Entw. zu »1 epidemiolog. 
Tabellen. Eb. III. — Bergeron, Recbercbes nur la pnemnonle des vieillards. 
Schmidts Jahrb. Bd. 135. 1867. — Beneke, Sind. üb. d. Vork , die Verhr. 
u d. Funot. v. Gnllenbestnndth. in tbier. it. p 11 an zl. Organ. Eb. 1863. Bd. 117. 

— Beneke, Zur Krage der Organ. <1. Offen tl. Gesundheitspflege in Deutschi. 
Marl». 1872. Mevnor. 1872. — Nachr. üb. d. AnfTübr. des Tonkünstler Ver. 
zu Schwerin v. 25. Febr. 1873. Meckl. Anz. 1. Mttrx 1873. — Blanck: Die 
meckl. Aerzte etc. Scliw. 1874, Meinor. 19. — Dr. II. Locher -Wild: Ueb. 
Familienanlageu u. Erbliclik. Zürich 1874. Eb. 20. 1875. — F. W. Müller: 
Leben u. Tod. München 1876, Eb. 21. 1876. — Dr. E. Weber: Wie bestatten 
wir unsere Todten? Leipz. 1876, Hb. 21. 1876. — II. Lebert: Die Krnnkh. 
des Magens. Tübingen 1878, Eb. 23. 1878. — Die Denksohr, des Kaiser!. 
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Gesundheitsamtes üb. d. Aufg. u. Ziele, die sie sieh gestellt hat etc. Kl*. 23. 
1878. — Ueb. »Schulsanatorien iin allg. etc. Kb. 23. 1878. — Dr. J. Krabbe: 
Die Kinderpfl. in d. »S<*ol bilde rn etc. El». 25. 1880. — Dr. Knebnsch: Die 
Cathartica, ihre phys. Wirk. etc. Stuttgart 1881, Kb. 26. 1881. — Warlomont: 
De la valeur du diplöme de nühlicin alleinand etc. Kb. 26. 1881. — Dr. A. 
Weise: Die Ostseebadeorte des Keg. -Bez. Stettin etc. Eh. 26. 1881. — 

Miryachit Sakit-Latnh. Deutsche Med. Ztg. 1884. No. 55. S. 29. — K. Stal>el: 
Das Ozon u. seine mOgl. Bedeut. — I)r. Blanck: Angel. Sala, sein Leben u. 
seine Werke. Mein. 28. 1883. — Dr. Ham}>eln : Das Kinderkrankenhaus u. 
seine hyg. Bedeut. Eb. 1893. — Prof. Uffelmann: Enters, über d. mikrosk. 

u. ehern. Verh. d. faeces natttrl. emührt. Sttugl. etc. Kb. 1881. — M. Salomon: 
Handh. der spee. int. Tlier. Berl. 1885, Kb. 30. 1885. — Dr. Schmitz: Das 
Oranienb. Asyl f. conval. Kinder. Deutsch. Woehenbl. f. Vormundschaftsptl. u. 
Rettungsw. — F. Gildemeister: Die Heilkraft d. Sei»- n. Höhenklimas. Langen- 
salza 1885, Allg. M. (\-Ztg. 1885. — Mommsen : Wider das: P<»st hoc, ergo 
propter hoc. etc. Berlin 1885, Men». 1885. — Kühner: Die Kunstfehler der 
Aerzte vor d. Forum d. Juristen. Frankf. a. M. 1886, Eh. 31. 1886. — Dr. 
8. Ribbing: Die sex. Hyg. u. ihre eth. Bedeut. 7. Aufl. Lelp. 1891, Kb. 1891. 

691. Stampe, Carl Otto Gustav, geh. 19. März 1817 zu Lübz, 
Sohn d. dort. Bürgerin., prom. in Rostock 18. Febr. 1848, practic. zu 
Sülze, sodann zu Ribnitz, wurde Kreischirurg 14. Octbr. 1856, 
starb 31. März 1861. 

Diss. inaug. de eclampsia parturientium. Kost. 1847. 

692. von Veit, Aloys Constontin Conrad Gustav, geb. 3. Juni 
1824 zu Leobschüt.z i. Schics., absolv. d. Gymnas. daselbst, stud. in 
Breslau, Berlin, Heidelberg u. Halle, prom. in Halle 8. März 1848, war 
hierauf Assist, am dort. Entbindungsinst., sodann an d. geburtluilH. 
Klinik u. Privatdoc. in Berlin, wurde 19. Oct. 18f>4 ord. Prof. d. Med., 
Direct, d. geburtsh. Klinik u. d. allg. Ilcbammenlebranst., sowie Mitgl. 
d. Med.-Comm. zu Rost ock und 7. Decbr. 1861 Obcrmcd.-Ratli. Ostern 
1864 ward er als Prof. d. Med. u. Direct, d. geburtsh. Klinik n. Bonn 
beruf, u. z. Geb. Med. -Rath ernannt. Später in den orbl. Adelsst. erb., 
zog er sich als Geb. Obermed.-Rath 1. Oct. 1893 ins Privatleben zurück, 
wohnt seith. in Daylsdorf i. Pomm. — Roth Adlerord. 4. CI. u. 2. CI. 
m. Eichenlaub, Comthurkr. 2. CI. des Hzgl. sächs.-ernest. Hausordens. 

Diss. inaug.: Observationum de sang, quantitate nnperr. institutannn 
recensio. Hai. 1848. — Krankh. d. weibl. Geschlechtsorg., in Virchow's Handh. 
d. spcc. Path. u. Therap., Bd 6. Erl. 1855, 2. Aufl., 1867. — Bor. üb. d Leist, 
in d. Phys. u. Path. <1. weibl. Sexnalorg. i. d. J. 1855 — 1866, in ('anstatt'« 
Jabrosbor. üb. d. Fortsehr. d. gos. Mod. — In d. Neuen Zcitschr. f. Gelnirtsk. 

v. Busch etc.: Ueh. d. sogen. Kvestein, Bd: 30, 1851. — In d. Monatsschr. 
f. Gehurtsk. n. Franonkrankh. v. Busch etc.: Beitrag z. geburtsh. Statistik, 
Bd, 5 u. 6, 1855; Ueh. <1. Kxtraot. <1. Frucht nach d. Modus der sog. Selbst - 
entwickl., Bd. 18, 1861; Ueh. d. Frequenz d. Nabelschnnrmnschl. u, d. Einll. 
den*, auf d. Ausg. d. Geburt f. «1. Kind, Bd. 19, 1862; Ueb. <1. in <1. gebart«- 
hülfl. Klinik zu Bonn im S. 1864 u. Winter 1864/65 anfgetr. puerp. Erkrank., 
Ikl. 26, 1865. — In d. Verh. d. Ges. f. Gehurtsk zu Berlin: Ueh. d. Ort u. 
d. Art d. Entsteh, d. sog. Placentargeräusches, 1852; D. phys. Veränd. de« 
Brustdrflscnsecrets, eb. ; Fall v. angeb. Elephant. mit Cystenbild., eb. ; Ueber 
d. Dauer d. Schwangerseh., d. Ursache d. Eintr. d. Gehurt u. d. Modus der 
Wehen, 1853. — In Seanzoni, Beitr. z. Gehurtsk. etc.: D. Lagenverhältn. d. 
Früh- u. Zwillingsgeh., Bd. 4, 1860. — ln d. Greifs w. med. Beitr.: Ueber d. 
lx‘ste Moth. z. Kxtract. d. nachfolg. Kindeskopfes, Bd. 2, 1863. — Kaiser- 
schnitt mit Naht d. Uterus. — Retroflexion des schwangeren Uterus. — 
Geburten missgebildeter Kinder. 

693 Simon, Gustav, geb. 30. Mai 1824 in Dannstadt, prom. in 
Giessen 9. März 1848, war Militärarzt in Darmstadt seit 1848, sodann 
uussorord. Prof, der Cliir. zu Rostock seit 10. Mai 1861, ord. Prof, 
daselbst seit 22. Octbr. 1861 u. Dir. d. chir. Klinik, wurdo Ost. 1868 
als ord. Prof, der Chir. u. Dir. d. cliir. Klinik n. Heidelberg berufen 
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und 1868 z. Grossli. badenschen Hofrath ernannt. Er starb dort als 
Geh. Hofrath 28. August 1876. — Grossli. hess. Orden Philipp des 
Grossin. 3. CI., Rittorkr. d. meckl. Hausord. d. wend. Krone, Kgl. 
preuss. Kronen-Orden 3. CI. 

Diss. inaug.: Unter», üb. d. Luftgehalt der Lungen durch das Spiro- 
meter. Giessen 1848. — Ueb. Schussw., verb. mit einem Ber. üb. die im 
Grossh. Militärlaz. au Darmstadt behandelt. Verwundeten im Sommer 1849. 
Giessen 1851. — Ueb. die Heilung der Blascuschcidenfistcln. Beurth. der 
Opörat. autoplastique ]>ar glisscincnt von Jobert de Laraballe in Paris. Neue 
Methode der Naht, die Doppelnaht (Entspannung»- u. Vereinigungsnaht) zur 
Verein, d. Fistelränder. Giessen 1854. — Zur ßehandl. veralt. Oberarmluxat. 
Prag. Viertel jahrsclir., 1852, Bd. 35. — Ueb. die Einheilung v. Gewehrkugeln 
in spong. Knochen. Eh., 1853, Bd. 37. — Zur Gesell, d. Episiorrhaphie mit 
Bez. auf Dr. Küchler's angehl. Kadicalheil. d. Prolaps. Uteri durch Episiorrhaphic. 
Deutsche Klin. 1855, No. 30. — Operat. b. Urinfisteln arn Weibe. Eb., 1856, 
No. 30 — 33 u. 35. — Ueb. d. Zerreissung d. inn. Häute d. Halsart. bei Ge- 
hängten. Virchow's Arch., 1857, Bd. 11. — Die Exstirpation d. Milz am 
Menschen nach d. jetz. Standp. d. Wissensch. beurth. Giessen 1857. — Be- 
leuchtung der v. Dr. Küchler erhob. Priori tätsanspr. in Bez. auf d. Anwend. 
<1. l>oppelnaht b. d. Oper, der Blasenscheidenfisteln. Mon.-Schr. f. Gebürte- 
künde etc., 1857, Bd. 10. — Ueb. <1. Heil. d. Blasen Scheiden- u. Blasen-Gebftrm.- 
Fisteln. Vortr., geh. 4. Juli 1857 in Darmstadt. Eb., 1858, Bd. 12. — Zu- 
sammenst. v. Bl in Deutschl. theils ausgef., theils versucht. Ovariotomieen. 
Scanzoni, Beitr., 1858, Bd. 3. — Ueb. Teichmann’s Haeminkrvst. u. der. ger.* 
med. Bedeut. In Gemeinsch. mit Dr. Büchner in Darmstadt bearb. Virch., 
Arch., 1858, Bd. 15. — Operat. an d. weibl. Geschl. Theilen. Monatschr. f. 
Gelmrtsk., 1859, Bd. 13 und 14. — Beschr. einer Dünndarmscheidenlistel h. 
gleichz. Blasenschcidenfistel, mit epicrit. Bern. üb. die Dünmlarmscheiden- 
tisteln. Eb., 1859, Bd. 14. — Ueb. die Anw. melirf. Nahtreihen z. Vereinigung 
einer Wunde. Arch. f. phys. Heilk., 1859. — Zur Durst, d. Teichmann 'sehen 
Haeminkrvst. Virch., Arch., 1859, Bd. 16. — Bor. üb. 9 Fälle v. Operat. <1. 
Blasenscheiden- u. Blasen-Gehärmuttcrscheidenfisteln mit epikr. Bemerk, üh. 
Path. u. Therapie dieser Fisteln. Scanzoni, Beitr., 1860, Bd. 4. — Ueb. die 
Harnleiter-Scheidenfisteln. Eb., 1860, Bd. 4. — D. Anwend. d. Pferdehaare z. 
Wundnaht. Corr.-Bl. d. Ver. f. gemeinseh. Arbeit. z. Frtrd. d. Heilk., 1860, 
No. 41. — Zur Darstell, d. Haeminkrvst. aus Blutflecken. Deutsche Zeitschr. 
f. Staatsarznei k. v. Schneider, 1861, Bd. 18. — Ueb. die Operat. d. Blasen 
scheidenfisteln durch d. bl nt. Naht m. Bern. üb. d. Heil. d. Fisteln, Spalten 
ii. Defecte, welche an and. Körperth. vork. Rost. 1862. 133 S. — Ueb. d. 

oper. Verlängerung (Allongement operatoire) fibr. Gebärmutterpolypen. Eine 
Meth. d. Exstirp. sehr volum. Polypen. Mon.-Schr. f. Gelmrtsk., 1862, Bd. 20. 
— Die osteoplast. Re sec t. d. Oberkiefer- u. Jochimins n. Laugenltcek z. Exstirp. 
eines sehr volum. Nasen Rachenpolypen. Deutsch. Klin., 1863, No. 9. — Ueb. 
d. Uranoplastik mit lies. Berücke, d. Mittel z. Wiederherst. einer reinen (nicht 
näselnden) Sprache. Greifsw. med. Beitr., Bd. 2. Danzig 1864. — Flügel form. 
Verlängerung d. vorderen Muttermundalippe bei gleichzeitiger abnormer Ver- 
längerung d. ganzen Vaginalportion. Mon.-Schr. f. Gelmrtsk., 1864, Bd. 23. — 
Incontinentia »rinne u. blasenart. Erweiterung d. Harnröhre, bedingt durch 
hochgr. Varicosität d. Venen d. Harnröhrenscheidenwand. Eb., 1864, Bd. 23. 
— Atres. hyraen. d. einen Hälfte mit Retent. d. Menstrualblutes b. Dnplicität 
d. Uter. u. d. Scheitle. Eb., 1864, Bd. 24. — Exstirp. einer sehr gross., mit 
dick. Stile angewachsenen Kniegelenkmaus mit glückl. Erfolge. Archiv für 
klin. Chir., 1865, Bd. 6. — Ueb. d. Diagn. d. Atresie einer Scheiden hälfte b. 
Duplic. d. Uterus u. d. Vag. v. and. Vaginal- und Val valgesch Wülsten. Mon.- 
Schr. f. Gelmrtsk., 1866, lkl. 27. — Nachtr. Bern, zu diesem Art. Eh., 1866, 
Bd. 28. — Mittheil, aus d. chir. Stat. des Krankenh. zu Rostock. D. Klin., 
1866 u. 1867. — Die Pendelmethode z. Einricht, d. Luxat. Arch. f. kl. Chir., 
1867, Bd. 8. — Ueb. <1. Bedeckung d. Amput. u. Exart. -Wunden m. krankh. 
veränd. od. gequetscht. Weichth. Eb. — Ueh. Operat. an d. Mostdarmsc beiden 
wand. Mon.-Schr., 1867, Bd. 30. — Ueb. die schnelle Heil, der durchdring. 
Schusswunden. D. Klin., 1867, No. 28. — Mitth. aus d. chir. Klin. d. Kost. 
Krankenh. während d. J. 1861—1865. 2 Abth. Prag 1868. (Abth. 1: Summar. 
Ber.; Chir. Mitth. verseil. Inh. Abth. 2: Beitr. zur plast. Chir., vorzugsw. zu 
d. plast. Operat. d. Mundes, d. Scheide u. d. Mastdarms.) — Histor. üb. den 
oper. Verschluss d. Scheide durch Verein, d. Scheidenwandungcn (Kolpokleisis) 
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zur Herst. d. Contin. d. Urin« bei nnheilb. Urin fisteln des Weibes, nebst Bern, 
fib. d. Standp. d. ()i»erat. d. ßlasensclieidenfisteln in Dentachl. D. Kl., 1868, 
No. 45 u. 46. — Ueb. d. Wirk. <1. Urins n. Speichele auf nackte, d. i. nicht 
mit Epith. überkleid. Gewebe. Eb., 1869, No. 15. — Die Auslöffelung breit- 
basiger, weich., sarcom. Geschwülste aus Körperhöhlen. Beitr. z. Gynaec. u. 
Gehurtah., herausg. von d- Ges. f. Geburteh. in Berlin, 1870, Bd. 1. Glückl. 
Heil, einer gross. Blasenschcidenfiutel b. einem 8j. Kinde. Arch. f. klin. Chir., 
1870, Bd. 12. — Kxst. einer Niere am Menschen. I). Klin., 1870, No. 15. — 
Chir. d. Nieren. 1. Theil. Glückl. Kxstirp. einer Niere zur Heil, einer Harn- 
leiterbauchfistel. Erl. 1871. — Zur Progn. u. ßehandl. <1. Schusswunden des 
Kniegelenks. D. Klin., 1871, No. 29 u. 30. — Ueb. d. künstl. Erweiterung 

d. Anus u. Rectum zu 
diagn., operat. und 
prophyl. Zwecken u. 
üb. der. Indicationen 
bei Chirurg. Krank- 
heiten d. Mastdarms. 
Archiv für klinische 
Chirurgie, 1872. Band 
15. — UelaT die 

Einführung langer, 
elast. Rohre u. über 
forcirle Wasserinj. in 
d. Darmkanal. Eb. — 
Ueb.d.manualeUectal* 
Palpation <1. Becken- 
ti. Unterleibsorg. D. 
Klin., 1872, No. 46. — 
Chir. Krankli. am 
Unterl. Ber. auf d. J. 
1866 — 1875. Virch. u. 
Hirsch, Jahresb. üb. 
d. Leist, u. Fort sehr, 
in d. ges. Medicin. 
Berlin. — Cliinirgie 
der Nieren II. Tb. 
Operat. Eingriff !**i 
Verletzung und chir. 
Krankli. d. Nieren u. 
Harnleiter. — l'el»er 
Meth., die weibl. Urin 
blase zugiinglieh zu 
mach. u. üb. die Son- 
dirung der Harnleiter 
lieiin Weibe. Vollem., 
Samnd. klin. Vortr. 
1875. — Zur Operation 
der Blasenscheiden- 
fistel. Vergleich der 
BozemanHchen Meth. 
u. der des Verfassers. 
Wiener med. W. 76. 

094. Strempel, August, geh. 9. Novbr. 1822 zu Moisall, Sohn 
d. dort. Pastors, prom. in Rostock 15. April 1848, war pract, Arzt u. 
Privatdoc. zu Rostock, wo er 2. Septbr. 1852 starb. 

Hiss. innng.: Urlier einige der wichtigsten Krankli. der Respiration* 
Organe. Kost. 1848. — lJeitr. r.. physic. Diagn. Hab-Mclir. Kost. 1852. 

695. Thierfelder, Benjamin Thoodor, geh. 10. Debr. 1824 zu 
Meissen im Köuigr. Sachsen, bcs. die Fürstenscbulo St. Afra daselbst, 
stud. in Leipzig, prom. hier 22. April 1848. war pract. Arzt u. Custos 
d. Univers.-Bibl. in’ Leipzig seit Ostern 1848, Privatdoc. d. Med. seit 
Ostern 1850, Assist, d. dort, medic. Klin. seit Mich. 1851. Ostern 




Och. Ob. -Med. -Rath Dr. Theodor Thierfelder. 
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1855 wurde er zum ausserord. Prof. d. Med. an d. Univ. zu Rostock, 
Mich. 1856 z. ord. Prof., 11. Jan. 1858 z. Med. -Rath, 7. Aug. 1860 
z. Ob.-Mcd.-Rath u. im Novbr. 1860 z. ord. Mitgl. d. Grossh. Med.- 
Coinm. ernannt. 1870/71 war er ilirig. Arzt d. Reservelaz. zu Rostock. 
Am 25. Febr. 1874 Geh. Med. -Rath, 19. März 1894 Geh. Ob. -Med. -Rath, 
seit 1897 ausserord. Mitgl. des Kaiserl. Gesundheitsamtes zu Berlin. 
— Ritter des Hausord. d. wond. Kr. seit 24. März 1871, Comthur 
19. März 1895, Gross-Comthur 22. April 1898; Kriogsdenkm. 1870/71; 
Erinnerungs-Medaille F. F. III. 22. Febr. 1898; Bayer. Verdienstkreuz. 

Diss. inaug.: Lege» cibnriae complur. nosocomior. et ergastulor. 

praecip. quantitatis alimentor. ratione hali. inter so coinpar. Lips. 1848. 
— Itroneliitia erupoea. Archiv für pliyn. Hoilk.. B<I. XIII. — Beitr. zur 
I .cli re vom Typhus, mit vorzflgl. Berücksicht, tl. Hautnltrme bei Typhus- 
kranken. Eh., Bd. XIV. — Ein Fall v. Leukämie, gemcinsch. mit Dr. 1'. Uhle. 
Eh., 1850. — Ueb. ii. HariistufTutisschoid. im Diah. mell., ans. mit Dr. Uhle. 
Eli., 1858. — Gastroduodcnaltistel in Folge von corros. Magengeschwüre. 
Mit 2 Tafeln. 1). Arcli. f. klin. Med., Bil. 4. — Ueb. eine Epiil. v. Küthein. 
Greifsw. metl. Beitr. Bil. II. — Ein eigenthüinl. Fall v. Hypertrophie und 
epithelialer Hepatisation d. Lungen. Zus. mit l'rof. Ackermann. D. Archiv 
f. Klin. Med. Bd. X. — Leberkrankhelten im Hdh. d. spec. l’nth. u. Ther. 
von Ziemsscn. Bd. 8. 

696. Goetz. Johann Friedrich Wilhelm Gustav, gob. 10. Juni 
1825 zu Neustrelitz, Sohn d. Obermedieinalraths Dr. Joh. Clir. Aug. 
Ludw. Goetz, stud. in Heidelberg, Berlin u. Rostock, wurde 17. Juni 
1848 prom., pract. Arzt zu Neustrelitz, Hebammenlehrer seit 1854, 
Mitgl. d. Medicinalcolleg. u. Medieinalrath seit 1862, Obermedicinalrath 
1874, Geh. Medieinalrath 1898. — Ritterkreuz d. wend. Krone. 

Di ss. inaug. : Die Wirbelsäule u. d. Kumpfmuakclu des Seehundes. 
Kost. 1848. — Kleinere Mittheilungen im Correspondenzhl. für die Aerzte im 
Grossh. Merkl. Slrelit/,, 1860. 

697. Crull. Friedrich Georg Ludwig, geb. in Wismar 19. Octbr. 
1822. Sohn d. Med. -Raths u, Kreisphys. Dr. Franz Georg Friedrich 
Crull, bes. die grosse Stadtschule zu Wismar, stud. in Jena, Güttingen, 
Berlin u. Rostock, wurde 21. Juni 1848 in Rostock prom., pract. Arzt 
zu Wismar. — Medaille F. F. I „Den Wissenschaften u. Künsten“ 
in Gold u. mit d. Bande 1891. Godäehtnissmed. F. F 111. 1898. — 
Mitarbeiter am Mecklbg. Urkumleubueh. 

Dies, inaug.: Collectaneen zur Ther. d. Eierstockswassers. Kost. 1848. 
— Fayence-Fabrik zu Gr. Stieten. Jalirb. f. mcckl. Gesell , .lahrg. 32. — 
E. E. Katlis Weinkeller zu Wismar. Eh., Jalirg. 33. — Till Engcnspiegrl's 
Grab. Eh. — 1). Geschlecht d. Hahnstert od. Hahnenzagei. Eh., Jalirg. 34. 
— Die Handel Herrn Peter Liingejohanns, Bürgermeisters zu Wismar. Eli., 
Jalirg. 36. — Die Kirche zu Bössow. Eli., Jalirg. 38. — Hansische Geschiehts 
quellen 2. Bd. 1875. — Das Amt d. Goldschmiede zu Wismar. Wism. 1887. 

698. Dolberg, Johann Friedrich Ernst, geh. 18. Novbr. 1814 in 
Schwerin als Sohn d. Hofapoth. Dolberg, stud. in Berlin u. Wiirzbg., 
prom. in Rostock 30. Juni 1848, pract. Arzt zu Rostock, seit 1850 
zu Schwerin. Er starb am 6. April 1894. 

Dias, inaug.: Ueber die Hasenscharte. Kost. 1848. 

699. Dietze, Eduard, gob. 28. Novbr. 1820 zu Woldegk, Sohn 
d. dort. Amtsehirurgus, stud. in Greifswald u. Berlin, prornov. in 
Giessen 24. Juli 1848, pract. Arzt zu Woldogk, Amtsarmenarzt eines 
Districts d. Grossh. Aemter Stargard u. Feldberg seit 1859. Er starb 
1 . Februar 1876. 

700. Scheven, Helmuth Friedrich Ludwig Göttlich, geb. 18. Febr. 
1824 zu Malchin, Sohn d. dort. Kreisphys., ward in Rostock l.Sept. 
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1848 prom., pract. Arzt in Malcliin, Kreispliys. seit 4. März 1857, 
auch Domanialamtsnrzt, Med. -Rath seit 8. Januar 1869. Zog sich als 
Obermod.-Rath 1. Oet. 1895 ins Privatleben zurück, starb 23. Juni 
1898. — Ritterkr. d. wend. Krone 1862. 

Diss. inaug.: Ueb. d. Ausschneid. d. Nieren n. der. Wirk, lioet. 1848. 

701. Libenow, Wilhelm Hoinrich Ferdinand, geb. zu Filrsten- 
waldo 10. Novbr. 1821, prom. in Berlin 13. Fobr. 1849, machte als 
Militärarzt d. bad. Feldzug mit, war Ass. -Arzt im 1. Garde-Ulan. -Reg. 
seit 22. Juli 1850, in Spandau 1851—1855, in Potsdam 1855, — 1856. 
seit Mich. 1856 pract. Arzt in Schönberg, auch Physicatschir. und 
starb 25. März 1872. — Bad. Ged -Med , Denkmünze f. Militärbeamte, 
gestiftet 23. Aug. 1851. 

I)i»B, inaug. de morbo Brightii. Berel. 1849. 

702. Dornblüth, Friedrich Carl Johann, geb. 31. Juli 1825 zu 
Plau, bos. d. Gymnasien zu Lüneburg u. Parehim, stud. in Rostock, 
Leipzig u. Wiirzburg, ward 16. März 1849 in Rostock prom., u. erhielt 
d. Concess. z. ärztl. Praxis 12. April 1849, pract. Arzt zu Rostock; 
Med.-Rath 16. März 1899. — Bad. Feldzugs-Mod. 1849. 

Dis«, inaug.: Ueb. d. Ursach. d. Herzbeweg, u. d. Vergift, m. Digit. 

Rost, 1849. — Uebersetzte : E. Bouchut, I). Todeszeichen n. d. Mittel, Vorzeit. 
Beerdig, zu verh. Erl. 1850. — 1). Sinne d. Menschen. Pop.-wissensch. darg. 
leip. 1857. — Ueb. d. Bau d. Cornea oculi. Heule u. Pfeufer, Zeitschr. f. 
ration. Med., N. F., Bd. 7. u. 8. — Einige Bein. Ob. d. Mechun. d. Harnsecret. 
Eb., Bd. 8. — Ursacli. u. Verbreitungsweise d. Cholera u. SehutzmanBregeln 
gegi'n dies. Kost. 18ti0. — Anleit. z. Gebr. d. Seebades. Kost. 1864. — Die 
Schule d. Gesundh. Hamb. 1867. — Jolinston, Chemie d. tagt. I.el>en8. 
Stuttg. 1887. (2. And.) — Gesundheitspflege. Stuttg. 1888. — Gesundheitspfl. 
d. Kindes. Stuttg. 1888. — GesundheitspH. d. Schuljugend. Stuttg. 1892. — 
Hygiene d. Turnen«. Berlin 1897. — Hüter» Theorie d. Seoliose. Virchow's 
Archiv. 1.XXV1. — Die chronische Tabackvergiftung. Volkm. Klin. Vortr. 
No. 122. — 1). Skoliosen. Eb., No. 172. — K6r]>erQbungen. Dräsche’» Bibliotb. 
1898. — Geheimmittel u. Heilachwindler. Deutsch. Vierteljahreschr. f. off. 
Gesundheitspfl. 1883. — Schutzmaasregcln b. ansteck. Krankl). Eb., 1886. 
— Ueb. Milch8cbiuutz, eb. 1886. — Cholera, eb., 1893. — Ausserdem zahlr. 
weitere Ahhandl. u. Aufsätze meist liygien. InbaltB in wisscnsch. Zeitschr. n. 
Familienjourn. (Gartenlaube, Von Fels z. Meer, Illustr. Frauenztg. u. a.) 

703. Reimer, Hermann, geh. in Berlin, prom. in Hallo 7. April 
1849, war Begründer u. Direct, d. Privatirrcuanstalt zu Görlitz von 
1850 — 1867, wurde Kgl. Prettss. San. -Rath, machte sod. eine wisscnsch. 
Reise n. Italien u. Frankreich 1867 — 1869, ward 1. Januar 1870 zum 
dirig. Arzt d. Irrenheilanst. Sachsenberg u. Grossh. moekl. -schwer. 
Med. -Rath ernannt, nahm jedoch Endo März 1873 seine Entlassung 
u. ging n. Berlin, später n. Dresden, schliossl. nach Stuttgart. 

Dias, inaug. de anomalo vasor. magnor. ortn nnnn. Hai. 1849. — 
Z. Compression d. Carotid. l*i Epilepsie. Deutsche Klinik, 1856, No. 24. — 
Geistesepidemien, ein Vortrag, geh. in d. naturf. Ges. zu Görlitz. Gartenlaube 
1863. — Ueb. d. Entsteh, v. Decub. nach d. innerl. Gebr. v. Chloralhydrat. 
Zeitschr. f. Psych., 1872, Bd. 28. — Ueb. einige klimat. Wintercurorte, insbes. 
ub. Davos, Lugano n. Arco. Herl. 1872. — D. Ther. d. psyeb. Erregnngsznst. 
Zeitschr. f. Psychiatrie, 1873, Bd. 30. — Klimat. Wintercurorte. Berlin 1869. 
4. Aufl. 1895. — Klim. Sommercurorte. 3. Auli. 1897. 

704. Henke, Hermann Carl Friedrich, gob. 14. Jan. 1824 zu 
Waren, prom. in Rostock 4. Mai 1849, pract. Arzt z. Gnoion, Kreispliys. 
seit 22. Mai 1854. Med.-Rath seit 29. Juli 1873. Er starb 10. Mai 1889. 

Dies, inaug.: Ueb. d. Aneurysma spur. n. insbes. flh. d. Nutzen der 
Ilunter’schen Operationsmethode bei demselben. Kost. 1849. 
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705. Brückner, Carl August Ernst Wilhelm, geb. 13. März 1819 
zu Ludwigslust, Sohn d. Geh Med.-Rath Dr. G. A. Brückner, ward in 
Rostock 22. Juni 1849 prom., praet. Arzt zu Ludwigslust seit 1849, 
San. -Rath seit 15. Docbr. 1871. Er starb 24. August 1897. 

Dies, inaug.: I). Fnnct. d. menarhl. Dickd. mit Hinblick auf die 

der Wirbelth. Roat. 1849. — Kin Fall v. Tumor in d. Schädelhöhle, in der 
Herl. klin. Wochenschr., 1807, No. 29. — Zweimalige Kntli. derselb. Frau v. 
Misageb. m. vergrftes. Nieren, Virch.’s Arch., Bd. 46. — Uebcr da« Clieyne- 
Stockes'sche Reap.-PhUn., eb., Bd. 52. — Behandl. d. Cholera aaiat. Deutsche 
Klinik, 1873, No. 35. 

706. Ahrensdorf, Seligmann Loser, geh. 15. Sept. 1809 zu Alt* 
Strelitz, stud. in Würzburg, Berlin, Greifswald u. Rostock, prom- 

12. Aug. 1849 in Wiirzburg, war praet. Arzt u. Armenarzt zu Alt* 
Strelitz, starb 14. Juni 1898. 

Dias, inaug. de typho abdominal). Wirceh. 1849. 

707. Lechler, Theodor Ernst, geb. 6. Febr. 1822 in Russow, 
bes. d. Gymnasium zu Rostock, stud. ebenda u. in Halle, erwarb die 
Approb. 27. Juli 1852, prom. in Rostock 15. Deebr. 1849, Ass. -Arzt 
an d. Irrenheilunst. Sachsenberg von 1849 — 1852, praet. Arzt zu 
Pluu seit Octbr. 1852. Im Jahre 1892 ging er als Privatier nach 
Altona und starb am 5. Octbr. 1900 in Gross-Flottbeck. 

Diss. inaug.: Ueber Lähmungen de» vegetativen Nervensystems im 
Gefolge von Psychosen. Kost. 1852. — Uel>er die angebliche Nicht Aufnahme 
der narkotischen Gifte durch die Lymphgefäße. Hont. 1857. 

708. Wiedow, Georg Christian Wilhelm, geb. zu Rostock am 

13. Jan. 1824, Sohn d. Oberstabsarztes Dr. Christian Joh. Dan. Wiedow, 

bes. d. Gymn. seiner Vaterstadt bis Mich. 1844, stud. zu Rostock u. 
Leipzig, ward 22. Juni 1850 in Rostock prom., praet. Arzt in Krakow 
seit Novbr. 1850. 25. Jan. 187(5 wurde er zum Sanitätsrath, 19. März 

1889 zum Medicinalrath ernannt. 

Di»», inaug.: Beobachtungen über a»iati»che Cholera. Bost. 1850. 

709. Aubert, Hermann Rudolph, geb. 23. Novbr. 1820 zu Frank- 
furt a. O., wurde 2. Aug. 1850 in Berlin prom , Privatdoc. zu Breslau 
seit 1854, Prof, extraord. seit 1802, ord. Prof. d. Med. zu Rostock 
seit 27. Octbr. 1805, Diroctor d. pliysiol. Instituts, Obermedici nalrath 
19. März 1889; gestorben 12. Febr. 1890. — Ritterkr. des Hausord. 
d. Wend. Krone 1876. 

Diö». inaug.: Dncuntne salia alvum vi endosmotica? Berol. 1850. — 
Thoraxmuskeln d. ln»ect., Entw.-Geech. d. Fische, Aspidogaster Conchicola, 
Gryporrhynchu» pu»ilhi», Partbenogcnesi» il. Bienen bei Aristoteles, »üiniiitl. 
in d. Zeitschr. f. wissensch. ZooL, 1853 --59. — Indirecte» Sehen, Archiv f. 
Ophth., 1858 n. 1857. — Moleachott, Untersuch., 1857 u. 1858. — Stillstand 
d. Zwerchfell» durch Vagusreizung. Kh. 1857. -- Druck u. Kaumsinn <1. Haut. 
Eb., 1858. — lieb. d. durch d. electr. Funken erzeugt. Nachbilder. Eb., 
1858. — Scheinb. Drehung v. Objecten bei Neigung d. Kopfe». Virch.'s, Arch. 
1880. — Beitr. z. Phys. d. Netzhaut. Moleschott, Untersuch., 1881. — Unter- 
»uchungen Ob. d. SinnesthUtigk. d. Netzhaut. Poggendorf, Ann., 1861 und 
1862. — Die Cepbalopoden d. Aristoteles, in d. Zeitschr. f. wissensch. Zool. 
1862. — Pliysiol. d. Netzhaut. Breslau 1865. — H. Aubert u. Fr. Wimmer: 
Aristoteles. Fünf Bücher v. d. Zeugung u. Entvvickl. d. Thiere. Leipzig 1860, 
u. Aristoteles Thierkunde (tJTOptat (Jakov), kritisch lierichtigter Text, 
mit deutscher Gelier». u. Bemerk. 2 Bde, Leip. 1868. — Mit Iioever zu«.: 
Ueb. d. vnsoinot. Wirk, der Nn. vagu», larvng. u. »vinp. Arch. f. Pliysiol., 
1868. — Die Universität Kostoek. Kectoratarede. Kost. 1871. — lieber 
Kaffee, Coffein u. ihre Wirk. Archiv f. Phvs., 1872. — Shakespeare als 

Mediciner. Vortrag. Kost. 1873. — Zus. mit Dehn: Ueb. d. Wirkung des 
Kaffees, d. Fleischextractes o. d. Kalisalze etc. Pflügers Arch. f. d. gesummte 
Physiologie. Bd. IX, 1874. — Phvsiol. Optik. Griffe u. Saemisch’ Ilandb. d. 
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Augenheilk. Leip. 1876. — Innervat. d. Kreislaufsorg. in Hermann r Handb. 
d. Pfays. Leipzig, 1880. — A. u. Angelucci: Beob. üb. d. Accomod. d. Auges. 
Pflüger'» Arch. XXII. 1881. — lieb. d. Ein fl. d. Temp. auf d. CO*- Ausscheid. 
Ibid. XXVI., 1882. — Untere, üb. d. Irrital». u. Rhythm, d. nervenhaltigen 
u. nerven losen Frosehherzons: Ibid. XXIV r . 1882; nelwt Nachtrag Bd. XXV. 
— Entgegnung an H. Kronecker, ibid. — Uel>er d. Verhalten der in sauer 
stofffreier Luft paralvs. Frösche. Ibid. XXVII 1883. — Die Helligkeit d. 
Schwarz u. Weiss. Ibid. XXXI 1884. — Die Bewegungseinpfindung. Ibid. 
XXXIX und XL 1886/87. — Phvsiol. Studien ülwr d. Orientirung nnter 
Zugrundeleg. v. Yves Delage «Hudes exp. s. 1. illusions. Tübingen. 1888. 
— Pbysiolog. Pnicticum. Pflüg.» Archiv. XLV. 1889. — Die innerliche 
Sprache u. ihr Verhalten zu den SinneHwahrnehnmngen und Bewegungen. 
Zeitschr. f. Psychol. u. Phys. d. Sinnesorgane. I, 1890. 

710. Gaedkens, Joli. Wilhelm Theodor, geh. 26. Novbr. 1815 zu 
Boizenliurg, prom. in Kostock 7. Januar 1851, früher Ass. -Arzt beim 
Gardebat. in Schwerin, seit 1856 pract. Arzt u. Domaniulumt.sarzt 
in Zarrentin. Er starb 18. Mai 1802. 

Diss. inaug. : Ueber die Bleicolik. Rost. 1850. 

711. Vogel, Johannes Daniel Elias Amandus, geh. 26. Septbr. 
1825 zu Grabow. Sohn des San. -Rath Dr. Fr. L. C. Vogel, bes. das 
Gymn. z. Schwerin, stud. in Berlin, Prag u. Rostock, prom. in Rostock 
20. Juni 1851, pract. Arzt zu Güstrow. Am 1. März 1882 zum 
Med. -Rath ernannt, starb er 24. März 1887. 

Diss. inaug.: Uelier den Diabetes nieliitns. Kost 1851. 

712. Berckholtz, Friedrich Wilhelm Heinrich, geh. zu Petersdorf, 
prom. 20. Juni 1851 in Rostock, pract. Arzt u. Ass. -Arzt beim Drag.- 
Regint. zu Ludwigslust seit 30. Juni 1851, nahm 18. Decbr. 1854 
seinen Abschied, ging n. Supponin b. Bromberg, später n. Berlin, wo 
er als dirig. Arzt im Verein der Wasserfreunde practie. Er wurde 
11. Febr. 1874 zum Meckl. San.-Rath, am 20. April 1880 zum Geh. 
San. -Rath ernannt. 

Diss. inaug.: Delier Bright'sche Krankheit. Kost. 1852. 

713. Scheven, Ernst Heinrich Carl, geh. 29. März 1828 zu 
Malchin, Sohn d. Med.-Rath Helm. Friedr. Albrecht Scheven, prom 
in Rostock 21. Juni 1851, pract. Arzt zu Rostock, Mitgl. d ined. 
Prüf.-Comm , Med. -Rath seit 22. März 1871. Kreisphys. int Ribnitzer 
Phvsieat seit 25. Septbr. 1873, im Rostocker Physieat seit 1881. Er 
starb 4. April 1880. 

Diss. inaug.: Zur physikalischen Untorsuchnngsmcthode u. Diagnostik 
der Leberkrank heilen. Kost. 1852. 

714. Rudolphi, Adolf, geh. 5. Novbr. 1828 iu Mirow, Sohn des 
Dr. med. Audr. Gottl. Bernhard Rudolphi, ward 29. August 1851 in 
Berlin prom., Ass.-Arzt der Prov.-lrrenaust. bei Halle 1851, Ass. -Arzt 
des Streb Inf. -Bat. zu Neustrelitz 1852 — 1800, Med -Rath seit 1860 
u. Mitgl. des Med. -Coli. Er starb als Üb. -Med. -Rath 28. Decbr. 1899. 

Diss. inaug. de haemostatice. Herei. 1851. 

715. Schmidt. Gustav, geb. in Parchim, prom. in Rostock 
30. August 1851, pract. Arzt in Parchim, sodann in Wittenburg, 
auch Domaninlamtsarzt, ging nach München. 

Diss. inaug.: Ueber die Entzündung des Brustfells. Kost. 1851. 

710. Loewenhardt, Emil Oscar, geb. zu Prenzlau 2. Juni 1827. 
zweiter Sohn des Geh. San.-Rath Dr. Sigism. Ed. Loewenhardt, stud. 
seit 1847 in Berlin u. seit Ost, 1849 in Halle, wo er 15. Decbr. 1851 
prom. wurde, vollendete 1852 das Staatsexamen, nahm an d. Bekämpf, 
der Cholera in seiner Vaterstadt Theil, practie. kurze Zeit in Zeliden. 
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war sodann seit Ost. 1853 Hülfsarzt am städt. Laz. zu Danzig, seit 
1854 Assist, der Irrenheilanstalt zu Halle u. Privafcdoc. daselbst seit 
24. Januar 1855. Er wurde hierauf 1859 dirig. Arzt der Priv.-Irren- 
heilaust. zu Kennenburg in Württemberg, 1802 dirig. Arzt der Irren- 
anstalt Mün Sterlingen in d. Schweiz u. zum Dir. d. Irrenanst. Königs- 
lutter in Braunschweig designirt. 14. Octbr. 1803 ward er zum dirig. 
Arzt der Irrenheilanstalt Saehsonbcrg u. der Irrenpflegeanstalt zu 
Dömitz, sowie zum Med.-Rath ernannt. Er starb zu Sachsen berg 

21. April 1869. 

Dias. inaner, de pathnl. annor. climactericorum. Hall. 1851. — De; 
trnchcotomia contra epilcpn. adhib. ib. 1855. — In d. Allg. Zeitscbr. f. Pavcli. : 
Fall v. Brandstiftung durch einen Blödsinnigen, Bd. 20; Fall v. Ecbinoc. im 
Herzbeutel, Bd. 22; Heb. d. pathol. Veränd. d. Hirnhäute b. Geisteskr., eb.; 
Die Zahlung »1er Goietoskr. im Grossh. Meckl. Schw. im J. 1805, Bnppl.Heft 
zum 23. Bdc.; Ueb. .Selbstmord v. Geisteskr. in d. Heilanstalt »Sachsenberg 
Bd. 24; Fall v. zahlr. Aneurysm. in d. Cortlkulsnbst. d. gr. Gehirns, Bd. 24; 
Ueb. eine Form v. Manie mit tief. Temp.-Senknng, Bd. 25; Ber. üb. engl, u, 
amerik. Irrenanst., Bd. 11; Ber. üb. R. Fischer, path.-anat. Bef. in laichen v. 
Geisteskr., eb.; Ber. üb. Luschka, <lie AdergeHechte d. men sohl, Geh., Bd. 12. 
Ber. üb. l’almer, Ber. üb. Liucolnsliire etc., eb; Ber. üb. Thnrnani, Ber. üb. 
Wittscounty etc., eb. ; Bit. üb. Buckuill, Jahrcsber. üb. die Irrenanstalt von 
IVvonshire etc., Bd. 15; Ber. üb. Palmer, Jaliresber. üb. die Irrenanst. von 
Lineolnshire. eb. ; Ber. üb. Buckuill, the asvl. journ. *»f ment. Science, Bd. 13, 
16, lü, 20; Ber. üb. Albe», Mem. d. Psych., Bd. 14. 

7 1 7. Thierfelder, Fürchtegott Felix. geh. 12. Juli 1820 zu Meissen 
im Kgr. Sachsen, bes. il. Fürstenschule St. Afra in Meissen, stud. in 
Leipzig, protn. in Leipzig 5. Mai 1852. war Assist, im Kreiskranken- 
stit't zu Zwickau 1852 u. 1853, sodann Assist, auf d. cliir. Abth. des 
Stadtkrankenbaus, zu Dresden 1854. darauf pract. Arzt u. seit 1004 
zweit. Arzt am Stadtkrankenh. u. Gerichtswundarzt in Meissen. Am 
1. Juli 1871 wurde er dirig. Arzt d. Stiftes Bethlehem zu Ludwigs- 
lust. Seit 1. Novbr. 1870 Med. -Rath. Er ging im Jahre 1877 au d. 
Anst. f. Epilcpt. in Königswartha u. war von J883 — 1800 Oberarzt, d. 
Irrenanst. Hubertusbnrg. Am 7. I)ec. 1801 ist er in Cölln b. Meissen 
gestorben. — lull. d. Kgl. Sachs. Errinnerungskr. 1870/71. 

Dias, inaii)!. Oe regeneratione tendimun. Acc. tnl>. II. litli. Misenae. 
1852. — lieber »iilieulanc Morphiuminjectiou zum Zwecke der Reposition 
liei I.uxationen. Vargc» Zeitschrift. 

718. Ackermann, Hans Conrad Carl Theodor, geh. am 17. Sept. 
1825 zu Wismar, prom. 23. Juli 1852 in Rostock, war praet. Arzt 
daselbst, Privatdoc. seit 1850, wurde ausserord. Prof. d. Med. an dort, 
Univers. 24. Mai 1850. Mitgl. d Med.-Oomm. 0. Dec. 1803. auch Dir. 
d. path. Instit, ord. Prof. d. Med. 3. Oct. 1865 u. ging Mich. 1873 
als ord. Prof. d. path. Anat. n. Halle. Er starb als Geh Med. -Rath 

22. Novbr. 1800. Im deutsch-franz. Kriege 1870/71 war er Führer 
u. dirig. Arzt d. Kgl. Preuss. Sanitätszuges No. VII. — Inh. d. Eis. 
Kr. a. w. B., Ritter d. Hausord. d. wend. Kr. 

IHss. inang. : Ueb. I’lac. praevia. Rust. 1852. — Beob. Ob. einige 

phvB. Wirk. d. wiclit. Emotica. Hab. Sehr. Rost. 1856. — Ilritr. z. Pharraa- 
codynamik <1. Brechweinsteina, Zeitselir. f. rat. Med., 3. Reihe, 1858. — Unter». 
Üb. d. Einfl. d. Erstick, auf d. Menge d. Illute» im Gehirn n. in d. Lungen, 
Virehow» Archiv, Rd. 1B. — I). Oliolerncpidemie d. Jahre» 1859 hu Groeeh. 
Meekl.-Schw. Mit einem Atia». Rost. 1800. — 1). Wirk. d. Brechwchistein» 
auf d. Herz, Virehow'» Archiv, Bd. 25, 1862. — Ein Fall v. Gulactnrle (urina 
chvlosa), Deutsche Kiin., 1863. — Z. Physiognomik u. Mechanik d. Athene 
liewegu ngen, Ceutralbl. f. d. med. Wi»sen»eh., 1864. - — Einigen üb. d. chylö». 
Harn, Deutsch. Arcli. f. kiin. Med., Bd. 1, 1866. — Atreaie lieider Harnleiter 
in. Hydronephr. d. einen u. part. ey»t. Nicrenbydrop» d. and. .Seite, eb. — 
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Ueb. d. graph. Daret. d. Atherobewog., Ber. über d. 3 Vera. d. Vereins balt. 
Acrztc in Kiel. Kiel 1806. — I). WUrineregol. im höh. thier. Organisin., im 
Dtscli. Arcli. f. klin. Med., Bd. II, 1867. — Drüsenpolyp d. vord. Muttermumls 
lippe, Virchow’s Arch., Bd. 43, 1868. — Anweis, zur Krkenntn. u. Bebandl. 
d. wicht. Verletz, u. Krankh. auf Seeschiffen. Kost. 1869. — Mitth aus d. 
path. Instit. zu Rostock, Virchow’s Arcli., Bd. 45. 1869. — 1) Ueb. Wärme 
regalierung; 2) Ueb. d. Wirk. d. Digit alins auf d. Kreislauf u. d. Temi>erat. 
Zwei Vortr., Berl. kl. Wochenschr., 1872. — Ber. üb. d. Leint. n. Fortschr. 
in d. allg. Pathol. Virchow u. Hirsch, Jahresber. 1871 u. 1872. Berlin. — 
(tomeinsch. m. Prof. Thierfelder: Ein eigenth. Fall v. Hypertr. u. epithelial. 
Ilepatis. d. Lungen, Ptsch. Arch. f. klin. Med., Bd. 10, 1872. — Ein Fall v. 
parench. Nephritis m. Retent. d. Cyl. in d. Nierenkelchen u. im Nierenbecken, 
eb. — Ueb. d. phys. Wirk. d. DigiUilins auf d. Kreisl. u. d. Temper., Dtsch. 
Arcli. f. klin. Med., Bd. 11. — Ueb. d. Wirk. d. Digitalis, in Volkm. Samml. 
klin. Vortr. Leipz. 1872. — Ueb d. Urs. epid. Krankh. Virch. n. v. Holtzen 
dorff, Samml. gern. wiHsensch. Vortr., lieft 177. Berlin 1873. 

719. Beckmann, Richard, gob. 24. Juli 1828 zu Suhloon bei 
Waren, wurde in Rostock 2. Sept. 1852 prom., pract. Arzt zu Liibz 
seit 24. April, Amtsarzt im Amte Lübz, auch städt. Armenarzt; starb 
20. Novbr. 1879. 

Dies, inatig.: Ueb. d. harns. Ooncrem. in den Nieren Neugeb. Rost. 
1852. — Uc*b. Trichinen, ein Vortr. Stein, pmet. W.-Bl., 1863. — Ein Fall v. 
Sect. caes. post mort. matr. erfolgr. ausgef. Berl. klin. W.-Schr. 1869, No. 51. 

720. Ellis. Martin Heinrich Eduard, gob. 31. Octbr. 1827 zu 
Altona, prom. in Giessen 9. Juni 1853, pract. Arzt in Hamburg, seit 
Job. 1860 in Dargun, auch Domanialamtsarzt daselbst, seit Juli 18t53 
in Wittenburg. Am 19. März 1893 zum Med. -Rath ernaunt, starb 
er in demselben Jahre am 17. October. 

721. Tigges, Wilhelm, geh. 23. Jan. 1830 zu Gelsenkireben in 
Westph., bes. das Gymn. zu Essen, stud. in Bonn u. Berlin, ward in 
Berlin 15. August 1853 prom , practic. iu Gelsenkirchen 1854 — 1859. 
war sodann Ass.-Arzt an d. Irrenheilanst. zu Hallo 1859 — 1861, hierauf 
zweit. Arzt an d. Prov.-Irrenheilaust. zu Marsberg in Westph. 18(51 
bis 1872, in gleich. Eigensch. an d. Irrenhoilanst. zu Stephansfeld im 
Eisass Octbr. 1872 — März 1873 u. wurde 1. April 1873 dirig. Arzt d. 
Irrenheilanst. Sachsenberg u. Med. -Rath. Über-Med.-Rath 1. März 
1882, ging als Geh. Med.-Rath 1. Juli 1884 nuch Düsseldorf, wo er 
seither privatisirt. 

Dins, inane. de caloris in nnmerum contractionum cordis cfficacitate. 
Berol. 1853. - Path.-nnat. u. physiol. Unter», z. Dement, paral. Alle. Z.-Schr. 
f. Psyeh., 1863. — Zur Bebandl. <1. Melancholie mit Opium. Eb., 1865. — 
Statist <i. wcstphal. Prov.-Irronanst. Marsberg. Kb., Suppl , 1867. - — Sellist- 
uiord I i'i Geisteskr. Vtertelj.-Schr. f. Paych., 1868. — Statist. üt>. d. Fermen 
der Oeisteekr. El»., 1869. — Die Lnnier'schen Vorschläge f. d. Statistik »1er 
Geisteskr. Allg. Zeitsch. f . Psyeli., 1869. — Ueb. mit Talies dors. complic. 
Psyeh. El»., 1871. — Das Vorkommen v. lvornehenzcllen im Rückenmark u. 
des», klin. Bedeut. Eb., 1872. — Die amtl. Erheb, u. Vererb, d. Selltstnienl 
Ursachen in Preuss. El». — Schwindel mit Doppeltsehon, dessen Bebandl. 
mit <1. konst. Strom. Eb., 1873. — Die Reaction d. Nerven- n. Muskclsyet. 
(»eisteskranker geg. Elertricitfit. El»., 1873. — Statist, der Geisteskranken in 
der Allg. Zeitsehr. f. Psyeh. seit 1890. 

722. Blanck, Georg Friedrich August, geh. 14. Januar 1823 zu 
Wrechen in Mecklenburg, bes. die Domschule zu Güstrow, stud. in 
Göttingen u. Berlin, ging darauf nach Prag u. Wien, prom. 15. Sept. 
1853 in Rostock, war seit 24. Januar 1854 Ass.-Arzt zu Schwerin, 
sodann zu Ludwigslust, seit 21. Juli 1859 »Stabsarzt u. seit 28. Juni 
1864 Oberstabsarzt zu Schwerin. Als er bei Neuform, des 2. Meckl. 
Drag.-Reg. No. 18 am 1. Oct. 1867 zu demselben n. Parchim versetzt 
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wurde, nahm er am 7. Oct. 1867 seine Entlassung aus d. Mil -Dienst 
u. blieb als pract, Arzt in Schwerin. 1870/71 fungirto er als ärztl. 
Mitgl. der Depart.-Ers.-Comm. im Bezirk der 34. Inf.-Brig. Er war 
mit besonderem Interesse, Eifer und Geschick als Bibliothekar der 
Hennemann'schen Stiftung thiitig, und ist der Herausgeber der 
ersten Ausgabe des vorliegenden Werkes, wofür ihm für alle 
Zeiten grösster Dank gebührt. Er starb 16. Decbr. 1800; ein 
ausfiihrl. Necrolog findet sich als Beilage zu No. 132 des Corresp.-Bl. 
d. Allg. Meckl. Aerzte -Vereins 1891. — Verdienstkreuz in Gold der 
Wcnd. Krone 1874. — (Portrait s. Titelbild.) 

Dias, inaug.: Ueb. Intnssuseeptio. Rost. 1853. — Fall v. Invagin. <1. 
Dünndarms, veranl. durch ein uingestfllptes Danndivertikel. I). Klin., 1856, 
Xo. 52. — Beitr. zu II. Brockmüller, Meckl. Kryptogamen. .Schwerin 1882 
liiH 1868. — Die Mecklenburgischen Aerzte. Schwerin 1874. — Die 
Fische der Secen u. Flüsse Mecklenhnrgs 1881 (zwei Auflagen). — Uebers. d. 
Phnnerognmen-Floni von Schwerin netiet einem Gefksskryptogameu enthalt. 
Anh. 1884. — Materialaamml. z. Volksheilk. Mecklb. (cf. unten: Wilhelmi, 
No. 996). — Angelus Sala, sein I<eben u. seine Werke. Schwerin 1883. 

723. Elvers, Carl Friedrich Victor, geb. zu Rostock 28. Novbr. 
1828, wurde in Rostock 18. Octbr. 1853 prom., pract. Arzt in Röbel 
seit 1. Januar 1854, in Waren seit 1. Januar 1855, Krcisphysicus im 
Warenschen Physicatsdistrict seit 31. Mai 1861, Sanitäts-Rath seit 
14. Febr 1873, Med. -Rath soit 9. Febr. 1880, gestorben 15. April 1889. 

Diss. inaug.: Ueb. die Hehandl. des Croup, inslies. 01». d. Tracheot. 
V>ei dems. Rost. 1853. — Ueb. d. Behandlung d. Epilepsie mit Rromkaliutn. 
I). Klin., 1866, No. 43. 

724. Rötger, Heinrich Georg Friedrich, geb. 28. Aug. 1818 zu 
Biitzow, Sohn des Criminaldirectors Andreas Nie. Rötger (gestorben 
9. Octbr. 1832), prom. in Rostock 8. Novbr. 1853, war pract. Arzt zu 
Röbel, wo er 28. Juli 1862 starb. 

Dias, inaug.: Ueber Pericarditis. Rost. 1853. 

725. Bouchholtz, August Carl Friedrich, geb. 15. Aug. 1827 zu 
Schwerin, prom. in Rostock 10. Juni 1854, pract. Arzt zu Schwerin, 
San. -Rath seit 22. Febr. 1864. Mitbegründer d. Schweriner Aunahosp. 
und Arzt desselben von 1866 — 1876; Med. -Rath 9. Febr. 1875. Im 
Jahre 1891 mussto er aus Gesundheitsrücksichten seino Praxis auf- 
geben u. starb 2. Octbr. 1895 zu Göggingen b. Augsburg. — Ritter- 
kreuz der Wend. Krone 1880. 

Diss. inaug.: Die ttlt. nusol. Syst. u. d. Grundlagen ders. Rost 1856. 

726. Voss, Bernhard, geb. 13. Octbr. 1826 in Krakow, Sohn des 
dort. Bürgermeisters, prom. in Rostock 30 Juni 1854, pract. Arzt in 
Güstrow, sodann Ass. -Arzt beim Drag.-Reg. in Ludwigslust seit 
21. Januar 1856, wurde 31. März 1858 verabschiedet. Er starb zu 
Rostock 11. Mai 1864. 

Diss. inaug.: Ueber den Typhus abdominalis. Rost. 1854. 

727. Peters, Hermann, geb. 31. Mai 1821 in Brüel, Sohn des 
Dr. med. Friedr. Willi. L. Peters, wurde in Rostock 30. Juni 1854 
prom , Ass. -Arzt beim Grossh. Drag.-Reg. zu Ludwigslust vom 22. Dec. 
1854 bis 2. Januar 1856, sodann pract. Arzt zu Brüel, ging 1864 n. 
Grevesmühlcn. Im Jahre 1874 vorzog er nach Rostock, im Jahre 
1881 als Specialarzt für Olirenkranke nach Wismar. 1888 gab er dio 
Praxis auf u. ging nach Freiburg i. B., wo er 3. Febr. 1896 verstarb. 

Diss. inaug.: Katarrh. AfTcctioncn d. Schleimh. d. Digestionstraetes. 
Rost. 1854. — OhrenUrztl. Studien aus der otiatr. Klinik des Dr. F. Weber 
in Berlin. Wiener med. Woehenschr., 1867, No. 69 u. 70. 
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728. Kniep. Joachim Bernhard Theodor, geh. 12. März 1824 zu 
Wismar, Sohn des Dr. med. Carl Johann Friedrich Kniep, bes. das 
dort, Gymn. u. die Domschule zu Güstrow, stud. in Göttingen, Leipzig 
u. Berlin, ging darauf nach Prag u. Wien, ward 26. August 1854 in 
Rostock prom., pract. Arzt in Wismar. Er starb 20. April 1891. 

Diss. inang.: lieb, einige pathologisch anatomische Veränderungen an 
den serösen 1 i iluten. Kost. 1854. 

729. Griewank. Gabriel Heinrich Friedrich Gustav, geh. zu 
Ludwigslust 6. Mai 1828. Sohn des Kirchenraths C. C. Fr. Griewank 
zu Dassow (gest. 7. Aug. 1872), bes. das Gymn. zu Wismar, stud. in 
Göttingon, Rostock u. Berlin, prom. in Rostock ti. Septbr. 1854, war 
Ass.-Arzt, zu Sachsen berg 1854 — 1861, pract. Arzt u. Arzt am Schul- 
lehrerseminar zu Neukloster seit Neuj. 1862, ging April 1863 nach 
Bützow, wurde Criminalgeriehtsphys. u. Arzt bei d. Strafanstalt zu 
Dreibergen, sowie bei d. Gefangenhause des Criininal-Colleg. 1. Mai 
1863, Kreisphys. 2. Novbr. 1864, Med. -Rath 22. März 1871. Beim 
Scheiden aus seinem Amte ward ihm 30. Sept. 1893 der Character als 
Ober-Medieinalrath verliehen, er starb 27. August 1895. 

Diss. inang.: Kritische Stnd. z. Flora Meokl. Kost. 1856. — - T.appa 
nemorosa Kümicke. Arch. d. Vcr. <1. Fr. d. Natnrgesch. in Meckl., 1870. — 
Die Halbinsel Wustrow. Kb., 1873. — Krit. Bein. tlb. einige seltene Ptlanzen 
Mecklenburgs. Kl>., 1883. 

730. Doehn, Friedrich Otto Conrad, geh. 3. März 1829 in Grabow, 
bes. das Gymn. zu Parchim, stud. in Halle, Berlin u. Rostock. Hier 

18. Septbr. 1854 prom., pract. Arzt in Gadebusch, war Kreisphys 
u. Amtsarzt daselbst 1863 — 1872 u. ging sodann n. Schwerin. Hier 
wurde er Director d. I.andes-Impfinstituts 24. April 1876, Med. -Rath 

19. März 1885. Er ist verstorben 24. Deebr. 1892. 

Diss. inang.: Hie Ankylose im Kniegelenke. Kost. 1834. 

731. König, Franz, geb. 15. Febr. 1832 zu Rotenburg im ehern. 
Kurfürstenth. Hessen, bes. d. Gymnas. zu Cassel u. Marburg, stud. in 
Marburg u. Berlin, prom. 17. März 1855 in Marburg, war in Berlin 
bis Winter 1855/56. sodAnn Assist, d. Knltwasserheilanst. z. Alexanders- 
bad im Fiehtclgeb., v. Herbst 1856 — 1859 mit lialbj. Unterbr. durch 
wissensch. Reisen Assist, d. med.. später d. cliir. Klinik zu Marburg, 
practic. darauf in Homberg bis Herbst 1860 u. ging v. dort als pract. 
Arzt, Gerichtswundarzt u. Cliir. d. Krankenhauses nach Hanau. Am 
19. April 1869 wurde er ord. Prof. d. Chir. zu Rostock, Director 
d. chir. Klinik u. Mitgl. d. Med.-Comm. Er ging im Jahre 1875 als 
Prof. d. Chirurg, n. Göttingen u. im J. 1895 nach Berlin. — Königl. 
prenss. Kronenorden 2. CI.. K. K. österr. Fr.-Josephord. (Ritterkreuz). 
Kotli. Adlerord. 2. CI., Sachsen-Mein. 2. CI. 

Hiss, innug : Beschreib, ein. kimll. Beckens in. kindl. Geschlechtsth 
bei einem 18 Jahre alten Miiileh. Marli. 1855. — Im Arch. d. Heilk.: Dir 

perimetrit. Kxsnd. im Becken d. Wöchner, IH62; Ueb. dysent. Strietllr des 
Kectunis, eb ; Ueb. d. I.nngenverletz., 1804; Z. Casnislik d. Tracheot. b. Croup, 
idi.; I el>. d. Bebandl. d. dureli Kropf bedingt. Stenose d. Traeh., 1865. Beitr 
zur Aetiol. d. Wnndervs., 1870; Bemerk, zur different. Piagn. d. Becken 
abscesse, ob.; Das Gesicht d. Tetaniselien, eine klin. Studie, 1871. — In 
Langenberk, Areb.: Die Keseetion d. Kniegel. Ihü d. lielenkerkr. d. Kinder, 
1808. D. Grenzen d. Ainpnt , gcgenfilier d. eonserv., it. resec, Beliandl. hei d. 
Schussverletz. d. Kniegelenks, eb., — In Virehnw's Areb., Bd. 52, 1871; Ceb. 
NoHoeoiiiialgungriln, Nach Beobacht, in d. Brandstation d. Baraekenlaz. in 
Berlin. — ln d. Bert klin. Wochenschr. : Casnist. d. Diplitb. 11 . Kesultute der 
I'raeheOt., 18611. Heber d. Befund miliar. Knötchen in fung. Gelenk, u. des# 
klin. Bedeut., 1871; Beitr. z. Würdig, d. Beseel, d. Kniegel. n. Schussverletz 
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eb. — D. Krnnkh. <1. unter. Theilw <1. Schlünden u. d. Speiseröhre. Pitha n. 
Billr., Chir., Bd. 3, 1872. — Ucb. Hoepitnlbrnnd. Volkm., Samml. kl. Vortr. 
No. 40, 1872. — Der Magneeitverb. Dtnch. Klin., 1873, No. 16. — Z. Casuist. 
d. Scheintodes in d. Chlorofominare. Eb., No. 24. — Z. Mechanik d. Ilüft- 
gel. Ctr.-Bl. f. med. Wins., 1873, No. 34. — Vorgang d. rareiie. Ostitis unter 
d. Einwirkung d. Kiesenzellen. IHsch. Ztsehr. f. Chir. II. b. — Z. Pathol. d. 
Knochen n. Gelenke. Eb. — Ueb. d. Bedeut, d. Spalträume d. Bindegeweb. 
f. d. Ausbreit, d. entzündl. I*roc. Volkin., Samml. klin. Vortr., No. 57. — 
Ausserdem zahlr. weitere Publieation., vor allem verdient noch d. Erwähn, 
sein „Lehrbuch d. spec. Chirurgie“, «las mehrf. Neu-Aufl. erfordert hat. 

732. Brummerstaedt, Wilhelm Carl Ludwig, geb. 3. Oct. 1831 
zu Rostock, prom. in Rostock 23. April 1855, pract. Arzt daselbst. 
Privatdoc. f. Gynaec., Mitgl. d. Prüfungsbehörde f. Aerzte. Er starb 
11. März 1887. 

Diss. inaug.: Anat. Vcrllniler. il. Gelenkth. b. Coxarthrocaco, ihre 
Vorläufer n. Ausg. Kost. 1855. — Bericht aus tl. Grossli. Centr- Hebammen- 
h-hranatalt in Rostock. Rost. 1866. 

733. Schultz, Gustav Adolf Heinrich, geb. zu Hagonow 27. Jan. 
1831, bes. d. Gyinnas. zu Schwerin u. d. Univers. Rostock, Würzburg, 
Prag, Wien u. Berlin, erwarb d. Approb. 18. Juni 1855, protnov. in 
Rostock 23. Mai 1S55, pract. Arzt u. Amtsarzt zu Zarrentin seit 
1855, zu Hagenow seit 1856, interim. Kreisph. von 1867 — 1885; er 
ging dann n. Hamburg, gab aber im Jahre 1897 wegen Kränkliclik. 
seine Praxis auf. Am 9. Febr. 1875 wurde er zum San. -Rath ernannt. 

Diss. inaug.: Da« Wesentlichste ith. Morb. lirightii. Rost. 1855. — 

lieb. Belmiuli. tl. Cholera mit Wasser, spec. im Orte Wareow b. Hagenow. 

734. Jaffä, Christian, geb. zu Zarrentin 18. Oetbr. 1829, -Sohn 
des Dr. med. Fr. L. Jaffe, prom. in Rostock 6. Juni 1855, practic. in 
Malchow, wo or 23. Sept. 1855 starb. 

Hiss, inaug.: Beschreibung und Kpicrise eines Falles von Cystosnrcoma 
phyllodes mit meilullarem Parenchym. Kost. 1855. 

735. Benecke, Ludwig Friedrich Theodor, geb. 21. Juni 1825 
zu Altstrelitz, Sohn d. Schuhmachormstr. Chr. L. Benecke, protnov. 
23. Juni 1855 in Rostock, pract. Arzt zu Altstrelitz seit 1855, Stadt- 
armenarzt u. Arzt am städt. Krankenhause; starb 19. Septbr. 1875. 

Diss. inaug.: Ueher tl. Typhus alHlominaiis. Rost. 1855. 

736. Wilde, Lebrecht Friedrich Wilhelm, geb. 24. Novbr. 1829 
in Meyenburg, prom. in Greifswald im Juli 1855, pract. Arzt in 
Meyenburg, seit Mich. 1861 in Platt, wurde 11. Febr. 1870 Medicinal- 
ratli, starb daselbst 8. Febr. 1881. 

Diss. inaug. de osteosteatomale. Gryph. 1855. — Ein Fall von 
Fall inoeoccnsgesch willst in <1. Milz. Incishm nach Doppelpunction. Heilung. 
Deutsch. Arcli., Bd. 8. — Ein Kall von Caries in Tarso et Metatarso, sowie 
Xecroeis eorpor. sterni. Amputat. nach Pirogolf n. Resect. d. Corpus sterni. 
I.angenbeck, Arch. f. klin. Chir., Bd. 12. — Ein Kuli v. Ampnt. eines invert. 
Uterus. Eii. — Vier Fülle v. Gelenkkörpern im Knie. Eh. — Zur Therapie 
des Wnntlerysipels. Deutselies Archiv, Bd. 10, 1872. — Znr Therapie des 
Keuchhustens. Archiv f. Klin. Med. 1874. 

737. Knebusch. Theodor Georg Heinrich, geb. 20. Febr. 1813 
zu Crivitz, administrirte 3 Jahre die Apotheke zu Gnoien, bes. darauf 
Stuer u. Elgersburg, stud. in Jena u. Giessen Medicin. ward 29. Aug. 
1855 in Giessen prom. u. hielt sich sodann in Jena, Würzburg, Berlin 
u. Rostock auf. Ostern 1864 ging er als pract. Arzt n. Crivitz u. 
Michaelis 1865 nach Klütz. Er starb 31. llccbr. 1884. 

Die wichtigsten Regeln d. allgem. n. sjK‘eii'11. Receptirkunst f. Aerzte. 
Kri. 1855; 2. Autl. 1870; 3. Aull. .Stuttgart 1870. — Vollstund. Taschenb. 
bewährt. Heilmetli. u. Heilformelu f. inn. Krankh. Erl. 1858; 2. Anti. 1866; 
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3. Aufl. 1871. — Dasselbe f. Hubs. Krankli., einsclil. der Augen . Ohren- und 
Zahnkrankh. Erl. 1850; 2. All. 1872. — Dasselbe f. Frauen- u. Kinder- 
krankh. Erl. 1860. — Die Cathartica, ihr phyalol. Wirk., ihre Adjuvantien 
und Corrigentien n. d. Jndic., sie z. verordn. Stuttg. 1881. 

738. Schering. Georg Christian Ernst, geb. 29. April 1821 zu 
Grabow, prom. in Rostock 29. Sept. 1855, pract. Arzt in Malchin. 
Er starb in Rostock 23. Januar 1884 

Dies, inaug.; Uelierbiick der in den Nieren vorkommenden patho- 
logisch-anatomischen Veränderungen. Rost. 1865. 

739. Rothe, Richard, geb. 22. Decbr. 1833 zu Unruhstadt, bcs. 
das Gymn. zu Gross-Glogau, stud. in Bonn, Wiirzburg u. Berlin; 
hier prom. u. approb. 23. Octbr. 1855 bozw. 24. März 1857. war 
pract. Arzt in Bergen a. R., Penkun u. Greifenhagen bis 1866, trat 
dann in das active Sanitätscorps über und war als Militärarzt in 
Schleswig, Königsberg i. P. u. Hagenau thiitig. Versetzt n. Rostock 
gehörte er als Oberstabsarzt von 1874 bis 1892 dem Fiis.-Reg. Nr. 90 
an ; mit Pension verabschiedet, wohnt Rothe seither als pract. Arzt — 
spec. für Ohren u. Nasenkranke — in Rostock. — Eis. Kr. 2 a. w. B., 
Kron.-Ord. 3, Roth. Adl.-Ord. 3, Dienstausz.-Kr., Kriegsdenkin. 1860 
u. 1870/71, Erinn.-Med. F. F. 111, Meckl. Greif.-Ord. 2b. 

Di ss. inaug.: .,De endometritide puer|>erali“. 

740. Lesenberg, Wilhelm Leopold Sigismund, geb. 16. Nov. 
1830 zu Rostock, Sohn d. Stadtphys. Losenberg, bes. d. Gymnas. zu 
Rostock u. die Univers. Rostock, Würzburg u. Göttingon, war kurze 
Zeit auch in Berlin u. Prag. Er prom. in Rostock 31. Jan. 1856, 
erlangte die Approb. am 27. Febr. 1856, pract. Arzt zu Rostock, 
Stadtphys. seit 21. Septbr. 1857, seit 1886 auch Kreisphys. daselbst. 
Med.-Rath 8. Febr. 1881, Ob. -Med. -Rath 26. Juli 1891. Ende 1897 
gilb er die ärztl. Praxis auf, beliielt aber die amtliche Thätigkeit als 
Kreis- u. Stadtphysikus. 

Diss. inaug.: lieber Geschwülste der Oberkieferhöhlen. Rost. 1856. 
— Mehrfache Referat« im Corresp.-Bl. des A. M. Ae.-V. 

741. Passow, Wilhelm Leopold Adolf, geb. 13. Decbr. 1830 zu 
Dargun, prom. in Rostock 14. Febr. 1856, pract. Arzt zu Rostock, 
Arzt an der städt. Irren-Heil- u. Verpfleg.-Anst. St. Catharinenstiftung 
seit 28. Jan. 1865. — Deutsche Kriegsdenkm. 1870/71. 

Diss. inaug.: Anatomische Charakteristik des typhösen und des 
tubercnlösen Prozesses im Darm. Rost. 1856. — Geistesstörung die Ursache 
auffallender Diebstähle. Kulenb. Vierteljahrsschrift f. gerichtl. Medic. 1878. 

742. Brahns. Carl, gob. 21. März 1832 in Friedland, prom. in 
Göttingen 21. Febr. 1856, pract. Arzt in Friedland seit 1867, starb 
17. Februar 1884. 

Diss. inaug.: Uebcr das deutliche Hören. Gött. 1356. 

743. Classen, Georg August, geb. 13. Januar 1835 in Lübeck, 
prom. in Breslau 15. März 1856, pract. Arzt in Frankfurt a. M. 1856 
bis 1857, seit 1. April 1857 in Rostock, Privatdoc. 1858—1860, seit 
1873 Besitzer u. Dirig. einer Augenheilanst. in Hamburg. Er starb 
daselbst im März 1889. 

Diss. inaug. de medicis priinor. medii aevi saecnlor. Vratisl. 1856. — 
Unters. Ob. d. Ilistol. d. Hornhaut. (Habilit.-Schr.) Rost. 1868. — lieber d. 
Wirkungsweise d. Iridectomie b. Iridochoroiditls. Dtsch. Kliu., 1860. — Beitr. 
z. phystol. Optik, Virch. Arcli , 1862. — Ueb. d. Schlussverfahr. d. Soliactes. 
Rost. 1863. — Ueb. Metamorpimpaie, Graefe's Arcli, Bd. X, 1864. — Uelwr 
Corneaentzündungen, eh., Bd. 13, 1867. — Ueb. d. rttuinl. Form d. Gesichts 
empf., Vircbow s Arch., 1 H07. — Ges. Abhandl. üb. physiol. Optik. Berlin. 
1808. — Ueb. ein Caueroid d. Cornea u. Sclera, ein Beitr. z. Kntw. Gescb 



Digitized by Google 




145 



d. Carcinome. Virch.'s Arcli., 1868. — Ueb. Widerwillen gegen Einfachsehen 
nach d. Operat. d. Stroh. int. (Bcitr. z. Theor. d. ident. Notzhantstellen), in 
(iraefe’s Arch., Bd. 16, 1870. — Beitrag z. Kenntn. d. Diphth. d. Kaehens, 
Virch.’s Arcli., 1871. — Durch welche llülfsm. Orient, wir uns üb. den Ort 
d. gesehenen Dinge, in Graefe's Arch-, Bd. 19. — Physiol. d. Gesichtssinnes 
z. ersten Mal liegründ. auf Kant's Theorie d. Erfahr. Braunschw. 1876. — 
Zur Physiologie d. Gesichtssinnes. Samrnl. physiol. Abhandlung., herausgeg. 
von W. Preyer, Jena 1876. 

744. Pfeiffer, Johann Heinrich Otto, geb. 19. Octbr. 1830 zu 
Vellahn bei Boizenburg, Sohn des Chirurgen H A. A. Pfeiffor (gest. 
22. Deebr. 1875), in Rostock 20. Aug. 1856 promov., pract. Arzt zu 
Schwerin, San. -Rath seit 1860, Medic.-Rath seit 1872, gestorben 
2. Febr. 1875. - Gold. Verd.-Med., Kgl. Pr. Kr.-Ord. 4. CI. am Erinn.-Bd. 

Di ss. inang. : I). Wesentlichste üb. Ophthalin. blennorr. Kost. 1856. 
— Die techn. Anwend. d. Wassers als Heilm. Schwer. 1861. — Zwei Aufs, 
aus d. Gebieto d. Laryngosk , in d. mcd. Central Ztg. — Unblutige Erwei- 
terung d. Entropium senile. Eh. 1872. 

745. Weidner, Heinrich Carl Eduard Friedrich, geb. 6. April 
1823 in Neustrelitz, Sohn des Kapellmeisters J. G. Weidner, prom. in 
Rostock 20. Septbr. 1856, pract. Arzt u. Arzt f. d. Salinearbeiter zu 
Sülze, wo er 25. Sept. 1861 starb. 

Hiss, inang.: D, in Meckl. wildwachs. Giftpflanzen. Rost. 1856. 

746. Fanter, Adolph Friedrich, geb. im Sept. 1829 zu Rostock, 
prom. daselbst 13. Octbr. 1856, Ass. -Arzt b. 2. Inf. -Bat. zu Rostock 
24. Oct. 1856, darauf Stabsarzt b. Jäg.-Bat. zu Ludwigslust 17. Juni 
1863. sod. als solcher Nov. 1867 z. 2. Drag.-Rgt. No. 18 n. Parchim 
versetzt, erhielt flen Rang als Hauptm. 12. Mai 1868 und ward dort 
18. Juni 1872 Oberstabs- u. Reg. -Arzt. Pens, im J. 1885, starb er am 
31. Oct. 1888. — Yerdienstkr. in Gold d. Wend. Kr. 16. Nov. 1877. 

Diss. inang.: Die syphilitische Augenentzündung. Rost. 1856. 

747. Piper. Johann Franz Wilhelm, geb. 18. Novbr. 1826 zu 
Kieve, in Rostock 27. Oct. 1856 prom, pract. Arzt zu Schwerin 
seit Febr. 1857. Med.-Rath 14. Febr. 1877, gest. 16. Oct. 1889. 

Diss. inang.: Ueb. d. Verhalt, d. Plac. n. ihre Behandl. Rost. 1856. 

748. Loeper, Felix Georg Ludwig Friedrich, geb. 21. April 1833 
in Neubrandenburg, Sohn d. I)r. med. M. L. Loeper, prom. in Wiirzbg. 
1856, pract. Arzt in Neubrandenburg, starb 11. Januar 1871. 

DisB. inang.: Beitr. z. path. Anat. d. Lymphdrttscn. Würzb. 1856. 

749. Heuschert, Friedrich August Arnold, geb. 19. Febr. 1823 
zu Neustrelitz, bes. das Gymn. daselbst, stud. in Güttingen, Berlin. 
Rostock, Prag u. Wien, erlangte die Approb. im Deebr. 1856. prom. 
in Rostock 13. März 1857, war pract. Arzt u. Amtsarzt in Rohna, 
ging 1860 nach Boizenburg, starb daselbst 9. April 1881. 

Diss. inang.: Uebcr die Geschwülste der Brustdrüse. Rost. 1857. 

750. Schroeder, Hans Joachim Ludwig, geh. 9. Febr. 1830 in 
Kl.-Wockern, besuchte das graue Kloster in Berlin, stud. in Berlin, 
Göttingen u. Rostock, prom. in Rostock 15. April 1857, pract. Arzt 
in Tessin seit 1857. Er ging, am 9. Febr. 1883 zum Med.-Rath 
ernannt, im Jahre 1892 als Privatier nach Berlin. 

Diss. inaug.: Zwei Kalle von Lcnkaemie. Rost. 1857. 

751. Müller, August Carl Theodor, geb. 18. Mai 1832 in 
Penzlin, bes. das Gymn. zu Neustrelitz, stud. auf d. Univ. Heidelberg, 
Göttingen, Rostock, erwarb die Approb. am 1. April 1857 u. wurde 
am 20. Mai 1857 in Rostock prom. Er war Assistent im Rostocker 
Krankenhause vom Jan. bis 9. Novbr. 1857, Militärarzt v. 9. Novbr. 

10 



Google 




146 



1857 bis 1. Octbr. 1869, dirig. Arzt d. Stadtkrankcnh. zu Schwerin 
vom 1. Octbr. 1869 bis z. J. 1883, von da ab Hausarzt, seit 1891 
Leibarzt Sr. Kgl. Hob. des örosslierzogs Friedr. Franz III., seit 1*93 
auch Referent beim Grossh. Minist., Abth. f. Med.-Ang. ; 25. Juni 1876 
Med.-Rath, 25. Jan. 1883 Ob.-Med.-Rath, 19. März 1892 Geh. Med.-Rath. 
— Erinn.-Mod. vom Feldzug 18G4, desgl. Erinn.-Kr. von 1866, Ritter- 
kreuz 1. CI. des Herz. Anhalt. Ord. Albr. d. Bären, desgl. des Kgl. 
Wurttemb. Friedrichs-Ord., Komthurkr. des Hausord. d. Wend. Krone, 
Gedächtnissmedaille des Grossherzogs Fr. Fr. III. 

Dies, in au g.: Drei Fälle von HvdropB ovarü. Rost. 1857. 

752. Koch, Carl Christian Theodor, geb. zu Rendsburg 17. März 
1833, prom. in Kiel 20. Mai 1857, praet. Arzt zu Oldesloe i. Holst, 
seit 1858 in Tessin, darauf Assistenzarzt b. Drag.-Reg. zu Ludwigs- 
lust seit 7. Novbr. 1859. Er starb daselbst 18. Octbr. 1865. 

Dias, inaug.: Nonnulla de nutritionis vitiis in hominibus, qni conlis 
atTectibuu laborant. Kiliae 1857. 

753. Henke, Philipp Jacob Wilhelm, geb. zu Jena 1834, prom. 
in Marburg 10. Juni 1857, war seit 1858 Privatdoc., seit 1859 auch 
Proseetor, seit 1864 ausserord. Prof, in Marburg, wurde 27. Oct. 1865 
ord. Prof. d. Med. zu Rostock, Direct, des anthropot. Mus. u. Mitgl. 
der Med.-Comm. Er ging Ost. 1872 als Prof, der Anat. nach Prag, 
im J. 1875 in gleicher Eigensch. nach Tübingen, wo er 17. Mai 1896 
verstorben ist. -- Ritter d. Grossh. ineckl. Hausord. d. wend. Krone. 

Dias, inaug.: Luxat. et contractur. tarsi descr. path.-anat. Marb. 1857. 
— In Henle u. Pfeufer, Zeltschr. f. rat Med.: Die Beifreg. des Kusses am 
Sprungbein, N. F. Bd. 7, 1855; Diu Beweg, des Beines am Sprungbein, B<1. 8, 
1857; Die Beweg, /.wisch. Atlas u. Epistroph., 3. R , Bd. 2; Die Beweg. des 
Kopfes in d. Gelenk, d. Halswirbels., 3. R., Bd. 7 ; Der Median, d. Dop|x»Igel. 
mit Zwischonknorpeln, Bd. 8; Die Aufhäng. «1. Arms in d. Schulter durch d. 
Luftdruck, Bd. 7; Die Beweg, der Handwurzel, Bd. 7; Antikritik, betr. Knie- 
gelenk, Bd. 14; Hypothese üb. d. Schlaf n. d. wirks. Stoffe im Nerv., eb. — 
In Graefe, Arch. f. Ophth. : Die Oeffnung u. Schliessung d. Augenlider u. d. 
Tbränensaeks, Bd. 4; Naehtr. Bemerk, üb. die Wirk. d. Augenlidmusk., Bd. 5; 
Der Median, d. Accom. f. Nähe u. Ferne; Bd. 6; Beleucht, d. neuest. Fortsehr. 
in d. Lehre v. Mechan. d. Thränenableit., Bd. 8; Die Stell, d. Augen b. Ein- 
schlafen n. Aufwachen, Bd. 10. — Handb. d. Anat. u. Mech. d. Gelenke mit 
Rflcks. auf Lnxat. u. Contract., Leipz. 1863. — Atl. d. topogr. Anatomie des 
Menschen mit ergänz. Erklär., eb. 1864—67. — Festgruss der med. Fac. zu 
Rostock z. Amtsjub. von E. H. Weber, enth. Bern. üb. Beweglichk. d. Wirbel- 
säule etc., Rost. 1871. — Beitr. z. Anat. <les Menschen mit Bez. auf Beweg., 
I. Heft, eb., 1872. (I. Unters, d. Ausbreit. d. Bindegewebes mittelst künstl. 
Infiltr. 6 Taf. II. Vers, in Bildern z. Topogr. der Beweg, des Herzens u. d. 
Schlundkoi»fes. 3 Taf.) — Stud. Üb. d. Entw. d. Extrem, d. Menschen, insbes. 
d. Gelenktiäcben. Gern. m. Carl Reyher, Privatdocent in Dorpat. 4 Tafeln. 
Sitz.-Ber. d. K. Acad. d. Wiss. in Wien. III. Abth. Bd. 70. 1874. — Kritisches 
üb. Klumpfuss u. Flattfuss. Off. Brief an C. Hüter. 1 Taf. Prag. Viertel j. -Sehr. 
1875. — Die oberen u. die unt. Muskeln d. Lippen. 1 Taf. His u. Brenne’» 
Zeitschr. f. Anat. u. Entw. Gesell. 1875. ■— Michelangelo. 1 Taf. Deutsche 
Rundschau. Bd. 2. Heft 2. 1875. — Zur Anat. des Kindesalters. In: 

Handb. d. Kinderkrankh., herausg. von C. Gerhardt, Tübingen 1876, 2. Autb 
1881. — Die Kunst d. Mimik. Dtsch. Rundscb. Bd. 3. Heft 12. 1877. — 

Topograph. Anatomie d. Menschen in Abbild, u. Beschreib. Atlas. Berlin. 
80 Taf. 1879. — Referate in d. Deutsch. Litteraturztg. 1881. — Zur Topogr. 
der Beweg, am Halse l>ei Drehung des Kopfes auf die Seite. Beitr. z. Anat. 

u. Embryol. als Festgabe. Jacob Ilcnko dargebracht von seinen Schülern 
Bonn. 1882. — Construct. der Lage d. Herzens in d. Ix*iche aus einer Serie 

v. Horizoiitalscbnitten. Progr. zum Gelmrtsfest des Königs. Tübingen 1SS3. 
— Zur Topogr. des weibl. Thorax. Arch. f. Anat. u. Pliys. Anat. Abth. 1S83. 
— Tojiogr. Anat. d. Menschen in Abbild, u. Beschreib. Lehrbuch. 86 Holz 
schnitte. Berlin 1884. — Glossen zur Venus v. Melos. Lützow, Zeitscbr. f. 
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bild. Kunst, ßd. 21. 1886. — Empir. Betracht. Üb. d. Malereien v. Michelangelo 
am Rande der Decke in d. Sixtin. Cap. Jahrb. d. Kgl. preuss. Kunstsamml. 
Heft l — 4. Berlin 1886. — Handatl. u. Anleit. z. Stud. d. Anat. d. Menschen 
iin Präparirsaale. I. Kursus. Muskeln, Knochen u. Gelenke. Berlin. Atlas 
80 Taf. Text 52 Fig. 1888. — Zwei liet>e Kinder v. Raphael. Eine röm. 
Erinn. (1880). Als Manuscr. gedr. — Handatlas a. Anleit. etc. II. Kursus. 
Eingeweide, Gefüsse u. Nerven. Atlas 80 Taf. Text 36 Figuren. 1889. — 
Beschreib, d. anat. Instituts zu Tübingen in der Festsehr. z. Jubil. S. M. des 
Kdnigs Karl. Tübingen 1889. — Friedrichsruhe. Eine Frühjahrsidylle. 
Tübing. Chron. 1890. — Aurora n. Nacht <1. Michelangelo. Deutsch. Rundsch. 
Bd. 16. 1890. — WilJkürl. u. unwillkürl. Beweg. Deutsche Rundsch. Bd. 17. 
1891. — Der Raum d. Bauchhöhle d. Menschen u. d. Vertheil. d. Eingeweide 
in deine. His' Archiv 1891. — D. Giovannino v. Michelangelo im Museum 
zu Berlin. Preuss. Jahrb. Bd. 68. 1891. — Vortr. üb. Plastik, Mimik und 

Drama. Rostock 1892. — Shakespeare’s Königsdrama von Richard II. bis 
zu Richard III. Deutsch. Rundsch. Bd. 18. 1892. — Der Platonismus des 

Michelangelo. Münch. Allgem. Ztg. 31. März 1892. — Trinkspruch aus 

Tübingen. Tttb. Chron. 19. Juli 1892. — Jacob Henle. Arch. f. Anat. u. 
Phys. Anat. Abth. 1892. — Erinner. aus weil. Kurhessen. Münch. Allgem. 
Ztg. 13. Januar 1893. — Kunststudien. 1) Michelangelos Christus in der 
Minerva. 2) Die grosse Passion v. Luini in Lugano. 3) Die Umgebung des 
menschl. Auges in der antiken Sculptnr. Preuss. Jahrb. Bd. 71. 1893. — 

Ueb. das Gähnen. Eine pbylogenet. Hypoth. Deutsch. Rundsch. Bd. 20. 
1894. — Bismarcks Kopf. Die Zukunft, Bd. 8. 1894. — Bewegungsmotiv 
u. Restauration d. Laokoon. Münch, allgem. Ztg., Beil. 236, 12. Octbr. 1894. 
— Litterar. Miscellen. 1) Schillers Thekla: eine Rettung. 2) Aristoteles üb. 
Euripides. Kb., Beil. 242, 19. Oct. 1894. — Der Typus d. german. Menschen 
u. seine Verbreit, im deutsch. Volke. Festrede. Nebst drei Beil. z. Anat. d. 
Schädels. Tübingen 1895. — Pop. Vortr. : Die Gruppe d. Laokoon, od. üb. d. 
krit. Stillst, trag. Erschütterung, Loip. 1862; Die Quelle der Kräfte d. I/elH*ns 
im Körp. d. Mensch, u. Thiere, Stuttg. 1862; Sophocles Oedipus in Kolonos, 
neu darg. v. Dawison in Dresden, Vorlesung. Leip. 1865; Zeiclinen u. Sehen, 
Heft 115 d. Samml. v. Virch. u. Holtzendorff, Berlin 1871; Das Äugt» u. d. 
Blick, Vortr. Rostock 1869; Die Menschen des Michelangelo im Vergl. mit 
der Antike, Vortrag. Rostock 1871. 

754. Söffing, Hermann, gob. 19. Decbr. 1831 in Wann, prom. 
in Rostock 30. Decbr. 1857. practischer Arzt in Dargun, sodann in 
Güstrow, später einige Jahro Schiffsarzt von Rotterdam aus, von 
1806 — 1870 Arzt in Warin, dann in Neubuckow, starb dort am 
23. Juni 1891. 

Dies, inang,: Die Gebart mit dem Beckenende voraus. Rost. 1857. 

755. Knoevenagel, Otto, geb. 26. Sept. 1833 zu Pritzwalk, bes. 
das Gymn. zu Neuruppin, stud. in Berlin, woselbst prom. n. approb. 
23. März 1858 bezw. 27. Mai 1868, Militärarzt in Potsdam, Berlin, 
Homburg v. d. H., Cöln; von 1880—1890 Divisionsarzt bei der 17. Divis, 
in Schwerin, ging dann als Generalarzt nach Cassel; jetzt General- 
arzt a. D. in Weimar. — Eis. Kr. 2 a. w. B., Roth Adl.-Ord. 4, Kron.- 
Ord. 3, Meckl. Greif.-Ord. 2b. 

Diss. inaug.: De mortio Brightii. Berol. 1857. — Fall von geheilter 
Phosphorvergift, mit einer Beobachtungsdauer von fast einem halben Jahre. 
Bert. Klin. Woehenschr. 1809. Nr. 10. - Beitr. z. Aetiol. d. Tvph. abd. Eb. 
1809. Nr. 45. — Verletz, durch eine Zitndschraube. Deutsche mil. är/.tl. 
Zoitschr. 1872, I. — Ueb. chron. Respirationsleiden bei. Schwindsüchten hei 
Sold, nebst Bemerk, üb. prophyl. Massreg. Eb. 1878, VII, — Kall v. angeb. 
Enge d. gesammt. Aortensyst. mit consecnt. bedeut. Vergi'össcr. d. Herzens. 
Berl. klin. Woehenschr. 1S78. Nr. 35. — Beitr. z. loral. Entwiekl. pbthis. 

Znst. in d. Langen. Schmldt’s Jahrb. der ges. Med. 1878. Bd. 178; auf- 
genommen in d. Berl. allg. med. Centr. Ztg. 1879. Nr. 51 If. — Resultate 
einer gelegentl. Untersuch. der lnftzuführ. u. bierleitenden Rohren, Hohl- 
ritiime etc. an d. Bierpumpen. Deutsche mil.-ltrzti. Zeitschr. 1879, VIII. — 
Eptleptlforme Anfälle im acuten Gelenkrheum. Berl. Klin. Woehenschr. 
1880. No. 27. — Ueb. hantiger vorkomm. Simulationen b. Milit. Neue milit. 

10 » 
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Blätter. Jahrg. 8, Bd. 14 Heft 5, 6 u. Bd. 15 Heft 1, 2. Berlin. 1879. - 
Aenss. Kränkln n. Abnormitäten, wie sie gemeinliin bei Soldaten während d. 
Friedensdlenstee vorzuk. ]>flegcn. F.bend. Jahrg. fl, Bd. 16, Heft 1 — 6. 1880. 
— Beitr. 7.nr Statist, u. Aetiol. d. Lnngeuentz. im Militär. Deutsche milit.- 
ärztl. Zeitschr. Jahrg. XI. 1882. — Meteorol.-organ. Coiuhinat. in allgem. 
puthol. Bezieh. Schmidt'« Jahrh. d. ges. Med. 1882. Bd. 1A5. — Ursachen 
so vielen Krankseins hiersellwt (Schwerin) in jüngster Zeit. Meckl. Zeitung. 
1883. No. 13. — Kpidemieartiges Auftreten von Lnngeuentz. in der tiarnis. 
Schwerin als Theilerscheinung resp. in Begleitung anderweiter Epidemien. 
P. rail.-ärztl. Zeitschr. Jahrg. XII. 1883. Heft 6. — Dienst u. Aufg. d. Divis.- 
Arztes in Friedenszeiten. Deutsch, mil.-ttrztl. Zeitschr. 1885. — Z. Verständig, 
üb. gleicht!). Princip. b. Beurth. d. Betheilig, nieteorol. Faktoren an d. Entw. 
infect. Krankh. Viertelj.-Schr. f. ger. Med. N. F. XL1II. 

756. Schlettwein, August Ehrenfried, geb. 17. Novbr. 1831 zu 
Bandelstorf bei Rostock, prom. in Rostock 31. Mai 1858, hielt sich 
zunächst in Prag u. Wien auf, seit 2. Februar 1859 pract. Arzt in 
Stornberg, starb 17. Sept. 1878. 

Diss. inang.: Ein Beitr. z. Lohre v. d. Eclampsia d. Gebär. Beet, 1858. 

757. Piper, Albert Karl Johann Wilhelm, geb. 26. Decbr. 1834 
zu Warin, bcs. d. Gymn. zu Schwerin, stud. in Wtirzburg, Göttingen 
n. Rostock, prom. u. approb. 7. Juni bezw. 5. Juli 1858, war Militär- 
Assistenzarzt v. 1858 — 1867 b. Meckl. Schw. 'sehen Gren.-Garde-Bat , 
Stabsarzt 1867 -1885 beim Meckl. Gren.-Regt. 89 bezw. Jägcr-Bat. 
14, darauf 1886 — 1894 Oberstabsarzt beim Holst. Feldart. -Regt. 24 in 
Schwerin; mit Pension verabschiedet, wolmt er seit 1894 als Ober- 
stabsarzt a. D. in Schwerin. — Eis. Kr. 2 a. w. B., Roth. Adl.-Ord. 4, 
Kr.-O. 3, Meckl. Mil.-Vord.-Kr. 2 a. b. B.. Dionstausz -Kr., Kriegs- 
Denkm. 1864, Erinn.-Kr. 1866, Kriegs-Denkin. 1870/71. 

Diss. inang.: Getier Hydrorrliacliia congenita. 

758. Berlin, Rudolph, geb. 3. Mai 1833 als Sohn des Med.-Rath 
B. zu Friedland, stud. in Göttingen, Würzburg, Erlangen u. Berlin, 
prom. zu Erlangen 1858 u. war dann längere Zeit Ass.-Arzt an der 
Pagenstecher’schen Augenklinik zu Wiesbaden u. an d. chir. Klinik 
zu Tübingen. Von 1861 ab war er Augenarzt u. seit 1875 Doe. an 
der Kgl. Thierarzneigchulo in Stuttgart, 1889 wurde er als ord. Prof, 
d. Med. u. Nachf. d. Prof. v. Zellender nach Rostock berufen, wo 
er die neue Augenklinik einricliteto. Er starb im Kurort Stachelborg 
12. Septbr. 1897. 

1. Ucb. Iridodcsis, Arcli. f. Ophth. VI. — Ueb. <1. Gang d. in d. Glas- 
korperraum eingedr. fremd. Körper, ibid. XIII. — Ueb. fremde Körper im 
Glwk., ibid. XIV. — Z. l’liya. d. Handsclir., ibid. XXVIII. — Ueb. d. Anwend, 
feucht. Wärme bei Dlphtb. conj., Klin. Monntsbl. f. A. II. — Nctzhautabloeung 
durch Orbitalabscess, ibid. IV. — Extmct. eines Fremdk. a. d. Gegen«! <1. 
hint. Pole», ibid. IV. — Ueb. Exstirp. d. Thrttnensacks, ibid. VI. — Diagn. d. 
lat. II., iblil. VI. u. VII. — Ueb. d. Klnfl. stark. Convexgl. auf d. exe. Sehen, 
ibid. VII. — Ueb. eine Prismen Vorrichtung zur Maas d. seitl. Abweich, d. 
Instiffic., ibid. IX. — Z. sog. Commotio ret.. ibid. XI. — Z. Sehnerven- 
durehflchncidung, ibid XI. — Entrop.-Opcrat., ibid. VII. — Traumat. Acco- 
inodationskranipf, ibid. VII. — Amaurot. Katzenauge b. Pferdo, Enucleat., 
ibid. XIV. — Nctzhantabl. li. Pferde, ibid. XV. — Ucb. tranmat. Linsen- 
asiiguiatismus, iliid. XV. — Z. Path. u. Anat d. Thränendrilse, ibid. XVI. 
Tliromh. d. Hirn-Sinus, ibid. XVI. — Ueb. Sehstbrung nach Verletz, des 
Schädels durch stumpfe Gewalt, ibid. XVII. — Verletz, d. Sehnerven b. 
Fractur d. Can. opt., ibid. XIX. — Kecbtsscliicfe Schrift u. Körperhaltung, 
ibid. XX, — Ueb. linksh. Handschr., ibid. XXI, — Uelior Ticfenwahriiehinung 
li. T liieren, iliid. XXL — Staar Operat. an Tliloren, ibid. XXV. 

Ausserd. Sonderscliriften üli. Dyslexie, (li). d. Kinil. d. Schreibens auf 
Augen u. Körperhaltung d. Schulkinder. Berlin bearbeit, ferner einen Theii 
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d. Orbitalkrankh. f. d. grosse Hnndb. v. Graefe-Säinisch. Zue. mit Everebusch 
gründete er d. Zeitsclir. f. vergl. Augenheilk. u. hat sieh auch auf diesem 
Gebiete bleibende Verdienste erworben. 

759. Waldow, Friedrich August Otto Carl, geb. 26. Apr. 1834 
zu Krakow, Sohn des Raths Dr. med. Waldow, prom. in Rostock 
29. Juli 1858, pract. Arzt in Güstrow, auch Stadtarmen-, Polizei- 
u. Krankenhausarzt daselbst, 14. Sept. 1889 Sanitätsrath; gestorben 
11. März 1891. 

Piss, inaug.: Ueb. den Zuckergehalt im Ham. Kost. 185& 

760. Boccius, Georg Max Anton Wilhelm, geb. 21. Febr. 1833 
zu Neustrelitz, Sohn des dort. Geh. Kammerraths, prom. in Rostock 
2. Aug. 1858, war Ass. -Arzt an d. Klinik in Rostock bis z. Herbst 

1859. Er starb zu Neustrelitz 4. April 1860. 

Piss, inaug.: Ueb. d. oberen Kehlkopf d. Vögel, liegt. 1858. 

761. Mahn, Georg Eduard Adolph, geb. 28. Mai 1830 zu Rostock, 
bes. das Gymn. daselbst, stud. in Rostock u. Würzburg, wurde prom. 
in Rostock 30. Aug. 1858 u. erlangte d. Approb. am 8. Septbr. 1858. 
Dann hielt er sieh v. Mich. 1858 bis Neuj. 1860 in Prag, Wien und 
Berlin auf, war Assist, d. Poliklinik u. pract. Arzt in Rostock seit 

1860, ging Joh. 1861 n. Ribnitz u. Mich. 1862 n. Warnemünde. 

Pigg. inaug.: lieber Haematocele retro-nterina. Iiost. 1858. — Pie 
Circulat. d. Blutes, eine Sasae'sche .Stipendiatenachr., Rost. 1854. — Warne- 
münde, Fremdenführer f. Badegäste nebst einigen Winken üb. d. Benutzung 
des Bades. Rostock 1888. 

762. Günther, Heinrich Ludwig Friedrich, gob. 17. Juli 1833 zu 
Röbel, Sohn d. Dr. med. Joh. Heinr. Gottfr. Günther, prom. in Rostock 
2. Sept. 1858, hielt sich 6 Monate in London auf, empfing daselbst d. 
Diplom d. Chir.-Colleg. v. 13. Decbr. 1858, war bis zum 1. März 1861 
in Uppingham Rutlandshire. sodann Schiffsarzt auf der „Änglesa“ von 
London n. Melbourne u. zurück, sowie in gleicher Eigenschaft auf d. 
„Highflyer“ von London n. Sidney u. Shanghai, hierauf Hospitalarzt 
in Shanghai v. Mai 1862 bis 1863 u. bis z. Oct. 1863 Schiffsarzt auf 
d. „Castle Howard“ v. Shanghai u. London. Im Novbr. 1863 ging 
er als pract. Arzt n. Röbel. Er starb 11. April (2. Ostertag) 1898. 

I) i 8 h. inaug.: Ueher das ijuantitativc Vorhalten der normuleii Harn 

liestandtheile in Krankheiten. Rost. 1858. 

763. Barck, Heinrich Johann Joachim, geb. 26. März 1823 zu 
Rostock, prom. daselbst 31. Dec. 1858, pract. Arzt zu Warnemünde 
bis 1861, ging von dort u. Rohna u. wurde 20. Aug. 1872 Kreisphys.; 
San. -Rath 10. Führ. 1877, Med. -Rath 1. Juli 1884, Ober-Med.-Rath 
22. Aug. 1897. Zog sich am 1. Oct. 1897 ins Privatleben zurück u. 
starb am 25. Novbr. 1897. 

Pigg. inaug.: Scoliosi» lmbil., Aetiul., Symptom«!. u. Therapie. Rost. 
1858. — Kmboi. et Thromb. art. iliac. ext. Ptech. Arch. f. klin. Med., 18öi). 
— Echinococcus- Cvste in d. Rauchwand. Kb., 1870. 

764. Hueter, Carl, gob. 27. Nov. 1838 in Marburg, prom. daselbst 
5. Febr. 1859, war Ass. -Arzt an d. chir. Klin. zu Marburg, sodann 
seit 1863 Assist, am path. Instit. in Berlin, darauf 1864 Ass.-Arzt an 
d. dort. chir. Klin. u. 1865 Privatdoc., wurde 17. April 1868 ordentl. 
Prof. d. Med. u. Direct, d. chir. Klin. zu Rostock, sowie Mitgl. d. 
Med.-Coium. Er giug Ostern 1869 als Prof. d. Chir. u. Direct, der 
chir. Klinik n. Greifswald, ist am 12. Mai 1882 in Berlin verstarb. 

Piss, inaug.: Gesell. Beitr. z. Rehre v. il. Kephalotripsie u. d. Ke- 

phalotrihcn. Marb. 1859. — I). Formencntw. am Skelett d. meiischl. Thorax. 
Leip. 1865. — Klin. d. Geleukkrankh. m. Eingchl. d. Orthopädie. Eh., 1870. 



Digitized by Google 




150 



— D. allg. Chir. Eb., 1873. — In Virch.’s Arch.: Anai. Btud. an d. Extrem.* 
gelenk. Neugeb. u. Erwachsener, Bd. 25, 26, 28; I). Unterkiefer b. Neugeb. 
u. Erwachs., Bd. 29 ; Grosse Communic. zw. l>eid. Vorhöfen unt. d. verschloss, 
foram. ov., Bd. 30; Z. llistol. d. Gelenktfflcben u. (ielenkkaps., Bd. 36; Gross, 
angeh. Divert. d. urethra mit klappenf. Verachl. derselb. u. incont. urinae, 
Oj>erat., Heilung, Bd. 46; Ueb. Längcninmifficicnz l»ci bl- u. polyarthrodialen 
Muskeln, ihre Bedeut, f. d Muskelkraft, eh. — In d. I>. Klin.: Z. Fragt» üb. 
«1. Wesen d. angeh. Klumpfasses, 1863; Die Kapsel insert. n. d. intracapsul. 
Knochen flächen, 1864. — Im Ctrhl. f. d. med. Wiss. : I). Formveränder. am 
Skelett d. wachs. Thorax, 1863; Pilz»i>oreii in d. Geweben n. im Blut b. Gangr. 
diphth., 1868; Ueb. Diphth., gern, mit Tommasi, eh.; Tmnsfus. v. flel>erfrciem 
Blut bei acuten, das Leben bedroh. Wund- u. Eiterflel>ern, 1869. — In der 
Bert. klin. Wochensclir. : Mltth. eines in d. chir. Polikl. beob. Todesfalls durch 
Chloroform, 1865; Todesfall durch Chloroform, 1866; Mittli. aus d. chir. Klin. 
zu Rostock : 1) Zur Rhinoplastik, 2) Z. Lehre v. d. Tracheot., resp. Cricotomie 
u. ihre Erf. b. Diphth., 1869. — In Langenb.'s Arch.: Z. Aetiol. d. Fusswurzcl- 
contract., Bd. 4; Chir. anat. Mitth., Bd. 5 u. 7; I). Resectionen, welche in d. J. 
1862 — 1864 im kgl. chir. Klinik, ausgef. worden, Bd. 8; Notizen a. d. Praxis 
d. chir. Polikl., Bd. 9; Mitth. aus d. chir. Casuist., eb.; C-asuist. Beitrag zur 
Methodik d. Neurotomieen, insbes. z. Meth. d. Excis. d. N. infraorb. u. N. 
ling., Bd. 11; D. art. Transfusion, Bd. 12. — In Virchow u. Hirsch, J.-Ber.: 
Chir. Krankh. an Hals, Kopf u. Brust, Ber. f. d. J. 1866 — 1873. — In Pitha 
u. Billroth, Handb. d. allg. u. spec. Chir., d. Artikel: Septicaemie, Pyaemia, 
Tracheot. vu Laryngotomie. — In Volkm., Samml. klin. Vortr. : Ueber das 
Panarit., seine Folgen u. seine Behandl., No. 9; Ueb. d. chir. Behandl. der 
Wandfieber b. Schusswunden, No. 22; D. Scrofulose u. ihre locale Behandl. 
als Prophyl. gegenftb. d. Tubercul., No. 49. — Aus seinen zahlr. weiter. Ver- 
öffentl. seien noch erwähnt: Ueb. Paraffin verb. Berl. Kl. W. 1867. — Verf. 
b. PräputialgeschwülsUm. Eb. — Periost. Fibrom d. Scap. Eb., 1869. — 
Sarcom d. Zunge. Eb. — Ueb. Resect. d. Fussgel. Eb., 1870. — Ueb. den 
Kreislauf pp. in d. Froschlunge. Cbl. f. d. med. W., 1873. — D. febr. Stör, 
d. Blutkreislaufs. Eb., 1876. — Ueb. purt. Resect. am Fuss- u. Kllbogengol. 
Verb. d. D. Ges. f. Chir., 1877. — Ueb. Theil. d. Arbeit in wissensch. Lehren 
u. Lernen auf d. Univ. Grenzb. 1877. — I). Arzt in seiner Bez. z. Naturf. pp. 
Vortr. Leip. 1878. — Statist. Jahresber. d. Chir. Klinik zu Greifswald für 
1878 — 1880. — Grundriss d. Chir. Allg. u. spei*. Theil. Leip. 1881. 

765. Brummerstaedt, Ludwig, geb. 6. Mai 1835 zu Rostock, 
prom. in Rostock 8. Februar 1859, pract. Arzt zu Malchin, wo er 
12. Januar 1869 starb. 

Pis», inaug : Ueber die Bedeutung der Umsetzung des Stärkemehls 
in Zucker. Rost. 1859. 

766. Gesellius, Heinrich Friedrich Rudolph, gob. 9. März 1833 
in Parcliiui, bcs. das Gymn. zu Parcliim, stud. in Rostock, Göttingen, 
Würzburg u. Halle. Er prom. in Rostock 11. Juni 1859 u. ist seither 
pract. Arzt in Ltibz. 19. März 1891 wurde er zum San. -Rath ernannt. 

Pis», inaug.; Per Keblkopfscroup u . »eine Behandlung. Rost. 18Ö4. 

767. Buschmann, Raimund Theodor August Ernst, geb. zu 
Neukalen 25. Aug. 1834, Sohn d. Präpos. zu Boitin, prom. in Rostock 
9. Juni 1859, praotic. zu Neukalen seit Juni 1859, auch Domauial- 
amtsarzt. 8an.-Rath seit dem 1. Juli 1884. 

Pis», inuug.: Bericht Uber 55 im Rostocker Krankenhause verlaufene 
TyphusfiUle. Rost. 1859. 

768. Lübcke, Johann Adolph Carl. geb. zu Wesenberg 13. Nov. 
1834, prom. in Würzburg 16. Juli 1859, practic. in Fürstenberg 
1859 — 1865, in Berlin 1865 — 1869, war dirig. Arzt d. Wasserheilanst. 
ßethesda in Holland seit 1869, Besitzer und Director der Privat- 
irrenheilanstalt Keunenburg in Württemberg seit 1873. 

Piss, inaug.: Pie Hasenscharte und ihre Behandlung. Würzb. 1859. 
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769. Friese, Eduard Julius, geb. 29. Juli 1835 zu Neubranden- 
burg, prom. in Berlin 20. Juli 1859, pract. Arzt zu Woldegk bis 
1874, ging dann nach Worbis, ist im Jahre 1885 verstorben. 

Dies, inaug. de hernia crurali. Berol. 1859. 

770. Fiedler, Carl Ludwig Alfred, geb. 5. August 1835, bes. die 
Kreuzschule zu Dresden u. die Univ. Leipzig, prom. daselbst 10. Sept. 
1859 u. war vom 3. Septbr. 1859 bis 1. Januar 1801 Ass. -Arzt der 
med. Klinik in Rostock. Dann ging er an das Stadtkranken h. nach 
Dresden, war dort bis 1862 Ass. -Arzt, bis 1869 Prosector u. seither 
Oberarzt der ersten inn. Abth., seit 1871 auch Kgl. Leibarzt; Geh. 
Med.-Rath u. Professor. Am 1. Juni 1901 hat Fiedler seine Stellung 
aufgegeben und sich ins Privatleben zurückgezogen. — Kgl. sftchs. 
Civ.-Verd.-Ord. Comthur, Albr.-Ord. Comth., Kgl. preuss. Kron.-Ord. 
2. CI. und 3. CI. mit dem roth. Kreuze, Grossh. Oldenb. Yerd. -Orden 
Comth., Fürstl. Scliwarzb. Elirenkr. 1. CI., Ocstr. Fr. Josephs-Orden, 
Grossh. Tose. Civilverd.-Ord. mit dem Stern etc. 

Dis». inaug.: I)e nonuullis <|uilms assetjuimur priinum intentionem. 
Lipsiae 1859. — Stat. Mittheil. ül*?r Typh. abdom. Wagn. Arch. 1861. — 
Verhalten <1. Foetalpulses z. Temp u. z. Pulse der Mutter bei Typhus alnl. 
ibid. 1862. — Stat. Mittheil. üb. Khcuni. art. acut. ibid. 1862. — 2 Fülle v. 
Makrcalactylie. ibid. — Ueber febr. Recnrr. chron. Aerztl. Kundsch. 1893. — 
Zur Hydruiherap. des Typhus. Arch. d. Heilk. XI. — Die Maxima der 
Teinjieratursteig. u. Agonietemperaturen. Ziemssen u. Zenker» Arch. — Zur 
Therapie der Triehinenkrankh. Ziemssen u. Zenkers Arch. XXXVII. — 
Kinwirk. <1. Natr. u. Kal. picronitr. auf Trichinen. Virch. Archiv, Bd. 26. — 
Eine Intermittensepid. in Dresden. Wagners Archiv. — Zur Casuist. d. typ. 
Gelenkanschwel). D. med. W.-Schr., No. 3, 1881. — Giebt es eine Periton. 
chron. exsud. idiopath.? Jahresl>er. d. Gesellsch. f. Nat.- u. Heilk., Dresden 
1865. — Zur Lainmblut Transfus. v. D. Fiedler u. Birch-Ilirschfeld. I). Arch. 
f. kl. Med. XIII Bd. — Ueb. Herzkrankh. in Folge v. Uel>eranstreng. Jabresber. 
d. Gesellsch. f. Nat.- u. Heilk., Dres«len 1894. — Ueb. die Weilsehe Krankli. 
Ib Arch. f. kl. Med. XLII u. L. — Z. Lehre von der Lühm. d. Nerv, ocalom. 
Ges. f. Nat.- n. Heilk., Dresden 1889. — Beitrüge zur Kntwickel. Gesell. «1er 
Trichinen. Archiv «ler Heilk. V. — Wirk, des Benzin auf Trichinen. Eh. 
— Zur Trichinenlehre. 1864. — Ueber «len Einfluss liel>erhafter Krankli. auf 
Psycli. Sitz.-Ber. d. Ges. f. Nat. u. Heilk. Dresden 1879. — Anat. Wandtafeln 
f. «1. Schuluntorr. — Der Bau d. menschl. Körper». Leitf. f. d. Schulnnterr. 
v. D. Fiedler n. D. Heilemann. Dresden 1898. 7. Aufl. — Ueh. die Noth- 
wendigk. d. Erricht, v. Heilst, f. unbera. Lungenkr. Baust., Monatshl. f. inn. 
Miss. Nov. 1894. — Ueb. Gvpssehionenverb. I>. Klin. 1860, No. 31. — Ueber 
Kern wuchor. in «len Muskeln bei «1. Triehinenkrankh. Virch. Arch. XXX 3. 
— Ueb. die Punction «1. Pleurahöhle u. «1. Herzl>eutel». Volkm., Klin. Vortr. 
13. Mürz 1SS2. — Die path. Bedeut. «1. Dickdarradivertikel. Festschr. «ler 
Ges. f. Nat.- u. Heilk. Dresden 1864. — Ueb. Morphiumsuclit. I). Zeitschr. 
f. pract. Med. V. Kunze 1874, 27 u, 28, u. Sitz. Ber. <1. Ges. f. Nat.- u. Heilk., 
Dresden 1876. — Kommen Trichinen im Foetus vor? Pharm. Ce ntr. Stelle 
f. Deutschi. 28. V’. Jahrg. 1864. — Ein Fall von Wuthkrankh. beim Mensch. 
D. Arch. f. klin. Med. VII. — Zwei seltene Fülle von Aneurysma. — Ueber 
Gallensteine. »Sitz. Ber. d. Ges. f. Nat. u. Heilk., Dresden 1879. — Ueber 

pleuritis rheuinat. Festschr. Th. Thierfeliler gewidm. zur Vollend, seines 70. 
Leben sj. 1895. — Zur Technik d. Thoracocentese. D. med. W.-Schr. 1880. — 
»Stat. Mitth. üb. Febr. intermitt. Arch. d. Heilk. V. — Ueber «las Verb. «1. 
Tvph. abd. in Dresden, wühren«l der letzten 34 Jahre. — Jabresber. «1. (tos. 
f. Nat.- u. Heilk., Dresd. 1884, u. aphorist. Mitth. üb. Typh. abd. ibid. 1899. 
— Zur Erinn. an I>. Fr. Alb. v. Zenker, ibid. 1899. — Zur Gesell, d. Marcolin. 
Palais, jetzt »Stadt Krankenhaus. — Ueb. acute interstit. Mvocanlitis. Festschr. 
zur Feier des 5Ujithr. Besteh, «los Stadtkrankenh. zu Dresden. 1894. 

771. von Winckel, Franz Carl Ludwig Wilhelm, geb. 5. »Juni 
1837 in Berleburg (Westphalen), bes. die Gymn. zu Gammersbaeh u. 
Duisburg, stud. in Berlin, prom. daselbst 17. März 1860, war Ass. -Arzt, 
resp. Secundairarzt d. Kgl. Univ.-Entb. -Anstalt zu Berlin, sodann seit 
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23. April 1864 ord. Prof. d. Med. zu Rostock, Director d. geburtsh. 
Klinik u. d. Grossh. Central-Hebainmenlehranstalt, sowie Mitglied der 
Gros sh. Med.-Comm. Mich. 1872 wurde er nach Dresden als Director 
d. Entbind. -Iustit. u. Mitgl. d. Kgl. sächs. Landesmed.-Colleg. berufen 

u. z. Kgl. sächs. Hofrath ernannt. Seit 1883 ist er als ord. Prof. d. 
Gebh. in München thätig. Geh. Rath u. Ob. -Med. -Rath. Mitgl. bezw. 
Ehrenmitgl. zahlreicher in- u. ausländ, geburtsh. Gesellschaften. — 
Ritt. d. Verd.-Ord. d. bayer. Kr., Ritt. 1. CI. d. Verd.-Ord. vom hl. 
Mich., Inh. d. k. sächs. Civilverd.-Ord., d. Grossh. Mockl.-Schwor. 
Hausord. d. Wend. Kr., d. eis. Kr. 2. CI. a. w. B. u. d. Comthurkr. 
d. k. österr. Fr -Jos.-Ord., Command. d. grossh. luxemb. Ord. d. 
Eichen kr., Inh. d. Comthurkr. 2. CI. d. herzogl. Sächs. -Ern es t. Haus- 
ord. u. d. Comthurkr. d. grossh. sächs. Hausord. d. Wachsamk. od. 

v. w. Falk., Grossoff. d. Ord. d. Rumän. Krone, Inh. d. Kriegsdenkm. 
für lbyO^l f. Nichtk. u. d. Erinn.-Med. an Kais. Wilhelm I. 

Dis. inaug. de partu praemat. arte efficiendo annotationes exctnplo 
ejusd. subnexae. Berol. 1860. — Kaiserachuitt bei halisteret. Becken, in der 
M«»n -Sehr. f. Geburtsk. etc., Bd. 17; Die Mesnard’sche Schädelzange benutzt 
z. Kxtract. eines Ko])fes n. einer Perl bei osteomal. Becken, ob.; Unters, üb. 
d. Gewichtsverh. l>ei 100 Neugel), in d. erst. Tag. n. d. Geb., eb , Bd. 19; 
Temperatur Verhältnisse b. d Geburt u. im Wochenbett, eb., Bd. 20; Gesch. 
einer Bauchböhlenscbwangerschaft, eb. Bd. 21; Uel>er Kephalothrypsie. 
eb.; Z Entfern, d. Nachgeb., eb.; Beitr. z. Phys. u. Puth. d. Wochenb., eb., 
Bd. 22; Ueb. einen exquis. Fall v. chron. Osteomal. nebst Beschr. d. ausser- 
ordentlich dehnh. Beckens, eb., Bd. 23; Fall v. chron. Osteomal. mit vollst. 
Wiederverknöch. d. erweichten Beckens, eb., Ueb. Anwend. v. Extractions- 
instrum. in d. Seitenlage d. Kreisenden (in d. 39. Versamml. deutsch. Naturf. 
u. Aerzte in Giessen i. J. 1864), eb., B<1. 24. — Eine Ovariotoinie. Antritts- 
progr. Rostock 1864. — Von d. Einwirk. d. Chloroforms auf die Wehen 
thittigk., in d. Mon -Sehr. f. Geburtsk. etc., Bd. 25. — Ueb. d. Harnlieschaff. 
b. Schwängern, Gebär. u. Wöchn., Bd. 26. — Ueb. Gesichtsgeburten, Bd. 30. 
— Stud. üb. d. Stoff weclisel b. d. Geb. u. im Wochenb. im Anschi, an Harn 
anulysen bei Schwängern, Gebärend. u. Wöchn. Rost. 1865. — Die Pathol. 
u. Ther. d. Wochenb. Ein llandb. f. Stud. u. Aerzte. Berlin 1866. 2. Aufl. 
1869. — Ueb. d. Ein fl. wunder Brustwarzen auf d. Allgemeinl>ef. d. Säugend., 
in d. Berl. klin. W.-Hchr., 1864, Nr. 2. — Ueb. d. Eindringen d. Luft in die 
Gehänn. im Verlauf zögernder Geb., eb., 1864, Nr. 9. — Ueb. d. Bedeut, 
pilanzl. Parasit, d. Scheide b. Schwangen», eb.. 1866, No. 23. — Zehnt. Ber. 
Üb. d. in der geburtsh. u. gynäcol. Klin. des Geh. Med.-Raths Dr. Martin zu 
Berlin im S.-S. 1863 z. Behandl. gekomm. Geh. u. Krankheitsfälle, in d. I). 
Klin., 1864, No. 2. — Ein neues, sehr einf. Mittel z. Dilat. für d. gvnaecol. 
u. chir. Praxis, eb., 1867, No. 29. — . Ueb. d. verschied. Methoden d. localen 
Bebandl. v. Gebärinutterhlutungen, eb. 1868, No. 1 u. 2. — Klin. Beobacht, 
z. Patli. d. Geb. Rost. 1869. — Ueb. d. Cysten d. Scheide, insbes. eine bei 
Schwängern vork. Colpohyperplasia evst., Arch. f. Gynäc., Bd. 2, 1871. — 
Zwei Fälle v. Uterussarkom, eb., Bd. 3, 1872. — Die Behandl. d. Flex. de« 
Uterus mit intraut. Elevatoren. Berlin 1872. — Einige Worte üb. Breslau« 
zweiten Fall v. llalistcresis cerea, in d. prenss. Med.-Ztg., 1861, No. 40. — 
Ueb. freiwill. Kranken] »liege im Fehle. Vortr. Rost. 1870. — Reeens. über 
geburtsh. Sehr., im Med. Centralblatt. 1863/64. *- Ber. u. Stud. aus d. Kgl. 
Sächs. Entb.-Instit. 74/78 III. — Pathol. d. weibl. Sexualorg. 78. — Krankt», 
d. weibl. Harnröhre ti. Blase 77. 2. A. 85. — Bedeut, präcipit. Geb- für d. 
Aetiol. d. Puerperalfiebers 84. — Lehrb. d. Frauenkrankh. 86, 2, A. 90, der 
Gehurtshülfe m. Einschi. d. Patli. u. Ther. d. Woclienb. 88, 2. A. 93. — Be- 
handl. d. von d. weibl. Genitalien ausgehend. Entzünd, d. Bauchfells. 1897 etc. 
772. Schmeltz, Carl Friedrich Johann, geb. 1. März 1810 in 
Malchin, prom. in Jena 16. Juni 1860, bestand d. med. Staatsprüf, zu 
Rostock 2. Dec. 1861, pract. Arzt zu Röbel seit 6. Mai 1862, Kreis- 
chir. im Warenteilen Phys.-Bez. 26. März 1864, Amtsarzt im Amte 
Wrodenhagen 28. Debr. 1864. Gest. 17. April 1807. 

Di ss. inaug. de inedull. spin. textura et funct. Jenae 1860. 
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773. Wunderlich, Carl Johann Georg, geb. 16. März 1835 in 
Gadobusch, promov. zum Dr. med. in Rostock 14. Aug. 1860, pract. 
Arzt zu Kröpelin, starb daselbst 12. Mai 1861). 

Dias, in aug. : Zur Diagnose der ersten u. der wiederholt. Schwanger- 
schaft. Kost. 1860. 

774. Krückm&nn, Julius Carl Eduard, geb. 1. Juni 1835 in 
Wiebendorf b. Boizenburg 1. Juni 1835, prom. in Rostock 16, Aug. 
1860, pract. Arzt zu Goldberg, sodann seit 1863 zu Neukloster, 
Arzt d. Grossh. Seminars u. d. Blindonanst. Von 1880 bis 1889 Leiter 
einer Privatlyuipherzeugungsanst., seit 19. März 1885 San.-Rath. Er 
ist um Mich. 1901 nach Rostock verzogen. 

Di ss. in aug. : üeb. d. Kind. d. Kochsalzes auf d. Secret. d. Harns. 

Kost. 1860. — Heschr. einer Missgeb. Allg. ined. C'tr.Ztg., 1865, No. 63. — 
liygieu. Strumpf, Gesundh. Frankf. a. M. 1804. — Klutcirkulation u. kalte 
Füsse, eb., Bd. XIX, No. 10. — Ein Vergiftungsfall mit Behjings’s Diphth.- 
heilserum. Ther. Mon.-Heft 1896. — Ein hyglen. A bort, Meckl. landw. Ann. 
— Zur Bekleid, d. Halses. In d. Ztschr. „D. gcs. Frau“,' 1001. — Z. l&ndl. 
und stiidt. Nationalökonomie der Landw. 1804. 

775. Reder, Franz Carl Anton, geb. 6. Mai 1835 in Rostock, 
Sohn d. Dr. med. Aug. Ant. Reder, stud. in Rostock, Würzburg u. 
Berlin, prom. in Rostock 15. Septbr. 1860, practic. anfangs zu Penzlin 
(Fcbr. bis Juni 1861), sodann zu Rostock, Ass. -Arzt an d. Univers.- 
Poliklin. 1870/71 mitdirig. Arzt d. Reservelaz. im Exercierschuppcn. 
Von 1883 ab 15 Jahre lang Redacteur d. Korrespondenzbl. d. Allg. 
Meckl. Aerzte-Ver. — Med.-Rath 19. März 1891, verst. 9. Mai 1899. 

Diss. inaug.: Ueb. Atresie d. nicht schwang. Gebftrm. Kost. 186t). 

776. Bauermeister, Gustav Friedrich Wilhelm Elisa, gob. 6. Juni 
1834 zu Rostock, Sohn d. Prof. Dr. Joh. Phil. Bauermeistor, prom. in 
Rostock 37. Oct. 1860, pract. Arzt, Ass. -Arzt bei d. Divis, seit 13. Nov. 

1860, war als solcher in Schwerin u. Wismar, wurde darauf 28. Sept. 
1867 Stabsarzt im Meckl. Füs.-Reg. No. 90 zu Rostock u. erhielt d. 
Hauptmannsrang 13. Mai 1868. Er wurde als Oberstabsarzt m. Pens, 
verabschiedet i. J. 1885, ging n. Dresden und starb 1889. 

Dies, inaug.: Bericht üb. 53 im Kostockcr Krankcnhause verlaufene 
Fülle von acutem Gelenkrheumatismus. Kost. 1860. 

777. Ress, Wilhelm Robert, gob. zu Potsdam, prom. z. Dr. med. 
in Greifswald 15. Decbr. 1860, pract. Arzt zu Greinenberg i. Pomm. 
1862, zu Stolborg a. Harz 1862 bis 1865, zu Penzlin u. hernach zu 
Staveuhageu seit 1865. Er war Arzt am dort. Reservelaz. 1870/71. 
Am 27. März 1900 ist er in Sau Remo gestorben. 

Diss. inaug. de capitis neonatorum laesionibus ex partu cum novo 
ennim exeniplo. Grypli. 1860. 

778. Bahlcke, August, geb. in Lindow (M.-Str.) 5. Aug. 1836, 
prom. in Erlangen 11. März 1861, war nach seiner Rückkehr v. Berlin, 
Prag u. Wien pract. Arzt in Stargard 1862 — 1870, in Penzlin Juli 
1870 bis Ende März 1871 als Vertreter d. ins Feld beruf. Dr. Krüger 
u. Arzt d. Vereiuslaz. zu Gr.-Lukow u. ging Ost. 1871 n. Feldborg, 
wo er auch Amtsarmenarzt war. Er starb daselbst 17. Dec. 1894. 

Diss. inaug.: llelwr Rosection des Oiierkiefcrs. Erl. 1861. 

779. Gebel, Dorius, geb. 30. Mai 1836, in Neustrelitz, bos. das 
dort. Gymn., stud. in Berlin. Rostock u. Göttingen, prom. in Göttingen 
16. März 1861 u. erlangte d. Coneess. z. ärztl. Praxis am 31. August 

1861, anfangs pract. Arzt zu Neustrelitz, seit 1863 zuMirow, 
daselbst auch Physicatschir. u. Amtsarmenarzt. 

Diss. inaug.: Ueber Paraplegie. 
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780. Koeppel, Max Carl Theodor Eduard, geb. 18. Aug. 1836 
zu Neustrelitz, Sohn des Geh. Med.-Raths Dr. Koeppel, bezog 
Ostern 1857 d. Univ. Bonn, prom. in Berlin 18. März 1800, absolv. 
im Friihj. 1862 daselbst sein Staatsexamen u. liess sieh nach Stud. in 
Wien und Paris Ostern 1863 als praet. Arzt in seiner Vaterstadt 
nieder. Neuj. 1864 trat er als Militärarzt ein, nahm aber, nachdem 
er in den beiden Feldzügen 1866 u. 1870/71 d. eis. Kreuz u. d. Meckl. 
Verd. -Kreuze erworben, seinen Abschied u. war dann bis zu seinem 
am 15. Nov. 1893 erfolgt. Tode wieder als Arzt in Neustrelitz thiitig. 

Dis», inaug. <)o tumor. inter gravidit. incremento. Berol. 1861. 

781. Kittel, Ludwig, geb. 6. Decbr. 1834 zu Schwerin, Sohn d. 
Med. -Raths Dr. Kittel, prom. in Rostock 20. April 1861, pract. Arzt 
zu Schwerin, starb daselbst 1. Juli 1864. 

Piss. inaug. : Zur Diagnostik einiger im nicht schwangeren Uterus 
vorkommenden Neubildungen. Kost 1861. 

782. Marung, Max Arnold Constantin, geb. 28. März 1839 zu 
Woldogk, Sohn des Landphysicus Rath Marung, bes. das Gyran. zum 
grauen Kl. in Berlin, stud. in Göttingen, Wilrzburg u. Berlin, prom. 
in Berlin 8. Mai 1861, war Ass. -Arzt beim Grossh. Bundescontiugent 
zu Neustrelitz bis Januar 1864, darauf pract. Arzt zu Schönborg seit 
März 1864 u. ging im Octbr. 1869 n. Grevosmühlen. Im Feldzug 
1870/71 war er Stabsarzt bei d. Belagerungsartill. im Eisass u. kehrte 
nach Beendigung des Krieges zunächst wieder n. Grevosmühlen zurück. 
Dann aber siedelte er 1872 n. Schönberg über, wo or nach dem 
inzwischen eingetretenen Tode seines Vaters, zu Neujahr 1891 dessen 
Amt als Landphys. übernahm. Von 1894 ab practie. er Kranklieits 
halber nicht mehr u. verstarb in Rostock 22. Septbr. 1897. — Eis. Kr. 
am w. B., Meckl. Mil.-Verd.-Kr. 2. CI. am Comb.-B., Ritterkr. 2. CI. 
des bayer. Mil. -Verd. -Ord., Erinn.-Kr. 1866 u. Kr.-Denkm. 1870/71. 

Dies. inaug. de lue congenita. Berol. 1861. 

783. Uterhart, Carl. geb. zu Parchim 16. Mai 1835, stud. nach 
Absolv. dos Rostocker Gymn. zu Jena, Berlin u. Rostock, prom. in 
Rostock 17. Juni 1861, practie. in Warnemünde 1861 bis 1862. 
ging 1862 n. Amerika, wo er Ass. -Arzt im 119. Ncwyorkcr Volunteer- 
Reg. u. Reg.-Arzt im 9. United States Colored Reg. heary Artill. war. 
Naeli seiner Rückkehr aus Amerika fungirte er als dienstthuender 
Oberstabsarzt im Meckl. Drag.-Reg. währ, des Feldzugs v. 1866. ward 
darauf Ass. -Arzt der cliir. Stat. d. Rost. Stadtkrankenh., sodann dirig. 
Arzt d. Stiftes Bethlehem u. d. Resorvelaz. in Ludwigslust währ. d. 
doutsch-franz. Krieges 1870/71, ging hierauf zu Schiff fort n. Afrika 
und war 1873 im Dienst dos Queensland Governemont thätig als Surgcon 
Suporintend. üb. ein Auswanderungsschiff n. Australien. 1879 kehrte 
er nach Warnemündo zurück u. pract. hier bis zu seinem 17. März 
1895 erfolgten Tode. Med. -Rath seit 22. Juli 1893. — Verd. -Kreuz 
in Gold des Huusordeus der Wend. Krone. 

Piss. inaug.: Ein inerkw., im Leben nicht erk. Fall v. Typhus, 
im W.-8. 1860/61 im Kost. Krnnkenh. Kost. 1861. — Kasche Heil, einer 
K oh lenoxydgas vergift, durch die Transfus. D. Klin., 1867, No. 14. — Zur 
Chloroformnarcosc. Kb., No. 20 . — Mltth. a. d. Kost. Klin. f. inn. Mediein. 
Aneurysma träum. Traclieot. Tod. Berl. klin. W.-Schr., 1867, No. 48. — 
Kine vereinfachte TrauBfueiongspritzc. Eb., 1868, No. 10. — Uob. d. Incision 
nach Doppelpnnction ■/.. Heilung der Echinococcencysten d Untcrleilis, nebst 
Bcaclir. zweier weit. Operat. -Fälle. Ei*., 1868, No. 14, 16, 17. — Mitth. a. d. 
cliir. Klin. d. Rost, .Stadtkrankenh. Eb., 186b, No. 32 ; 1869, No. 4, 5, 16, 20. 
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21, 24, 43, 44. — Zur Lehre von der Transfusion. Eb., 1870, No. 4. — Er 
übersetzte : Engelsted, Die constit. Syph., a. d. Dän. Würzb. 1861; u. Ashton, 
Die Krankh., Verletz, u. Missbild. d. Rectum u. Anus, a. d. Engl. Würzb. 1863. 

784. Witte, Otto, geb. in Woldogk 29. August 1838, stad., nach 
Absolv. dos Gymn. zu Friedland, aut’ d. Univ. Göttingen, Erlangen, 
Berlin u. Prag, proin. in Berlin 31. Juli 1861 u. erlangte die Approb. 
als Arzt 17. Jan. 1862. Er ist seither pract. Arzt, auch Gerichtsarzt 
u. Physicus in Woldogk. — Kriegsdenkmünze 1870/71 . 

I)is g. inaug. <ie echinocooco. Berol. 1861. 

785. Noetel, Friedrich Gustav, geh. 21. Novbr. 1839 zu Posen, 
stud. in Heidelberg u. Berlin, prom. in Berlin 6. Aug. 1861, Hülfsarzt 
an der Irrenhcilaust. Sachsonberg 1865 — 1868, sodann Arzt an der 
Prov.-Irrenheilanst. zu Neustadt-Eberswalde. Er ist 31. October 1899 
als Geh. San. -Rath u. Direct, der Irrenheilanst. Andernach gestorben. 
— Rittcrkr. d. Grossh. Lux. Ord. d. Eichenkr., Officierkr. dess. ürd. 

Diss. inaug. de mcningitidc Bpin. Berol. 1861. — Mittli. Oli. d. Teinp.- 
Verh. bei Epilept. Allg. Zoitschr. f. Psych., Bd. 26. — Statist. Not. ans der 
Aust, zu Xenetadt-Eberswalde. Rb , Bd. 27. — Zur Casuistik der plötzlichen 
Todesfälle in Psychosen. Kb., 1873. 

786. Heus8i, Rudolph, geh. zu Berlin als Sohn des 3. Oct. 1883 
in Parchim verstorb. Conrectors Dr. Jacob Heussi, prom. in Rostock 
20. August 1861, pract. Arzt zu Wismar, sodann zu Warin, ging 
darauf nach Crivitz. Er starb daselbst 19. Juli 1885, 50 Jahre alt. 

Di 88. inaug.: Scheinbarer Einfluss der Wltterungeverhltltnissc der 
letzten 6 Jahre auf die HUuflgkeit einiger Krankheitsfornien. Kost. 1861. 

787. Gley, Georg Hoinr. Rud. Theodor, geb. 12. Juli 1827 zu 
Schwerin, Sohn dos Med. -Rath Dr. Gley, prom. in Rostock 20. Aug. 
1861, pract. Arzt zu Schwerin, gestorben im Juli 1883. 

Dias, inaug.: Ueb. <1. Naehgeb.- Periode n. ihre Belmndl. Hoet. 1861. 

788. Rennecke, Friedrich Wilhelm Rudolph Ferdinand, geb. 
15. März 1836 zu Dargun, prom. in Greifswald 15. Octbr. 1861, pract. 
Arzt zu Rostock. Er starb 1. Juni 1887 in Plau. 

Dise. inaug. de eholrra asiatiea ejusijuc caiieis auxiliarihus, udjectis 
obeervationibiiB in epideinia Megalojxditana a. h. e. I.I X faetis. Grvph. 1861. 

789. Krüger, Louis, geb. in Neustrelitz 4. Juli 1837. absolv. das 
Gymn. seiner Vaterstadt, prom. in Rostock 28. Octbr. 1861, pract. 
Arzt zu Penzlin seit Decbr. 1861, war Kreischir. für d. Mnlehiner 
Physicatsdistr. vom 12. Juli 1869 bis 25. Octbr. 1882, sowie dirig. 
Arzt d. städt. Krankenh. daselbst. Während d. franz. Foldz. 1870/71 
war er acht Mon. Feldlaz.-Arzt beim 5. Laz. d. 9. Corps. Am 9. Febr. 
1875 wurde er zum San. -Rath, am 20. Febr. 1888 z. Medicinalruth 
ernannt. Im J. 1889 siedelte er zwecks Uebernalimc des dortigen 
Physicats nach Waren über. Er starb 19. Febr. 1892. 

DiBB. inaug.: Uelier die Behandlung der EierstockscyBtcu durch 

Jodinjectiun. Kost. 1861. 

790. Havemann, August, geb. 14. Jan. 1837 zu Darguu, bes. d. 
Gymn. zu Rostock, stud. in Rostock u München, prom. in Rostock 
2. Nov. 1861 u. erwarb dio ärztl. Approb. am 9. Dec. 1861 ebenda; 
or war dann zunächst pract. Arzt in Sülzo, seit Joli. 1871 Kloster- 
arzt zu Dobbortin u. Kreisphys. d. Parchimschen Kreises. Mod. -Rath 
seit 16. März 1886. — Kriogsdcnkm. 1870/71, Ged. -Med. an Fr. Fr. III. 

Disa. inaug.: Untersuch (ib. d. quantit. ZusainmeiiHetz. d. Harns Ix-i 
Tuberculösen. Kost. 1861. — Glückt Entfern, einer Bohne aus d. rechten 
Brauch, eines fünfj. Mädchens. Deutsche Zeitsc.hr. f. Chir. 18'JU. — Einige 
kleinere Mitth. im Corrcsp.-Bl. des A. M. Ae.- V. 
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791. Uffelmann, Julius, geb. 31. Jan. 1837 zu Kloster Zeven in 
Hannover, bes. das Gymn. zu Verden, stud. in Göttingen, prom. da- 
selbst 24. Decbr. 1861. Von 1861 — 62 Assist, d. Iiostoeker chir. 
Klinik, demnächst pract. Arzt in Neustadt a. H. und von 1864 — 1876 
in Hameln. Im Novbr. 1876 in Rostock habilitirt als Docent für 
Kinderheilk. u. Hygiene, 11. März 1879 aussorord. Prof., 1883 Direct, 
d. hygien. Instit.. 1890 Mitgl. d. Grossh. Med.-Comm., 19. März 1893 
ord. Honorarprof. daselbst, gestorben 17. Febr. 1894. 

DIbb. inan g . : Unters. Ob. d. graue Sühnt, d. Grosshirnhemispharen. 
Henlu's Zeitscbr. 1861, — Zur Anat. d. Harnröhre. Eb. 1862. — Der Mittel- 
handknuchoii d. Daumens. Güttingen. 1863. — Anat. chir. Stud. od. llcitr. 
z. Lehre von d. Knochen jngendl. Indiv. Hameln. 1865. — Ueber eine 
oiniiUisu in d. Haut sich localis. Krankli. d. kindl. Alters. D. Arcb. f. klin. 
Med. 1872. — D. Störung d. Verdauungsprocesses in d. Kuhr. D. Arch. f. 
klin. Med. 1874. — Heb. d. ominüse Form d. Krytli. nodos. Kb. 1876. — 
Zur I’rophyl. d. Keuchhustens. D. Zeitscbr. f. pract. Med. 1877 — 1878. — 
Ueb. d. Erythema nodos, u. dessen Bedeut, f. d. inn. Med. Eb. — Ueber 
Gewichtszunahme im Kiolier. Kb. — Beobacht, u. Unters, an einem gastrotom. 
fiebernden Knallen. D. Arch. 1. klin. Med. 1877. — Die Dittt in den acut 
ßelierh. Krankli. Leipzig. 1877. — Darstell, d. in ausserdeutsclien Landern 
auf d. Gebiete d. Off. Gesundheitspfi. bis jetzt Geleisteten. Vom deutschen 
Ver. f. off. Gesundheitspfi. gekr. Preisschr., nebst einer vergleich. Dnrstell. 
d. in Deutschi. Geleisteten. Berlin. 1878. — I). Off. Gesundheitspfi. in Italien. 
D. Vierteljahrsscbr. f. Off. Gesundheitspfi. 1879. Bd. 11, III, IV. — Ueber 
KmUhrnngs u. Gewiclitsverh. eines fiebernd. Säuglings. D. med. W. 187Ö. 
— Ueb. d. Xotliwendigk. u. d. Meth. d. Verbreit, hygien. Wiss. im Volke. 
I’retiss. Jahrl). 1879. — Handb. d. priv. u. Off. Hygiene d. Kindes. I<eipzig. 
1881. — Die Entwickl. d. altgriech. Heilk. 1883. — Handb. d. Hygiene. — 
Jiüireslierichte Ob. d. Fortsclir. u. Leist, auf d. Gebiete d. Hygiene. Beilage 
zur Vierteljahrsschrift f. Off. Ges. Jahrgang 1886 — 94. U. a. lu. 

792. Wilbrandt, Heinrich August Maximilian, gcb. 12. Aug. 1834 
zu Rostock, prom. in Rostock 5. Febr. 1862, pract. Arzt daselbst 
seit Ostern 1862. Gestorben 5. Septlir. 1889, 54 J. alt. 

Dies, inaug.: Beitr. z. therap. Statist, d. Pneumonie, liost. 1862. 

793. Arndt, Carl Friedrich Wilhelm, geb. in Ratzeburg 28. Aug. 
1835, bes. die Gymn. zu Ratzeburg, Neubrandenburg u. Salzwedel, 
stud. in Erlangen, Berlin, Göttingon, Rostock, Würzburg u. Prag, 
protn. in Würz bürg 8. März 1862, erwarb die ärztl. Approb. 28. Mai 
1863 u. war dann pract. Arzt auf dem Domhofe in Ratzoburg bis 
zum 1. Juli 1900. Dünn gab er die Praxis auf u. zog nach Hermsdorf 
b. Berlin, wo er 11. Octbr. 1900 starb. 

Dies, inang.: Beitr. z. Uasuist. d. progress. Musk. Atroph. WOrzb. 1862. 

794. Waldow, Heinrich Gottfried Carl Otto, geb. 21. Octbr. 1837 
zu Güstrow, Sohu des Raths Dr. med. Waldow, prom. in Rostock 
24. Mai 1862, pract. Arzt in Stavenhagen seit Juni 1862. Gestorben 
6. Mai 1885. 

Dlss. inang.: Die amvloide Degeneration. Rost. 1862, 

795. Wolff, Otto Immanuel Bernhard, geb. 5. Novbr. 1835 zu 
Grossgrabe im Kgr. Sachsen, prom. in Leipzig 6. Juni 1862, Hülfsarzt 
an d. Univers. -Klinik zu Leipzig bis 1863, an der Irrenpfiegc- und 
Heilanst. zu Colditz i. Kgr. Sachsen bis 1865, sodann zu Sachsen- 
borg. Am 1. Juli 1874 ging er als Director einer Privatanstalt nach 
Lindenhof b. Coswig. Dort ist er später verstorben. 

Dias, inang.: Beobacht., Heil. u. Beurtli. eines Ulcus rodens. Lei] 17 .. 
1862. — Vorl. Mitth. üb. Unters, d Pulses, im Arch. f. Heilk., 1863. — 

Charakteristik li. Art. Pulses. Leip. 1865. — Sechs Abhandl. üb. d. Puls liei 
Geisteskr., in d. Zeitscbr. f. Psycli., 1867 — 1869. — Ueb. d. Morph. -Ther. b. 
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Geisteskr., Areh. f. Psych., 1871. — Ueb. fehlerhaftes Pnlszcichnen. Prager 
Vierteljahrsschrift, 1871. — Das Polleneinsammeln der Iliene, in der Bienen- 
Zeitung, 1873, No. 22 und 23. 

796. Richter, Ernst Theodor Emil Daniel, geb. 16. Novbr. 1837 
zu Boizenburg, Sohn d. Obermed.-Raths u. Kreisphys. Dr. Richter, 
stud. in Göttingen, Rostock, Würzburg u. Leipzig, prom. in Rostock 
30. Juni 1862, Ass.-Arzt beim Grossh. mockl.-schw. Conting. seit 21. 
Juni 1862, war während d. Feldzuges 1864 Ass.-Arzt, anfangs beim 
Kais, österr. Feldspital Nr. 12 zu Schleswig, sodann beim Kgl. preuss. 
schwer. Feldlaz. 3. Armeecorps zu Flonsburg, darauf 1866 stellvertr. 
Stabsarzt bei d. Grossh. meckl. Artill., wurde 8. Octbr. 1867 Stabsarzt 
boim 2. Bat. des meckl. Füs.-Reg. Nr. 90 zu Wismar u. machte den 
Krieg nach Frankr. als erster Stabsarzt des 1. Sanitätsdetachements 
IX. Armeecorps 18. Division mit. Von 1878 — 79 Oberstabsarzt in 
Oels, dann in Ludwigslust b. Drag.-Reg. No. 17. Seit 1899 General- 
oberarzt a. D. daselbst. — Oest. Fr. Jos.-Ord. 3. CI., Verd.-Kr. in Gold 
der Wend. Krone, Eis. Krouz am w. Bande, Mil. -Verd.-Kr. für Ausz. 
im Kriego am bl. B., Dienstausz.-Kr. für 26j. Dienstz., R. Adl.-Ord. 
4. CI., Ritterkr. d. Wend. Kr., Kr.-Ord. 3. CI., R. Adl.-Ord. 3. CI. m. 
d. Sehl., Ehronkr. d. Greif.-Ord., Cent.-Med., Ged. -Med. f. Fr. Franz III., 
Kriegs-Denkmünzen 1864, 1866, 1870/71. 

Dis», inaug.: lieber Diabetes insipidns. Rout. 1882. 

797. Gley, Ludwig Carl Hermann, geb. 8. August 1832 zu 
Schwerin, Sohn des Med. -Rath Dr. Gley, prom. in Rostock 13. Sept. 
1862, pract. Arzt zu Hagenow seit 1862, Kreischir. 22. Fobr. 1867 
bis 18. Aug. 1883. Dann ging er nach Schwerin, starb aber schon 

з. October 1884, 52 Jahre alt. 

Dias, innng.: Einige Bern, über Nosol., Aetiol. u Thor. d. Kindbett- 
fiehera. Rout. 1862. — Er betheiligte sich bei den Epidem. Nadir. 1865 bi» 
1867 im Archiv für wissenschaftl. Heilkunde. 

798. Wagner, Georg Friedrich Albert, geb. 15. Juni 1835 in 
Neustrelitz, bes. das Gymn. Carolinum zu Neustrelitz, stud. in Greifs- 
wald u. Rostock, prom. in Rostock 11. October 1862, pract. Arzt zu 
Ribnitz. Seit 1886 fungirt er als Arzt am Friedr. Franz-Hospiz in 
Müritz. 19. März 1891 wurde er zum San. -Rath ernannt. 

Diss. inaug.: Ein Beitr. zur Lehre V. <1. Combln. vcrsch. Krankheits- 
formen: Drei Fälle v. Carcinom u. Tubercul. in dem». Indiv. Bost. 1862. — 
Da» Seebad Gr. Müritz an der Ostsee u. d. Friedr. Franz Hospiz daselbst, in 
Verbind, mit Olierforstm. Garthe u. Dr. med. Wagner beschrieb, von Dr, C. 
Mettenhelmer, Rostork, 1885. — Da« vorige, 2. Aufl., bearb. von Dr. Wagner. 
Ribnitz, 1894. — Ein Kall v. Gvnaecomastie (dextri lateris), Vlrch.'s Areh., 
Bd. C, I. — Ueb. Kclerodertnie, I-assars dermat. Zeitschr. 1897. 

799. Plümecke, Carl, geb. 24. April 1839 zu Feldberg in Meckl. - 
Strelitz, bos. das Gymn. zu Neustrelitz, stud. in Würzburg, Greifswald 

и. Berlin, prom. in Greifswald 22. Decbr. 1862, approb. 18. Nov. 1864. 
pract. Arzt zu Neubrandenburg, seit December 1865 zu Ponzlin, seit 
April 1868 zu Friedland. Er ging 1873 nach Zellerfeld u. starb 
dort 27. Juni 1900. 

Diss. inaug. de resectione genu. Grvph. 1862. 

800. Goetze. Friedrich Wilhelm Carl August, geh. 5. Dce. 1838 
in Wismar, Sohn des Kuperint. Chr. Friedr. Theodor Goetze, prom. 
in Rostock 4. Februar 1863, pract. Arzt zu Wismar, gestorben in 
Meisdorf am Harz 10. Januar 1891. 

Diss. inaug.: Die Atresia nni congenita. Kost. 1863. 
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801. Schlichtung, Wilhelm Joh. Ludwig, geh. 3. Sept. 1828 zu 
Laage, prom. in Rostock ll.Febr. 1803, pract. Arzt u. Domanialamts- 
arzt zu Laage, gestorben daselbst 29. Mai 1891. 

Dins, inaug.: Ein Fall von Epiphysentrennung, beob. im Rostocker 
Sta<ltkrankenhause. Rost. 1863. 

802. Winkler, Otto, geb. 3. Aug. 1839 zu Unruhstadt i. Posen, 
bes. das Gymn. zu Züllichau, stud. in Berlin, woselbst prom. und 
approb. 31. Juli 1861 bezw. 23. Fobr. 1863. Mil. -Arzt, u. a. in Danzig 
u. Karlsruhe, von 1892 — 1896 als Divisionsarzt der 17 Division in 
Schwerin. Jetzt Generalarzt a. D. in Frankf. a. O. — Eis. Kr. 2, 
Roth. Adlerord. 4, Krononord. 3, Dienstausz.-Kr„ Kriogsdenkm. 1866 
u. 1870/71, Bad. Zähr. Löw.-Ord. 3, Mecld. Greif.-Ord. 2. 

Dies, inaug.: Oe resectionibus artuuiu in bello factis atque faciendi*. 

803. Nasse. Otto Johannes Friedrich, geb. 2. October 1839 zu 
Marburg, bes. das dort. Gymn., stud. in Bonn, Marburg, Wiirzburg 
u. Berlin. Prom. zu Marburg 5. Novbr. 1862 u. approb. zu Berlin im 
Jaliro 1863, war er von 1866 — 72 Privatdoc. in Halle, von 1872 bis 
1880 ausserord. Prof, daselbst, vom 26. Octbr. 1880 ab ord. Prof. d. 
Pharm, u. phys. Chemie zu Rostock, gab Ende 1898 krankheits- 
halber diese Stellung auf. — Eisern. Kreuz 11. CI. a. w. B. 

Dias, inaug.: Die Schleimhaut der inn. weibl. Geschlechtstheile im 
Wir! xd thierreich. Marburg 1862. — Heitr. zur Phvsiol. d. Dannbewegung. 
Leipzig 1866. — Stud. Ob. die Eiweisskttrper. Halle 1873 u 1874. — lieb, 
die Phvxiol. der Kohlenhydr. Halle 1877. — Zur Anat. u. Phvxiol. d. quer- 
gestreiften Muekeleuhstnnz. Leipzig 1882. — Weitere Arbeiten linden sieh 
hanptsitchl. im Arch. f. Anat. n. Phys., PHüger's Archiv f. d. ges. l’bysiol., 
liiolog. Centralbl., Sitzungxlxsr. d. Natnrf.-Ges. etc. 

804. Horn, Adolph Eduard Wilheün, geb. 29. Decbr. 1838 zu 
Friedland, Sohn des dort. Pastors Gustav Horn, bes. das Gymn. zu 
Friedland bis Mich. 1858, stud. in Erlangen, Wiirzburg u. Greifswahl, 
woselbst er 9. April 1863 prom. wurde, pract. Arzt zu Friedland, 
practic. 1866 während der Choleraepid. in Stettin, auf d. Insol Wollin 
und in Penkun, später in Gr.-Helle bei Neubrandenburg, ging 
Anfang 1867 nach Gnoien. Am 9. Februar 1883 wurde er zuin 
San. -Rath ernannt. 

Diss. inaug. de paralysibus bystericis. Gryph. 1863. 

805. Witte, Ernst, geh. 14. Januar 1839 zu Genthin, Reg.-Bez. 
Magdeburg, bes. das Joachimsthal'sche Gymn. zu Berlin, stud. in Halle. 
Dort prom. 17. Septbr. 1862 u. approb. 22. April 1863, war er nach 
weiteren Studien in Wiirzburg und Prag zunächst Ass.-Arzt an der 
chir. Klinik zu Halle, weiterhin Militärarzt in Husum, Kiel, Haders- 
leben, Berlin, Torgau u. Königsberg, schliesslich Oberstabsarzt 1. CI. 
beim Grosslt. Gren.-Reg. No. 89 u. Divisionsarzt der 17. Division in 
Schwerin vom 30. Juni 1889 bis zum 28. Soptbr. 1892. Dann ver- 
abschiedet, verzog er nach Berlin. — Er hat an den Feldzügen 1866 
und 1870/71 Theil genommen. 

806. Schulze, Franz Eilhard, geb. 22. März 1840 zu Eldena b. 
Greifswald, Sohn d. zu Rostock am 14. April 1873 verstorb. ordentl. 
Prof. d. Chemie Dr. Franz Ferd. Schulze, stud. in Rostock u. Bonn. 
Approb. u. prom. zu Rostock am 9. Dec. bezw. 28. Nov. 1863, ebenda 
zum Dr. philos. honoris causa ernannt 27. Febr. 1871, Proseetor an d. 
Anatomie in Rostock 1863 — 1868, Privatdoc. f. d. anatom. Fächer 
von 1863 — 1865, Prof, extraord. für vergl. Anat. 1865 — 1871, Prof, 
ord. f. Zool. u. vergl. Anat. seit 2. März 1871, Vorstandsmitgl. d. Ver. 
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d. Freunde der Naturgosch, in Mockl. seit 1868, ging im März 1873 
als Prof. d. Zool. n. Graz, später in gleich. Eigenseh. n. Berlin, dort 
noch jetzt. Geh. Reg. -Rath 1889. — Roth. Adler-Orden 3. CI. m. d. 
Schl. ; Cothenius-Medaille. 

Di 80 . inang. : Ueber d. feiner. Bau d. Rinde d. klein. Gehirns. Rost. 
1863. — Beob. üb. Verdunst. im 8. 1859. Eine v. d. pkilos. Fac. zu Rostock 
gekr. Preissclir. Kost. 1860. — Ueb. <1. Nervenendig, in d. sog. Nchlcimkanäl. 
d. Fische u. üb. entspr. Ürg. d. durch Kiemen athmenden Ainphib. Arch. f. 
Anat. ti. Phys., 1861. — Z. Kenntn. d. Endigungsweise d. Hörne rv. b. Fisch, 
u. Amphib., eh., 1862. — Beitr. z. Entwickl.-Gesch. d. quergestr. Muskelfaser, 
eh. — Ueb. d. Stractur d. Tunikatenmantels u. sein Verh. im polaris. Lichte. 
Ztschr. f. wiss. Zool., 1862. — Ueb. d. becherförin. Organe d. Fische, eb. — 
Muse, transv. nuchae, ein norm. Muskel am Hinterhaupts d. Mensch. Hab.- 
Schrift. Rost. 1865. — Z. Kenntn. d. alveol. (iallertgeschw. Arch. f. mikr. 
Anat., Bd. 1, 1865. — D. Sehnen verbind, in d. Planta d. Menschen und d. 
Säugeth. Ztschr. f. wiss. Zool., 1866. — Objecttrüger z Beob. leb. Frosch 
larven. Arch. f. mikr. Anat., 1866. — Epithel u. Drüsenzellen, eb., 1867. — 
D. Ciliarmuskel <1. Menschen, eb. 1867. — Ueb. cuticul. Bildungen und Ver- 
hornung v. Kpithelzellen bei d. Wirbelth., eb., 1869. — Ueb. d. Sinnesorgane 
d. Seitenlinie b. Fischen u. Amphib., eb., 1870. — D. Lungen, in Strickers 
Handb. d. Lehre v. d. Geweben d. Menschen u. d. Thiere, 1871. — Ueb. d. 
Bau u. d. Entw. v. Cordylophora lacustris, 1871. — [Jeher die Cdlenteraten 

Meckl.’s. Arch. d. Ver. d. Fr. d. Naturgesch. in Mecklenb., 1870. — Ueb. <1. 
Präpariren v. Quallen u. Hydroidpolypen, eb , 1873. — Khizopodenetudien. 
Arch. f. Mikr. 1875 — 76. — Ueb. d. Bau u. d. Entw. d. Spongien. Ztschr. 
f. wiss. Zool. 1875—81. — Hexactinellida. Rep of the voyage of the chnllenger 
Vol. XXL 1887. — Hexactinelliden d. Ind. Oceans. Abh. d. Königl. Preuss. 
Acad. d. Wiss. 1895, 1896, 1900. — Geiieralredacteur des „Thierreieh“ seit 
1897. — Ausserdem zahlreiche weitere Arbeiten. 

807. Schröder, Carl Ernst Friedrich, geb. 11. Sept. 1838 zu 
Neustrelitz, Sohn d. dort. Rectors d. höh. Töchterschule, absolv. d. 
Gymn. seiner Vaterstadt, stud. in Würzburg u. Rostock. Hier prom. 
am 15. Jan. 1864 u. Assist, d. med. Khn. bis Ostern 1864, dann Ass. 
u. Privatdoc. in Bonn, 1868 Prof. d. Geburtsh. pp. in Erlangen, 1876 
desgl. in Berlin. Er starb daselbst als Geh. Med. -Rath 7. Febr. 1887. 

Aus seinen zablr. Veröffentl. seien erw'ähnt: Kritische Unters, üb. d. 

Diagu. d. Hümatocele retrouterina Bonn, 1866. — Schwangersch.. Geburt n. 
VVochenb. Eb., 1867. -- Temperaturbeob. im Wochenb. Mon.-Schr. f. Geb. K. 
Bd. 27. — Beitr. zur Lehre v. d. path., örtl. u. allgem. Wärmebild. Vircb.'s 
Arch., Bd. 35. — Ueb. d Werth d. verseb. Meemingsmeth. z. .Schützling der 
conjugata vera an d. Lelienden. Mon.-Schr. f. Geburtak., Bd. 29. — Mittli. 
aus d. Bonner gynftk. Klinik. Berl. klin. W. 1867 u. 1868. — Z. Wend. auf 
d. Füsse l>ei engem Recken. Mon.-Schr. f. Geburtsk., Bd. 32. — Kann aus 
Lungen Neugeb., die geathmet ha1>en, d. Luft wieder volletänd. entweichen? 
lA*ip. 1869. — Ueb. fibrinöse n. Placentarpolypen. Würzb. 1870. — Lehrb. 
d. Geburtsh. mit Einschi. d. Path. d. Schwangersch. u. <1. Wochenb. Bonn 
1870. — Krankh. d. weihl. Geschlechtsorgane. Leip. 1874. (10. Band d. von 
Ziemsaen 'sehen Handb. d spec. Path. u. Ther.) Die beiden letztgenannten 
Lehrbücher halien zahlreiche Auflagen erlebt. 

808. Gaethgens. Carl. geb. 22. April 1839 zn Kodjack i. Livland, 
bes. die Privaterziohungsanstalt in Birkonruhe, stud. in Dorpat, Berlin, 
Prag u. Tübingen. Approb. in Dorpat zu Anfang 1864. prom. daselbst 
21. Juni 1866, von 1868—1870 Privatdocont. von 1870 — 1874 etats- 
mässiger Docent ebenda, von 1874 — 1880 Prof. d. Med. in Rostock, 
ord. Prof, seit 2. März 1875. Er ging dann in gleicher Eigenschaft 
nach Giessen u. zog sieh später ins Privatleben zurück nach Dresden. 
— Ritterkr. I. d. Hess. Verd.-Ord. Philipp d. Grossmüthigeu. 

Piss, inaug.: Ueb. <1. Ntoffwtvhsel eines Piabetikers, verblieb, mit d. 
eine» Gesunden. Dorpat 1866. — Z. Lehre d. Blausäure* Vergift. Hoppe- 
Keyler. Med.- ehern. Untere. Heft 3. — Ueb. Kreatinin- u. HaniHäumtus- 
seheid. in einem Falle v. Diab. mell. Eb. Heft 3. — Ueb. Blausäure vergift. 
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Petereb. Med. Zeitschr. XV. — lieb, Fcttbild. im Thierkflrper. Dorpat. Med. 
Zeitachr. I. — Ueh. die phyaiol. Wirk. d. aalt«. Neurins. Eh. I. 1870. — Zur 
Krage d. Ausacheid. freier .Sttnren durch d. Harn. Centr. Bl. f. d. med. W. 
1872. — Zur Kenntn. d. Antimonwirk. Ebenda. 1870. — lieb. <1. Beschleunig, 
d. Stickstoff Kreislaufs durch Arsenpräparate. Eb. 1878. — Zur Kenntn. d. 
Zereetisnngsproducte d. Leims. 1877. — Heb. Annnoniakausscheid. 1880. — 
Zur Kenntn. d. Arsenwirk. — Hob. d. Wirk. d. Silbers auf die Athmung und 
den Kreislauf. ü. a. m. 

809. Langfeldt, Otto Christian Friedrich, geh. 26. Nov. 1836 zu 
Güstrow, prom. in Rostock 28. Juni 1864, pract. Arzt zu War in seit 
Novbr. 1864. Er ging i. J. 1877 nach Sommerfeld i. Schles., später 
nach Ingelfingon u. practicirt jetzt in Zell i. Baden. 

Diss. inaug : Ueb. Doppelnmpntationen. Kost. 1864. 

810. Karsten, Carl Hermann Christian, geh. 10. Octbr. 1838 in 
Rostock, stud., nach Absolv. des Gymn. seiner Vaterstadt, in Würz- 
burg u. Rostock, hier prom. 28. Juni 1864. pract. Arzt n. Domanial- 
amtsarzt in Teterow, am 9. Febr. 1883 zum San. -Rath ernannt, 
gestorben 14. April 1895. 

Diss. inaug.: Ein Fall von abnormer Coinmunication zwischen beiden 
Herzventrikeln. Rost. 1864. 

811. Lübcke, Paul Johann Julius, geh. 7. Juni 1840 zu Stargard 
i. M., stud. nach zuvorigem Besuch der Gymnasien zu Neustrelitz u. 
Neubrandenburg auf den Univ. zu Wiirzburg, Tübingen u. Königs- 
berg, erwarb die Approb. im Decbr. 1864 und ist seither pract. Arzt 
in Neubrandonbnrg. 

Diss. inaug.: Die Tracheotomie nnd ihre therapeutische Würdigung 
beim Croup. Wflrsh. 1864. 

812. Busch, Peter Joh Heinr. Robert, geb. 27. Novbr. 1838 zu 
Rostock, bes. das dort. Gymn., stud. in Rostock. Wiirzburg u. Berlin, 
prom. in Rostock 2. Nov. 1864, Mil. -Ass. -Arzt seit 17. Nov. 1864 zu 
Schwerin, Stabs- u. Abtheilungsnrzt bei der Art.-Abth. seit 1870, 
Stabs- u. Bataillonsarzt d. Jägerbat. No. 14 seit 1872, später Ober- 
stabsarzt beim Inf. -Reg. 113 und Generaloberarzt bei d. 29. Div. in 
Froiburg i. B. Starb dort 1897 als Generalarzt a. D. 

Diss. inaug.: Einige Fälle von Echinococcus hepatis. Kost. 1864. 

813. Weil, Friedrich Carl Albert, geb. 8. April 1836 zu Parchim, 
Sohn d. Dr. med. Herrn. Friedr. Weil, prom. in Rostock 10 Nov. 1864. 
pract. Arzt in Parchim. 

Diss. inaug.: Ein Fall von Elephant. Graecor. Parchim 1864. 

814. Barlach, Georg Gottlieb, geb. 13. Febr. 1839 zu Herzhorn 
in Holstein, Pastorsohn, prom. in Kiel Nov. 1864, Arzt an d. Irrenanst. 
zu Schleswig 1864/65, Assist -Arzt in d. preuss. Armee 1866, pract. 
Arzt u. Physicatschir. f. d. Fürstenth. Ratzeburg zu Schönberg seit 
29. Juni 1872. Er ging später n. Ratzeburg u. verst. dort im Juni 1884. 

Diss. inaug. du ampüticat. vasor. Ivmphaticor. penls. Kil. 1864. 

815. Gronau, Leopold, geb. am 3. Februar 1835 zu Göttingen, 
bos. d. Gymnas. seiner Vaterstadt, stud. daselbst u. in Rostock, prom 
hier 29. l)oc. 1864, Prosector an d. Anatomie zu Rostock, sodann 
Ass. -Arzt auf d. chir. Klinik d. Prof. Simon, darauf auf d. med. Klin. 
d. Prof. Thiorfelder, seit 1. Atig. 1866 stollvertr. Assist -Arzt an der 
geburtsh. Klinik zu Berlin, seit 17. Sopt. 1866 pract. Arzt zu Neu- 
luickow. Im März 1892 zum Med. -Rath ernannt, verzog er Johannis 
1893 als pract, Arzt nach Schwerin. — In lljähr. Thätigkeit als 
Prosector hat Gr. d. Rost. Samml. mit 2 — 3Ü0 anat. Präpar. bereichert. 
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Dias, inaug. : Anatom. Bemerk, üb. ein Diprosnpns triophthalmns. 

Kost. 1884. — Imagination d. Dünndarms mit Lonlüsung d. Intussuaceptum, 

Genesung. Berl. klin. W. 1882, So. 33. — Bericht üb. gebnrtsh. Thätigkeit 

in 27 jftlir. Landpraxis. Corresp.-Bl. d. Allg. Meckl. Aerxte-Ver. 1883. 

816. Rabenau, Georg, geb. 18. Sept. 1835 zu Darmstadt, war 
3 Jahre in Mainz als Apotheker u. machte das Gehülfen-Examen im 
Herbst 1856, bezog darauf die Universität Giesson u. holte hier das 
Abitur.-Examen nach. Nach bestand. Physikum stud. er weiter in 
Würzburg u. Prag; approb. Frühjahr 1865 zu Giessen, war er pract. 
Arzt in Gross-Umstadt, Militärarzt in Worms, Darmstadt, Butzbach 
i. Hessen, Giessen, von Herbst 1887 bis Herbst 1888 Oberstabsarzt 
beim Drag.-Reg. Nr. 18 in Parckim, darauf als solcher beim Drag.- 
Reg. Nr. 23 in Darmstadt; hier verstorben 22. Decbr. 1896. — Eis. 
Kr. 2, Hess. Mil.-San.-Kr., Hess. Verd.-Ord. Philipp d. Gr. 3a, Roth. 
Adl.-Örd. 4, Dicnst-Ausz.-Kr., Krone z. Hess. Vord.-Ord. Phil. d. Gr. 
3a, Kriegsdenkm. 70/71. 

Dies, inang.: Beitrüge zur Unterscheidung geheilter intrakapsnlftrer 

ScheukclhalBbrücho von Malum coxae senile. 

817. Stanjeck. Paul, geb. 11. Jan. 1839 zu Ratibor, bes. das 
Gytnn. seiner Vaterstadt u. die Univers. Breslau; am 25. Juni 1864 
prom. u. 12. Mai 1865 approb., Militärarzt in Breslau, Cosel, Mainz, 
Neisse, Löwenberg, Liegnitz u. v. 26. Febr. 1884 bis 24. Sept. 1887 
beim Drag.-Reg. Nr. 18 in Parchiin, ging von hior nach Düsseldorf 
u. Hannover. Hier jetzt seit mehreren Jahren Oborstabsarzt beim 
Inf. -Reg. Nr. 74. — Eis. Kr., Roth. Adl.-Ord. 4, Kr.-Ord. 3, Braunschw. 
Ord. Heinr. d. Löw. 3a, Dienstausz.-Kr., Erinn.-Kr. 1866, Kriegsdenkm. 
1870/71, Cent. -Med. 

Di 88. inang.: De chorea St. Viti. 

818. Weber, Friedrich Wilhelm Eduard Max, geb. 12. Novbr. 
1841 zu Arneburg, Prov. Sachsen, bes. das Gymn. zu Stendal, stud. 
in Berlin, woselbst er 11. Aug. 1865 prom.; Militärarzt in Colberg, 
Augustenburg auf Alsen, Hagenau i. Eisass, Strassburg, Cüstrin, vom 
18. März 1878 bis 7. Januar 1887 Stabsarzt b. Gren.-Reg. Nr. 89 in 
Schwerin; ging dann als Oberstabsarzt zum Inf. -Reg. Nr. 58 nach 
Glogau, ward 1897 Oberstabsarzt in Neisse u. desgl. 1898 in Meiningen, 
wo er sich heute noch befindet. — Eis. Kr. 2. CI. a. w. B.. Roth. Adl.- 
Ord. 4, Kr.-Ord. 3. Dienstausz.-Kr., Meckl. Mil.-Verd.-Kr. 2, Bayr. 
Mil.-Verd.-Ord. 3b. 

Dies, inaug. : De Diphthcritide. 

819. Vogel, Johann Carl Christian, geh. 21. Decbr. 1830 in 
Dömitz, prom. in Rostock 7. Oct. 1865, pract. Arzt in Dömitz seit 
14. Oct. 1865. Am 8. Febr. 1881 zum Sanitätsrath ernannt, verstarb 
er 7. Mai 1889 im 59. Lebensjahre. 

Dies, inang.: Ueber Paruinetritis. Rost. 1865. 

820. Kopseei, Anton Heinrich Friedrich, geb. 29. Decbr. 1839 
zu Schwerin, prom. in Rostock 13. Jan. 1866. Ass. -Arzt zu Schwerin 
seit 23. Jan. 1866, wurde als solcher zum Drag.-Reg. nach Ludwigs- 
lust versetzt, später Stabs- und Abtheilungsarzt der Artillerie-Abth. 
zu Mölln. Er ist 26. Novbr. 1886 im 47. Lebensjahre verstorben zu 
Norchau b. Leipzig. 

Dise. inaug.: Das Puerperal lieber. Rost. 1865. 

821. Heise, Carl Georg Helmuth, geb. am ,2. Decbr. 1841 in 
Schwerin, bos. das Gymn. seiner Vaterstadt n. stud. dann in Berlin, 
Rostock u. Tübingen, prom. in Rostock 20. Febr. 1866 u. erhielt die 

li 
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Approbation 3. März 1866, Meckl. Militär-Assistenzarzt 1866 — 1868 in 
Schwerin u. Wismar, machte als solcher d. Feldzug nach Bayern 
mit; seit 1868 pract. Arzt in Schwerin, San. -Itath am 19. März 
1894. — Erinnerungskreuz 1866. 

Diss. inaug.: Heb. Typh. abdnmin. Kost. 1866. — Popul. Diätetik 
<1. Ohre. Schwerin 1873. — Otiatr. Mitth. D. Klin. 1874, Nr. 14 ff. — I>ie 
Gesundheitspflege in Engl. Meckl. Ztg. 1875, Nr. 335. — Das Ohr. Ebenda 
1877, Nr. -4 u. 30. — Zur stadt. Wasserversorgung. Eh. 1879, Nr. 198. — 
lieh. Kindersterblichkeit. Eh. 1880, Nr. 34 n. 37. — Ueh. eine d. näclistlieg. 
Aufg. d. off. Gcsundhcitspfl. in Schwerin. Eli. 1882, Nr. 64 u. 66. — Zur 
Erinn. an W. Ilenncmann. Eli. 1895, Nr. 18, Sonntagsbeilage. 

822. Vollbrecht, Heinrich Joh. Carl, geh. zu Schwerin 22. März 
1842, Sohn d. dort. Leibcliir., bcs. das Gymn. zu Schwerin, stud. in 
Berlin u. Rostock, prom. in Rostock 21. April 1866 u. erhielt die 
Approb. 1. Mai 1866; pract. Arzt zu Schwerin, während d. Feld- 
zuges 1866 Ass. -Ar/, t beim meckl. -schwer. Feldlaz., darauf stellvertr. 
Stabsarzt beim Jägerbat., i. J. 1870/71 11 Mon. lang ordin. Arzt am 
Resorvolaz. Schwerin. — Erinn. -Kr. 1866, Kriegsdenkm. 1870/71. 

Diss. inaug : Heber conservative Chirurgie, linst. 1866. — Ueber 
Impferysipel. Jahrbuch fiir Kinderheilkunde XVI. 1880. 

823. Mercker, Ludwig August Ernst, geb. 29. Juli 1840 in Ncu- 
brandonburg, bes. das dortige Gymn., stud. in Würzburg u. Berlin, 
prom. in Berlin 27. April 1866, pract. Arzt und Physikus zu Neu- 
branden bürg seit Anfang 1867, seit 1894 Leiter einer Anstalt für 
Bewegungscuren (medico-mechanisches Zander-Institut) daselbst. 

l)iss. inang. de gravidi uteri nipturis. Berol. 1866. — Prospecte und 
Berichte ülwsr die Our-Anstalt. 

824. Schröder, Paul, geb. 4. Octbr. 1841 zu Trebbin, bes. das 
Gymn. zu Königsberg i. Nrn., stud. in Berlin. Prom. u. appr. daselbst 
23. März 1865 bezw. 9. Mai 1866. Mil.-Arzt in Rendsburg, Liebeu- 
walde, Düben, Rendsburg, vom 10. Novbr. 1883 bis 28. Febr. 1884 
beim Dragonor-Reg. No. 18 in Parchim u. darauf als Oberstabsarzt 
in Rendsburg bis 1893; seither pract. Arzt daselbst. Erinncr.-Kreuz 
1866, Kriegsdenkm. 1870/71, Eisern. Kreuz 2 a. w. B., Roth. Adler- 
Orden 4, Kronen-Orden 3. 

Diss. inaug.: Die Billrothschen Körper im Darm des Kindes. Ver- 
öffentlicht in Du Bois-Reymond's Archiv 1866. 

825. Reimecke, Albrecht. Friedrich Ludwig Theodor, geb. zu 
Dargun 21. Mai 1838 als Soliu des Pastors Rennecke, stud. in Berlin 
u. Rostock, prom. in Rostock 11. Juni 1866, pract. Arzt in Teterow 
bis 1878, dann in Wismar, wo er 31. März 1899 verstorben ist. 

Diss. inaug.: Uelicr die Eiterzcllen. Rost. 1866. 

826. Adler, Hermann, geb. zu Lübeck 8. Novbr. 1841, absolv. 
das dort. Gymn., stud. in Heidelberg, Würzburg, Göttingeu u. Kiel, 
erlangte die Approb. als Arzt 18. Juni 1866 (gleichzeitig die Prom.) 
u. practic. zunächst in Plön. Von 1871 — 1873 war er Ass. -Arzt an 
der Irrenheilanst, Sachsenberg u. ging dann nach Schleswig, wo er 
noch jetzt als zweiter Arzt an d. Prov.-Irrenanst. thätig ist. Im Jahre 
1900 wurde er zum San. -Rath ernannt. — Eis. Kr. 2. 

Diss. inaug.: De thoracocentcsi nonulla. 1866. 

827. Albold, Christoph Ernst, geb. zu Erfurt 27. Februar 1840, 
bes. das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. in Jena. Halle, Würzburg u. 
Berlin, prom. in Berlin 29. Juni 1866 u. bestand die Staatsprüfung 
im Frühjahr 1868, war zunächst pract. Arzt u. städtischer Armenarzt 
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zu Erfurt, von Jan. 1871 bis Mich. 1872 Ass. -Arzt am Stadtkrankenh. 
zu Schwerin, machte sodann eine wissensch. Reise, ging schliesslich 
nach Erfurt zurück u. wurde Arzt am dort. Stadtkrankenhause. 

I)i hb. inang. de anilini «ulium vt phyaiologica. Berol. 1866. 

828. Wigel, Theodor Friedrich Hermann, geh. zu Boiz'onbnrg 
2. Mai 1841, Sohn des Dr. med. Fr. Hcinr. Vollr. Wigel, prom. in 
Rostock 10. Juli 1866. pract. Arzt in Boizenburg. San. -Rath seit 
19. März 1892, gestorben 2. Juni 1897. — Erinn.-Kr. 1866. 

829. Matthaei, Carl Christian Friedrich, geh. f>. August 1841 zu 
Güstrow, Sohn des Oberlehrers an dort. Domschule Friedr. Matthaei, 
prom. in Rostock 10. Juli 1866, während des Feldzugs 1866 meckl. 
Assistenzarzt, darauf Assistenzarzt der chir. Klinik zu Rostock. Er 
starb daselbst 24. März 1867. 

Zwei Fülle von Laparotomie. Deutsche Klinik, 1867, No. 8 und 9. 

830. Erich, Carl Friedr. Heinrich, geb. zu Plau, ward 10. Juli 
1866 in Rostock prom., pract. Arzt zu Marlow. San. -Rath 19. März 
1894, Med.-Rath 19. März 1897. 

831. Ponfick, Clemens Emil, geb. 3. Novbr. 1844 zu Frankfurt 
a. M., bes. das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. in Tübingen, Froiburg 
i. B. u. Heidelberg, prom. 31. Jan. 1867 in Heidelberg u. erlangte die 
Approb. als Arzt im Juni 1867, war zunächst Assist, am path. Inst, 
zu Berlin, wurde 8. Oetbr. 1873 ord. Prof, der allg. Path. u. d. path. 
Anat. an d. Univ. zu Rostock, sowie auch Mitgl. der Med.-Comm. 
Von 1876 — 1878 in Göttingen. ist er seither ord. Prof. u. Director 
des path. Instituts zu Breslau. — Während seiner Rostocker Professur 
bereiste P. den Orient als ärztl. Begleiter des Grossherzogs Friedrich 
Franz III (Aegypt., Nubien, Sinai-Halbinsel, Jerusalem, Constantinopel). 
Geh. Med. -Rath 1890. — Kronen-Orden 4 mit dem roth. Kreuz am 
Erinn. -Bande, Roth. Adler-Orden 4. Krön. -Orden 3. 

Piss. inaug.: Ueb. die anat. Veränd. der inn. Organe bei tödtlich 
verlauf. Erysipelen. Hei«lel>>erg, 1807. — Expertin. Stud. üb. die Schicksale 
körniger Farbstoffe im Organismus. Virchow's Archiv, Bd. 48, p. 1. — Zur 
Casuist. d. Embolie d. Art. mesent. sup. Eb., IUI. 50. — Ein Fall v. angeb. 
prim. Atrophie d. Lunge. Eb., Bd. 50. — Ueb. die sympath. Erkrank, des 
Knochenmarks bei inn. Krankh. Eb., Bd. 56. — Zum feineren Bau d. Sehne. 
Centr.-ßL f. d. med. Win., 1872. — Ueber Fettherz. Beri. kl. W. 1873. — 
Ueb. embol. Aneurysm., nebst Bemerk, üb. das acute Herzaneurysma (Herz- 
geschwür). Virch.’s Arch., Bd. 58. — Anatom. Stud. über <1. Typhus recurr. 
Exper. Beitr. zur Lehre v. d. Transfusion. Eb. — Ueb. die Wandlungen des 
Lammblutes innerh. des menschl. Organ. Berl. klin. W., 1874. — Ueb. das 
Vorkommen abnormer Zellen im Blut v. Kecurrenskranken, 1874. — Weitere 
Beitr. zur Kenntn. d. Leukämie. — Ueb. die plötzl. Todesfälle nach schweren 
Verbrennungen. — Ueber die Verbreitungswege der Tubercnlose. — Die 
Aktinomykose des Menschen, eine neue Infectionskrankh. (Monographie). — 
Ueb. die (temeingefährlichk. der essb. Morcheln. — Ueb. Hocmoglobinaemie 
und ihre Folgen. — Ueb. Leber- Resection u. Leber-Recreation. — Exj>erim. 
Beitr. z. Pathol. der Leber. — Ueb. das Wesen der Krankh. ü. die Wege <1. 
Heilung. — Ueb. Metastasen u. deren Heilung. — Ueb. Metastasen, insltes. 
ihre Bedeut, f. d. Lehre v. d. Eklampsie. — Zur Lehre von» Myxoedem. — 
Myxoedem u. Hvpopbysis. — Ueb. Myxoedem u. dess. Bezieh, z. Akromegalie. 
— Ueb. Plae. praevia. — Zur Pathogenese der abdom. Fettnekrose. — Ueb. 
die Bezieh, zw. Myxoedem n. Akromegalie. — Die Entwickel. d. Entzündungs- 
lehre im 19. Jahrh. — Ueb. die Bezieh, zwischen Scrofnlose u. Tiibcrculosc. 
— Toi»ograph. Atlas «1er med. ebir. Diagnostik. — Bericht ül»er pflanzliche u. 
thierisebe Parasiten in Hirscl» n. Virchow's Jahresbericht üb. die Leistungen 
n. Fortschritte in der gesammten Medictn, von 1871 an. — Gemeinschaftlich 
mit Prof. Tb Thierfelder: Krankheit, der Leber it. Gallen Wege, in Zioinssen’s 
Handbuch der spec. Pathologie u. Therapie, Bd. 8. 
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832. Schlottmann, Carl Heinrich Friedrich, geh. in Staveuhagcn 
2. Mai 1842, Sohn des dort. Lehrers, bes. die Gymn. zu Güstrow u. 
Rostock, stud. in Rostock und Berlin, bestand das Staatsexamen im 
April 1867 u. prom. in Rostock 20. Septbr. 1867. Er war von 1867 
bis 1874 pract. Arzt in Schwa an und ist seither in Rostock. -- 
Kriogsdenkm. 1870/71 am Nichtcomb. -Bande. 

Piss. inaug.: Zur Diagnose und Therapie der organischen Harn- 
röhrenverengerungen. Rost. 18G7. 

833. Schatz, Christian Friedrich, geb. zu Plauen i. sächs. Voigtl. 
17. Nov. 1841, in Leipzig 18. Dec. 1867 prom., war während d. österr.- 
preuss. Krieges Assist. Arzt am Reservelaz. zu Leipzig, Choleraarzt 
während d. dort. Epid. 1866, Protokollant an d. gynaec. Klinik v. Mich. 
1866 bis Job. 1867, sodann Ass. -Arzt daselbst von Joh. 1867 bis Ost. 
1868, hierauf poliklin. Ass. -Arzt von Mich. 1868 bis Ostern 1871 n. 
pract. Arzt. Mich. 1872 wurde er ord. Prof. d. Med. zu Rostock, 
Direct, d. gynaecol. Klinik u. d. Hebammenschule, sowie Mitglied der 
Grossh. Med.-Comm. Obormed.-Rath 19. März 1885, Geh. Med. -Rath 
6. Sept. 1886. — Ritter d. Grossh. Meckl. Hausord. d. wend. Krone 
seit 1. Novbr. 1873. 

Gehurtsmechan ismus: Din», inaug.: D. Gehurtsmechan. d. Kopf 

endlugen, Leip. 1868. Mon.-Schr. f. Geb.-K. 1868. — Ueb. die Mechanismen 
d. Drehung d. Frucht um d. lange Kiaehse. Wien. med. Pr. 1868, 29 — 31. — 
Polemik geg. Dr. Meyerhofer, eh. 1866. — Vergl. Gcburtsmechan. Mon.-Schr. 
f. Geburtsk. 1869. — D. Ursachen d. Dreh. d. Kindeskopfes 1». Purchg. durch 
d. mütterl. Becken. D. Med. W. 1890, No. 43. — Lehrmittel in d. Geburtsli. 
Arch. f. Gyn. VII. — Ueb. d. Os ut. intern. Eh. XII. — Umwand), der 
Gesichtslag. in Sclnldellagcn. El). V. — D. Aetiol. d. Gesiehtslag. Eh. XXVII. 
— D. Schwerpunkt d. Frucht. Tagebl. d. 44. Vers. d. Natnrf. u. Aerzte zu 
Rostock, 1871. — Aetiol. d. Kindeslagen. Tagebl. d. 45. Vers. d. Naturf. n. 
Aerzte zu Ja*ip. 1872. — D. Nägele 'sehe Obliquität. Eh. — Wehe: Beitr. zur 
physiol. Geburtak. Arch. f. Gyn. II, III, IV, V. — D. Wehencurven einer 
V para. Corr.-Bl. No. 114. — Ueb. d. Formen d. Wehencurven u. über d. 
Peristaltik d. men sch 1. Uter. Arch. f. Gyn. XXVII. — Wehenkraft, Wehen- 
typus u. Secale, Tagebl. d. 57. Vers. I). Naturf. u. Aerzte in Magdeburg. — 
Ueb. d. Entwiekl. d. Kraft d. Uterus im Verl. d. Geb. Verb. d. D. Ges. f. 
Gyn. 1895. — Ueb. typ. Schwangerschaftswehen. Arch. f. Gvn XXVIII. — 
D. An wend. d. ßoeale corn. während d. Geb. D. Med. W. 1884, No. 48. — 
Ueb. Erregung u. Regelung d. Wehenthätigk. durch Secale. Verb. d. Dtscli. 
Ges. f. Gyn. 1889. — Ilvdrastis C’anad. ist (b. Menschen) kein Wehenmittel. 
Perl. klin. W. 1886, No. 19. — Vortr. Ob. Hydrastis als Wehen m. Corr.-Bl. 
No. 91. — Exlract. Viburni prunifolii bei Schwungerschaftaw. Intern, klin. 
Rundsch. 1888. — Nabelschnur: Merkw. Beob. aus d. Leipziger geburtsli. 

Polikl. Mon.-Schr. f. Geburtsk. 1869. — Verkürz, u. Verlang, d. Nabelschnur 
b. jeder Geburt. Arch. f. Gyn. VI, VIII, IX. — Ueb. d. schon in d. Sch wange rseh. 
n. in d. ersten Hälfte d. Geb. zu stellende Diagn. d. Umschlingung d. Nalnd 
sehn. Eb. XXV. — Intraabdomineller Druck I). Pruekverhaltn im 
Unterleilie d. nicht lndastetcn u. d. Bauchpresse nicht Willkür), anstrengend. 
Menschen. Leip. 1872. Festschr. z. Dtsch. Naturf.-Ges. 1872. Arch. f. Gyn. IV. 
Ueb. introabdom. Druck u. d. wandernden Baucborgane. Verb. d. Dtsch. Ges. 
f. Gyn. 1891. Ctr.-Bl. f. Gyn. 1891, No. 22. — Garrulitas vulvae. Arch. f. 
Gyn. V. — Gehurtetrauma Zerreissung d. .Schamfuge. Arch. f. Gyn. III. 
Ueb. d. Zerreiss. d. museul. Beekenbodens b. d. Geburt. Eb. XXII. — Enges 
Becken: Ueb. d. enge Becken in Norddeutschl. All". Med. Centr.-Ztg. 1895, 
No. 78. — Wendung b. engem Becken. Arch. f. Gyn. V. — Intrauter. An 
schlingen d. Arme b. Wendung u. Extract. wegen engen Beckens, Intern, 
klin. Rundsch. 1888. — Fall v. Kaiserschnitt wegen Beckenenge. Corr.-Bl. 
d. A. M. Ae.-V. No. 149. — Fall v. Symphysiotomie. Eh. No. 171. — Quer* 
verengtes Becken. Arch. f. Gyn. I. — Transfusionen: Im Wochenbette 
erfolgreich ausgef. Transfusion. Mon.-Schr. f. Geburtsk. 1869. — Missglückte 
Transfusion. Arch. f. Gyn. I. — Kaiserschnitt: Kaiserschnitt wegen 

Eklampsie. Corr.-Bl. «1. A. M. Ae.-V. No. 144. — Puerperalfieber: UeU*r 
d. Sterblich k. im Wochenb. im Grossh. Meckl. Sch w. Eh., No. 111. — Puen**ral 
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fiel »er. E!». t No. 20. — Serumtherapie b. Puerperalfieber. Eb., No. 163. — 
Hebammen wesen : Entw. einer Hebammenordn. f. d. Gross!». Meckl.-Schw. 
Kost. 1883. — Ueb. «1. Organisation d. Hebammeuwes. Dtsch. Med. W. 1895, 
No. 41. — Physiologie des Eies: Ueb. d. Bebrüt, d. nienschl. Eies. Arcli. 
f. Gyn. XXVIII. — Quelle d. Fruchtwassers. Eb. VII. — Demonstration einer 
Fleisch mole, welche 13 Monate lang getragen worden ist, Corr.-Bl. No. 104. 

— Vortr. üb. Extranterinschwangersch. Eb., No. 144. — Placenta: Ent- 
wickl. d. Place n tagef ässe . Arch. f. Gyn. XXVII. — Placenta praevia, Verb, 
d. Dtsch. Ges. f. Gyn. 1897. — Plac. vallatae. Eb. 1889. — Plac. marginatae. 
Coit.-BI. No. 98 — Eine Reihe gestielter Placenten. Plac. marginat Corr.-Bl. 
No. 87. — Vierlingsgeb. Placenta mit Cysten. Corr.-Bl. 190. Münch, med. 
W. 1898. — Eineiige Zwillinge: Foetus papyraceus. Arch f. Gyn. VII. 

— Polyhydrauinie ti. Oligohydramnie b. eineiigen Zwillingen. Eb., XIX. — 
D. Gefäss verbind. d. Placeutakrcisläufe eineiiger Zwill., ihre Entw. u. ihre 
Folgen. Eb., XXIV, XXVII, XXIX, XXX. — Drei Fülle v. starkem Hydram 
nion b. eineiigen Zwill. Corr.-Bl. No. 102. — D. Entsteh, d. herzlosen Miss- 
bild. — Acardiaci — Acardiei — Acardii. Vortr. in d. naturf. Ges. zu Rost., 
24. Nov. 1888. — D. Acardii u. ihre Verwandten. Arch. f. Gyn. Bd. 53, 55 II. 

— D. Acardii u. ihre Verwandten. Festschr. z. 50jühr. Doctorjnbil. v. Prof. 
Th. Thierfelder. — Ein um Ende d. 5. Schwangerseh.-Mon. in macerirt. Zust. 
geh. Zwillingspaar, dessen einer Zwilling ein dentl. Acardiactis ist. Corr.-Bl. 
No. 123. — Missbildungen: Fall von Epignuthusbild. Corr.-Cl. No. 87. — 
Fall eines geschwänzten neugeb. Kindes. Eb., No. 96. — Fall einer menschl. 
Sirenenbild. Eb., No. 104. — Fall einer bis zum 9. Monat getrag. Frucht, 
von deren Kumpf so gut wie alle Adnexe abgetrennt sind. Eb., No. 106. — 
Fall v. Uydrencephalocele mit spina bifida. Corr -Bl. No. 81. — Mittheil. üb. 
Encephalocele. Eb. No. 88. — Z. Ther. d. Cephalocelen u. d. Spina hitida. 
Berl. klin. W. 1885, No. 28. — Ein ra. Erfolg oper. Fall v. Nabelschnurbnich. 
Corr.-Bl. No. 128. — Fötus aus d. 6. Monat mit 2 */* — 3 Liter Flüssigkeit im 
Bauche. Eb. No. 190. Münch. med. W. — Genital missbildungen : Theil. 
d. Genitalkanals. Arch. f. Gyn. I, II. Ligamentum recto-veslcale. Eh. I. — 
Missbild. Eb. I. — Einhorniger Uterus. Eb. I. — Doppelte Blase b. doppelt. 
Genitalkanal. Eb. III. -- Neugeborene: Wiederlwlebung Neugeborener. 
Eb. V. — Die Blennorrhoea neonat, im Grossh. Meckl.-Schw. I). Med. W. 
1884, No. 1. — Meinen» neonator. Corr.-Bl. d. A. M. Ae.-V. 1895, No. 105. — 
Gynaekolog. Medication: Ueb. gvnaekol. Medicat., liydrastis Canadensi». 
Arch. f. Gyn. XXII. — Operationen am Uterus: Entzünd. Myom. Eb. IX. 

— Metrauoikter. Eb. XVIII. — Klin. Beitr. z. Exstirp. d. ganzen Uterus 
durch die Vagina. Eh. XXI. — Ein Fall v. Fribroadenoma cyst. diffus, et 
polyp. corp. et colli ut. Eb. XXII. — Exstirp. d. carcin. Uterus. Corr.-Bl. 
No. 48. — Entfern, d. ganzen Uterus durch d. Scheide. Eb., No. 55. — Ein 
per vaginam exstirp Uterus. Eh., No. 104. — Drei wegen Carcin. exstirp. 
Uteri. Eb., No. 114. — Laparotomie: Cyste d. Lignin lat. Arch. f. Gyn. IX. 

— Schwangersch. n. doppelseit. Ovariotomie. Centrbl. f. Gyn. 1885, No. 29, 
Corr.-Bl. No. 81. — Vier Ovarlotomien. Arch. f Gyn. IX. — - Ber. ül>er 14 
Operat. Sitz. d. Med. Ges., Corr.-Bl. No. 6/7. — Demonstrat. eines Ovarial- 
cystoids. Eli., No. 106. — Ber. über 2 Fälle v. Ovariotomie in jugendl. Alter. 
Eb., No. 106. — Demonstr. eines ül»er mannskopfgr. tibr. Tumors d. Ovariums. 
El»., No. 104. — Eine Reibe klein. Vortr. über d. Geschwülste d. Unterleib, 
u. über einen Fall von Fibrosarkoma myxomatosum d. Bauchdecken. Eb., 
No. 140. — Salpingitis u. Salpingotomie. Eb., No. 83. — Kall v. Laparotomie 
b. TuberculOBe d. Bauchfells. Eb., No. 96. — Demonstr. eines am Ende des 
5. Monats schwang, rudiment. Uterushorns, welches mittelst Baucbschnitt 
exstirpirt worden ist. El»., No. 123. — Harnblase: Zwei Fälle v. Retroflex. 
ut. grav. Arch. f. Gyn. I. — Fibro-Myxom d. Harnblase. Eb. X. — Pessar 
b. Incotinent., urin. El». X. 390. — Trichterpessarien. Eb. XI. — Ueber Ge 
schwüre d, Harnblase. Eb. XXVIII. — Part. Resection d. Harnblase. Corr.-Bl. 
No. 97. — Zwei Fälle v. tul»ercul. Geschw. d. Harnblase. Eb. No. 91. — 
Grosser Urethrastein um eine Haarnadel. Verl», d. Dtsch. Ges. f. Gyn. 1888, 
Corr.-Bl. No. 106, 109. — Grosser Ureterstein — Dilatatio urethr. b. Ischuria 
puerperar. Intern, kl. Kundscb. 1888. — Kch inococcen : Echinococcen im 
Lig. lat. Arch. f. Gyn. IX. — D. Echinoc. d. Genitalien und d. kl. Beckens l>. 
Weil»e, Beitr. Meckl. Ae. z. Lehre v. d. Echin.-Krankh. — Physiologisches: 
Ueb. Herzhypertrophie. Berl. klin. W. 1887, No. 51. — Ueb. d. Einwirkung 
einer Ureterscheidenlistcl auf «1. Urinsekretion d. betr. Niere. Verhandl. d. 
Dtsch. Ges. f. Gyn. 1891. Ctrbl. f. Gyn. 1891, No. 22. — Medicin. forens: 
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[Teil. <1. Schwangerschuftßdaner (Empfiingnisszcit) in <1. §§ 1467 n. 1572 des 
Entwurfes einen bürger! Gesetz!», f. d. dtseh. Reich. Corr.-Bl. No. 120. — 
lieb. d. Verantwortliehk. d. Geburtshelfers v. d. Strafrichter. Eh., No. 170. — 
Verschiedenes: Zusammcnstel! d. Zahlen d. jetzt in Meckl. Vorhand, 
prart. Aerzte mit denen vor 50 Jahren. El» , No. 129. — 1). Grossh. Univere.- 
Frauenklinik u. Ilebanunenscbule in Rostock. Hygien. Topograph. d. Stadt 
Rostock 1888. — Allgenieinblld. u. Sonderbild. in Deutschi. Rect.-Rede 1881. 

834. Alfeld, Georg, geb. 17. August 1840 zu Alsleben, Prov. 
Sachsen, bezog nach absolv. Abituriontonoxamen an den zwei Gymn. 
Leipzig u. Gütersloh vom J. 1860 ab d. Univers. Leipzig, Jena, Berlin 
u. Greifswald, prom. 21. Novbr. 1864 u. erlangte d. Approbation als 
Arzt 28. Decbr. 1866. Nach einjähr. Assisteutenzeit an d. med. Klinik 
zu Greifswald, practic. er zunächst in Wieck auf Rügen, dann von 
1868 — 1879 in Malchow und schliesslich in Stavenhagcn, wo er 
18. Novbr. 1898 einem Unglücksfall auf der Jagd zum Opfer fiel. 
Seit dem 20. Februar 1879 war er Sanitätsrath. 

Dies, inaug.: De vertebraruin colli fract. et luxat. Greifsw. 1864. 

835. Trendelenburg, Friedrich, geb. zu Berlin 24. Mai 1844. 
bes. das dort. Joachimsthal’sche Gymn., stud. in Edinburg, Glasgow 7 
u. Berlin. Prom. zu Berlin 12. Juni 1866, approb. im März 1867, 
Assistenzarzt an d. dort. chir. Klinik u. Privatdoc., dann Chefarzt ain 
städt. Kraukenh. daselbst, von 1875 — 1882 ord. Prof. d. Chir. u. Mitgl. 
d. Grossh. Med.-Comm. zu Rostock, ging dann nach Bonn u. später 
nach Leipzig. Geh. Med. -Rath, Generalarzt. — Eis. Kr. a. w. B t , 
Roth. Adl.-Ord. 4. Gl., Sachs. Verdienst-Ord. Ritterkr. I, Albr.-Orden, 
Comthurkr. II. 

Dies, inaug.: De veterum Indorum chirurgia. Berl. 1866. — Zaliir 
Puhlicationeu «I». Chir. d. Luftwege, Operat. d. Varicen, Beckenhocblagernng 
b. liauchoperat., Krankl», d. Gesicht«, angeborene Hflftguleuksluxation u. e. w. 

836. HaaBe, Christoph Gottlob Wilhelm, geb. 12. Mai 1843 
in Hohenedlau, Prov. Sachsen, bes. die Lateinische Hauptschule der 
Franke’schen Stift, in Hallo a. S., stud. daselbst u. in Würzburg. 
Prom. 20. Juni 1866 u. approb. 13. Mai 1867 in Halle a. S., Militär- 
arzt von 1868 — 1869 in Detmold, von 1869 — 1872 in Münster i. Westf.. 
bezw. im Felde, von 1872 ab in Berlin; dort von 1873 — 1877 Stabsarzt 
an d. militärärztl. Bildungsanstalten u. von 1883 — 1886 Hülfsreferont 
im Kriegsministerium; von 1886—1887 Oberstabsarzt in Fraukf. a. M., 
von 18b8— 1896 in gleicher Eigenschaft in Berlin, seith. in Schwerin 
als Geueraloberarzt u. Divisionsarzt d. 17. Div. — Eis. Kr. 2 a. w. ß., 
Lipp. Hausord. Ehrenkr. 3, Dienstausz.-Kr., Roth. Adl.-Ord. 4, Kron.- 
Ord. 3, Meckl. Gr.-Ord. 2 b, Cent.-Med. 

Dins, inaug.: De luxatlone et anchylosi capitis spontanen, Halis, 1866. 
— Jahres!>er. tib. d. Entbindungsanst. d. König! Charite. Charite Annalen, 
Jalirg. 1875. — Die Schmalspur. Feldeisenbahn im Dienste d. Feld-Ssnit&ts 
anstalten. Deutsche Mil.-Brzt! Zeitschr. 1889. — Die Unterbringung der 
Verwundeten u. Kranken auf d. Kriegsschaupl. Gekr. Preissciir. Rer! 1891. 
Der Krankentransport auf Feldbahnwagen. D. mil.-ärzt! Zeitschr. 1891. — 
Uel». d. Dienst d. VerwundetentrBger »1. Zuknnftskriege. I.angenb.’s Arcliiv. 
15d. X 1,1 V, 1892. — Nutzen <1. Verpflegungsfeldbahnen f d. Krankentransp. 
im Kriege. Wien. med. W.-Schr. („Der Militärarzt 1 ’). 1893. Nr. 19/20. 

837. Roeber. Emil Hermann, geb. 3. Novbr. 1843 zu Ostrau im 
Kgr. Sachs., in Leipzig 1. Febr. 1868 prom., Ass. am Kreiskrankenstift 
zu Zwickau bis 31. März 1869, sodann Assistent d. medic. Klinik zu 
Rostock bis Juni 1871, seitd. pract. Arzt u. Armenarzt in Rostock 
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bis 1877. Währ. d. Feldzugs 1 866 war er Ass. am IV. kgl. säeii.s. 
Feldlaz. u. 1870:71 Chefarzt d. Etappenlaz. zu Laferte sous Jouarre 
v. 13. Decbr. 1870 bis 1. März 1871. Er starb 14. Decbr. 1870 zu Pirua. 

Dias inang.: Z. I’athol. <1. Pharynx. Ueb. cytogen. Gewebe. Ijeip. 
1887. — Kall v. Pulmonalklappcninsuff. Berl. klin. W.-Schr., 1870, Nr. III. 

838. Lebahn, Wilhelm Heinrich Friedr. Th., geb. ll.Aug. 1838 
zu Parchim, prom. in Kostock 14. März 1868, pract. Arzt zu Malchow 
seit März 1868, Amtsarzt f. Kloster Malchow u. für die in jener Gegend 
hegenden Ortschaften d. Klosters Dobbertin u. Amt Goldberg. San.- 
Rath 20. Fobr. 1879, Medicinalrath 2. März 1882. 

Dias, inang.: Ein Beitrag zur Kenntniaa der Wirkung der Knkodyl- 
aiture. Kost. 1868. * 

839. Brückner, Ernst Friedrich Ludwig, geb. 7. Febr. 1844 in 
Neubrandenburg, Sohn des Raths Dr. med. Fr. Willi. Ludw. Brückner, 
bes. das Gymn. zu Neubrandenburg u. d. Univ. Berlin, Würzburg, 
Greifswald u. Heidelberg. Er wurde 9. April 1868 in Greifswald prom. 
u. erlangte d. ärztl. Approb. 3. April 1869, war Ass. -Arzt am Kraukenh. 
zu Schwerin von Mich. 1869 bis 15. Jan. 1871 u. ging darauf als 
pract. Arzt nach Neubrandenburg. 

Di sh. iliaug. : Ueb. Atreaia ani congen. Greifaw. 1868. — Ueb. Beliaudl. 
d. Pneumonie mit Tartar, stibiat. 1). med. W.-Schr. 1888, Nr. 22. — Uelier 
Beliandl. d. Pleuritis exsudat. mit Wernarzer Brunnen. Mitneb. Med. W.-Schr. 
1898, Nr. 46 n. CorreBpbl. d. A. M. Ae.-V. Nr. 199. 

840. Schwarz, Karl August Friedrich, geb. 30. Juni 1843 zu 
Berlinehen.Prov. Brdbg., absolv. das Gymn. zu Stettin, stud. in Greifs- 
wald. Würzburg und Berlin. Hier approb. 6. April 1868 und prom. 
12. April 1867, von 1869 — 1883 Arzt in Richtenborg, von 1883 — 181*4 
in Letschin, seither in Rostock. 

Piss. inang. de Kpilepeia. 

841. Thamhayn, Julius Carl, geb. 8. August 1842 in Halle a. S., 
Sohn des dort. Arztes Karl Ludwig Th., prom. in Halle 9. Mai 1868, 
war 1859 einj.-freiw. Arzt in Erfurt, machte 1870/71 den Feldzug n. 
Frankr. mit, wurde darauf Ass. -Arzt im Meckl. Füs.-Reg. No. 90 in 
Wismar, u. 1. Septbr. 1871 nueh Rostock versetzt. Im Juni 1872 
verliess er den activen Militairdienst und trat zu den Aerzten dos 
Beurlaubtenstandes (Landw.-Bat. Halle) über. Er ist 9. Octbr. 1887 
zu Hoym i. Anhalt verstorben. 

Piss, inang.: lieber die mit Frnctur des Collum btimeri complicirten 
Schulterluxationen. Halle 1868. 

842. Martini, Erich Wilhelm Carl Georg, geb. 10. April 1843 
zu Schwerin, war zweiter Assist, an d. med. Klinik zu Rostock von 
Ostern 1866 — 1867, bestand im Juni 1867 die ärztl. Staatsprüf., wurde 
Ass. -Arzt an d. chir. Klin. von 1867 — 1868. prom. in Rostock 23. Mai 
1868, machte 1868/69 eino wissensch. Reise nach Wien u. Berlin u. 
ging darauf als Ass. -Arzt der Abth. für Chir. u. Syph des Allgein. 
Krankenh. nach Hamburg. Ebenda fungirto er von 1871 —1876 als 
Prosoetor u. von da ab als Oberarzt. Er starb 12. Febr. 1880. 

Pis», inang. Buitr. z. path. llist. d. «piergestr. Muskeln. (I. Wachsige 
Degen.) Deutsch. Arch. f. klin. Med., 1868. — Zwei Laparutomieen. Deutsch. 
Klin., 1868, No. 1 u. 3. — Zur Kcnntn. d. Lipomatosis lux ur. progr. museal. 
Ctr.-Bl., 1871, No. 41. — Ueb. die Arcldtuctur patliol. veränd. Knochen und 
Gelenke. Eb., 1872, No. 27. 

843. Pochhammer, Konrad Eugen, geb. 21. Juli 1845 zu 
Stendal, bes. das franz. Gymn. u. die Univ. zu Berlin; hier prom. u. 
approb. 8. August 1867 bezw. 25. Mai 1868, Militär -Arzt in Berlin, 
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Stettin, Greifenberg i. P., Stralsund, Swineinünde, Halberstadt und 
wiederum in Stralsund, seit 31. Oetober 1888 Oberstabsarzt beim 
Drag.-Reg. 18 in Parehim. — Roth. Adl.-Ord. 4, Kriegsdenkm. 70171, 
Mil -Verd.-Kr., Meekl. Greif. -Ord. 2, Centennar-Med. 

Diss. i n H n g. : Ueb. Geschwülste de» Mustdami». — Ueb. Bchandl. d. 
Brüche* der Kniescheibe durch die Nullt. Deutsch, militürürztl. Zeitschr. 

844. Meilly, Otto Ludwig, geb. zu Görlitz i. Schles , bes. das 
dort. Gymn., stud. in Berlin, hier prom. 10. April 1867 u. approb. im 
J. 1868, Militärarzt in Berlin, Coblenz, Strassburg i. E. u. wiederum 
in Berlin, von 1878 an mehrere Jahre als Stabsarzt beim Fiis.-Reg. 
No. 90 in Wismar, dann Oberstabsarzt in Pasewalk und zur Zeit 
Genoraloberarzt in Breslau. 

Dis», inaug.: Qaae anaesthetica uaquo ad uostra temp. in arte cliir. 
udiiib. Bint. — Zwei Fälle von corapl. Splittcrfrakt. de» .SchädelB. Char.-Ann. 
III. Jahrgang. 

845. Fickert, Franz, geb. 1844 zu Essen a. Ruhr, bes. das dort. 
Gymn., stud. in Berlin, Greifswald, Wiirzburg u. Bonn. Prom. 1868, 
approb. 1869, seit 1886 homöopath. Arzt in Schwerin. 

I)i»». inaug.: lieber Chinin bei septischen Affcctioncn. 

846. Flemming, Walther, geb. 21. April 1843 zu Sachsenberg 
bei Schwerin, bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Rostock, prom. 
daselbst 19. Juli 1868, war praet. Arzt daselbst, vicariir. Ass. -Arzt d. 
med. Klinik bis Neuj. 1869, sodann Assist, f. Histiol. am physiolog. 
Laborat. zu Amsterdam bis Herbst 1870, hierauf freiw. Ass. -Arzt am 
Kriegslaz. zu Saarbrücken von Aug. bis Oct. 1870, wurde 22. Octbr. 
1870 Prosect, am anat. Instit. zu Rostock u. im Febr. 1871 Privat- 
dooont. Im Herbst 1872 ging er als Prosect. nach Prag u. ward dort 
1873 zum ausserordentl. Prof. d. Histol. u. Entwick.-Geseh. ernannt. 
Seit 1875 ist er ord. Prof, der Anatom, in Kiel. 

Di»», inaug : Ueb. den Ciliarmuskel der Haussttugethiore. Arch. für 
mikr. Anat., Jahrg. 1868. — Die haartragend. Kinneszellen in d. Oberbaut d. 
Molluak., eh., 1809. — Unter», über Sinnesepith. d. Mollusken, eb., 1870. — 
De Ilistiogcnesis der Vetcellen, in Amsterdam'sch Maandblad d. genool. v. 
nat.-, lieel en genceskunde, 1870. — Ueb. ilii<l. u. Itückbild. d. Fettzelle in 
Bindegew. Areh. für mikr. Anat,, 1870 — Ueb. Bindesubst. u. (iefässwund. 
bei MulliiHk. Hob.-Sohr. Kost. 1871. — Ueb. d. Gray '»ehe HoriiBChuammguttuug 
Janthella. Wttrzb. Verh., 1870. — Weit. Mittli. zur l’hys. der Fettzelle. Arch. 
f. mikr. Anat., 1871. — Ueb. da« Verh. der Fettzelle bei Atroph, u. Kntz. 
Virch.'s Arch , 1871, Bd. 52. — Zur Anatomie d. 1 .andsch necken f übler u. zur 
Neurologie d. Moll. Zeitsehr. für wis». Zool., 1872. — Ueb. die heilt. Aufg. 
d. Mikroskop». Vortr., geb. in der Aula der Univ. zu Kost. Kost. 1872. — 
Ueb. das subcut. Bindegew. u. »ein Verh. an Entzüudungsheerden. Virch.'s 
Archiv, 1872, Bd. 56. — Zellsulistanz, Kern u. Zelltheilung. Leipzig 1882. 
— Stud. (1b. Hegenernt, der Gewebe. Arch. f. mikr. Anat. Bd. 23, 24. 1884. 
— Merkel u. Bonnet, Ergeh, d. Anatomie u. Entw.-Gesch. v. 1896 an u. a. ui. 

847. Bancken, Johannes Franz Anton Hermann, geb. zu 
Ottenstein i. Westf. 6. April 1845, bes. das Gymn. zu Münster, stud. 
in Wiirzburg u. Berlin. Hior prom. 23. Juli 1868, war er zunächst 
Militärarzt und dann pract. Arzt in Neustrelitz von 1871 bis zu 
seinem 22. April 1 875 erfolgten Tode. — Eis. Kr. 2 a. w. B., Militär- 
Vcrd.-Kr., Kriegsdenkm. 70/71. 

Dis«, inaug.: Ueiwr Total -Hesektion «Ich Handgelenke. Berlin 1868. 

848. Thilenius. Hugo, geb. zu Ems 14. Febr. 1841, prom. in 
Rostock 18. Aug. 1868, pract. Arzt u. Domnnialamtsarzt ad intcr. zu 
Noubtickow, starb daselbst 18. Oct, 1870. Während des Feldzuges 
1866 war er Assistenzarzt in mockL -schwer. Diensten. 

Dis», inaug Beitrag zur Statistik der Kurzsichtigkcit»verhttltni»se 
der Schulkinder auf dem Kostocker Gymnasium. Kost. 1808. 
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849. Mozer, Alexander, geb. 20. Febrnar 1841 in Doberan, bes. 
das Gymn. zu Rostock, stud. in Rostock u. Würzburg, wurde 18. Aug. 
1808 in Rostock prora., war Assist, d. chir. Klin. in Rostock bis Ende 
Jan. 1869 u. ging sodann als pract. Arzt nach Malchin. San.-Rath 
19. März 1891, Med.-Rath 19. März 1890, Kreisphys. seit 1. Oct. 1895. 

Dis». inaug.: Ein Beitr. z. GcbcIi. d. Ligatur d. Art. ling. b. Ojierat. 
an d. Zunge. Kost. 1868. — Referate chir. Falle a. d. Gazette des hßpitntix. 
Centralhl. f. med. Wiss., 1869. — Zwei Falle v. Schadelverletzung. Aub der 
Rost. chir. Klin. Berl. klin. Wochenschrift, 1869, Nr. 15. 

850. Keding, Theodor Georg Hans, geb. zu Hohen-Viecheln 

6. Mai 1841, bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Rostock, wurde 

daselbst 21. Decbr. 1868 prom., pract. Arzt in Grcv esmühl en , so- 
dann in Kröpelin seit Herbst 1869, Amtsehir. im Kröpeliuer District 
d. Amtes Doberan seit Job. 1871. Er war 1866 Ass.-Arzt im Meckl. 
Drag.-Reg., San.-Rath seit 23. Aug. 1894, verstorben 14. März 1901. 
— Kgl. preuss. Kr.-Ord. 4. CI. mit d. Schw., Meckl. Mil.-Verd.-Kr., 
Eriuu.-Kr. für 1866. 

Dias. Inaug.: Ein Beitr. z. Aetiol. u. Ther. d. Tetanus. Kost. 1868. 

851. von Heyne, Friedrich Wilhelm, geb. 3. Oetbr. 1843 zu 

Kraschwitz i. Posen, approb. 4. Jan. 1809, prom. zu Berlin 15. Aug. 

1807, war 1879 — 1880 Assistenzarzt d. Heilanstalt Sachsenborg. 

Uiss. inaug.: De salnhritate nosocomiornin. 

852. Prahl, Peter, geb. 24. März 1843 zu Osterlyguin b. Apen- 
rtulo, bes. d. Gymn. zu Wetzlar, stud. in Berlin, hier prom. u. approb. 
fj. Aug. 1867 bezw. 8. März 1869; Militärarzt in Berlin, Flensburg, 
Hadersleben, Sehiniedeberg, Kiel, Stettin, Bromberg, Wandsbeck, von 
Juni 1892 bis Januar 1900 Oberstabsarzt beim Fiis.-Reg. Nr. 90 in 
R o stock. Verabschiedet, wohnt Prahl jetzt als Oberstabsarzt a. D. in 
Lübeck. — Eis. Kr. 2. CI. a. w. B. , Roth. Adl.-Ord. 4, Kr.-Ord. 3, 
Meckl. Gr.-Ord. 2b., Dienstausz.-Kr., Kriegsdenkm. 1870/71, Cent.-Med. 

Dis«. inaug.: Ueb. d. Perlgeschwülste, mit besond. Berücksicht. ihren 
Vorkommens im Felsenbein. Berlin 1867. — Ein eigenthiimlicher Full von 
Kohlenoxydgns- Vergift. Eulenb. Viertel jahrsschr. f. gerichtl. Med. 1878. — 
Ueb. Vorkommen u. Schwere d. Bajonettverletz, in den Kriegen d. neueren 
Zeit. Deutsche militär ärztliche Zeitschrift. XII. 1883. — Klinische, 

experimentelle u. botanische Studien über die Bedeutung des Torfmull« al« 
Verbandmaterial. Zu«, mit Nenber u. Gaffky. Langenb. Arch. Bd. XXV11I, 
Heft 3. — Beitr. z. Flora von »Schleswig I u. II. Verhandl. d. Iwitan. Ver. f. 
Brandenb. XIV r , 1872 u. XVIII, 1876. — Eb. mehrere kleine A ufsätze über 
Isootes- Standorte in Schleswig Holstein. Bd. XIV 1872, XVIII 1876, XX 1878, 
XXIII 1882. — Eine botan. Excure. durch d. nordwestl. Schlesw. nach der Insel 
Köm. Schrift, d. naturw. Ver. f. Schl. -Holst. Bd. 2, 1876. -- Schlesw. Laubmoose. 
Eb. — Krit. Flora d. Prov. .Schlesw.- Holst., d. angrenz. Gebietes d. Hansestädte 
Hamburg u. Lübeck u. d. Fürstenth. Lübeck. 2 Theile. Kiel. 1888 u. 1890. 
(2. Theil unter Mitwirk, von l)r. K. v. Fischer- Benzon u. Dr. E. H. L. Krause.) 
2. Aull. d. 1. Th. Kiel 1900. — Laubmoostlora v. Schlesw. -Holst, u. d. an 
grenz. Gebieten. Schriften d. naturwiss. Ver, f. Schlesw .-Holst. Bd. X 1895. 
— Die Bastarde Calainagrostis Hartmann. Fr. u. C. acutitlora (Schräder.) D C., 
in Meckl. gefunden. Arch. <1. Ver. d. Fr. d. Naturgesch. in Meckl. LIII 1899. 

853. Wischer, Ferdinand Wilhelm, geb. 16. Febr. 1844 zu Rochau, 
Kr. Stendal (Prov. Sachs ), bes. d. Gymn. zu Stendal, stud. in Berlin, 
prom. daselbst 16. März 1869, war v. 1. April 1869 bis z. Feldzuge 
1870 Unterarzt im Gardc-Füs.-Reg. zu Berlin. Am 21. Juni 1871 
approb., von Aug. 1871 bis z. J. 1879 Assistenzarzt beim 1. Meckl. 
Drag.-Reg. Nr. 17 zu Ludwigslust, von 1880—1890 in Neustrelitz, 
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dann in Altenburg und Berlin, seit 1898 Generaloberarzt in Strass- 
burg i. E. — Roth. Adl.-Ord. 4, Kron.-Ord. 3, Di enstausz. - Kreuz, 
Kriegsdenkm. 1870/71, Cent.-Med., Sächs.-Ernest. Hausord. 2b. 

Di hs. inaug. : Ueb. Diphtheritis. Berlin 1809. 

854. Merkel, Friedrich Siegmund, geb. zu Nürnberg 5. April 
1845, ward in Erlangen 4. Mai 1869 prom., Privatdoc. u. Prosect. zu 
Göttingen, wurde Mich. 1872 ordentl. Prof. d. Med. zu Rostock und 
Director des anat. Instituts. Er wurde 1883 in gleicher Eigenschaft 
nach Königsberg und 1885 nach Göttingen berufen. 

Di HK. inaug.: Ueb. die Macula lut. des Menschen u. die Ora »errat a 
einiger Wirbelth. Leipz. 1869. — Ueb. e. anom. Verb, des M. pector. maj. und 
latiss. dorsi. Heule u. Pfcufer, Zeitschr. f. rat. Med., Bd. 29, III. Keihe 1867. 
— Zur Anat. der Irin. Eb., Bd. 31, 1868. — Mittb. üb. Stützzellen, Gött. 
Nadir. No. 1, 1869. — J. Henle n. F. Merkel: Ueb. die sog. Bindesubnt. der 
Centralorg. des Nerven evst. Eb., III. Keihe, Bd. 34, 1869. — Der Dilatator 
pnpill. El»., Bd. 34, 1869. — Die Zonnla ciliaris. Hab.-Schr. Leip. 1870. — 
Recens. üb. Brunner, mittl. Ohr. (Leipzig 1870) in Gött. gel. Anz. S. 15, 1871. 
— Zur Kenntn. d. Stäbchenschichte der Retina. Reichert u. Dubois, Archiv, 
1870. — Die Stützzellen des menschl. Hodens. Eb., 1871. — Vorl. Mitth. 
üb. das quergestr. Muskelgew. Gött. Nadir. 1871, No. 21. — Recens. ül>er 
W. Müllers Beitr. zur patbol. Anat. «len Rückenmarkes, Leipzig 1871. Gött. 
gd. Anz. 1871, S. 47. — Die Linea nuchae supr. Leipzig 1871. — Der quer 
gestreifte Muskel I. Das primitive Muskeleleinent der Arthropoden. Arch. 
f. mikrosk. Anat., Bd. 8, 1872. — lieber die Kutwickelungsvorgänge im Inn. 
der Samenkanälchen. Reichert u. Dubois, Archiv, 1872. — Die Stikroskope 
von R. Winkel in Göttingen. Archiv f. mikr. Anat., Bd. 9, 1872. — Der 
Contractions Vorgang des quergestr. Musk. im ]K>lnris. Licht. Arch. f. mikr. 
Anat., Bd. 9, 1873. — Die Muskulatur der menschl. Iris. Grat.-Kchr. zu l*rof. 
Köpers 50j. Doct.-Jub. Rost. 1873. — Deutschi. 's Ureinwohner. Vortr., in d. 
Aula <1. Univ. geh. Kost. 1873. — Der Schenkelsporn. Vorl. Mittheilung. 
Centralbl. f. d. med. Wies., 1873, No. 27. — Betracht. üb. d. Os fern. Virch., 
Arch., Bd. 59. — Bemerk, zu Dr. Joseph ’s Stnd., eb. (Kleinere Mittheil.) — 
Erstes Entwickclungsstad. d. Spermatozoiden. Cir.-Bl. f. d. med. Wiss. 1874, 
No. 5. Makroskop. Anat. d. Auges etc. in Graefe Sämisch, H&ndb. d. ges. 
Augcnhcilk. Leipzig 1874. — Unters, aus d. anat. Inst, zu Rostock. 1) Die 
troph. Wurzel des Trigem. 2) Erstes Entwickelungsstad. d. Spermatozoiden. 
3) Techn. Notiz. Rostock 1874. — Besch r. u. Abbild, einer im Torf gef und. 
hölzernen Fischotterfalle. Sitz.-Ber. der Berl. lies. f. Anthrop. 17. Oet. 1874. 
— Ueb. die Endig, d. sensibl. Nerv, in der Haut. Gött. Nachr. 1875, No. 5. 
— Das Mikroskop u. seine Anwend. München 1875. — Tastzellen ti. Tust 
körperch. bei d. Hausthieren u. l>eim Menschen. Arch. f. mikr. Anat., IW. 11, 
1875. — Bemerk, eines Anatomen üb. die Gruppe des Laokoon. Zeitsehr. f. 
bild. KunHt, 11. Bd., 1876. — Ueb. die menschl. Retina. Arch. f. Ophth. v. 
Gräfe, Bd. 22, 1876. — Die menschl. Retina. Mon.-Bl. f. Augenh. 1877. — 
lieber den Bau der Lendenwirbels. Arch. f. Anat. u. Rhvs. 1877. — Eine 
neue Meth. f. Unters, des Central nervensyst. Arch. f. mikr. Anat., Bd. 14, 
1877. — Die Tastzellen der Ente, eh., Bd. 15, 1878. — Die Anatomie zu 
Rostock. Vorles. Rostock 1878. — Der Kuss. Eine anthro]>ol. Skizze. Nord 
und Süd, Bd. VIII, 1879. — Anzeige von K. E. v. Bär von L. Stieda, Braun- 
schweig, 1878, im Gött. Gel. Anz., S. 43, 1879. — Ueb. die Endigungen der 
sensibl. Nerv, in d. Haut der Wirbelth. Rostock 1880. — Bemerk, zu Herrn 
Krauses Aufsatz üb. d. Nervenendig, innerh. d. termin. Körj>erch. Archiv f. 
mikr. Anat., Bd. 19, 1881. — Ueb die Contract. der gestreift. Muskelfaser. 
Eb., Btl. 19, 1881. — Beitr. zur Kenntn. der postembr. Entw. des menschl. 
Schädels. Henle-Festschr. 1882. — Die Speichel röhren. Reet. Progr. 1883. — 
Die beiden Ostorfer Schädel des Schwer. Antiquariums. Jahrb. des Ver. für 
mcckl. Gesch. 49. Jahrg. 1884. -- Ueb. die anthropol. Betracht, d. Gesichtes. 
Sitz.-Ber. der pliysik. Ökonom. Ges. zu Königsb., 1. Mai 1884. — Anleit, zur 
Muskclprüpuration im Königsb. l’räpnrirsaal. Als Manuskr. gedr., 1885. — 
Handb. der topogr. Anat. zum Gehr, für Aerzte. Braunscbweig. (Bis jetzt 
zwei Bände crscli.) — Jacob Henle. Neerolog. Münch. Allgem. Zeit., 1885, 
No. 147. — Gedächtnisrede auf J. Henle. Abhandl. d. K. Ges. der Wiss. zu 
Gott., Bd. 33, 1886. — Der Muse, supereil. Anat. Anz. 1887, No. 1. — Bern, 
üb. Köri>erschönh. Deutsch. Rundsch. 1888. -- 3. Aull. v. Henle’s Grundriss 
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<1. Anat. <1. Mensch. Brannwhw. 1888. — Ueb. argcntin. Gräberechädel. Gtftt. 
Nadir. 5. Juli 1890. — Bemerk, üb. die Gewebe beim Altern. X. intern, med. 
Congr. Berlin, 1890, I. Abtli. — Jacob Henle. Braunschweig 1891. (Biogr. 
Ueb. die llalsfascie. Anat. Hefte I, 1891. — Jacobson Wh es Organ n. Papilla 
palatina b. Mensch. Anat. Hefte III, 1892. — Das Auge des Neugeborenen 
an einem schematischen Durchschnitt erläutert. Anat. Hefte III, 1892. — 
Festrede im Namen der Georg August- Uni vers. z. akad. Preisvertheilung am 

з. Juni 1893 geh. (Entwickel. der Anat. im 19. Jahrh.) — Ueb. »las Bindegew. 
»ler Nabelschnur. Vers. d. Ges. d. Natnrf. u. Aerzte. Nürnberg 1893, II. — 
Mensch 1. Embryon. verseil. Alters auf Me»lianschnitten unters. Ein Beitrag 
zur Mechan. d. Entwickelung. Abhandl. der K. Gesell sch. »1. Wies, zu Gött. 
Bd. 40, 1894. — Eröffn ungsmle zur 9. Vers, der Anatom. Gesellsch. Basel 
1895. — Welche Kräfte wirken gestaltend auf d. Körp. d. Thiere. Festrede. 
Kgl. Ges. »1. Wiss. 1897. — Ke»-»»nstruction der Büste eines Bewohners »les 
Leinegaues. Arch. f. Anthrop., Bd. XXVI, 1899. — Heulen Gruiulries »ler 
Anat. »1. M. Neu bearh. 1901. — Gräfe-Hämisch, Han«lh. d. Ophth. 2. AuH. 
Makrosk. Anat. (mit Kallius) 1901. — Jahresber. v. Virchow- Hirsch. II ißt» >1. 

и. Embryo], 1879 — 1882. — Seit 1891 gemeinsam mit Bonnet: Anat. Hefte. 
1) Arbeiten aus anat. Instituten. Bis jetzt: 16 Bde. 2) Ergebnisse der Anat. 
n. Entwickelungsgesch. Bis jetzt: 9 Ihle. 

855. Müller. Carl Wilhelm Friedrich Christian, geh. 30. Jan. 
1845 zu Hagenow, bes. d. Gymn. zu Schwerin, stud. in Berlin, Bestock 
u. Leipzig, prom. in Rostock 11. Mai 1809, pract. Arzt zu Bützow 
seit 31. Aug. 1869. Sau-Rath am 19. März 1896. — Etsch. Kriegs- 
Denkrn. f. 1870/71 am Nioht-Comb.-Bande 24. Mai 1873. 

Hirn», in all);. : Statist. Unters. Ob. il. Pyacwia metnstaticu puur|<er. 
Berl. 1869. Dtsch. Klinik, 1869, No. 22-2». 

856. Thierfelder, Ferdinand Albert, geh. 26. Dccbr. 1842 zu 
Meissen, Sohn d. pract. Arztes Dr. Joh. Gottl. Thiorfelder, Bruder der 
DJDr. Theodor u. Felix Thierfelder (No. 695 u. 717), bes. d. Fürsteu- 
schule St. Afra in Meissen, stud. in Rostock u. Leipzig. Approb. im 
Juli 1869, prom. am 25. Mai 1870, seit 1. Juli 1869 Assist, d. Loipz. 
med. Klinik u. des patholog. Instituts daselbst, seit 24. Novbr. 1870 
ordentl. Prof. d. patliol Anatomie zu Rostock. 

JHhh. inaug.: Ein Fall von Schwcissdrflsen-Adenoin. I.cipr. 1870. 

857. Haering, Christian Heinrich Hilar Alfred, geh. 13. Soptbr. 
1841 zu Neustrelitz, ward 22. Juli 1869 in Kiel zum Er. med. prom., 
pract. Arzt zu Brüol, starb zu Rostock 8. Oct. 1886, 44 Jahre alt. 

DiaB. inaug.: Einige Beob. Ob. Diab. mell. Kiel 1869. — Kepetit. 

au Htdckliardta Schule der Chemie. Braunachw. 1884. 

858. Henckel, Rudolf Paul Richard, geh. 5. Februar 1847 iu 

Greiffenborg i. Poinm., bes. d. dort. Gymn., stud. iu Berlin auf der 
med. cliir. Acad. f. d. Militär, u. prom. daselbst am 9. Aug. 1869. Er 
nahm Theil um Feldzuge 1870/71, erlangte d. ärztl. Approb. zu Königs- 
berg 6. Febr. 1875, war bis 1877 Miütärarzt in Schleswig, von 1877 
bis 1883 pract. Arzt in Neukloster, seither in Warin. San. -Rath 

seit 10. Juli 1896. — Kriegs-Denkm. 1870/71. Cent.-Med. 

Dias, inaug.: Ueber Wnthkrankheit. Berlin 1869. 

859. Flemming, Helmuth Carl Heinrich Friedrich Victor, geh. 
12. Oct. 1839 zu Hagenow, bes. d. Gymn. zu Hildesheim u. Schwerin 
u. trat zunächst in d. Laufbahn eines Apoth. ein, ging 1862 wiederum 
auf’s Gymn. u. widmete sich schliesslich von 1863 — 1869 auf den 
Univors. Rostock u. Tübingen dem Stud. d. Mud. Er prom. in Rostock 
14. Aug. 1869, war pract. Arzt iu Wittenburg bis August 1870, 
dirig. Arzt d. Reservelaz. zu Hagenow bis März 1871, ging darauf n. 
Wittenburg zurück u. Neujahr 1872 nach Gadebusch. Von hier 



Digitized by Google 




172 



begab er sieb 1884 als Volontärarzt an d. Cölner „Augenheilanstalt 
f. Arme“ u. practic. seit 1885 als Augenarzt in Lüneburg. — Kriegs- 
Denkmünze 1870—71. 

Digg, inaug.: Zur Amput. femoris transcondylica. Kost. 1869.— 

Eine directe Dnmmblut Transfusion. Allgem. med. Ctr.-Ztg. 1874, No. 55 u 
56. — Zur Casnistik d. Sclcralnatli. Klin. Mon.-Bl. f. Augenli. 1885. .lalirg. 23. 

<»80. Haase, Franz, geb. 23. April 1842 zu Warin, bestand das 
Abiturientenexamen in Parchim, stud. in Rostock, Leipzig, München 

u. Berlin, erlangte d. ärztl. Approb. am 25. Sept. 18(59, war während 
d. Feldzuges 1870/71 ord. Arzt am Reservelaz. zu Ludwigslust, 
später Schiffsarzt in holländ. Diensten. Demnächst stud. er 1 873/74 
Zahnheilkunde in Berlin u. New-York, liess sich 1875 als Zahnarzt 
in Danzig u. 1877 in Wismar nieder. Er starb 21. Juli 1900. 

821. Raabe. Carl Rudolf Andreas Eduard Helmuth aus Lud- 
wigslust, geb. um 1840, prom. in Rostock 4. Novbr. 18(59, praet. Arzt 
zu Sternberg seit Ende Novbr. 18(59. Er starb 22. März 1870. 

Hiss, inaug.: Ob. d. Wirk. d. Cophalothrypeiu mit u. ohne Anwend, 

d. Perforation. Dtflch. Klin., 1809, No. 47 — 51. 

802. Briesemann, Carl Heinrich Albrecht, geb. 8. Juli 1845 in 
Wismar, Sohn d. Advoc. Franz Joach. Briesemann, prom. in Rostock 
12. Nov. 1809, praet. Arzt in Wismar, starb daselbst 5. Juli 1870. 

Digg inaug.: Mikrosk. Unters, üb. d. Wirk. d. Digitalin, Venitrin u. 

Ergotin auf die Circulation. Rost. 1869. 

863. Jahn, Johann Friedrich, geb. 20. Soptbr. 1845 zu Borna, 
besuchte die Thomasschule zu Leipzig, stud. daselbst. Prom ebenda 
15. Nov. 1869, von 1877 — 1878 praet. Arzt in Schwerin, ging dann 
nach Sachsen zurück. 

Diös. inaug.: Uelier Ichthyosis congenita. Leipzig 1869. 

804. Weidner, Heinrich Hermann Eduard, geb. 14. Sept. 1842 
zu Neustrelitz, früher Pharmaceut u. Assist, am chom. Laborator, zu 
Rostock, prom. zum Dr. philos. 27. April 1804, stud. später Mediein, 
war von 1871—75 Assist, d. Frauenklinik und (approb. 5. Febr. 1875) 

v. 1. Juli 1875 ab praet. Arzt in Rostock. Er starb 15. April 1889. 

I) i 88. inaug.: Uob- <1. Ausdehn. d. Wassers von + 4°C bla — lO^C. 
Loggend. Ann. 1805. — Unters, normalen u. pathol. Uornes, besonders «las 
Verhältnis» v. Kalk, Magnesia, Kali, Natron u. Eisen zu d. übrigen Haupt 
bestandtheilen betr. Gekrönte Preissebrift. 1867. 

805. Süsserott, Wilhelm Julius Ferdinand, geh. 19. Nov. 1847 
in Wismar, bes. das Gymn. zu Wismar u. die Univers. Tübingen u. 
Rostock, ward in Rostock 17. Jan. 1870 prom. u. erlangte d. Approb. 
24. Jan. dess. Jahres, einj.-freiw. Arzt b. Garde-Füs.-Reg. zu Berlin 
von 1. Febr. 1870 bis zur Mobilm. im Juli 1870, sodann Feldass.-Arzt 
beim II. San.-Dotaoh. d. Garde-Corps bis zur Domobilis. im Juni 1871. 
seit Sept, 1871 praet. Arzt in Wismar, Sanitätsrath seit 19. März 1889. 
— Kriegsdenkm. 1870/71, Landwehrdienstausz. 2. CI. 

Digg. Inaug.: BcitrUgc zur Caauigtik der mit Uternamyomen com 
]>licirten lieburten. Rogt. 1870. 

86(5. Madelung, Otto Wilhelm, geb. zu Gotha 15. Mai 1840, bes. 
das dort, Gymn., stud. in Bonn, Berlin u. Tübingen, prom. in Bonn 
12. März 1809 u. erlangte die Approb. als Arzt ebenda 17. Jan. 1870, 
war zunächst kurze Zeit Volontairarzt an der Irrenheilanst. Siegburg, 
dann von 1871 — 1882 Assist, d. chir. Klinik, d. path. Instituts, Privat- 
docont u. ausserord. Prof, in Bonn. Vom 2. Mai 1882 bis 1. Octbr. 
1894 ord. Prof. d. Chir. in Rostock, ging dann in gleich. Eigenseh. 
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nach Strassburg i. E. Obermedicinalratli 28. Febr 1887, Geh. Med.- 
Rath 27. Oetbr. 1890. — Roth. Adl.-Ord. 3. CI. in. Schl. 1881, Ritter- 
kreuz der "Wend. Krone 1894. 

Diss. inaug.: Ueb. d. Anwend. d. Einreibungen d. Unguentum stibio 
Kali tartar. in die Scheitelgegend in bestimmten Psychosen, Bonn 1869. — 
Von d. zahlr. weiteren Publikationen sind von speciell mecklenh. Interesse: 
Die Verbreit, d. Echinococcenkrankli. in Meckl. Stuttgart 1885. — Das Stadt- 
krankenli. in Rostock. (Uffehnann, Hygien. Topographie d. Stadt Rostock, 1889.) 
867. Crüwell, Carl Ulrich, gcb. 25. Juni 1843 zu Borkendorf 
i. Wcstpr., absolv. das Gymn. zu Conitz, stud. in Greifswald, prom. 
19. Decbr. 1868 u. erlangte die ärztl. Approb. 7. Febr. 1870. Er war 
Arzt in Hanimerstein von 1871 — 1873, in Damgarten von 1873 — 1875, 
in Ribnitz von 1875 — 1881, ging dann nach Praust i. Westpr. 

Diss. inaug.: Ueb. Ozon im Rlute. — Ein Beitrag zur operativen 
Behandlung der Tcleangiestasie. Allg. Med. Centr. Ztg. 1873. 

808. Reichert, Max Paul Berthold, geb. 7. Juni 1845 zu Brom- 
berg, bes. das Gymn. in Posen, stud. in Berlin, prom. daselbst 14. Aug. 
1869 u. approb. 21. Febr. 1870. Von 1874 — 75 Assistenzarzt an der 
cliir. Univ. -Klinik zu Tübingen, von 1876 — 1887 Specialarzt f. Hals-, 
Nasen- u. Ohrenkrankh. in Rostock, seither in gleicher Eigenschaft 
in Berlin. San. -Rath seit 8. Oetbr. 1893. — Eis. Kr. 2. CI. a. w. B. 

Diss. inaug.: Beiträge zur Entwickelungsgesch. d. Zahnanlage. Arch. 
f. Anat. u. Phvs. 1860. — Zur Radicaloperat. d. Varicocele. I-nngenb. Arch. 
1869. Bd. XXI. — Eine neue Methode zur Aufrichtung d. Kehldeckels bei 
laryngosc. Operat. Kb. 1879. Bd. XXIV. — Ueb. eine nette Ort! Behandl. 
d. ctiron. Lungentuiterc. u. d. chron. Bronchitis. D. Arch. f. klin. Med. 1885. 
Bd. 37. — Ueb. d. locale Anwend. d. Camphersilure. D. Med. YV. 1888 
Nr. 36/37. — Ueb. d. laryngosc. Bchundi. d. chron. circnmscr. Laryngitis. 
Ber. d. Xaturf -Vers. 1891), — Ueb. d. chron Schleimhaut-Entzündung des 
Sieldieins. Wien. klin. Rundschau 1897 Xr. 18/19. 

869. Evers. Heinrich August Ludwig, geb. 4. Septbr. 1841 zu 
Bahlenliüschen, prom. in Rostock 24. Februar 1870, pract. Arzt in 
Crivitz vom 1. März 1870 bis Anfang August 1870, war sodann in 
Frankreich bis Ende März 1871 und ging l.Juni 1871 nach Sülze. 
Im Jahre 1873 ging er als Militärarzt nach Dresden, ist dort jetzt 
(1901) Generaloberarzt. 

Diss. inaug. Zur Casuist. der Transfusion. 1>. Klin, 1870, No. 8 — 10. 

870. Hirsch, Carl Gustav Friedrich Theodor, geb. zu Lübtheen 
30. Jan. 1844, Sohn des dortigen Cantors u. Lehrers F. W. Hirsch, 
bos. das Gymn. zu Schwerin u. die Univers. Rostock, prom., nachdem 
ihm unter dem 5. Juli desselben Jahres die Approb. als Arzt ertheilt 
worden, in Rostock 8. Juni 1870; pract. Arzt zu Grabow seit Job. 
1870. Er fnngirte als Unterarzt bei der Ersatzcompagnie des Meckl. 
Jägerbat. No. 14 in Schwerin vom 29. Juli bis 14. Sept. 1870, später 
als Ass. -Arzt am Reservclazaroth zu Grabow. — Kriegsdonkm. für 
Nichtcomb. 1870/71. 

Diss. inaug. Ueb. Kclcrosc des Gehirns n. Rückenmarks. Deutsche 
Klinik 1870, No. 33—38. — Stat. Mittheil. Olter Grabower Krankenkassen. 
Corresp. d. Allg. M. Ae.-V. 1895, No. 169. 

871. Roever, Gustav Carl Ludwig, geb. 4. Juni 1846 zu Gehlsdorf 
bei Rostock, prom. in Rostock 9. Juni 1870, war stollvertr. Ass. -Arzt 
beim Lauenburgischen Jäger -Bataillon Nr. 9 zu Ratzeburg u. starb 
daselbst 9. Juni 1871. 

Diss. inaug.: Krit. u. ex|>eriin. Unters, d. Nerveneinfl. auf d. Erwcit. 
u. Vereng, d. Blutgcf. Gekr. I’relsschr. Rost. 1869. — Gelter die vasomot. 
YVirk. dos Nerv, vag., laryng. u. sympath., gcmcinsch. mit Prof. Alliiert, in 
PHüg. Archiv f. Phys., 1868 — Erwid. auf Dr. Bernsteins Bemerk, zu «lein 
Aufs - Ueb. d. vasom. YVirk. d N vag. etc., gern, mit Prof. Alliiert, cb., 1869. 
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872. Heitmann, Wilhelm, aus Plau, geb. 1. Februar 1840, bes. 
Gymnasium u. Universität zu Rostock, erhielt die Approb, als Arzt 
1). Juli 1870 u. ging dann als pract. Arzt nach Goldberg. 

873. Nevermann. Wilhelm, geb. 31. I)isc. 1842 in Schmakentin, 
prom. in Rostock 12. Juli 1870, war pract. Arzt zu Sehwaan, sodann 
zu Doberan. Er starb zu Stuer 26. August 1871. 

Iliss. inan g. : Ueb. Miliur-Tuberculose in fung. Gelenken. Rost. 1870. 

874. Wende, Julius Hermann Oscar, geb. in Neu-ltuppin, Prov. 
Brandenburg, erhielt die Approb. als Arzt 16. Juli 1870, prom. in 
Greifswald 23. Juli 1870, war wahrend des deutsch-französ. Krieges 
Ass. -Arzt beim XI. Armeecorps. Seit Januar 1872 pract. Arzt zu 
Stargard, von 1875 ab in Strelitz; gestorben 19. Decbr. 1890. 

875. Gies, Friedrich Ludwig Theodor, geb. 3. Novbr. 1845 zu 
Hanau, bes. ilie Gyinn. in Hanau und Hersfeld, stud. in Würzburg, 
Marburg, Tübingen u. Berlin. Approb. zu Rostock 2. Aug. u. prom. 
ebenda 9. August 1870, von 1870 — 1873 Assist, der dort chir. Klinik, 
dann ein Jahr auf Studienreisen, von 1874 ab Arzt u. Spccialarzt f. 
Chir. in Rostock. Demnächst Privatdoc. daselbst, ausserord. Prof, 
seit 21. Juli 1886, auch Mitgl. der ärztl. Prüfungseomm. — Eis. Kr. 
2. CI., Kriegsdenkm. 1870/71. 

I) i rh. inaug. : Beitr. zur Maeroglossie. Arch. f. klia. Chir. Jld. XV. 
— I)t»r Hoxor tligit. pe<h comui. long. u. seine Varietilten. — Ueb. Myositis 
chron. Deutsch. Zeitechr. f. Chir. XI, 1878. — Histol. «. experim. Sttul. Ob. 
(ielenkkrankh. Eb., XV, XVI, XVIII. — Operat. an der Skapula. — Einfi. 
des Arsens auf den Organ. — Wirk, der Carbolsftnre. — Hernia M uscuiaris. 
— Rer. üb. die chir. Poliklin. I n. II. — Drei Jahre polikl. Thiltigkeit. — 
Acid. acet. glae. bei Careinom. 

876. Matthies-Klinger, Hans Mathias Potor Carl, geb. 26. März 
1845 in Rostock, bestand im Mai 1870 die Staatsprüfung für Aerzte, 
wurde dort auch 9. Aug. 1870 prom., war sodann vom Herbst 1868 
bis dahin 1871 mit Ausschluss von 6 Monaten, während welcher Zeit 
er nls ordin. Arzt am Barackenlazareth zu Berlin fungirte, Assist, des 
Prof. v. Zehender zu Rostock. Ostern 1872 ging er nach Utrecht 
u. wurde daselbst Assist, am Gasthuis voor Ooglyders unt. Leit, des 
Prof. Donders, in welcher Stellung er bis Ostern 1873 blieb. Im 
Octbr. 1873 liess er sich als Augenarzt in Schwerin nieder. San.- 
Rath 19. März 1889; gestorben 17. Januar 1890. 

I) i rh. inaug.: Zu d. pulsir. OrbiUdtuiuoren. Klm. Mon.-Bl. f. Ophth., 
1874. — Qualit. u. quant. Analyse von Traubenzucker, in Nederl. Arch. vor 
Geneesk., 1872. 

877 Waechter, Gustav Adolf Ernst, geb. 25. Juni 1844 in Ratze- 
burg, bes. d. Gymn. zu Rostock, stud. ebenda, sowie in Tübingen u. 
Wien, wurde, nachdem er d. Staatsexamen am 23. Juli 1870 bestanden, 
am 9. Aug. desselben Jahres zu Rostock prom., war ordin. Arzt am 
Reservelaz. zu Ludwigslust Ende Aug. 1870 bis März 1871, ging 
als pract. Arzt n. Güstrow u. 1872 n. Sternberg, im Jahre 1874 
übersiedelte er nach Sehwaan. — San. -Rath seit 19. März 1896; 
Kricgs-Denkm. 1870/71, Rothe Kr.-Med. 3. CI. 

Dia», inaug.: Ueber einen Tumor der Urethra. 1874. 

878. Oldenburg, Anton Wilhelm Julius, geb. 2G. Juli 1845 zu 
Schwerin, wurde 9. Aug. 1870 in Rostock prom., war Unterarzt im 
Pomm. Fest. -Art. -Reg. No. 2 v. Sommer 1870 bis Sommer 1871, erhielt 
15. Juli 1873 d. iirztl. Approb. u. war v. 1874 — 76 Ass. -Arzt am Stadt- 
krankenh. zu Schwerin. Von 1876 — 77 practic. er in Wimpfen am 
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Neckar, von 1877 — 83 in Brüel, um dann wiederum in Schwerin 
sich niederzulassen, wo er seit 1884 auch als Polizeiarzt fungirt. — 
San. -Rath seit 5. Oct. 1885. — Gold. Med. f. Kunst u. Wissenschaft, 
Ged. -Med. Fr. Fr. III., Rothe Kr.-Med. 3. CI., Kriegsdenkm. 1870/71 
f. N.-C., Cent. -Med., Krieger-Yor.-Med. 

Dis», inatig.: Heber Hemmung und Vermehrung im Wachsthmn des 

pathologischen Knochens. 

879. Block, Paul August Friedrich, geb. 10. Sept. 1844 zu Neu- 
brandenburg, bestand d. med. Staatsexamen zu Greifswald im Sommer 
1871, pract. Arzt zu Wesenberg seit Sept. 1871, später Schiffsarzt 
und als solcher verschollen. 

880. Loewy, Wilhelm, geb. 22. Nov. 1848 zu Breslau, bes. das 
dort. St. Elisabeth-Gymnas., stud. auch daselbst, promov. in Breslau 
30. März 1872, war während d. franz. Feldzuges 1870/71 Unterarzt 
am Reservelaz. zu Görlitz, seit Mich. 1872, nach erlangt, ärztl. Approb., 
Ass. -Arzt am Stadtkrankenh. zu Schwerin u. von 1874 bis 1875 in 
Breslau Ass. -Arzt an d. ehir. Klinik d. Prof. Fischer. Später war er 
pract. Arzt in Breslau u. ist im J. 1882 dort verstorben, 

Dias, inatig..- Ueber Indicat. *ur Thoracocentese. Breul. 1872. — Ein 
Fall v. Pulmo succenturiatus. Berl. klm. W. 1873, No. 32. 

881. Jatzow, Heinrich Friedrich Carl Rudolph, geb. 22. Nov. 
1847 zu Schwerin, war während d. Feldzuges 1870/71 ein j. -frei w. Arzt 
b. 54. Reg., erhielt d. Approb. als Arzt am 9. April 1872 u. wurde 
am 24. Oct. 1872 z. Ass. -Arzt d. Res. befördert. Zu seiner weiteren 
Ausbildung ging er Oct. 1872 n. Wien, Febr. 1873 n. Dresden an d, 
dort. Entb.-lnst. u. mit Anf. Oct. 1873 liess er sich als pract. Arzt in 
Grevesmiihlen nieder. Yon hier begab er sich 1882 zu weiteren 
Stud. n. Cöln (Augenheilanstalt), war von 1884 bis 1898 in Lübeck u. 
ist seither in Oldesloe als Augenarzt tluitig. — Kriegs-Denkin. 1870/71. 

Hob. d. Temper, d. Nengebor. Vnrtr., geh. in d. 1. Sitzung d. Ges. f. 
Gynnec. zu Dresil. — Beitr. z. Kenntn. d. retrobulb. l’ropagat. d. Chorioidal 
sareoins u. z. Frage d. Faserverlaufs im Hehnervengebiet. Graefe'e Archiv, 
Bd. 31. — Med. Skizzen ans Norwegen. Dtsch. Med. Ztg. 1888, No. (j. — 
Bestimm, ti. Procentsatzes d. Arbeitsfilhigk. in Folge BeschAd. d. .Sehorgans 
durch Unfälle. Eb. 1888. — Briefe vom Congress in Washington. El). 18911. 

882. Schiefferdecker, Ernst Friedrich Paul, geb. 26. Febr. 1849 
zu Königsberg, Sohn d. San.-Raths Dr. W. Schiefferdecker, besuchte 
Gymn. u. Univcrs. seiner Vaterstadt, wurde daselbst 12. April 1872 
prom., war bis 1876 Assist, am physiol. Institut zu Strassburg, von 
1876 bis 1883 Proseetor u. seit 1. Novbr. 1877 auch Privatdocent in 
Rostock, später in Göttingen, ist jetzt (1901) ausserordentl. Prof, 
d. Anat. in Bonn. 

Diss. inang. ; D. Positionswechsel d. Foetus. Königsb. 1872. — Troph. 
.Storungen nach peripli. Verletz. Berl. Klin. W. 1871. — Reisebericht betr. 
Durchforsch, d. Kurisch. Nehrung in architol. Hinsicht. Königsb. 1873. — 
Ucb. eine eigenth. patholog. Veränd. ti. Darmschleimhaut d. Hundes durch 
Taenia cueumerina. Virch.'s Arcli., Bd. 02. — Beitr. z. Kenntn. d. feineren 
Baues d. Taenien. Jen. Zeitsrhr.. Bd. 8. — D. Begrttbnisspiatz bei Stangen- 
walde Sehr. d. Ocon. Ges. Königsl). 1871. — Beiträge z. Kenntn. d. Faser- 
verlaufe im Rückenm. Arch. f. nucr. Anat., B<1..X, 1874. — Asymmetrie der 
grauen Stlbst. d. Rückenmarks. Ei)., Bd. 12. lieb, ein neues Microtom. El). 
— Ueb. Regeneration, Degeneration u. Arrhitect. d. Rüekemnarks. Habil.- 
Schrift. Vlrehow's Archiv, B<1. B7. 

883. Wesenberg. August Carl, geb. 12. Novbr. 1843 zu Scaby, 
Prov. Bramlenburg. bes. das Gymn. zu Neuruppin, stud. in Greifswald, 
.Berlin u. Tübingen. Approb zu Greifswald 12. Juni 1872, prom. (des 
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damaligen Krieges wegen ohne Dissertation) ebenda 26. Juli 1870. 
von 1872 — 1880 Assistent des Med.-Rath Dr. Wilde in Plau u. seither 
pract. Arzt daselbst. San. -Rath seit 1. Juli 1894, gestorben 13. April 
1901. — Kriegsdcnkm. 1870/71 am Niclitcomb.-B. 

884. Krull, Eduard, geb. zu Crivitz 6. April 1842, besuchte die 
Gymn. zu Güstrow u. Parchim, stud. in Rostock, Erlangen, Zürich 
u. München. Approb. zu Rostock 26. Juni 1872, prom. ebenda 

14. Octbr. 1873, bis 1874 Assistent der dortigen med. Klinik, seither 
pract. Arzt in Güstrow. 

I)i 8s. inaug.: Beitr. zur Kaltwasserbehandl. d. Typh. abdom. Kost- 
1874. — Zur Behandl. d. Icterus catarrb. Berl. Klin. W. 1877. — Die 
Behänd). Lungenkranker mit «Stickstoffinhalationen. — Die Heil. d. Lungen- 
schwindsucht durch Klnathm. feucht warmer Luft von l>estimn)ter gleich- 
bleibender Temperatur. — Wiederholte weitere Mittheil. üb. diese Behandlung« 
weise d. Lungenschwindsucht. — Die Stellung d. Ameisensäure in d. Medicin. 

885. Schlüter, Hugo Carl Friedrich, geb. 4. Decbr. 1845 zu 
Neustadt, erhielt die Approb. 9. Juli 1872, Unterarzt beim Meekl. 
Gron.-Reg. Nr. 89 zu Schworin seit 27. Septbr. 1872, Ass. -Arzt seit 
24. Dccbr. 1872, wurde 31. Decbr. 1873 in Rostock prom. Derselbe 
machte den Feldzug 1870/71 nach Frankreich mit; starb 10. Decbr. 
1879 zu Schwerin. 

Di ss. in all);.: Zur Lehre vom angeborenen Iris- und Chorioidea- 

Colobom. Kost. 1874. 

886. Rambow, Hermann Christian Ludwig, gob. 14. Oct. 1842 
zu Jarmsdorf b. Gadebusch, approb. 9. Juli 1872 zu Rostock, pract. 
Arzt in Grevosmühlen von 1872—1887, verstorben daselbst am 

15. Decbr. 1887. 

887. Heyne, Carl Hermann, geb. 28. Mai 1846 zu Merseburg, 
bes. die Gymn. zu Merseburg u. Erfurt, stud. in Halle. Approb. n. 
prom. liier 13. Juli 1872 bezw. 5. August 1872, war dann von 1872 
bis 1873 Militärarzt in Magdeburg und später von 1873 — 1881 und 
von 1885 — 1892 in Rostock beim Füs.-Reg. No. 90. Von hier ging 
er nach Cosel, Glogau u. Dresden, wohnt dort als Oberstabsarzt a. D. 
— Roth. Adl -Ord. 4, Dienstausz.-Kr., Kriegsdenkm, 70/71, Cent.-Med. 

Diss. inaug.: Ueb. d. Wertli der Klimatologie bei Lungenkrankbeiten. 

88k. Lengefeld (Lilienfeld), Wilhelm Robert Max, geb. 25. Sept. 
1847 zu Güstrow, bes. das Gymn. daselbst und in Rostock, stud. in 
Tübingen u. Rostock. Hier approb. 30. Juli 1872 u. prom. 28. März 
1873, während des deutsch -franz Krieges Assist, an dem Rostocker 
Roservelaz. u. später an dem Berl. Barackenlaz. auf dem Tempelhofer 
Felde, darauf Ass. -Arzt der Rostocker ophthalm. Klinik vom 4. Oct. 
1871 bis Eudo März 1873, ging sodnnn als pract. Arzt nach 
Wittenburg. San. -Rath seit 19. März 1895. — Kriegsdenkm. 1870/71, 
Centennar-Mcdaille. 

Dies. inaug.: Der Uebergang einiger Snbst. aus d. Conjnnctivalsack 
in das Wasser der vord. Augenkammer. Kost. 1 H7A. — Sarkom des rechten 
ob. Augenlides. Klin. Mon.-Bl. f. Augenheillc., 1875. — .Selilussmitth. dazu. 
Eb., 1876. — Antipyrin gegen Chorea. Thor. Mon.-Ilefte 1888. 

889. Riedel. Bernhard, geh. 18. Septbr. 1846 zu Laage i. M., 
bes. die Gymn. in Parchim u. Wismar, stud. in Jena u. Rostock. Er 
prom. Anfang August 1870, wurde Juli 1872 approb. Er war von 
1872 — 75 Proseetor an der Annt. zu Rostock, von 1875 — 81 Assist, 
an der chir. Klinik zu Göttingen, seit 1877 Privatdoc. für Chirurgie 
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daselbst; von 1881 — 1888 leitete er als dirig. Arzt die chir. Abth. des 
städtischen Krankenhauses zu Aachen. Seit Ostern 1888 ist derselbe 
Professor der Chirurgie u. Director der chir. Klinik in Jena. 

Diss. inaug. : Die Entwicklung der Säugethierniere. — Da« postembr. 
Wachsthum a) der Epithel ien und Endothelien, b) der quergestr. Muskeln. 
Zusammen mit der Diss. abgedruckt in den „ Untersuch, aus dem anat. Inst, 
zu Rostock“ 1874. — Die perivascul. Kimme des Gehirnes und der Retina. 
Arch. f. mikr. Anat, 1875. — Die Narbcnbild. im Rlntgef. nach der Ligatur. 
I). Zeitschr. f. Chir. 6. — Heber Fettembolie. Eb. 8. — Ueb. d. Extens. 
des Kniegelenks. Eb. 10. — Ueb. Kniegelenksgeschwülste. Eb. 10. — Die 
Tubercul. d. Nasenscheidewand. Eb. 10. — Das Verhalten des Urinee nach 
Knochenbrüchen. Eb. 10. — Das Verh. von Blut sowie von differ. u. indiffer. 
Fremdk. in d. Gelenken. Eb. 12. — Ueb. die Resistenzfähigkeit des menschl. 
Kniegelenkes. Eb. 12. — Casuist. über isol. tuberc. Geschwülste des Knie- 
gelenkes. Eb. 12. — Ber. üb. die chir. Klinik in Göttingen 1875—79, z. Th. 
zus. mit Dr. Walzberg. Eb. 15. — Patella- Durchsftgung bei Resect. genu. 
Centr.-Bl. f. Chir. 7. — Resultate der Kniegelenksresect. Eb. 7. — Die 
Narkose Ihm der Ovariot. Eb. 9. — Zur Urethrotomia extema. Eb. 9. — 
Ueb. Synovitis tendin. inanus. Eb. 10. — Die Behandlung der Kotfisteln 
entzünd!. Ursprungs. Eb. 10. — Die operat. Behandlung des Hallux valgus. 
Eb. 13. — Die Endarterütis circumscr. der Art. femoralis. Eb. 15. — Die 
Perforation <les ob. Recessus bei der Patellarfract. Eb. 17. — Ueber «las 
Aussprengen von Knochenstücken aus d. Gelenkenden durch leichte Gewalt- 
cinwirkungen. Eb. 18. — Die Häufigkeit «1er Sequeet. bei der Tubercul. der 
gross. Gelenke nebst Bemerk, üb. die ßehandl. der Gelenktuberc. Eb. 20. 
— Die Nachhehandl. des Steinschnittes bei putridem Harne. Berl. Klin. W., 

1881. — Destruction «1. Kniegelenks nach Nerven -Verletz. Eb. 1883. — Zur 
Csisuistik d. Vagus -Verletz. Eb. 1883. — Casuist. Mitth. aus d. Gebiete der 
tert. Syph. Eb. 1883. — Ueb. «len zungenförra. Forts, des recht. Leborlapp. 
u. seine pathogn. Bedeut, für die Erkrankung «1er Gallenblase. Eb. 1888. — 
Die Sequestrotomie u. die Eröffn. der Knocbenabscesse mit gleicbz. Entfern, 
«ler Tod ten lade. Eb. 1892. — Ueb. die Fixat. der Wanderniere an d. Zwcrchf. 
— Ueb. entzünd!., der Rückbild. fäh. Vergröes. «les Pankreaskopfes. Eb. 189fi. 
— Die Morphiumaetbernarcose. Eb. 1896. — Ueber die sog. Frühoporation 
Ihm «1. Appendicit. pur ul. resp. gangr. Eb. 1899. — Ueb. die Gallensteine. 
Saecul.-Art. Eb. 1891. — Zur Nervendehn, bei Wirbellaeslon. I). med. W., 

1882. — Die Verletz. <l«*r Blase bei Beckenfract. Eb. 1882. — Ueber die 

Behumll. «ler gangrän. Hernien. Eb. 1883. — Die operat. Behandl. «i. Dick- 
darmcarcin. Eb. 1886. — Die Exstirp. «les Karbunkels. Eb. 1891. — Zur 
Kenntnisa «ler Blasengebärmutter-Scheidenfistcln und der ITrethraldefecte. 
Wiener med. W., 1883. — Operat. wegen Gallensteine in der IndjersubsUinz 
u. wegen Blusenpapilloinen. St. Petersb. med. W., 1885. — Deutsche Chirurgie, 
(Billroth n. Lücke), Cap. : Halsgeschwülste. 1883. — Königs allg. Chirurgie II. 
1885, III. 1891. — Kropfexstirpation, Lähmung d. Recurr. durch Karbolsäure 
Centralbl. f. die med. Wiss. 1882. — Gelenkkörper im hint. Abschn. «les 
Kniegelenkes. Chir.-Congr. 1882. — Wisinuthbehandl. im städt. Ilospit. zu 
Aachen. Eb. 1883. — Ueb. Resect. von Darmeeblingen. Eb. 1883. — Ueb. 
Pankreascyst. Eb. 1885. — Ueb. Längsfraet. von Schenk«dhals n. -Kopf. Eb. 
1885. — Eine brauchbare Tamponcanüle. Eb. 1890. — Gelenkaff ectionen : 
Osteochondritis «lissecans, Lipoma arboresc. genu, Subluxat. des Meniscus. 
Eb. 1890. — Ueb. Phosphornekrose. Eb. 1896. — Die chron. zur Bildung 
eisenhart. Tumoren führ. Entz. «ler Kropfdrüse. Eb. 1896. — Dünndarmcnrein. 
auf «ler Basis «ler Aktinomykose. Chir.-Congr. 1896. — Snrk. im retinirten 
Ilo«len. Eb. 1896. — Ueber die ins Mittelohr führende Kiemengangstistel 
Eb. 1897. — Ueb. Peritonitis chron. non tubercul. u. ihre Folgen: Verengerung 
«les Darmes u. Dislokat. der recht. Niere. Eb. 1898. — Die operat. Behandl. 
tul»orc. Gelenke. Corr. Bl. des allg. ärztl. Ver. von Thür. 1888. — Die Ent- 

fernung von Narbeneträngen n. Verwachs., entstand, durch entzündl. Processe 
in «ler Gallenblase n. «len weibl. Genit. Eb. 1891. — Ueb. Schussverletz. im 
Krieg u. Frie«len, Resect. «ler Articulatio sacro-iliaca weg. Schussverletz, «les 
Os sacr. Eh. 1892. — Ueb. die Operat. «ler Haemorrh. Eb. 1893. — Erfahr, 
ttlw'r die Gallensteinkrank heiten mit n. ohne Icterus. Berl. 1892. — Ueln*r 
Adbacsiventzünd. in «ler Bam'hhöhle. Langen!». Arch. 47. — Dauernd. Oedem 
u. Elcpbant. nacli Lymplulrüsenexstirp. Eb. 47. — Die Entz. «1. v«nn K nio- 
gelenke getrennt gebliebenen Bursa suberur. Festschr. für Benno Schmidt. 
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Leip. 1896. — Ueber akute Darmwandbrüche nebst Bemerk, üb. die Reposit. 
und Operat. eingekl. Brüche, Ilemiotomie aperta. Volkm. Kl. Vortr. 1896. 
— Chir. Bcbandl. der Gallcnstcinkrnnkh. Pentzold u. Stintzig, Hnndh. 1897 
U. II. Anfl. 1899. — Chir. Belmndl. de« Morbus Basedowii. Eb. — Anleit, 
zum Operiren am lebenden u. an der laiche. Jena. Fischer 1897. — Ileus 
in Folge von aussergewöhnl. Strangbild., Achsendrehungen, Darmsyph. und 
Schrumpf. «ler Mesenterien. Mitth. aus den Grenzgeb. der Med. u. Chir. II. 
— Zur Pathogenese u. Diagn. d. Gallensteinkolikanfalles. Eb. III. — Ueb. 
die schleichende Infect. des Gallengangsyst. Eb. IV’. — Ueb. blot. u. unblut. 
Reposit. der Luxat. anter. liumeri. Zeitsehr. f. Heilk. 1899. — Die Pathogenese 
des acut -entzünd]. Schubes bei d. Erkrank, d. Proc. verrnif. Mitth. aus d. 
Grenzgeb. 1901. 

800. Claus, Friedrich Otto, geh. 8. Oct. 1846 zu Alten bürg i. S., 
prom. 10. Aug. 1872 zu Marburg, von 1872—1874 Volon tairarzt in 
Siegburg, vom 1. April 1874 ab zu Sachsenberg, zunächst als Hiilfs- 
arzt, v. 1. Juli 1884 ab als dirig. Arzt. Am 10. März 1885 z. Med.- 
Rath ernannt, gab er 1. Oct. 1886 aus Gesundheitsrüeks. seine Stell, 
auf u. ging nach Kiel, später nach Weissenf eis (Prov. Sachsen). 

Iliss. inang: Experim. Studien über d. Temper. Verb, bei einigen 

Tntoxieat. Marb. 1872. — Fan Beitr. z. Kritik d. Filehnc'schcn Theorie des 
Cbeynestockesrhen AthmungsphRn. Allg. Ztschr. f. Psych. 187. r ), Bd. 32. — 
Ein Fall v. simul. Geistesstör. Eb. 1876, Bd. 33. — Ueb. d. Verb. d. Morphium- 
«‘inspritz, mit Atropin. Eb. — F.in Beitr. z. Lehre von d. Pyramidenbaimen. 
Eb. 1877, Bd. 34. — Ein Beitr. z. Casuistik «1. (Yrebro Spinal Sklerose. Eb. 
1878, B«i. 35. — Ueb. <1. Vorkommen v. Hallueinnt. l>ei <1. Dement, paralyt. 
Eb. — Statist. Untere, üb. «1. Krankti .-Dauer vor d. Aufn. b. Geisteskranken. 
F3>. 1879, Bd. 36. — F'inige Mitth. üb. «1. Rolle d. Kaiserattentate in <1. Vor- 
stellungsleben d. Geisteskr. Iirenfr. 1878. — Zur Casnist. d. Zwangs vorst eil. 
ii. verwandt. Zust. b. Geisteskr. F3>. 1880. — Ueb. F'.rkrank, «I. Rückenmarks 
b. Dem. paral. n. ilir Verh. z. KniephUnomen n. verwandt. F'rsehein. Allg. 
Zeitschr. f. Psych. 1881, Bd. 38. — Atrophie d. Kleinhirns h. einem epilept. 
Krank. Arch. f. Psych. 1882. — Fall von multipl. Cerebrospin ul sei erose, 
verb. mit meningit. Erschein, pp. Eb. — Mitth. über «1. Puls bei Geisteskr. 
Allg. Zeitschr. f. Psych., Bd. 39. — Ausserd. verech. kl. Mitth., Referate etc. 

891. Horn, Wilholm, geh. im Fobr. 1845 zu Glückstadt, bes. cl. 
dort. Gymn., stud. in Kiel u. Würzburg. Approb. in Kiel, promov. 
ebenda iin Jahre 1872, bis 1879 Arzt in Trittau, seither in Rohna. 
Gestorben 27. April 1884. 

892. Bentin, Philipp, geb. 11. April 1843 in Krassin, bes. die 
Gymnas. zu Parehim u. Wismar, stud. in Rostock, erlangte dort die 
Approb. u. prom. in Greifswald, war von 1872 —1882 pract. Arzt in 
Sülze u. ging dann in gleicher Eigenschaft nach Friedenau. 

Dies, in aug.: Uel»er chronische Milzaffectionen. 

893. von Brunn, Albert, geb. 7. Februar 1849 zu Zschorno bei 
Muskau i. Schl., bes. d. Gyinn. zu Görlitz u. stud. in Leipzig. Bonn 
u. Breslau, best. d. ärztl. Staatsprüf, im Jahre 1872 u. prom. 8 Mai 
desselben Jahres, war zunächst kurze Zeit Assist, am anat. Instit. zu 
Strassburg u. ging dann im Herbst 1872 als Prosector n. Göttingen. 
Am 22. Juli 1873 Privntdoc., im Jahre 1883 als Prof. d. Anat. nach 
Rostock berufen, starb or daselbst 10. Deebr. 1895. 

Iliss. inang.: Beitr. z. Kcnntn. <1. feineren Hanes ti. il. Kntwiekel. 

«1. Neliennieren. — D. Vcrhaltn. d. Gelen kkapseln zu d. Epiphysen «1. Extrem.' 
Knochen. Lcipz. 1881. — Ausserdem Arbeiten üb. Ossification, Blut, Samen- 
köri»er, Riechepithel etc. in verschied. Zeitschriften. 

89(1. Paschen. Franz Friedrich August Richard, geb. zu 
Schwerin 7. Febr. 1848, approb. zu Rostock 18. Fobr. 1873. prom. 
ebenda 15. Juli 1873, von 1873—1875 Ass. -Arzt d. dort. chir. Klinik, 
seither pract. Arzt zu Schwerin, gestorben 4. Oct. 1894. 
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Piss. in fing. : Untier Genichtsbehandl. b. Coxitis acuta. Leipz 1873. 

— Kine knorpelige Synostose n. Knicgelenkrcsektion. Deutsche Zeitachr. f. 

Cliir. 1874. — Ein geheilter Fuasgelenkachuaa. Eb. 

895. Lange. Adolf Heinrich Johann, aus Rostock, geh. 16. Aug. 
1 848, bes. dort Gymn. u. Univers., erlangte d. ärztl. Approb. 28. März 
1873 und ward 4. Juni 1873 ebenda prom., pract. Arzt in Dobornn. 
San. -Rath seit 19. März 1894. — Ehrenkr. 3. CI. d. fiirstl. hohonzoll. 
Hausord., Kriegsdenkm. 1870/71, Med. f. Verd. i. Kr.-Ver.-Wes., C.-Med. 

Dias, inaug. : Qnomodo deüeiento reapiratione conlia efficacia et 

motua immutetur exjicrimcntig demonstratur. — Ueber Ostseebilder mit lies. 

Beziehung auf Heiligendarnm. 1887. 

89(1. Wendt, Eduard August Heinrich Rudolph, geb. 8. April 
1847^11 Schwerin als Sohn d. grossh. Leibarztes Dr. C. P. G. Wendt 
(gest. 18(50), bes. d. Gymn zu Schwerin, Parchim u. Wismar, stud. in 
Jena, München u. Rostock. Nach bestand. Staatsprüf, am 20. Juni 
1873 approb., ward er am 14. Oct. 1873 zu Rostock prom. Er war 
Ass. -Arzt an d. Rostocker Augenklinik und von 1875 — 76 an der 
Irrenheilanstalt Sachsonberg, liess sich dann als pract. Arzt in 
Schwerin nieder, wo er 16. Juli 1886 starb. 

Dins, inaug.: Ueb. d. Einfl. d. introabd. Drucke auf d. Abnondpnings 

goHchwindigkeit d. Hamn. Arch. f. Hcilk. 1876. — Ein Beitr. z. antiepilept. 

Bromkali-Cur. Allg. Zeitachr. f. Psych., Bd. 33. — Ein Fall von Kleinhirn- 

Tumor bei einer Geiötenk ranken- Eb. 

897. Schultz, Maximilian Carl, geb. 24. Nov. 1846 zu Anclam. 
Sohn des Lnndsehaftssekretärs W. Schultz, bos. d. dort. Gymn., stud. 
in Greifswald u. Halle. Approb. 15. Juli 1873, prom. 18. Nov. 1874, 
beides zu Greifswald, anfangs Militär-Ass -Arzt, seit 1874 pract. Arzt 
zu Crivitz. Sanitätsrath seit 19. März 1895. Kriegsdenkm. 1870/71, 
Centennar-Medaille. 

Piss, inaug.: Zur Behandlung chron. Miiztuniorcn. Greifsw. 1874. 

898. Schnabel, Hugo, geb. 15. März 1848 zu Hugohütte in Ob.- 
Sclilos., bes. das Gymn. zu Brieg, stud. in Breslau. Approb. 29. Nov. 
1873, prom. 28. Juli 1874, Ass.-Arzt zu Sachsenberg vom 1. April 
1876 bis Ende Juni 1877. 

Dias, inaug.: Ueb. dos Wegen n. die Behandlung des Starrkrampfes. 

899. Dreyer, Ulrich Friedrich Georg, geb. zu Dobbertin am 
28. August 1847, bes. das Gymn. zu Güstrow, stud. in Jena, Heidel- 
berg, Berlin u. Rostock. Approb. 4. Dec. 1873 u. am 14. dosselb. Mon. 
prom., war er ein Jahr laug Assist, der med. Klinik zu Rostock, 
diente dann als Einj.-Freiw. Arzt beim Drag.-Reg. in Parchim und 
ging 1. April 1875 nach Goldborg. — Inh. d. bad. Erinn.-Kr. u. 
d. Kriegsdenkm. f. Nichtcomb. 1870/71. 

Piss, inaug.: Ueb. die runehm. Virulenz d. sept. Blutes bei fortgea. 

Ueliertrag. ; experim. Stud. im Anseid, an d. Vers. Pavaine's. Leipr.ig 1874. 

900. Clarus, Albrecht, geb. 27. Febr. 1851, bos. d. Thomas- 
schule in Leipzig u. die Univers. Leipzig u. Würzburg. Prom. zu 
Würzburg 20. Deebr. 1873 u. approb. zu Leipzig 27. Jan. 1875; war 
von 1875 — 1878 Assist, an der Univ.-Frauenklinik zu Rostock und 
ging dann als Frauenarzt nach Leipzig. 

Piss, inaug.: Ueber Aphasie bei Kindern. Arch. f. Kinderheilk. 1874. 

901. Prochownick. Ludwig, geb. zu Magdeburg 11. März 1851, 
bes. Gymn. u. Univ. zu Leipzig. Approb. 22. Deebr. 1873, prom. 
12. Jan. 1874, von 1875 — 77 Assist, d. Rostocker Frauenklinik, seit- 
her Frauenarzt in Hamburg. 

12 * 
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Dias. inaug.: Unters, üb. Tuborculose (nngedruckt). — Beitr. z. Lehre 
v. Fruchtwasser u. seiner Entstell. Arch. f. Gvnaek. B<L XI. H. 2. — Zwei 
Fülle v. Galaktorrhoe. Central hl. f. Gyn. 1888, Nr. 3. — Zwei Fülle von 
Eklampsie mit Piloearpinlieharullung. Eh. 1888, Nr. 12. — Uob. d. Aus- 
kratzung d. Gebärmutter. Volkm.’s Satntnl. klin. Vortr. 1881, Nr. 193. — 
Ueb. Pruritus uterinus. Beitr. zur Gehurtsh. etc. Cred^’sche Festschrift. 
(Engelmann, Leipzig.) — Eine brauchb. Ergotimnodific. Centralbl. f. Gyn. 
1882. Nr. 29. — Ueb. Beekenneigung. Arch. f. Gyn. Bd. XIX, H. 1. 1882. 

— Ein Tr<»kar z. vagin. Punktion. Centralbl. f. Gyn. 1882, Nr. 33. — Ueb. 
einen Fall v. Kaiserschnitt nach Porr«» weg. eingekeilt. Utenisfibr. I). mini 
W.-Schr. 1882, Nr. 40. — Zur Behandl. alter Beckenexsud. Eh. 1882, Nr. 32 
33. — Ueb. Pessarien. Volkm.’s Samml. klin. Vortr. 223. — Ueb. d. Wurzel 
d. BauinwollenstranehoB (Rad. Gossypii herbae. L.) als ein Ersatzm. d. Mutter- 
korns. Centralbl. f. Gyn. 1884, Nr. 5. — Ueb. einige interess. Liparotomicn 
I). med. W. 1883. Nr. 36, 37. — Gehurtsh. u. Cultur. Festschr. Engelmann, 
I^eipz. 1884. — Ueb. d. Massage in <1. Gvnaek. Vortr. auf d. Naturf^Vers. 
in Magdeb. 1884. — Zur Behandl. d. Nachgeburtszeit. Centralbl. f. Gyn. 
1885, Nr. 28. — Beitr. z. Castrath »nsf rage. Arch. f. Gyn. 1886, Bd. XXIX 
11. 2. — Ein Vers. z. Ersatz d. ktinstl. Frtthgob. Centralbl. f. Gyn. 1889, 
Nr. 33. — Z. Frage d. Bauchschnittes b. Peritonitis chron. I>. med. W. 1889, 
Nr. 24. — Z. Electrother. in d. Frauenheilk. El». 1890, Nr. 16. — Massage 
in d. Frauenheilk. Monogr. Hamb.-Leipzig. 1890. (Uebers. ins Französische 
von Xitot u. Keller. Paris 1892.) — L. Prochownick u. F. Späth: Ueb. die 
Wirk. d. const. Stromes auf d. Gebärm. Zeitschr. f. Gehurtsh. u. Gvnaek. 
Bd. 22 II. 1. — Behandl. d. acut. Gonorrhoe des Weilies mit d. const. Strome. 
Centralbl. f. Gyn. 1891, Nr. 3. — P. u. F. Spütli: Ueb. d. keimtödt. Wirk. d. 
gal van. Stromes. D. med. W. 1890, Nr. 26. — Z. Aetiol. d. Fibromysme. 
El». 1892, Nr. 6. — Z. Behandl. d. Asphyxia neonator. Centralbl. f. Gyn. 

1894, Nr. 10. — Fall v. Symphysiotomie. I). med. W. 1894, Nr. 15. — Die 
regelmüss. Anwend. v. Sauerstoff nach Narkosen. VerhandJ. d. VI. Congr. 
d. deutsch, gyn. Ges. — Die Behandl. d. extop. Schwangerech. mit Morph.- 
Einspritz. lierl. Klin. 1895, lieft 88. — Ein Beitr. z. Mechanik d. Tulwm- 
nhorts. Festschr. z. Feier d. 50jähr. Jubil. d. Ges. f. Geh. u. Gyn. Berlin. 
— Z. Mechanik d. Tubenaborts. Arch. f. Gyn. 1896, Bd. 49. — Fall von 
„Surgical Kidney“. D. med. W. 1896. — Sectio caesarea nach Porro. Eb. 

1895. Ver.-Beil. 8. — Beitr. z. Anthropol. d. Beckens. Arch. f. Anthrop. etc. 

1887, Bd. XVII. — Ein Beitrag z. Kenntn. d. Eileitersäcke. I). med. W. 
1893, Nr. 21. — Die Diastase d. Bauchmuskeln im Wochenb. Arch. f. Gyn. 
Bd. 27. — L. Prochownick u. E. Rosenfeld: Ueb. einen Fall v. maligner 
Entart. d. Chorionepitliels. Arch. f. Gyn. Bd. LVIII. — 1). Beckenform. 
d, Anthropoiden. Corr.-Bl. d. deutsch, anthrop. Ges. 1897, Nr. 10. — Die 
Lüliecker Anthropoidenbecken. Lübeck 1897. — Ueb. einen tubereal. Mast- 
darmpolypen. Münch, med. W. 1896, Nr. 49. — Different.-diagn. Untersuch. 
Uh. d. bdsart. Erkrank. <1. Uteruskörp. Münch, med. W. 1897, Nr. 28. — 
Die Schede’sche Sill>erdrahtnaht d. Bauchwunden u. ihre Erf. Verhandl. d. 
deutsch. Ges. f. Gyn. 1893. — Die späteren Schicksale extop. Geschwftng. 
Wiener med. W. 1895, Nr. 29/31. — Fall von übertrag, verjaucht. Tu har- 
sch wangersch. Münch, med. (V. 1899, Nr. 14. — Die Einwirk. »I. Dampfes 

auf d. Mucosa Uteri. Münch, med. VV. 1879, Nr. 33. — D. Anzeigestellung 
z. ehir. Heliand], d. puerperal kranken Uterus. Martin Sänger, Monatssehr. f. 
Gebh u. Gyn. Bd. VII. — Die Ausschneid, d. puerper. sopt. Gebärmutter. 
Kb. Bd. IX. — Ueb. Blutculturen b. Puerperalerkrank. Verb. d. deutschen 
Gyn.-Ges. Berlin. 1899. — Die Anzeigestellung zum chir. Eingreifen l>ei 
extrat. 8ch wangersch. Münch, med. W. 1900, Nr. 32/33. — Die Capitel 
üb. „Tubenentzündungen“, ,, Uterussonde“, „Mutterspiegel“, „Einfluss der 
Gonorrhoe auf die Ehe“ in der Encyclop. f. Gehurtsh. u. Gvn. 1899 — 1900 
von v. Herff u. Sänger. (Leipzig. L. C. W. Vogel.) — Ernähningscuren in 
der Schwangerschaft. Thor. Monatshefte. 1901. 

902. Möller, Bernhard Joachim Friedrich, geh. 14. Juni 1837 
zu Prangend orf b. Tessin, bes. Gymn. u. Univers. zu Rostock, wurde 
dort 25. März 1872 zum Dr. philos. prom., erhielt 24. Decbr. 1873 d. 
Approb. als Arzt u. ging 3. Jan. 1874 nach Tessin. Von 1870 — 1888 
praetic. er als Landschaftsarzt in Nordstrand, seither in Eldena. 

Diss. inaug.: Worauf gründet sich d. schnelle u. grossartige nulter. 

Entwickcl. d. Verein. Staaten v. Nordamerika? Rost 1872. 83 8. — Zum 
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14. Sept. 1869. (IIuinboliltH 100 j. Geburtst.) Rost. Ztg., 1869, No. 215 u. 216. 
— Z. Fahrt n. Laalaml. Kb., 1869, No. 186. — Am Suez Canal. Kb., 1869, 
No. 274, 286, 305. — Für d. WeihnaehtstiHch. Kb., 1869, No. 299. 

903. Dulitz, Carl Bernhard Julius, geh. 22. Fobr. 1845 in Karcliow 
b. Röbel, bes. d. Gymn. zu Neustrelitz u. Neubrandenburg, stud. in 
Greifswald, Würzburg u. Rostock, erhielt 9. Deebr. 1873 die Approb. 
als Arzt, ward 31. Dec. 1873 in Rostock proin. u. ging als pract. Arzt 
nach Gargun. Von hier siedelte er im Jahre 1881 n. Waren über. 
San -Rath 19. März 1896. — Kriogsdonkm. 1870/71. 

Dias, inaug. : lieber Nierencysten. Rost. 1874. 

904. Moeli, Carl Franz Victor, geb. 10. Mai 1849 zu Cassel, 
bes. d. dort. Lyceum Frideric., stud. in Marburg, Wiirzburg u. Leipzig. 
Hier approb. 1873 u. prom. 1. April desselben Jahres, v. 1874—1877 
Assist, d. med. Klinik in Rostock, v. 1877 — 1878 desgl. in München, 
von 1880 — 1884 Ass.-Arzt d. psychiatr. Klin. in Berlin, 1882 Privat- 
docent daselbst. 1884 Oberarzt, 1887 dirig. Arzt d. Hoilanst. Dalldorf, 
seit 1893 Direct, d. Anst. Herzberge in Lichtenborg b. Berlin, Refer. 
f. Med. Ang. im Minist., Mitgl. d. wissensch. Deput. f. d. Med. -Wesen 
in Preussen. Geh. Med.-Rath seit 1897. — Roth. Adl.-Ord. 4., 1899. 

Dis«, inaug.: Eigenth. Sprachkrämpfe. — Ersatz d. Salicvls&ure als 
Antifebrile durch d. salicylsaure Natron. Berl. kl. W. 1875, No. 35. — Zur 
Kennt, d. Natr. salicyl. Arch. f. klin. Med. 1876. — Z. Messung d. Intensit. 
d. Herztöne. Dtsch. Zeitschr. f. pract. Med. 1878, Heft 47. — Verhalt, der 
Kcflexthiltigk. Arcli. f. klin. Med. 1878. — Ein Fall v. amyotroph. Lateralecl. 
Arch. f. Psych, Bd. 10. — (leb. psveh. Störungen im Verl. d. Tabes dorsual. 
(Charitö-Ann.) — lieb, psycb. Störungen n. Eisenbalmunfüllen. Berl. klin. W. 
1881, No. 6. — Zwei Fülle v. Myelitis. Arcli. f. Psveh. Bd. 11. — Ueb. secund. 
Degen, d. Rückenmarks. Ges. f. Psveh. n. Nervenkrankheiten, 1882. -- D. 
Keaction d. Pup. Geisteskranker b. Reiz, sensibl. Nerven. Arcli. f. Psycb. u. 
Nervenkrkh., Bd. 13, 1882. — Statist, u. Klin. ttb. Alkoholism. Charittf-Ann. 
— Ueb. Degen, in d. Grosshirn rinde n. Dnrchschncid. Phvs. Ges. zu Berlin. 
— Eine Bemerk, z. Säufer-Epilepsie. Neurol. Centr.-Bl. 1885, No. 22. — Ueb. 
Pupillenstarre b. progr. Paralyse. Arcli. f. Psveh., Bd. 18, Heft 1. — Ueber 
Aphasie b. Wahmehm. d. Gegenst. durch Gewicht. Berl. klin. Wschr. 1890 
No. 17. — Ueb. irre Verbrecher. Berl. 1888. — Veränder. d. Tractus u. Nerv, 
optic. b. Erkrank, d. üccipitalhims. Arch. f. Psych., Bd. 22. — Uel>er den 
gegen w. Htandp. <1. Apliasiefrage. Berl. klin. W. 1891, No. 48. — Lüge und 
Geistesstörung. Ztsclir. f. Psych. etc., Bd. 48. — Erkrank, in d. Haube der 
Brücke. Arch. f. Psych., Bd. 24. — Beliandl. d. Vergift, mit Weingeist. Handb. 
d. spec. Hier. pp. 2. Bd. Fischer Jena. — Beliandl. d. Epilepsie. Therap. 
Monatsh., Sept. 1894. — Lähmungen im Gebiete d. Nervus peron. b. progr. 
Paral. Neurol. Centr. Bl. 1895, No. 3. — Weitere Mittbeil. ttb. Pup.- Keaction. 
Berl. klin. W. 1897, No. 18. — Atroph. Folgezust. in Chiasma u. Sehnerven. 
Arch. f. Psych. 1897. — Vorübergeh. Zust. ahn. Bewusst«, in Folge Alkohol- 
vergift, u. forens. Bedeut. Zeitschr. f. Psych. — Geistesstörung, im H.-G.-B. 
u. in d. C.-P.-O. Berl. 1899. — Eine Anzahl casuist. Mitth. in d. B. kl. W. pp, 

90ö. Ladendorf, August Julius Joli. Ferdinand, geb. 17. Juni 
1847 zu Penzlin, bes. d. Gyinn. zu Neubrandenburg, stud. in Greifswald, 
Würzburg und Rostock, erhielt d. Approb. als Arzt 11. März 1873, 
proin. zu Rostock 9. März 1874, war von 1873 — 74 Hülfsarzt an dor 
Irrcnbeilanst. Sachsenberg bei Schwerin. Während dos Krieges 
1870/71 war er als Unterarzt bei d. Rcservelazarethen zu Bergquell, 
Grabow a. E. u. Stettin angestellt, u. wurde 19. Juli 1873 z. Ass.-Arzt 
d. Res. befördert. Von 1874—1877 practie. er in Ponzlin u. ging 
dann als Specialarzt f. Lungenkranke nach St. Androasberg. — Kriegs- 
Dcnkm. 1870/71 u. Cent. -Med. 

Dis», inaug.: Chinin u. Variola. Rost. 1874. — Ueb. d. Verhalt, d. 
Kopftemp. b. Ani.vlnitritinhalat. Herl. kl. W. 1874. — Ueb. d. Dämpfung» 
eurve pleurit. Exsud. Kb., 1878. — Zur Casuist. d. Magenlistein. Centr. 151. 
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f. Cliir. 1876. — Z. Klimatol. u. Klimatother. v. St. Andreasb. Berl. kl. W. 
1881. — St. Andreasberg als Wintercurort. Dtsch. Med.-Ztg. 1882. — Grfind. 
von Volkssanatorien f. Phthisiker. Eb., 1884. — Z. Behandl. mit Koch’schem 
Tnbercnlin. Eb., 181)1. — Höhenklima n. Tubereelbacillen. Eb., 1895. — I). 
Höhenklima. Eb., 1889 u. mehr, klein. Abhdlg. 

900. Scheel, Ludwig Friedrich Christian Ernst Hclxnuth, geb. 
zu Ravensberg b. Neubukow 2. Mai 1849, bes. das Gymn. zu Rostock, 
stud. in Tübingen und Rostock. Hier approb. 27. Januar u. proin. 

24. Juni 1874, war er vom 1. April 1873 bis zum 28. Septbr. 1874 
Assist, der Augenklin. daselbst u. liess sich 1. April 1875 ebenda als 
pract. Arzt nieder. Sanitäts-Rath 19. März 1891, Med.-Rath 19. Mär/. 
1897, Mitgl. der ärztl. Prüfungsconimission seit 1887. 

Hiss, inaug.: Heb. <laB Chiasm. nerv, optica bei den Wirbelthieren u. 
b. Mensch. Klin. Mon.-Bl. f. A Ilgen h. 1874, Bd. XII. — Krit. d. Schatz 'sehen 
Entw. einer Hebnmmenordn. Corr.-Bl. 1883/84 No. 62, 64, 75. — Beiträge au 
Madelungs Sammelwerk üb. Echinoeoeeenkrankh. 1885, 8. 79. — Der Unter 
leibstyphuB in Kustoek. Corr.-Bl. 1889, No. 122, 123. 

907. Neelsen. Friedrich Carl Adolf, geb. 29. März 1854 zu 
Uetersen i. Holst., bes. das Ploener Gymn., stud. in Leipzig. Approb. 
10. März 1874, prom. im Jahre 1877 daselbst, von 1878 — 1885 Assist, 
am pathol. Instit. zu Rostock, seit 1884 ausserord. Prof, daselbst, 
ging dann als Prosector ans Dresdener Stadtkrankonh., ist 14. April 
1884 dort als Kgl. Sachs. Mod. -Rath gestorben. 

Diss. inaug.: Uel>er eine eigenth. Degeneration der Ilirncapillaren. 
Arch. f. Heilk. 1876. — Psychomot. Centren in der Hirnrinde. 1879. — Mit 
Angelucci 7.us.: Experlm. u. bistol. Untersuch. Uber Keratoplastik. 1880. — 
Diagnost. Werth der TuberkelhaziUen. Centralbl. f. med. W. 1883. — Mit 
Scbiefferdecker zus. : Beitr. zur Verwend. der iitlier. Oele in d. bistol. Technik. 
Areh. f. Annt. n. I’hys. 1882. — Ein Fall von Eleplmnt. congen. Berl. klin. 
W. 1882. — Unters. üb. den Endothelkrebs. D. Ari'li. f. klin. Med., Bd. 31. 
— Ein Fall von tnberculösem Fibrom der Inguinalhnut. Areh. f. klin. Cliir. 
Bd. 24. — Beitr. z. Kenntet, d. Varicen im Geb. d. Wortader. Berl. klin. W. 
1878. — Ueli. Veränderung der Haut in einem Fall von Aneurysma aortae. 
Areh. f. Heilk. 1877. 

908. Grawitz, Paul Albert, geb. 1. Octbr. 1850 zu Zenin, Kreis 
Bütow, bes. das Gymn. zu Greifenberg i. Poinm., stud. in Halle und 
Berlin. Approb. zu Berlin 10. März 1874 u. ebenda prom. 31. August 
1873, war er von 1874 — 1875 Assist, am Rostocker pathol. Instit., 
von 1875 — 1886 in gleicher Stellung in Berlin, ist seither Prof, der 
pathol. Anat. u. allg. Path. in Greifswald. 

Diss. inaug.: Heber zwei seltene Geschwulstfälle nebst Bein. Ob. die 
Cnntractiiitilt der Geschwulstzellen. — Atlas d. path. Gewebelehre 1893. — 
Zahlr. weitere Dublikat, iu versch. Zeitschriften. 

909. Schwieger, Julius, geb. 17. Septbr. 1849 zu Berlin, bes. 
Gymn. u. Univ. seiner Vaterstadt; prom. u. approb. 10. März bezw. 

25. März 1874. Mil.-x\.rzt in Hannover, Trier, Wrietzen a. O., Berlin. 
Metz und wiederum in Berlin, dann in Woissenburg bis 1893; seit 
Juli 1893 Oberstabsarzt im Feldart. -Regim. No. 24 bezw. No. 00 in 
Schwerin. — Kriegsdenkm. 1870/71, Cent.-Med., Roth. Adl.-Ord. 4. 
Meekl. Greif.-Ord. 2 b. 

Diss. inaug.: Ueber carcinoma liepatis, — Aus der geburtsh. Klinik. 
Charite-Annalen 1885. 

910. Steinohrt, Albrccht Friedrich Leonhard, geb. in Rostock 
18. Juli 1847, Sohn des damaligen Bat.- Schreibers, späteren Notars 
Steinohrt, bes. die Gymn. zu Güstrow u. Rostock, stud. in Heidelberg 
u. Rostock. Approb. 15. Mai 1874, prom. 14. Mai 1875, seit 5. Decbr. 
1875 pract, Arzt in Sternberg. San. -Rath seit 9. April 1898. 

Dies, inaug.: Ein Fall von Sarcoiu der Blase. BUtzow 1875. 



Digitiz 



183 



911. Hoppe, Johannes Wilhelm Ahvill Alfred, geb. als Sohn 
eines dortig. Lehrers 1. Juni 1851 zu Greifswald, bes. daselbst üymn. 
n. Univers., stud. weiter in Würz bürg u. prom. zu Greifswald 20. Mai 
1874. Er war pract. Arzt in Schwerin von 1875 — 1884, ging dann 
nach Barmbeck- Hamburg und starb 8. Juli 1887 auf einer Seereise. 

Dies, inaug.: Ueber Psychose nach Variolois. Greifswald 1874. 

912. Henke, Philipp Jacob Konrad, geb. zu Marburg 28 Febr. 

1849, prom. daselbst 27. Juni 1874, dann eino Zeit lang Assist, der 
cliir. Klinik zu Rostock. 

Di'bb. inaug.: Ein Beitr. zur l’nth. d. Schultergelenks. Marburg 1874. 

913. Pauli, Hermann Otto, aus Marienwerder, geb. 19. Decbr. 

1850, prom. zu Greifswald 24. Juli 1874, vom 5. Jan. 1875 ab Arzt 
in Stavenhagen, starb 8. Decbr. 1879 daselbst. 

Dis». inaug.: Zur Lehre von der Hydrargyrosc und ihrer Therapie. 

Greifswald 1874. 

914. Rehberg, Hermann Johann Heinrich Carl FriedrichWilhelm, 
aus Warlow b. Ludwigslust, geb. 22. Mai 1849, approb. 15. Mai und 
prom. 24. Juli 1874 zu Rostock, von Ende 1875 bis 1898 pract. Arzt 
zu Hagenow, seither in Schwerin. San.-Rath 19. Mürz 1890, Med.- 
Rath 30. Juli 1898. — Rittcrkr. d. Hausord. d. Wend. Kr. 9. Febr. 1901. 

Dias. inaug.: Ueber den Modus der Blutalwonderung lad der 

Menstruation. Rostock 1874. 

915. Fritzsche, Hermann Richard, geb. zu Rostock 29. Sept. 
1848, bes. das dort. Gymn.. stud. daselbst u. in Tübingen. Approb. 
28. Jan. u. prom. 24. Juli 1874 zu Rostock, zunächst Ass.-Arzt in 
Dresden, daun pract. Arzt in Rabenau bis 1877, von 1877 bis 1888 
dirig. Arzt am Stift Bethlehem zu Ludwigslust. Er ging dann 
nach Mossamedos in Afrika u. starb in Caconda 1893. 

Dies, inaug.: Zur Cnsuistik d. Tumoren d. Pons Varolii. Rost. 1874. 

916. Reuter, Julius Heinrich Göttlich, geb. zu Güstrow 17. Juli 
1847, Solm d. Pastors Th. Reuter (verstorb. zu Jördensdorf 30. Mai 
1864), absolv. das dort. Gymn., stud. in Rostock, Halle, Berlin und 
Leipzig. Approb. 5. Febr. u. prom. 3. Octbr. 1874 zu Rostock, von 
1874 bis 1877 Assist, der dortigen chir. Klin., seither pract. Arzt in 
Güstrow. Daselbst Stadtphys. seit 14. Juli 1880, Kreisphys. seit 
1. Octbr. 1884, Arzt am Krankeuhause d. Landarboitsli. seit 1. April 
1887. Sanitätsruth 20. Febr. 1888. 

lfiss. inaug.: De Kchinococco Hepatie. Rostock 1874. 

917. Freund, Oscar, geb. 25. Apr. 1849 zu Bornstadt, Reg.-Boz. 
Breslau, bes. d. Realschule zu Creuzburg u. d. Gymn. zu Oels, stud. 
in Berlin (F. W. -Institut). Hier prom. 5. Juli 1873 u. approb. 11. Mai 
1874, Militärarzt in Thorn, Köslin, Schlawe, Konstanz, Mölln; vom 
1. Apr. 1891 bis zum 29. Apr. 1893 Stabsurzt b. Feldart. -Reg. Nr. 24 
in Güstrow, dann Oberstabsarzt in Torgau u. am 2. Aug. 1897 ver- 
abschiedet. Er ging nunmehr als pract. Arzt nach Pankow b. Berlin. 
— Am 29. Novbr. 1883 pro physicatu geprüft; Kriegsdenkm. 1870/71. 

918. Daniel. Emil, geb. 18. April 1850 zu Roebel, besuchte die 
Gymn. zu Roebel, Parcliim u. Güstrow, stud. in Leipzig u. Greifswald, 
prom. 19. Juni 1874 u. erwarb die Approb. als Arzt 23. Decbr. 1874, 
beides zu Greifswald, war Arzt in Roebel von 1875 — 1884 u. ging 
dann als Frauenarzt nach Hambnrg, wo er 26. Jan. 1899 starb. 

Dis» inaug.: Zur Casuistik des Irido-Cycliti». Greifswald 1874. 
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919. Sandmann, Paul, geb. 5. Decbr. 1849 zu Drosedow, bes. 
das Gymn. zu Neubrandenburg, stud. in Greifswald, Berlin, Tübingen 
u. Würzburg. Proin. 1874 zu Greifswald, approb. ebenda im März 
1875; seither pract. Arzt in Woldegk. 

lliss. inaug.: Experimentelle Stadien über die Wirkung des Alkohol 
und Aetlier auf die Circulation. Greifswald 1874. 

920. Bartsch, Ernst Friedrich, geb. 30. Juni 1848, bes. d. Gymn. 
zu Wismar u. Rostock, stud. in Rostock u. München, erwarb in letzt- 
genannter Stadt die Approb. als Arzt im Jahro 1874 u. prom. später 
in Rostock. Er practic. von 1874 — 1882 in Warin u. ging i. J. 1883 
nach Parcliim, wo er noch jetzt als Arzt u. Stadtphysicus tliätig ist. 

I>iss. inaug.: Nachweis v. Pigitalis u. Pigitalin in d. Leiche. — Zur 
different. Piagn. d. sehallleit. u. schallemptind. Apparates. Zeitschr. f. Ohren- 
lieilk. — Zur Schallleitung durch die Kopfknochen. Monatssclir. f. Ohrenlicilk. 
1885, Nr. 9 u. 10. 

921. Müller, Max, geb. 9. März 1849 zu Stargard i. M., bes. 
d. Gymn. daselbst u. in Neubrandenburg, stud. in Würzburg, Rostock 
u. Leipzig. Hier approb. 25. Jan. u. prom. 10. Febr. 1875, pract. Arzt 
in Stargard. 

Piss, inaug.: Epiphyscnablösung beim Neugeborenen. Leipzig 1875. 

922. Rudeloff, Max Ernst, geb. 14. März 1848 zu Neuhaldens- 
leben, bes. das Domgymn. in Magdeburg, stud. in Berlin ; liier prom. 
u. approb. 2. Aug. 1873 bezw. 24. Febr. 1875, war Militärarzt vom 
26. Februar 1875 bis 20. Decbr. 1877 in Schworin, dann in Berlin, 
Cassel, wiederum Berlin, Spandau, noclimals Berlin, Freiburg i. B., 
seit 15. Decbr. 1900 Generaloberarzt in Magdeburg, — Roth. Adl.- 
Ord. 4, Dienstausz.-Kr., Kriegsdenkm. 1870171, Cent.-Med., Oesterr. 
Inh.-Jub.-Med. in Silber. 

PiSB. inaug.: Ueb. den Einfluss körperl. Hebungen auf d. mcnschl. 

Organismus mit l>esonderer Berücksichtigung des militärischen Turnens. 

923. Berner, Paul, geb. zu Berlin 30. Decbr. 1848, bes. Gymn. 
(Friedrichs-Werdor) u. Univ. seiner Vaterstadt, prom. 5. Aug. 1873 
u. erlangte die Approb. als Arzt 22. März 1875, war zunächst Militär- 
arzt und dann von 1877 — 1880 Arzt in Wesenberg. Von 1880 bis 
1881 practic. er in Reichenau i. S., kehrte aber im Jahre 1881 nach 
Mecklenburg zurück u. zwar nach Fürstonberg. •- Kriegsdenkm. 
f. Comb. 1870/71, Landwehrdienstausz., Cent.-Med. 

Piss, inaug.: Heber Trismus u. Tetanus. Berlin 1873. — Kleinere 
Arbeiten in verschiedenen Zeitschriften. 

924. Bernhard. Karl, geb. zu Königsberg 11. Aug. 1846, erwarb 
d. Approb. als Arzt im März 1875 u. war dann Ass.-Arzt an verseil. 
Irrenanst., so auch zu Sachsenberg bis zum 1. Jan. 1882. Dann 
ging er ans Asyl Schweizerhof zu Zehlendorf u. war später Schiffs- 
arzt. Er ist dann verschollen. 

925. Meyer, Paul, geb. 11. Oct. 1849 zu Wismar, Sohn d. Notars 
Dietr. Meyer daselbst, besuchto d. dort. Gymn. u. d. Univers. Berlin, 
Tübingen u. Leipzig. Hier approb. 28. Jan. u. prom. 5. April 1875, 
pract. Arzt in Wismar. 

Piss, inaug.: Ueb. d. Urs. u. ersten klin. Sympt. d. Tabes dorsualis 

u. ihre event. Bezieh, zur lues (nicht gedruckt). 

926. Roloif, Johann Paul Friedrich Albert aus Neustrelitz, 
prom. zu Greifswald 19. Febr. 1873, approb. ebenda 1. Mai 1875, von 
August 1875 bis 1. März 1876 pract. Arzt in Neustrelitz, dann in 
Dussow, wo er 11. Decbr. 1882 starb. 
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Dies, i u a u g. : Ueb. spontan. Elimination d. Uterus Fibroide in. Au»);. 

in Heilung. Greifs w. 1873. 

927. Koeppler, Otto, geh. 14. Juli 1849, zu Nouensund in der 
Ukermark, bes. die Gymnas. zu Friedland i. M. u. Anclam, stud. in 
Jena, Berlin u. Marburg. Approb. am 4. Juni 1875 u. prontov. zu 
Marburg 15. März 1880. seit 1875 pract. Arzt zu Friedland, seit 

з. Novbr. 1887 auch Physikus daselbst. 

Diss. inaug. : Atresia vaginalis mit Hämatometra. 

928. Schmidt, Bruno, geb. zu Namslau 2. Juni 1849, bes. das 
Gymn. zu Oels, stud. in Greifswald. Approb. 10. Juli 1875 u. prom. 
10. März 1879; von 1880 — 97 pract. Arzt in Nordstrand, von 1897 — 98 
in Leubus, seither in Marnitz. — Kriegsdenkm. 1870/71. 

Dis», inaug.: Uelior Gcisteskrankh. nach Kopfverletzungen. 

929. Meitzer, Otto Carl Friedrich Wilhelm, geb. 22. Nov. 1847 
zu Hagenow, bes. d. Gymn. zu Schwerin, stud. in Leipzig. Berlin u. 
Rostock. Approb. 10. Juli 1875 zu Rostock, Assist, d. dort. Augen- 
klinik von 1874 bis Miebachs 1875, der inneren Klinik v. 1877 — 80. 
seither pract. Arzt in Laage; zum San. -Rath ernannt 19. März 1895. 

930. Dehn, Gotthard Friedrich Carl August, geb. 29. März 1851 
zu Rehna, bes. d Gymn. zu Rostock, stud. daselbst u. in München. 
Approb. u. prom. zu Rostock 10. Juli 1875 bezw. 4. März 1876, von 
1875 — 76 Assist, am pathol. Instit., dann pract. Arzt daselbst bis zu 
seinem am 28. Januar 1889 erfolgten Tode. — ' Verd.-Med. in Silber 
am 16. Novbr. 1874. 

Diss. inaug.: Uei>. d. Ausscheid, d. Kalisalze. Rost. 1876. — lieber 

d. Wirkung d. Calfees, d. Fleischcxtractes n. d. Kalisalze auf Herzthiltigk. u. 

Blutdruck. Pflüg. Archiv, Bd. Ö. 

931. von Platen, Otto, geb. 26. Sept. 1851 zu Parchow auf d. 
Insel Rügen, bes. d. Gymn. zu Stralsund, stud. in Bonn u. Würzburg, 
prom. u. approb. 4. Aug. bezw. 2. Decbr. 1875 zu Bonn, v. 1876—79 
Assist, in Bonn u. Tübingen; von 1879 — 1883 pract. Arzt in Stettin 

и. in Vorde in Westfalen, trat dann in d. aktive Sanitätskorps über u. 
war Militärarzt in verschied. Garnisonen Deutschlands; seit 1896 Ober- 
stabsarzt b. Gren.-Reg. No. 89 in Schwerin. — Roth. Adl.-Ord. 4, 
Landw.-Dienst-Ausz. 2, Meckl. Gr.-Ord. 2 b. 

Di sh. inaug.: Ueber d. Ein Hass d. Lichtes auf d. Stoffwechsel. 

932. Becker, Hermann Friedr., geb. zu Rostock 8. Febr. 1845. 
erhielt seine wissensehaftl. Ausbild, auf d. Gymn. zu Wismar u. auf 
d. Univ. Rostock u. Heidelberg; approb. zu Rostock 7. Decbr. 1875. 
prom. ebenda 18. Octbr. 1878. Seit 20. März 1877 pract Arzt in 
Doberan. — Kriegsdenkm. 1870/71 von Stahl a. Nicht-Oomb.-Bando 
auf Grund damal. Dienstleist, als Unterarzt b. Reservelaz. Lüneburg. 

Diss. inaug.: Die Länge u. d. Gewicht d. Neugel), d. Kost. Geburth.- 

Klinik Rostock 1878. 

933. Kuhnt, Julius Hermann, geb. 14. Apr. 1850 in Senftenberg 
(Lausitz), stud. in Bonn, Berlin u. Würzburg. Approb. 1875, bis 1876 
Prosector in Rostock, von 1876 — 1880 Assistent der Heidelberger 
Augenklinik, von 1880 — 1892 ord. Prof. d. Augenheilk. in Jena, seit- 
her in Königsberg. Grossh. Sachs Hofrath, Kgl. Preuss. Geh. Med - 
Rath. — Grossh. Sachs.- Weim. Ord. v. w. Falken 3 1890, Roth. Adl.- 
Ord. 4 1894, Grossh. Meckl. Greifenord. 2 1900. 

Dis« inaug.: Ueb. <1. luarkhalt. peripli. Nervenfaser. Arcli. f. micr. 

Anatom. 1876. — Ueb. d. Slructur d. .Sehnerven u. d. Netzhaut. Grade'« 

Arch. 1879. — Alters veränd. d. menschl. Auges. Sitzungsbor. d. ophthulm. 
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Gesollseh. in Heidell>erg. 1881. — Beitr. zur operat. Augenheük. Jena 1883. 
— Vorsclil. einer neuen Tlierap. bei gewiw. Formen von Horohaiitgeschwflrcn. 
Wiesbaden 1884. — Extract. einen neuen Entozoon aus d. regio macul. des 
mensch). Glaskörpers. Arck. f. Augenheilk. 1890. — Die eutzündl. Erkrank, 
d. Stirnhöhlen u. ihre Folgezust. Wiesbaden 1884. — Ueb. d. Therapie de« 
Conjunct granul. mit hesond. Berücksichtig, der in d. Prov. Ost- u. Westpr. 
herrsch. Krnnkheitsfornien. Jena 1897. — Ueb. <1. Verwerthharkeit d. Binde- 
haut in d. pract. u. operat. Augenheilk. Wiesbaden 1898. — Ausserdem 
eine grosse Reihe von Aofaütsen in den Fachzeitschriften. 

934. Krüger, Rudolph, geh. zu Schwerin 11. Aug. 1843. bes. 
das Gyinn. daselbst, stud. iu Leipzig, Berlin u. Rostock. Hier approb. 
18. Jan. 187(i u. proin. 21. Ang. 1877, soith. pract. Ärztin Schwerin. 

Piss, iliaug.: Die Beziehungen der Entwickelung der menschlichen 
Nachgeburtsorgane zu denjenigen der Frucht. Schwerin 1877. 

935. Jahn. Franz Wilhelm Max, geb am 28. Juli 1849 zu 
Scliwinkondorf b. Malcliin, bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. iu 
Rostock u. Erlangen. Brom, zu Erlangen 21. üctbr. 1874 u. approb. 
ebenda 10. Febr. 1870, ist er seither pract. Arzt in G revosmühl en. 
Sau.-Rath seit 29. Oetbr. 1889. — Kriegsdenkm. 1870/71. Landwehr- 
dien stansz 2. CI. 

Piss, inattg.: Ueb. lissura sterni congenita u. üb. d. llorzbewegnng 
insbee. d. Herzstoss. Deutsch. Arch. f. klin. Med. 1874. — Ueb. Hehamll. 
von Neurasthenieen. P. Med. Ztg. 1885. — liiliial. KranketiiiHege. Stuttgart 
930. Schmidt, Friedrich Wilhelm Magnus Ludwig, geh. zu 
Schwerin 20. April 1851, bes. das dortige Gyrnu., stud. iu Leipzig, 
Heidelberg, Rostock tt. Würzburg. Approb. zu Würzburg 12. Fobr. 
1870 u. prom. ebenda 19. Decbr. 1874, pract. Arzt in Schwerin von 
1870 — 1894 u. wiederum — inzwischen Rittergutsbesitzer auf Rögnitz 
— von 1890 bis zu seinem am 10. Novbr. 1900 erfolgten Tode. — 
Kriegsdenkm. 1870/71. Landw -Dienstausz. 2. CI., Ceut.-Med. 

Pi 88. inattg.: Ueb. d. ThoraeocenteBe b. Plourit. exstid, 8chw. 1875. 
937. Martius, Friedrich Wilhelm August, geh. 7. Soptbr. 1850 
iu Erxleben, Prov. Sachsen, bes. das Pädagog, zum Kloster unserer 
lieb. Frauen in Magdeburg u. das mcdic.-chir. Friodr. Wilh.-Instit. zu 
Berlin. Hier prom. 4. August 1874 tt. approb. 23. Februar 1870, von 
1870 — 78 Militärass. -Arzt in Hildesheim, von 1878 — 81 an der Haupt- 
cadettenaustalt zu Liehterfelde, von 1881—83 an der Artill.-Sehiess- 
scltule in Berlin, von 1883 — 87 Stabsarzt am Friedr. Wilh.-Instit. tt. 
Assist, der 2. mcd. Klinik, 28. Juli 1887 liabilitirt als Privatdoceut 
daselbst. Von 1889—91 ebenda als Stabsarzt im Eisenbabn-Reg., im 
Winter 1889/90 beurlaubt nach Cannes als Arzt Sr. K. H. des Grossh. 
Friodr. Franz III.. seit 1891 ausserord. Prof, tt Dir. d. mod. Poliklinik 
zu Rostock, zum ord. Prof, ernannt 29 April 1899. Generaloberarzt 
d. Reserve 1901. — Mcckl. Greif.-Ord. Ritterkr., Landw. -Dienstausz. 1, 
Kriegsdenkm. 1870/71, Gedäclitnissmed, Friedr. Fr. UL, Cent.-Med. 

1 1 i 88. inaug.: Pie prophyl. Tracheotomie im Felde. Iierlin 1874. — 
Die Princip. der wisse neck. Forschung in der Therap» Volkiu. San uni. klin. 
Vortr. No. 139. 1878. — Die numerische Methode (Statist, u. Wahrscheinlich 
keitsrechn.) mit bes. Berücks. ihrer Anwend, auf die Medic. Virch.'s Archiv. 
Bd. 83. 1881. — Die Erschöpfung u. Ernährung des F rosclikerzens. Arch. 

f. Anat. u. Phys. 1882. — Ueb. die Wirk, blutverdünnender Transfusion bei 
Fröschen. Verh. der pbya. Ges. zu llerlin. Jahrg. 1882— 83. — Ueber die 
Wirkung schnell auf einander folg. Stromstösse auf das Capillarelectromcter. 
El». 1883. — Methode zur absoluten Frequenz bestimm, d. Fliminerbewcg. auf 
strol>oscop. Wege. Eb. 1883/84. No. 15 u. lö. — Ilist. krit. u. experim. Stnd. 
zur Physiol. des Tetanus. Arch. f. Anat. u. Phys. 1883. — Die Meth. zur 
Erforsch, des Faserverlaufs im Centralncrvensyst. Volkiu. Sam ml. klin. Vortr. 
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No. 276. 18SG. — Ein Fall von Erb’scher Lähmung. Berl. klin. W. 1886. 

No. 28. — Ueb. Accessorius-Lähin. bei Tab. dnre. Berl. klin. \V. 1887. No. 8. 
— Experim. Untere, zur Electrodiagn. I. u. II. Arch. f. Psycli. Bd. 17 u. 18. 

1887. — Ueljer respirator. Druckschwank. im Oesophagus etc. Cbar.-Ann. 
JBd. 12. 1887. — Ueb. (hu? Atmiometer von JncobelÜ. Berl. klin. W. 1887. 
No. 43. — Graph. Untere. Ob. die Herzbeweg. Zeitechr. f. klin. Med. Bd. 13. 

1888. — Ueb. einen Fall von Tab. dore. Dtch. med. W.- Sehr. 1888. No. 9. 

— Ueb. normale n. path. Ilerzstossformen. Deutsche med. W. 1888. No. 13. 
— Ueb. Hemianopsie mit heraiop. Pupillenreact. Char.-Ann. Bd. 13. — 
Ueb. einen Fall von Peron. Lähm. mit farad. Entart.-React. Neur. Centr.*BI. 
1888. No. 23. — Weit. Untere, zur Lehre von der Herzbeweg. Zeitechr. f. 
klin. Med. Bd. 15. — Zwei bemerkensw. Fülle von Stimmbandlühmung. 
Char.-Ann. Bd. 14. — Ein Fall von Myotonia congen. interm. Vircli. Arch. 
Bd. 117. — Die diagn. Verwerth. d. Herzstosscs. Berl. klin. W. 1889. No. 42. 
— I nwu ff. der Aortenklappen ohne Herzstoss. D. med. W. 1889. No. 56. — 
lteitr. zur Lehre vom Hirnubscess. D. mil. ilrztl. Zeitach. 1891. — Epikrit. 
Beitr. zur I„ehre von der Herzbeweg. Zeitachr. f. klin. Med. Bd. 19. — Die 
quantit. Salzaäurebeatimm. des Mageninhaltes. Verb. d. Congr. f. inn. Medie. 
Leipzig 1892. — Die Magenaüure de» Menschen. Fr. Murtiua u. J. Lüttke. 
Stuttg. 1892. — Beaprech. von: Die Untersuch, des Pulses etc. von v. Frey. 
Berlin 1892. Zeitachr. f. klin. Med. Bd. 20. — Altes und Neues über den 
Morb. Baaed. Corr.-Bl. der Allg. Meckl. Aerztev. 1892. — Cardiogramin u. 
Herzstosaproblem. D. med. W. 1893. No. 29. — Die Kinderheilstiitten an 
den deutsch. Seekflsten. Schwerin 1893. — Ein Fall von Myotonia congen. 
Corr.*Bl. des Allg. M. Ae.-V. No. 158. — Ueb. den Inhalt des gesund, nücht. 
Magens etc. D. med. W. 1894. No. 32. — Der Herzetoss dea gesunden u. 
kranken Menschen. Samml. klin. Vortr. Neue Folge. No. 113. 1894. — 

Ueb. Grosse, Lage u. Beweglichk. des gesunden u. krank, menschl. Magens. 
Wiener med. Pr. 1894. No. 40. — Ueber Nervosität. Samml. gemeinverst. 
w iss. Vortr. Herausgeg. von Virchow u. H. Wattenbach. Neue Folge. 1894. 
Heft 207. — Tachvcardie. Eine klin. Stud. Stuttg. 1894. — Das Zwerchfell 
phaenomen. Wien. med. W. 1895. No. 10. — Allgeni. Kreislaufstörungen. 
Ergehn, etc., herausg. von Lubarsch u. Ostertag. Wiesbaden. 1895. — Klin. 
Aphorism. überden Magenkrebs. Festschr. zur lOOjiihr. Stift.-F. des med. cli. 
Friedr. Willi.- Instit. Berl. 1895. — Ueb. die wiaaensch. Verworthbarkeit der 
Magendurchleucht. Centr. Bl. f. inn. Med. 1895. No. 49. — Neues Über den 
Magen. Kost. Ztg. 1896. No. 79. — Was ist die Basedowsche Krankheit? 
Berl. Klin. 1896. Heft 95. — Achylia gastr. Ihre Ursachen u. ihre Folgen. 
Mit O. Lubarsch. Wien. 1897. — Üel». anaem; Znst. etc. Aerztl. Mon.-Schr. 
1898. No. 1. — Pathogenese inn. Krankh. Heft I u. II. Wien. 1899 u. 1900. 
— Die IiiBtiff. des Herzmuskels Verh. des 17. Congr. f. inn. Med. 1899. 

The time of heart imirmurs and the signiticance of the apex-beat. (’linicul 
lecture, reported By James J. Wal sh. Internat, clinics. Volume IV. Philadel 
phia 1900. — Pathogn. Gniiulanschauungen. »Saec.-Art. Berl. kl. W. 19(K). 
No. 20. — Ueb. Pflege u. diaet. Behandl. Magenkranker mit bes. Berücksiebt, 
der Achylia gastrlca. Zeitechr. f. Krank.- Pfl. Bd. 22. 1900. No. 5. 

938. Schultz, Hermann Ernst Friedrich, geb. 10. Febr. 1851 
zu Schindelmühle, Kr. Prenzlau, bes. d. franz. Schule in Stettin, sowie 
die Gymnas. zu Prenzlau und Königsberg U.-M., stud. in Marburg, 
Berlin u. Rostock. Approb. 22 März 1870 u. prom. 12. Jan. 1877, 
beides zu Rostock; von 1875 bis 1878 Assist, d. Rostoeker cliirurg. 
Klinik, seither pract. Arzt in Teterow. — San. -Rath seit 19. März 
1897. Kricgsdenkm. 1870/71, Landw.-Dienstausz. 1, Cent.-Med. 

Diss. inaug. : Ueber eine Cnmnlation von Tetanusfällen in d. ebirurg. 
Universitütsklinik zu Rostock. Rostock 1876. 

939. Dierling, Otto Wilhelm Albert Daniel aus Damgarten, geb. 
10. Nov. 1851, bes. d. Gymn. zu Rostock bis 1871, stud. in Rostock 
u. Erlangen. Approb. zu Rostock 22. März 1876, promov. ebenda 
23. Aug. 1876, war er dort als pract Arzt, Armen- u. Impfarzt thätig 
bis zu seinem am 28. Juni 1900 erfolgten Tode. 

Diss. inaug.: Ueb. eine selten )>cob. Quelle v. Pyümie. Rost. 1876. 
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940. Walzberg, Theodor, geb. 22. Sept. 1850, bes. d. Gymn. zu 
Schwerin u. Rostock, stnd. in Tübingen u. Rostock. Approb. 21. April 
n. prom. 20. Mai 1870, von 1870—77 Assist, d. Rostocker Augen- 
klinik, von 1877 — 79 an d. chir. Klinik zu Göttingen, seither Special- 
arzt f. Chirurgie in Minden. 

Diss. inang. : lieb d. Bau d. Thrünenwego d. Uausattugetliiere u. d. 

Menschen. Gekr. Preisschr. Kost. 1876. — Kin Fall v. Bnsedow’sctier Krankli. 
n. .Mark. d. Schädelbasis tnit Nenrit. opt. Kl Mun.-Bl. f. Augenb. 1876. — 
Kin Fall v. (iliosark. ratin Kb. 1877. — Her üb. d. cliir. Privatkl. d. DDr. 
Ilapgiel n. W. für 1882/83 u. 1883’84. Minden 1884 n. 1885. — Bcitr. /. l’atbol. 
u. Dingn. d. Baucbgesi’hwülste. Berl. kl. W. 1888. — Ueb. Dammbild, ver- 
mittelst S]ialt d. Septum ]>p. Langen!). Areh., Bd. 37. — Kin Fall v. Steiss 
gesebwulst. D. Ztschr. f. Chir., Bd. 10, Heft 5 u. 6. — Sayre's Gipajacket. 
Berl. kl. W. 1879, No. 19 u. 20. — Mult. Nekrose d. Haut unt. Lister'schem 
Compressivverb. Centr.-Bl. f. Chir. 1881, No. 17. — Intracapsul. Lipom der 
Parotis. — Speichelflstel. Heilung. Kb. — Tic. doulour. u. Zahnneuralgie. 
Centr.-Bl. f. Chir. 1883, No. 45. — Ueb. d. persist. Hottergang als Ursache 
tdtlich. Peritonitis. Verb. d. dtsch. Ges f. Chir. 1898, I, 89. — Kin Fall v. 
Leontiasis d. ob. Lides. I). Ztschr. f. Chir. — Ueb. chron. hämorrhag. Pelveo- 
|>eritonitis. — Dtsch. Ztschr. f. Chir. 1894. — llelier instrument. Perforation 
d. Uterus. Kb. 

941. Rönnberg, Wilhelm Ernst Heinrich, geb. 18. März 1851 
zu Crivitz, Sohn d. Kanzleiregistr. a. D. u. Advoc., bos. d. Rostocker 
Gyrnn., stud. in Rostock, Tübingen u. Strassburg. Approb. zu Rostock 
20. April 1876, prom. ebenda 19. T)ecbr. 1880, practic. von 1877 — 1879 
in Warnemünde, trat dann in den activ. Militärdienst ein, war Ass.- 
Arzt b. Drag. -Reg. No. 18 in Parchim von 1879 — 81, dann 1881 bis 
1880 beim Füs.-Reg. No. 90 in Rostock, hierauf z. Stabsarzt beford. 
ti. zunächst z. Gren.-Regt No. 9 n. Kolberg versetzt. Später war er 
von 1890—92 als Stabsarzt a. D. u. pract. Arzt wiederum in Warne- 
rn tinde thätig, ging dann n. Lambrecht (Pfalz) u. ist 21. Juni 1895 
im Albisheim a. d. Pfrimm gestorben. 

Diss. inutig.: Uelier d Wirk. d. Lobelins auf d. tliier. Organism. — 

O. phynical. u. cheiu. Eigenschaft, unserer Verbandmittel als MnsKslab ihrer 
Brauch harke it. Langenb.s Areh., Bd. 30. 

942. Lindner, Hermann Friedrich Wilhelm, geb. zu Leipzig 
6. April 1852, bes. d dort. Nicolai -Gymn., stud. daselbst u. in Rostock. 
Approb. zu Rostock 10. Mai 1876, prom. zu Leipzig 23. Nov. 1876, 
von 1876 — 77 gyuäc. Assist, in Leipzig, von 1877 — 70 chir. Assist, am 
Berliner Augustahospital, von 1879 — 83 pract. Arzt in Waren. Von 
1883 -87 leitender Arzt am Stifte Bethlehem in Ludwigslust, von 
1887—00 am Landkrankenh. zu Greiz, Med.-Rath u. Leibarzt d. regier. 
Fürsten, von 1890 bis Ende 1900 Chefarzt d. chir. Abtheil. d. Augusta- 
Hosp. zu Berlin, seither in gleicher Eigensch. an der ersten chir. Abth. 
«1. Stadtkrankenh. Friedrichstadt zu Dresden. — Kriegsdenkm. 1870/71 
f. N.-C., Kgl. Sachs. Verd.-Kr. f. Krankenpflege im Kriege 1870/71. 

Di 88. inaug.: lieber Darmverschlingung (nicht gedruckt;. — Ueb. d. 

al Igein. Grundsätze für Behnndl. bösart. Geschwülste. Volkm. klin. Vortr. 
1S«1. — Kin nierkwürd. Fall von Phlebectasie am Halse. D. Ztschr. f. Chir. 
1881. — Zur o|»erat. Behaudl. irreponibler Frakturen. Ctr. BI. f. Cliir. 1880. 
Ueb. d. Tracheotomie h. Croup u. Diphth. D. Ztschr. f. Chir. 1882. — Ueh. 
chir. Behaudl. <1. frisch. Empyeme hei Kindern. Jahrb. f. Kinderheilk. 1882. 
- Einige Bemerk, z. Patlmlog. n. Therap. d. Wanderniere. D. med. W. 1884. 
— Zur Aetiol. d. Mammatmnoren. Eb. 1883. — Was hat d. Lehre von den 
grannlir. Gelenkentz. durch d. Entdeck, d. Tuherkelhacillua gewonnen? Jahrl». 
f. Kinderheilk. 1885. — D. Wanderniere d. Frauen. Monographie. Neuwied 
u. Leipzig. 1888. — Ueh. Sectio alta. D. med. W. 1888. — Z. Technik der 
FiHteloperationen. Eb., 1889. — lieber eulx'utane Zerreissung d. Sehne des 
Extensor pollicis long. Münch, med. W.-Schr. 1890. — Ueber Wanderniere 
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Eb. — Ein Fall von Pancreaacyste. Intern, klin. Rundach. 1889. — Heber 
die auf d. chir. Abtheilung den Augustahospitala mit d. Koch'schen Methode 
gemachten Erfahrungen Dtech. med. W. 1890. — Einige Bemerkungen über 
Darmgangrän b. Herniotomien. Berl. klin. W. 1891. — Ueber Myositis. Eb. 
Ueb. einen seit. Tumor d. Vulva. Eb. 1891. — Ueb. Opcrat. an d. Gallen- 
blase. Eb. 1892. — I). chir. Behandl. d. Bauchfelltuberculose. I). Zeitsclir. 
f. Chir. 1892. — Ueb. d. Gastrostomie n. Frank. Berl. kl. W. 1895. — Heb. 
Hauchdeckenbrüche. Eb. 1893. — Ueber Gefäaanaht. Eb. 1899. — Ueber 
Gastrostomie. Eb. 1898. — D. Chir. d. Magens (mit L. Kuttner). Berl. 1898. 
— Z. Chirurg, d. Magenearcinoms. Berl. kl. VV. 1900. — Z, Caauist. d. schein b. 
primär. Geschwülste mit latentem Primftrherd. Beitr. z. klin. Chir., Bd. 20, 
Heft 2. — Zur chir. Behandl. d. chronisch. Colitis n. ihrer Folgezustände. 
Eb. 26, Heft 3. — Die Chirurgie d. Magencarcinomes. Säcularartikel. Berl. 
klin. W. 1901. — Beiträge zur Gallensteinchirurgie. Beitr. z. kl. Chir. Bd. 30. 
— Die Artikel: Tuherculöse Peritonitis u. Mammaerkrankungen in Sänger* 
v. Herlf'a Encvcl. der Gebh. u. Gyn. — Daneben zahlr. Demonstrationen in 
wissenschaftl. Sitzungen, Arbeiten u. Dissertationen von Assist, u. Schülern. 

943. Kortüm. Max Wilhelm Friedrich Karl, geb. 5. April 1850 
zu Klebe b. Plau, bes die deutsche Schule zu Regensburg und das 
Gymn. zu Nürnberg, stud. in Erlangen u. Rostock. Approb. u prom. 
zu Erlangen 23. Mai 1870 bezw. 19. Decbr. desselben Jahres, dem- 
nächst Assist, der med. u. der chir. Klinik in Erlangen, seit Ostern 
1878 pract. Arzt in Schwerin, seit Novbr. 1883 auch Oberarzt des 
Stadtkrankenh. daselbst. Med. -Rath 10. Jan. 1899. — Kriegsdenkm. 
1870/71, Cent.-Med., Ritterkr. II des Oldenb. Haus- u. Vcrdienstord. 
Herzog Peter Ludwigs. 

Diss. inaug. : Ueber Syphilis der Lunge. Begensb. 1878. — Uolier 
intmven. Kochsalzinfusion hei chron. an Am. Znst. Berl. kl. VV., 1885, No. 25. 
— Ueb. die Bedeut, de» Creolins f. d. Chirurgie. Eb. 1887, Nu. 46. — Pan 
Crcolin, ein zweckm. Desinf.- Mittel f. d. (»eb urteil. C.-Bl. f. Gynaec , 1888, 
Nr. 6. — Pie Creolintaniponade bei Atonie d. Uter. p. part. C.-Bl. f. Gyn., 
1888, No 6. — Bemerk. Aber die Arztl. Anwend, des Creolins. Allg. Arzt). 
C.-Anz , 1888. — Bein, zu dein Fall von wabrscheinl. Creolinvergift. Tlierap. 
Mon.-H. 1888, lieft 12. — Ist das Creolin-I’earson giftig? Berl. kl. VV. 1890, 
No. 4. — Gelier Carbolnecroee. Intern, klin. Knndsch. 1888, No. 52. — 

Trinatriumphospliat im Hy drocbinoiient Wickler, l’hotogr. Alm. 1897. — Eine 
eigenth. Wirkung des Forinalins. Eb. 1898. 

944. Hobein. Ludwig Friedrich Wilhelm Rudolph, geb. am 
2.3. April 1852 zu Schwerin i. M., bes. das Gymn. seiner Vaterstadt 
u. studirte in Rostock, Leipzig u. Würzburg; hier prom. u. approb. 
20. Novbr. 1875 bezw. 17. Juni 1870, war als Mil. -Arzt von 1870 bis 
1887 in Schwerin, Neustrelitz u. Ludwigslust thätig, ging dann 
nach Stargard i. P.. Swinemünde und Danzig und ist hior seit 1890 
Oberstabsarzt beim Feldartill.-Reg. von Hindersin (Pomm. No. 2). -- 
Roth. Adler-Orden 4, Cent.-Medaille. 

Piss, inaug.: Beobacht, üb. Sehallhflhenwechsol bei Lungenkavernen. 
— Mikroorganismen in Unterkleidern. Zeitsclir. f. Hyg. 1890, Bd. 9. — Ueb. 
die Verletz, des Knies in geriehtl.-med. Bezieli. Viertelj.-Schr. f. gerichtl. Med. 
n. off. San.-W. 3. Folge X. 2. — Folg, der Verletz, des Knies f. rl. Erwerbs- 
fAhigkeit. Aerztl. Sache. Ztg. III. Jalirg. 1897, No. 8. 

945. Langendorff, Oscar, geb. zu Breslau 1. Febr. 1853, bes. 
das dort. Marien-Magdal.-Gymn., stud. daselbst, in Berlin u. in Frei- 
hurg i. B. Approb. 1870 u. prom. 5. Aug. 1875, bis 1884 Assist, u. 
Privatdoc. in Königsberg, von 1884 — 1892 ausserord. Prof, daselbst, 
seit 31. Mai 1892 ord. Prof. d. Physiologie in Rostock. 

L. u Mommsen: Beitr. z. Kenntn. <1. Osteomal. Virch.’s Arch. 1876, 
Bd. 69. — Ueb. Rellexhemmung. Du Bois-Reymond’s Arch. 1877. — Die 
Bezieh, d. Sehorgan» zu d. reflexhommend. Mechaniam. d. Kroaehgehirns. 
lliid. 1877. — Ein Verfahr, zur Anatell. pliysiolog. Zeit meaaun gen. Breal. 
ärztl. Zeitachr. 1879, Nr. 14. — Versuch© Üb. d. Pankreaaverdauung d. Yfigel. 
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Du Bote' Arch. 1879. — Ueb. d. Entsteh, d. Verdauungsfermente b. Embryo. 
Ibid. — L. u. Krawzoff: Zur electr. Heizung d. Froschgehirns. Ibid. 10. — 
L. u. Boll: Beiträge z. Kenntnisa d. Lymphlierzen. Ibid. 1883. — Ueb. 
rhytbm. Thätigkeit d. Herzspitze. Bresl. ärztl. Zeitschr. 1883, Nr. 7. — Die 
ehern. Reaction d. grauen Substanz. Neurolog. Centralbl. 1885, Nr. 24. — 
Studien üb. Rhythmik u. Automatic d. Froschherzens. Leipzig 1884. Veit 

u. Co. (Zugl. Suppl.-Rd. zu Du Bois* Arch.) — Ueb. electr. Reizung d. Herzens. 

Du Bois' Arch. 1885. — Herzmuskel n. Atropin. Ibid. 1888. — Untersuch. 
01». d. Zuckerbild, in d. Leber. Ibid. 1886, Suppl. — Der Curare Dial»ete*. 
Ibid. 1887. — Ein gekreuzt. Reflex b. Frosch. Und. 1887. — Ueb. einseitig, 
n. doppelseitig. Lidschluss. Ibid. 1887. — Aelt. u. neuere Ansichten üb. d. 
Schilddrüse. Biol. Cbl. 1889, Bd. 9. — Beitr. zur Kenntn. d. Schilddrüse. 
Du Bois' Arch. 1889, Suppl. — Die Beziehung, d. Nervenfasern des Hals 
svmpathicus zu d. Ganglienzellen d. oberen Halsknotens. Cbl. f. Pbvsiol. 
1891, Heft 5. — Zur Erklär, d. Curare Diabetes. Du Bois’ Arch. 1891. — 
Eine Glycerinwirk. Ibid. — 8tud. üb. d. Innenration d. Atheniliewegiingen. 
Mittbeil. 1 — 12. Du Bois-Reym.’s Arcli. f. Phys. 1880 — 1888. — Ueber die 
Selbststeuerung d. Athembewegungen. Ibid. 1879, Suppl. — Der Einfluss d. 
Nervus vagus u. d. sensiblen Nerven auf d. Athmung. Mittheil. a. d. Königs 
berger Physiolog. Laborator., herausgeg. v. W. v. Wittich. 1879, Bd. 1. — 
Beitr. z. Kenntn. d. Cheyne Stokes'schen Phänomens. Bresl. ärztl. Zeitschr. 
1885, Nr. 14. — Kl. Mittheil. z. Athmungslehre. Du Bois' Arch. 1891. — 
L. u. fieelig: Ueb. d. in Folge von Athmungshindemissen eintretend. Störungen 
d. Respiration. Pflügers Arch. f. d. ges. Physiol. 1886, 39. — Physiolog. 
Graphik. Ein Leitfaden der in <1. Physiolog. gebräuehl. Registrirmetln wlen 
l^eipzig n. Wien. 1891. — Mittheil, zur Athmungslehre. Du Bois' Archiv 
1893. — Bemerk, üb. d. Erstickung d. Herzens. Ibid. — Zur Kenntniss d. 
Muskelstarre. Pflügers Arch. f. d. ges. Physiol. 1893, Bd. 55. — L. und 

Laserstein: Die feineren Absonderung» wege d. Magendrüsen. Ibid. 1894, 
Bd 55. — Ciliarganglion n. Oculomotorius. Ibid. 1894, Bd. 56. — Z. Lehre 

v. d. Rhythmicitftt d. Herzmuskels. Ibid. 1894, Bd. 67. — L. n. Oblag 
Untersuch, üb. d. Verhalt, der d. Athmung beeinflussend. Vagusfasern gegen 
Kettenströme. Ibid. 1894, Bd. 59. — Ueb. Muskelarbeit. Deutsche Revue. 
1895, Febr. — Untersuch, am ül>erleb. Säugethierherzen. Abhandl. I — III. 
Pflüger s Arch. 1895—1898. Bd. 61, 66, 70. — Die Reaet. d. Herzmuskel!* 
auf Dauerreize. Ibid. Bd. 61. — Ueb. d. Wogen od. Flimmern d. Herzens. 
Ibid. Bd. 70. — Zur Kenntn. d. sensiblen Leitungsbahnen im Rückenmark. 
Ibid. Bd. 71. — Zur Physiol. d. Luftschifffahrt u. d. Alpen»i>orts. Deutsche 
Revue. 1899, fiept. — Zur Kenntn. d. Blutlaufs in den Kranzgefässen des 
Herzens. Ptlüger’s Arch. 1900, Bd. 78. — Ueb. d. Beziehungen d. oberen 
sympathischen Hnlsganglions z. Auge u. zu d. Blutgefässen d. Kopfes. Klin. 
Monatsbl. f. Augenbcilk. 1900, 38. — Zur Verständig, üb. d. Natur d. Ciliar 
gangliona. Ibid. — Zur Deutung d. „paradoxen** PupiUenerweiterung. Ibid. 
— Die physiol. Merkmale <1. Nervenzelle. Rede. Rostock 1901. — Kleinere 
Mittheil, im Corr.-Bi. d. Allg. Meckl. Aerztever., in d. Sitz.-Ber. <1. Naturf 
Ges. in Rostock, d. Physik, öconom. Ges. in Königsberg, im Centralbl. f. d. 
med. Wissenseb. — Refer. iin Centralbl. f. d. rned. Wissenseb., Centralbl. f. 
innere Med., Physiol. Centralbl. — „Physiologie“ in Virchow's Jahreslier. 
üb. dl Fortschr. d. Med. 1*94— 1*99. 

94(5. Rochow, Caesar, aus Zachun, geh. 1. Juli 1853, bes. das 
dort. Gymn., stud. in Leipzig u. Rostock. Von 187(5 — 1878 Ass. -Arzt 
am Schweriner Stadtkraukenhuuse, ging nach Capland u. starb zu 
Grahamstown 15. Septbr. 1889. 

947. Dannien, Karl Gottfried, geb. zu Stettin 1. Oct. 1854, bes. 
di«! Gymn. zu Deutseh-Crone u. Stettin, stud. in Rostock. Approb. 
daselbst 29. Jan. 1877 u. prom. 23. Juni 1877, «pialificirt pro physieat. 
17. Decbr. 1881. Er war von 1877—1879 Ass. -Arzt der chir. Klinik 
in Rostock u. ist seit 1880 als pract. Arzt in Malchin thätig. 

Diss. inan«;.: Ovarintomlo nacli ArliHondrehmi«; des Sti«>ls l>ei s.ili.1 
Tumor, ltostook 187". — Caan tat. Mittli. am* der rliir. Klinik zu Üosto k 
I.unpuib. Arcli. Itil. 22. — Zwei seit. Bef. Ihm ltadicaloper. <ler Ilydroceel 
Corr.iJl. des A. M. Ac.-V. Xo. 172. — Ein Fall v. Uter. dupl. Eb. No. ISS 
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948. Klencke, Julius Wilhelm Hermann, geb. 1853 in Grossen- 
hain, bes. die Fürstenschule zu Grimma, stud. in Leipzig u. Wiirzburg. 
Approb. in Leipzig u. prom. daselbst 7. Febr. 1877, von 1877 — 1879 
Assistenzarzt, zu Sachsenberg, ging dann nach Dresden. 

Pis». inaug.: Die anat. Veränd. an Hirn n. Kückenin. bei GeistesstAr. 

— Der Nerv ('narrt, eine Kritik der I’rincip. d. Heilk. — Kuren bei Nerven- 
kranken. — Hilf dir selbst, eine Darstell, der I’rincip. der neuen Heilk. — 

Vernunft u. Dogma, eine einheitl. Wcltanech. in christl. deutsch. Sinne mit 

Keformvorsch lagen auf allen Gebieten. 

949. Parsenow, Wilhelm, aus Prerow, approb. zu Rostock 
18. April 1877, proni. ebenda 24. März 1879, Assist, der dort. Frauen- 
klinik von 1877—79, später Frauenarzt in Stettin, dort verst. 1898 (?). 

Piss, inaug.: Experiin. Beitr. z. Uebcrwandcrung d. Eie«. Rost, 1 875». 

950. Cruppi. Wilhelm, geb. 19. Februar 1855 zu Bockenem in 
Hannover, bes. das Gymn. in Hildesheim, stud. in Würzburg und 
Göttingen. Hier approb. im Winter 1877/78 u. demnächst auch prom., 
von 1884—1888 pract. Arzt in Neustadt, ging dann nach Schlesien 
und ist 22. Novbr. 1888 in Rybnik gestorben. 

951. Meyersohn, Bernhard, geb. 24. Mai 1856 zu Schneidemühl, 
bes. das dortige Gymn., stud. in Königsberg und Greifswald. Hier 
approb. 8. Januar u. prom. 18. März 1878, von 1878 — 80 Ass.- Arzt 
am Schweriner Stadtkrankonhanse, seither pract. Arzt daselbst. 
San. -Rath 19. März 1897. 

Dis», inaug.: Ueb congen. Dofectbildung an den Untcrextrem. eines 

Erwachs. Greif»«' 1878. — lieber congen. Pefecte an d. Untorextreinitaten. 

Vireli.'s Arch. 1879. Hd. 76. — Einige« (liier den Hypnotismus. D. med. \V. 

1880. — Zur Geschichte des thierischen Magnetismus. Eh. 1880. 

952. Quittei, William Philipp Paul, geb. 12. Juni 1855 in 
Dessau, bes. das dort. Gymn., stud. in Leipzig u. Berlin. Approb. 
8., prom. 9. Januar 1878 zu Leipzig, pro physieatu geprüft 22. Octbr. 
1881, war zu Anfang 1882 einige Wochen Assistenzarzt auf dem 
Sachsenborg, ist jetzt (1901) Regierungs- u. Med. -Rath in Aurich. 

Piss, inaug.: Mal perforant du pied. 

953. Krage, Friedrich Wilhelm, geb. zu Jarmen 23. Mai 1853, 
bes. das Gymn. zu Anclam, stud. zu Greifswald. Approb. 16. Febr., 
prom. 1 1 . April 1878 daselbst, bis 1882 Ass. -Arzt in Schönberg, Dresden 
u. Stettin, seither pract. Arzt in Sülze, San. -Rath 19. März 1896. 

Pis», inaug.: Uelior Albuminurie und Glyuuaurie nach Morphium. 

Anclam 1878. 

954. Schmarbeck, Friedrich Franz, geb. 15. October 1851 zu 
Kuhlen, bes. die Gymn. zu Wismar u. Rostock, stud. in Rostock, Jena 
u. Berlin. Hier approb. 22. Februar 1878 u. prom. 14. August 1877, 
zunächst Assist, am Augusta- Hospital zu Berlin, dann pract. Arzt in 
Parchim. — Kriegsdeukm. 1870/71, Yerd. -Kreuz d. Wend. Kr. in Gold. 

Pin», inaug.: lieb. Zerstörungen der weibl. Harnröhre. Berlin 1877. 

955. Nissen, Carl, geb. zu Dassow 10. Mai 1852, bes. das Gymn. 
zu Lübeck, stud. in Jena, Rostock u. Erlangen. Approb. 18. März 
u. prom. 8. April 1878 zu Erlangen, bis Dec. 1879 Assistenzarzt im 
Holstein. Feldart.-Reg. Nr. 24 zu Schwerin, seither pract. Arzt in 
Magdeburg. 

Dis«, inaug.: Zwei Fülle \on angeb. Pifformitüten de» Kniegelenks. 

Magdeburg 1880. 

956. Unruh, Hugo Carl Johann Theodor, geb. zu Sndenhof 
11. Decbr. 1854, bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Marburg, 
Würzburg u. Greifswald. Approb. u. prom. zu Greifswald 27. März 
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bezw. 8. Nov. 1878, bis 1882 Assistenzarzt in Greifswald u. Chemnitz, 
dann kurze Zeit Schiffsarzt, seit Ende 1882 pract. Arzt in Wismar, 
seit 1. Oct. 1888 Kreisphys. daselbst, auch dirig. Arzt d. Stadtkrankenh. 
San. -Rath 19. März 1891. — Landw.-Dienstausz. 1. CI. 

Piss, inaug.: Ueb. einsoit. Unstrut. d. Frauen. Greife»-. 1878. — Zur 
coinplet. I.nxat. d. Tibia nach vorne. I). Med. W. 1880. — Z. Anastomosis 
gaatrocolica durch pcrforirtes Ulcus ventriculi. P. Med. W. 1898. — 

957. Wegener, August Otto Friedrich aus Teterow, geh. 10. Apr. 
1845, bes. das Gymn. zu Neubrandenburg u._ d. Univ. Greifswald u. 
Rostock. Approb. zu Rostock 18. Mai 1878, prom. im März 1879, 
von 1879 — 80 pract. Arzt in Sternborg, seither in Wesenberg. 

Piss, inaug.: Ueber chronische Wirkungen des Antimons auf den 
thierischen Organismus. Rostock 1879. 

958. Luge, Julius Richard, geb. 10. Februar 1854 zu Erfurt: 
approb. 18. Mai 1878, prom. zu Rostock 24. März 1879, von Mai 1878 
bis 30. Juni 1879 Assist, d. Rostocker Frauenklinik; ging als pract 
Arzt nach Frankfurt a. M., war später auch in Indien thätig, starb 
zu Bayreuth 31. Jan. 1893. 

Piss, inaug.: Ueber den zweekmilssigsten Zeitpunkt der Ahtialielung 
der Neugeborenen. Rostock 1879. 

959. Berg, Friedrich, aus Alt-Gaarz b. Neubukow, geb. 1. Apr. 
1853, approb. 25. Juni 1878, prom. 9. Deebr. 1881. war vom Juli 1878 
bis April 1880 Assistenzarzt d. chir. Klinik zu Rostock u. ging im 
October 1880 als pract. Arzt nach Boizcn bürg. Am 9. April 1900 
Sanitätsrath. 

Piss, inaug.: Ueb. d. Wirk. d. sogen. Alterantien, inshes. d. Queck- 
silbers auf den Stoffwechsel. Rostock 1881. 

900. Settier, Hermann, geb. zu Wittenburg 22. Mai 1852, bes. 
das Gymn. zu Schwerin, stud. in Heidelberg u. Greifswald. Hier 
approb. 26. Juni u. prom. 9. Sept. 1878, pract. Arzt in Zarrentin 
bis Anfang 1890. Dann musste er krankheitshalber die Praxis auf- 
gobon u. starb bereits 13. Deebr. 1890. 

Piss, inaug.: Ueb. diphtherltische Angenontzündung. 

961. Maltzahn. Carl Arnold Helmuth, geb. 1. Deebr. 1853 zu 
Malchin. Approb. zu Rostock 9. Deebr. 1878, pract. Arzt iu Malchin 
bis Juli 1880, sodann in Sehwaan, wo er 25. Juli 1889 verstarb, ist. 

962. Kobert, Eduard Rudolf, geb. 3. Januar 1854 zu Bitterfeld, 
bes. in Suhl die Bürgerschule u. in Halle a. S. (Francke’sche Stiftung) 
das Gymn. und die Univers. Approb. ebenda März 1878 und prom. 
10. Juli 1877. In Halle thätig von 1877 — 1879 als Hülfsarzt an 
den Francko’ schon Stift, u. dann als erst. Assist, der medic. Univers. - 
Klinik, ausserdem von 1875 — 1879 am pharmakol. Privatlaborat bei 
Prof. Koehler. Von 1879 bis Deebr. 1885 in Strassburg als Assist, 
des physiol. Laborat. unter Prof. Goltz, dann des pharmakol. unter 
Prof. Schmiedoberg. Von Januar 1886 bis Januar 1897 ordentlicher 
Prof, der Pharmakologie, Diätetik u. Gesch. der Med. an der kais.- 
russ. Univers. Dorpat, von Januar 1897 bis Deebr. 1898 Director der 
Brehmer’ sehen Heilanstalt zu Gerbersdorf, von Januar 1899 ordentl. 
Prof, für Pharmakol., physiol. Chemie u. Pharmakognosie zu Rostock. 
— Kais. Russ. Staatsrath 17. Januar 1887. St. Stanislaus -Orden 2. 
St. Aunen-Orden 2, Kaiser Alexandcr-Med. 1896. Mitglied verschied, 
gelehrter Gesellschaften. 

Pis«. Inaug.: Beitrage zur Ter}W‘ntiniil Wirkung, 2. Theil. Halle a. S., 
1877. Zeitechr. für die gceammton Naturwissenschaften, heranagi'geben von 
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Giebel in Halle. — I. Selbstständige Werke: (Job. ßestandth. u. Wirk, 
des Mutterkorns. Leip. 1884. — Jahresber. der Pharmakotherapie pro 1884. 
Strassb. 1885, 2 Theile. — Ueb. den Znat. d. Arzneik. vor 18 Jahrhunderten. 
Halle 1886. — Compend. der pract. Toxikologie. Stuttg. 1887. 3. Aufl. 1894. 
Ungar. 1896. Engl. 1898. — Arzneiverordnungslehre. Stuttg. 1888. 3. Anfl. 
1900. Mit 207 Abbild. Ruse. 1893 u. 1901. — Ueb. Cyanmethaemoglohin u. 
den Nachw. der Blausäure. Mit einer färb. Tafel. Stuttg. 1891. — Ueb. d. 
Kwass. Zur Einföhr, ileseelh. in Westeuropa. Halle 1896. — Zur Geschichte 
des Bieres. Halle 1896. — Arb. d. pharmak. Instit. der Kais. Univ. Dorpat. 
14 Bändch. mit 24 Fig. im Text n. 22 Farbuntafeln. Stuttg. 1888 — 1896. — 
Histor. Stud. aus dem pharmak. Instit. zu Dorpat. 5 Bändch. Halle 1889 bis 
1896. — Lehrb. der Intoxikat. Mit 63 Abbild. Stuttg. 1893. 2. Aufl. in 
Vorbereitung. — Lehrbuch der Phannakother. Stuttg. 1897. Italien. Ausg. 
1900—1901. — Görbersdorfer Veröffentl. 2 Bändch. mit 17 Fig. im Text u. 
4 Farb.-Taf. Stuttg. 1897 — 98. — II. In Journalen erschienen: Vergl. 
Verzeichn, in der Dtsch. ined. Presse. 3. Jahrg. 1899, No. 5 (91 Numm.\ dazu 
folgende Rostocker Publicationen: Ueb. den combin. Formal indesinfect.- 
Apparat. Ein Vortrag. Corr.- BI. des allg. Meckl. Ae.-V. No. 202. Münch, 
ined. W. Schr. 1899, No. 22. — Pharmakother Rückblicke. I). Ae.-Ztg. 1899, 
No. 1. — Zum Nachw. des Morph, u. seiner Deriv. Apoth. Ztg. 1899, No. 37. 
— Die Pest des Thucydides. Janus 1899, Bd. 4. — Ueber Sulfonalharn. 
A’ortr. Im Aerztever. Corr.-Bl. des Allg. M. Ae. V. 1899. No. 204. — Ueb. 
ilen Entgiftungskasten. Ibid. — Ueber blutzersetz. Pilzgifte. Vortrag mit 
Domonstr. Naturforsch. Ges. zu Rostock. Sitzungsber. 1899, No. 6. — Ueb. 
essb. u. gift. Pilze (Schwämme). Dtsch. Ae.-Ztg. 1899. — Ueb. die medicani. 
Behandl. der Tuberc. Ber. üb. den Congr. zur Bekämpf, der Tulwrc. Berlin 
1899. — Ueber das microcrystallograph. Verb, des Wirbelthierblutes. Mit 3 
Tafeln. 2. vertn. u. verb. Abdr. Leip. 1900. — Ueb. das Verhalten des Jods 
zum Harn. Dies, von K. E. Marnng. Arch. intern, de Pharmacodyn. et de 
Thör. 1900, vol. VII. — Ueb. einige Deriv. des Blutfarbstoffes. Sitz. -Ber. d, 
Naturf. Gese lisch, zu Rostock 1900, No. 3. — Stolpertus, eine Jahrhunderts- 
betracht. Janus, 1900. — Ueb. einige interess. Harne. Corr.- Blatt des Allg. 
M. Ae.-V. 1900. — Ueb. Giftprimeln. Eh., No. 213. — Ueb. Ertlieil. ärztl. 
Gutachten über neuerfund. Arznei m. Aerztl. Vereins-Blatt 1900, No. 435. - 

Beitr. zur Kenutn. d. Methaemoglobine. Pflüg. Arch. f. die ges. Phys. 1900, 
Bd. 82. — Ein Beitr. zur Kenntn. der physiol. -ehern, u. pharmak. Verhalt, d. 
kieseis. Natr., des Kieselfluoniatr. u. des Fluomatr. (Alfred Siegfried - Diss.) 
190U. — Ueber Giftspinnen. Corr.- Bl. des A. M. Ae. V. No. 218, 1901. — 
Mitherausgeber des intern. Arch. der Geschichte der Medicin u. des intern. 
Archivs der Pharmakodvnamie. 

902a. Müller, Carl Friedrich Paul Wilhelm, geh. 22. Juni 1855 
zu Mirador in Mexico, bes. Realschule u. Progymn. zu Homburg, das 
Gymn. zu Weilburg a. d. Lahn, sowie die Univ. Heidelberg, Leipzig, 
Würzburg u. Göttingen. Hier approb. 10. April 1878 u. prom. 1 1. März 
1879, war er ebenda Assist, am patholog. Instit. von Ostern 1878 bis 
Juli 1879, an d. med. Klinik bezw. Poliklinik von 1879 — 1881, an d. 
chir. Klin. von 1881 — 1888 (seit 1884 Privatdoc.). Er ging 1889 als 
Oberarzt d. chir. Abth. d. Luisonhospitals nach Aachen, erhielt im 
December 1900 den Titel „Professor“ u. wurde zum 1. Octbr. 1901 
als ord Prof. d. Chir. nach Rostock berufen. 

Diss. inang.: Experim. Unters, üb. d. Vorhalten <1. Lymphdrüson b* 
d. Resorption v. Blutergüssen. Göttingen 1879. — Uel»er den Befund von 
Tnl>orkell>ao. b. fungösen Knochen- u. Gelen kaff ectionen. Cbl. f. Chir. 1884. — 
Ueb. d. Operat. b. Kniegelenktubercul. d. Kinder. Eb. 1885. — Ueb. die acute 
Osteomyelitis d. Gelenkgebiete (Habil Sehr.) D. Zeitschr. f. Chir. 1885. — 
Z. Genese <1. cystoid. Uterustmnoren. Arch. f. Gyn. Bd. 30. — Expor. Unters, 
üb. d. Entsteh, d. tuberc. Knochonherde. D. Zeitschr. f. Chir. 1887. — Zur 
temporären Schädel resection. Chi. f. Chir. 1889. — Eine Thoraxwand- u. 
Lungenreeection m. günst. Ausg. I). Zeitschr. f. Chir. 1893. — Osteoplast. 
Psoudarth rosen Operat. Chi. f. Chir. 1895. — Z. chir. Behandl. d. Artbrit. 
deform, u. d. chron. Gelenk Rheuin. Areli. f. Kl. Chir. 1894. — Ueb. prim. 
Aktinomykose d. Brustdrüse. Münch, med. W. 1894. — D. heutige Verf. 
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1). d. Pseudarthr. Behandl. Volkm. ‘t* Sammlung klin. Vortr. — Ueb. nicht- 
paraait. grosse Lebercysten. Verb. d. 1>. lies. f. Chir. 1893. — Ueb. acute 
Osteomyelit. d. Wirbels. 1). Zeitachr. f. Chir. 1898. — Operat. Behandlung 
veralteter periph. Nerven lälini. Zeitschr. f. Kl. Med. 1900. — Ueb. einen 
ungew. Au eg. d. acut. Osteomyel. Verb. d. Ges. Deutscher Naturf. n. Acrzte. 
München. 1900. — Die Pseudarthrose d. Nagelgliedes. Cbl. f. Chir. 1901. 

903. Bester, Otto, aus Noubrandenburg, geb. 15. Septbr. 1855, 
bes. das Gymn. zu Neubrandenburg, stud. in Tübingen u. Freiburg. 
Hier approb. 12. Fobr. 1879 u. prom. im selben Jahre, war er von 
Johannis 1880 bis Michaelis 1881 Assistenzarzt d. Rostocker Med. 
Klinik, von 1881 — 8(5 Assistenzarzt am allg. Krankenh. in Hamburg, 
von 1886 — 1892 Oberarzt d. medic. Abth. d. Altonaer städt. Kranken- 
hauses, dann pract. Arzt in Hamburg u. Oberarzt d. dort. Vereins- 
hospitals. Er ist am 5. Decbr. 1896 dort verstorben. 

964. Waldau, Moritz Alfred, geb. 21. Juni 1853 zu Lauch- 
hammer, Prov. Sachs,, bes. d. Gymn. zu Luckau u. d. Kreuzschule 
zu Dresden, stud. in Tübingen u. Leipzig. Approb. 12. Febr. 1879 
u. prom. zu Leipzig 24. Febr. 1879, bis 1882 Assistenzart in Altona, 
von 1883 — 84 pract. Arzt in Waren. Er ging nach Offenbach und 
später n. Oranienburg, um am 1. Dee. 1885 n. Waren zurückzukehren. 

IM»», in mit;. : Ueb- Empyem. (Sicht gedruckt.) — Volare I.uxat. d. 
r. Zeigefingers. Cbl. f. Chir. 1895, Sr. 44. 

965. Decker, Carl Friedrich Wilhelm Albert, gob. 19. Febr. 1855 
in Beedenbostel, Kreis Celle, bes. das Gymn. zu Celle u. d. Univcrs. 
Leipzig und Würzburg. Approb. 12. Febr. 1879 zu Leipzig, prom. 
ebenda 4 Wochen später, practicirto er von 1879—1884 in Schwei 
(Oldenburg), war dann von 1884 — 1888 Volontairarzt an verschiedenen 
Augenkliniken in Berlin, Cöln u. Breslau, und ging im Jahre 1890, 
nach zweijähr. Thätigkeit als Augenarzt in Bremen, n. Schwerin, 
gleichfalls als Augenarzt. 

l)iss. inang.: Granulome im Kehlkopf nach Tracheotomie (ungedrnckt). 
— Z. Aetiol. d. Herpes corneae. Kl. Mon.-Bl. f. Augenh. 1890. — Iteitr. x. 
Kenntn. d. herpesart. Homhanterkr. Ib. — Accomnd.-Krampf, hervorger. 
durch einen Fremdkörper. Ib. 1890. — Zur Casuistik d. Diabetes mellitus 
syphiliticus. Deutsch, med. \V. 1889, Sr. 46. 

966. Schuchardt, Fedor, geb. 3. August 1848 zu Saalburg im 
Fiirstenth. Rcuss j. L., bes. das Gymn. zu Gera, stud. in Jena, Berlin, 
Freiburg i. B. u. Strassburg. Hier approb. 22. Fobr. 1879 u. prom. 
24. Juni 1880, von 1879 — 1882 Ass. -Arzt an d. Prov. -Irrenanstalt in 
Andernach, von 1882— 1886 Privatdoc. in Bonn u. gleichzeit. Ass.-Ar/.t 
d. dort. Prov. -Irrenanstalt, von 1886 — 1895 dirig. Arzt d. Heilanstalt 
Sachsenberg, seither ord. Prof, an d. Univcrs. Rostock n. dirig. 
Arzt der Anstalt Gehlshoim, auch Mitglied d. Grossli. Med.-Comm. 
Med. -Rath 1886. Ob.-Mod.-Rath 19. März 1895. — Kriegsdenkmünze 
1870/71, Gedäehtnissmed. F. F. III. 

Dies, inang Ueb. d. anat. Verftnd. b. Dementia paral. in Bezieh, zn 
d. klin. Erschein. Bonn 1880. — Epileptif. Anfälle lad Magcnerkrankuiigen. 
Irrenfr. 1882. — Gewichtsverluste nach epilept. Anfällen. Allg. Zeitsehr. f. 
Psycli. — Chorea u. Psychose. Eh. — Fiebcrli. Erkrank, h. Psychosen. Eh 
— IJcl). d. Ohrhlutgcschwnlst. Hub. Sehr. — Die Prognose psych. Störungen 
— Zur krankte Erschein, d. Qeschlechtssinna. — Irrenpllege u. Irrenanstalt 
— Die Entwickel. d. staatl. Irrenfürsorge in Meck!. — Alljilhrl. Berichte ilb. 
die psychiatrische Literatur von 1888 ab. 

967. Nahmmacher, Wilhelm Carl Heinrich, aus Rostock, geb. 
8. Mai 1853, approbirt zu Rostock 24. Februar 1879, prom. ebenda 
3. Septbr. 1879, anfangs Assist, in Strassburg, 1881 nach Südafrika. 
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Von 1890 — 91 pract. Arzt u. Volontärarzt d. Augenklin. in Rostock, 
dann als Assist, bei Prof. Snellen in Utrecht tliätig. 1894 ging er, 
nach weit. Stud. in Wien u. Berlin, nach Südafrika zurück u. practic. 
dort in Johannisburg bis zu seinem am 24. April 1897 erfolgten Tode. 

I)i «8. inaug.: Die Nerven der Dura mater cerebri. Rostock 1879. 

968. Willemer, Georg Conrad Friedrich Wilhelm, geb. 31. Juli 
1855 zu Drochterzen i. Hann., bes. das Gymnasium zu Stade, stud. in 
Würzburg, Göttingen u. Tübingen. Approb. u. prom. zu Göttingon 
im Febr. 1879 bozw. Spätherbst 1878, von 1879 — 1881 Prosector in 
Tübingen, von 1881 — 1884 Assist, d. chir. Klinik in Göttingen, dann 
auf Studienreisen; seit 1. April 1885 Oberarzt des Stiftes Bethlehem 
zu Ludwigslust. San.-Rath 19. März 1895, Med. -Rath 19. März 1897. 

Disa. inaug.: Ueb. eigentl , d. h. sich innerh. d. ituss. Scheide ent- 
wickelnde, Tumoren d. Sehnerven, Graefe's Arch. — Ueb. Kniegelenkstuliorcnl. 
D. Zeitechr. f. Chir. Bd. 22. — Jodofomivergift. Cbl. f. Chir. 1888. — 
Complic. Dnumenluxation. Eb. 1884. — Zur Lehre v. d. KnochcnnocroHen 
am Sclittdel. v. Lgb.’e Arch. Bd. 47. — Ueb. congen. Missbild. Naturf. Vers. 
1888. — Zur operat. Behandl. d. citr. Pericarditis. Corrbl. d. M. Ae.-V. — 
Schussverletzungen in Friedenszeiten. Eb. 

969. Roggenbau, Paul Heinrich Carl, aus Neubrandenburg, geb. 
(>. Juli 1856, bes. d. Gymn. zu Neubrdbg., stud. in Tübingen, Würz- 
burg. Leipzig u. Rostock. Approb. zu Rostock 12. März 1879, prom. 
1. Decbr. 1882; von 1879 — 1881 Assist, d. Rostocker chir. Klinik, 
dann ein Jahr pract. Arzt in Feldberg, seit 1882 pract. Arzt in 
Neustrelitz, 1895 Physikus, 1900 Medicinalrath. 

Dies, inaug.: Ucber die Behandlung brandiger Brüche. — Ein Fall 
von Darnirceeelion mit glücklichem AuBgange. Berl. Klin. W. 1881, Nr. 29. 

970. Koch, Ernst Georg Edwin, geb. zu Magdeburg 12. Mai 1855, 
bes. das dortige Klostergymnasium, stud. in Leipzig, Halle, Zürich u. 
Tübingen. Approb. 8. April 1879, prom. zu Halle 8. Octbr. 1878, bis 
1881 Ass. -Arzt in Alt-Schorbitz, von 1881—82 in Berlin, von Ostern 
bis Michaelis 1882 an der Heilanstalt Sachsenberg, seither Nerven- 
arzt in Magdeburg. 

Di»». inaug.: Beitr. z. Kt'nntn. d. prim. Nierentnrnoren, besonder» d. 
Sarcome. — Ueb. Eleetrotherapie. Müller» liandb. d. Neurasthenie. 

971. Walter, Otto Carl Heinrich, geb. zu Güstrow 7. Januar 
1855, bes. die dort. Domschule, stud. in Rostock, Erlangen u. Strass- 
burg. Approb. u. prom. zu Rostock 17. April 1879 bezw. 24. März 
1883, bis 1883 Ass. -Arzt d. dort. Frauenklinik, dann pract. Arzt in 
Güstrow, San.-Rath 19. März 1894, gestorben 26. Febr. 1900. 

Dis», inaug.: Geschichte d. llebammenwesenH in Meckl.-Schw. nebst 
kurzen Vorschlägen zu einer Keform desselben. Güstrow 1883. — Statist, d. 
Diphtherieliehandlung mit Behrings Serum innerhalb d. Güstrower Bezirks- 
vereins. Correspbl. d. M. Ae.-V. 

972. Müller, Conrad, Dr. med., geb. zu Granseo 9. Mai 1852, 
stud. in Leipzig, Rostock, Berlin u. Würzburg. Hier approb. 19. April 
1879, seither pract. Arzt in Krakow, gestorben 18. Juni 1890. 

973. Barth, Adolf, geb. 26. Novbr. 1852 zu Alslcben, Provinz 
Sachsen, bes. die Gymn. zu Dessau u. Eisleben, stud. in Strassburg, 
Marburg u. Bonn. Hier approb. 2. Mai u, prom. 19. Mai 1879, war 
er von 1881 — 1883 Ass. -Arzt der chir. Klinik in Rostock und ging 
dann als Ass. -Arzt an die Univ.-Ohrenkl. in Berlin. Von 1890 — 1895 
war er ausserord. Prof. f. Ohrenheilk. in Marburg, von 1895—1896 
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in Breslau, seither ist er in gleicher Eigenschaft, auch Director der 
Univ.-Ohrenklinik und städt. Oberarzt ani Krankenhaus St. Jacob, in 
Loipzig thätig. 

Dies. inaug.: Toxieolog. Untersuchung (liier ChiliBalpeter. — Zahl- 
reiche l’ublicationen in verseil. Zeitschriften und Dissertationen. 

974. Raether, Ferdinand Erdmann Albert Louis, geb. zu 
Wischwill 18. April 1851, bes. das Gyinn. zu Tilsit, stud. in Breslau, 
Würzburg u. Rostock. Approb. zu Rostock 13. Mai 1879 u. demnächst 
prom. in Leipzig, war er von 1879—1882 pract. Arzt in Lübz u. ging 
dann, nach zuvorigen weiteren Studien in Berlin, als Frauenarzt nach 
Altona; während der Saison ist er alljährlich als Badearzt in Kissingen 
thätig. — Kr.-Denkm. 1870/71 f. Comb., Landw.-Dienstausz., Cent.-Mcd. 

Di sä. inaug. : lieber Oomplication von Schwangerschaft mit acuten 
Infectionskrankheiton. — Ueb. UteriiB Totaiexstirp. 'nit Klemmen. O.-Bl. f. 
Gvn. 1889. — Zur Kkhunpeie. Eh. 1890. — Ueb. Prolaps, mucos. nretlirae 
1 iciru Weil«'. Eh. 1890. — Ueb. eine neue Meth. zur schnell. Erzielung des 
künstlichen Aborts. Eh. 1891. — Ueb. einen lebend getsirenen Synceplialns- 
TlioracopagUH. Eh. — Uterusexstirpat. nach Indicat. v. lYion-Leopoid. Eh. 
1892. — Prim. Carcin. d. Clitoris. D. med. W. 1894. — Laparotomie b. 
Ovarialtumor in der Gravidität. Eli. — Ueb. Ovarialgraviditftt. Kb. 1896. — 
Ueb. Vaginoflxation b. Ketrofl. Uteri. Eh. 1896. — Colpoeoeliotomia anter. 
h. Dermoidcyste wahrend der Gravidität. Eh. — Zur vagin. Radicaiopcrat. 
8chlesw. Holst, itrr.ll. Mittli. 1897. — l'olpocoeliotomia poster. h. Tulioovarial- 
cyste im 5. Mon. der Kchwangersch. D. med. W. 1898. — Znr Colporoeliot. 
n. vagin. Itadicalop Münch, med. \V. 1900. — Uelier zuckerhalt. Urin l»ei 
gynak . Kranken. C.-B1. f. Gyn. 1901. 

975. Schedler, Paul Carl Anton, geb. 10. Nov. 1853 zu Breslau, 
bes. die Gynin. zu Breslau u. Leobschütz. stud. in Berlin, hier prom. 
und approb. 26. Juni 1880 bozw. 15. Juli 1879; war Militärarzt in 
Neustadt a. 0., Frankfurt a. 0., Schoenobeck, Weilburg, Bibricli, vom 
30. 12. 1886 bis 29.6. 1889 in Schwerin, jetzt Oberstabsarzt in Metz. 

Diss. inaug.: Krankheiten des Herzens bei Tripper. 

976. Bauer, Hermann Friedr. August Albert, geb. 7. Oct. 1853 
zu Rostock, bes. das dortige Gymnasium, stud. zunächst Theologie in 
Tübingen u. Rostock, wandte sich dann aber d. Medicin zu. bestand 
das Staatsexamen zu Rostock 30. Juli 1879 und prom. daselbst, im 
Jahro 1882, practicirte in Malchow von 1879 — 1883, ging von dort 
1883 nach Wismar und im selben Jahre nach Amerika, und zwar 
zunächst nach Bufi’alo. später nach Cleveland. 

Diss. inaug.: Ueb. die Veränderungen der I.fiier nach Unterbindung 
des Ductus choledochus. Gekrönte Preisschrift der Rost. Kacuität. 

977. Niemann. Gustav, geb. 9. Scptbr. 1853 zu Parchim. bes. 
das Gyinn. zu Schwerin, stud. in Rostock u. Würzburg. Approb. zu 
Rostock 8. Deebr. 1879. von 1880 — 88 Arzt bei der Kaiser!. Marine, 
seither pract. Arzt in Penzlin. Pensionirt als Halbinvalide in Folge 
Tropenkrankheit. 

978. Angelucci, Arnaldo, geb. 15. April 1855 zu Subiaco (Rom), 
stud. zu Rom, wurde dort Arzt u. Dr. med. im Juli 1876, war Assist, 
der Rostocker Augenklinik von 1879 — 1880 u. ging dann nach Rom 
zurück. Von 1885 — 1887 war er Professor der Augenheilkunde in 
Cagliari u. ist seither in gleicher Eigenschaft in Palermo thätig. 

Diss. inaug.: Neuropathologie n. Auge. — Zahlr. weitere VerOlfenll. 
auf d. Geh d. Augenhcilk. ; Begründer der Zeitsehr. : Archiv di Ottolmologia 
Palermo. 
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979. Koch, Paul Wilhelm Friedrich, geh. 22. Februar 1853 zu 
Friedland i. M., bos. das dort. Gymn., stud. in Göttingen, Strassburg 
und Berlin. Approb. u. prom. zu Strassburg 3. Febr. bezw. 14. Juli 
1880. zunächst Assist, an der dortigen Frauenklinik, seit Herbst 1888 
pract. Arzt in Friedland. — Landw.-Dienstausz. 1. CI. 

DU», inaug.: Ueber die Heilung der durch das runde Geschwür 
verursachten Perforation des Magens mit Eröffnung der Bauchhöhle. 

980. Spangenberg, Otto Carl, geb. zu Dömitz 10. Sept. 1855, 
bos. das Gymn. zu Celle, stud. in Marburg, Berlin u, Freiburg i. B. 
Approb. u. prom. 20. bezw. 21. Febr. 1880 zu Marburg, pract. Arzt 
in Dömitz. San.-Rath seit 9. April 1899. 

Dies, inaug : De halluce valgo (ungedruckt). 

981. Berwald, Paul Bernhanl Heinrich Carl, geb. zu Schwerin 
27 Juli 1856, stud. nach Absolv. des Gymn. seiner Vaterstadt in 
Kostock, Wttrzburg u. Marburg. Approb. zu Marburg 21. Febr. 1880 
it. prom. ebenda 5. August 1879, pract. Arzt in Schwerin seit dem 
15. Juli 1881. Am 19. März 1897 wurde er zum San.-Rath ernannt, 
nach dem Tode des Geh. Med. -Rath Dr. von Mettonheimer übernahm 
er die ärztliche Leitung des Anna-Hospitals in Schwerin. 

Diss. inaug.: Ein Fall v. Nabelschnurbruch. 1879. — Vortrag: Ueb. 
die Urs. des Wachsthumn u. des natürl. Todes des Menschen. Meckl. Ztg. 
1882, No. 31 ff. — Ein Kall von Ataxie nach Diphtherie. Berl. kl. W. Sehr. 
1884. — Ein Kall von Ilextrocardie. Eh. 1892. 

982. Peters, Klaus Heinrich, geb. 16. Juni 1860 zu Neuland bei 
Stade, bes. die Realschule in Lüneburg, stud. in Tübingon, Göttingen 
u. Rostock; hier approb. 24. Febr. 1880 u. zu Leipzig prom. 29. Oct. 
1892, von 1890 — 92 Ass. -Arzt am Schworinor Stadtkrankonhause ; 
seither u. zwar nach voraufgohender kurzer Thätigkeit in Grabow 
pract. Arzt in Kliitz. 

Dies, inaug.: Beiträge zur Lehre von der Filtration des Wassers, 
speciell durch Filter aus Infusorienerde (nicht gedruckt). 

983. Lemcke, Johann Christian Erdmann, geb. 8. Decbr. 1850 
zu Bergrade bei Parchiin, bes. zunächst das Präparandum zu Neu- 
kloster und war zwei Jahre lang Lehrer in Witzin. Dann erst ging 
er aufs Gymn. in Parchiin, das er im Jahre 1875 mit dem Zougniss 
der Reife verliess. Nun stud. er Medicin in Rostock, Würzburg u. 
Berlin, bestand zu Rostock das Staatsexamen im Februar 1880 und 
prom. im Decbr. desselben Jahres. Von 1880 — 81 Ass. -Arzt an der 
Irrenanst. in Ueckermünde, von Septbr. 1881 bis Octbr. 1883 an der 
medic. Klinik zu Rostock, dann studienhalber nach Wien. 30. Oct. 
1885 Privutdoeent für Ohren- und Kehlkopf leiden in Rostock, seit 
14. Januar 1893 ausserord. Prof, daselbst. Er starb 11. Septbr. 1894. 

Diss. inaug.: Ueb. Gliome d. Cerehro»pinal»ystemH u. deren Adnexe. 
— Ein Kall von sehr tief. Erniedrig, d. Körpertemp. nach Blut, im verlang. 
Mark. 1883. — Die Schrumpfniere. 1834. — Beitr. zur Lehre von den ura. 
Bezieh, zw. chron. interst. Nephritis und Endarteritis oblit. der kl. Art. des 
ganzen Körpers. 1884. — Die Taubstummheit im Groosli. Meckl.-Schwcrin. 
1893. — l'cber acute Kurie» und N ec rose de« Felsenbeins nach Influenza. 
Thierfelder Festschrift 1895. — Weitere zahlreiche kleinere l’ublicationen. 

984. Leonhardt, Heinrich Wilhelm Johann, geb. 4. Sopt. 1854 
zu Brüel, bes. die Stadtschule zu Wismar, stud. in Rostock. Approb. 
daselbst 16 März 1880, prom. zu Leipzig 31. Juli 1897, von 1880—81 
Assistent der Rostocker chir. Klinik, von 1881 — 84 pract. Arzt in 
Tessin, von 1884 — 96 in Gadcbusch, ging dann nach Berlin u. 
practicirt seit 1899 in Lübeck. 

Dia», inaug.: Beitr. z. Frage d. Euipvembchändlung (nicht gedruckt). 
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985. Rosenthal, Naphthali, geb. zu Schrimm 24. Mai 1853, erhielt 
seinen Schulunterricht in Schrimm, Landsberg, Friedeberg u. Berlin, 
stud. in Berlin. Hier approbirt 5. April und promov. 9. August 1880. 
von 1880 — 82 Ass. -Arzt am Schworiner Stadtkrankenhause, seither 
pract. Arzt in Berlin. 

Di«s. inaug.: Darstell. u. Kritik der vergeh. Theorieen üb. die Bedeut, 
gew. niedrigster pflanzl. Organismen als Krankheitserreger. — Traum. Ruptur 
de» sept. ventricnl. cordis. Berl. klin. W.-Sehr. 1883, 15. — Eisenchlorid geg. 
Diplith. liier. Mon. Hefte 1892, 12. — Zur Behandl. der Asph. neonatorum. 
Iliid. 1893, 11. — Eiscneldiirid geg. Diphth. Kb. 1895, 11. — Atropin-Cocain 
Vergift. Eb. 1890, 4. — Zur Aetiologie der Wanderniere. Eb. 1896, 12. 

986. Busekist, Johann Joachim Heinrich, geb. 25. Mai 1854 
zu Lübbendorf, bes. das Gymn. zu Parchim und stud. in Rostock. 
Marburg, Freiburg i. B. u. Würzburg. Approb. u. proin. in Würzburg 
9. Mai bezw. 16. Juli 1880, practic. er seit 1882 in Bützow. 

Dies, inaug.: Ueb. Rindenepilepsie in Folge von Trauma. Würzb. 1880. 

987. Gading, Carl Friedrich Johann os, geh. 30. August 1853 
zu Trebbin, Prov. Brandbg , prom. 20. Novbr. 1879 zu Berlin, hier 
approb. 7. Juni 1880, Militär-Assistenzarzt beim Gron.-Reg. No. 89 in 
Schwerin, später Stabsarzt beim Jäger-Bat. No. 14 in Schworin 
u. schliesslich Oberstabsarzt beim Inf. -Reg. No. 154 in Jauer. Er ist 
verstorben 29. Juni 1897 zu Görlitz. 

Die», inaug.: Ueb. die Ur». u. Lcichenerevbein. des Chloroformtodes. 

988. Möller. Julius Christoph Adolf, gob. zu Wismar 26. Juli 
1849, bes. das dort. Gymn., stud. in Rostock. Approb. 28. Juni 1880, 
prom. in Jena 17. Juli 1888, von 1881 — 87 pract. Arzt in München- 
bernsdorf, von 1888 — 89 in Caroliuensiel, seither in Schwaam 

Die«, inaug.: Beitrag zur Lehre von der künstlichen Frühgeburt liei 
Beckenenge. Jena 1888. 

989. Brettner, Hans Wilhelm, geb. 25. Oet. 1855 zu Merseburg, 
bes. das Gymn. zu Wernigerode a. H., stud. in Borlin; hier prom. 
21. Decbr. 1879 u. approb. 28. Juni 1880. Militärarzt beim Feldart. - 
Rcgim. No. 24 in Schwerin von 1880 — 83. demnächst in Berlin u. 
Swinemünde. Seit 1891 in Stettin als Oberstabsarzt des Inf. -Reg. 
No. 148. -- Roth. Adler-Orden 4, Centennar-Mcdaillo. 

Dis». inaug.: Ein Fall von Gehirnabgcess n. Lungcngangrfln. — Ueb. 
den tiesichtsauedruck Kranker. Dtech. ined. W. Sehr. 1892, No. 7. — Uelier 
Verwund, durch Platzen einer Granate. 1). mil.-ttrztl. Ztechr. 1892, Hett 11. 

990. Lechler, Friedrich Wilhelm Ludwig, geb. 20. Mai 1853 
zu Barkow b. Flau, bes. das Gymn. zu Schwerin und die Universität 
Rostock. Hier approb. 28. Juni 1880, prom. 19. August 1885, bis 
1882 Assist, der Frauenklinik, seither pract. Arzt daselbst. 

Dis», inaug.: Beltr. z. Lehre von d. schräg oval. Becken. Rost. 1885. 

991. Holtermann, Heinrich, geb. zu Schwerin 4. Novbr. 1856, 
bos. das Gymn. daselbst, stud. in Marburg u. Jena. Approb. 1. Juli 
1880 zu Jena, prom. 26. Juli 1886 zu Rostock. Von 1881 — 1883 
Schiffsarzt, von 1883 — 1884 Arzt in Boizenburg, von 1884 — 1889 
Ass. -Arzt auf Sachsenberg, seither pract. Arzt in Neustadt i. M. 
San. -Rath 9. April 1901. — Lamlw.-Dienstausz. 1. CI. 

Di»», inaug.: Ueb. die Wirk, de» Urethan bei Geislcskr. Rost. 1886. 

992. Mühle, Friedrich, geb. zu Friemen 24. Jan. 1854, bes. d. 
Celler Gymn., stud. in Göttingen u. Erlangen. Approb. zu Erlangen 
16. Juli 1880, von 1885—1889 practischer Arzt in Dannenberg, vom 
16. Novbr. 1894 bis zum 15. Febr. 1895 in Ludwigslust, verstorben 
zu Berlin im Jahre 1899. 
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993. Schlüter, Fritz, geb. 3. Mürz 1853 zu Scldakendorf bei 
Neukalen i. M., bes. das Gymn. zu Wismar, stud. in Rostock, Erlangen 
u. Berlin. Approb. u. prom. daselbst 19. Juli 1880 bezw. 28. Febr. 
1S82. von 1884—1887 prnct. Arzt in Penzlin, von 1887 — 1889 in 
Neustadt, seither in Dömitz; 9. April 1899 zum San. -Rath ernannt. 

Pisa. inatig.: Heber Neuritis optica. 

994. Boitiii, Otto, gob. 28. Sopt. 1854. stud., nach vorherigem 
Besuch d. Gymn. zu Parohim, auf den Univ. Wttrzburg u. Rostock. 
Approb. zu Würzburg 2. Aug. 1880 u. prom. ebenda 21. Juni 1881, 
war er, nach kurzer Thätigkoit in Helgoland, von 1882 — 1885 pract. 
Arzt in Stornberg und ging dann nach Klütz. 

Piss, i muig.: Ueber den Zusammenhang von genuiner Sehnimpfniere 
und Hirnblutungen. 

995. Melchert, Hermann August Heinrich, geb. 17. Febr. 185G 
zu Zapel b. Crivitz, bes. d. Gymn. zu Schwerin, stud. in Greifswald. 
Approb. am 21. Decbr. 1880, prom. 21. Mürz 1881 zu Greifswald, 
Assist, d. dort, pathol. Instituts u. d. Frauenklinik; seit Septbr. 1882 
practischer Arzt zu Grabow. Sanitätsrath 19. Mürz 1897, gestorben 
0. August 1897. 

Piss, inatig.: Beitr. z. Piagn. d. subacut. Poliomyelitis n. imiltipl. 
degenerat Neuritis. — Tliomsen’sclie Kranklt. bei 4 Geschwistern. Berl. klin. 
Wochensdir. 1885, Nr. 38. 

996. Wilhelmi. Axel Samuel Theopliil, geb. 13. Nobr. 1857 zu 
Heddesbach im Odenwald, Sohn des im J. 1878 zu Brudersdorf i. M. 
verstorbenen Pastors H. F. Wilhelmi, bes. d. Gymn. zu Deinmin, stud. 
in Rostock Approb. daselbst 23. Decbr. 1880 u. prom. zu Leipzig 
26. Septbr. 1882. Ass.-Arzt der Rostocker IJniv.-Augonldiuik von 
Ostern 1880 bis Herbst 1881, dann praet. Arzt in Dassow bis Job. 
1886, desgl. in Güstrow bis 8. Septbr. 1892. Seither Krcisphysikus 
u. seit 1. Jan. 1893 auch Vorstand d. Landes-lmpfanst. in Sch worin. 
Sanitätsrath 19. März 1896. 

Piss, inatig.: Beitr. ■/.. Casnistik d. Echinococcenkrankli. Güstrow. 

)892. — Ein Kali v. Psi-lldo Cb r< nnhidroaiH. Klin. Monatshl. f. Augenlieilk. 
1881. — Bleichsucht u. Aderlass, Benitaeht. u. Erfalir. Güstrow 1890 . — 
Z. Krage tl. Aggravation 1>. Augen- Verletz. Zeitachr. f. Med. -Beamte. 1893. 
— Pas deutsche Trinken, Vortrag. Schwerin 1897. — Ein Kall v. Chloroform- 
tod. Corrbl. d. A. M. Ae. V. Nr. 193. — Bemerk, üb. d. Begriffe „Arbeits- 
fähigkeit“, „Erwerbsftthigkeit“ n. „Invalidität". Eb. Nr. 199. — Aus der 
Volksheilknnile Mecklenburgs (Bbinck-Wilhelmi). Archiv der Freunde der 
Naturgeseh. Btl. 50, i89(i. — Revision v. Progen- u. Giftliundl. Zeitscbr. f. 
Mt:d. -Beamte 1897. — Kindesmord od. SelbsthUlfe? Geisteskrankh., Bewusst 
loeigkeit, Ohnmaclit tl. Mutter? Gutachten. Viertelj.-Schr. f. goriclitl. Mod. 
Bd. XXI, 1. — Mord durch Erwürgen, und demnilchstigus Auf hangen tler 
Leiche. Obdiietion fitst 5 Wochen später. Gutachten. Eli., Btl. XXI, 3. — 
Pie Meckllt. Aerr.te. Nettausgabe u. Fortsetzung des Blunck selten gleiclinum. 
Werke«. Schwerin 1901. 

997. Vogel. Heinrich Wilhelm, geb. 22. Juli 1851, bes. das 
Gymn. zu Cleve, stud. in Greifswald, Giessen, Bonn u. Berlin. Approb. 
u. prom. zu Bonn im J. 1880, zunächst Militärarzt in Minden, von 
1884 — 1886 Arzt in Toerpin, von 1886—1893 in Meteln, dann in 
Redefin, wo er 12. Beptbr. verstorben ist. 

998. Wacker, Ludwig Heinrich August, geb. 14. April 1855 
zu Reinstorf b. Noukloster, bes. das Gymn. zu Wismar, studirto iu 
Rostock u. Strassburg. Approb. u. prom. zu Rostock 9. Febr. 1881 
bezw. 11. Juli 1884, Assist, an dort. Kliniken bis 1885, dann pract. 
Arzt daselbst bis 1899, seither in Wiesbaden. 

Piss, inatig.: Seltene Tumoren iu der Mamma. Kostock 1881. 
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999. Stepban, Johannes, geb. zu Rostock 20. Aug. 1854, bes. 
das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. daselbst u. in Strassburg. Approb. 
9. Fobr. u. prom. 3. Novbr. 1881, pract. Arzt in Dargun, seit dem 
30. Jan. 1890 Kroisphys. des Medicinalbezirks Gnoien. Sanitätsrath 
19. März 1892. 

Diss. inaug : Beitr. z. Statist, nialign. Mainmatuinoren. — Ueber 

cliromogene n. phoephoresc. Bacterien m. bea. Rerflcks. hvg. wichtiger Formen. 

Zcitschr. f. Med.-Beamte. 1892. — Die Fleischbeschan in Meck). Kb. 1894. 

— ■ Die hvg. Verhftltn. d. litndl. Schulen Im Med.-Dez. Gnoien. Eb. 1896. — 

Ruhrepidemie im Med.-Bez. Gnoien. Eb. 1899. 

1000. Weiss. Christian Felix, geb. 3. Febr. 1855 in Lockwitz 
b. Dresden, erhielt seine Schulbildung in St. Afra, Meissen u. Dresden, 
stud. in Tübingen, Heidelberg, München, Rostock, Jena u. Leipzig. 
Hier approb. u. prom. 5. März bezw. 2. April 1881, Assistenzarzt in 
Dresden und Danzig bis 1886, seither practischer Arzt u. Frauenarzt 
in Schwerin. 

Dias, inaug.: Heber einen Fall von Gehimlues (nicht gedruckt). 

1001. Robert, Carl Friedrich Ehrenreich, geb. zu Rostock am 
24. August 1854, absolv. das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. daselbst, 
sowie in Heidelberg und Strassburg. Approb. zu Rostock 10. März 

1881, prom. ebenda 3. Nov. desselb. Jahres, von 1881 — 1883 Assist, an 
der Frauenklinik in Bonn, seither pract. Arzt in Rostock. Sanitäts- 
rath 9. April 1901. 

DiSB. inaug.: Ein Fall von spastischer Spinaiparnlyse. Rostock 1881. 

1002. Gaedkens, Bernhard, geb. zu Zarrentin 22. August 1850, 
bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Berlin, wo er 25. März 1880 
prom. Die ärztl. Approbation erlangte er ebenda 28. März 1881. War 
Militärarzt in Karlsruhe, Friesack u. Spandau, vom 22. März 1887 
bis 29. Sept.br. 1889 Stabsarzt in Wismar beim Füs.-Reg. Nr. 90, 
ging von dort nach Ettlingen und ist jetzt Oberstabsarzt in Rastatt 
beim Foldart.-Rog. Nr. 30. 

1003. Seeler, Georg, geb. zu Perleberg 18. Octbr. 1851, bes. die 
dort. Realschule u. (las Gymn. zu Charlottenburg, stud. in Berlin u. 
Halle. Approb. zu Halle 23. April 1881 u. prom. zu Jena 20. Aug. 
1890, zuorst kurze Zeit Arzt in Magdeburg, seit Febr. 1882 pract. Arzt 
in Lübthoen. San. -Rath 9. April 1899. — Landw.-Dienstausz. 1. 

Diss. Inaug.: Ucb. Rehandl. von Influenza in. Lungenentzündungen. 

1004. Fabricius, Fritz Dethlef Heinrich, geb. 30. Juli 1854 zu 
Cambs b. Roebel, bes. die Gymn. zu Güstrow und Noubrandenburg, 
stud. in Rostock u. Leipzig. Approb. 28. April 1881, prom. 3. Mai 

1882, beides zu Rostock, seither Arzt in Grevesmühlen. Sanitäts- 
rath 9. April 1900. — Landw.-Dienstausz. I. 

Diss. inaug.: Drei seltene Fälle von Gefässerkrankungen und 

Circulationsstörungen in der Leber. Rost. 1882. 

1005. Albrecht, August Ludwig Friedrich, geb. zu Klinken 
21. Septbr. 1855, bes. das Gymn. zu Schwerin u. d. Univ. Greifswmld. 
Approb. 23. Mai 1881 und prom. 12. Mai 1882, genügte er zunächst 
seiner Militärpflicht u. liess sich dann im J. 1883 in Crivitz nieder. 

Diss. inaug.: Ueb. sogen, idiupath. Hydrops ascites. Greifsw. 1882. 

1000. Matusch. Emanucl Felix, geb. 1. März 1856 zu Berlin, 
bes. das Friedr. Worder'sche Gymn. und die Univ. seiner Vaterstadt. 
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Approb. 8. Juni u. prorn. 8. Juli 1881, bis 1884 Assist, au d. Irron- 
heilanstalt Dalldorf, von 1884—1895 zweiter Arzt, seither dirig. Arzt 
d. Heilanstalt Sachsenberg. 19. März 1893 Sanitätsrath, 25. April 
1 896 Medieinalrath. 

Diss. inaug.: Ueb. d. Erosionen an d. Portio vagin. Berlin 1881. — 
I >. Einfl. d. Climact. auf Entsteh, n. Form d. Geistesstörungen. Allg. Zeitseh. 
f. Pb veil. Bd. 46. 

1007. Goebeler, Otto, aus Friedland i. M., geb. 1 . Juli 1857, 
absolv. das dort. Gymn., stud. in Rostock u. Greifswald. Approb. zu 
Greifswald 1881 u. prom. im selben Jahre zu Rostock, war er Ass. -Arzt 
in Greifswald bis Mich. 1882 u. ging dann als pract. Arzt n. Mirow. 

Biss, inaug.: Periodische Hämoglobinurie. 

1008. Pistoriu8, Hugo C. L„ geb. in Friedenthal i. Potnm. 
25. März 1856, bes. d. Gymn. zu Friedland, stud. in Leipzig, Rostock 
u. Marburg. Hier approb. 18. Febr. 1882, prom. 10. März 1882, bis 
1884 Assist, an d. med. Klin. daselbst, seith. pract. Arzt in Friedland. 

1> iss. inaug.: Beiträge zur Pathologie der acuten Arsenikvergiftung. 

1009. Nahmmacher. Johannes, geb. zu Wesenborg 1. Apr. 1858, 
bes. d. Gymn. zu Neubrandenburg, Friedland i. M. u. Greifswald, stud. 
in Leipzig u. Greifswald; approb. 21. Febr. 1882 u. prom. zu Greifs- 
wald 10. März 1882, pract. Arzt in Malchow. San. -Rath seit9. Apr. 1898. 

Piss, inaug.: Z. therap. Vcrwerth. d. Chinolins. Greifsw. 1882. — 
Tödtl. Blutung bei einer Hochschwang, aus einem Varix der Vulva. Sectio 
caesarea post mortem. Berl. kl. W. 1890, Nr. 42. — Ein Fall von Atropin- 
Cocain-Vergiftung. Ther. Monatsh. 1896, Juli. 

1010. Magaard, Harald Chr. Em., geb. 20. Januar 1857 zu 
Hadcrsleben, bes. das dort. Gymn., stud. in Tübingen, Heidelberg, 
München, Rostock u. Froiburg i. B. Approb. u. prom. in Freiburg 
21. bczw. 23. Febr. 1882, von 1882 — 83 Assist, d. Frauenklinik, von 
1883 — 84 d. inneren, von 1884 — 85 d. Chirurg. Klinik zu Rostock, 
seither pract. Arzt in Hadorslebcn. 

Piss, inaug.: Ueb. d. Secretion u. d. Secret d. menschl. Thräneudrftsc. 
Virch.'s Arcli. 1882. — Zwei Fälle v. Erythema exeud. Thierfelder Festsehr. 1895. 

1011. Karsten, Johannes Friedrich Ferdinand Alexandor, geb. 
14. Juni 1858 zu Reinshagen b. Güstrow, Pastorsohn, bes. die Dom- 
schule zu Güstrow u. das Gymn. zu Rostock, stud. in Rostock und 
Marburg. Approb. zu Rostock 4. März 1882 u. prom. 12. Mai 1883 
ebendaselbst, war er, nach Ableist, seiner Militärpflicht, von 1883 — 84 
Ass.-Arzt am Angustahosp. zu Berlin u. ging dann als pract. Arzt nach 
Bützow, um im Jahre 1885 nach Hagenow überzusiedelu. Hier war 
er von 1886 ab Kreisphys. u. verzog 22. März 1892 in gleich. Eigensoh. 
nach Waren. San.-Rath seit 19. März 1890, starb er 27. Apr. 1898. 

Piss, inaug.: Vier Fälle v. Kleinhirntum. mit chron. Hydrucephalus. 
1883. — P. Gesetzgeli. iictr. d, Gesundheitswesen im deutschen Kelch, zus. 
mit d. Landger.-Rath Pr. Goesch lierausg. Guttentag's Sammlung deutscher 
Reichsgesotze. 1888. 

1012. Natorp. Paul Friedrich, geb. 3. Aug. 1856 zu Wustrow 
i. M., bes. das Gymnasium zu Neuruppin, stud. in Berlin, Würzburg, 
München. Approb. zu Würzburg 1. April 1882, prom. ebenda 5. Juni 
1882; von 1883 — 1885 Amts- Armenarzt in Feldberg, ging dann nach 
Rheinsberg u. später nach Burg b. Magdeburg. — Ldw.-Dienstausz. I. 

Piss, inaug.: Doppels. Pneumothorax in Folge vicariir. Emphysems 
1012 a. Kabsch, Hugo, Dr. med., aus Wiirzburg, war vom 1. April 
bis zum 5. August 1882 Ass.-Arzt am Schweriner Stadtkrankeuhause 
und gab seine Thätigkeit krankheitshalber auf. 
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1013. Neubauer, Karl, geh, zu Parcliim 12. Mai 1850, bos. das 
Gyrnu. seiner Vaterstadt, stud. in Rostock u. Greifswald. In Rostock 
approb. 10. Mai 1882, seit 1883 pract. Arzt in Gadebusch, verstarb 
er daselbst am 10. Februar 1897. 

1014. Fritze, Paul Otto Hermann, geb. zu Borlin 2. Aug. 1850, 
bes. das dortige Friedr. Wilhelins-Gymn., stud. in Leipzig, Erlangen, 
Freiburg und München. Approb. zu München 7. Juli 1882, prom. 
daselbst 24. März 1883, von 1884 — 1887 Arzt in Röbel, von 1887 
bis 1890 in Rostock, seither Augenarzt in Charlottcnburg. 

Di br. in ans.: Beitrüge zur Lehre <ler Leukämie. 

1015. Wolff, Camill Hugo Moritz, geb. 18. Novbr. 1850 zu 
Halberstadt, bes. die Realschule zu Neisse und das Gyrnn. zu Ools, 
stud. in Borlin. Prom. und approb. daselbst 12. Mai bezw. 11. Juni 
1882, bis 1880 Ass. -Arzt bei der Kaiserl. Marino, 1887 pract. Arzt in 
Miokel, demnächst in Labes i. Pomin. Von 1892 bis 1893 Arzt in 
Doberan; ging von dort nach Finsterwalde. 

Dies, inaug.: Deber Teuiperaturschwnnkungcn bei Neugeborenen. 
1010. Herzfeld. Paul Eberhard, geb. zu Sprottau i. Schl, am 
0. März 1850, bes das Gy um. zu Lauban und die Hauptschule der 
Franke’schen Stift, zu Halle, stud. in Hallo und Freiburg. Approb. 
12. Juni 1882 und prom. 10. März 1883, beides zu Halle, war er bis 
1880 in verseil. Stellungen thätig, von 1880 — 1887 Assist, am anat. 
Instit. zu Königsberg, von 1887 — 1890 Prosector u. Privatdoceut in 
Rostock. Dann ging er als pract. Arzt nach Hallo a. S. ln Proussen 
pro physicatn geprüft. 

IlisH. inang.: lieber «las gleichz. Auftreten zweier acuter coiitagi'iser 
Exantheme bei ein n. «lern». Individ. Torgan 1883. — Ueb. das Jocobeon'sche 
Organ des Menschen u. der Süngethiere. Zoo!. Jahrb., IW. 3. — Dotier die 
Benennung der Beweg, de» OlierarniH. Vortrag in der naturhist. Oeselisch, 
zu Rostock 1889. 

1017. Wechselmann. Wilhelm, geb. 31. Januar 1860 zu Ratibor, 
bes. das dort. Gymn. und die Univ. Würzburg, Leipzig u. München. 
Hier approb. und prom. 22. Juni bozw. 15. Juli 1882, war er von 
1882 — 84 Ass. -Arzt am Schweriner St-adtkrankcnh., von 1884 — 85 
an der chir. Univ.-Klinik zu Rostock, ging zunächst nach Dresden, 
practic. von 1880 — 87 in Schwerin u. verzog dann nach Berlin. 

Dis», inang.: Ueb. profil». GallenansBus» au» operativ eröffn. Leber- 
ucbinococeen (Madelung'» Reitr, zu «1er Lehre von der E. Krankheit Stetig. 
1885. — Ueb. Hydroeele muliebr. l.angenb. '» Arch., Bd. 40, 1887. — (Jeher 
Hydroeelo neonat, lb., IW. 30, 1889. — Ueb. Asep». u. AutiaepH. in «1. Prnx. 
de» Kassenarztes. Med. Reform 1893, No. 40. — Ueb. neuere Beobacht, von 
KpWennolysis bull, bered. Bert. klin. W. 1895, No. 42. — Ueb. Antipyrin- 
exantli. Dtseh. me«l. W. 1898, Nu. 21. — Ueb. einen vom Hund übertrag. 
Kall von Dennatoinyeo». tonB. Bert kl. W. 1899, No. 2t). — Krit. n. Exp z. 
Lehre von den Antipyrinexantli. Arcli. f. Denn. u. Syph. 1899. 

1018. Ahlers, Rudolf Hermann Hans Carl, gob. l.Febr. 1857 
zu Ncubraudcnburg, bes. das Gymn. zu Neubrundenburg, die Univ. 
Würzburg, München u. Rostock. Nachdem er am 20. Juni 1882 die 
Approb. als Arzt erlangt, war er bis zum Jahre 1884 Ass. -Arzt der 
chir. Klinik iu Rostock, prom. im Septbr. 1884 zum Dr. med. u. liess 
sich im Docbr. dosselb. Jahres als pract. Arzt in Stavenhagen nieder. 

Dias, inaug.: Mittheil, über Lnngenccbinococccu. In Madelung» 

Beiträgen zur Lehre von der Ecliin. -Krankheit. Stuttgart 1885. 

1019. Garrö, Carl, geb. 10. Dee. 1857 zu Ragaz (Schweiz), bes. 
das Gymn. zu Zürich, stud. daselbst und in Leipzig. Approb. zu 
Zürich 25. Juli 1882, prom. zu Bern 25. Juli 1883, von 1883—1884 



Digitized by Google 




203 



Ass. -Arzt in St. Gallen, von 1884 — 1888 in Basel, hier habilitirt für 
Chirurgie seit 1880, auch Redactor des Corr.-Bl. f. Schweizer Aerzte; 
von 1888 — 94 ausserord. Prof, in Tübingen, von 1894 bis 1. Mai 1901 
ord. Prof, für Chirurgie in Rostock, ging dann nach Königsberg. 
— Obermed.-Rath 14. März 1899, Geh. Med. -Rath 5. October 1900. 

Dies. inaug. : Ueber Drüsentuberc. u. die Wichtigk. frühzeit. Operat. 
Dtsch. Zeitschr. f. Chir., 1883, Bd. 19. — Ueb. die Geschwindigk., mit welch, 
eich der Electroton. im Nerv, verbreitet. Pflüg. Arch. XXL — Zur Aetiol. 
acut. eitr. Entzünd. Fortschr. d. Med. 1885, 3. Bd. — Ein Fall von geheilt. 
Blasenrapt Corr.-Bl. f. Schweizer Aerzte 1885. — Zur Verhüt, der Infect. l>ei 
Aspirat. diphth. Membr. au« der Trachaea. Eh. — Eine Meth. zur Conserv. 
der Culturen in d. Koch 'sehen Gelatineplatten. Fortschr. der Med. — Uel>er 
Contact- u. Lnftinfect. d. Wunden. Corr.-Bl. f. Schweizer Aerzte. — Bacteriol. 
Unter», des Bruch wussers eingekl. Hernien. Fortschr. der Med. 1886, 4. Bd. 
Bacteriosk. Unter», von serös. Trans* u. Exsud. u. von Atheromen. Corr.-Bl. 
für Schweizer Aerzte, Bd. 16. — Zur Aetiol. der kalt. Abscesse. D. med. W. 
1886. — Die intraglandul. Ausschälung der Kropfknoten. Centr.-Bl. f. Chir. 

1886. — Zur Frage der Kropfexstirp. mit Bemerk, über Cachexia strumipr. 
Corr. Bl. für Schweizer Aer/.te 1887. — Vaccine u. Variola. Dtsch. med. VV. 

1887. — Ueb. Antagonisten unter den Bacterien. Corr.-Bl. f. Schweiz. Aerzte 
1887. — Zur Suhlimatfrage. Eh. 1887. — Beitr. zur Leber-Chirurgie. Beltr. 
z. kl. Chir., Bd. 4. — Ueh. die histo). Vorgänge l>ei der Anheil. d. Thierech'- 
scheu Trunsplant. Ibid., Bd. 4. — Lupus des Kehlkopfcingunges. Operation 
mittels Pharvngotomia suhhyoidea. Ibid., Bd. 6. — Myxödem beim Kinde. 
Beitr. zur klin. Chir., Bd. 6. — Chir. u. bacteriol. Erfahr. Ab das Pyoctanin. 
Münch, med. W. 1890. — Diff. Sarkom der Kniegelenkkapsel. Beitr. z. klin. 
Chir., Bd. 7. — Die prim, tuberc. Sehnenscheidenentz. Beitr. zur klin. Chir., 
Bd. 7. — Aether od. Chloroform? Münch, med. W. 1891. — Einige, seltene 
Erscheinungsformen der acut, infect. Osteomyelitis. Festschrift Koeber. — 
Die llernia ischiad. Beitr. z. klin. Chir., Bd. 9. — Narbenstenose d. Darmes 
nach Brucheinkl. Ibid. — Ueb. secund. maligne Neurome. Ibid., Bd. 10. — 
Zur Sterilisat. von Jodoform-Emulsion. Centr.-Bl. f. Chir. — Zur Thcrap. d. 
Tetanus. Corr.-Bl. f. Schweizer Aerzte. — Ueb. tiesond. Formen u. Folge- 
zustände der acut, infect. Osteomyelitis. Beitr. z. klin. Chir., Bd. 10. — Die 
Aetliernarkose. Ibid. — Zur Aethemarkose. Münch, med. W.-Schr. — Ueber 
träum. Epithelcysten der Finger. Beitr. z. klin. Chir., Bd. 11. — Ueb. einen 
gesell lose, osteomyelit. Herd als Urs. von reeidiv. Gelen khydrops. Ibid. — Zur 
Kropf!>ehamU. mit parenchyinat. Einspritz. Ibid. — Zur Kropfliebandl. mit 
parencbymat. Jodoformeinspritz. Ibid., Bd. 12. — Ueb. die Bruns’sche Geh- 
schiene. Berl. klin. W.-Schr. 1894. — Beliandl. der tliicr. Infectionskrankb. 
(Milzbrand, Rotz, Aplithenseuche, Actlnomyk). Handb. <ler Ther. Pentzold 
u. Stintzing. — Beitr. zur Magenchir. Münch, med. W.-Schr. 1898. — Ueber 
Oesophag. resect. u. Oesophago Plastik. Arch. f. klin. Chir., Bd. 57. — Ueb. 
Larynx- u. Oesophag. exstirp. Münch, med. W., 1898. Ueh. erfolgreiche 
intrui>erit. Verimpfung von Echinococcen auf Thiere. Arch. für klin. Chir., 
Bd. 59. — Ueh. Norvenregenerat. nach Exstirp. des Gangl. Gasseri als Urs. 
reeidiv. Trigeminus- Neuralgie. Arch. f. klin. Chir., Bd. 59. — Ueber neue 
Oper.-Meth. des Echinococcus Beitr. z. klin. Chir., Bd. 24. — Die Taxis bei 
eingekl. Hernien. Corr.-Bl. des A. M. Ae.-V. 180. -- 4 Fälle aus d. Gebiete 
der Magen- und Darmchir. El». 168. — Ueber träum. Kpithelcysten. Ibid., 
No. 163. — Ref. „Allg. Chirurgie“ in Vircli.- Hirsch Jahrcslier. 1895 — 1900. 
— Ref. „Chir. Erkrank. <1. Gebisse u. Nerven.“ Ibid. 1895— 19UU. — Chir. 
Klinik, Rostock. Sem - Bericht S.-S. 1900 u. W.-S. 1900/01. — The surgical 
treatment of lienign and rnulign. strictures of the oesophag. Clinical lect. 
Intern. Clin. 99. 

1020. Parthey, Oskar, geh. 15. Januar 1859 zu Wurnigerodo am 
Harz, bes. das Gymn. dortselbst. stud. in Berlin; liier approb. und 
proin. 1. August 1882 bezw. (5. Mai 1884, war er Militärarzt von Mai 
1884 bis Juli 188G in Schwerin, daun in Gr. Lichterfeldc, Glogau, 
Fraustadt i. Posen, Blankenburg a Harz; seit Septbr. 1898 Oberstabs- 
arzt in Jauer i. Schl. 

Dis«, inatig. llelier die Involution «len Uterus in den ersten 3 Tagen 
des I’uer]>eriums. 
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1021. Barfurth. Dietrich, geh. 25. Januar 1849 in Dinslaken, 
bes. das Gymn. zu Duisburg, stud. in Göttingen u. Bonn, prom. dort 
zum Dr. phil. am 19. Decbr. 1874 u. zum Dr. med. 5. August 1882. 
Er war von 1883 — 1888 Privatdoe. für Anat. u. Assist, am anatoin. 
Institut zu Bonn, von 1888 — 1889 Proseetor in Göttingen, von 1889 
bis 15. Mai 1896 ord. Prof, in Dorpat; seither ord. Prof, und Direet. 
des anatom. Instituts in Rostock. Kaiserl. russ. Staatsrath a. D. — 
Kriegsdenkm. f. Comb. 1870/71, Militair-Kreuz 2. CI., Cent.- Medaille, 
Russ. St. Stanislaus-Orden 2. CI. 

Ilias, inaug. : 1) Uel>er Nahrung u. Lebensweise der Salme. Forellen 
u. Muifische. Preisarbeit. — 2) Zur Entwickl. d. Milchdrüse. — Aus seinen 
zahlr. Puhlieationen tib. Glycogen, Regeneration, Entwickelung u. a. iu. seien 
erwitbnt: Regeneration und Involution. Jahresbericht 1891 — 1(100. — Die 
experiment. IlerHtoll. der Caudu bifida Iwi Amphibienlarven. — Die Bezieh, 
d. Nervensyst. zur Ilegenerat. — Die Regenerationserscbein. lad tViriadtbier 
embryonen. Herlwig, Udb. d. vgl. u. exper. Entw.-Lebre d. Wirbelth. 

1022. Koch. Ludwig, aus Duderstadt, von 1882 bis 1883 pract. 
Arzt in Doberan, verzog von dort nach Amerika, soll einigo Jahre 
später in Australien verstorben sein. 

1023. Schrakamp, Guido, geb. 6. März 1857 zu Ibbenbüren, 
bes. das Gymnasium zu Rheine, stud. in Bonn. München, Berlin und 
Güttingen. Approb. zu Berlin 1882, prom. zu Leipzig 4. Aug. 1892. 
Von 1882 bis 1883 Schiffsarzt, seither pract. Arzt in Schönberg, 
seit 1894 Physicus des Fürstenthums Ratzeburg. 

Dis«, inaug.: Ueb. diu Entzündung. — Ueb. einige Bezieh, zwischen 
der MuHkelzuckmig und der Entzündung. — Wo steckt das erste Glied der 
Entzünd.? Virch.'s Arch., Bd. 131. — Ueb. active Funct. des üindegewela*». 
Fortschr. der Med. 1894, No. 18. — Warum giebt es keine Physiologie des 
Bindegewebes? Dtscli. Acrztu Ztg. 19(H), No. 9. 

1024. Schmidt, Heinrich, war 1882 Arzt in War in und ging 
dann nach Chemnitz, später nach Barmen. 

1025. Rumler, Johann Alexander, geb. zu Arequisia i. Peru, 
bes. das Gymn. zu Bonn, studirte dasulbst u. in Berlin. Prom. und 
approb. iu Bonn 1881 bezw. 1882, von 1885 — 1886 Assistent au der 
eliir. Klinik zu Rostock, jetzt (1901) Specialarzt f. Ohreu- u. Hals- 
kraukheiten in Berlin. 

Diss. inaug.: Ueber Myxom und öcbleimgewebe. 

1026. Westphal, Georg, geb. zu Stargard i. M. 4. Juli 1857. 
bes. das Gvmu. zu Neubrandenburg, stud. in Greifswald, Leipzig u. 
Berlin. Approb. zu Leipzig 1882 u. proiu. obeudu 11. Juni 1884, von 
1883 — 1884 Assistenzarzt in Fürstenberg, von 1884 —1885 Arzt in 
Lassan, seither in Feld borg. 

Diss. inaug.: Ein Fall von complcter coinplicirter Fractur des Talus. 

1027. Mendel, Siegmund, geb. zu Laage 5. Aug. 1857, bes. d. 
Gymn. zu Prenzlau, stud. in Leipzig u. Rostock. Approb. 19. Jan. 
u. prom. 17. März 1883, beides zu Leipzig, pract. Arzt in Hagenow. 

Diss. inaug.: Ein Fall von Pneuuionia crouposa, complicirt mit 

Parotitis duplex purulenta und Pvilroie. 

1028. Schlegtendal, Friedrich Wilhelm Bernhard, geb. 17. Mai 
1859 zu Barmen, bes. das dort. Gymn., stud. in Marburg u. Bonn 
Approb. zu Bonn 27. Jan. u. prom. ebenda 28. Juli 1883, von 1885 
bis 1886 Assistent am Henriettenstift zu Hannover. 1887 am pathol. 
Institut zu Rostock, von 1888 — 1895 Arzt u. Kroisphys. in Lennep, 
seit 1. Juli 1895 Regierungs- u. Medicinalrath in Aachen. 
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Dis 8. inaug.: Ueber das Vorkommen der Tuberkelbarillen im Eiter. 
Köln 1883. — Ausser casuist. Beitr. in versch. Zeitscbr.: Da» Sayre’sche 
Gipscorsett etc. D. med. W. 1886. — Z. Malignität d. Ovarialcystome etc. 
Berlin, klin. W. 1886. — Elf Laparotomieen. Frauenarzt 1886. — Die Linde- 
mann'sche einzeit. Operat. d. Echinococcen d. Bauchorg. Langen!). 's Arch. 

1886. — Gastrotomie b. doppelt. Striktur d. Oesoph. Eb. 1886. — Ein Fall 
v. Atherom d. Niere. Eb. 1887. — Ein Fall v. Gravid, abdom. Frauenarzt 

1887. — I). Behänd! . d. Ileus mit Magenausspül. Eb. 1887. — D. Oedem d. 
Snprachorioidea b. Glaukom ein Artefakt? Klin. Monatsbl. .f Augenh. 1888. 
— Fünf Fülle v. Hydrophth. congen, zus. mit San.* Rath Dr. Dürr-Hannover. 
Arch. f. Ophth. 1889. — Zur Durchführ. d. minist. Anweis, vom 22. Novbr. 

1888. Ztschr. f. Med. B. 1889. — Die Anchylostomen- Krankh. Viertelj. f. 

gerichtl. Med. 1890. — Unfall u. Bruchschaden. Eb. 1891. — Gehurte* u. 
Sterblichk -Verb, im R.-Bez. Düsseid. während d. letzten 50 Jahre. Festsehr, 
d. Ver. d. Aerzte d. Reg.-Bez. Düsseldorf. 1894. — Ein Fall von primärer 
Vorrückth. Festschr. d. Ver. d. Med. -Beamten d. Reg. Bez. Düsseldorf. 1895. 
— D. Berufsgeheim n. d. Aerzte. D. med. W. 1895. — Arzt u. Apotheker. 

Eb. 1897. — Alte u. neuzeitl. Anschauungen v. Kranksein in krit. Beleucht. 
Münch, med. W. 1899. — D. Bedeut, d. Molkereien f. d. Verbreitung des 
Unterleibstyphus, Dtsche. Vierteljschr. f öff. Ges.Pti. 1900. — General- 
Bericht. üb. d. Off. Gesundheitswesen d. Reg. Bez. Aachen f. d. Jahre; 1892 
bis 1894. — Dersell>e f. d. Jahre 1895-1897. 

1029. Graser, Ernst, geb. 4. April 18(30 zu Feuchtwangen in 
Bayern, bes. das St. Anna-Gymn. zu Augsburg, stud. in Erlangen, 
Strassburg u. München. Approb. u. prom. in Erlangen im Januar 
bezw. Juni 1883, bis 1886 Assist, am pathol. Inst., med. Klinik und 
chir. Klinik in Erlangen, bis 1892 Privatdocent, von 1892 bis 1901 
ausserord. Prof, daselbst. Seit 10. Mai 1901 ord. Prof, für Chirurgie 
in .Rostock, auch Mitgl. d. Grossh. Med.-Comm. ; ging 1. Octbr. 1901 
als ord. Prof. d. Chir. nach Erlangen zurück. 

I)iss. inaug.: Manometr. Unters, tth. d. intrakran. Druck u. dessen. 
Beeinfl. durch Atropin n. Eserin. 1883. — Zur pathol. Anat. d. Herzens. 
I). Arch. f. klin. Med. 1884. — Ueb. die harnstoffzersetz. Pilze im Urin. 
(Zus. m. W. Leube). Virch.’s Arch. 1885. — Unters, üb. d. fein. Vorgänge 
hei d. Verwachs, peritoneal. Blätter. Hab.-Schr. 1886. — Ue)»er Epidennis 
trnnsplant. bes. auf frische Wunden. Münch, med. W. 1886. — Wanderzelle 
n. Wundheilung. Langenb.'s Arch. 1888. — Ueb. Klumpfusshehand). El». 
1888. — Ueb. d. Intubation d. Kehlkopfs. Münch, med. W. 1888. — Zur 
Behandl. d. Oesophagusstenosen. Centralbl. f. Chir. 1890. — Ueb. Wurm- 
fortsatzperitonitis u. deren operat. Behandl. Langenh.'s Arch. 1890. — Ueb. 
das Atifsuchen metall. Körper durch d. Magnetnadel. Münch, med. W , 1886. 
— Die Unterleibsbrüche. J. F. Bergmann. Wiesbaden 1891. — Ueb. Tul>er* 
cnloee d. äusseren Weichtheile. D. Arch. f. klin. Med. Bd. 50. — Uelnr 
Perityphlitis u. der. Behandl. Münch, med. W. 1892. — Beitr. z. Pathol. 

u. chir. Therap. d. Nierenkrank!). D. Arch. f. klin. Med., Bd. 55. — Die erste 
Verklebung d. serösen Häute. Arch. f. klin. Chir. 1895. — Eine operativ 

behandelte Hinicyste. El». — Ueb. d. gegenw. Stand d. Schilddrüsenfrage. 
Münch, med. W. 1897. — Dunnstenose bedingt durch Perforation multipler 
falscher Divertikel. 1898. — * Ueb. multiple falsche Darmdivert. in d. Flex. 
signi. Münch, med. W. 1899. — I). falsche Darmdivertikel. Arch. f. klin. 
Chir. 1899. — Behandl. d. Erkrank, d. Zähne u. d. Zahnfleisches. Handln 
<1. Therap. inn. Krankh. v. Penzoldt u. Stintzing. 1898. — Behandl. der 
Geschwülste des Darms. Eb. — Behandl. d. Darmverengung und des Dann- 
verseh In sses. Eb. — Operat. Behandl. d. Erkrank, d. Bauchfells. FJ». — 
Behandl. <1. Krankh. d. Mastdarins. Eb. — Ueb. d. Entsteh, d. Leistenbrüche. 
D. Aerzte Ztg. 1900. — D. Lehre v. d. Hernien. II and b. d. pract. Chir. 1901. 

1030. Körner, Maximilian Otto Ferdinand, geb. 10. Mai 1858 
zu Frankfurt a. M., bes. das dortige städt. Gymn., stud. in Marburg, 
Freiburg i. B. und Strassburg Hier approb. u. prom. 31. Jan. 1883 
bezw. 29. Novbr. 1882, bis 1885 Assist, der medic. Klinik und der 
Ohrenklinik daselbst, von 1885 bis 1886 Assistent des Laryngologon 
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Dr. Schmidt in Frankfurt a. M., von 1886 bis 1894 practischer Arzt 
ebenda. Seit 1894 ausserordentl., seit 18. März 1897 ordentl. Prof. u. 
Director der Ohren- u. Kehlkopfklinik in Rostock. 

Diss. inuug. : Beiträge zur vergleich. Annt. u. Pliysiol. des Kehlkopfeg 
der Säugcthiere o. deB Menschen. Mit einer Tafel Ahhandl. der »Senckonb. 
nat. Ges. 1883. — I. Selbständig erschienene Werke: Untersuchung. 
Ob. Wachsth nniHStörung u. Missgestalt, des 01>erkief. u. des Nasengerüstes in 
Folge von Behind. der Nascnathmung. Mit 3 Tafeln. Leipzig 1891. — Die 
otitischen Erkrank, des Hirns, der Hirnhäute u. der Blutleiter. Fmnkf. n. M. 
1894. 2. Auflage 1898. — Die Ohrenheilk. des Ilippokr. Wiesb. 1890. — • 
Die Hygiene tles Ohres. Wiesb. 1898. — Die Hygiene der Stimme. Wiesb. 
1899. — Die eitrigen Erkrankungen des Schläfenbeins. Nach klinischen 
Erfahrungen dargestellt. Mit 3 Tafeln in Lichtdr. u. 20 Textabbild. Wiesb. 
1899. — II. Bcarl»eitungen in Hey mann ’s Handbuch der Laryngologie 
und Uhinologie: Die Neuros. des Schlundes. 1897. — Die Storungen der 
Goruchsemplindung, des Gefühls u. der Absonderung in der Nase. 1898. — 
III. Abhandlungen in Archiven u. Zeitschriften: Die homerische Thier- 
welt. Ein Beitrag zur Gesell, der Zoologie. Arch. für Nat. Gesch., 1880. — 
Nnturbeob. u. Heilk. im liomer. Zeitalter. Jahresber. der Senckenb. naturf. 
Ges. 1887. — Weitere Beitr. zur vergleich. Anat. u. Physiol. <les Kehlkopfes. 
Mit 1 Tafel. Eb. — Beiträge zur Kenntn. der Rumination beim Menschen. 
Dtsch. Arch. f. klin. Med , Bd. 33. — Ueb. Dvspbagie bei Erkrankungen von 
Bronchialdrüsen nebst Bein, über eine mechan. Urs. des S^iser« ihren k re bses. 
El»., Bd. 37. — Kann die Schule für das häutige Auftreten der Chorea rainor 
während des schulpfl. Alters mit verantwortlich gemacht werden? Deutsche 
Viertel jahrssclir. für off. Ges.-Pfl., 1889. — Zwei Fälle von grossen erworb. 
Defecten im Sehläfenlappen. Berl. klin. W., 1885, No. 17. — Ein Fall von 
prim. Krebs der grossen Luftwege mit 7 Wochen lang besteh. Obstractions- 
atelcktasie der ganzen rechten Lunge. Münch, med. W.-Schr., 1888, No. 1. — 
Enuresis noct. l»ei Mundathmern. Ctr. Bl. f. klin. Med., 1891, No. 23. — Das 
Auskochen d. Kehlkopfspiegel. Mun.-Schr. für Ohrenheilk. etc. 1897, No. 10. 
— Noch einmal das Auskochen d. Kehlkopfspiegel. Eh., No. 12. — Ueb. die 
Möglichkeit, einige topogr. wicht. Verhältn. am »Schläfenh. aus der Form des 
Schädels zu erkennen. Zeitschr. f. Ohrenh., Bd. 16. Mit 1 Tafel. — Neue 
Unters, über den Einfl. der Schädel form auf einige topogr. wicht. Verhältn. 
am Schläfenbein. Eb., Bd. 19. — Unters, üb. einige to]>ogr. Verhältnisse ain 
Schläfenbein. Dritte Reihe. Eb., Bd. 22. — Schädel form u. Topographie des 
Schläfen!». Arch. f. Ohrenh., 1890. — Randall's Unters, üb. den Einfluss der 
Schüdelforin auf topogr. wicht. Verhältn. am Sebläfenb. Zeitschr. f. Ohrenli. 
Bd. 24. — Zur Kenntn. der spont. Dehiscenzcn im Dache der Paukenhöhle. 
Arch. für Ohrenh., 1kl. 28. — Ueber die Fossa jugul. u. die Knoehenlückcn 
im B<Hlen der Paukenhöhle. Eb., Bd. 30. — Ein Fall von dial»et. Ostitis des 
Warzenfortsatzes nebst Bein. über den Kinfi. grösserer Operat. auf den Verl, 
des Diabetes. Eb., Bd. 29. — Zur Kenntn. der bei Felsenbeincaries auftret 
totalen intracran. Erkrank. Eb., Bd. 27. — Statist. Beitr. zur Kenntnis« des 
otitischen Hirnabseesses. Eb., Bd. 29. — Tubcrcul. des »Schläfenh., Uelierg. 
der Tubercul. auf die Basis des Schläfenlappens. Mon.-Schr. f. Ohrenheilk. 
1894, No. 9. — Gestielte Exostosen nelnui der spina supra meatum. Eb. — 
Die Percuss. des Warzenfortsatzes, nebst Mittheil, eines neuen Falles von 
diab. Caries dieses Knochens (mit K. von Wild). Zeitschr. f. Ohrenheilk., 
IM. 23. — Das Fortschr. von Krankh. der Pankenh. durch den carot. Kanal 
in die »Schädelhöhle. Eb. — Eine neue Form der Influenza Otitis. Eb., 
Bd. 27. — Ein Fall von Chlorom beider Sebläfenb. etc. Eb., Bd. 29. — Die 
Literatur Üb. das Chlorom des Schläfenbeins u. des Ohres. Eb., Bd. 30. — 
Nachtr. zur Literatur ül». das Chlorom etc. Eb., B«l. 32. — Bemerk, üb. die 
Neuralgin tympanica im Anschluss an die Mitth. eines Falles von Zungen 
nbsces8. Eb., Bd. 30. — Eine Bemerkung ül>. die »Sympt. der Phlebitis des 
» s 'iiuiH envornos. El»., Bd. 29. — Ueb. inspirat. Zusammenklappen des bloss- 
gelegten Sinns transv. u. üb. Lüftend »olie. Kl», Bd. 30. — Die neueren Fort 
schritte in der Lehre vom otit. Hirnabsc. Ctr.- Bl. f die Grenzgeb. der Med. 
ti. Cbir, 1898, No. 1. — Das Gehörorgan in der neuen anatom. Nomenclatur. 
Zeitschr. f. Ohrenheilk., Bd. 30. — Abschluss von Liquor eerebrospin. durch 
die Nase u. Opticusatrophic, ein Sympt. coinplex, wahrse.h. verurs. durch eine 
in die Keilheinhöhle durchgebr. Geschwulst der Hypuphysis cerebri. Eb., 
Bd. 33. — Ueb. Caries der Gehörknöchelchen. Eb., Bd. 33. — Beiträge zur 
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Kenntnis« tler Wirk, des KUstenklimas u. der Seebäder aut Ohrenkrankh. u. 
auf Hyperplasie der Rachenmandel. Kb., Bd. 34. Fortges. : Kd, 36 u. 38. — 
Zur Technik der Kieferhiihlenpunetion. Eb., Bd.. 34. — Zur Kenntniss der 
IT vula bifida. El» , Bd. 35. — Ueb. die Nothwendigkcit eines Examens filier 
Olirenheilk. ln der Approb.- Prüf. der Aerzte, als Einleit, zu dem Rechtsgut- 
aehten des Prof. I)r. jnr. Oppenheim Ober: „Fahrlässige Behnndl. und fahr- 
lässige Begutacht, von Ohrenkranken.“ Eb., Bd. 35. — Die Orossh. Untvers.- 
Klinik für Ohren-, Nasen- lind Keldkopfkr. zu Rostock. Mil 3 Tafeln. Eb., 
Bd. 36. — Ein Oliolesteatoma ver. in der hinteren Schädelgrnlie, durch eine 
acute Mittelohreiferung inflc. u. vereitert. Oper., Heilung. Eb., Bd. 37. — 
IV. Nekrologe: ftr. Max Schmidt f. Bericht üb. die Senckenb. miturf. Ges. 
1887/S8. — I)r. Adolf Schmidt f- Eb., 1890. — Abraham Kuhn f- Zeitschr. 
für Ohrenheilk., Bd. 37. 

1031. Studemund, Hermann, geb. 4. Febr. 1854 zu Gadebuscli, 
stud. nach Absolv. d. Gymn.’s zu Schwerin in Marburg, Würzburg 
u. Rostock. Approb. zu Rostock 5. Febr. 1883, pract. Arzt zu Lübz, 
gestorben 1 1 . Decbr. 1 893. 

1032. Jablonowsky, Franz, geb. 16. März 1859 zu Schwerin, 
bes. d. dort Gymnasium, stud. in Greifswald, wurde approb. ebenda 
12. Febr. 1883. nachdem er bereits 8. Aug. 1882 prom. war. Pract. 
Arzt in Schwerin 17. Novbr. 1883 bis zu seinem am 26. März 1896 
erfolgten Tode. 

I)is«. inaug.: Experimentelle Untersuchungen über laingeninjectinn. 

1033. Marten, Carl August, geb. 29. April 1855 zu Neuon- 
kirchen b. Stettin, bes. d. Stadtgymn. daselbst, stud. in Würzburg u. 
Greifswald. Hier approb. und prom. 17. Febr. bezw. 30. Mai 1883, 
von 1884- -1888 pract. Arzt in Sternberg (Neu-Mark), 1888 — 1891 in 
Freienohl a. Ruhr, seither in Laage. 

Diss. inaug.: Ein Beit r. z. Casuist. d. Kehlkopfexstirp. Greifs«. 1883. 

1034. Götze, Adolf Christian Theodor Johannes Georg, geh. zu 
Alt-Schlön b. Waren am 15. Novbr. 1857, Sohn des dortigen Pastors 
Goetze, späteren Kirchonraths in Wismar, bes. die Grosso Stadtschule 
zu Wismar, stud. in Bonn u. Rostock. Approbirt 2. März 1S83 zu 
Rostock, prom. 20. Novbr. 1884 zu Leipzig, seit Novbr. 1884 pract. 
Arzt in Wismar; pro physicatu geprüft. — Landw.-Dienstausz. I, 
Rothe Kreuz-Med. 3. 

Diss. inaug.: ßcitr. zum kyphotisch nicht rachitischen 11 . z. Kypho- 
seoliotisrh rachitischen Becken. Arch. f. Gyn. Bd. 25. 

1035. Gerlach, Heinrich Leopold Fritz, geb. 5. Decbr. 1858 zu 
Parchitn, bes. das dort. Gyrnn., stud. in Marburg, Berlin u. Rostock. 
Approb. zu Rostock 2. März 1883, prom. 1888 zu Leipzig, von 1883 
bis 1887 Arzt in Kröpelin. Er ging dann als Assistenzarzt an die 
Staatsirrenanstalt zu Königslutter und ist seit 1897 Director dieser 
Anstalt, u. aussorord. Mitgl. d. oberen Sanitäts-Colleg. zu Braunschweig. 

Diss. inaug.: Ueb. Vcränd. d. normal, gulvan. Erregbark. b. Dement. 
parnl. Arch. f. Psych. 1889. — Z. Thcr. d. Chorea ininor. Allg. Zeitschr. 
f. Psych. 1891. — Ein Fall von Geisteskrankheit im Kindesalter. Eh. — 
Querulanten wahn sinn, Paranoia u. Geistesschwäche. Eh. 1896. — Ganglien 
vcränd. in d. Modulln oblong. Festschrift z. Naturf. Vers, in Braunscliweig 
1897. Fnmilienpfl. hei d. Heil- u. Ptlcgcanst. Königslutter. Irrenpil. 4 Jalirg. 

1036. Havemann, Ulrich Johann Theodor Martin, geh. 5. öct. 
1856 zu Dargun, bes. das Gymn. zu Güstrow, stud. zu Rostock und 
Erlangen. Approb. 4. März zu Rostock, u. prom. ebenda 24. März 
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1883, seither pract, Arzt in Nouklostor, San.-Rath 9. April 1901, 
seit Michalis 1901 auch Arzt am Lehrerseminar und an der Blinden- 
anstalt daselbst. 

Diss. inaug. : Ueb. eine seltene Missbildung des Herzens. Rost. 1S83. 

1037. Schöning, Gustav Adolf aus Gnesen, approb. 8. März 
1883 zu Rostock, bis 1884 Ass. -Arzt d. dortigen chir. Klinik, ging 
nach Berlin, später nach Lübeck und schliesslich nach Amerika. 

1038. Henczynski, Adolf, geb. 21. Novbr. 1857 zu Gnesen, bes. 
das dort. Gymn., stud. in Berlin u. Rostock. Hier approb. 10 März 
1883 u. prom. 5. Juli 1886, bis 1885 Assist, an d. gynäkol., dann bis 
1887 an d. med. Klinik, seit Mich. 1887 pract. Arzt daselbst. 

Diss. inaug.: Ueb. d. Kinfl. d. Genussmittel auf die Magenverdantwg. 
Rostock 1886. — Ueber Entleerung von Ecliinococcen ans der Harnblase. 
Thierfelder-Fcstschrift, Leipzig 1861. 

1039. Degen. Hermann, geb. zu Greifswald 7. Octbr. 1856, war 
Schüler d. Marienstiftgymn. zu Stettin bis Michaelis 1876 und bezog 
dann dio Univers. Creifswald, wo er die Approb. als Arzt 21. Apnl 
1883 erwarb u. spätor, am 9. Januar 1886, auch prom. Nach mehr- 
monatl. Thätigk. als Yolontairarzt d. med. Klinik in Greifswald ging 
er im J. 1883 als pract. Arzt nach Rehna. Er bestand 9. Januar 
1897 das Physicatsexamen vor d. Grossh. Med.-Comm. in Rostock. 

Dies, inaug.: Ein Beitr. z. Lehre v. Lymphysarcom, Greifs«-. 1886 

1040. Machatius, Walter Franz Curt, geb. 14. März 1858 zu 
Gnesen, bes. d. Gymn. daselbst, stud. in Berlin, hier 7. August 1882 
prom. und 30. April 1883 approbirt, Militärarzt in Stralsund, Stettin. 
Karlsruhe und Berlin, dann vom 30. Juni 1889 bis 20. Septbr. 1891 
Stabsarzt beim Gren.-Reg. Nr. 89 in Schwerin, ging von hier nach 
Inowrazlaw, später nach Königsberg und ist seit 1898 Oberstabsarzt 
in Militscli. 

Diss. inaug.: Ein Fall von geheiltem Trismus. 

1241. Ludewig, Carl Johann Fritz, geb. am 11. Mai 1857 zu 
Letsch in i. Oderbruch, bes. die Gyinnas. zu Landsberg a. W. u. zu 
Clausthal i. H., stud. in Greifswald, Heidelberg, Berlin u. Rostock 
Hier approb. u. prom, am 30. Mai bezw. 3. Septbr. 1883, von 1882 
bis Ende 1883 Assistent d. Augenklinik, von 1884 — 1887 pract. Arzt 
zu Doberan. Von dort als Ass. -Arzt an die Ohrenklinik in Halle, 
seit 1. Novbr. 1890 Ohrenarzt in Hamburg. Meckl. San.-Rath seit 
8. Juli 1892. — Ritter d. schwed. Wasa-Ordens seit 16. Nov. 1887. 

Diss. inaug.: Zur Frage <1. Thränendrüsentumoren. — Ueb. Ambos- 
earies n. Ambossextract. Arch. f. Ohrenh. Bd. 29. — Z. Ambosscaries n. 
Amboesextr. El)., Bd. 30. — Influenza-Otitis. El). — Wissensch. Rundschau 
Eb. — Lebeusgef&hrl. Blutung bei Paracontese d. Trommelfells durch Ver 
letzung d. Bulbus veil. jug. Eb., Bd. 29. -- Ruptur d. Trommelfells dorrt: 
Blitzschlag. Eb. — Ber. Hb. die Thätigkeit d. kgl. Univers. Ohrenklinik «i 
Halle a. S. 1887-88. Eb., Bd. 27. — Dasselbe 1888-89. Eb., Bd. 29. - 
Zur chir. Bchandl. der chron. Mittelohrcitemng. Arch. f. klin. Chir. 1898, 
Bd. 57. — Für d. Encyclop. d. Ohronheilk. 1000 )>carb. folg. Themata: Anilin 
farbstoffe, Anwendung bei Ohrerkrankungen. Blitzschlag, consecutive Ohr- 
erkrankungen. Bulbus venae jngul., Anatomie, Arrosion u. Blutung. Verteil 
bei Paracenlese d. Trommelfells. Creolin, Anwend, im Obre. Cariee uo-i 
Necrose d. Gchürkntiehelclion. Extract. von Hammer u. Amboss, bei eitriaen 
n. nichteitr. Proc. Abecesse in d. Umgeb. d. Obren. Lymphdrtlsenentrto-i. 
in <1. Umgeb. h. Ohren. Blutungen aus d. Ohre. 

1042. Steding, Friedrich, aus Catlenburg, approb. 6. Juni 1 883. 
pract. Arzt in Marnitz von 1895—96. ging dann nach Remscheid 
u. später nach Hanau. 
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1043. Mulert. Heinrich Carl Gottlieb, geb. 4. Mai 1858 zu 
Belgard i. P., bes. die Gymn. zu Dramburg u. Stolp. stud. in Leipzig 
u. Rostock. Approb. 12. Juni 1883, prom. 27. Nov. 1884, von 1883 
bis 1893 pract. Arzt in Brüel, von 1893 bis 1898 Kreisphysicus in 
Hagenow, seit dem 25. Mai 1898 in gleicher Eigenschaft in Waren; 
zum Sanitätsrath ernannt am 9. April 1898. 

Dins, inang.: Ein Boitr. zur Lehre von den nerv. Magenaffectionen. 

Rost. 1884. — Schemata und Notizen znr gerichtl. Obductlon. Waren 1901. 

1044. Scheven, Helmuth, geb. zu Rostock 17. Juli 1857, absolv. 
das dortige Gymn.. stud. daselbst, sowie in Strassburg u. Heidelberg. 
Approb. 12. Juni 1883, prom. zu Heidelberg 25. Oct. 1884, zunächst 
Ass.-Arzt an Universitätskliniken in Heidelberg u. Bonn, seit 1886 
pract. Arzt in Rostock. 

DiHs. inang.: Invaginat. dee Colon asc. bei Cnrcin. (Nicht gedruckt.) 

1045. Praetorius, Elias Heinrich Karl Otto, geb. 12. Nov. 1859 
zu Waron, bes. das dortige Gymn., stud. in Berlin; hier prom. und 
approb. 7. August 1882 bezw. 25. Juni 1883, Militär-Assistenzarzt in 
Schwerin u. Güstrow vom 15. Febr. 1882 bis 29. Sept. 1889, dann 
Stabsarzt in Wittenberg, seit 1898 Oberstabsarzt in Prenzlau. — 
Centennar-Medaillo. 

Dins, inang.: Die Dipsomanie. 

1046. Biederstaedt. August, gob. 24. Septbr. 1857 zu Deutsch- 
Briesen bei Könitz in Westpr., bes. das Gymn. seiner Vaterstadt, 
stud. in Greifswald u. bestand dort dio Staatspriif. im Deebr. 1883. 
Vom October 1884 ab pract. Arzt in Satow, gestorben zu Rostock 
10. Januar 1897. 

1047. Blumberg, Richard, geb. 23. Febr. 1858 zu Braunsberg 
in Ostpr., bes. die Gymn. zu Braunsberg und Königsberg, stud. zu 
Königsberg, bestand dort im März 1883 die ärztliche Staatsprüfung. 
Prom. ebenda im Juni 1885, pract. Arzt in Sternberg von 1885 bis 
1887, seither in Schönlanke in Posen. 

Dies. innug. : BlutdruckverUnderung bei Lagowochsei. 

1048. Heinrich, Hermann Nathanael Karl Martin Ludwig, 
geb. 26. December 1859 zu Lobsens, Reg.-Bezirk Bromberg, stud. in 
Berlin; hier promovirt und approb. im Jahre 1883 bezw. 1884, war 
Militärarzt in Posen, Berlin und im Jahre 1889 in Wismar beim 
Füsilier-Regiment No. 90, dann verabschiedet. 

1049. Schnapauff, Hermann, geb. zu Reinstorf 14. März 1855, 
bes. das Gymn. zu Wismar, stud. in Tübingen, Berlin u. Halle. Hier 
approb. im Jahre 1883 und prom. zu Rostock 16. Febr. 1888. Von 
1883—84 Assistent in Carisfeld, seither pract. Arzt in Tessin. 

Dias. inang.: Beiträge zur Physiologie des Pepsins. 

1050. Hesse. Gustav, geb. 5. Septbr. 1856 zu Wittenburg, bes. 
das Gymn. zu Schwerin, stud. in Rostock, Tübingen, Leipzig und 
Greifswald. Hier approb. im Winter 1883/84 u. prom. 16. Mai 1885, 
pract. Arzt in Wittenburg von 1885 ab bis zu seinem am 30. Mai 
1892 erfolgten Tode. 

Diss. inang.: Beitrag znr operativen Behandlung pleurlt. Exsudate. 

1051. Regel. Oswald Andreas, geb. 6. October 1859 zu Gotha, 
bes. das dort. Gymn., stud. in Jena u. Rostock; approb. zu Rostock 
14. Januar 1884, prom. zu Jena 26. Septbr. 1887; war vom 1. Januar 

14 
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1884 bis 31. Miirz 1885 Ass. -Arzt an der Rostock er Frauenklinik 
u. ging dann nach Uhlstädt in Sachsen-Altenburg, wo er 31. Decbr. 
1892 verstorben ist. 

Di »a. inatig.: Ueber Nabelschnurgeräusche. 

1052. Dornblüth, Otto Wilhelm Albert Julius, geb. zu Rostock 
19. März 1860, Sohn des Medicinalrath F. C. J. Dornblüth (No. 702), 
erhielt seine Schulbildung auf dem dort. Gymn., stud. ebenda, sowie 
in Tübingen und München, bestand das Staatsexamen 19. Januar und 
prom. zum Dr. med. 29. Mai 1884. Er war Assist, der med. Klinik 
in Rostock von 1884 — 1885, desgl. der psych. Klinik in München 
von 1885 — 1886 u. der Prov.-Irrenanst. in Schlesien von 1886 —1892. 
Von 1892 — 1895 fungirte er als Direct, der Prov.-Heil- u. Pflegeanst. 
in Freiburg i. Schi, und liess sich dann als Nervenarzt in Rostock 
nieder. Im Jahre 1900 ging er nach Frankfurt a. M. 

Dias, inaug. : Zur Praxis ti. Theorie der Arznei behandl. de« Diabetes 
mell. Rost. 1884. — Hygiene der gei«t. Arl»eit. 1890. — Compend. der inn. 
Med. 1892, 5. An fl. 1901. — Wörter!», der klin. Kunstausdr. 1893, 2. Aufl. 
1901. — Compend. der Psychiatrie. 1894. — Behandl. der (ieiHteskrankb. in 
Krankenhäusern. Thierfelder Festechr. Leipzig 1895. — Gesunde Nerven. 
189(1. — Klinik der Neurosen. 1896. — Kochb. für Kranke. 1897, 2. Aufl. 
1898. — Die geint. Filhigk. der Frau. 1897. — Roth-Schmidt, die Arzneiin. 
der heut. Med. 1898. — Kryotin als Nervenmittel. Aerztl. Mon.Schr. III. 
1900 . — Neuronen in Folge von Syphilis. Münch, med. W. 1897, No. 42. — 
Gerichtsärztl. Feststellung von Dement, puralvt. au« d. Acten. Viertelj.-Schr. 
f. ger. Med. XIII. — Ueb. Kolanin-Knehel. Berl. klin. W. 1897, No. 25. — 
Anatom. Unter«, eine« Falle« von nmyotroph. Latcralscler. Neur. Chi. 1889, 
No. 3. — Ein geheilter Fall von Dementia acuta. Ibid., 1887, No. 12. — 
llavellock und Ellis: Die Erforsch, der Verbrecher. Münch, med. W. 1891, 
No. 29. — Beob. an« d. letzten Influenza-Epid. Ibid., 1892, No. 44. — Die 
Prov. PHegeanst. in Freiburg. Schle«. Ztg. 1893, No. 457. — Von der Herl. 
Conf. f. «1. Idiotenwesen. — Zur Lehre von d. Geistesstörung der Entarteten. 
Zeitschr. f. Psycli., Bd. 50. — Bemerk, üb. einen Fall von träum. Neu ras th. 
Aerztl. Centr.-Anz. 1895, No. 1. — Ueb. nat. u. kttnstl. Mineralwässer. i>tsch. 
med. W. 1895, No. 29. — Ueb. Sangninalpräparate. Dtsch. med. Ztg., 1896, 
No. 5. — lieber einige beruh. Mittel f. Geisteskranke. Ther. Mon.-Hl. 1889. 
— Zur Behandlung der Schlaflosigkeit. Aerztl. Centr.-Anz. 1896, No. 27. — 
Z. Pflege d. Epilept. Zeitschr. f. Krankcnpll. 1895, No. 9. — Die Geistoskr. 
in der ärztlichen Praxis. Aerztl. Praktiker 1897, No. 2. — Allgem. Therapie. 
Leipzig 1901. — Deutsche Uebersetzungen von: Cnllerre, die Grenzen des 
Irreseins 1890; Chatelain, das Irresein, 1890, Ltähault, der künstliche Schlaf, 
1891; Bouveret, Neurasthenie, 1892. — Zahlr. weitere Aufsätze in med. und 
psychiatr. Zeitschr. — Ausserdem ist D. Redaetenr d. Aerztl. Monatsschrift. 

1053. Pfeiffer, Ludwig, geb. zu Würzburg 17. Aug. 1861, bes. 
die Gymn. zu Würzburg, Bayreuth und München, stud. in München. 
Approb. 25. Jan. 1884, prom. 9. Jan. 1886, von 1884 — 86 Assist, der 
cliirurg. Klinik, von 1886 — 87 am pathol , von 1887—94 am hygien. 
Institut daselbst, seit 1890 Privatdoc. Von 1894 — 99 ausserord., seit- 
her ordentl. Prof. d. Hygiene in Rostock, auch Mitgl. der Grossh. 
Med. -Commission. 

l)i ss. inaug : Ueb. <1. Fettgeh. d. Körpers u. verseil. Theile dessollien 
Ihm fetten und mageren Thieren. Zeitschr. f. Biol. 1887, Bd. 23. — Di«* 

schwell. .Säure u. ihre Verwend. b. Herstell, von Nahrungs- u. Genussmitteln. 
Hyg. Tagesfr. III. München 1888. — Desgl. Vortr. in der VII. Versamm). d. 
Freien Vereinig. bavor. Vertreter <1. angew. Chemie zu Speier. .lahresber. d. 
Ver. Würzburg 1889. — Z. Kenntn. d. gift. Wirk. d. «cliwefl. Säure ti. ihrer 
Salze. Ilah.Schr. 1890. Arch. f. exp. Pathol. u. Pharm. — Ueb. schwoll. 
Säure im Wein, Vortrag in der IX. .Tahresvcn*. d Fr. Vereinig, bayer. Vertr. 
d. angew. Chem. zu Erlangen. Jahresber. <1. Ver. Würzburg 1890. — Heitr. 
z. Kenntn. d. Farbstoffes melanot. Sarkome, gemeinschaftl. mit Dr. Josef 



Digitized by Google 




211 



Brandt. Zeitscbr. f. Biol. 1899/90, Bd. 26. — Z. Frage d. Selbstreinigung d. 
Flüsse. Gemeinsch. mit Dr. Ludwig Eisenlohr. Arch. f. Hvg. Bd. XIV. — 
Grunds, rieht. Ernährung. Ref. auf d. XVIII. Vers. <1. Dtsch. Vor. f. öiT. 
Gesundheitsptl. zu Würzburg. 1893. Vierteljahrssehr. f. Off. Ges.-Pti. 1893, 
Bd. 26. — Ueb. Nährworth u. Nährgeldwerth. Münch. Jahrb. 1893. — Die 
Desinfeetionspraxis b. Tuberculose. Referat f. d. oberbaver. Aerzte Kammer. 
1893. Sitz.-Prot. Münch, med. W. 1893. — I). Tvphasmorbid. in München 
v. 1888—92. Gemeinsch. m . Dr. Ludwig Eisenlohr. Arch. f. Hvg. Bd. 17 
(Jubel band). — Z. Frage d. Entsteh, n. Verbreit, d. Tuberc. Ctrbl. f. allg. 
Ges.-Pti. 1893. FeHtechr. — Beurtheil. v. Trinkwasseruntersuch. Vortr. in d. 
Naturf. Ges. zu Rostock. 1894. Jahresber. d. Katurf. Ges. — Aus d. Lelxm 
u. Wirken Max v. Pettenkofer’s. Aerztl. Mon.-Sctar. 1899. — Ueb. d. porsbnl. 
Schutz geg. Ansteckungsgefahren. Vortrag. Rostock 1899. 



1054. Ballowitz, Emil, geb. 20. Nov. 1859 zu Greifswald, bes. 
Gymn. u. Univ. seiner Vaterstadt, stud. weiter auch in Freiburg i. B., 
erwarb die iirztl. Approb. 25. Febr. 1884 zu Greifswald, prom. ebenda 
28. April 1884. Er war vom 1. Mai 1884 bis zum 1. Novbr. 1885 
Prosector am anatom. Instit. zu Rostock u. ging dann in gleicher 
Eigenschaft nach Greifswald; 1888 Privatdocent, seit 1894 ausserord. 
Professor daselbst. 

Dies, inaug. : Beitr. z. Symptomat. d. Leukämie. Greifsw. 1884. — 
Z. Lehre v. d. Struktur d. Spernuitozoen. Anatom. Anz. 1886, Nr. 14. — 
Unters, üb. d. Struktur <1. Spermatozoon, zugl. ein Beitr. z. Lehre v. feineren 
Bau d. contract. Eiern. Theil 1. Die Spermat. d. Vogel. Arch. f. mikrosk. 
Anat. Bd. 32, 1888. — Ueb. d. Verbreit, u. Bedeut, feinfaseriger Strukt. in 
d. Geweb. u. Gewebselein. d thier. Körp. Biol. Ctrbl. Bd. 9. — Ueb. das 
Vork. d. Ehrlich sehen Mastzellen b. winterschlafenden Sängcth. Anat. Anz. 
0. Jalirg. 1891, Nr. 5. — Fibrilläre Struktur u. ContrnctiliUlt. Arch. f. «1. 
ges. Phys. Bel. 46. — Unters, üb. d. Rtrnkt. d. Spermat., zugl. ein Beitr. z. 
Ixdiro v. feineren Bau d. contract. Eiern. Theil II. Die Spermat. d. Ineecten. 
Zeitsclir, f. wissenseb. Zool. Bd. 50, 1890. — Unters, üb. d. Struktur der 
Spermat. Theil III. Fische, Amphibien u. Rept. Arch. f. mikrosk. Anat. 
B<1. 36. — Weit. Beob. üb. d. fein. Bau d. Süugethierspermat. Zeitscbr. f. 
wissenseb. Zool. Bd. 52, 1891. — Das Retzius’sche Endstück d. Säugethier 
Spermat. Internat. Monatsschr. f. Anat. u. Phys. Bd. 7, 1890. — 1). Bedeut, 
d. Valentin’schen Querbänder am Spermatozoenkopfe d. Säugeth. Arch. f. 
Anat. u. Phys. 1891. Anat. Abth. — Ueb. d. Vorkommen d. Miniopterus 
Schreiberii Natterer in Deutschland nebst einigen Bemerk, üb. d. EortpHanz. 
deutscher Cbinopteren. Zool. Anz. 1890. — Ueb. <1. fein. Bau d. Muskel- 
sulwtanzen. — Die Muskelfaser d. Cephalopo<len. Arch. f. mikrosk. Anat. 
Bd. 39. — D. Schmelzorgan d. Edentaten, seine Ausbild, im Embryo u. die 
Persistenz seines Keimrandes bei d. erwachsenen Thier. Eb. Bd. 40. — Die 
Nervenendig, d. Pigmentzellen, ein Beitr. z. Kenntu. d. Zusammenhanges <1. 
Nervenend verzweig. mit d. Protopl. d. Zellen. Zeitscbr. f. wissenseb. Zool. 
Bd. 56, 1893. — Ueb. d. Bau d. electr. Org. v. Torpedo mit bes. Berücksiebt, 
d. Nervenendig. in dems. Arch. f. mikrosk. Anat. Bd. 42, 1893. - Bemerk, 
zu d. Arb. v. Dr. phil. K. Ballowitz üb. d. Samenfäden d. Arthropoden nebst 
weit. Beiträgen betr. d. Tunnicaten, Mollusken, Würmer, Kchinodermon und 
Coelenteraten. Internat. Monatsschr. f. Anat. n. Physiol. 1894, Bd. 11. — 
Ueb. <1. Bewegnngserschein. d. Pigmentzellen. Bi« »log. Ctrbl. Bd. 13, 1893. 
— Die Doppelspermat. d. Dytiseiden. Zeitscbr. f. wissenseb. Zool. Bd. 40, 
1895. — Ueb. angeb., einseit., vollkomm Nierenmangel. Virch.’s Archiv für 
pathol. Anat. Bd. 141, 1895. — Eine seit. Zahnanom. im Zwischenkiefer 
eines menschl. Schädels. Arch. f. Anat. u. Plivsiol. Anat. Abth. 1895. — 
Bemerk, üb. d. Form u. Lage d. menschl. Duodenums. Anat. Anz. Bd. 10, 
Nr. 18. — Z. Kennt». <1. Ossa scsamoidea d. Menschen. Virch.’s Archiv für 
pathol. Anat. Bd. 148, 1897. — Z. Anat. <1. Zitteraales (Gymnotns electr. L.) 
mit bes. Berücksiebt, seines electr. Org. Arch. f. mikrosk. Anat. Bd. 50, 
1897. — Ueln*r «1. feineren Bau <1. electr. Organs d. gewöhnl. Rochen (Raja 
clavata L). Anat. Hefte. Abth. I, Bd. 7. Heft. 3, 1897. — Ein Beitr. z. Vor- 
wendbarkeit d Gol gischen Meth. Zeitscbr. f. wissenseb. Mikrosk. Bd. 1.3. 
— Ueb. d. sogen. Dompapillen im electr. Organ des Zitteraales (Gymnotns 
eleetricus L). Anat. Anz. Bd. 13. — Ueb. Siebeikerne u. Riesenspbftren in 
ruhenden Epithelzellen. Anat. Anz. Bd. 13. — Ueb. Sichtbarkeit u. Aussehen 
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<1. ungefärbten Centrosomen in ruhenden Gewebesellen. Zeitschr. f wiss. 
Mikrosk. Bd. 14. — Z. Entsteh, d. Zwischenkörpers. Anat. An*. Bd. 14, 
1808. — Z. Kenntn. d. Zellsphäre. Eine Zellenstudie am Salpcnepith. Arch. 
f. Anat. u. Phys. Anat. Abtli. 1898. — üeb. Ringkerne, Ihre Entstehung u. 
Vermehr. Biol. Ctrbl. Bd. 18, Nr. 8. — Notiz (lb. d. oberflächl. Lage der 
Ccntralkörp. Im Epithel. Anat. An*. Bd. 14, Nr. 14. — Heb. Kern formen 

u. Sphären in d. Epidenniszellen d. Amphioxuslarven. Anat. An*. B<1. 14. 
— Die Nervenendig, in d. eleetr. Org. d. afrikan. Zitterwelses (Maloptenirns 
electr. Lacöp.). Anat. An*. Bd. 14. — Ueb. Hypomerie u. llypermerie bei 
Anrelia aurita Lam. Arch. f. Entw. Mech. d. Organ. Bd. 8. — Das electr. 
Org. d. afrikan. Zitterwolses (Malopterurus electricus Lac6p.). Anat. unters. 
Jena 1890. — Z. Kenntn. d. Hornhautzellen <1. Menschen u. d. Wirbelthiere. 

v. Gräfe'« Arch. f. Opth. 1899. -• Ueb. polytome Nervenfasert heil. Anat. 
An*. 1899. — Ueb. <1. Epithel d. Meinbr. elast. post. d. Auges, seine Kerne 
u. eine merkw. Strukt. seiner grossen Zellsphäreu. Ein Beitr. zur Kenntn. 
d. Organisat. d. Zelle. Arch. f. mikroak. Anat. 1900. — Ueb. Kemarrosinn 
u. Kernfensternng unter «1. Einfl. d. Zellsphäre. Virchow's Arch. 1900. — 
Stab- u. fadenfiirrn. Krystalloide im Linsenepithel. Arch. f. Anat. u. Phys. 
Anat. Abth. 1900. — Kernmetamorph. in d. Ilornh. währ, ihres Wachsthuin« 
n. im Alter, v. Gräfe ’s Arch. f. Opht. 1900. — Noti* üb. Riesenkerne. Anat. 
An*. 1000. — Die grosse Raubseeschwall>e (Sterna caspia Pallas) an der 
pommerschen Ostseeküste. Reichenow’s Joum. f. Ornith. 1900. — Eine 
itemerk. zu d. von Golgi u. seinen Schülern beschrieb. „Apparate reticolare 
interno“ d. Ganglien- u. Drüsenzellen Anat. An*. 1900. 

1055. Cramer, Ehrenfriod, geh. 8. Decbr. 1859 zu Minden, bes. 
das dortige Gymn., stud. in Marburg, Freiburg und Erlangen. Hier 
approb. und prom. 25. Februar 1884. von 1884 — 1885 Ass. -Arzt am 
Schweriner Stadtkrankenh., von 1880 — 1890 pract. Arzt in I/auon- 
burg, dann ein Jahr in Cöln Ass. -Arzt, seither Augenarzt in Cottbus. 

Diss. inaug. : Die Ainputat. u. Exart icul. in <ler Erlanger cliir. Klin. 
— Die Unfallfolgen im Geb. der Augenhcilk. Th lern, Hdh. der Unfallheilk. 
Stuttgart 1898. — Ueber das Rentenwesen bei landw. Augenunfällen. Mon.- 
Schr. f. Unf. Heilk. 1901, No. 5. 

1050. Modes, Richard Ferdinand Wilhelm Friedrich, geh. zu 
Boizen bürg 12. Februar 1858, Sohn des 1859 verstorbenen Advocaten 
Ferdin. Modes, bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Greifswald u. 
München. Approb. 25. Februar und prom. 2. April 1884, beides zu 
München, von 1885 — 80 Ass. -Arzt an der Prov.-Irrenanst. Lcngerich 
i. W., dann, nach mehrmonatl. Studienreisen, von 1880 — 90 pract. Arzt 
in Altenwerder b. Hamburg, seit 15. October 1890 in Schwerin. 

Diss. inaug.: De hydropc* Antri Highmori. München 1884. 

1057. Kuehn, Max, geb. 23. August 1858 zu Rokow, bos. ilas 
Gymn. zu Waren, stud. in Würzburg. Greifswald u Rostock. Approb. 
15. März 1884 zu Rostock, prom. 7. Decbr. 1885 zu Berlin, von 18K5 
bis 1887 Assist, an der Rostocker Frauenklinik, seither pract. Arzt, 
in Neubrandenburg. 

Dis». inaug.: Kxtraetinn 'los nachfolgenden Kopfe» vermittelst <le> 
Veit-Smellie'schen Handgriff». 

1058. Klihm, Otto Paul Karl, bes. die Gymn zu Kottbus und 
Bunzlan, stud. in Berlin. Hier prom. und approb. 12. Februar 1883 
bezw. 27. Juni 1884, Militärarzt in Neisse, Cosel O.-S., Berlin, u. vom 
Jahre 1880 — 1808 Stabsarzt beim Fiisilier-Rcg. No. 00 in Wismar. 
— Centennar-Medaille. 

Di*», inaug.: !>1 SelniMsverlelziingen, beobachtet in den Jahren 1S72 
tii* lssi in der l'hirurgi»ehun Klinik iler Cliarittt zu Berlin. Bunzlan ISsJ. 

1050. Eschweiler, Dr. med., aus Köln, stud. zu Bonn. Freiburg. 
München n. Erlangen. 10. März 1885 approb., zunächst Assistent der 
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ehir. Klinik zu Erlangen. 1885 prom., vorn 16. Juni 1885 ab Assist. - 
Arzt am Schwer inor Stadtkrankenhause, dort verstorben 3. Januar 
1886, 25 Jahre alt. 

1060. Hasebroek. Carl Adalbert, geb. am 28. Juli 1860 zu 
St. Louis M 9, bes. das Gymn. zu Eutin, stud. in Tübingen, Kiel, 
Freiburg, München u. Rostock. Prom. in München im März 1884 u. 
approb. in Rostock 3. Febr. 1885, bis 1887 Assist, am ehern, physiol. 
Institut zu Strassburg, von 1887 bis 1880 Ass. -Arzt an der Frauen- 
bezw. inneren Klinik zu Rostock, seither Arzt am Gramkow’schen 
Zunder-Institut zu Hamburg. 

Dis». inang.: Ein Beitrag zur Kenntn. der Blutgewinnung. Zeitsehr. 
f. Itiol. 1881 — Einwirkung von Wasserstoffhyperoxyd auf Wismuthoxyd 

liydrat etc. Iler. d. Deutsch, ehern. Gesellsch. 1887, No. 2. — [Jeher erste 
1’roducte der Magenverdauung. Zeitsehr. f. physiol. Chemie 1887. — Deber 
das Schicksal d. Lecithins im Körp. etc. Eh. 1888. — Analyse ein. chylOsen 
perlcardial Flüssigkeit. Eh. 1888. — Die Erscliütterungen in der Zander- 
sehen Heilgymnastik. Krit. experiment. 8tnd. 189o. Hamburg, Otto Meissner. 
— Mittheilung a. d. Hamburger medico-mech. Institut 1890. Eh. — Desgl. 
1891. El>. — Desgl. 1892. Eh. — Ueiter die Naehiteltandlnng Verletzter 
1993. Eh. — üeb. die Bedeutung tiefliegender Venenerweiterungen f. Ver- 
letzungen. Mon.-Schr. f. Unfellheilk. 1894, No. 6. — Die mech. Heilgymnastik 
d. l)r. Zander. Vortrag. Hamb. 1892, — Liedbccks Vibrator, ein neuer heil 
gyinn. Apparat. Balneolog. Ctr.-Bl., II. Jalirg.. No. 12. — Ueher die gymn. 
Widerstandsbeweg, in der Therapie der Herzkrankh. Thierfelder-Festschrift . 
Leipzig 1895, — Heiter Krankheiten des Herzens in der Behandlung der 
Heilgymnast, und Massage. Festeehr. zur Feier des 8üjühr. BtiftcFestes des 
Hamit. ttretl. Vereins. Loip. 189(1. — Zur Nachhchandl. von Verstauchungen 
des Hand-, Fuss- n. Kniegelenks. Münch, med. W. 1899, No. 30. 

1061. Joseph, Bruno, geb. 13. Decbr. 1861 zu Pyritz i. Pornm., 
bes. das dort. Gymn. u. stud. zu Berlin u. Greifswald. Approb. zu 
Berlin 5. Februar und prom. zu Greifswald 6. Februar 1885, ist er 
seither als pract. Arzt in Ribnitz thätig. 

Hiss, inatig.: Ein Fall von Monoplcgia brach io -facialis bei complic. 
Scliitdclbrucl] mit Ausgang in Heilung nach Tre]ianation. (ireifsw. 1885. — 
Ein Fall von operat. geheilt, perityphl. Abscess. Ther. Mon.-H. 1891, August. 

1062. Lichtenberg. "Leopold, geh. 6. Juni 1861 zu Auklum, bes. 
das dortige Gymn., stud. in Greifswald, wo er im Februar 1885 die 
Approb. als Arzt erwarb. Von 1886—1887 Arzt in Teterow, von 
1887 — 1888 in Stavenhagen, ging er 1888 als Schiffsarzt nach 
Amerika u. ist am 18. März 1889 in Bremerhaven gostorben. 

11X53. Fischer, Ludwig August Julius, aus Schwerin, geb. am 
14. Juni 1854, bes. das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. in Rostock u. 
Heidelberg. Approbirt zu Rostock 7. März 1885 u. promov. ebenda 
12. Decbr. 1885, im J. 188(5 Schiffsarzt, seit 1887 Arzt in Schwerin. 

Diss. inang.: Congenitale Dcfectbildung an der Untercxtreinitiit eines 
siebenjährigen Knaben. 

1064. Loechner, Victor Ludwig, geb. 7. Juni 1858, besuchte das 
Friedrichs-Gymn. zu Berlin u. d. Anstalt Schulpforta i. Th. , stud. in 
Berlin. Approbirt 10. März 1885, Arzt in Pretten a. E., dann vom 
14. März bis 30. Juni 1889 in Hohen- Viocbeln, ging nach Borliu 
u. An fang März 1890 nach Neutomischel. 

1065. Scheven, Friedrich Wilhelm Leonhard Ernst, geb. am 
29. Oetbr. 1858 zu Kloster Malchow, absolv. das Rostocker Gymn., 
stud. in Rostock, Heidelberg. Marburg u. Berlin. Approb. 11. März 
1885 u. prom. 16. Dec. 1887, beides zu Rostock, von 1885 bis Weihn. 
1887 Assist, d. dort. Chirurg. Klinik, seither pract. Arzt in Gnoieu. 
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Dis», inaug.: Ueber Resection grosser VenensUtmine bei Exstirpation 

maligner Neubildungen. Rostock 1887. 

1066. Gerlach, Wilhelm Friedrich, gob. am 16. Juli 1859 zu 
Weisscnsee bei Erfurt, bes. das Gymn. zu Ciistrin. stud. in Berlin. 
Hier protu. 11. Aug. 1883 u. approb. 18. März 1885, war er Militärarzt 
in Düsseldorf, Frankfurt a. M., Cüstrin u. Colmar i. E. Seit 1899 in 
Ludwigslust als Oberstabsarzt beim Drag.-Reg. Nr. 17. — Cent.-Med. 

Hiss, inaug.: UeW Fistula stcrcoralis. 

1067. Nerger, Fritz Carl Hans, geb. zu Tessin 5. Jan. 1860. 
bes. Gymn. u. Uuiv. zu Rostock. Approb. 23. März 1885 und dem- 
nächst auch prom., von 1885—87 Assist, d. Rostocker med. Klinik, 
dann Schiffsarzt, seit April 1891. Assistenzarzt 1. CI. im Füsilier-Reg. 
Nr. 86 zu Flensburg. Gestorben 1. Juli 1892. 

1068. Holtz, Heinrich Carl Ernst, geb. 1. Oct. 1858 zu Glas- 
liageu, bes. d. Gymn. zu .Stettin u. Noubrandonburg, stud. in Tübingen, 
Rostock u. Greifswald. Am 5. Juni 1885 bestand er das Staatsexamen 
und war dann ein Jahr lang Ass. -Arzt der Heilanst. Sachsenberg. 

1069. Körner, Otto Ernst, geb. 17. Apr. 1861 zu Eiseuberg im 
Herzogth. Sachs. -Altenb., bes. d. Gymn. zu Altenburg, stud. in Berlin, 
hier prom. u. approb. 15. März 1884 bezw. 5. Juni 1885, Mililtär-Arzt 
v. 1885 — 87 in Metz. v. 1887 -88 in Braunschweig, v. 1888 — 1890 in 
Berlin, v. 28. Sept. 1890 bis 1. Oct. 1899 Stabsarzt b. Greil. -Reg. Nr. 89 
in Neustrelitz, seither Oberstabsarzt in Bromberg. — Cent.-Med. 

Dis«, inaug.: L’eber die nicht careinonmUksen Geschwülste des 

Berlin 1884. 

1070. Westendorf , Theodor Christian Friedrich, geb. 9. Jan. 
1856 zu Bastorf i. M., bes. die Gymn. zu Rostock u. Friedland, stud. 
in Rostock und Berlin. Approb. in Berlin 24. Juni 1885, prom. zu 
Wiirzburg im Winter 1886, vom 8. Mai 1886 ab praotischer Arzt in 
Warin, dort gestorben 14. Febr. 1900. 

Dies, inaug.: Beitrag zu den Gelenkresectionen. 

1071. Korth, Max, geb. zu Glogau 12. Febr. 1859, besuchte die 
Gymn. zu Posen, Sagan i. Schl. u. Neustettin, stud. in Berlin u. in 
Freiburg a. B. Approb. 16. Juni, prom. 14. Aug. 1885, pract. Arzt 
in Dargun von 1888 — 92, ging dann nach Davos und später als pract. 
Arzt nach Cöslin i. P. 

Diss. inaug.: Beitrag zur Casuistik der Cterusruptur. 

1071a. Schieffer. Carl, geb. 25. April 1861 zu Cöln, bes. das 
dort. Apostclgymn. u. d. Univ. Bonn, Greifswald u. Würzburg. Hier 
approb. 30. Juni u. prom. 25. Juli 1885, Militärarzt in Cöln, Saar- 
brücken u. Saarburg i. L., seit 1899 Oberstabsarzt in Güstrow. 

Diss. inaug.: Aluput. mainniae unter d. antisept. Dauerverhande. 

1072. Froese, Franz, geb. 13. August 1861 zu Insterburg, bes. 
das dort. Gymn., stud. in Würzburg u. Königsberg. Approb. 2. Juli 
1885, prom. 23. Febr. 1886, Ass. -Arzt am Schweriner Stadtkranken- 
hause von 1886—87, seither pract. Arzt zu Zinten in Ostpreussen. 

Diss. inaug.: Ueher .Spfttüetier im Wochenbett. 

1073. Bublitz, Ernst, geb. 20. Jan. 1859 zu Buchholz, Kreis 
Greifenhagen, absolvirte das Gymn zu Stettin (Marienstift), stud. in 
Greifswald, erlangte dort die Approb. 14. Juli u. die Prom. 20. Juli 
1885 u. war von 1885 — 1886 Assist, an der Rostocker Frauenklinik. 
Er ging von dort an die Greifswalder Augenklinik u. im J. 1888 als 
Augenarzt nach Stolp i. Pomm. — Landw.-Dienstausz. 1. CI. 

Diss. inaug.: Ueber die Verletzungen bei schwerer Chorea. 
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1074. Overlach. Martin, geb. 25. Novbr. 1800 zu St. Petersburg, 
bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Strassburg, Rostock u. München. 
Hier approb. u. prom. im Docbr. 1885, von 1889 — 90 pract. Arzt in 
Schwerin, seither in Greiz, Medicinalrath und Director am dortigen 
Laudeskrankenhause, Ober-Medicinalrath 28. März 1901. 

Piss, inane.: Pie pseudomeuBtniirende Mucosa Uteri nach acuter 

PhoMphorvergiftung. — Uelier Chinin u. »eine Ester. Centralbl. f. inn. Mt*d. 
1901, Nr. 33. 

1075. Lubarsch, Otto, geb. zu Berlin, bes. das dort. Wilhelms- 
Gymnasium. stud. in Leipzig, Heidelberg, Jena, Berlin u. Strassburg. 
Hier prom. 18. Docbr. 1883 u. approb. im Jahre 1885, war er Assist, 
am physiol. Institut zu Bern bis Novbr. 1885, am pathol. Institut zu 
Breslau bis 1887, dosgl. in Zürich bis 1891. Hier habilitirte er sich 
als Privatdoc. für pathol. Anatomie, ging 1891 als Assistent an das 
pathol. Instit. zu Rostock, wurde am 22. Mai 1894 zum ausserord. 
Prof, ernannt u. im Jahre 1895 als Vorsteher d. pathol. Instituts nach 
Posen berufen. 

Piss. inang.: Welche Berücksichtig, verlangen d. Harn- u. Verdauung» 
Organe in d. Xachhehandl. Laparotomierter? — - Unters, über d. Ursachen d. 
allgeb. n. erworh. Immunität. Berl. 1891. — Acliylia gaatrieu («ns. in. Martins). 
Wien 1S97. — Zur Lehre von d. Geschwülsten nach Infectionskranklieiten. 
Wiesliad. 1899. — Zaiilr. Aufsätze in Virchow's Archiv, Kortsch. d. Med., 

Centralbl. f. Baeteriol. etc. — Seit 1895 Herausg. d. „Krgelmisse der allg. 
l’athologie u. patholog. Anatomie d. Menschen n. Thiurc“. Wiesbad. (bisher 
10 Bünde erschienen). — Wirk d. Tnberkelpilze auf Kaltblüter. Ctrl)!, f. 
llact. 1900. — Ueb. Knoclieubild. in d. Lunge u. üb. d. diagn. Bedeut, der 
sog. miliar. Lebcrgummata. Verb. d. deutsch, path. Ges. Bd. 111, 1900. 

1076. Papellier, Eduard, geb. 11. Sept. 1800 zu Erlangen, bes. 
die Gymn. zu Erlangen, München u. Bayreuth, stud. in München u. 
Greifswald, bestand das ärztl. Staatsexamen im Winter 1884/85, war 
zunächst Sehiffsarzt, dann von 1885—87 Prosector in Rostock, ging 
im Jahre 1891 nach Japan u. practioirt jetzt dort in Kobe. 

1077. Kalkschmidt, Karl, geb. 17. Juli 1861 zu Braunsborg in 
Ostpr., absolv. das dortige Gymn. u. stud. in Greifswald. Hier prom. 
14. October 1885. erwarb er die ärztl. Approbation 29. Januar 1886, 
war eine Zeit lang als Schiffsarzt thätig und ging im Jahre 1888 als 
praet. Arzt nach Alt-Strolitz. 

Piss, inang.: Cusuist. Beitrüge zu perforirenden Augenverletznngcn. 

1078. Hadenfeldt, Carl. geh. 1. April 1850 zu Stochelsilorf bei 
Lübeck, bestand das Abiturieuten-Examen am dort. Gymn., stud. in 
Zürich, Würzburg u. Kiel. Approb. 15. Januar u. prom. 15. Februar 
1886, beides zu Kiel, war er praet. Arzt in Zarrentin von 1886 bis 
1888, ging von da nach Zanzibar, kehrte 1890 nach Deutsehl, zurück 
und practieirte bis 1898 in Rotenburg. Nach kurzer Thätigkeit in 
Schwerin verzog er 1898 nach Gingst a. Rügen u. ist seit Mai 1900 
pract. Arzt in Ludwigslust. — Kriegsdenkm. 1870/71, Kaiser Willi. - 
Ged.-Mcdaille. 

Piss, inang. Beitrüge znr Wirkung des Coniin. 

1079. Neumann, Joseph, geb. zu Wormditt 27. Februar 1861, 
bes. das Gymn. zu Braunsberg. stud. in Greifswald und Rostock. 
Hier approb. 14. Februar 1886 u. prom. im Mai desselb. Jahres, bis 
zum 30. Septbr. 1886 Assist, der dortigen Frauenklinik, dann ein 
Jahr in Dorpat, 2 Jahre in Basel, 2 Jahre in Dresden an dortigen 
Krankenhäusern, seit 1891 Arzt in Mülheim a. Ruhr. 
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Disa. inaug.: Expcriin. Studien zur Phosphor -Vergift. — Verbleib d. 
üariumxalzc. Pflügers Archiv. — Plasmazcllen (Preiearbeit). — Indicannus- 
Scheidung im Harn. Hasel. — Betraclitung üb. Heilwirk, der Hydrotherapie. 
1). M. Zeitg. — Selinenretlaxe. Münch. Med. W.-Schr. 1894. — U. a. m. 

1080. Evers, Georg Hans Joachim, geh. 2. Juli 18G0 zu Vorwerk 
a. Poel, absolv. das Gymn. zu Wismar, stud. in Rostock u. Tübingen, 
Approb. zu Rostock 25. Februar 1886, proiu. zu Leipzig 28. October 
1887, von 188G — 87 Ass. -Arzt an der Augenklinik zu Rostock, bis 
181)1 Arzt in Doboran, seither in Wismar. 

Pisa, inaug.: lieber einen Full von Herpes zoster ophtlmlmicus. 

1081. Büttner, Adolf, geb. 24. Nov. 18G0 zu Doberan, bes. die 
Gymn. zu Güstrow und Prenzlau, stud. in Freiburg i. B., Göttingen, 
Rostock u. Jena; approb. u. prom. zu Jena 22. bezw. 23. Febr. 188G, 
zunächst Ass. -Arzt in Jena, von 1887 — 1895 pract. Arzt in Nienburg 
a. Saale, seither in Teterow. 

Hiss, inaug.: Beitrag zur Lehre vom periodischen Irresein. 

1082. Schmidt. Hermann Göttlich Johannes, gob. zu Parcliim 
27. August 1861, bes. das Gymn. zu Schwerin u. die Univ. Rostock. 
München und Berlin. Approb. zu Rostock 2. März 188G und prom. 
ebenda 13. August 1892, seit Johannis 1886 pract. Arzt in Dassow. 

Di »s. inaug.: Ueb. Eehinoc. Geschwülste in d. weibl. Brust. Rost. 1892. 

1083. Linck. Paul Gottlieb Carl Ludwig Ferdinand, geb. am 
24. Februar 1861 zu Rostock, bes. das dortigo Gymn., stud. daselbst, 
sowie in Heidelberg. Berlin und München. Approb. 3. März 188G zu 
Rostock, prom. 12. Januar 1887 zu Leipzig, bis Febr. 1887 Volontnir- 
arzt der Frauoukl. in Dresden, von Aug. 1887 bis Aug. 1888 Assist, 
am Stadtkrankenhause zu Erfurt, dann längere Zeit .Schiffsarzt beim 
Nordd. Lloyd, seit Januar 1891 practischer Arzt in Rostock. Pro 
physicatu geprüft 1898. 

I)iss. inaug.: Ein Fall von zahlreichen intrauterinen Fractureu bei 
einem neugeborenen Fötus. Areli. f. Gyn., 1887, Bd. 30. 

1084. Boennecken, Heinrich, geb. 24. Novbr. 1862 zu Crefeld, 
bes. das dort Gymn., stud. in Boun, Berlin u. Freiburg i. B. Hier 
approb. 17. März und prom. 27. Mai 1886, bis 1887 Schiffsarzt, von 
1887 — 89 Assist, der chir. Klinik zu Rostock, von 1890 — 97 Privat- 
docent für Zulinheilkunde in Boun, seither aussorord. Professor für 
Zahnheilkunde in Prag. 

Dis», inaug.: Heb. einen Fall von Sarkom der Diploe. — Ueb. Total- 
cxcisimi von Varicen an den unteren Extrem. Berl. klin. W. 1889. — Ueb. 
Batterien im Bruchwasser eingekl. Hernien. Virch.’s Arch. 1889. — lieber 
Interklcferprotheso. Verb. d. odont. Ges. 1391. — Beitr. zur Aetiologie der 
Trigeminus Neuralgie. Berl. klin. W. 1391. — Bezieh, d. Zahnheilkunde zur 
Gesammtmed. Dtscb. iued. W. Sehr. 1891. — lieb. Stomatitis. Eb. 1893. — 
Ueb. ii. heut. Standp. der zuhnilrztl. Nareose. Zahnarzt!. Kundsch. 1895. — 
Uebcr neuere Mcth. der Behandlung erkrankter l’ulpen. Viertel].- Sehr, für 
Zahnheilk. 1897. 

1085. Tamcke, Karl Leonhard Helmuth, geb. 6. Juli 1861 zu 
Marnitz, bes. das Gymnasium zu Parchim, stud. in Rostock u. Jena. 
Approb. in Rostock 26. März 1886, prom. zu Leipzig 18. April 1887, 
pract. Arzt in Teterow. 

Piss, inaug.: Beiträge zur Lehre von der künstl. Frühgeburt wegen 
Beckenenge, schwerer n. hoffnungsloser Erkrank, der Mutter, nebst Bemerk, 
üb. die ipieren Kopfdurchmesser der Kinder. Arch. f. Gyn. 

1086. Erichson, Carl Ernst, geb. in Zeez 18. Aug. 1859, bes. 
das Gymn. zu Plocn, stud. iii Marburg, Kiel. Halle u. Rostock. Approb. 
zu Rostock 27. März 1886, prom. zu Leipzig 7. December 1886, bis 
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1888 Assistenzarzt in Magdeburg u. Berlin, von 1888 bis 1892 Arzt 
in Grevesmühleu, seither in Hamburg. Leiter der chirurg. Abtheil, 
der allgem. Poliklinik. 

Dian, inang.: Ein Beitrag zur Behandlung der compUcirten Fraeturen 
de» SchtdelgewölbeB. Magdeburg 1886. 

1087. Grisson, Johann Hermann Rulomann, geb. 14. Juli 1863 
zu Schafhot’ i. Württ., bes. das Johanncum in Hamburg u. die Uuiv. 
Freiburg, Berlin und Rostock, wurde approb. zu Rostock 30. März 
1886 u. prom. ebenda 18. Febr. 1887, war von 1886 — 88 Assist, der 
dort. chir. Klinik, begab sich dann auf Studienreisen u. praetic. seit 

1889 als Specialist für Chirurgie in Hamburg, ist dort zugleich Ober- 
arzt am Freimaurerkrankenhause. 

ßiss. inang.: Ueb. <1. Verhalten d. Glycoside im Thierkürper. Hegens- 
berg 1887. — Z. Caanis. d. Schulter Enchondrome. D. Zeitschr. f. Chirurg. 
Itd. 27. — Beobacht, üb. d. Xeurectomicen an <1. Schädelbasis. Berl. klin. W. 
1 SH 7. Xr. 52. — Angeb. ßefect d. Oberschenkel Diaph. Arcli. f. klin. Chir. 
Bd. 49. — Ucb. lnvagination d. Harms. Cnrr.-Bl. d. Allg. M. Ae.-V. 18S7, 
Xr. 98. — Ueh. Kinheil. v. Fremdkörpern. Eh. 1887. Xr. 103. — Angeb. 
Stenose d. Duodenum. ß. med. W. 1893, Xr. 35. — Angeb. vollständige 
Occluaion d. Ilenm. Eb. 1893, Xr. 47. — Operat. Heil. d. Statuings Ascites. 
Eb. Ver.-Beil. 1900, Xr. 26. — Schrotkorn im Proc. vermit. Eb. Ver.-Beil. 
1900, Xr. 50. — Bor. üb. d. Cholera Epid. 1892 im Bereich d. liesumlheits- 
CominisB. Hnrveatehuile. llamhnrg 1893. — Fenier unter (4. ’s Leitung ge- 
schriebene Dissertationen W. Camerer: I). Belmndl. d. Inguinalbuhonen nach 
Erfahr, im Hamb. Freirn.-Krankenh. Strassb. 1898. — F. .Jenssen: Zur 

Behamll. d. Varicen a. d. nnt. Extrem. Kiel 1900. 

1088. Hoffmann. Richard, geb. 17. Okt. 1860 zu Gadcbusch, 
bos. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Berlin u. Rostock; hier 25. Mai 
1886 approb., 14. Mai 1889 in Leipzig promov., war Militärarzt in 
Schwerin u. Güstrow je drei Jahre; dann in Saargomiind, Forbach 
u. Merchingen. Jetzt seit 1895 Oberstabsarzt 1. Kl. beim Füs.-Rog. 
Nr. 90 in Rostock. — Meckl. Greif.-Ord. 2b, Cent.- Med. 

Dies, inang.: Ueber Kuptnren der Choriodea. 

1089. Stapelfeldt, Carl Friedr. Joh.. geb. 19. Juni 1859 zu 
Ratzeburg, bes. das Gymn. seiner Vaterstadt und dasj. zu Eutin, stud. 
in Greifswald, Rostock u. Wiirzburg. Appr. u. proin. zu Würzburg 
28. Mai bezw, 8. Juni 1886. Militärarzt v. Juli bis Oktober 1886 iu 
Ratzoburg, demn. v. Oktbr. 1886 bis März 1892 beim Gren.-Reg. 
Nr. 89 in Schwerin, ging von hier als Stabsarzt n. Cleve u. ist seit 
1900 Oberstabsarzt in Posen. — Cent. -Med., Rothe Kreuz-Med. 3. 

Dies, inang: Zur Operat. grosser Ventralhernien. — Entwurf einer 
Impfinstruktion für Sanitätsoffiziere (wird als Manuskript aufla'wuhrt in der 
Büeherxaimnlung der Kaiser Willu-l ins -Akademie in Berlin). 

1090. Winkler, August, geb. 20. August 1859 zu Wansen in 
Schlesien, bes. das Gymn. zu Ohlau, stud. in Breslau. Appr. u. prom. 
1. Juni 1886, v. 1. Novbr. 1886 bis 29. Febr. 1888 Assistenzarzt der 
Rostocker Frauenklinik, seither prakt. Arzt in Trebnitz. 

ßiss. inang. : Behandlung der ülaeenwunden. 

1091. Schroeder, Carl Alexander Hans Friedr., geb. 20. April 
1861 zu Cobande b. Crivitz, absolv. das Gymn. zu Schwerin, stud. iu 
Greifswald. Würzburg, Berlin und Kiel. Hier appr. 8. Juni 1886 u. 
prom. 15. Febr. 1888; von 1886— 1888 Assistenzarzt auf Sachsenborg, 
dann bis 1892 Arzt in Gadebusch, seither iu Tessin. 

ßiss. inang.: Heb. d. Wirkung d. EeberosminmsiUlre bei Epilepsie. 
Schwerin 1888. 
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1092. Mantzel. Adolf, geb. 27. Mürz 1862 zu Hanshagen in 
Pomin., bos. das Gymn. zu Anklam. stud. in Greifswald u. Berlin. 
Hier appr. 21. Juni 1886, proiu. 12. Nov. 1887; bis Oct. 1887 Ass.-Arzt 
in Züllchow, vom Nov. 1887 bis Febr. 1888 prakt. Arzt in Güstrow. 
Ging n. Badevormwald u. 1892 n. Elberfeld. 

Dis», inaug.: Ueb. <1. Verbreit, fl. Flocktyph. in l’reuss. Berlin 1887. 
— Die Verletzungen il. Mustdarmps v. gerichtsitrztl. Standp. Vierteljoebr. für 
ger. Med. u. öff. San.-lV. Dritte Folge, V. — lieber Flecktyphus il. d. zur 
Verbütung s. Kinschleppung it. Ausbreitung geeigneten sunittttspoliz. Muss 
regeln. Dtsch. Med. Ztg. 1897. — lieber tödtliche Darinverletznngeu vom 
gerichtsitrztl. Standp. aus. Prag. Med. Wscbr. 1897 Nr. 29 ff. 

1093. Sander, Albert, geb. 8. August 1862 zu Gross -Varchow, 
bos. dio Gymnasien zu Waren w. Neubrandenburg, stud. in Rostock, 
Leipzig, Wiirzburg tt. Freiburg i. B. Appr. 23. Juni, proin. 2. August 
1886; bis 1890 Ass.-Arzt in Krefeld u. Reiboldsgrün, von 1890 — 1895 
prakt. Arzt in Zarrentin, seither dir. Arzt d. Hank’schen Sanatoriums 
in St. Blasien. 

Dies, inaug.: Ueber die Sterilität des Weilies. 18Sfi. 

1094 Rothamel, George Adam Ernst, geboren 28. Oct. 1800 
zu Witzenhausen, Reg.-Bez. Cassel, bes. das Gynm. zu Marburg, stud. 
hier u. in Berlin, prom. u. appr. in Borliu am 12. August 1884 bezw. 

26. Juni 1886, best, hier auch die Pbysikatspriifung am 23. Jan. 1897. 
War Militärarzt in Düsseldorf und Spandau, vom 27. Sept. 1891 bis 

27. März 1895 Stabsarzt beim Grenadier-Reg. Nr. 89 in Schwerin; 
ging von hier nach Königsberg i. Pr., wo er sieh jetzt als Oberstabs- 
arzt beim Kiirass.-Reg. Graf Wrangel befindet. 

Dies, inaug. : Ueber Dipsomanie. 

1095. Blanck, Robert Carl Friedrich Wilhelm, geh. zu Neu- 
brandonburg 8. Novbr. 1861, bes. das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. 
in Würzburg, Rostock und München, bestand das Staatsexamen zu 
Rostock 29. Juli 1886 und prom. zu Leipzig 18. Juni 1887. Er war 
von 1888—1895 Arzt in Marnitz und ging dann nach Brüssow, 
Regbz. Potsdam. 

Dias, inaug : Ueber Wuseerliltration. 

1096. Engelhardt, Friedrich Wilhelm Eduard, geh. 17. Juni 
1857 zu Boizenburg, bes. die Gymn. zu Lüneburg u. Hamburg, stad, 
in Leipzig, Freiburg u. Rostock. Approb. zu Rostock 2. Nov. 1886. 
prom. zu Leipzig 27. Mai 1887, seither Arzt in Röbel. 

Dias, inaug.: Uelier die Methoden der Bestimmung freier Satiren im 
Mageninhalte und über deren Auftreten. Röbel 1887. 

1097. Giffenig, Hugo, geb. 9. Septbr. 1862 zu Grabow, bes. d. 
Gynm. zu Rostock, stud. daselbst, in München u. Marburg. Approb. 
zu Marburg 20. Decbr., prom. ebenda 5. Novbr. 1886, ging er, nach 
kurzer Thätigkeit als Assist, der Frauenklinik in Rostock und als 
Schiffsarzt, 1888 als pract. Arzt nach Stavenhagen u. 1. März 1892 
als Kreisphys. nach Hagcnow. Hier starb er bereits 12. Mai 1893. 

Dies, inaug.: Ueber einen Fall von Janicepa und Bemerkungen zur 
Geb. -Geschichte desselben. 

1098. Appelius. Paul, aus Berlin, bes. Gymn. u. Univ. seiner 
Vaterstadt. Approb. und promovirt ebenda 1886, 1892 Stabsarzt in 
Rostock beim Füs.-Reg. Nr. 90, von dort nach Königsberg versetzt. 
Von 1895 — 1897 Stabsarzt beim Grenadier-Reg. Nr. 89 in Schwerin: 
trat dann aus dem activcu Militärdienst aus und verzog nach Berlin 
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1099. Jacobson, Moritz, geb, 6. Novbr. 1862, bes. <1. Gymn. zu 
Tlioru, stud. in Berlin, erwarb die Approb. 15. Jan. 1887, prorn. zu 
Leipzig im Mai 1895, war pract. Arzt in Bötzow von 1887 — 1896. 
ging dann nach Borlin. 

Din», inaug.: Uln Fall von progressiver Muskelatrophie i in Anschluss 
an eine alte spinale Kinderlähmung. 

1100. Schmidt, Alfred, geb. 18. Apr. 1862 zu Wilsdruff i. Kgr. 
Sachsen, bes. die Kreuzschule zu Dresden, studirte in Tübingen und 
Leipzig. Approb. 31. Jan. u. prom. 27. März 1887 zu Leipzig, von 
1887 — 88 Vofontairarzt der Frauenklinik zu Dresden, von 1888—90 
Ass.-Arzt d. chir. Klinik zu Rostock, später pract. Arzt in Plauen 
bis 1897, dann kgl. Bezirksarzt in Borna, seit 1900 Bezirksamt in Oschatz. 

I)iss. innng. : Traumatische Luxation im CarpUB. 

1101. Schüder. Paul Friedrich Heinrich Carl, geh. 10. August 
1862 zu Tarnow i. Meckl , bes. das Gymn. zu Neustrelitz, stud. in 
Tübingen, Greifswald u. Würzburg. Prom. u. approb. zu Würzburg 
30. Juni 1886 bezw. 22. Febr. 1887. Pract. Arzt vom 15. März 1887 
bis 1. Nov. 1889 in Neustrelitz, Militärassistenzarzt v. 1. Nov. 1889 
bis 26. Mai 1893 beim Feld art -Reg. Nr. 24 in Schwerin, ging als 
Stabsarzt nach Posen bis 1900; seither vorabschiedot, war er zunächst 
um konigl. Iustit. f. Infect.-Krankh. zu Berlin thätig u. ging später 
nach Charlottenburg. — Cent. -Med. 

I)i»8. inaug.: Ueb. <i. Wirk. d. Acetophenon. — Ueb. d. Sclmmburg- 
selie Vcrf. d. WuBBerreinigung mittelst Brom. 11)01. — Zur Aetiologie des 

Typhus. — Zur Ausscheidung der Typbusbacillen durch den Harn. 

1102. Hönck, Ernst Eduard Matthiessen, geb. 9. April 1862 zu 
Oldenswort in Schlesw. -Holst., bes. das Gymn. zu Husum u. stud. in 
München, Kiel u. Berlin; bestand das Staatsexamen 26. Febr. 1887 in 
München u. prom. zu Kiel 28. April desselben Jahres. Er war vom 
1. März 1888 bis zum 28. Februar 1890 Assistent an der Rostocker 
Frauenklinik und ging dann nach Hamburg. 

Di»x. inaug.: Drei Fälle von allg, fötal. Hydrops. Kiel 1887. — Kin 
Beitr. zur Hehanimonfruge. Zeitschr. f. (»eh. IL, Bd. 25. — Zur Hebammen 
frage n. Pncrperalxtatistik. Volkmann 's klin. Vertrüge, 1897, No. 174. 

1103. Gebhard, F ranz, aus Grünberg i. Schl., geb. 27. Januar 
1865, bes. die Gymnasien zu Grünberg, Luckau u. Glogau. stud. iu 
München, Berlin, Würzburg und Halle. Approb. in Halle 10. März 
1887, prom. 6. August desselben Jahres, von 1889 — 92 Ass.-Arzt am 
städt. Krankcnhauso zu Stettin, von 1892 — 95 am Berliner Augusta- 
Hospital, seither pract. Arzt u. Specialarzt für Chirurgie in Schwerin. 

I>iss. inaug.: Secundllre Degenerationen nach tulierenlöaer Zerstörung 
dee Pons. Halle 1887. 

1104. Reebs, Carl August Ferdinand Martin, geb. in Jabel am 
19. Juli 1861, bes. die Realschule zu Güstrow u. das Gymu. in Waren, 
stud in Rostock u. Jena. Approb. zu Rostock 23. März 1887, prom. 
zu Leipzig 7. October desselben Jahres, von 1887—89 pract. Arzt in 
Plau, von 1889 — 91 desgl. iu Gnojen, von 1891 — 96 in Kirchhorsten 
(Schaumburg-Lippo), seither in Nüsse (Lübeck). 

Dis», inaug.: Einige Bcob. von forensischer Bedeut, bei Neugeborenen. 

1105. Koch, Ferdinand Johannes Wilhelm, geh. zu Nürnberg 
5. Mai 1862, bes. die Lateinschule zu Nürnberg und das Gymn. zu 
Erlangen, stud. iu Erlangen, Freiburg i. B. u. Rostock. Approb. zu 
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Rostock 15. April 1887, prom . zu Erlangen 5. März 1880, vom 1 . Juli 
1887 bis zum 31. Deebr. 1888 Assist, der Rostocker Frauenklinik, 
seither pract. Arzt und Frauenarzt in Stornberg. 

Dias, inaug.: Casnistische Beiträge nur Operation eingeklemmter 

Brüche. Dt ach. Zeitschr. f. Chir, Bd. 30. 

1100. Ohlsen, Otto Heinrich Wilhelm, gob. 8. März 1863 zu 
Marlow, bes. das Gymn. zu Rostock, stud. hier imd in Tübingen. 
Approb. 20. April 1887 zu Rostock, prom. 13. Jan. 1888 zu Leipzig, 
ging zunächst von Januar bis Ende März 1888 als Volontairarzt an die 
Frauenklinik nach Dresden u. war dann pract. Arzt in Warnemünde 
vom 3. April 1888 bis 21. März 1889. Hierauf trat er in dies active 
Sanitätscorps über u. war Ass -Arzt in Flensburg vom 18. Febr. 1890 
bis 31. Juli 1891; ging von hier nach Berlin, Oldenburg u. ist jetzt 
Stabsarzt in Rudolstadt beim Inf.-Reg. 96. — Schwarzb. Ehr. -Kr. 3. 

I)i » s. inaug.: Die Zusammensetzung und der diätetische Werth der 

Schlempemilch. Jahrb. f. Kinderh., N. F. 34. 

1107. Elfeldt, Otto August Friedrich Carl, geh. 9. Octbr. 1863 
zu Ribnitz, bes. die Grosse Stadtschule zu Rostock, stud. in Berlin. 
Heidelberg u. Greifswald. Approb. 22. März, prom. 7. Mai 1887. war 
er Arzt in Sülze von 1888 bis 1. October 1897, ist seither Krois- 
physicus in Gadebusch. 

I > i sb. inaug.; Zur Caauintik der Schuss- ■ Verletzungen der Wirtelaätile. 

1108. Dabeistein. Paul Ludwig Carl Theodor, geh. zu Lübz 
1. Mai 1863, Sohn des dortigen Pastors, späteren Präpositus Dabei- 
stein (verstorb. zu Brudersdorf), bes. die Gymn. zu Purchim. Waren 
u. Güstrow, stud. in Rostock u. Jena. Approb. zu Rostock 23. März 
1887. prom. zu Leipzig im Jahre 1888, practicirte iu Krakow von 

1887 — 89, ging dann als Ass. -Arzt nach Lindenberg u. 1891 an die 
Prov.-l rrenanstalt zu Schleswig. 

Dis». inaug.: Geber den Gehalt der Luft au organischen SulmUuiien. 

1109. Ebner, Joseph, aus Schirwindt i. Ostpr., gob. 12. Februar 
1861, bes. dio Gymn. in Königsberg u. Mühlhausen, stud. in Berlin. 
Königsberg, Greifswald u. Rostock. Approb. zu Rostock 4 Mai 1887. 
prom. zu Leipzig 9. Novbr. 1889, war er pract. Arzt in Brüel von 

1888 — 1890, in Berlin von 1890—1895, wiederum in Brüel bis 1898. 
Dann ging er nach Tilsit. 

1110. Martens, William Gustav, geh. 17. Juli 1858 zu Hamm 
b. Hbg., bes. die grosse Stadtschule zu Wismar und das Gymn. zu 
Minden, stud. in Berlin, Würzburg u. Kiel. Approb. 2. Juni 1887 u. 
prom. 17. Nov. 1888, von 1887 — 88 Assist, am Kieler physiol. Institut, 
von 1HH8 — 90 an der Augenklinik daselbst, seit dem 22. Januar 1890 
Augenarzt in Schwerin. 

Dis«, inaug.: lieber da» Verhalten von Vokalen u. Diphtongeu in 

gesprochenen Worten. Zeitsohr. f. Bio)., 1885, N. F. 7. 

1111. Lenschow, Paul Heinrich, aus Rostock, geh. 22. Februar 
1 S63, absolv. das dort. Gymn., stud. in Wiirzburg u. Rostock. Hier 
approb. 25. Juli 1887, bis 1889 Assist, am patholog. Institut daselbst, 
von 1889—91 an der chirurg. Klinik zu Greifswald, dann pract. Arzt 
in Waren u. seit April 1891 in Doberan, wo er 3. Jan. 1892 starb. 

1112. Hennings, Hermann, aus Husum, geh. 13. Apr. 1864, bes. 
das dort. Gymn., stud. in Jena, Freiburg, München u. Berlin. Approb. 
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in Freiburg 4. Juli u. prom. ebenda 27. Juli 1887, vom 1. Jan. 1888 
bis 28. Febr. 1891 Assistenzarzt der Rostocker Frauenklinik, seither 
pract. Arzt in Lübeck. 

I ) i sh inaiig.: lieber angeborene Nierencysten. 

1113. Gimkiewicz, Siegmund, geb. zu Gnesen 15. Decbr. 1858, 
bes. das Gymn. daselbst, studirte in Breslau, Berlin, Greifswald und 
Rostock. Approb. zu Rostock 13. Juli 1887, prom. im Novbr. 1889 
zu Leipzig, Arzt in Kröpelin von 1887 — 90, ging dann nach Thora. 

Dias. inaiig.: Ueb. <1. Wirk, einiger nenor chem. Deeintectinnainittcl. 

1114. Viereck. Franz, geb. zu Ludwigslust 3. August 1863 als 
Sohn d. dort. Kreisphys. Dr. Th. Viereck, bes. die dort. Realschule 
u. das Gymnasium zu Rostock, stud. in Würzburg, Rostock u. Halle. 
Approb. u. prom. zu Rostock 25. Juli 1887 bezw. 23. Decbr. 1889, 
von 1887 — 89 Ass. -Arzt am Stift Bethlehem zu Ludwigslust, seit 
Jan. 1890 pract. Arzt daselbst. Am 25. Aug. 1892 mit d. commissar. 
Verwalt, des Kreisphysikats beauftragt, seit 1. Jan. 1893 Kreisphys.; 
Sanitätsrath am 9. April 1900. 

Diaa. inang. Uelier Complication von Ovarialtumoren m. Schwanger- 
schaff, Gebart und Wochenbett. Undwigslust 18A2. 

1115. Hartmann, Johann Heinrich August, geb. zu Bremen 
21. Juni 1862, bes. Gymn. u. Univ. zu Göttingen, bestand dort das 
Staatsexamen 6. Aug. 1887 u. prom. ebenda 13. Novbr. 1888. Nach- 
dem er an verschiedenen auswärt. Orten Assist, gewesen, war er in 
gleicher Eigensch. an der Rostocker chirurg. Klinik von 1892 bis 
1896 und ging dann als Specialarzt für Chirurgie nach Lübeck. 

Diaa. inaiig.: Uelier d. Kndotheliom in d. Orbita. Graefc's Archiv. 
H<1. 34, 1888. — Ein »eit. Ausgang nmltipl. cartilag. ExoHtoson. Langen!».’» 
Arch. Bd. 45. — I). Sehnen»oh«iden u. Synovialaftckc d. Fnsacs. Morpholog. 
Arb. Bd. 5. — Chir. topogr. Anat. d. Sehnenscheiden u. Synovinlsttcke des 
K u»ses. Bniii»‘sche Beitr. Bd. 14. — Beitr. z. Bchandl. d. muskul. Schief 
halsen. II). Bd. 15. — Z. Kenntn. d. eecund. malign. Nenrome. Ib., Bd. 17. 

1116. Dethloff, Michael Friedrich Franz, geb. 7. Juli 1859 
zu Rostock, absolv. das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. daselbst und 
in Berlin. Approb. 22. Novbr. 1887 zu Rostock, prom. 3. März 1888 
zu Leipzig, seit 1888 Arzt in Schönberg. 

Di»», inaiig.: Ein Beitrag znm Eiwei»»verbraucli der Knal>en im 
Alter von 9—15 Jahren. 

1117. Haase. Friedrich Albinus Carl, geb. zu Rostock 1. Juli 
1863, bes. Gymn. u. Univers. seiner Vaterstadt und stud. ferner noch 
in München und Freiburg. Approb. zu Rostock 28. Novbr. 1887, 
prom. ebenda 3. April 1889, von 1887 — 88 Ass. -Arzt an d. dortigen 
Augenklinik, dann Einj.-freiw Arzt, seit 1890 pract. Arzt in Plau. 

Dias, inaiig.: Ueb. <1. Canalia l’etiti <1. Menschen, lioatock 18SA. 

1118. Meseck. Paul, geb. 18. Aug. 1855 zu Adl. Räuden, W.-Pr. 
bes. dio Gymn. zu Marienburg tt. Kulm a. W., stud. in Königsberg, 
Strassburg i. E. u. Giessen. Hier approb 3. Decbr. 1887, bis 1890 
pract. Arzt in Adl. Räuden, von 1890—95 in Ncubrandonburg, 
von 1895 — 99 in Berlin, seit 1. Jan. 1899 in Danzig. 

1119. Strauch. Carl Julius, geb. zu ßraunschwoig 27. Scptbr. 
1861, bes. das dort. Gytnn., stud. in Tübingen, Kiel, Bonn. Berlin u. 
Göttingen. Hier approb. und prom. im Jahre 1887, von 1888 — 1892 
Ass. -Arzt an d. chir. Klinik zu Rostock, seither Specialarzt f. Chir. 
in Braunschweig. — Ehrenkr. 4 d. Schaumb.-Lippe’scheu Hausordens. 
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Diss. inaug.: F.xperiin. Nephritis nach Aloininject. — lieber den 
Nachweis d. Beweglichk pleurit. Exsudate l>eitn I.agewechsol. Virch.’s Arcli. 
1889. — Operat. Heil, eines perfor. Augengeschwfirs. D. med. W. — Ha« 
Meckel'sche Divertikel als Ursache d. Ileus. Zeitschr. f. klin. Med. Bd. 38. 
— Die Bchandl. d. Ileus. Tlierap. d. Gegenw. 1900. 

1120. Weissblum, Dr. med., war 18H7 kurze Zeit pract. Arzt 
in Güstrow. 

1121. Serger, Theodor Carl Friedrich, geb. 22. Mai 1863 zu 
Aken a. d. Elbe, bes. das Pädagogium zum Kloster „Unser lieben 
Frauen“ in Magdeburg, stud. in Halle. Approb. 14. Jan. 1888 und 
prom. 18. Dec. desselb. Jahres, kurze Zeit in Jessnitz i. Anh., einige 
Monate in Bad Oeynhausen, dann 5 '/» Jahre lang Assistenzarzt zu 
Sachsenberg, seit 1894 Director d. Irrenanstalt zu Alt-Strelitz. 

Diss. inaug.: Neun neue Fälle von Assimilation des Atlas an das 
Hinterhaupt. Halle 1889. — Ueher die Wirkung des Hvoscins bei (leistes 
kranken. Allg. Zeitschr. f. l’syeh. Bd. 47, 1891. 

1122. Tiebel, Hugo Conrad, aus Posen, approbirt zu Rostock 
21. Jan. 1888, pract. Arzt in H oh en-Viecheln von 1888 — 89. 

1123. Heins, Hans, geb. zu Hagenow 18. April 1862, bes. das 
Gymn. zu Schwerin, stud. in Berlin. Approb. 15. Febr., promovirt 
15. März 1888 daselbst, von 1888—90 Milit. -Ass. -Arzt in Trier, von 
1890 — 92 pract. Arzt in Grabow, seither in Putzkau i. S. — Land- 
wohr-Dionstausz. II. 

Diss. inaug.: Ueb. zwei unter dem Bilde einer acuten Geistesstörung 
verlaufene Fälle von Sinus ThromlaJse. 

1124. Bossart, Rudolph Elogius Carl, geb. zu Friedland i. M. 
30. Mai 1861, bes. das Gymn. seiner Vaterstadt u. d. Univ. Halle u. 
Leipzig; approb. zu Leipzig 23. Febr. 1888 u. prom. daselbst im April 
1888, war er zunächst an der dort. Frauenklinik thätig, fungirto dann 
von 1888 — 90 als Ass. -Arzt am Carolinenstift in Neustrelitz und 
practic. seither als Knappschaftsarzt in Lichte- Wallendorf. — Rothe 
Krouz-Modaille 3. 

Diss. inaug.: Ueher Nierensarkome, die aus ubgesprengton Keimen 
der Nebennieren wahrend der Fötalzeit entstanden sind — Beitrag zur 
Clilorofominarkose bei Gaslicht. Dtseli. med. W. 1889. 

1125. Studemund, Carl Friedrich Julius, geb. 30. Juni 1862 
zu Neukloster, bes. Gymn. u. Univ. zu Rostock, bestand jl. Staats- 
examen daselbst 28. Fobr. 1888 und prom. zu Leipzig 8. Mai 1889. 
Von 1888- — 89 Schiffsarzt in Hamburg, seither pract. Arzt in Rostock. 

Diss. inaug.: Ein Beitrag zur la-hre vom Eiweissbedarf d. gesunden 
Menschen. Arcli. f. d. ges. Phys. Bd. 48, 1891. 

1126. Schubart, Friedrich Max Christian, geb. 17. Septbr. 1863 
zu Liibz, bes. das Gymn. zu Parchim, stud. in Rostock und Berlin. 
Approb. zu Rostock 3. März 1888, prom. zu Leipzig 30. Oetobor 
desselben Jahres, von 1888 — 89 Arzt in Zarrentin, von 1889 — 92 in 
Ponzlin, seither in Parchim. Am 23. Februar 1901 bestand er das 
Physicats-Examcn 

IMss. inaug Wie lange vermag sich der Ebcrt'sche Bacillus im 
Wasser lebensfähig zu erhalten? Rostock 1891. 

1127. Braun, Ferdinand, geb. 9. Nov. 1862 zu Strassburg i.U., 
absolv. das Gymn. zu Friedland, stud in Rostock, Berlin u. Greifswald. 
Hieselbst 10. März 18K8 approb. u. am 30. desselben Monats prom . 
liess er sieh bald darauf als pract. Arzt in Woldegk nieder. 

Diss inaug.: Ueher Eu bloc- Repositionen. Greifswald 1888. 
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1128. Haneing, Heinrich, geb. 13. März 1863, bos. «las Qyinn. 
zu Oldenburg, stud. in München, Freiburg u. Rostock. Approb. zu 
Freiburg 13. März und prom. ebenda 20. März 1888; von Mai bis 
November 1889 Arzt in Zarrentin, dann zunächst in Stotel und 
später in Uchte. 

Dies, inaug.: Ueber Acetonurie. 

1129. Ahrens, Robert Heinrich Emanuel, geb. 15. März 1861 
zu Grevesmühlen, bes. die Gymn. zu Lübeck u. Eutin, stud. in Frei- 
burg, München, Rostock und Greifswald. Als Arzt approb. 19. März 
1888 und prom. zu Leipzig 30. Mai desselben Jahres, war er von 
1888 — 89 Assist, an der Rostocker Augenklinik und dann ein Jahr 
ebenda an der medio, Klinik. Im Jahre 1890 ging er als Ass.-Arzt 
ans Carolinenstift in Neustrelitz u. liess sich dort später als pract. 
Arzt nieder. Er wurde im Jahre 1895 zum San.-Rath und Leibarzt 
Sr. Kgl. Hoh. des Grossherzogs von Meckl.-Strelitz ernannt. 

Oise, inang : Ein neuer Fall von multipler Neuritis. 

1130. Lehr, Georg, geb. 10. October 1861 zu Posen, approb. in 
Würzburg im März 1888, prom. ebenda im Spätsommer 1887, von 
1888—1898 pract. Arzt in Hamburg, dann Volontairarzt an verschied. 
Ohrenkliniken, u. a. von 1898— 99 in Rostock, seit 1. October 1899 
Ohrenarzt in Hamburg. 

Diss. inaug. : Zur Aetiol. der Melacna neonat. — lieitr. zur Kenntn. 
der otilischen Erkrank, de» Hirn», der Hirnhäute u. der Blutleiter. Zcitschr. 
f. Ohrenh., Bd. 35. 

1131. Holtmeier. Friedrich Heinrich, aus Gütersloh, geb. am 
5. März 1861, bes. die Gymn. zu Gütersloh und Osnabrück, stud. in 
Tübingen, Berlin, München und Greifswald, erlangte die Approb. am 
9. April u. prom. 28. April 1888, beides zu Greifswald; war vou 1888 
bis 1889 Ass.-Arzt am Schweriner Stadtkrankenhause u. ging dann 
als pract. Arzt nach Bielefeld. 

Dies, inang.: Ueber Arthrodeeis. Greifswald 1888. 

1132. Leitmann, Franz, geb. zu Schwerin 19. April 1861, bos. 
diis dort. Gymn., stud. in Halle. Approb. 10. April, prom. 13. Sopt. 
1888, pract. Arzt zu Schwerin, starb am 24. April 1890. 

Diss. inang.: Ueber da» Verhältnis» der ventralen zur peripheren 
Temperatur bei »febrilen und febrilen Zuständen. 

1133. Steyerthal. Eduard Armin Sylvester, geb. ll.Dec. 1862 
zu Wickensen i. Braunschw., bes. das Gymn. Martino-Catharineum zu 
Braunschweig, stud, in Jena, Greifswald, Leipzig, Kiel und Berlin. 
Approb. u. prom. zu Berlin 13. April bozw. 28. April 1888, zunächst 
Assistenzarzt am Marienstift zu Braunschweig, dann ein Jahr lang 
Schiffsarzt des Nordd. Lloyd, von 1890 — 1895 pract. Arzt in Brüol, 
seither ärztlicher Leiter der Wasserheilanstalt Kleinen. 

Di»», inaug. Zur inicru-chem. React. d. norm, menachl. Fettgewebe*. 
Berlin 1888. — Zur Uel>ertragung der Cholera asiatica durch Nahrungsmittel. 
1). med. W. 1892. — Oie mcdico-mech. Behamll. von Gelenkkrankh. Corr. lil. 
d. A. M. Ae. V. 1895. — Pract. Winke für die Verletz tenbeh and 1. Mon.-Schr. 
f. ftretl. Heilk. 189Ö. — Ziele u. Zwecke der Unfallheilk. Vortr. auf d. allg. 
meckl. Aerztetag, 1898. — Jahresberichte au» der Anstalt Kleinen. - Oie 
Wasserhcilanst. Kleinen, ihre Gesch., Einricht, tt. Umgeh. Wismar 1900. — 
Oie Erfolge der inedico mech. Behamll. Unfallverletzter. Schwerin 1901. 

1134. Gerdeck. Ernst Emil, geh. 23. August 1864 in Elbing, 
bes. d. Gymn. in Danzig, stud. in Berlin, wo er 17. Aug. 1887 prom. 
u. am 2. Mai 1888 approb. wurde. Er war Militärarzt in Metz u. in 
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Plcss, von 1893 — 1895 Ass. -Arzt 1. CI. in Güstrow beim Fcldartill- 
Reg. No. 24, ging von dort n. Saarbrücken u. ist seit 1898 Stabsarzt 
in Altona beim Inf. -Reg. Graf Bose. — Roth. Adl.-Ord. 4, Cent. -Med. 

Hiss, inaug.: Uel>. synimetr. Brand. — l'eb. Heizung u. Ventil, von 

Kasernen vom Standp. der off. Uea.-Pfl. — l T et>. die Anwend, des Formalin 

Is'i der Fuaspflege iler Truppen. Milftrr.tl. Ztaelir. 

1135. Hartmann, Richard, geb. zu Mirow 27. Juni 1862, absolv. 
das Gymn. zu Neustrelitz, stud. in Jena, Freiburg u. Leipzig. Approb. 
zu Leipzig 16. Mai 1888 u. prom. ebenda 15. Novbr. dess. Jahres, bis 
1889 Hilfsarzt in Chemnitz und Dresden, von 1889 — 1891 Arzt in 
Chemnitz, von 1891—1892 Hülfsarzt an der Irrenanstalt zu Alt- 
Strolitz, seither praet. Arzt in Dresden. 

l)iss. inaug.: Ueber einen Fall von Kndotlielkrehs. 

1136. Thiele, Carl Heinrich Werner, geb. 11. April 1864 zu 
Weissenfels, Prov. Sachsen, bes. das Gymn. zu Ratzeburg, stud. in 
Greifswald. Kiel u. Halle; approb. 6. Juni 1888 zu Hallo und prom. 
30. Sept. 1888 zu Kiel. Militärarzt beim Meckl. Drag. -Reg. Nr 17 
in Ludwigslust von April 1889 bis Novbr. 1892; dann Oberarzt in 
Flensburg u. seit Januar 1895 Stabsarzt in Rastatt. 

Dias. inaug.: Statist. Erhebungen (liier die Häufigkeit, Gomplicationen 

und Aetiologie der Endoearditia 

1137. Weber, Carl, geb. 26. Febr. 1863 zu Dannstadt, bes. das 
Gymnasium daselbst u. in Büdingen, stud. in Berlin (F. W. -Institut). 
Hier approb. 23. Juni 1888, zunächst Militärarzt in Darmstadt; vom 
26. Mai 1893 bis zum 25. Juni 1895 Stabsarzt beim Füs.-Reg. Nr. 90 
in Rostock, dann bis 1898 in Spandau, später in Berlin und seit 
23. März 1901 Oberstabsarzt in Erfurt beim Inf.-Reg. Nr. 71. 

1138. Cyrus, Carl Wilhelm, aus Putbus a. Rügen, geb. 4. Octbr. 
1861. bes. die Gymnasien zu Posen und Putbus. stud. in Greifswald; 
approb. 21. Juni u. prom 10. Juli 1888; war vom 1. Octbr. 1888 bis 
zum 1. April 1889 Assistent der Kinderpoliklinik in Greifswald, vom 
1. Juli 1889 bis zum 1. Juni 1890 Assistent am Schweriner Stadt- 
krankeubauso, seither pract. Arzt in Schwerin. 

I)iaa. inaug.: Beitr. z. Lehre d. Lyrophoaarcomc. Greifaw. 1888. 

1139. Rönbeck, Gustav, geb. 30. Juni 1863 zu Neustrelitz, absolv. 
das dort. Gymn., stud. in Berlin und Rostock; approbirt zu Rostock 
7. .Juli 1888, prom, zu Leipzig 28 Sept. desselb. Jahres, seit 1890 
pract. Arzt in Fürstenberg. 

Dias, inaug.: l'eb. Desinfect. d. Darmcntlecrungen d. Typhuakranken. 

1140. Bretschneider, Ernst Richard, geb. 15. Juli 1863 zu 
Altenburg i. S., absolv. d. Gymn. seiner Vaterstadt, stud. in München, 
Jena, Leipzig u. Rostock. Approb. daselbst 26. Juli 1888 u. prom. 
14. Juli 1890, Ass. -Arzt an d. medic. Klinik von 1888 — 90, ging dann 
zu Studienzwecken nach Berlin. Seit 1891 pract. Arzt in Hamburg. 

Dias, inaug.: Cntera. üb. d. giftige Wirkung d. Kxapirationaluft. 

1141. Schlüter. Otto Louis Martin Hans, geb. 14. Decbr. 1862 
zu Schiakendorf b. Nenkalen, absolv. das Gymn. zu Waren, stud. in 
Leipzig, Erlangen, Rostock und Göttingon. Hier approb. 15. Decbr. 
1888 u. prom. 5. Juni 1889. bis 1891 Volontairarzt am Hamb. allg. 
Krnnkenh., von 1891 — 94 Assist, an der lrrenanst. Hildburghause.n, 
von 1894 — 96 zu Sachsenberg, seit 1. Juli 1897 2. Arzt an der 
Heilanstalt Gehlshuim. Sanitätsrath 9. April 1901. 

Diaa. inaug : lieber die Kniereaectton im höheren Alter, ausgrfillirt 

wegen Tuberculoae. Göttingen 188Ü. 
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1142. Schillbach, Ernst Siegfried, geh. 14. Febr. 1863 zu Jena, 
bos. die (ly um. zu Potsdam u. Jena. stud. in Jena und bestand hier 
die ärztl. Staatsprüfung 29. Docbr. 1888; am 21. Jan. 1891 proin., 
war er Militärarzt in Jena u. Weimar, von Dec. 1895 bis Oct. 1899 
Stabsarzt beim Feldart. -Eeg. Nr. 24 in Güstrow, seither Stabsarzt 
b. Gren.-Reg. Nr. 89 in Neustrelitz. — Sachs. Hausord. v. w. Falk. 3b. 

Diss. inaug.: Zwei Fälle v. Durchlöcherung d. Trirnspidalklappe mit 

Cyanoee. — Stad. üb. d. Einfl. d. Klectricitftt auf d. Dann. Virchow’s Arcli. 

Kd. 109, 1887. 

1143. Engfer, Max, approb. 1888, von 1895 — 97 Arzt in Feld- 
berg, dann in Hohenkirch, Wostf., später in Meyenburg, Ostpriegn. 

1144. Wilken, Hans. geb. 6. Decbr. 1860 zu Glasin, bes. das 
Gymn. zu Wismar u. die Univ. Würzburg. Approb. 12. Jan. 1889, 
prom. 20. Mai 1897, seit 1891 praet. Arzt in Wismar. 

Diss. inaug.: Uelicr die operative Behandlung der Empyeme. 

1145. Hoffmann, Max, aus Hotternheim b. Erfurt, geb. 15. Apr. 
1864, stud. nach Absolv. d. Gymn. zu Sehleiz in Jena u. München, 
prom. zu Jena 1888 u. erwarb die ärztl. Approb. ebenda im Januar 
1889, war von 1890 — 92 Ass. -Arzt an d. modic. Klinik zu Rostock 
und practicirt seither in Güstrow. 

Dies, inaug.: Heiter eine Misehgeschwnlst des harten Gaumens. 

Lnngenbeek's Archiv. — Ein Fali von Akromegalie. I). nied. W. 

1146. Sobotta, Ernst, geb. 21. Decbr. 1864 zu Berlin, bes. das 
dortige Wilhclms-Gymn., stud. auch daselbst (Kais. Wilh.-Aeademie). 
Prom. ebenda 23. Juli 1887 u. approb, 23. Jan. 1889, Militärarzt in 
Trier u. Bonsberg; vom 22. Juni 1893 bis zum 26. Jan. 1895 Ass. -Arzt 
beim Gren.-Reg. Nr. 89 in Schwerin, demnächst in Colmar Stabs- 
arzt, später bei der Schutztruppe in Deutsch-Südwestafrika u. schliessl. 
an d. Unteroff.-Sehulc in Ettlingen. Am 30. Juni 1899 verabschiedet, 
wohnt er noch jetzt in Ettlingen. 

1147. Beste. Carl Maria Bcrthold Georg, geb. zu Schwerin 
21. Oct. 1860, bes. das Gymn. daselbst u. in Eutin, stud. in Berlin, 
Würzburg, Rostock u. Freiburg; hier approb. u. promov. 26. Februar 
bezw. 4. März 1889, praet. Arzt in Schwerin von März bis October 
1889 u. v. Mai 1890 bis Febr. 1893, seither in Bad Nauheim i. Hessen. 

Diss. inaug.: Ein Fall von Harnblasen Ectopic. Freiburg iS SO. 

1148. Borck, Helmuth Adolf Heinrich, aus Kröpelin, bes. das 
Gymn. zu Rostock, stud. daselbst u. in München, erlangte die ärztl. 
Approb. 27. Febr. 1889 u. prom. 11. Juni 1890, beides in Rostock. 
Er war Ass. -Arzt an der chirurg. Klinik zu Rostock von 1889—94. 
dazwischen einige Monate am puthol. Instit., u. iioss sich im Jahre 1894 
als Specialarzt f. Cliir. in Rostock nieder. Im Jahre 1892 bestand 
er die Physicatspnifung. 

Dias, inaug.. I Telx'r die Heilbarkeit maligner Neubildungen d. Ober 

sclienkelknctchcns durch die Exarticui. d. unteren Extremität im Hüftgelenk. 

1149. Burchard, Hans Richard Ferdinand, aus Rostock, approb. 
daselbst 7. März 1889, war von 1889 — 91 Assist, am dort, patholog. 
Institut, kehrte 1892 nach längeren Reisen wieder nach Rostock 
zurück und verzog 1894 nach Chile. Er starb am 14. Febr. 1900 
zu Oruro in Bolivien, 35 Jahre ult. 

1150. Ebert, Arthur, ans Belgrad, geb. 20. Febr. 1862, bes. 
die Gymn. zu Dramburg und Greifenberg, stud. in Göttingen, Kiel, 
München u. Greifswald. Approb. 23. März 1889 u. prom. 16. April 

15 
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desselb. Jahres, beides zu Greifswald; war von 1880 — 90 Assistent in 
Bergquell-Frauendorf b. Stettin, von 1890 — 1891 Arzt in Neuruppin u. 
liess sieb 1892 in Grcvesraü h len nieder, wo er noch jetzt practic. 

Dins, inaug.: Bcsection des TaloeruralgelenkcH mit dorsalem I-np]ien 
schnitt. Greifswald 1889. 

1151. Dittmann, Frictlrieh Anton Alexander, geb. zu Schwerin 
90. Oetober 1802, bes. das Gymn. seiner Vaterstadt u. die Univers. 
Rostock und München. Approb. zu Rostock 30. März 1889 ti. pront. 
zu Leipzig 8. Mai 1889, pract. Arzt in Schwaan. 

Dias, inaug : Gelier die Aetiologie der Choraa. 

1152. Pagenstecher, Ernst, geb, 11. März 1806. bes. das Gyran. 
ztt Wiesbaden, stud. in Bonn. München u. Berlin. Approb. zu Bonn 
im März 1880, pront. zu Berlin 1. August 1888, bis 1893 Ass.-Arzt 
an auswärtigen Kliniken (Halle, Greifswald), von 1893 — 95 an der 
Iiost ocker chintrg. Klinik, seither Spocialarzt für Chirurgie und 
Oberarzt am Diaconissenhauso zu Wiesbaden. 

Piss, inaug.: Geher den F.infl. der Schwan ge reell., der Geburt u, des 
Wochenbetts nnf cliron. Klappenfehler des Herzens. Berlin 1888. — Gelier 
Lähm, d Plexus brach. Arcli f. Psycli., Bd. 23. — Beitrag zur Lehre der 
I’olynenritls. Zusammen mit Pr. Giesu. Ihidem. Bd 25. — Spina hilida. 
Syringomyelie. Angeb. Hydromyelus? Zeitsehr. ftlr klin Med, Bd. XXII, 
1 n. 2.-2 Falle v. Cysten im Mesenterium. Berl. klin. W. Sehr. 1895, 42. — 
Irrepon. I.nxnt. im Kniegelenk. Bcitr. z. klin. Chir. XIV, 3. — Klin. u. ezperim. 
Unters, iilier den Hftmnthorax. Kh. XII, 1. — Geh. Sehnen- u. Muskelrisse 
am Muse. hic. hraeh. Berl. klin. W. 1895, 10. — Beitr. zii den Extremitäten- 
misshild. Ptsch. Zeitsehr. f. Chir., Bd. 50. — Stud. fth. die itewegliehk. von 
Bauchtumnren. Eli., Bd. 50. — Pie chir. Behänd), des Puodcnnlgesehwflrs. 
Ei>., Bd. 52. — Arbeit, u. Jahresher. d. Piaconissenhauses Pnulinenstift 1890 
iiis 1899. ladpzig 1899. — Ueb. Muskel- u. Sehnenriiwe im Biceps brach. 
.Münelt. mcd. \V. 1900, 17. 

1153. Foelsch, Richard Carl Ulrich, geb. am 4. Juli 1864 zu 
Friedrichshof i. M.-Xtr., bes. die Gyirm. zu Friedland i. M. u. Lübeck, 
stud. in Jena, Wiirzburg und Rostock; approb. zu Rostock 14. April 
1889 und prom. zu Leipzig 27. Septbr. 1889. Assistenzarzt am Stift 
Bethlehem zu Ludwigslust vom 15. Septbr. bis 11. Oetober 1889. 
gestorben zu Rostock 3. Februar 1890. 

Piss, iiiaug.: Pas Verhalten der Typhus- mul Cliolendineillen in 
ungereinigtem und gereinigtem Canalwasser. 

1154. Jenz, Louis Heinrich Bernhard, gob. zu Schwerin am 
16. März 1862, bes. das dortige Gymn., stud. in Tübingen, Leipzig. 
Erlangen lt. Rostock. Approb. zu Rostock 14. Mai 1889 u prom. zu 
Leipzig 22. Juli 1889, war er von 1889 — 1890 Ass.-Arzt an der Heil- 
anstalt Sachsenberg, von 1890 — 1895 Arzt in Krakow, seither in 
Schwerin. Am 1. Januar 1900 übernahm er, unter gleichzeitiger 
Ernennung zum Sanitätsrath, die Stellung eines Directors an der 
dortigen Idiotcnnnstalt. 

Piss, inaug.: Geb. den Einfluss der Bewegung auf die F.ntwiekhings 
fiiliigkeit und Virulenz von Microparasiten. 

1155. Leutert, Ernst, geb. 24. Novbr. 1862 zu Giebichenstein 

b. Hallo, lies, das Stadtgymu. in Halle, stud. daselbst, in Freiburg u. 
in Strassburg. Approbirt in Halle 11. Juli 1889, prom. in Leipzig 
27. Juli 1890, von 1891 92 Assist, am pathol. Institut zu Rostock, 

dann Assist, an verseil. Kliniken in Heidelberg, Breslau, Giessen und 
Halle, jetzt Privatdoccnt für Ohrenheilkunde in Königsberg. 

l>ins. inaug.: Ueb. das Hydraninion bei eineiigen Zwillingen. — Ueb. 
die Sublinmtintoxicution. — Beitrag zur Cholesteatuiufrage. — lieber die 
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otitlsche Pyämie. — Vortr. Ul>. tmcteriolog. Untere. — lieber perivasculäre 
Aheceese. — Ein Fall v. Endothel i < >111 d. Mittelohre. — Jahresbericht aus der 
llttlieschen Univ. Ohrenklinik. — Die Bedeutung der Lumbalpunct. für die 
Diagnose emlocranieller Complicationen der Otitis. — Bacteriol.-klin. Stnd. 
acut. u. chron. Mittelohreiterungen. — Die Eröffnung des norm. Sinus Irans 
versus zu diagnost. u. therap. Zwecken. — Welchen Standpunkt dürfen wir 
jetzt in der Fragt 1 ! der Therapie chron. Mittelohreit, annehmen? etc. 

1156. Krüger, Hans Bruno, geh. zu Potsdam 60. Mai 1860, 
bes. die Gymn. zu Potsdam, Seehausen u. Wismar, stud. in Rostock, 
Leipzig u. Jena. Approb. u. prom. zu Jena 26. Juni bezw. 3. Septbr. 
1880, von 1889 bis 1893 practi scher Arzt in Warnemünde, seither 
in Rostock. 

Di »8. inaug.: Die pbysical. Einwirkung von Sinkstoffen auf die im 
Wasser befindl. Microorganismen. Zeitschr. f. Hyg. Leipz. 1889. — Ein Fall 
v. IdiosynkraHie geg. Tannin bei ilusscrl. Anwend, desselben. D. med. W. 1894. 

1157. Kluge, August Christian Ludwig, geh. 25. Oct. 1862 zu 
Strohkirchen b. Relma, bes. die Gymn. zu Rostock u. Güstrow, stud. 
in Rostock u. Göttingen. Approb. u. prom. zu Rostock 7. Juli 1889 
bezw. 27. Septbr. 1890, seit 1891 pract. Arzt in Güstrow. 

Di 88. inaug.: Untersuch, über die Wirkung des Phosphors nebst 
Bemerkungen über die Bildung der Peptone in den Organen. Rostock 1890. 

1158. Albrand, Walter, geh. 3. Jan. 1865 zu Lübow b. Wismar, 
approb. zu Rostock 14. Juli 1889, prom. ebenda 26. Mai 1891, nach 
Absolv. des Gymn. zu Wismar und Universitäts-Studien in Rostock, 
Heidelberg, Würzburg, Jena u. Hannover (ein Semester Bauingenieur- 
wesen). Er war Ass -Arzt in Sachsenberg i. J. 1890, dann bis zum 
Jahre 1897 in Berlin an der Prof. Schöler’schen Augenklinik, practic. 
von 1898—1900 als Augenarzt in Wismar u. trat am 1. Septbr. 1900 
wiederum als Assistenzarzt in Sachsen borg ein. 

Piss, inaug.: Ueh. Sectio alta (uu gedruckt). — Erfahr. Ol». Tuberculosis. 
Klin. Mon.-Bl f. Augenheilk. 1891. — Conjunct. Tuborculosc. Verb. d. Berl. 
med. Ges. 1890. — Ueh. farbige Hornhauttntunge. Verh. <1. Berl. med. Ges. 
1891. — Augenmuskelstör. nach lutlueuzn. Berl. kl. W. 1892. — Behandl. 
der parenchym. Keratitis auf galv&nok. Wege. Berl. kl. W. 1892. — Beob. 
üb. das York, sogen. Fädchen - Keratitis. Klin. Mon.-Bl. f. Augeuh. 1892. — 
Ueh. anom. Augcnlidbeweg. Dtscli. med W.-Schr. 1893. — Ueh. Pemphigus 
conjunct. Kl. Mon.-Bl. f. Augeuh. 1894. — Kxperim Stud. üb. galvanolyt. 
kataphorisehe Einwirk. auf das Auge von Prof. Schüler u. Dr. A. Wiesbaden 
1894. — Bemerk, üb. einige iluss. Augenerkrank. Dtsch. med. W. 1895. -- 
Verlass, des amerik. Stereoscops. Ctr. Bl. f. Augen h. 1890. — Bor. üb. 549 
Staaroperat. Arch. f. Augenh., Bd. 26. — Bericht üb. 295 Staaroperat. El»., 
Bd. 93. — Vortr. üb. Trachom. Corr.-Bl. d. A. M. Ae.-V. 1898. — Desgl. ül>. 
Behandlung der Leiden des Thriinennasengangs. Kh., 1900. — Sehprohen. 
Hartung n. Sohn, Leipzig. 

1159. Krückmann, Emil, geb. zu Neuklostor 14. Mai 1865. 
Sohn des dort. San. -Rath Dr. J. C. E. Krückmann (Nr. 774). Approb. 

14. Juli 1889, prom. 4. Novbr. 1890, von 1890 — 94 Assistenzarzt zu 
Rostock an der Augenklinik u. am pathol. Institut, seither an der 
Leipziger Univers -Augenklinik, Privatdocent, seit 1901 ausserordentl. 
Professor daselbst. 

I)iss. in nag. : lieber die Verwendbarkeit von Fleisch perlsllchtiger 
Kinder. — Verseil. Arbeiten in Virebow's Archiv, Archiv f. Ophthalm. etc. 

1160. Ahrens, August Bcrthold Ernst, geb. 2. Juni 1865 in 
Hof-Schlesin, bes. das Gymn. zu Freiburg u. stud. auf den Univers. 
Freiburg i. B., Breslau, Berlin n. Rostock, erlangte die ärztl. Approb. 

15. Juli 1889 zu Rostock, u. prom. ebenda 26. Aug. 1891. Er war 
von 1889 — 91 Ass. -Arzt au d. liost ocker Augenklinik, dann fungirte 

15 * 
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er eine Zeit lang als Schiffsarzt, um sich im Jahre 1B92 in Lübeck 
als Augenarzt niederzulassen. Er starb am 29. Mai 1896 in der 
Lungcnheilanstalt Altenbrak a. Harz. 

l)iss. inaug.: Untersuch ül>. die Bewegung der Augen b. Sctireilien. 

1161. Walther, Carl, geb. 6. Octbr. 1864 zu Untermerzbach in 
Bayern, bes. die Gymn. zu Würzburg u. Amberg, stud. in Erlangen 
u. München. Approb. 16. Juli 1889 u. prom. 18. Febr. 1889. beides 
zu Erlangen; von 1889—90 Ass. -Arzt in Bamberg, von 1893 — 94 
desgl. an der Rostocker Augenklinik, ging dann nach Leipzig und 
bald darauf als Augenarzt nach Hof. 

Dins, inaug.: Ueber die moderne Technik der Itnmohilisirung. — 
Untersuch. Uh. die Abnahme d. Sehschärfe im Alter. Arch. f. Ophth. Bd. 39. 

1162. Schröder, Theodor Heinrich Wilhelm Eduard, geh. zu 
Wismar 23. Decbr. 1864, absolv. die dort, grosse Stadtschule, stud. 
in Jena, Heidelberg u. Rostock. Approb. zu Rostock 16. Juli 1889. 
prom. 28. Sopt. desselb. Jahres zu Leipzig, von 1889 — 94 Ass. -Arzt 
bezw. Arzt in Ludwigslust, Berlin u. Köln, seither Specialarzt für 
Hals-, Nasen- u. Ohrenleiden in Rostock. 

Dis», inaug.: Beitrag zum Situs viac. inv. an d. Hand eines klinisch 
beobacht. Kalles. — Ueb. d. sogen, idiop. Perichondritis d. Nasenscheidewand. 
Berl. klin. W. 1893. — Ueb. einige d. wichtigsten, f d. pract. A rat in Betracht 
komm. Obrerkrank. Aerztl. Mon.Selir. 1898. — Oertl. Untcrsucli. bei Nasen- 
bluten. Kl). 1899. 

1163. Fischer, Ferdinand, geb. 14. Decbr. 1857 zu Mühlhausen 
i. Tltür., bes. das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. in Jena, Göttingen 
u. Rostock. Approb. 24. Juli 1889 u. prom. 10. August 1889, beides 
in Rostock, von 1889 — 1890 Assist, der dortigen Frauenklinik, von 
1890—1893 Frauenarzt in Chemnitz, seither in Salzungen. 

Diss. inaug Ueber das Kpithel u. die Drüsen der Ohrtrompete und 
Paukenhöhle. — Das erste Lebensjahr in gesunden u. kranken Tagen. Jena 
1899. — Allg. Verhaltungsiiiasar. I>ei Erkrank, der Atliiimngsorgano. Salzungen 
1899. — Urb. Frauenleiden n. deren Heilung unter Verwand- der Salzunger 
Soole. Halle 1900. — Die Schwindsucht (Tubercnlose). Pract. Winke fiir 
(iesunde u. Kranke. WUrxbnrg 1901 

1164. Neumann. Walther, geb. in Rothenmoor bei Malchin am 
25. October 1860, bes. die Domscltulc zu Güstrow u. «las Gymn. zu 
Waren, stud. in Tübingen. Leipzig, Rostock, Greifswald u. Berlin. 
Approb. zu Rostock 24. Juli 1889 u. prom. ebenda 1. August 1891. 
vom 2. Januar bis 31. Decbr. 1890 Ass. -Arzt am Stift Bethlehem zu 
Ludwigslust, vom 1. October 1890 bis zum 1. April 1892 an der 
chir. Klinik zu Rostock, von 1892 — 95 pract. Arzt zu Wittenburg, 
seither in Zarrentin. 

Diss. inaug.: Die Entfernung elastischer Katheter od. Bougie» liezw. 
ihrer Fragmente aus der Harnblase des Mannes. 

1165. Werckmeister, Edwin, geh. 27. Decbr. 1865 zu Grienhof 
i. Ponun., erhielt seine Schulbildung in Drainburg, Schlawc u. Alten- 
burg, stud. in Freiburg i. B., Königsberg, Berlin. Greifswald und 
Leipzig. Approb. 19. Decbr. 1889 u. prom. 23. Decbr. 1899, zunächst 
pract. Arzt in Schlawc, von 1890—91 Assist der Chirurg. Klinik zu 
Rostock, dann in Berlin; ging 1894 nach Baltimore und 1897 als 
Spccialarzt für Chirurgie nach Zittau. 

Diss. inaug Beitrag zur Kasuistik des durchbohrenden Ucschw nr« 
in) Duodenum. — Zwei Vorschi für die unblutige Behandlung der Strictura 
recti. Langen!). Arcli., üd. 52. — Zur Kehlkopfexstirpation. Vortrag auf 
dem Congr. <1 Deutsch, ties. f. Chir., 1901. 
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1166. Paschen, Heinrich Franz Richard, geh. zu Schwerin 
31. October 1863. bes. das Gymn. daselbst, stud. in Würzlmrg und 
Greifswald. Approb. zu Wiirzburg 28. Decbr. 1889, prom. zu Leipzig 
11. August 1890. von 1890 — 91 Volontairarzt an der chirurgischen 
Universitätsklinik zu Göttingen u. an der Provinzial-Hebammenlohr- 
anstalt zu Hannover, seither pract. Arzt in Schwerin. 

Hiss, i n n u y Beitrag zur Lehre von der Wirkung des Snndfilters auf 
die Heinigung des Wasser». Schw. 1800. 

1107. Schnitze, Carl, gub. 13. Mai 1801 zu Wismar, bes. das 
dortige Gymn., stud. in Rostock, Freiburg i. B. u. Kiel. Approb. u. 
prom. zu Kiel 1889. von 1891 — 92 Arzt in Wismar, von 1892 — 94 
Schiffsarzt, dann ein Jahr lang Arzt in Stargard. ging 1895 als 
Schiffsarzt nach Holland. 

1108. Peters, Carl, geh. zu Gr.-Rolübbe i. Holst. 20. Mai 1801, 
bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Greifswald, Göttingeu u. Berlin. 
Approb. zu Berlin 5. Febr. 1890, prom. zu Leipzig 19. Septbr. 1891, 
von 1890—92 pract. Arzt in Berlin, seither in Kröpelin. 

Biss, inaug.: Uelier Aetiologie, Diagnostik und Therapie der 

Hydronephroae. Berlin 1890. 

1109. Lange, Fritz, geb. zu Dessau 21. Juni 1864, bes. d. dort. 
Gymn., stud. in Jena, München u Leipzig. Approbirt und prom. iu 
München 19. Febr. 1890 bozw. 0. Decbr. 1889, von 1890- 92 Ass.- 
Arzt d. rnedic.. von 1892 — 94 der chirurg. Klinik in Rostock, von 
1894 — 95 in gleicher Eigensch. an der chirurg. Klinik zu Strassburg 
tlüitig; seither Privatdoe. für orthopäd. Chirurgie in München. 

Di ns. inaug.: Ein Fall von multipl. Papillom. D. Arch. f. kl. Med. 
IM. 50. — Ein Fall von Hy iw>glossus Krampf. Langen Heck 's Arch. Bei. 46. 
leb. Zungenbewegungen. El». — Transparenz v. Gesell Wülsten. Beitrag z. 
klin. Cliir. Bd. 13. — Gallertcareinom d. Mamma. Eb., Ilabilit. Schrift. — 
Defekt d. Oberschenkeldiapbyse. Dt«cli. Zeitschr. f. Cliir. Bd. 43. — Das 
Calotsche Redressement. Mftncli. Med. W. 1897. — Zur Behandlung der 
Spondylitis. Cbl. f. Cliir. 1898. — Friedrich Hessing etc. Münch. Med. W. 
1898. — Die Behandl. d. Spondylitis. Wien. Klin. 1899. — l)i«* Behau dl. d. 
angeb. Hüftverrenkung. Münch. Med. W. 1898 n. Volckm/s Samml. Nr. 240. 
— Die Photographie des Mageninnern. Münch. Med. W. 1898. — Uelier 
periost. Sehnen Verpflanzungen. Eb. 1900. 

1170. Heinrich, Friedrich Dietrich Gustav, geb. 25. Nov. 1804 
zu Fuhrberg iu Hannover, bes. Gymn. zu Hannover u. Celle, stud. iu 
München, Kiel u. Rostock. Hier approb. 25. Febr. u. prom. 2. März 
1890. Prosector am anat. Instituts bis 1891, dann bis 1892 Volontair- 
arzt an der zweiten gynäk. Klinik in Wien. Von 1892 — 93 Frauen- 
arzt in Hannover, seither in Bremerhaven. In Proussen pro physic. 
geprüft 1893. 

Diss. inaug.: Untersuch, üb. die Wirk, schriig gestellter sphärischer 
Brillengläser an eininctrop. n. ametrop. Augen n. Vergleich, dieser Wirk, mit 
d. Wirk, cvlindr. Gläser. Rostock 1890. — Färbung, Schneiden und ver- 

grösserte Reconstruct. eines Embryogehirns. 1890, Nr. 130 des Corr.-Bl. d. 
allg. Mockl. Ae.-Ver. — Sacralteratom als absol. Gehurtshindeniiss. Cbl. f. 
Gyn. 1895, Nr. 46. — Eine Bemerk, z. A lexandorschen Operat. Eb. 1897, 
Nr. 26. — Ueb. die Operat. grosser Banchnarbenbrtiche. Eb. lfHH), Nr. 2 

1171. Franck, Ludwig, aus Schwerin, geb. 15. Febr. 1800, bes. 
das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. in Rostock, Berlin u. München. 
Approb. 4. März 1890, prom. 9. Juli 1890, beides zu München, von 
1890 — 90 Ass. -Arzt zu Sachse ab erg, seither pract. Arzt iu Sülze. 

Diss. inaug.: Zusammenstellung pathologischer Befunde b. Influenza* 
München 1890. 
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1172. Goebel. Wilhelm Ludwig, geh. 17. Aug. 18G2 in West- 
hofen, bes. das Gymnasium zu Bensheim, stud. in Jena u. Erlangen. 
Proin. 0. Juli 1888 u. approb. 6. März 1890, beides zu Erlangen, war 
er von 1890 — 1899 Arzt in Wiesbaden, praotic. 1899 als Frauenarzt 
in Rostock u. ging dann in gleicher Eigenschaft nach Alzey, Prov. 
Rheinhessen. 

I > i h 8. inaug.: Meinen» vera neonat. — Ueb. d. Bacteriengeh. d. corvix. 
C'bl. f. Gyn. — Kin Kall von totaler Inversion <1. Uterus. Deutsch med. VV. 

1173. Ludwig, Emil Friedrich Wilhelm, geh. 19. Juli 1805 zu 
Rummelsburg i. Pornin., bes. das Gymn. zu Könitz, stud. in Berlin, 
Rostock u. München. Approb. zu Rostock 10. März 1890, prorn. zu 
Greifswald 13. Juni 1890: 1891 pract. Arzt in Kröpelin, von 1892 
bis 1893 in Doberan, von 1893- -1900 in Althaldensleben, seither 
in Wandsbeck. 

Dia», inaug.: Beitrag zur Kenntnis« de» Empyems der Gallenblase. 
Greifswald 1896. 

1174. Friedrich, Hans. geb. in Quormathen -Westhavelland am 
27. Febr. 1803, bes. das Gymn. zu Brandenburg a. H.. stud. in Hallo, 
Kiel u. Rostock. Approb. 12. März u. prom. 7. Mai 1890 zu Rostock, 
von 1891 — 93 Ass. -Arzt an Stift Bethlehem zu Ludwigslust, seit- 
her pract. Arzt in Pacwosin i. Mark. 

Dis», inaug.: Die Markräume in den Extrem. Knochen. 

1175. Springfeld, Arthur Otto, geh. 31. Juli 1805 zu Gardo- 
legen, bes. das Gymn. zu Salzwedel, stud. in Heidelberg u. Greifswald. 
Prom. 7. Juni 1889 und approbirt 14. März 1890 zu Greifswald; bis 
1891 Arzt in Ribnitz, dann Kreiswundurzt in Grutschno, jetzt Reg.- 
n. Med. -Rath in Arnsberg. 

Di«», inaug.: Giftige Wirk. d. Blutserum» d. Flussaales. — Vergift, 
durch d. Genuss v. niederen Seethieren. Vierteljahrssehr. f. öffentl. Gesundh. 
i’tlege. 1894. — Ueberwach. d. Verkehrs m. Milch. Zeitsohr. f. Fleisch- n. 
Milchhvg. 1896. — Bcaufsicht. v. Badeanstalten. Zeitsehr. f. Med.-Beamte. 
1896. — Der Verkehr mit Arznoini. u. Giften ausserh. d. Apoth. Eh. 1896. 
— Zur Entwieklungsgesch. d. Apothekenreform. Leipzig 1896. — Mitarbeiter 
an UtTelmann'e Jahresbericht tth. den Fortsehr. d. lieg. 1896 — 1900. — Arzt- 
ithnl. Titel u. Bezeichn.; die strafreehtl. n. verwaltangsrechtl. Bedeutung des 
$ 147 !1 der Iieichsgcwerbeordn. Aerztl. Sachverst.-Ztg. 1898. — Da« Sanitats 
wesen in Berlin u. Churlottenhiirg 1892 — 1894. — Die Ueberwach. d. Kur- 
pfuscher in Berlin. Aerztl. Sachverst Ztg. 1898- — Die Keclite n. Pflichten 
d. Besitzer v. Urivatkrankenanst. Berlin 1898. — Desgl. ,1. Hehatnnien. El >. 
1898. — Desgl. d. Drogisten u. GcheinimittelliHndler. Eh. 1899. — Desgl. 
d. GiftliSndler. Eh. 1900. — Da» Belbstdispensierrecht d. Aerzte u. Homoeo- 
patheu. — Die Handhabung d. GesundheitsgoHetzo in l’reussen, zus. mit 
Fiber, Verwaltungagerichtsdiroctor in Berlin. Berlin 1898 — 1901. — Die 
Improvisimng transi>ort. Formaldchydapparate. Zeitsehr. f. Med. Beamte 1900. 

1176. Schaefer, Karl Ludolf, gcb. 2. Juli 1860 zu Rostock, 
bes. Gymn. u. Univ. seiner Vaterstadt, stud. weiter noch in Göttingen 
und Jena. Approb. 23. März 1890, prom. 12. März 1889. Von 1893 
bis 1895 Assist, im Rostocker hygieu. Institut, von 1895 bis 1898 
pract. Arzt daselbst. Zu Anfang 1898 verzogen nach Gruncwald- 
Berlin an die dortige Guranstalt Quisisana. Seit Juni 1900 Privat- 
docent für Physiologie an der Universität Berlin. 

Dias. inaug.: Die Erklär, der Bewegungaempf. durch den Muakelsinn. 
Jena 1889. — Heb, die Wahrnehm. eigener pasn. Beweg, durch den Muskel- 
ainn. Pflüg. 's Arch. f. Phys. 1887, Bd. 41. — Ueb. die Wahrnehm. u. Localis, 
von Schwebungen u. Differenztönen. Zeitsehr. f. PbvcIi. u. Phya. d. Sinnes- 
organe, Bd. 1. — Zur intracranielleu LoealiBation diot isolier Wahrnehin. Eh. 
— Ein Vera. üb. die intracranielle Leit, leisester Töne von Ohr zu Ohr. Eh., 
Bd- 2. — Beiir. zur vergleich. Peycliol. i. Das Verhalten wirbelloser Thiere 
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auf <1. Drehscheibe. Kb., Bd. 3. — Int eine cerebr. Kntsteli. von Schwebungen 
mögl.? Kb., IM. 4. — Function u Functionsentwick. iler Bogengänge. Et»., 
IM. 7. — Beweise geg. Wnndt’s Thcor. von der Interferenz acust. Erreg, iin 
Centralorg. Pflüg. ’s Arch., 1895, Bd. 61. — Versuche üb. die Abnahme der 
Kchallstilrke mit der Entf. Wiedem.'s Ann., 1896, Bd. 57. — Farbige Begriffs- 
bilder. Natunviss. \V.*8chr., 1894, IM. 9. — Heb. Messungen n. Maasse der 
Schallintensität. EI»., 1896, Bd. 11. Zur Kntwiekl. Gesell. der Bogengänge. 
El»., 1894, Bd. 9. — Zur Lehre von der Reuet, des Protoplasmas auf therm. 
Reize. Flora, 1898, Bd. 85. — Diverse kleinere Referate u. Mittheilungen in 
verseh. Zeitsehr., z. B. Hygienische Roiseeindrtieke aus Hbg. cf. C. Bl. No. 157, 
S. 84. — Mit Dr. O. Abraham: Ueb. die maximale Geschwindigkeit von Ton- 
folgen. Ztsehr. f Psyeh. u. Phvs. der Sinnesorgane, Bd. 20. — Die Bestimm, 
der unt. HOrgrenze. Eh., Bd. 21. — Eine neue Erklärung der subjeetiven 
C«unbi mit. Töne auf*Grund der Helmholt/. 'sehen Resonanzhypothese. Pflüg. 's 
Arch., Bd. 78. — Weit. Bemerk, zu meiner ,, neuen Erklärung der subjeetiven 
Combi nationst One etc.“ El»., Bd. 88. — Ausgal»e der 5. Aull, von W. Preyer: 
„Seele des Kimles.“ Leipzig, L. Fernau. — Mit Dr. O. Abraham: Studien 
ü)»er Unterbrechungstöne (wird fortgesetzt). Pflüg. *s Arch., IM. 83 u. 85. — 
Mit Dr. Karl Scheel: Hygiene «1er Zimmerluft. Halle, Murhold. — Mit Prof. 
C. Stumpf: Tontal »ollen. In: Beitr. zur Akustik u. Musikwiss. von 0. Stampf, 
Heft 3. 

1175. Axenfeld, Theodor, geh. zu Smyrna (Kleinasien) 24. Juni 
18G7, bes. die Schulen in Godesberg u. Bonn a. Rh., stud. in Marburg 
tt. Berlin. Approb. in Marburg um Ostern 1890. pro in. ebenda. Trat 
zu Ostern 1890 als Ass. -Arzt in die Uni v. -Augenklinik ein, habilitirfce 
sich dort als Privatdoccnt Mai 1895, siedelte im Herbst 1890 mit 
Prof. Uhthoff nach Breslau über, wurde von dort im Herbst 1897 
nach Rostock als ordentl. Prof. u. Nachfolger von R. Berlin berufen. 
Seine Arbeit über „Metastatische Ophthalmie“ erhielt 1897 von der 
Deutschen ophthalm. Gesellseh. den „Graefepreis.“ Seit 1899 ist er 
Redacteur der von v. Zehentier begründeten klinischen Monatsblätter 
für Augenheilkunde. 

Dia», inatig. Untersuchung mehrerer Marburger Schulen auf Kurz 
sichtigkeit. — Zur Lymphombildung in d. Orbita, v. Graefe's Arch. f. Ophth., 
1891, Bd. 37. — Nctzhautruptur (Losreiasung eines radiär. Nctzliautstrcifeiis) 
hei einem Falle von Rfmtogewebsnenhihl. im Glaskörper u. der Ret (Retinitis 
pmlif. Mauz). Arch. f. Augenh., 1893, IM. 26. — Ueb. eine eigeuth. Form von 
unregelm. llornliantastigm. (eorrigirh. pari. Hyperopie), eomplie. mit hocligr. 
»Störung der relat. Accominod. auf dem liefallenen Auge. Klin. Mon.-Bl. f. 
Augenh., 1893. Zur Aetiol. u. Progn. der eitr. metost. Ophthalmie. Verb, 
dtsch. Naturf. u. Aerzte. 65. Vers, zu Nürnberg, 1893, II. — »Seit. Circulat.- 
Anom. der Netzhaut: Rückfl. des ven. Blutes grosstenth. ln die Choriolden. 
(Ciiioret. Venen am Aequator.) Kl. Monatsbl. f. Augenh., 1894. — Ueb. die 
eitr nietast. Ophthalmie, lies. ihre Aetiologie n. progn. Bedeut, v. Graefe’s 
Arch. f. Ophth., 1894, Bd. 40. — Eine weitere Beobacht, von d. Keratocon. 
entgegenges. Hornhautkrünim. (eorrigirh. perlph. Myop. u. eorrigirh. centrale 
Hy|»en»p. in ein u. dems. Auge). Arch. f. Augenh., 1895, Bd. 31. — Ophthal 
moblennorrhoe, lies. der Neugeb. Mon.-Schr. f. Geburtsl». u. Gyn., 1895. — 
1) Eine dein Keratocon. entgegenges. Hornhaut; 2) Roth 'sehe sog. Retinitis 
sept. (Aerztl. Verein zu Marburg.) Berl. kl. W., 1895, No. 42. — Ueb. sog. 
vord. Ciliarnerven. Ber. üb. die 24. Vers. «1er ophth. Ges. Heidelberg, 1895. 
— Bemerk, zur Accominod. im erhlind. u. schiel. Auge. Klin. Monatsbl. f. 
Augenh., 1895. — Augenerkrank. währ, der Sehw angerseh., «les Woehenh. u. 
«ler Stillungszeit. Mon. »Sehr. f. Gehurtsli. u. Gyn., 1895. — Allg. Patbol. u. 
pathol. Anat. des Auges (Ergehn, der allg. Patli. u. puth. Anat. des Mensch, 
u. der Thiere, herausgeg. von Lubarseh u. Ostertag). 1896, — Gemeins. mit 
W. Uhthoff: Beitr. z. path Anat. u. eitr Keratitis des Menschen, v. Graefe’s 
Arch., 1896, Bd. 42. — Beitr zur Aetiol. «ler Bindelmutentz. Ber. ül»ur die 
25. Vers, «ler Ophth. Ges. iletdellierg 1896. — lieber mildere u. gutartige 
inetast Augenentz., sowie üb. doppelseit. Thromb. bei allg. Sepsis. Kb. — 
Gern, mit \V. Uhthoff: The pathol« »gieai aiuitomy and bacteriology «»f septic 
purulent Keratitis (The Brit. Med. Ass. 64. Animal Meet. 1896). Brit. med. 
Journ. 1896, Nu. 1863 u. 1865. — Ueb. Thrombose im Geb. der Vena ceutr. 
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rot., sowie der Aderhautvenen, l>es. auf Grundl. nllg. Sepsis (Vortr. im ürxtl. 
Vor. zu Marburg). Herl. klin. W., 1896, No. 41. — Die eitr. Entz. des Aug- 
apfels b. d. epidem. Cerebrospinal men. Verh. dtscb. Naturf. u. Aerzte, 1896. 
— Ueb. eine durch rneumoniecoccen hervorgeruf. Schulcpid. von Bindehaut 
entz. der Augen (Marburg, ärztl. Verein). Berl. kl in. W. Sehr., 1896, No. 6. — 
Ueber die chron. Diplobaeilleneonjunetivitis. Centrbl. f. Bacteriologie, 1897. 
No. 1. — Ueb. die Brechkraft der Hornhaut u. Linse b. Neugeb., sowie Uber 
Ophthalmometrie an Leichenaugen. Ztsehr. f. Physiol. u. Psych. d. Sinnes- 
organe, 1897. — Weitere Erfahr, üb. die chron. Diplohacillenconjunct. Berl. 
klin. W., 1897. — Was wissen wir über die Entsteh, d. Keratoconjunctivitis 
phlyctaen. (eczemat., scrophul.)? Verh. der Dtsch. oplith. Ges. Heidelt>erg 

1897. — Zur differentiahiiagn. Verwerthbark. des Tuberkels. Ibid. — Hin 
Beitrag zu den Augencomplicationen der Meningitis eerebrosp., besond. der 
epidemischen. Mon.Sclir. f. Nervenheilk. u. Psvcli., 1897, Bd. 1. — Pathol. 
des Auges. 1895/96. (Ergebnisse der pathol. Anatomie u. allg. Pathol. von 
Lubarsch u. Ostertag.) Wiesbaden 1897. — Ueb. Luxation, Zertrümmemng 
u. Entf. des Augapfels als Selbstverst. l»ei Geisteskr. Zeitsclir. f. Augenh., 

1898, Bd. I. — Ueb. nicht gonorrh. Blennorrhoe der Conj. Dtsch. ined. W., 

1898. — Lacrymale Streptococcen-Conjnnctivitis. Münch, med. W., 1898. — 
Wieweit sind die sogen. Xerosehacillen der Conj. ident, mit den Hofmaiin- 
Locffler'schen Pseudodiphthcriehac. des Rachens? Berl. klin. W. t 1898. — 
A. u. Busch: Ein Beitr. zur klin. Symptomat. der Myxnsarcoins d. Sehnerven 
sowie zu seiner Operat. nach der Kroenlein'schen Meth. Arch. f. Augenh., 
1898. — Bemerk, zur Physiol. u. Histol. der Thränendrüse. Verhandl der 
Deutsch, ophth. Ges. Heidelberg 1898. - Bemerk, zur operat. u. medicam. 

Ther. an hochgradig vorgetrieb. Augen. Klin. Mon.-Bl. f. Augenh. — Uelier 
das rellect. Weinen lieim Neugeh., sowie üb. das angebl. Vorhandensein einer 
eig. ,, psychischen“ Thränendrüse. Klin. Mon. Bl. f. Augenh., 1899. - Eine 

kleine Verbess. am Asmus'schen Sideroscop. Ibid. — Miliartuberkulose «1er 
Thränendrüse. Vord. perf. Ciliarnervenstämme. Internat, ophth. Congrese. 
Utrecht 1899. — A. n. Bietti: Neryenregenerat . nach d. Neurectomia opticocil. 
Ibid. — Eine neue Westien’sclier portative Binocularloupe. Klin. Mon. -Kl. 
f. Augenh., 1900. — Plast. Wiederherst. <les ganzen Conjunctivalsacks. Ibid. 
— Ein Beitr. zur Lehre vom Verlernen des Sehens. Ibid. — Zur Discussion 
üh. die Pathogenese der sympath. Ophthalmie. — Ueb. die feinere Histol. 
der Thränendrüse, lies, über das Vork. von Fett in «len Epith. Verh. der 
Deutsch, ophth. Ges. — A. u. Krukenlierg: Crystall perlen in der Linse. — 
A. u. Yamashita: Spontanheilung haemorrhag. Amotia retinae. Ibid. — Ueb. 
Sympathicusresection liei Glaukom. Corresp.-Bl. des A. M. Ae. V., 1900. — 
A. u. .Selittrenberg : Beitr. zu den angeb. Beweglichkeitsstörung. der Augen. 
Klin. Monatshl. f. Augenh., 1901. 

1178. Ehrich, Wilhelm, aus Stavenhagen, gob. 4. Aug. 18(»3, 
bes. das Gyuin. zu Schwerin, stud. in Rostock, München u. Marburg. 
Approb. 1. April 1890, prom. 25. März 1891, beides zu Marburg, vom 
1. Octbr. 1890 bis zum 1. April 1898 Assistenzarzt an verschiedenen 
Kliniken (Marburg u. Breslau), seither Arzt in Da Innen. 

Dies, inaug.: Ueber das primäre Lungeiicarciiiom. Marburg 1891. 

1179. Rust, Carl, geh. 6. Nov. 1802. bes. das Gymn. zu Königs- 
berg i. Neuui. u. Greifenberg i. P., studirte in Berlin, Erlangen uiul 
Rostock. Approb. 3. April 1890 u. prom. zu Leipzig im Nov. 1891; 
bis 1892 Volontairarzt in Königslutter, von 1892 — 1895 Ass.-Arzt in 
Dalldorf, seither zweiter Arzt zu Sachsenberg. Sanitätsrath am 
9. April 1901. 

Dies, inaug.: Bacteriengohalt des Tabaks. 

1180. Lange, Carl, gob. 23. Octobcr 1804 zu Thulendorf bei 
Rostock, besuchte die Realschule zu Biitzow und das Gymnasium zu 
Rostock, stud. in Rostock, Marburg, München u. Berlin. Approbirt 
12. April 1890, promovirt 12. Juli 1892 : vom 1. März 1891 bis zmn 
30. Juni 1893 Assistent der Rostocker Frauenklinik, daun am 
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Eppendorfer Krankenhause zu Hamburg, vom 1. Februar 1894 bis 
zum 1. Soptbr. 1895 praet. Arzt in Altefähr a. R., bis Ende Juli 1890 
in Parchim. seither in Rostock. 

Dies, inang.: l'elier «las Verhalten d. Schwcfelhamstoffe im thier. 
Körper, Rostock 1802. 

1181. Bauer, Gerhard Huldreich Ludwig Wilhelm, geh. 25. Oct. 
18(10 zu Rostock, bes. die Gymn. zu Rostock u. Güstrow, stud. in 
Rostock u. München. Er erhielt die Approb. als Arzt am 1. Mai 1890 
zu Rostock u. prom. 29. Jan. 1891 zu Leipzig, war von 1891—1892 
Ass.-Arzt in Liebenwalde, dann eine Zeit lang Volontairarzt an der 
Münchener Frauenklinik. Seit 1893 pract. Arzt in Waren. 

Pias, inang. Untersuchungen des ftchulstuuhes. 

1182. Eichler, Gustav Martin Albert, geh. zu Parchim 15. Deo. 
1803, bes. das dort. Gymn., stud. in Wiirzburg u. Rostock. Approb. 
zti Rostock 8. Mai 1890 u. bald darauf auch prom.. ging er als pract. 
Arzt nach Neubukow. Er starb 23. Febr. 1898. 

1183. Bruhn, Robert Carl Ernst, geb. zu Herzberg 0. Octbr. 
1802, bes die Gymn. zu Parchim u. Waren, stud. in Tübingen, 
Berlin u. Rostock, erwarb die Approbation zu Rostock 8. Mai 1890, 
prom. zu Leipzig 10. Mai 1891, war im J. 1891 Volontairarzt au der 
Martin'schen Frauenklinik zu Berlin u. Hess sich 1892 als pract. Arzt 
nioder in Doberan. 

Diss. inang.: (iclialt der oberen Erdschicht an Racterien bis zur 
Tiefe von 2 Meter. 

1184. Beu, Hans Friedrich Simon Julius aus Ribnitz, geb. am 
22. Jan. 1805, bes. Gymn. u. Univ. seiner Vaterstadt, wurde dort als 
Arzt approb. 25. Mai 1890 u. prom. in Leipzig 18. Juli 1890. Von 

1890 — 91 Ass.-Arzt am Stuttgarter Biirgorhosp., von 1891 — 92 Arzt 
in Gnoicn, von 1892 — 1897 in Dargun. seither in Prerow. 

Di ss. inaug. : Ueb. d. Kind. d. Räucherns auf die Fttnlnisserreger l>ci 

d. l'onserv. v. Kleisclmaaren. ( Id. f Bact. u l’aras. K. Bd. VIII, 1890. 

1185. Lettow, Ulrich H. L. K., gob. 31. Juli 1805 zu Ribnitz, 

bes. das Gymn. zu Anclam, stud. in Halle a. S., Rostock u. Greifs- 
wald. Hier approb. u. prom. 30. Mai 1890 bezw. 26. Juli 1889, bis 

1891 Arzt an versch. nuswärt. Orten, seit Febr. 1891 in Wustrow. 

Diss. inaug.: Heber Chloralamid als Hypnntiemn. Greifswald 1889. 

1186. Hofius, Heinrich Wilhelm, geb. 20. Juli 1863 zu Meiderich, 

bes. das Gymn. zu Duisburg, stud. in Bonn. Halle u Giessen, prom. 

in Bonn 11. Aug. 1888 u. bestand die Staatsprüfung ebenda 31. Mai 

1890, war von 1891 —97 Arzt in Meiderich u. von da ah in Kirch- 
dorf a. Poel, hn Jahre 1899 ging er nach Hochhoido (Rheinprov.) 

IM sm. inaug lieber Exstirpation von Uterusniyonien. Bonn 1888. 

1187. Habermann. Franz Johann Christian, geh 15. März 1866 
zu Wismar, bes. das dort. Gymnasium, stud. in Rostock u. München. 
Approb. zu Rostock 22. Juni 1890. prom. daselbst 6. Mai 1891, pract. 
Arzt in Wismar, bestand 5. März 1896 die Physieatsprüfung. 

Diss. inaug : Beobacht, h. Anwendung d. Koch sehen Flüssigkeit im 
Sbultkrankcnh. zu Wismar. Wismar 1891. Beitr. z. Kennte d. secundär 
malignen Nenrome. Münch. Med. W. 1898, Nr. 23/24. Eine iiequeuie 
Darrcirhungsform d. Trionals. Allg. meil. ('. Zig. 1898, Nr. 32. 

1188. Metterhausen, Friedrich Christoph Carl Heinrich, gob. 
6. April 1860 zu Wittenburg, bes. die Domschule zu Güstrow, stud. 
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in Würzburg, Berlin u. Rostock. Approb. 22. Juni 1890 zu Rostock, 
bis 1891 praet. Arzt iu Boizonburg, von 1891 — 02 in Dorfmark. 
voii 1S92 — 04 in Schneverdingen, seither in Soltau, Prov. Hannover. 

Uober Kurpfuscher. Frank f. a. M. 1899. 

1180. Noglich, Otto Wilhelm Theodor Bemard. geh. zu Greifs- 
wald 2. Juli 1804. bos. die Gyinu. zu Greifswald u. Demmin. stud. in 
Greifswald u Rostock. Approb. zu Rostock 30. Juni 1800, prom. zu 
Leipzig ft. August 1892, vom 1. Octbr. 1890 bis zum 30. Juli 1892 
Assist, d. Rostocker Frauenklinik, seither praet. Arzt daselbst. 

l>isH. inaug.: Untersuchungen des Nabelsrhnurrcetcs auf Microhcn. 

1190. Luther. Ernst, gob. 5. Juli 1804 zu Mühlhausen i. Thür,, 
bes. das dortige Gymn., stud. in Freiburg, Göttingell, Berlin u. Genf. 
Approb. in Freiburg im Jahre 1890 u. prom. daselbst 14. Juni 1890, 
von 1890 — 91 Ass -Arzt d. chir. Klinik in Rostock, dann Volontair- 
arzt in Jena u. Halle, seit 1892 praet. Arzt in Mühlhausen, gestorben 
11. Mai 1894. 

Riss, inaug.: Ueb. das Vork. von Kohlehydraten im mensclil. Harn. 
— Ucb. Chloroform, seine Wirk. u. Folgen. — Ueb. d. Gonnorrhoe b. Weile. 1 . 

1191. Schumacher, Heinrich Johann August, geh. 14. Juni 
1802 zu Parchim i. M., bes. das Gymn. zu Parchim, stud. in Jena, 
Leipzig, Berlin u. Rostock. Hier approb. 12. Juli 1890 u. zu Leipzig 
prom. 15. Decbr. 1890, seit 1892 praet. Arzt in Lübz. 

Riss, inaug.: Untersuchung des Wassers der Kostocker Friedhof- 

braunen. Deutsche Vierteljalirssehr. f. öffentl. Gesundlieitspfl. 1890. 

1192. Hintze, Kurt Theodor August Christian, geh. 20. März 
1800 zu Zarneckow b. Neuburg. bes. das Gymn. zu Wismar und die 
Univ. Jena, Freiburg, München, Strassburg, Kiel. Approb. 15. Juli 
1890. prom. 10. Jan. 1891 ; bis 1892 Ass. -Arzt au d. Irrenanstalt zu 
Bernburg, von 1892 -1894 am Pathol. Instit. zu Rostock, weiter au 
verseil, auswart. Kliniken. Von 1898 — 99 Arzt iu Centralamerika, 
von 1899 bis Miirz 1901 in Hamburg, seither Arzt der Neu-Guiuea- 
Compagnie im Friedrich Wilhelms-Hafen in Neu-Guinea. 

Riss, inaug.: Ueb. d. Entwicklung d. Zungenpapillen b. Menschen. 
Slrasslmrg 1890. — Ueb. d. Lebensdauer' n. d. citcrerregende Wirkung der 
Typlmsbac. im mensclil. Körper. Obi. f. Bact. Hd. 14, 1893 Nr. 14. — Ein 
Beitr. •/.. Lehre von d. acut. Leukaemie. R. Arch. f. klin. Med. 1kl. 53. — 
Ueb. Gasbild, in d. Lel>er hei Cbolelitbiasis. MOnch. med. W. 1895, Nr. 10. 

Ueb. Ilaemochromatose. Vircli.’s Arcb. lld. 139, Heft 3. — Ausscheid, 
von .Spaltpilzen ans d. Thlerkörp. Ergehn, d. allg. Patli. n. I’ath. Anat. der 
Menschen u. d. Thiere. — Kleinere Aufs, verschied. Inhaltes in verschied. 
Zeitschriften, Zeitungen etc. 

1193. Becker, Hermann Martin Friedrich, aus Zierzow bei 
Grabow, geb. 22. Juli 1860, bes. von 1876 — 1885 das Gymnasium zu 
Parchim u. stud. dauu iu Rostock. Approb. daselbst 10. Juli 1890, 
promov. zu Leipzig 0. Juli 1891, dann zunächst Einj.-Freiw. Arzt in 
Rostock, ein halbes Jahr Assist, des Dr. Wesenberg - Plan und seit 
dem 1. April 1892 praet,. Arzt in Penzlin. 

Riss, inaug.: Die desintic. Wirkung der Mineralsäuren (ungedruckt , 

1194. Klix. Hans, geb. 27. Mai 1804 zu Zielenzig. besuchte die 
Gymn. iu Guben u. Anclam, stud. iu Berlin, Freiburg, Greifswald u. 
Leipzig. Hier approb. im Juli 1890 u. promov. im März 1891, von 
1891 —93 Assist, au der Immunst, in Oldenburg von 1893— 94 Arzt in 
Warnemünde, später Schiffsarzt, neuerdings practischor Arzt in 
Prechlau, Wostpr. 

Riss, inaug.: Ein Fall von primärem Ktmdzclleusurkom der Tonsille. 



3y Google 



Digitized 




— 235 — 

1195. Waldow, Karl, gob. zu Stavcnhagen 7. August 1860, bes. 
«lie Doin schule zu Güstrow, stial. in Berlin. München u. Hallo. Approb. 
und prom. zu Berlin 6. August 1KSK) bezw. 16. Mürz 1897, seit 1891 
pract. Arzt in Güstrow. 

IHhb. i innig.: Ueb. einen Fall von Syncytiom nn<l Metavtosenldldiing. 

1196. Reinke, Friedrich Borthold, gob. am 11. April 1862 zu 
Ziethen i. Ratzebg., bcs. die Gymn. zu Neustrelitz u. Rostock, stud. 
in Göttingen u. Kiel. Hieselbst approb 13. August 1890 u. proinov. 
28. März 1891, pract. Arzt in Dahmen von 1892 bis 1893, seither 
Prosector am anat. Institut zu Rostock; seit 9. October 1900 ausser- 
ordentl. Professor daselbst. 

Dies, innag.: l T nters. flb. das Verhältnis« der von Arnold beschrieb. 

Kernform zur Mitose n.-Amitose. — Zeitstudien. — Function, ötructur des 

Ntininiliandcs. — Beitr. zur llistol. des Menschen. — Ueb. die trajectorielle 

Natur der PhiMimistnihhingen. — Ueb. den mitotischen Druck. — Lehrbuch 

der Anatomie. — GrundzUge der allgem. Anatomie, zur Vorheroitung auf da« 

Stud. der Med. nach biolog. Geaichtspnncten bearbeitet. Wiesbaden 1901. 

1197. Hellfritz, Paul Otto Richard, gob. zu Rostock 4. August 
1866, bes. dort Gymn. u. Universität u. erwarb die ärztl. Approb. am 
1. Deebr. 1890. Prom. zu Leipzig 6. Juli 1891, bis 1893 Schiffsarzt, 
von 1893 — 96 Arzt in Zorge am Harz, seither in Bützow. 

Dies, inang.: Unters, über den Keimgehult der Roatocker Kanalluft. 

1198. Anger, Walter, gob. zu Leipzig-Reudnitz 8. October 1858, 
bes. Gymn. u. Univ. seiner Vaterstadt, stud. auch in Rostock, wo er 
15. Beehr. 1890 die ärztl. Approb. erlangte. Nachdem er noch im 
Wintersemester 1890 zu Leipzig prom., ging or zunächst als Kassen- 
arzt nach Ponig, practic. 1892 kurze Zeit in Doberan und Warne- 
münde u. verzog von dort nach Marienburg. Schliesslich begab er 
sich nach Aberdeen in Afrika und ist jetzt als Districts-Surgeon in 
Port St. Johns (Cap-Colonie) thätig. 

1199. Paschen, Otto, geb. am 4. Januar 1866 zu Rostock, bes. 
Gymn. u. Univ. daselbst» stud. auch in Würzburg, Approb. 23. Docbr. 
1890, prom. 30. Novbr. 1891, bis 1896 Assist, au Kliniken in Kiel u. 
Bonn, von 1896 — 1897 an der Rostocker Frauenklinik, ging 1897 
nach Graudenz als Frauenarzt u. starb dasolbst am 2. Juni 1899. 

1200. Holm, Dr. mcd.. aus Fürstenberg i. M„ war im Jahre 
1890 als Militärarzt in Neustrelitz u. im Jahre 1891 als solcher in 
Schwerin thätig. 

1201. Behrens, Dr. ined., aus Celle, war 1891 — 93 Prosector in 
Rostock, dann Ass. -Arzt an der Irrenanstalt Herzborgo bei Berlin; 
soll später in die Colonien gegangen sein. 

1202. Strauss, Botho, geb. 15. Novbr. 1865 zu Memel, bes. das 
dortige Gymn.. stud. in Freiburg i. B.. Greifswald, Rostock u. Kiel. 
Approb. zu Kiel 4. Febr. 1891, promov. zu Jena 27. Juni 1890; 1891 
pract. Arzt in Lübtheen, dann einigo Zeit in Thüringen, von 1894 
bis 1895 in Malchin, seither in Grosshartmannsdorf, Bez. Liegnitz. 

Diss. inang.: Uelier Mvcosis fnngnides. 

1203. Kausch, Karl, geb. 10. November I960 zu Pascwalk, bes. 
Gymn. in Pascwalk, Stettin u. Berlin, stud. in Greifswald, München, 
Rostock, Würzburg. Approb. 17 Februar 1891 zu Rostock, promov. 
20. Februar 1892 zu Würzburg, bis 1899 pract. Arzt in Pascwalk, 
seither in Feldberg, hier auch Besitzer der Wasserheilanstalt, pro 
physicatu geprüft. 

Diss. inaug.: Pachydermic des Kehlkopfes. 



Digitized by Google 




236 



1204. Raspe, Max Friedrich Franz, geh. zu Crivitz 22. Septbr. 
1865, bes. die Gymn. zu Waren u. Schwerin, stud. in Jena, Rostock 
n. Kiel. Approb. 18. Febr. u. prorn. 22. August 1891 zu Rostock, 
bis Mich. 1891 Assist, am dort, hygieu. Institut, dann einige Monate 
Volontnirarzt zu Sachsen borg u. dosgl. an der Hcbammenlehranstalt 
zu Hannover, seit 1892 pract. Arzt in Schwerin, auch Httlfsarzt des 
Grossh. Landes-Impfinstituts (seit 1893). 

Dias inaug.: 1’eber den Einfluss des Sonnenlichtes auf Microlien. 

Schwerin 1891. 

1205. Voss, Albert Carl Hans Hermann, geb. 27. Novbr. 1866 
zu Grimmen (Vater später Stadtcassenrendant in Greifswald), bes. 
Gymn. u. Univ. zu Greifswald. Approb. daselbst 21. Februar 1891. 
proin. 21. Mai 1890, von 1891 — 92 Assistenzarzt der dortigen medio. 
Klinik, von 1892 — 93 in gleicher Eigenschaft am Schweriner Stadt- 
krankenhause, seit Juni 1893 pract. Arzt in Schwerin. 

DiHS. innug.. Uelier einen Fall von Piab. insip. mit Adipös, nnivers. 

Berl. kl. \V\, 1891. — Ueb. Tetanie bei Kohlendunstvergift. D. ined. W., 1892. 

1206. Dugge, Carl Paul Friedrich Wilhelm, geb. zu Bützow 
18. Juni 1867. bes. das Gymn. zu Rostock n. stud. auf den Univers. 
Tübingen, Rostock u. München. Er erhielt die ärztl. Approbation zu 
München 22. Februar 1891 u. proin. daselbst 9. März dessclb. Jahres. 
Dann war er bis zum Jahre 1894 ausserhalb Mecklenburgs Assistent 
an verschied. Orten und practic. seither in Wittenburg, war auch 
kurze Zeit in Boizenburg. Er bestand 2. Juni 1899 das Physicats- 
Examen vor der Grossh. Med -Commission zu Rostock. 

I*i»s. inaug lieber Sarkom des Mittelohres. München 1891. — 

Feber Oesophagus Divertikel. Manch, med. Wochenschr., 1899. 

12t)7. Schwabe, Hans Friedrich August Karl, geb. 17. Februar 
1868 zu Lübtheen, bes. die Domschule zu Güstrow, stud. iu Tübingen, 
Rostock u. Halle. Approb. 24. Februar 1891 u. prom. 3. März 1892, 
beides zu Tübingen, bis 1896 Assistenzarzt in Dresden, Leipzig, 
Pfullingen, vom 16. December 1896 bis Juni 1900 Assistenzarzt auf 
Sachsenberg, ging dann nach Stötteritz b. Leipzig. Seit 1. August 
1901 practic. er als Nervenarzt iu Platten i. V. 

Piss innug.: Ein Fall von ilvdrosalpinx uiit Oophoritis duplex. 

Tübingen 1892. — l'elier die Gliederung des Oeulomot. Ilauptkerns und die 

Lage der d. einzeln. Musk. entsprach. Geh. in dems. Xeur. Cb! , 1897, No. 17. 

— Hill End, eine moderne engl. Irrenanst. I’sycb. W.-Schr., 1901, No. 1. — 

Ein Fall von Neuritis mnltipl. nach CO vergift, m. Betheil, der Sehnerven 

Münch, ined, W.-Schr., 1901. 

1208. Bock, Matthias, geb. 2. Nov. 1867 zu Coesfeld i. Wostph.. 
bos. das Gymn. zu Coesfeld und die Univers. Leipzig tt. Heidelberg. 
Approb. 13. März u. prom. 15. Mai 1891, beides zu Leipzig, seit 1893 
Specialarzt für Hals-, Nasen- u. Olirenkraukheiten iu Schwerin. 

Piss, innug.: Celier Behandlung der Struma. 

1209. Bardey, Hans, geh. 7. Januar 1865 zu Bad Stuer, stud. 
nach Absolv. des Parehimer Gymn. auf den Univers. Rostock, Bonn, 
Tübingen, Berlin u. Leipzig, best, das Staatsexamen zu Leipzig aut 
13. März 1891 und proinov. ebenda 30. Mai desselben Jahres. Dann 
übernahm er die ärztl. Leitung der Wasserheilanstalt Bad Stuer. 

Piss, innug : lieber die Stielversorgung bei der Exstirpation von 

geschwollenen Ovarien. 
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1210. Voigt, Max, geb. zu Arnoburg 13. Februar 1864, bes. das 
Gymn. zu Stendal, stud. in Halle u. Berlin. Approb. in Hallo 21. März 
1891, bis 1892 Arzt in Osterburg i. A., dann kurze Zeit in Grabow; 
verzog, noch im Jahre 1892, von dort nach Arneburg. 

1211. Wernigk, Alfred, geb. 20. Aug. 1855 zu Homburg v. d. 
Höhe, bes. das Gymn. zu Frankfurt a. M., stud. in Göttingen, Strass- 
burg, Kiel u. Erlangen, bestand die Staatsprüf. 1. Juli 1887, prom. 
4. Juli 1887. war vom 23. Sept. 1887 bis zum 4. Juni 1888 Ass.-Arzt 
am Stadtkrankenhause zu Schwerin und ging als pract. Arzt nach 
Erbach i. Odenwald. 

1212. Kühnemann, Georg, geb. 3. April 1865 zu Lauenburg in 
Pommern, bes. die Gyinn. zu Lauenburg u. Memel, stud. in Berlin; 
hier promovirt u. approb. 12. März 1889 bezw. 13. April 1891, war 
Militärarzt in Posen, Gr -Lichterfelde, vom Jan. 1895 bis Aug. 1896 
beim Gren.-Reg. Nr. 89 in Schwerin, dann in Havelberg, seit 1900 
in Spandau als Stabsarzt beim Garde-Gren.-Reg. Nr. 5. — Cent.-Med. 

Dins. inaug Hcitr *. Anal. a. Mistel, d. Verruca vnlg. llumhurg 

1889 n. Monatshefte f pract. Dcrmat. 1889. auch ins Kn gl. liliertr. (The hrit. 

Journ. of Denn.) — Z. Baoteriol. d. Yerr. vnlg. Monatsh. f. pract. Dermal. 

1889. — Ein Fall v. idiopatli. Tetanus. Deutsche mil. itrztl. Zeitschr. — Pract. 

Diagnose d. iun. Krankh. in. bes. lterücks. d. differ. Diagn. Ix'ipzig 1901. 

1213. Richter. Ernst Gerhard, geb. zu Leipzig 27. Mai 1866, 
bes. das Gymn. zu Altenburg, stud. in Leipzig, wo er 17. Apr. 1891 
die Staatsprüfung bestand tt. im Juni desselb. Jahres prom. Er war 
von 1894 —96 Assist, an der Wasserheilanstalt in Stuer u. ging dann 
als Augenarzt nach Zeitz. 

Diss. inaug. 1’lOtzl. Todesfälle in Schwangersch., Geh. n. Woehenb. 

1214. Zippel, Hermann Heinrich, geb. 2. Februar 1864 zu 
Ruppertsgriin i. Vogtl., bes. das Gymn. zu Plauen, stud. in Leipzig. 
Approb. daselbst 29. April 1891 u. prom. im März 1896; im Jahre 
1893 kurze Zeit pract. Arzt in Ilassow, dann in Mellingen i. Thür., 
seit 1896 in Travemünde. 

Diss. inaug.: Ueber intrauterine und intrn partum erworbene Unter- 

sehenkelfractnren. 

1215. Griewank, Friedrich Wilhelm August Otto, gob. 5. Scpt. 
1865 zu Bützow, Sohn des dort. Ober-Mod.-Ratli G. (Nr. 729), bes. 
das Gyinn. zu Parehim, stud. Mathematik u. Naturwissenschaften in 
Strasshurg, später Medic. in Tübingen. Leipzig n. Rostock. Approb. 
zu Rostock 6. Mai 1891, prom. ebenda 28. Decbr. 1892, von 1891 
bis 1893 Assist, d. dort, medic. Klinik, seither pract. Arzt in Bützow, 
Arzt d. Landesstrafanst. Dreibergen u. d. Contralgefängn. in Bützow. 

Di hb. in au«.: Ueb. die Dauer der Lebensfähigkeit den TyphiishacilltiH 

im Fluss- und Brunnenwasser. Rostock 1892. 

1216. Schlüter, Gustav, geb. 15. Nov. 1866 zu Jörnsdorf, bes. 
das Gymn. zu Wismar, stud. in Würzburg, Rostock u. Berlin Approb. 
13 Mai u. prom. 12. Nov. 1891, beides zu Rostock, seit 1892 Arzt 
in Neubukow. 

Diss. in au«.: Heb. d. Wachst hum d. Bacterien auf sauren Nährboden. 

1217. Brauns. Anton Ernst Hans, geb. zu Schwerin 12. Juni 
1867 als Sohn des dort. Gymn. -Prof. Brauns, bes. das Gymn. seiner 
Vaterstadt, studirte in Rostock, Heidelberg u. Berlin. Approbirt zu 
Rostock 5. Juni 1891 u. prom. ebenda 22. Febr. 1894, war er Ass.- 
Arzt der kgl. Heil- und Pflegeanstalt zu Schussenried von 1891 — 92, 
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Volontairarzt am städt. Krankenhause zu Altona im Jahre 1893, dann 
vom 1. Juli 1893 bis 30. Juni 1895 Ass. -Arzt d gynaecol. Klinik in 
Rostock. Seit 1895 practic. er in Schwerin. 

Hiss, inaug.: Intrant. Gliedprablo* u. Zerrefosnng <1 Amnion durch 
amniotische Fiiden. Rostock 1894. — Ucb. einen eigcnart. Kall v. 1 (Hutung 
bei einem neugeborenen Kinde. Dermatolog. Zeitsehr. 1896. 

1218. Helm. Franz, aus Sophienhof b. Demmin. geb. 11. Octbr. 
1803, bes. das Gymn. zu Demmin, stud. in Greifswald, Wiirzburg u. 
Rostock, erlangte hier die ärztliche Approb. 3. Juli 1891 u. prom. in 
Leipzig 0. Februar 1892. Von 1892—93 pract. Arzt in Goldberg, 
ging von da nach Hamburg und trat 1894 als Militärarzt ein. Seit 
1898 ist er Stabsarzt in Stralsund. 

Dias, inaug.: Wachsthun) von Bactorien auf saurem Nährboden. 

1219. Haun, Martin, geb. 18. Sept. 1860 zu Wetzendorf a. d. 
Unstrut, bos. die Gymn. Helmstedt u. Magdeburg, stud. in Berlin. 
Hier prom. 20. Aug. 1889 u. approb. 15. Juli 1891, war Militärarzt 
in Halberstadt, Hannover u. gehörte von 1896—98 als Stabsarzt dem 
Gren.-Reg. Nr. 89 in Schwerin an, war jedoch während fast der 
ganzen Zeit zur Begleitung Sr. Kgl. Hoh. des Grossherzogs Friedrich 
Franz J 1 1 . ins Ausland commandirt. Von der Ausübung der ärztl. 
Praxis zurückgezogen, lebt er jetzt als Landwirth in Bisdorf, Bez. 
Magdeburg. — Meckl. Wend -Kr. 3, Gedächtn.-Med. F. F. 111, Cent.-M. 

Dien, inaug.: Uel>er die Magen Harin-Schwimmprobe. 

1220. Schmidt. Carl, geb. zu Ludwigslust 14. Aug. 1867, absolv. 
das Gymn. zu Güstrow, stud. in Rostock, bestand das Staatsexamen 
23. Juli 1891 daselbst u. prom. bald darauf. Von 1891 — 92 Schiffs- 
urzt, von 1893 — 97 Arzt in Metoln, von 1897 — 98 in Röbel, seit- 
her in Ludwigslust; pro physieatu geprüft 1896. 

Biss, inaug.: Veränderung des Warnmvwnseers unterhalb Rostock in 
bacteriolog. n. ehern. Hinsicht. — Ucb. Jodoform nach weis u. Jodoform zersetz. 
Intern. Arch. f. Phamiac. u. Ther. 1901. — .lod u. Jodoform, ihr Verhalten 
zu Kiweiss. Eh. — Nachw. d. Jodoforms neben einig. l>ek. org. Jod verbind. 

1221. Grörich, Friedlich, geb. 13. Octbr. 1863 zu Spremberg 
i. Lausitz, absolvirte das Kgl. Pädagog, zu Ziillichan. stud. in Jena, 
Greifswald, Berlin u. Rostock. Approb. 24. Juli 1891, von 1892 — 96 
Arzt in Röbel, seither in Stavenhagen. 

1222. Schnitz, Julius, geb. zu Torgau 23. Mai 1855, absolv. das 
Gymn. zu Halle, stud. daselbst u. in Breslau Theologie u. Philologie. 
Nachdom er dann mehrere Jahre als Privatlchrcr thätig gewesen, 
ging er auf die Univers. Rostock, Jena u. Würzburg, stud. Medic. u. 
bestund das Staatsexamen am 24. Juli 1891 zu Rostock. Daselbst 
bald darauf auch promov., liess er sich in Rostock als pract. Arzt 
nieder, starb aber bereits 1. Juli 1896. 

Dies, inaug.: Bcitr. Casuistik d. Verbiegungen d. Schenkelhälse*. 

1223. Schultz. Hermann, geb. am 6. Januar 1867 als Sohn des 
Revierförsters Schultz zu Hasclholz b. Schwerin, bes. das Schweriner 
Gymn., stud. in Greifswald, Rostock u. Göttingen. Approb. 27. Juli 
1891 u. prom. 13. Scptbr. 1892, beides zu Rostock, von 1892 — 93 
Assist, am dortigen liygien. Institut. Von 1893 — 96 an verseil. Orten 
tlicils studienhalber, tlieils als Assist., zeitweise auch krankheitshalber 
ausser 'Findigkeit, seit 1896 pract. Arzt iu Rostock. 

hiss, inaug.: Ucb, cinf. Motb. zur Best. «I. Kohlensäure. Rost. 1892. 
— Ueb. den Wn*seral»koehrti»)>nrat des Geh. U. Werner v. .Siemens. Ztsekr. 
f. Hygiene, 1893. 
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1224. Wilda, Friedrich, geb. 23 Juni 1800 in Dergitz b. Pusewalk, 
bes. das riyinn. zu Anklaiu, sind, in Halle und Greifswald. Approb. 
lf>. Decbr. 18111, prom. 2:’>. März 181)0, beides zu Greifswald, bis 1802 
Assist., dann Cholera-Arzt in Hamburg, seit Neujahr 1893 pract. Arzt 
in Alt-Strelitz. 

Dis». inaug.: Ueber Entere -Anastomoscnbildung als Operation» -Verf. 
I«ci eingeklemmten Brüchen mit Gangrün des Darm». 

1225. Rietzkow, Otto Albert, geh. 8. Septbr. 1804 zu Gross 
Schönfeld i. Pomm , bes. die Gymn. zu Königsberg i. d. Neumark u. 
zu Gartz a. O., stud. in Greifswald u. Erlangen. Promov. IG. März 
und approb. 30. Decbr. 1891 zu Greifswald, seit 1892 pract. Arzt in 
Gadebusch. 

Dias, inaug.: Beitrag zur Behandlung Beginnender Lungentula-milnse 
mit Koeb'a Tuberciilin. Greifswald 1891. 

1220. Käufer. Otto, geb. zu Ronsdorf 2. Decbr, 1801, bes. die 
Univers. Berlin, Bonn, Würzburg. Approb. zu München 31. Decbr. 
1891, prom. zu Leipzig 7. Januar 1890. Anfangs Arzt in Niederselters, 
im Jahre 1895 in Warnemünde, dann «Schiffsarzt, seit 1898 Arzt in 
Remscheid. 

1) i h h. inaug.: Heber die Beziehungen der Filament» urcthralia zur 
chronischen Gonnorrhoe. Derm. Zeitsehr., Bd. 3. 

1227. Stieda. Alfred, geb. in Dorpat 11. Decbr. 1809, approb. 
in Königsberg 22. Januar 1892. prom. ebenda 24. Juli 1891, bis Aug. 
1892 Assist, an der Irrenanst. Allenberg, Ostpr., von Octbr. 1892 bis 
«Septbr. 1895 Ass. -Arzt der medic. Klinik u. der Poliklinik für Ohren- 
kranke in Rostock, von 1895 — 1897 desgl. an der Frauenklinik in 
Giessen, seither an der Chirurg. Klinik in Königsberg. 

Di»». inaug.: lieber die Cloake a. da» Receptac. sein, der weiblichen 
Tritonen. — Casnist. Beitrüge zur I’athol. des IV. Gehimventr. Thierfelder 
Festschrift, Leipzig 1895. — lieber Knoehenblimen in der Nase. Archiv f(ir 
Lar., Bd. 3. — LargynxHtcni.se liei einem Kinde, bedingt dureii pseudnletik. 
Schleiinhautinflltr. Aroh. f. Lar., Bd. 4. — Uelicr die intrant. Anwendung 
von Ballons zur Kinieilung der Frühgeburt und des Ai«ortns. Mon.-Schr. f. 
Gel«, n. Gyn., 1897. — lieb. Anilin, spien, in der Schwangerscli. Centriil. I. 
Gyn., 1897, No. 44 — Zur osteomalac. Lahm. Mon. f. Geh. u. Gyn., 1898, 
Bd. 8. — lieb, die Visirplastik znm Ersatz der Unterlippe. IHsch. med. \V., 
1899, N<«. 13. — lleli. die Eröffn, der Batichh. vom kl. Becken her. Iitseh. 
Zeitsehr. f. Chir., Bd. 51. — Ein Bt«itr. zum sog. arterio mesenterialen Darm 
verschl. an «I. Diiodenojejunalgrenze. Eh., Bd. 5(i. — Magenphlegmone nach 
Gastroenlerostomie. Eh., Bd. 56. — C'ruralhernie im Lab. mnj. El«., Bd. 56. 

1228. Crepon, Ernst, geb. zu Platt 0. April 1800, bes. das Gymn. 
zu Parchim, stud. in Marburg u. München. Approb. im Januar 1892, 
prom. im März 1893 — beides in Marburg — ist er, nach zwcijäbr. 
Assistuutenzeit in Breslau, seit November 1894 Arzt in Neustrelitz. 

Diss. inaug.: Behandl. der Largynxphthise durch Laryngollss. Marl«. 

1229. Schaefer, Friedrich August, geb. 4. August 1808 zu 
Owieck b. Posen, bes. das Gymn. zu Schrimm, stud. in Berlin; hier 
prom. 18. Juli 1890, approb. 8. Februar 1892, bestand das Physicats- 
exanien ebenfalls hier 12. Juni 1897; war Militärarzt 1892 irt Danzig, 
vom 30. März 1892 bis 15. Septbr. 1893 in Schwerin, von 1893 bis 
1897 in Altona a. E , seither «Stabsarzt in Strassburg i. E. — Cent. -Med. 

Diss. inaug.: Leb. ArlwilBpuresen. — Uel». die ticfalir »ler Verbreit, 
nn steck. Krankli. durch die Schule. Viertelj.-Sohr. f. oft Gew 1898. — 
Ueb. den Tod durch KrwdiiepHCti vom gorieht wirrt I. Standp. Vierteij. Sehr. f. 
Her. Med«, Bd. 10, Snppl. — Ueb. liuutemyhvH. nach SchussverleU. Beitr. z. 
k li 11 . Chir., M 28. — Die Lanze. Eine gesell, n. kriegnehir. Stud. Langen b. 
Archiv, Bd. 02. 
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1230. Dugge, Friedrich Wilhelm Ludwig, geh. 2. Octobor 1865 
zu Rostock, bes. Gymn. u. Univ. seiner Vaterstadt, bestand dort das 
Staatsexamen 9. Februar 1892, war zunächst stellvertr. Assist, an der 
Universitätsklinik zu München u. ging 1. Octbr. 1893 als pract. Arzt 
nach Vollahn i. M. 

1231. Haese, Carl Johann Heinrich, geb. 13. Septbr. 1863 zu 
Brüel, bes. das Gymn, zu Schwerin, stud. in Rostock. München und 
Berlin. Approb. 24. Februar zu Rostock u. prom. ebenda 13. Septbr. 
1892, seither pract. Arzt in Grabow. 

Piss. inaug.: lieber die Resisteuzfilhigkeit der Typhus und Cholera- 
bacillen in der Trocknung. Rostock 1892. 

1232. Beetz. Heinrich Wilhelm Adolf, geb. als Sohn des Bank- 
beamten Beruh. Beetz zu Schwerin 21. Aug. 1865, bes. das Realgymn. 
zu Schwerin und bestand die Ergänzungsprüfung als Extran. an der 
grossen Stadtschule zu Rostock, stud. von 1886 — 1891 in Berlin, 
München u. Rostock. Approb. zu Rostock 3. März u. prom ebenda 
24. Juni 1892, seit Ende 1892 pract. Arzt in Goldberg. 

Piss, inaug. Experiment Beitrüge zur Lehre von der Selbstreinigung 
der FlUsse. Rostock 1892. 

1233. Güldner, Karl, geb. 26. Dce. 1868 zu Kchönlage, bes. das 
Gymn. zu Wismar, stud. in Rostock, bestand dort das Staatsexamen 
12. März 1892 u. prom. ebenda 3. Dec. 1895. Seit 1893 Arzt in Brüel. 

Piss, inaug.: Ueber primäre Beckcnknochensarcomc. Wismar 1895. 

1234. Jansen. Albert, geb 26. Oct. 1866 zu Pont in d. Rhein- 
provinz, stud. in Berlin, Froiburg, München u. Rostock, erlangte die 
Approb. zu Rostock 17. März 1892 u. prom. ebenda 16 Septbr. 1893. 
Er war von 1892 — 96 in Ktavonhagen als Arzt Gültig, ging dann 
weiterer Studien halber auf versch. Universitäten, fungirte auch ein 
halbes Jahr als Schiffsarzt. Seit 1898 ist er pract. Arzt in Ohligs. 

Dies, inaug.: Pie Microorganismcn des Rostocker Rodens. 

1235. Günther, Heinrich Ernst Carl Ludwig, geb. 17. Febr. 
1868 zu Röbel, bes. das Gymn. zu Waren, stud. in Rostock, Würz- 
burg u. Berlin. Approb. zu Berlin 22. März u. prom. ebenda 28. Mai 
1892, war er vom 1. Jan. 1893 bis zum 31. Decbr. 1894 Ass.-Arzt 
am Stift Bet hieh. zu Ludwigslust u. liess sich dann dort als pract. 
Arzt nieder, um am 24. Decbr. 1898 als Kreisphys. nach Hagenow 
überzusiedeln 

Piss, inaug.: Hin Fall v. Forro Operat. m. glück). Atisg. f. Mutter n. 
Kind. Bert 1892. — Congen. Pefect. d. ob. Extrem. 1). inod. W. 1896, Nr. 26. 

1236. Palleske, Arnold Gottlieb Friedrich, geb. zu Stralsund 
18 Septbr. 1865, bes. das Gymn. zu Stralsund, stud. in Greifswald. 
Leipzig, Berlin u. Rostock. Hier approb. 28. März 1892 und prom. 
ira Sommer desselben Jahres, von 1892—94 pract. Arzt in Neustadt, 
dann in Schlottheim u. in Wriezen, u. seit Dec. 1895 in Loitz i. Pom. 

Piss inaug Heb. d. Keimgell. d. Milch gesunder Wöchn. Berlin 
1992. — Heil, eines operat. entstand. Myxödems durch Fütterung m. Schafs 
Schilddrüse. I> Med. W. 1895. — Krankheitsbildi r a. d. Praxis. Eh. 1808. 
Geburt eines Tboracopagus. Mon.*8chr. f. Geb. u. Gyn. 1900. 

1237. Wacker, Holmuth, geb. 21. März 1864 zu Ncukloster, bes. 
das Gymn. zu Doberan, stud. in Rostock u. München. Approb. zu 
Rostock 3. April 1892, prom. im Febr. 1900, von 1892—93 Ass.-Arzt 
an der Rost ocker Augenklinik, dann einige Monate an der medic. 
Klinik, ging um Ende 1893 als pract. Arzt nach Lübz. 

l»iss. inaug Gelier Coiiicidcnz zweier acuter Iufeotionskrnnkhciten 
bei demselben Individuum. Lübz 1900. 
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1238. von Thümen, Veit, geb. 23. Nov. 1864 zu Stettin, bes. 
Gymn. in Liegnitz und Laubnn, stud. in Tübingen, Halle u. Leipzig. 
Hier approb. 5. April 1892 u. prom. 31. Jan. 1893, seit 1895 pract. 
Arzt u. Specialarzt f. Hautkrankheiten in Rostock. 

DiB8. inaug.: Ueber Gliom der Retina. 

1239. Hermes, Rudolf, geb. zu Röbel 9. Decbr. 1866, bes. die 
Gymn. zu Waren u. Güstrow, stud. in Würzburg, Erlangen u. Rostock. 
Approb. n. prom. in Rostock 7. April 1892 bozw. 15. Febr. 1893, von 
1893 — 94 Ass. -Arzt am Schweriner Stadtkrankenhause, bis 1896 
Lehrer an der Prov. -Hebammenlehranstalt zu Danzig, seither pract. 
Arzt in Altona. 

Dias, inaug.: Die Epithelverh. in d. Ausführungsgttngon d. mitnnl. 

Geschlechtsdrüsen. Rostock 1893. — Untersuch, üb. Temper. Vcrhttltn. und 

Sterblichk. d. Nengeb., verurs. durch Nabelerkrank. Cbl. f. Gyn. 1895. — 

Tvmpania Uteri. Frauenarzt 1895. — Geisteskrankheiten nach gvnäcolog. 

Operationen. Frauenarzt 1896. 

1240. Müller, Julius, geb. 3. April 1867 zu Hinrichshagen in 
M.-Str., bes. das Gyinn. zu Neubrandenburg, stud. in Berlin. Approb. 
daselbst 14. April 1892, prom. 4. Juli 1890, von 1891 — -92 Militärarzt, 
von 1892 — 95 in St. Avold, seither pract. Arzt in Neubrandenburg. 

Diss. inaug.: Schussverletznngen des Gehirns mit llerdsyinptomen. 

1241. Hellwig, Wolfgang, geb. 22. Juni 1869 zu Berlin, bes. 
das Ascan. Gymn. zu Berlin u. die Univ. Heidelberg, Berlin u. Halle. 
Hier approb. 16. April u. prom. 11. Aug. 1892 war er 1894 Volontär- 
arzt an d. Kgl. chir. Poliklinik zu Berlin, von 1895—1900 Ass.-Arzt 
an d. chir. Abth. d. städt. Krankenh. 1 in Hannover. Seit 20. März 
1900 pract. Arzt u. dirig. Arzt d. Carolinenstiftes in Neustrelitz. 

Diss. inaug.: Ueber die Behandlung der Magen-Erweiterung mit 

Gastroenterostomie. 

1242. Gundlach, Max, geb. 25. Juni 1867 zu Neustrelitz, bes. 
das dortige Gymn. u. d. Univers. Freiburg, Greifswald u. München. 
Approb. zu Freiburg 23. April 1892, prom. daselbst im Febr. 1893, 
bis 1894 Ass.-Arzt an verseil. Orten, von 1895 — 97 Arzt in Pudewitz 
b. Posen, bis 1899 in Rosenberg i. Westpr., seither in Neustrelitz. 

Diss. inaug.: Ueber Harnblasengeschwülste. 

1243. Weberstädt, Armin, geb. 9. Februar 1866 in Rockstedt 
i. Thür., bes. das Gymn. zu Sondershausen, stud. in Jena, München 
und Heidelberg. Approb. und protnov. zu Heidelberg 5. Mai bozw. 
4. August 1892, seit 1893 pract. Arzt in Kleinen. 

Diss. inaug.: Drei Fülle von Extrauterinschwangerschaft. 

1244. Friedrichs, Max, geb. 11. Mai 1861 zu Boizenburg, bes. 
das Gymn. zu Lüneburg, stud. in Jena und Rostock. Approb. zu 
Rostock 27. Juni 1892, prom. zu Leipzig im Novbr. 1894, Assist, an 
der Oldenburger Staatsirrenanst, bis 1896, dann Arzt in Ratzeburg, 
seit 1900 zu Domhof Ratzeburg. — Hamburger Staatsmedaille für 
Hülfeleistung in der Choleraepidemie 1892. 

Diss. inaug.: Ueber eigentliche Puerpernlpsydiosen. 

1245. Tietke, Friedrich, geb. 9. Mai 1866 als Sohn des dortigen 
Lehrers Tiotke zu Alt-Poppentin, bes. das Gymn. zu Waren und die, 
Univers. Rostock, daselbst approb. 28. Juni 1892 u. prom. 9. Oetobor 
1894, bis Ende November 1892 Arzt in Blankenhagen, dann in 
Teterow, gestorben 31. Juli 1900. 

Diss. inaug.: Ueber Eclampsia. Teterow 1894. 

1 « 
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1246. Oldag, Rudolph Julius Hermann, aus Warmbrunn, geb. 
6. Novbr. 1868, bes. das Gymn. zu Stuttgart, stud. in Tübingen und 
Rostock. Hier npprob. 30. Juni 1892, promov. im Jahre 1894, von 
1892 — 94 Assist, der dortigen Frauenklinik, seit 1895 pract. Arzt u. 
Krankenhaus-Chefarzt zu Meissen. 

1247. Sellentin, Friedrich, geb. 26. Scptbr. 1864 zu Schurow 
i. Pomm,, bes. das Gymn. zu Neustadt, Westpr., u. das Magdalcnum 
zu Breslau, stud. in Berlin, Jena, Leipzig. Approb. u. promov. zu 
Leipzig im Juni 1892 bezw. 13. März 1893, von 1893 — 96 .Schiffsarzt 
beim Nordd. Lloyd in Bremen, von 1896—97 pract Arzt in Gi'elow, 
seither pract. Arzt in Darmstadt. 

H i m h inang.: Woran Sterben hie Diphth. -Kranken? (Nicht gedruckt.) 
— Zeitgemttsse Aufkittrungen filier einige Grundfragen wisscn»ch. Heilkunde. 
Erinn. au» dem 19., Mnlinwortc an da» 20. Jahrhundert. Heidelberg 1901. 

1248. Kahler, Friedrich, geb. 28. Docbr. 1861 in Kl. Siems, bes. 
das Gymn. zu Friedland, stud. in Marburg, München, Rostock und 
Erlangen. Appr. 9. Juli 1892, prom. 2. Juni 1891, beides in Erlangen, 
practieirte er im Jahre 1893 einige Zeit in Rehna, ging dann nach 
Bensheim i. Hessen u. später nach Lichtenau. Seit 1899 ist er pract. 
Arzt und Frauenarzt in Bühl. 

Dis», inang.: Ein Fall von Blutcyste d. aeitl. Htdagegend, — Chirurg, 
lichnndl. der Perityphlitis. Acrzti Mitlh. f. linden, 1896. — CanuiHt. Beitr. 
zur Therapie der Blaaenraptnren. Eh. 1899. 

1249. Brunzlow, Ottokar, geb. zu Perleborg 24. Dec. 1867, bes. 
das Gymn. zu Schwerin, stud. in Berlin, woselbst 11. Juli 1890 prom. 
und 15. Juli 1892 approb. Er war Militärarzt in Hamburg bis 1897. 
in Coeslin bis Juni 1900; ist seither Stabsarzt beim Füsilier-Regiment 
No. 90 in Rostock. — Roth. Adler-Onlon 4, Cont.-Modaille. 

1)1»». inang.: l T eh. einige seltene wahrscheinlich in die Kategorie der 
Gliosi» »pin. gehörende Krankheitsfälle. — Die Verbreit, der Cholera durch 
das Wasser n. die Massnahmen geg. dieselbe vorn »an. -pol. Standp. Viertel] 
Sehr. f. gor. Med., 3. Folge, XIII, 2. — Altes n. Nene» Uh. Sanittttseolonnen. 
Da» Knthe Kreuz, 1897, No. 3. 

1250. Anschütz, Richnrd Gotthilf Eduard, gob, zu Damgnrtcn 
6 August 1867 als Sohn des dortigen Apothekers Ed. Anschütz, bes. 
das Königl. Pädagog, in Putbus, stud. auf den Univers. Greifswald, 
Rostock u. München. Approb. 16. Juli 1892 ti. prom. 21. Juni 1893, 
liess er sich im letzt.gen. Jahre als pract. Arzt in Ribnitz nieder n. 
gleichzeitig als Badearzt für die Ostseebäder Müritz und Graal. 

Di»», inang.: Vergleichende Studien (liier die De»infection»knift de» 
f.ysol und Saprol, auf Filealien angewendet. Uostock 1893. 

1251. Wendt, August, approb. am 21. Juli 1892, pract. Arzt zu 
Kirchdorf auf Po ei von 1H94 bis 1895, später in Obermockstadt 
in Hessen. 

1252. Timm, Friedrich Wilhelm Gottlieb Johann, geh. zu Tessin 
10. März 1864. bes. das Gymn. zu Rostock, studirto daselbst und in 
Berlin. Approb. zn Rostock 19. August. 1892, promov. zu Leipzig 
21. Novbr. 1893. bis 1897 Arzt bezw. Ass. -Arzt an verseil auswärt. 
Orten, seit 1897 practischer Arzt in Grabow, ging Ende 1900 nach 
Sagorsz, Westpr., als Leiter der dortigen Trinkerheilanstalt. 

Dins, inang.: lieber Steinoperationen beim Weibe. 

1253. Beu, Julius Magnus Friedrich Johann Arnold, aus Ribnitz. 
geb. 29. Juni 1863, stud. nach Absolv. des Gymn. zu Rostock auf 
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den Univ. Rostock und München. Approb. und proinov. in Rostock 
1 !>. Novbr. 1892 bezw. 22. März 1893, liess er sich im letztgenannten 
Jahre in Blankenhagen nieder. 

Diss. inang.: Untersuchungen Ob. die Giftigkeit der Exspirationsluft. 

Zeitsehr. f. Hvg. u. Inf -Kr., 1893. 

1254. Burmeister, Richard, aus Zernikow, war Assistenzarzt der 
Rostocker Frauenklinik vom 19. October 1892 bis zum 24. Januar 
1 8113, soll später nach Südamerika gegangen sein. 

1255. Schmick, Karl Otto, Br. med., geb. 24. Juni 1 8f>4 zu 
Köln a. Rh., war 1892 Mil.-Assistenzarzt 1. CI. in Rostock, ging 
1893 als Stabsarzt nach Neu-Ruppin u. 1900 in gleicher Eigenschaft 
mit dem Ostasiat. Reiter-Rcg. nach China. — Meckl. Grcif.-Orden 3. 

1256. von Chamisso, Adalbert, geb. 6. Januar 1868 zu Pritter 
auf Wollin, bes. die Königl. preuss. Landesschule zu Pforta, stud. in 
Freiburg i. B., Rostock, Berlin u. Leipzig. Approb. 19. Januar 1893 
u. proni. 25. Juni 1897, war er von 1893 — 97 Assist, an der ehirurg. 
Klinik in Freiburg, dann in gleich. Eigensch. in Rostock bis 1899. 
Von hier ging er als Specialarzt f. Chirurgie nach Stargard i. Pomrn. 

I)isH. inang.; Struma an der Basis der Zunge. 

1257. Bauer, Gustav Paul Heinrich Martin, geb. zu Friedrichs- 
hof bei Tessin 29. Juli 1866, bes. die grosse Stadtschule zu Rostock 
u. die Univ. zu München u. Rostock, wurde approb. 21. Januar 1893 
u. prom. 1. Febr. 1894, beides zu Rostock, fung. dann zunächst je ein 
Jahr als Ass. -Arzt in Königslutter u. als Schiffsarzt bezw. Hafenarzt 
in Hamburg u. ging 15. April 1896 als pract. Arzt nach Boizenburg. 

Dias, inang..- Die Entzünd, der Kippen nach Typli. abd. Rost. 1894. 

1258. Strehle. Johannes Paul, geb. zu Breslau 20. Juli 1868, 
bes. das dort. Johannoum u. das Gymnasium zu Wiesbaden, stud. in 
Berlin, München, Breslau u. Tübingen. Hier approb. u. promov. am 
7. Febr. bezw. 24. April 1893, bis 1897 Ass. -Arzt an verschiedenen 
Krankenhäusern, von 1897 — 1899 pract. Arzt in Gielow, ging dann 
nach Friedland i. N.-L. 

Diss. inang.: Die weiteren Resultate der I.npnrotoinic bei Peritoneal- 

tuberculose. Breslau 1893. 

1259. Rotmann, Franz, geb. zu Orteisburg i. Ostpr., absolv. das 
Gymn. zu Prenzlau ; stud. in Berlin u. Greifswald. Approb. 10. Febr. 
1893, prom. 10. Aug. 1892, beides zu Greifswald, bis 1898 Ass. -Arzt 
an auswärtigen Kliniken (Greifswald, Lübeck), seither practischer Arzt 
in Malchin. 

Diss. inang.: Ein Fall v. Cystoflbromyoma uteri. — Z. Behnndl. d. 

Tnberk. m. Essentia menthae. Cbl. f. Bact. u. Par.-K. 1895. — Ueb. cliir. 

Behänd!, der llantwassersncht. D. Med. \V. 1896. — Ueb. fetthalt. Ergüsse 

in d. gross, serösen Hohlen. Zeitsohr. f. klin. Med. 1896. — Untere. 0 h. d. 

Zuckergehalt putholog. Flüssigkeiten. Münch. Med. W. 1898. 

1260. Caspari, Paul, geb. 27. Jan. 1867 zu Brüssow i. Ukerm., 
absolv. das Friedrichstädtische Gymn. zu Berlin, studirte in Breslau, 
München, Berlin ti. Würzburg. Approb. 11. Febr. 1893 zu YViirzburg, 
prom. 5. März 1892 zu Berlin, prncticirte von 1893 — 1895 in Feld- 
berg und ging dann nach Berlin. 

Dins, inang. : tJcher Behinderung der Atlunung durch die Nase. 

1261. Gagzow, Richard Hans Heinrich Carl Julius, geb. zu 
Güstrow 9. Juni 1867, bes. die Gymn. zu Rostock. Frankfurt a. 
München u. Güstrow, studirte in Rostock u. Erlangen. Approbirt zu 

16 * 
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Rostock 27. Febr. 1893, prom. zu Kiel 30. April desselb. Jahres, von 
1893 — 9f> Ass.-Arzt d. Rostocker Augenklinik, v. 1895—96 Assist, 
der Prov.-Heil- und Pflegeanst. in Freiburg i. .Schl., von 1897 — 98 an 
der Cölner Augenheilanst. f. Arme, seither Augenarzt in Lübeck. 

Piss, innug.: Deb. <1. Fornmen coecum d. Zunge. Kiel 1893. — Ein 
Fall v. luetischem I’rimitraffect d. Augenlider. Ptscli. Med. \V. 1898. — Pie 
Bestimmung der Sehschärfe u. Iiefractlon. AerztL Monatssehr. 1898. 

1262. Schmidt, Karl Friedrich August, geb. 25. Sept. 1867 zu 
Remplin, bes. das Gymn. zu Neustrelitz, stud. in Berlin u. Rostock. 
Ajiprob. 2. März u. prom. 28. Mai 1893 zu Rostock, pract. Arzt in 
W arnemii nde. 

Piss, innug.: (Jeher den Desinfectionsvrcrth des Solveols, Kresols 
nnd Solutols. Rostock 1893. 

1263. Broemse. Friedrich, ans Rostock, geb. 14. Decbr. 1864, 
absolv. das Gymn. seiner Vaterstadt, stud. ebenda und in München, 
erlangte die Approb. und Prom. in Rostock am 6. März 1893 bezw. 
4. April 1894 u. practic. seither in Güstrow. 

Piss, innug.: Heber die Zusammensetzung und Wirksamkeit einiger 
neuerer Pesinflcientien, insbesondere der Trikrvsole n. ilcs Kresolnm purum. 

1264. Granzow, Wilhelm, geb. 20. Decbr. 1865 zu Roggentin, 
bes. die Gymn. zu Mirow n. Neustrelitz, stud. in Rostock, Berlin u. 
Leipzig. Hier approb. u. prom. 13. März 1893 bezw. im April 1894. 
von 1893 bis 1894 Hülfsarzt am Dresden’er Stadtkrankenbaus, dann 
Schiflsarzt, seit 1895 pract. Arzt in Stargard. 

Piss. Innug.: Ein Beitr. zur Lehre v. d. compllcirt. Schädclfrnctnren. 

1265. Heuschert, Franz Carl Wilhelm, geb. 6. Aug. 1867 zu 
Boizenburg, Solm d. dort. Arztes Dr. H.. bes. d. Gymn. zu Doberan, 
stud. in Rostock. Würzburg u. Berlin. Approb. zu Rostock 15. März 

1893, prom. zu Berlin 27. Februar 1892, im Jahre 1893 kurze Zeit 
Arzt in Stargard i. M., seither in Treptow a. Toll. 

Piss, inaug.: Pie Bezieh, d. Typh. nlalom. zur Tuliercnl. Berl. 1892. 

1266. Crull, Paul, aus Gr.-Giewitz b. Waren, geb. 7. Aug. 1866. 
stud. nach Absolv. d. Gymn. zu Rostock in Heidelberg, Berlin nnd 
Rostock, bestand das Staatsexamen 16. März 1893 n. prom. 23. Aug. 

1894, beides in Rostock, war daselbst Ass.-Arzt d. Augenklinik von 
Decbr. 1893 bis zum 1. Octbr. 1895, desgl. der mcdicin. Klinik vom 
1. Octbr. 1895 bis zum 1. Mai 1897, von da ab bis zum 1. Jan. 1898 
Ass.-Arzt am Stift Bethlehem in Ludwigslust. Dann ging er einige 
Monate als Volontairarzt an die Frauenklinik des Prof. Martin nach 
Berlin und liess sich schliesslich als pract. Arzt in Rostock nieder. 

Piss, innug.: Pie Grossh. llniv. -Augenklinik zu Kostock. 1894. — 
Ein Fall v. congenitalem Verschl. d. Choanen. Arcli. f. Ohrenheilk. 1896 — 
Ein Fall von Granuloma fnngohlea. Münch. Med. W. 1897 und Corr -Bl. de« 
Alig. M. Ae.-V. 1897. 

1267. Grohmann, Max Friedrich Adolf Soplius, geb. zu Gr.- 
Poscrin 28. März 1867 (Pastorsolm), absolv. das Gvinn. zu Schwerin, 
stud. in Leipzig, Rostock, Tübingen, München u. Borlin. Approb. zu 
Rostock 21. März 1893, prom. zu Berlin 10. Juli 1894, seit 1894 Arzt 
in Schwerin. 

Piss. Innug.: Beiträge zur Aetiologie und Symptomatologie des 

Morbus Basedowii. Berlin 1894. 

1268. Peppmüller. Friedrich Al brecht, geh. zu Chemnitz am 
7. Aug. 1868, bes. das Studtgymu. zu Halle, stud. iu Leipzig, Halle 
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u. München. Approb. u. prom. zu Halle 2. Mai 1893 bezw. 5. Jan. 
1895, von 1895 — 99 Assistenzarzt der Rostoekor Augenklinik, seit 
Januar 1900 Augenarzt in Halle. 

I) i hm. inaug. : Beitr. z. Frage nach d. prophyl. n. therap. Werth der 
Keeeet. d. Opticus. Halle 1895. — Kin epibull). syphil. Pscndotumor v. typ. 
tubork. Structur. Oraefe's Arch. Bd. 49., 1899. — Ergänzung zu ebengen. 
Arlieit. Eb. 1900. 

1269. Doering, Richard, geh. zu Berlin 25. Oct. 1868, bes. das 
Askanischo Gyrnn. zu Berlin u. das Gyiun. zu Treptow a. R., stud. 
in Berlin, wo er am 9. Mai 1893 approb. wurde, nachdem er bereits 
am 9. Octbr. 1891 prom. war. Er war Ass. -Arzt in Ludwigsinst 
beim Drag.-Reg. Nr. 17 von Juli 1893 bis April 1894 u. ging dann 
als inedic. Beirath d. deutschen Togo-Exped. u. vertret. Regier.-Arzt 
nach Deutseh-West-Afrika, kehrte im Soptbr. 1895 von dort zurück, 
war bis Jan. 1896 beim 2. Garde-Feldart. -Reg. zu Potsdam u. von da 
ab bis Juli 1898 wiederum in Kamerun u. Togo thätig. Vom 27. Juli 
1898 bis 19. Novbr. 1900 Stabsarzt beim Grenadier-Reg. Nr. 89 in 
Schwerin, seither Stabsarzt beim Garde-Füsilier-Reg. iu Berlin. — 
Kronen-Orden 4, Spanisches Marine -Verdienstkreuz 2, Cent. -Medaille. 

1*188. inaug.: Klinik d. Pleuritis chron. fibr. osslf. — Ein Beitr. z. 
Kenntu. d. Schwarzwnssertiebers. 1*. raed. W. 1895, 4li. — Aerztl. Erfahr, 
u. Beobacht, auf d. Deutschen Togo-Exped. 1894,95. Arbeiten aus d. Kaiser). 
Gesundheitsamt, Band 13. — Ein Beitrag z. Kennte, d. Kamerun Malaria 

nebst Bemerk. Ob. sanit, Verhttltn. d. Schutzgebietes Kamerun. Eb. Bd. 14, 
1898. — Die Geeundlieitsverbiilt. in Togo in d. Zeit v. 1. Jan. bis z. 1. Juli 
1897. — Endemische Krankl:., ausschliesslich „Aussatz.“ Vircli.’s Jahresbur. 
d. ges. Med. 1900, Bd. 1. 

1270. Thusius, Friedrich Wilhelm, geh. am 25. Juli 1867 zu 
Brandenburg a. H., bes. das Gymn. zu Lauban, stud. in Halle. Approb. 

14. Mai 1893, promov. 27. Juli 1894, vou 1895 — 97 Assistenzarzt am 
Schweriner Stadtkrankonh., demnächst pract. Arzt in Lauban i. Sehl. 

Diss. inaug.: Beob. Ob. Schwank, in der Zusammensetz, eines Kanal- 
Wassers u. deren Einfluss auf ein Flnsswasser. Halle 1894. 

1271. Dieckhoff, August Wilhelm Christian, geh. zu Rostock 

15. Oct. 1869, stud. in Rostock u. München, war nach am 2. Juni 1893 
erfolgter Approb. Assist, der med. Klinik in Rostock bis zum Jahro 
1895. ln diesem Jahro promovirt, widmete er sieh von da ab dem 
Specialfaeh der Psychiatrie und war als Assistent an verschiedenen 
Irrenanstalten, zuletzt auch ein Jahr als Nervenarzt in Bremen thätig. 
Im Jahro 1900 übernahm er die ärztliche Leitung der Heilanstalt 
St. Gilgenberg bei Bayreuth. 

Diss. inaug.: Beitrage zur Path. des Pancrens mit bes. Berücks. der 
Diab.-Frage. Leipzig 1894. — Beitr. zur Kcuntn. der ectoparns. Trematoden. 
Archiv f. Naturgesch., 1891. — Die Psychosen bei psychopathisch Minder- 
werthlgen. Zeitschr. f. Psyeli., Bd. 55, 1898. — (Jeher die Behandlung der 
Hysterischen. Zeitschr. f. pract. Acrzte, 1899. — Die Neurasthenie scxualis. 
Eb. 1899. — (Jeher Menie reichen Schwindel. Eb. 1901. 

1272. Voss, Wilhelm Theodor Karl, geb. 26. Novbr. 1867 zu 
Wustrow i.M., bes. das Gymn. zu Doberan, stud. in Berlin, woselbst 
prom. u. approb. 27. August 1892 bezw. 3. Juni 1893. Als Mil.-Arzt 
vom 3. Juni 1893 bis 28. Septb. 1894 in Schwerin, daun iu Altona- 
Bahrenfeld bis 1897; seither Stabsarzt in Angermünde. 

Diss. inaug.: Uel>er Laugenvergiftung. 

1273. Stubbendorf, Gerhard Emil Heinrich Friedrich Carl, geb. 
zu Gostorf bei Grevesmithlen 8. Novbr. 1867, bes. das Gymnasium zu 
Schwerin, stud. iu Rostock, Tübingen, München u. Berlin. Approb. 
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3. Juni 1893 zu Rostock, prom. ebenda 23. Dec. 1893, bis Oet. 1897 
Assistent an verseil, auswärtigen Krankenhäusern; seither pract. Arzt 
in Güstrow. 

l)iss, inaug.: Die Ditferentiiddlngn. der tbier. Parasiten Hier u. pfinn/.l. 
Sporen. Kostock 1893. — Die Behandlung von Geienkstciligk. u. Ankylosen 
durch Mechanotherapte. Monatsehr. f. Unf. Ileilk., 1895. 

1274. Girschner, Max, geb. 12 März 1801 zu Colberg, stud. in 
Rostock, erwarb dort die ärztl. Approbation 12. Juni 1893 u. war von 
1894 — 1898 Arzt in Schönberg. Dann ging er als Rogicrungsarzt 
nach Pouape auf der gleichnamigen Carolineninsel. 

1275. Krisowski, Max. Dr. med., von 1895 bis 1897 pract. Arzt 
in Schwerin u. wiederum seit 1900. (Auf ausdrücklichen Wunsch 
des Dr. K. ist der Abdruck weiterer Daten unterblieben.) 

1270. Mayer, Eugen Georg, geb. 29. März 1808 zu Triberg in 
Baden, bes. die Gymn. zu Lörrach u. Freiburg i. B., stud. in Berlin, 
hier promov. 15. August 1891 und approb. 24. Juli 1893; Militärarzt 
in Heidelberg, vom 28. Octbr. 1893 bis 30. Novbr. 1897 in Rostock 
beim Füs.-Reg. No. 90, ging dann nach Köln a. Rh. u. ist seit 1899 
Assist, am hygien. Institut der Universität Berlin. — Cent. -Medaille. 

Diss. inatig.: Uelier zwei Falle von Tumor rerehri. — Beitrage zur 
Wc ili n ungsdesinf . durch Fonnaldehyd. Gern, mit Prlvatdocent Dr. \Vol|>ert. 
Hygien. Komisch., 1901. — Heb. den Keimgeh. des kitnfl. Hacktleisehes und 
den F.intl. der gcwtihnl. Getränke auf den Genuss desselben. Eb. 

1277. Gottwald, Georg, geb. zu Breslau 5. Septbr. 1867, erhielt 
seine Schulbildung in Breslau, stud. in Heidelberg, Erlangen, Kiel u. 
Königsberg, promov. zu Erlangen 8. Juni 1893, approb. zu München 
27. Novbr. 1893, pract. Arzt in Deggendorf a. Donau bis 1894, dann 
Militärarzt in Posen u. Krouzburg in Oberschi., seit 1900 Stabsarzt 
beim Füs.-Reg. No. 90 in Wismar. — Cent. -Medaille. 

Dies, inaug.: Beitrag zur Lehre von den Fund, der Bogengänge. — 
Ein Fall von eigenth. Verfärbung der Kegenbogenlinut eine» im übrigen ge». 
Auges. IHsch. med. W., H. Mai 1898, II. — Hel). Cariea des Mittelohres u. 
deren Beziehung zur Perlgeseh willst vom gericbtHitrztliclien Standpunkt au». 
Vicrtelj.-Schr. f. ger. Med. u. ollentl. San. -Wesen, 3. Folge, 17. Suppl. 

1278. Pilling, Erich Tltomas, geb. zu Dresden 29. März 1866, 
bes das Gymn. daselbst, studirte in Leipzig und Rostock. Approb. 
10. Dec. 1893, prom. 4. August 1894, beides zu Rostock, von 1894 
bis 1895 pract. Arzt daselbst, seither in Dresden. 

Diss. inang. : Uelier diu Halsrippen des Menschen. Kostock 1894. 

1279. Hoeck, Franz L. E., aus Güstrow, geb. 11. April 1867. 
bes. die Domsehule zu Güstrow und studirte in Tübingen, München, 
Würzburg, Erlangen u. Rostock. 1892 prom. u. 1893 approb., beides 
in Würzburg, war er kurze Zeit iu Marlow als Arzt tliätig u. giug 
dann nach Hamburg. 

Diss. inaug.: Uelier jieriostnlc Kiescnzellensnreoine. 

1280. Lasersteilt, Siegfried, geb. in Wormditt, Ostpr., 2. März 
1867. bes. das Gymn. zu Marienwerder, stud. iu Königsberg. Approb. 
1893, Assist, am physiol. Instit. zu Rostock von 1893 — 94, dann ein 
Jalir lang an der dort. Frauenklinik, seit 1897 Frauenarzt in Berlin. 

1281. Ricker, Gustav, geb. 2. Nov. 1870 zu Hadamar i. Hessen, 
bes. Realschule und Gymn. zu Hnnau, stud. in Freiburg. München, 
Bonn und Berlin. Approb. zu Freiburg 8. Januar 1894, promov. zu 
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Berlin 17. Mürz 1 893, von 1804 — 96 Assistent am pathol. Institut zu 
Zürich, von 1896 — J897 in Halle, seither in gleicher Eigenschaft in 
Rostock, seit 7. Mai 1000 Privatdocent daselbst. 

Diss. inaug.: Vergleich. Untersuch, üb. Mnskclatrophie. — Ueb. einen 
Isimcrkensw. Fall von 8treptococcendiphth. n. über die intraut. Infection des 
Foetua mit dem Streptococcus in diesem u. einem zweit. Fall. Central!)!, f. 
Allg. I’ath., 1895, Bd. 6. — Schimmellmsch n. Ricker: lieh. Baclerienrcsorpt. 
frischer Wanden. Fortschr. d. Med , 1895, Bd. 13. — Der Bacill. der Mause- 
pldcgin. Kb. 1896. Bd, 14. — Ueb. die Bezieh, /.wisch. Lymphosarcom and 
Tuherc. Langenb.'s Arcli., Bd. 50. — • Beitr. zur Aet. der Uternsgeschwülste 
Virch.’s Arch., 1895, Bd. 142. — Zur Ilistiol. der in der Niere geleg. Neben- 
nierentheilclien. Ctrhl. f. Allg. Patli., 1896, Bd. 7. — Beitr. zur Delire von 
den Geschwülsten in der Niere. Hab. Sehr. 1897. Ctrhl. f. Allg. Path., 1897, 
Bd. 8. — Ricker u. Ellenbeck: Beitr. zur Kennte, der Verttnd. des Muskels 
nach der Durchaehueidung seiner Nerven. Virch.’s Arch., 1897, Bd. 158 — 
Die Verflüssig, der Bindegewebsfasern, zugleich ein Beitrag zur Kenntn. der 
fibrinoiden Degeneration. Kb. 1900, Bd. 158, 

1282. Bauer, Hermann, aus Burow, bes. das Gymn. zu Parchim, 
stud. in Rostock. Approb. daselbst 20. Februar 1894, pract. Arzt in 
Neukalen von 1894 bis Endo 1896, ging dann nach Südafrika. 

1283. Sinapius, Oscar, gob. 6. Mürz 18C6 zu Spremberg, erhielt 
seine Schulbildung in Cottbus, Bunzlau u. Seohausen, stud. in Freiburg 
i. B., Strassburg, Berlin u. Rostock. Approb. zu Rostock 23. Febr. 
1894 und prom. im October desselben Jahres, während dos Sommer- 
halbjahrs 1894 Arzt in Warnemünde, ging von dort nach Berlin 
und später als pract. Arzt nach Nörenberg i. Pomin. 

Diss. inang.: Ueber nervöse Dyspepsie. 

1284. Schönfeld, Richard, geb. zu Ilarzburg 14. Novbr. 1808, 
lies, die Gymn. zu Goslar u. Blankenburg, stud. in München, Berlin 
u. Kiel. Hier approb. 24. Februar u. prom. 31. März 1894, von 1894 
bis 1895 Assistenzarzt am Schweriner Stadtkrankenhause, seit 1897 
pract. Arzt in Schoeneberg b. Berlin. 

Diss. inang.: Ueb. die Häufigk. der menschl. Binnen Schmarotzer u. 
ihre Bezieh, zur Wasserversorgung. — Ein Fall von trauinut. Lungcntulicrc. 
Mon. Sehr. f. Unfallh., 1899. 

1285. Hering, Paul, geb. 2. Mai 1869 zu Weissensee i. Thür., 
wurde 1. März 1894 approb. u. 5. Januar 1895 prom., war Ass.-Arzt 
an verschied. Kliniken in Halle, von 1896—97 an der Ohrenklinik in 
Rostock, ist seither Ohrenarzt in Göthen i. A. 

Diss. inaug.: Ueber das Neurodin. 

1286. Scheven, Ulrich August Friedrich Julius, geb. zu Malchin 
25. Decbr. 1869, absolv. das Gymn. zu Schwerin, studirte in Leipzig, 
Freiburg i. B., Berlin, München und Rostock. Approb. zu Rostock 
8. März ti prom. ebenda 19. Decbr. 1894, bis 1895 Volontairarzt auf 
Sachsenberg, von 1895 — 96 Assist, der medio. Klinik zu Rostock, 
seit 1. Octbr. 1896 erster Ass.-Arzt der Irrenheilanstalt Gchlsheim, 
24. März I960 für Psychiatrie und Neuropathologie luibilitirt an der 
Universität Rostock. 

Dibh. inang.: Zur Lehre von der atyp. Embolie. Rostock 181>4. — 
Hab.-Schrift: Geistesstörung n. Verbrechen in Meckl.-Schw. Arch. f. krimin. 
Anthropol. u. Kriminalistik, Bd. 4. 

1287. Eberhard, Kurt Franz Carl Fritz, Sohn des verstorbenen 
Amtsrichters Haus Eberhard, geb. zu Grabow 27. Mai 1871. erhielt 
seine Schulbildung in Grabow u. Rostock, stud. in Rostock u. Marburg. 
Approb. 8. März 1894 u. proinov. 29. Mai 1895, beides zu Rostock, 
genügte er zunächst seiner Militärpflicht als Einjährig-freiwilliger Arzt, 
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fuDgirte dnnn von 1894—95 als Assist, des Dr. Berner-Fürstenberg 
u. liess sich 1895 in Neustadt i. M. nieder. Von hier ging er 1899 
nach Berlin, um insbes. gynäcolog. Studien zu betreiben und ist seit 
Juli 1900 in Rostock thätig als pract. Arzt und Frauenarzt. 

Diss. inaug.: Ueber da» Verhältniss von Fenster- und Fusebodcn- 

fläche in einigen öffentlichen Gebäuden Rostocks. 

1288- Ahrendt, Friedrich Georg Heinrich Ludwig, geb. zu 
Schwerin 30. Jan. 1807, bes. nach Absolv. des Gymn. seiner Vater- 
stadt dio Univ. München und Greifswald, erlangte die ärztl. Approb. 

12. März 1894 u. prom. 20. Mai 1897, beides in Greifswald. Er war 
dann zunächst Assistenzarzt an der Wasserheilanst. Godesberg a. Rh. 
u. Hess sich im Jahre 1890 als pract. Arzt in Schwerin nieder. 

Dies, inaug.: Ueber die operative Heilung der Hilmorihoidalknoten. 

Greifewald 1807. 

1289. Encke. Franz, geb. 22. Jan. 1871 zu Greifswald, bes. die 
Gymn. zu Greifswald. Jena u. Naumburg a. S., studirte in Tübingen, 
Jena, Strassburg u. Halle; prom. im Jahre 1893, approbirt zu Halle 

13. März 1894, von 1895 — 97 Assist, an der Rostocker Augenklinik, 
seither au der Provinzial-Irrenanstalt zu Lauenburg i. P. 

1289a. Dietzel, Friedrich Wilhelm Carl Johannes, geb. zu 
Neudorf i. Anhalt 21. Ang. 1809, bes. das Gymn. zu Mainz, stud. in 
Berlin, Strassburg, Kiel u. Würzburg. Approb. zu Wiirzburg 19. März 
1894 u. prom. daselbst 15. Juli 1894, bis zum Herbst 1898 pract. Arzt 
in Reichenhnll u. Hohensolms, dann bis zum Frühjahr 1901 Oberarzt 
dor Kaiserl. Marine, seither Arzt iu PI au. 

Dine, inaug.: Ein Beitrag zu den Schttdel Verletzungen. 

1290. Braun, Erich Carl Heinrich, aus Colberg, geb. 27. Febr. 
1804, bes. die Gymn. zu Colberg u. Belgrad, stud. in Berlin, Würz- 
burg, Zürich u. Rostock, erlangte dio ärztl. Approbation zu Rostock 
22. März 1894, prom. in Leipzig 22. Decbr. 1900, practic. von 1895 
bis 1890 in Rohna und ging dann nach Hollenstedt bei Buxtehude. 

Diss. inaug.: Die Krniilirung der Säuglinge in Kinderkrankenhäusern 

mit Milch. Leipzig 11XJU. 

1291. Weise, Luoas, geb. 31 . Decbr. 1805 zu Woistenthin, bes. 
das Gymn. zu Cüslin, stud. iu Rostock u. Berlin. Approb. zu Rostock 
11. April 1894, pract. Arzt iu Redefin von 1894—95, in Kirchdorf 
a. Poel von 1895 — 97, seither in Wittenberge. 

1292. Liebenthal, Leopold, geb. 26. Mai 1808 zu Bergen a. K., 
bes. die dortige Stadtschule und das Realgymnasium zu Stralsund, 
bestand das Gymnasial-Abiturientenexamen als Extraueus zu Colberg. 
stud. iu Berlin. Dort approb. 28. April 1894 u. in Leipzig promov. 
25. Septbr. desselb. Jahres, seit 25. Oct. 1894 pract. Arzt in Wismar. 

Di ss. inaug. Ueh. das WclHjr'sche Syndrom, aus der Nervonpolikliuik 

des Prof. Mendel. Berlin 1894. 

1293. Paulsen, Johannes Friedrich Adolf, geb. zu Schwerin 
24. August 1800, bes. das Realgymn. zu Ludwigslust, erwarb das 
Maturitätszeugniss als Extraueus am Gymn. zu Waren, stud. in Rostock 
liier approb. 1. Mai 1894, prom. zu Leipzig 13. Juli 1894, von 1894 
bis 1895 Ass. -Arzt in Meiningen, seither pract. Arzt in Warnemünde. 

Dies, inaug.: Ein Fall von acut. Osteomyelitis mit ulcer. Endocardilis. 

1294. Ehrich, Ernst Engen Friedrich Carl, geb. zu Bütow hei 
Vollrathsruhe 20. Mai 1870. bestand zu Ostern 1889 dus Abiturienten- 
examen am Gymn. zu Schwerin u. stud. duuu iu Rostock, Berlin u. 
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München; approb. zu Rostock 20. Mai 1894 u. proin. ebenda 20. Juni 
1895. Er ist seit 1894 Assistent der cliirurg. Klinik in Rostock — 
abgesehen von kurzer Unterbrechung durch Militärdienst — und seit 
dem Jahre 1900 Privutdocent für Chirurgie. 

Dis». inaug.: Zur klin. Symptomatologie iler Halsrippen. Beitr. zur 
kl. Cliir., B<1. 14, I. — llnb.-Sehrift: Klin. u. anatom. Beitr. zur Kenntu. des 
Morb. Basod. Kb., Bd. 28, I. — lieb. lat. Eiterheerde im Knochen. Münch, 
med. W., 1896. — Zur Symptomatol. n. Puthol. des Rotzes Heim Menschen. 
Beitr. zur klin. Cliir., Bd. 17, 1. — Beitr. zur Kennte, der Paucreasnecrose. 
ICb., Bd. 20, II. — Arrosionsblutung Hei Perityphlitis. — Eb., Bd. 29, I. 

1295. Husche, Theodor Julius Ernst, geh. als Sohn des 
Privatiers Th. Husche zu Berlin 16. Juli 1867, bes. Gymn. u. Univ. 
daselbst, erlangte dort die Approb. 28. Mai 1894 u. prom. zu Leipzig 
25. Juni 1894; seither pract. Arzt u. Ass.- Arzt der tnodic. Poliklinik 
zu Rostock. 

Hiss, inaug.: lieb, die .VBilnnz in den verschied, Stadien der lierz- 
krankh. Zcitschr. f. klin. Med., Bd. 26. — Ucb. die Brauchhark, der Metli. 
zur qualit. u. «piautit. Zuckerbestimin. in der lirztl. Praxis. Ztschr. f. pract. 
Aerzte, 1696. — lieber die llruttrillmng bei der Heller sehen Hiweissprotie. 
Wien. med. W.-Schr., 1897. — Ueb. die peptisclie Kraft des mcnschl. Magen- 
inhalts. Münch, med. W.-Sclir., 1898. 

1296. Thöle, Friedrich Wilhelm Heinrich, gob. zu Meile bei 
Osnabrück 15. Januar 1869, bes. das Catharinoum zu Lübeck, stud. 
in Berlin. Approb. daselbst 31. Mai 1894, prom. 27. Juli 1892, Mil- 
Arzt, commandirt zur Chirurg. Univ.-Klinik zu Rostock vom 1. Dec. 
1895 bis zum 30. Septbr. 1898, dann Stabsarzt in Magdeburg, später 
im Leib-Grenad.-Reg. No. 8 zu Frankfurt a. M. 

IHbs. inaug.: Hob. die Behandl. der Psendartli rosen. Berlin 1892. — 
Angeh. Cysten der tienito-Perlneal-Raphe. Beitrag zur klin. Cliir., 1898. — 
Hyperthermie lau Operat. am Hirn. Mittheil, ans den (irenzgeb. der Medic. 
u. Cliir., 1899. 

1297. Kühn, Adolf, gob. 27. Oetober 1871 zu Gomündon, bes. 
das Gymn. zu Göttiugen. stud. daselbst, sowie in Leipzig u. Freiburg 
i. B. Approb. 6. Juni u. prom. 27. Juli 1894, bis 1898 Ass.-Arzt am 
neuen städt. Krankeuh. in Hannover, von 1898 -1900 dosgl. in Bonn 
an der Nervcnklinik, dann in gleicher Eigenschaft an der medic. 
Klinik in Rostock, aucli Privatdocent daselbst. 

Hiss, inaug.: Beitrag zur Keuntniss der gemischten Geschwülste der 
Parotis. — Zur Kenntnis» des Nervenverlauf» in der Rückenhaut von Kami 
fussa. Arcli. f. mikr. Annt. u. Kntw. -Gesell., 1899, Bd. 5.8. — Beitr. zur Lehre 
von der anchylosirenden Kntz. der Wirlielsaule. Münch, med. W., 1900. — 
Ueb. den Nachweis von Indikan in jodlialt. Harnen. Millich, med. W., 1901. 
— Weit. Beitr. zur Keniitn. des Nerven Verlaufs in der Kttckenliaut von itana 
fussa. Arcli. f. mikr. Anal, u. Kntw.- Gesell., 1900, Bd. 57. — Klin. Erfalir. 
üb. die Behandl. der Lungenschwinds. mit iutraven. Zimmtsiitire Injeetionen. 
Münch, med. W., 1901. — Ueb. Spondylitis tabcrc. Ib., 1901. 

1298. Büttner, Otto, geh. 31. Oct. 1868 zu Riga, besuchte das 
Gymnasium zu Goldingen in Kurland, stud. in Dorpat, Freiburg i. B., 
Breslau u. Leipzig, erlangte die Approb. 16. Juni und die Promotion 
16. Novbr. 1894, beides in Leipzig, u. war von 1894—97 Assist, an 
der Rostocker Frauenklinik. Von 1897 — 98 fungirte er in gleicher 
Eigeusch. am Pathol. Institut u. von 1898 — 1900 au d. Irrenheilanst. 
Gohlsheiin, um dann wiederum als Assistenzarzt an die Rostocker 
Frauenklinik zurückzugehen. 

Dis», inaug.: lieber rctroperitoneale Lipome. 

1299. Böckel, Friedrich Ludwig, geh. 1. März 1867 zu Boitzo 
im Reg.-Bez. Lüneburg, stud. nach Absolv. des Gymn. zu Wismar in 
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München, Rostock, Kiel u. Berlin. Approb. am 7. u. proin. 12. Juli 
1894, war er von 1894 — 95 Assistenzarzt in Greiz, von 1895—1896 
Volontärarzt am Eppendorfor Allg. Krankenhause zu Hamburg, und 
practicirt seither in Wismar. 

Dies. inaug.: Beitrag rar pathologischen Anatomie des Processus 

vermiformis. Kiel 1894. 

1300. Deter, Alfred, aus Schmolde. geb. 18. Decbr. 18(54, bes. 
die Gymn. in Salzwedel u. Stendal, war dann zunächst ein Jahr lang 
in der Apothekerlohro. Darauf ging er aufs Gymn. zu Wittstock u. 
stud. später Medicin in Marburg, Berlin u. Greifswald. Er erlangte 
dio Approb. als Arzt am 17. Juli 1894, war bis zum Decomber 1894 
Ass.-Arzt in PI au, genügte dann seiner Militärpflicht, ging wiederum 
nach Plau zurück und siedelte i. J. 1897 über nach Stavenhagen. 

1301. Walter. Maximilian, geb. zu Schwerin 13. Juli 18(59, bes. 
die Gymn. zu Schwerin u. Doberan, stud. in Rostock, Kiel. Berlin u. 
München. Approb. zu Rostock 28. Juli 1894, prom. im Juli 18%, 
von 1894 — 90 Assist, d. dortigen patholog. Instituts, von 189(5-97 
am Lübecker Allg. Krankenhauso, von 1897 — 1900 an d. Rostocker 
chirurg. Univ.-Kliuik, seither pract. Arzt in Güstrow. 

Dias, inaug.: Ueb. multipl. Auftreten primärer basart, Xeoplasmen. 

1302 Kieback, Paul, aus Pritzwalk, geb. 3. März 1868, absolv. 
das Gymn. zu Wittstock, stud. in Kiel u. Rostock. Approb. 28. Juli 
1894, prom. 8. Juni 1897, beides zu Rostock; von Herbst 1895 bis 
Anfang 189(5 Arzt in Malchin, ging dann nach Drossen i. Neumark. 

Dis 8. inaug.; Diu SterhlichkoitHVerhiUtniHHe der Stadt Malchin «*it 

1788 u. die Abmindenmg d. Sterbeziffer daeellust im 19. Jahrli. Bost. 1897. 

1303. Albrecht, Ernst Joachim, geh. zu Rüdersdorf 29. Juni 
1868, absolv. das Gymn. zu Guben, stud. in Berlin und Rostock, er- 
langte die Approb. als Arzt am 7. Aug. 1894 u. prom. am 8. März 
1897, beides zu Rostock. Er war von 1895 — 96 Ass.-Arzt im Drag- 
Reg. Nr. 17 zu Ludwigslust und wurde von dort nach Flensburg 
versetzt. Vou 1898—99 war er pract, Arzt in Mirow i. Meckl. und 
ging am 16. April 1899 als Anstaltsarzt dos König], Militär-, Mädehen- 
u. Waisenhauses nach Schloss Pretzch a. Elbe. 

Dis», inaug.: (Jeher die Latenzzeit der PnpUlenerweiterung bei 

Heizung des llalssviiipathikus. Flensburg 1897. 

1304. Neudörffer, Robert, approb. 9. Aug. 1894, prom. 16. Juli 
1897, vom Mai bis Decbr. 1900 pract. Arzt in Grabow, vorher in 
Tutzing am Starnberger See. Er ging dann nach Santo Paulo in 
Brasilien. 

1305. Flügge, Franz Ludwig, geb. zu Schwerin 18. März 1 SO», 
lies, das dortige Gymn., stud. iu Würzburg u. Berlin. Approbirt zu 
Würzburg 28. Novbr. 1894, war er zunächst an verschied. Orten als 
ärztl. Vertreter thätig u. ist seit 1897 pract, Arzt in Schwerin. 

1306. Säubert, Magnus, geh. 9. Juni 1866 zu Malchin, absolv. 
das Gymn. zu Doberau, stud. in Rostock, Leipzig u. Jona. Approb. 
u. prom. zu Rostock 29. Decbr. 1894 bezw. 3. Aug. 1897, vou 1891 
bis 1898 pract. Arzt in Lübtheen, seither in Ilamburg-Borgfelde. 

Di ss. inaug.: Hin Fall von Morbus Adissonii. Ludwigslust 1897. 

1307. Lange, Otto, Dr. med , war 1894 kurze Zeit Arzt in 
Marlow, giug dann nach Sagaard auf Rügen. 

1308. Majer, Emil, war 1894 kurze Zeit Besitzer der Wasser- 
heilanstalt Feldberg. 
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13011. Wittcke. Ernst Otto Johannes, geh. im Novbr. 1864 zu 
Nakel, bes das dortige Gymn. u. die Univ. Berlin, Prom. daselbst 
1892 u. approb, 1894, von 181)4 — 95 Assist, am Stift Bethlehem zu 
Ludwigslust, dann in Pankow, seit 1896 pract. Arzt in Berlin. 

Piss, inaug.: lieber Filtrat, von Eiweisalüenngun ilnrrh Üiier. Haute. 

1310. Kamps, Hans Gregor, geh. zu Cuxhaven 22. Juli 1871, 
bes. die Gymn. in Stade u. Hamburg u. stud. in Tübingen u. Berlin. 
Approb. in Tübingen 15. Januar 1895 u. prom. ebendaselbst 9. Febr. 
desselben Jahres, war er bis 1896 an den von Bodelschwing’ schon 
Anst. in Bielefeld, von 1896 — 1897 an der eliir. Klinik zu Rostock 
als Ass. -Arzt thätig u. ging dann als pract. Ar/t nach Cuxhaven. 

1311. Mohr, Heinrich Jucob Leopold, geb. 23. Novbr. 1871 zu 
Frankfurt a. M., bes. das dortige Gyinu., stud. in Würzburg u. Kiel. 
Prom. 31. Januar 1894, approb. 4. Febr. 1895, beides zu Würzburg, 
von 1895 — 96 Assist, des l3r. Berner zu Fürstenberg, von 1896 bis 
1897 Assistent bezw. Volont. -Assistent in Dresden, seit 1. März 1897 
pract. Arzt in Schwerin. 

Di»8. inuu#.: Ui* her <len Kintluss darnireizender Mittel auf den 

Glycogen-Gehalt der Leber. Würzburg 1894. 

1312. Hoehne, Ottomar, aus Treuenbrietzen, geb 30. Juli 1871, 
bes. das Gymn. zu Wittenberg, stud. auf den Univ. Kiel, Berlin und 
Rostock, bestand die Staatsprüfung zu Rostock 12. Februar 1895 u. 
prom. daselbst 17. Decbr. 1897. Er war von 1895 — 98 Ass. -Arzt an 
der dortigen Frauenklinik, von 1898 bis 1900 am Putholog. Institut, 
ging dann in gleicher Eigenschaft an eine Hamburger Privatklinik, 
u. am 1. April 1901 an die Universitäts-Frauenklinik zu Kiel. 

Pis», inaug.: Beitr. zur Kenntnis« de« Tastsinne« der Haut und der 

Schleimhäute, be». in der Medianlinie de» Körper». Ho«toek 1808. — Zur 

Kcnntn. der Tu he Parovarialcystcn. Brun«' Beitr. z. klin. Cliir., 1900. Bd. 27. 

1313. Waldow. Adolf Friedrich Ludwig Heinrich August, geb. 
zu Stavenhagon 12. Juni 1871, bes. die Domschule zu Güstrow, stud. 
in Leipzig u. Rostock. Approb. ti. prom. zu Rostock 1. März bezw. 

з. Septbr. 1895, bis 1. April 1897 Assist, am Freimaurerkrankenhause 
zu Hamburg, dann bis 1. Octbr. 1897 au der cliir. Univers.-Klinik zu 
Strassburg. Darauf kurze Zeit als Schiffsurzt thätig und seit Mitte 
April 1898 pract. Arzt in Lange. 

Pis«, inaug: Unters, über diu Kiefermissbild. in Folge von Verlegung 

der Xnsenathmung. Arch. f. Laryng., Bd. 3. 

1314. Schmidt, Wilhelm Ludwig Albert Carl, geb. zu Schwerin 
28. April 1868, bes. das dortige Gymn,, stud. in München, Rostock 

и. Heidelberg. Approb. zu Rostock 4. März 1895, prom. zu Leipzig 
16. Novbr. 1896, von 1895 bis 1897 Assistenzarzt an der Leipziger 
Univers. -Augenklinik, seither Augenarzt in Rostock. 

Pi««, inaug.: Ueber einen Full von l’apillo Retinitis bei Chlorose. 

Areii. f. Augcnh., 1800. 

1315. Erfurth, August Friedrich, geb. zu Feldberg 25. Januar 
1864, bes. die Gymn. zu Prenzlau und Neubrandenburg, stndirte in 
Greifswald, Hallo, Leipzig, München und Rostock. Approb. 6. März 
1895, prom. 13. Januar 1896, war er dirig. Arzt der Wasserheilanstalt 
in Feldberg von 1896- — 1898 u. ging dann in gleicher Eigenschaft 
an das Sanatorium Schloss Düneck i. Schlesw. -Holst. 

Pi««, inaug.: l'eber Huemntoma ovarii. Kostock 1895. 

1316. Krebs, Walter, geb. 4. Febr. 1869 zu Jüterbog, bes. das 
Gymn zu Wittenberg und das Joachimsthal’seho Gymn. zu Berlin, 
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stud. in Berlin: hier prom. u. approb. 28. Febr. 1893 bezw. 4. April 
1895, Militärarzt in Celle, Schleswig, Magdeburg, vom 25. Januar bis 
20. Mai 1900 Stabsarzt beim Füs.-ßcgim. 90 in Rostock, ging nach 
Berlin u. ist seither Stabsarzt an der Kaiser Willielins-Academie für 
das luilitärärztl. Bildnngsweseu dortsei bst. — Cent. -Medaille. 

Di ss. inaug.: Uel>er entzündliche Leukozytose. 

1317. Haberling, Willy, aus Liegnitz, geb. 14. Februar 1871. 
absolv. das Gymn. zu Broinberg. stud. in Breslau, Königsberg und 
Marburg. Approb. zu Königsberg 10. April 1895, prom. zu Leipzig 
22. Decbr. 1890, demnächst Mil. -Assistenzarzt in Altona, vom 1. Oet. 
1898 bis 30. Septbr. 1900 commandirt zur chir. Klinik in Rostock, 
seither Stabs- und Bataillonsarzt beim Niederrhein. Füs.-Reg. No. 39 
in Düsseldorf. 

I>isn. inaug.: Unters. üb. den Eltmor’öthen Jodkalikartoffelnfliirboden 
u. die Möglich k., denselb. zur Differentialdiagn. zw. dem Typliusbac. u. dem 
Hact. coli zu verwenden. — Zur Tetannsbehaudl. mit Antitoxin. Beitr. zur 
kün. Chir., Btl. J4. 

1318. Drost, Gustav, geb. 17. Juni 1870 zu Lüblow, bes. das 
Gymn. zu Doberan, stud. in Rostock. Approb. 22. April 1895, prom 
12. März 1896, von 1897 — 1898 Assistenzarzt am Stift Bethlehem zu 
Ludwigslust, dann an der Anstalt Maisou de sante in Schöneberg, 
seit Mai 1901 pract. Arzt zu Brunshaupten. 

Dil», inaug.: Heb. den Werth der Untersuch, des Mageninhalts mit 
nlizarinsulfonsaiirem Natron u. Dimothylamidoazohenzoi. Rostock 1896. 

1319. Dittmer, Paul Bernhard, geb. 20. August 1870 zu Clebow. 
Kreis Crossen a. O., bes. das Gymn. zu Strohlen u. das Pädagogium 
zu Ziillichau, stud. in Berlin u. bestand dort die ärztl. Staatsprüfung 
29. April 1895. Er war Ass.-Arzt zu Sachsenberg von 1896 — 99. 
trat 9. März 1899 ein als Ass.-Arzt bei der Schutztruppe in Kamerun 
und verstarb dort im Frühjahr 1900 in Folge einer Verwundung 
während einer Expedition. 

1320. Rauschning, Walter, geb. 18. Jan. 1870 zu Buk i. Posen, 
absolv. das Altstadt. Gymn. zu Königsberg, stud. daselbst sowie in 
Würzburg, München u. Kiel. Approb. 30. April u. promov. 10. Mai 
1895, von 1896 — 97 Assistent des Dr. Berner zu Fürstenberg, ging 
nach Königsberg n. 1898 nach Heydokrug i. üstpr. 

Dins, inaug.: Zur Bestimm. d. Säuregehalt* im Mageninhalt n. Urin 

1321. Peters, Richard Friedrich Eugen Dethloff, geb. zu 
Schwerin 28. August 1867, bes. das dortige Gymn., stud. in Leipzig 
u. Rostock. Approb. u. proin. zu Rostock 30. April bezw. 2. Mai 1895. 
von August 1895 bis Ende 1899 pract. Arzt zu Schwerin, ging 
dann nach Goslar. 

Diu», inaug.. Untersuchungen über da« Lab und die lahälmlieheo 
Fermente. Preisschrift. Rostock 1894. 

1322. Finck. Georg, aus Prossen, geb. 26. Nov. 1869, bes. das 
Gymn. zu Sehneidemühl, stud. in Marburg, Berlin. Breslau u. Leipzig. 
Approb. zu Leipzig 8. Mai 1895, pract. Arzt in Krakow seit 1896 

1323. Thode. Ludwig, geb. 3. Nov. 1864 zu Laage, approb. zu 
Rostock 13. Mai 1895, prom. zu Leipzig 20. Mai 1898. pract. Arzt zu- 
nächst in Lange, dann kurze Zeit in Doberan, seit 1898 in Krakow. 

Dis». Inaug.: Beitrag zum Linsencolohom. 
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1324. Schumann. Carl, geb. 28. Dccbr. 18(52, bes. die Gymn. 
zu Neustrelitz un<l Friedland, stud. in Leipzig, Marburg, Greifswald. 
Rostock u. Würzburg. Prom. 20. Octbr. 1893 u. approbirt 30. Mai 
1895; praet. Arzt in Röbel. 

Di SB. inan«.: Zur Pathologie »1er Halsgesch Wülste. 

1325. Baldewein, Rudolf, aus Fulda, geb. 28. Mai 1368, bes- 
die Gymn. zu Cassel u. Rinteln a. W., stud. in Freiburg. Würzburg. 
München u. Rostock. Er erlangte die ärztl. Approb. 30. Mai 1895 u. 
prom. 29. Februar 1896, beides in Rostock. Seit 1897 praet. Arzt 
in Satow. 

Hiss, inan)!.: Die Rhinol ogie des Ilippokrates. Monatsschrift für 

Ohrenheilkunde, 1896. 

1326. Peters, Maximilian Gerhard, geb. am 12. Juli 1867 zu 
Kessenich bei Bonn, bes. das Gymn. zu Bonn, stud. daselbst, sowie 
in Freiburg n. Berlin. Prom. u. approb. in Bonn 15. Juli 1803 bezw. 
11. Juni 1895, Militärarzt in Bonn, Saarbrücken, Coblenz und Engers 
a. Rh. ; seit November 1900 Stabsarzt beim Grenad.-Reg. No. 89 in 
Schwerin. — Cent-Medaille. 

DiüH. inang.: Ueber comhinirte Psycho«*. 

1327. Ohlerich, Emil. geb. zu Warnemünde 28. August 1868. 
bes. die Gymn. zu Rostock u. Waren, stud. in Tübingen, Berlin und 
Rostock. Hier approb. 18. Juni 1895. bis Juli 1896 Schiflsarzt, dann 
praet. Arzt in Marnitz, von 1898—1900 in Ludwigslust, ging dann 
nach Santa Fd bei Tocopilla in Chile. 

1328. Moser. Ernst, aus Lorau a. L., geb. 16. Juni 1870, approb. 
zu Berlin 24. Juni 1895, prom. ebenda 4. Juni 1894, seit. 1. Oct. 1899 
Assistenzarzt der Rostocker Chirurg. Klinik. 

Diss. inang.: Ueber Dupuytren 'sehe Fingei-contracturcn. 

1329. Riemann, Hans, geb. 5. Januar 1867 zu Malchin, absolv. 
das Gynm. zu Schwerin, stud. in Würzburg, München und Rostock. 
Approb. zu Rostock 11. Juli 1895 und promov. 16. Juni 1899. Vom 
1. Septbr. 1895 bis 1. Juli 1897 Assistent an der Rostocker chirurg. 
Klinik, dann Volontairarzt in Dresden und Berlin, seit 1898 praet. 
Arzt in Marlow. 

Dis», inang.: Didier die Koimzcrstrenung des Echinococcus im 

Peritoneum, lteitr. *. klin. Cliir., Ild. 24. 

1330. Balck, Rudolph Friedrich Wilhelm August, geb. 4. Aug. 
1869 zu Moskau, bes. das Peter-Paul-Gymn. seiner Vaterstadt, später 
das Realgymn. zu Wiesbaden und das Gymn, zu Hersfeld, stud in 
Freiburg, Rostock u. München. Er erwarb die ärztl. Approbation in 
Freiburg 12. Juli 1895 u. prom. in Rostock 17. October 1897. Seit, 
letztgenanntem Jahre ist er dort Assistent am liygicn. Institut. 

Diss. inaug.: Ueb. die Entwilssertings VerhitItnisse der Stadt Bestock. 

1331. Koch- Bergemann, Ernst Friedrich Karl, geh. 20. Juli 
1868 zu Wittstock, bes. das Gymn. zu Eberswalde u. das Joachims- 
tharsehe Gymn. zu Berlin, stud. in Greifswald u. Berlin, hier prom. 
u. approb. 28. Juli 1893 bezw. 15. Juli 1895, war Mil. -Assistenzarzt 
von 1895—97 beim Feldart. -Reg. No. 24 in Schwerin, wurde dann 
nach Altona zum Sanitätsamt des 9. Armee-Corps versetzt u. ging im 
Jahre 1900 mit dem ostasiat. Expeditions-Corps nach China. 

1332. Preysing, Heinrich Hermann, geh. zu Nordhausen am 
28. Juni 1866, bes. das dortige Gymn., stud. in Greifswald, München 
u. Rostock. Hier approb 17. Juli 1895 u. prom. 29. Januar 1898, im 
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Sommer 1896 pract. Arzt zu Satow, vom 1 Oetobor 1896 bis zum 
1. Deebr. 1899 Assistent au der Rostocker Olirenklinik, ging dann 
in gleicher Eigenschaft nach Leipzig. 

Diss. inang.: Klin. Erfahr. Ob. otitische u. rhinit. Sinuserkrank. mui 
allg. Infectionen, sowie üb. centr. Taubh. bei citr. Kntz. in <ler Sehitdelliflhlc. 
Wieab. 1898. — Multiple tiiberc. Tumoren am Schililel u. in beid. Trommel- 
fellen. Zeitsclir. f. Ohrenh., Bd. 32. — Zwei Falle von Pachymeningitis. ext 
u. Extradnralahsress bei amt. Erkrank, des W'arzenfortsatzes. Eb„ Bd. 33. 
— Die gesunde inenscbl. Paukenhöhle ist keimfrei. Beitr. zur Bacteriol. ile« 
Ohres. Central!)], f. Bact., 1899, Bd. 23. — Otitischer Schlfifenlappenabscess. 
Zeitsehr. f. Ohrenh., 1899, IM. 35. — Tojmgr. u. Operationsteclinik der otit. 
SrhlafenlappennhseeBse. El)., 1900, Bd. 37. — Neue frehirnabBceBse im Gefolge 
von Ohr- u. Nasenerkrankungen. Mit weit. Beitr. zur Operationstechnik der 
vom Ohr ausgeh. Schlilfenlappenabscesse. Beobacht, ganz isol. amnestischer 
Aphasie für topogr. Namen. Arcli. f. Ohrenh., 1901, Bd. 51. — Anatom, n. 
bacteriol. Unters. ül>cr die Otitis med. iler Siliigl. Zeitsclir. f. Ohrenh., 1901. 
— Morb. Adisson. n. Ohrenerkrankung. Ibid. 

1333. Hagen, Carl, geh. zu Rostock 27. August 1865, bes. das 
dort. Gymn., stud. in Freiburg, München und Rostock. Hier erwarb 
er die Approb. 18. Juli 1895 u. die Prom. 2. Septbr. 1896, liess sich 
Ostern 1897 als Arzt in Relina nieder u. ging 1899 nach Schönberg. 

Dies, inang.: Einige Versuche üb. die lthythmicitüt des Herzmuskels. 
Naumburg 1896. 

1334. Simonis, Hans, aus Ribnitz, geb. 30. Mai 1864, bes. das 
Gymn. zu Rostock, stud. ebenda. Approb. 29. Juli 1895, von 1897 
bis 1900 Arzt in Grabow, seither in Rostock. 

1335. Busch, Friedrich, aus Rostock, approb. 29. Juli 1895, war 
Assist., d. Rostockor Augenklin. vom 1. Oct. 1896 bis 1. Mai 1898 u. 
ging im J. 1899 in gleicher Eigensch. (Dr. Mecke’s Klin.) nach Bremen. 

Diss. inang.: l’eber Schnerventnmorcn. Rostock 1898. 

1336. Dörfler, Julius, aus Weissenburg i. Bayern, geh. 29. Jan. 
1873, bes. die Gymn. zu Nürnberg und Erlangen, stud. in Erlangen. 
Freiburg u. München. Approb. zu Erlangen 1. Ang. 1895, prom. zu 
Rostock im Jahre 1899; vou 1896 bis Ende 1898 Assist, d. chirurg. 
Klinik zu Rostock, seither pract. Arzt in Regensburg. 

Diss. inang.: Geber Arteriennaht. 

1337. Kreutzer, Friedrich, geb. 24. Jan. 1868 zu Rostock, bes. 
Gymn. und Univers. daselbst. Approb. 18. Novbr. 1895 und prom. 
27. März 1896, seit April 1896 pract. Arzt in Rostock. 

Diss. inaug.: lieber Varietäten der Kaumuskeln. Wiesbaden 189*1. 

1338. Hirschfeld, Hermann, aus Danzig, approb. 17. Dec. 1895. 
von 1896 — 97 Arzt in Bauzkow, dann von dort verzogen und dem- 
nächst verstorben. 

1339. Sturm, Max, geb. 9. Februar 1867 zu Freicnwaldau, Kr 
Sagan, bes. die Gymn. zu Liegnitz, Bautzon und Leipzig, studirte in 
Leipzig, Rostock, Wiirzburg u. Breslau. Approb. zu Leipzig 4. Jan 
1896, prom. ebenda 30. Juni 1898; von 1897 — 1900 Assistenzarzt in 
Berlin (Dr. Kntz), seit Juni 1900 Assistenzarzt an der Ohrenklinik 
zu Rostock. 

Diss. inang.: Indieationen und Methoden der Amputation. 

1340. Hallervorden, Oscar, geb. 13. März 1870 zu Miltzow, 
Kreis Grünau, approb. zu Greifswald 7. Jan. 1896, promovirt ebenda 
17. Febr. 1896, vom 23. Juni bis 10. Sept. 1896 Assistenzarzt an der 
Wasserheilanstalt Kleinen, ging von dort nach Lankwitz u. später 
nach Friedenau, Kreis Teltow. 

Diss. iuaug . Ein primäres .Sarkom der weiblichen Uretlira. 
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1341. Tramitz, Eugen, geb. 15. März 18611 zu Belgard i. Pom., 
bes. das Gymn. zu Colberg, studirte in Berlin, Würzburg, Halle und 
Greifswald. Hier approb. 23. Jan. 1896 u. prom. 10. April desselben 
Jahres, von 1896—98 Arzt in Malchin, seither in Colberg. 

Dis», inaug.: Kinige Arthropathieen bei der Behandlung d. Diptherie 
mit Behrings Heilserum. 

1342. Busch. Otto, geb. 31 März 1870 in Bleckede a. E.. stud. 
nach Absolvirung des Gymn. zu Ratzeburg in Heidelberg, Göttingen. 
Berlin u. München, erlangte die Approb. am 11. Febr. 181)6 und die 
Prom. 22. Juli 1895, war Assistenzarzt in Braunschweig u. Berlin und 
practicirte im Jahre 1900 kurze Zeit in Güstrow', ging dann nach 
R a tzoburg. 

Dias, innug.. Subphrenische Absceese im Anschluss an Perityphlitis. 

1343. Krukenberg, Friedrich, geb. 21. April 1871 zu Halle a. S., 
bes. das dort, Stadtgymn., stud. ebendaselbst u. in Marburg. Approb. 
u. prom. zu Marburg 19. Febr. bezw. 2. März 1896, von 1897 — 1898 
Assistenzarzt in Halle, vom 1. Mai 1898 bis zum 1. April 1901 in 
gleicher Eigenschaft an der Rostocker Univ.-Augenklinik, ging daun 
als Augenarzt nach Hallo a. S. 

Dies, inaug.: Patholog. Untersuchungen über das Fibromvxosareoin 
des Ovariuni. — Ein neuer Pseudogonnococcus auf d. mcnschl. Conjnnctlvn. 
Kl. Monatsbl. f. A. — Rücklagen d. laiuina cribrosa li. norm. Sehnerven. El). 

1344. Gerlach, Emil, geb. 9. Febr. 1866 zu Reppen, Prov. Brdbg., 
bes. die Realgymn. zu Frankf. a. 0. tt. Guben, sowie das Gymn. zu 
Guben, stud. in Rostock und München. Promovirt 16. Mai 1895 zu 
München, approb. ebenda 25. Febr. 1896, zunächst Assist, an vorseh. 
auswärtig. Kliniken u. Heilanstalten, seit 1898 pract. Arzt in Rostock. 

l)iss. inaug.: Heber einen Fall von Polyneuritis diabetia. 

1345. Starcke, Franz, geb. 22. Decbr. 1871 zu Weissenfels a. K., 
stud. in Tübingen n. Leipzig. Hier approbirt 26. Febr. u. promovirt 
29. Juli 1896, bis Frühjahr 1897 Schiffsarzt der „Kosmos“- tt. „Ost- 
Afrika“-Linie, dann Assistenzarzt in Bad Stuer bis 1. April 1898, 
demnächst pract. Arzt u. Besitzer eines Sanat in Bad Berka a. Ilm. 

Dias. inaug.: lieber die Wirkungen de« Giftes der Larven von 

Diampbidia loctista (Pfeilgift der Kalachari). Arch. f. exp. Pathol. Bd. 38. 

1346. Pechstein, Karl Arno, geb. zu Greiz 5. Nov. 1870, bes. 
das dort. Gymn. u. <1. Univ. Leipzig. Approb. 26. Februar 1896 u. 
proinov. 13. Juni dess. Jahres; v. I. April 1896 bis zum 1 . Juli 1897 
Ass. -Arzt in Bad Stuer, ging dann in gloichor Eigenschaft nach 
Zwickau u. später n. Leipzig, seit Oct. 1898 pract. Arzt in Meuselwitz. 

Jtias. inaug.: Uelter den binocttlarcn Sehakt nach Schieloperationen. 

1347. Müller, Gerhard Moritz Emil Franz Helmuth, geb. zu 
Rostock 19. Febr. 1872, bes. das dort. Gymn., stud. daselbst, sowie in 
Heidelberg u. München. Approb. u. promov. zu Rostock 28. Febr. 
bezw. 4. Septbr. 1896, von 1897 — 98 Assistenzarzt am Schweriner 
Stadtkrankenhause, später in Dresden, neuerdings pract. Arzt in 
Uchtspringo i. Altm. 

Dias, inaug.: Heber die Lipome und liponmtosen Miachgeaeliwülatc 
der Niere. Virchow's Archiv. Bd. 14.'*. 

1348. Ellenbeck, Johannes, aus Hubhelsrath, approb. zu Rostock 
28. Febr. 1896. war von 1896 — 98 Ass. -Arzt der dort. mod. Klinik tt. 
ging dann nach Altona, später als Theilnehmer einer wissenschaftl. 
Expedition nach Abessynien. 
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1349. Bodländer, Siegfried, aus Schierskau O.-S.. geb. 6. März 
1870, bcs. das Friedrich-Gymnasium zu Breslau u. die L'niv. Breslau, 
Berlin u. Greifswald. Nachdem er an letztgen. Orte am 22. Juli 1895 
promov. war, erlangte er die Approb. als Arzt am 6. März 1896 u. 
practic. demnächst vom Oct. 1896 bis zum Jahre 1899 in Malchow. 
Dann verlegte er seinen Wohnsitz nach Berlin. 

Piss, inaug.: Ueber <1. Todesursachen bui Typhus abdominalis nebst 
statistischen Beitrügen. Greifswald 1895. 

1350. Schwartz, Wilhelm, geb. 1. Febr. 1872 zu Rostock, bes. 
Gymn. u. Univ. seiner Vaterstadt. Approb. daselbst 7. März u. prom. 
21. März 1896, bis 1897 Volontairarzt an der Universitätsohrenklinik 
u. Privatassist, des Prof. Dr. Körner zu Rostock, von Sept. 1897 
bis April 1898 Ass. -Arzt an der med. u. demnächst bis 1. Febr. 1899 
an der chirurg. Abth. des Krankenhauses zu Chemnitz, seither pract. 
Arzt und Specialarzt für Hals-, Nasen- und Ohrenleiden in Rostock. 

Piss, inaug.: Ueb. d. iliagn. Werth d. clectr. Durchleucht, menaeh). 
Kdrperhflhlen. — Ueb. Formveritnder. d. Kndothelzellen. — Ueb. d. Bezieh, 
zwischen Schltdelfonn, Gautnenudlhung und I IyjH*rphtsie der Rachenmandel. 
Zeitsehr. f. Ohrenheilkunde. — Casuist. Mittbeil, aus d. Ohren u. Kehlkopf- 
klinik zu Rostock. Ebenda. 

1351. Leasing. Carl Theodor Richard, geb. 22. Mai 1872 zu 
Clett.stadt, Kreis Langensalza, bes. das Gymn. zu Mühlhausen i. Th., 
stud. in Göttingen u. Berlin, hier promov. 13. Aug. 1895 u. approb. 
10. März 1896, war als Militairarzt in Rendsburg u. von Juni 1897 
bis 1899 beim Drag.-Reg. Nr. 17 in Ludwigslust, seither eoinmund. 
zum städtischen Krankenhause in Altona. 

Hiss, inaug.: Kchiclitstaar und Schichtstaaroperationen. Berlin 1895. 

1352. Nawrocki, Czeslaus Vincenz, geb. am 14. .Juli 1867 zu 
Nieczajna, bes. d. Marien-Gymn. zu Posen, stud. in Berlin u. Rostock. 
Hier approb. am 17. März u. promov. am 4. Septbr. 1896, pract. Arzt 
daselbst bis 1897, dann nach Schrimm i: Pos. verzogen. 

Dis», inaug.: lieber den Einfluss der Tem|>ernt<ir auf die Tbittigkeit 
des Silugethierherzrns. Rostock 1896. 

1353. Kress, Hermann, geb. 7. April 1870, stud. in Würzburg. 
Approb. im März 1896, prom. im Juli 1897, demnächst Ass. -Arzt in 
Würzburg, leitender Arzt der nettrol. und psyehiatr. Abtheilung des 
Stadt. Krankenhauses zu Altona, ärztl. Leiter eines Sanatoriums für 
Nervenkranke in Marienbad; seit 1900 Nervenarzt in Rostock. 

Diss. inaug.: Zur Frage der functioneilen Anpassung. 

1354. Momburg, Friedrich August, geb. am 23. April 1870 zu 
Wosei a. Rhein, bes. hier das Gymnasium u. stud. in Berlin, wo er 
16. Febr. 1894 prom. u. 7. Mai 1896 approb. wurde, ging als Militär- 
arzt nach Detmold u. vom 3. August 1896 bis 31. Decbr. 1897 nach 
Schwerin zum Grenad.-Regim. No. 89, wurde von hier zur chirurg. 
Universitätsklinik in Kiel commandirt und ist seit 1900 Stabsarzt in 
Spandau. — Cent.-Medaille. 

Diss. inaug Uolier Hauttransplantationen. Berlin 1894. — Die 

Radicalbeilung des Epitbelialkreltses nach Lang n. Truneeek. Therapie der 
Gegenwart, April 1899. 

1355. Elvers, Franz August Heinrich Hermann, geb. zu Waren 
IS. Juli 1868, bes. das Gymn. zu Waren, stud. in Tübingen u. Rostock. 
Approb. zu Rostock 16. Mai 1896: vom 1. Septbr. 1897 bis 1. März 
1900 Arzt in Dargun, seither in Reiinu. 
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1356. Mulert, Karl Detlev Immanuel, geb. 26. März 1864 zu 
Dramburg i. P., bes. das Gymn. zu Stolp. stud. zunächst Theologie 
u. Philologie in Berlin, Leipzig u. Göttingen, dann Medicin in Kiel, 
München u. Bostock. Approb. und prom. zu Rostock 1. Juni 1866 
bezw. 2. Juni 1897, von 1896 — 97 Assist, am dortigen pathol. Institut, 
von 1897 — 98 an der medic. Klinik daselbst, ging 1. April 1898 als 
Ass. -Arzt ans städt. Krankenhaus in Stralsund, um im October 1900 
wiederum als Assist, am pathol. Institut zu Rostock einzutreten. 

Di»s. inaug. : Ein Fall von multipl. Endotheliom der Kopfhaut, xugl. 
ein Beitr. nur Endothelioinfrage. Arch. f. klin. Chir,, Bd. 54. — Erwid. auf 
die Lnbarach'sche Kritik eine» Falle» von mnltiplem Endoth. der Kopfhaut. 
Eh., Bd. 63. — Ein Fall von Ruptur der arter. poplit. durch Ueberstreckung. 
D. SCeitschr. f. Chir., Bd. 18. 

1357. Lautenschläger, Aloys Maria, geb. am 29. März 1870 zu 
Aschaffenburg a. M., bes. das Gymn. daselbst u. in Schweinfurt, stud. 
in Würzburg, Freiburg i. B., Berlin und Greifswald. Approb. zu 
Greifswald 16. Juli 1896, prom. 21. October dosselb. Jahres, bis 1897 
Assist, der medic. Klinik zu Greifswald, von 1897 — 98 Yolontair an 
Berliner Kliniken, von 1898 — 99 Ass.-Arzt der Rostocker Ohren- 
klinik, seither Ohrenarzt in Charlottenburg. 

Dis», inatig. : Ueber einen Fall von perforirtem Carcinoin de» lieum. 
Greifswald 1896. — lieber Trockenluftbohandlnng in der Ohrenheilkunde. 
Vortrag auf dem 9. Congrees der otolog. Gesellschaft. 

1358. Rahaua, August, aus Köln a. Rhein, approb. zu Rostock 
20. Juli 1896, pract. Arzt in Gadebusch von 1896 — 97, verstorben 
zu Sachsenberg Anfang Januar 1898. 

1359. Selcke, Kurt, geb. zu Pasewalk 6. März 1873, bes. die 
dortige Stadtschule und das Gymn. zu Stettin, stud. in Greifswald, 
Freiburg i. B. u. Rostock. Approb. 22. Juli 1896 u. prom. 4. Septbr. 
1898, bis Frühjahr 1899 Ass.-Arzt an der Rostocker Frauenklinik, 
dann einige Monate Arzt in Doberan, seit Herbst 1899 pract. Arzt 
in Rostock. 

Bis», inaug.: lieber die Hernia encyatlca. 

1300. Schnelle, Walther Samuel Nestor Karl Hermann August 
Moltke, geh. 17. Juli 1870 zu Rostock, bes. die Gymn. zu Rostock u. 
Nenbrandenburg, stud. in Würzburg u. Berlin. Prom. u. approb. zu 
Berlin 1. Febr. 1895 bezw. 22. Juli 1896, Militärarzt vom 26. Juli bis 
26. November 1896 in Schwerin, ging dann nach Rendsburg, 
Gr. Lichterfelde und Wildpark bei Potsdam, seit 4. Februar 1901 
wiederum in Gr. Lichterfelde. — Cent. -Medaille. 

I)i»». inaug.: Uebor die Chirurgie de» Johannes Mcsne jnn. — Kin 
Fall von Sepsis mit Otitis, Sinus-Thrombose, Imginnend mit den Ergeheiunngen 
von Gelenkrheumatismus. Deutsch, med. W., 1601. 

1361. Götze, Hans Emil Friedrich Wilhelm, geb. zu Gnoien 
2. Juni 1863, Sohn dos zu Wismar verstorb. Kirchenraths A. Goetze, 
bes. das Gymn. zu Wismar, stud. in München n. Würzburg. Approb. 
daselbst 26. Nov. 1896 u. prom. ebenda am 28. Juli desselben Jahres, 
von 1897 — 1900 pract. Arzt in Neukalen, seither in Warin. 

Di»», inaug.: Vier Falle von vaginaler Totalexstirpation de» ITtern» 
Ix-i schwerer Adnexerkrankung. Wtlrzlmrg 1896. 

1362. Oberländer, Wilhelm, geb. zu Rostock 5. Aug. 1872, bes. 
das Wilhclms-Gymn. zu Berlin,' stud. in Rostock, München, Berlin u. 
Strassbnrg. Approb. zu Strassburg 19. Docbr. 1896. prom. zu Berlin 
26. Juli 1895, seit 1897 pract. Arzt zu Schwerin. 

Dis», inaug.: Beitrage zur Kenutuis» der Eclampsic. Berlin 1895. 

17 
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1363. Plaut, Rudolph, geb. 4. Febr. 1874 zu Bodenteich, Kreis 
Ueltzen, bes. das Gyinn. in Salzwedel, studirto in Heidolberg, Kiel, 
München u. Berlin. Approb. zu Kiel am 30. Jan., prom. ebenda am 
2. März 1897, von 1897 — 98 Ass.-Arzt an d. Charlotten-Heilanst. für 
Augenkranke zu Stuttgart, von Anfang 1899 bis 1. April 1900 an der 
Rostocker Augenklinik, seither Augenarzt in Hannover. 

Diss. inaug.: Ein Fall v. spontaner Aufhellung einer Katarakt. Kiel 
1897. — Ein Fall v. einseit. hvater. Amanroae. Ophth. Kl. 1898. — Lid- 
gnngrän im Anachl. an übermässige Eisanwendung. Kl. Monatsbl. 1900. — 
Verdick, d. Hornb. beim Keratoconus. Eb. — Ueb. d. Ursachen d. Mit* 
koratoconus. Eh. — Zu», mit Ihr. v. Zelewski: Ueb. d. Keimgeh. d. Binde 
haut nach der Thritnensackexstirpation. Eb. Bd. XXXIX. 

1364. Dobbertin, Richard, geb. zu Rostock 19. Decbr. 1871, 
bes. Schule u Dniv. seiner Vaterstadt; approb. ebenda 4. Febr., prom. 
13. Febr. 1897, genügte er zunächst seiner Militärpflicht u. war dann 
vom 15. Aug. 1897 bis zum Jahre 1898 Assistenzarzt an d. Chirurg. 
Privatklinik des Dr. Borek in Rostock. Er ging nach Hannover 
und später nach Berlin. 

Dias, inang.: Ueb. Verbreit, n. Anordn. d. elast. Gewel>e® im ges. 
Darmcnnal. I’reisarb. vom Jahre 1895. erschienen im Selbstverlag. 1896. 

1365. Ojemann, Carl Eduard, geb. 29. März 1873 zu Charleston. 
U. St. A., bes. das Gymn. zu Bremen, stud. in Tübingen, Berlin und 
München. Approb. zu Tübingen 22. Febr. 1897, prom. daselbst bald 
darauf; vom 1. Jan. 1898 bis zum 31. Decbr. 1899 Assistenzarzt am 
Stift Bethlehem zu Ludwigslust, seither Assistenzarzt in Bremen. 

Biss, in aug.: Ein Fall von primärer Tuhentuhercitlose. 

1366. Vogeler, Johann Georg Julius, geb. 6. Januar 1870 zu 
Shanghai i. China, bes. die Gymn. zu Wetzlar u. Minden, studirte in 
Berlin, München u. Kiel. Hier approb. 26. Febr. 1897 u. promovirt 
18. August 1898, bis 1898 Arzt in Charlottenburg, von 1898 — 99 in 
Wittenburg, seither in Kiel. 

Biss, inaug.: Ein Fall von abgelaufenem tubaren At>orte. 

1367. Brutzer, Carl Georg Wilhelm, geb. zu Riga 28. Octbr. 
1867, stud. nach Absolv. des dortigen Gymn. in Dorpat, Berlin und 
Breslau. Approb. u. prom. in Breslau 12. März bezw. 13 Dec. 1897. 
war einige Monate pract. Arzt u. zweiter Arzt an d. Privatirronanst 
zu Kropp und ging dann am 1. Decbr. 1897 nach Banzkow. Vor 
seinem Aufenthalt in Deutschl. hatte er bereits im Frühjahr 1892 in 
Dorpat das ärztl. Staatsexamen für Russl. bestanden u. war bis zum 
1. Octbr. 1894 Assistenzarzt an d. Riga’schen städt. Irrenanst. bezw. 
am Allg. städt. Krankenhause in Riga gewesen. 

Biss, inaug.: Ein Beitrag zur Woohenbettadiütetik. Zeitschrift für 
Geburt® h. u. Gyn. 1897. 

1368. Muck, Otto, geb. 13. März 1871 zu Bochum, approb. u. 
prom. zu Greifswald 12. März bezw. 13. April 1897, seit 1898 Ass.-Arzt 
an d. Rostocke r Ohrenklinik. Ging im Frühjahr 1901 n. Wiesbaden. 

Biss, inaug.: Beitr. ■/.. Kennte, d. Acardiaci. — Beitr. z. Kenntn. d 
otit. Erkrank, d. Hirns, d. Hirnhäute u. d. Bhitleitcrs. Zeitschr. f. Olirenh. 
— Bczow'sohe Mastoiditis b. Kindern. Eh. — Ein neuer Fall v. Mastoiditis 
lau einem Diabetiker. Eb. — Eutot. Geriinsch in Folge eines Aneurysma <1 
Arteria oceipitalis. — Ein einf. Verfahren, während d. Nach bell, operirter Stirn 
hohlenempveme d. Drainage d. Wundhbble nacli d. Nase hin zu unterhalten. 
Eb. lieh. d. Farbe d. leb. rachit. Knochens. Eli. — Ueb. d. Vorkomm v. 
lihodan in d. Nasen- u. Conjnnctivalsccrct. Münch. Med. W. — I). Auftrvt 
d. acut. Jodintoxic. in seiner Ahhüngigk. von d. Rhodangchnlt d. S|>eichels 
des Nasen- u. Conjunctivalsecrets. Eb. 
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1369. Ordemann, Georg, geb. zu Goostomünde 22. Nov. 1874, 
bes. das Gymn. zu Bremerhaven, stud. in Berlin, Kiel u. Würzburg. 
Hier approb. 19. März 1897, proin. 25. Februar 1896, von 1898 — 99 
Assist, des Dr. Berner in Fürstonberg, ging dann als Schiffsarzt 
auf Reisen. 

1370. Müller, Carl, geb. 2. Octbr. 1872 zu Biitzow, bes. das 
dort. Realgymn. u. das Gymnasium zu Schwerin, stud. in Tübingen, 
Leipzig u. Rostock. Approb. zu Rostock 18. April u. prom. zu Leipzig 
17. Decbr. 1897, zunächst Assistenzarzt in Greiz i. V., von 1900 — 1 90 1 
pract. Arzt in Güstrow, seither in Reiehenbach i. Vogtl. 

Dis», inaug.: (iefässneubildungen im Glaskörper. 

1371. Schürenberg, Gustav, geb. 1. März 1865 zu Essen, bes. 
die Gymn. zu Esson u. Duisburg, stud. in Leipzig; approb. 27. April 
1897, prom. 23. Juni 1898, seit 1. Januar 1900 Assist, der Univers.- 
Augenklinik zu Rostock. 

I>iss. tnaug.: Itotentio nrinae bei einem Säugling. 

1372. Kundt, Wilhelm, geb. zu Schwerin 22. Marz 1874, bes. 
das dort. Gymn., stud. in Berlin, Rostock, Strassburg u. Greifswald. 
Hier approb. 8. Mai 1897, bis 1899 Assistenzarzt in Bad Rehburg; 
seit. Herbst 1900 Assistenzarzt der Heilanstalt Gehlsheim. 

1373. Schmidt, Ernst, geb. 9. Octbr. 1871 zu Lissabon, bes. die 
Gymn. zu Lübeck u. Ratzoburg, stud. in Jena, Berlin und München. 
Approb. 24. März 1897, promov. 24. März 1896, Ass. -Arzt in Bremen 
und Britz bis 1900, seither pract. Arzt in Rostock, Anfang 1901 
verzogen nach Heidelberg als Ass. -Arzt der dortigen Chirurg. Klinik. 

Piss, inatig.: Uob. da« postcmbryonalc Weiterbestehen de« Jacohson’- 
schcn Organes u. Knorpels beim Menschen. — F.in Fall von Verbrühung des 
Schlundes und Kehlkopfs. Deutsch, ined. W., 1901. 

1374. Petersen, Carl, geb. zu Vietzen 9. Septbr. 1869, bes. die 
Gymn. zu Neustrelitz u. Waren, stud. in Kiol. Approb. 27. Mai und 
prom. 19. Juni 1897 daselbst, pract. Arzt in Mirow seit Januar 1898. 

Piss, inaug.: Uelier Endothellom der Pleura. 

1375. Schulze, Otto, geb. 23. Juni 1871 zu Magdeburg, approb. 
23. Juni 1897 zu Rostock, prom. ebenda, 1898 Volontairarzt an der 
Rostocker Ohreuklinik, von 1899 — 1900 Ass. -Arzt auf Sachsenberg, 
dann bis Ende 1900 an d. Heilanstalt Gehlsheim. Er ging nunmehr 
zu weiteren Studien an das Seemannskrankenhaus in Hamburg, war 
zwischendurch als Schiffsarzt thätig u. wird zu Anfang Novbr. 1901 
beim Kgl. hygien. Institut in Posen eintreten. 

Iliss. inaug.: Untersuch, üb. die Strahlenpilzformen des Tnberculose- 
erregers. Zeitschr. f. Hygiene, Bd. 31. 

1376. Hoefer, Paul, geb. 2. Juni 1873 zu Finsterwaldo, absolv. 
das Gymn. zu Torgau u. stud. in Greifswald, Jena u. Halle. Prom. 
daselbst 24. October 1896 u. approb. 26. Juni 1897, war er von 1899 
bis 1900 Assistent an der Rostocker Frauenklinik u. ging dann als 
Frauenarzt nach Berlin. 

Piss, inaug.: Ueber die Erfolge der operat. Behänd!, der Tuberculoso 
des Hodens und Nebenhodens. 

1377. Langemak, Oscar, geb. 27. Fobr. 1872 zu Stralsund, bes. 
das Gymn. daselbst, stud. in Jena, München und Erlangen. Approb. 
und prom. zu München 1. Juli 1897 bezw. 16. Novbr. 1896, bis 1900 
Volontairarzt in Hamburg u. in Jena, seither in gleicher Eigenschaft 
an der chirurg. Klinik in Rostock. 

17 * 
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PiBB. inaug.: Zur pathol. Anat. u. Hiatol. der träum. Gelenkmänae. 
— Zur Frage üb. die Verwondbark. des Tbons als antisept. u. asept. Verband 
mittel. — Zur Casuistik <ler Uarmlipome. — lieber die reetalc Exploration 
und Inciaion perityphlitiecher Exsudate. 

1377a. Stock, Wolfgang, geb. 26. April 1874 zu Bönnigheim in 
Württemberg, bes. das Gymn. zu Cannstadt, stud. in Tübingen, Berlin 
u. München. Approb. u. prom. zu Tübingen 6. bezw. 15. Juli 1897, 
bis zum 1. April 1901 Assistent an vorsch. auswärt. Kliniken, seither 
in gleicher Eigenschaft an der Augenklinik in Rostock. 

Diss. inaug.: Periodisch recidivirende Oculomotoriuslähmung. 

1378. Simonis, Adolph, geb. zu Güstrow 27. Septbr. 1872, bes. 
die dort. Domschule, stud. in Rostock u. München. Approb. 9. Juli 

1897 u. prom. 15. Mai 1901 zu Rostock; von 1898 bis 1899 Arzt in 
Meteln, dann bis 1. April 1901 Ass. -Arzt am Schweriner Stadt- 
krankenhause. Ist jetzt (Sept. 1901) Unterarzt beim Inf. -Reg. No. 71 
zu Erfurt. 

I)iaa. inaug.: Statist. Untere, üb. die Diphtheriebewegung in Rostock 
von 1884—95. 

1379. Wamcke, Paul, geb. 25. Oetobr. 1869 zu Neustrelitz, bes. 
das dortige Gymn., stud. in Leipzig, Tübingen u. Rostock. Approb. 
26. Juli u. promov. 29. Novbr. 1897, Ass. -Arzt in Meiningen u. Halle, 
von 1899 — 1901 pract. Arzt in Doberan; ging dann als Hiilfsarzt 
nach Bad Königsbrunn. 

Dins, inaug. lieber einen Fall von Shok. 

1380. Witte, Friedrich, geb. in Pottenhausen Lippe-Detmold 
17. Juli 1869, approb. in Kiel 14. Juli, prom. daselbst 28. Juli 1897, 
bis 1899 Ass.-Arzt in Köln, Saarbrücken, Velbert., seither Ass. -Arzt an 
der Rostocker Ohrenklinik, ging am 1. Juli 1901 nach Elberfeld. 

Dias, inaug.: lieh, einen Fall v. 8ellwtl>e«chttdignng bei einer liyst. 
Frau. — Phlebitis d. Sin. tranav. durch Mastoiditis lau chron. Ohreiterung. 
Pyämie, Operat., Tod. — Zwei Fälle v. Eechondroaen an d. üies8lieckenknori>eln. 

1381. Neuhaus, Carl Heinrich Max, geb. 13. August 1870, bes. 
das Gymn. zu Dortmund, stud. in Berlin; hier promov. u. approb. am 
13. Juli 1897 bezw. 18. Juli 1897, Militairarzt in Detmold, im Winter 
1897 — 98 in Schwerin, dann in Bahrenfeld, Königsberg; jetzt Ober- 
arzt, beim 2. Garde-Ulanen-Regt. in Berlin. 

Dia», inaug.: Ueber Abscesse. Berlin 1897. 

1382. Harmel, Paul Arthur, geb. 6. Mürz 1872 zu Breslau, 
bes. das Gymn. zu Neu-Ruppin, stud. in Berlin, promov. daselbst am 
13. Aug. 1895 u. erlangte die ärztl. Approb. am 16. Nov. 1897, eben- 
falls in Berlin. Er war Militairarzt in Bremen bis Nov. 1897, Ass.- 
Arzt b. Gren.-Reg. Nr. 89 in Schwerin bis 1900 u. ging im Sommer 
d. Js. mit dem ostasiat. Expoditionscorps nach China. — Cent -Mod. 

1383. Oertzen, Friedrich, geb. zu Lange am 10. Mai 1871, bes. 
Gymn. u. Univ. zu Rostock, stud. ferner auch in Erlangen. Approb. 
u. prom. zu Rostock 11. Deo. 1897 bezw. 17. Jan. 1899, von Ostern 

1898 bis Michaelis 1899 Assist, der dort. med. Klinik, von 1899—1900 
an der Chirurg. Klinik, seither pract. Arzt daselbst. 

Pis». inaug.: Heb. «I. Vorkommen von Piietiinococcün auf der norm, 
mcnschl. Bindehaut nebst Bcitr. x. Kenntnis» d. Wiindinfcctionen de» Auge». 

1384. Schröder, Philipp, geb. 26. Jan. 1870 zu Zislow b. Stuer, 
bes. das Gymn. zu Waren u. die Univ. Greifswald u. Rostock. Hier 
approb. 20. Decbr. 1897 und promov. 4. Octbr. 1898, seit März 1899 
pract. Arzt in Guoien. 

Dies, inaug.: Altersaufbau der Bevölkerung der Stadt Rostock. 
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1385. Oxenius, Johann Andreas Richard, geh. zu Cassel am 
4. April 1872, bes. das dort. Friedr.-Gymn. u. die Univ. Kiel, München 
u. Berlin. Von 1897 — 98 praot. Arzt zu Fürstonberg, dann Ass.- 
Arzt am Krankenhause zu Harburg, neuerdings in gleicher Eigensch. 
an der Prov.-Heil- u. Ptlegeanstalt zu Grafenberg b. Düsseldorf. 

Diss. inaitg.: Uebor nervöse Nachkrankhelten liei unvollkommener 
Erstickung. Kiel 1897. 

1386. Schlichting, Hans, aus Güstrow, geb. 17. Sept. 1872, bes. 
das dort. Gymn., stud. in Rostock u. Marburg. Approb. zu Rostock 
28. Jan 1898, promov. ebenda 4. Febr. 1898; bis April 1900 Ass -Arzt 
an der dorti gen Frauenklinik, dann Volontairarzt in Berlin u. Paris, 
seit October 1900 pract. Arzt in Parchim. 

Dies, inaug.: Klinische Studien über GeschmacksliUimungea. — 

Stellung <ler Hebammen zum bürgerlichen Gesetzbuch. 

1387. Schneider, Friedrich, geb. 8. April 1872 zu Neubukow, 
bes. die Gymn. zu Doberan, Rostock und Waren, stud. in München, 
Leipzig u. Rostock. Approb. zu Rostock 15. Februar 1898, promov. 
17. März 1900, pract. Arzt in Neubukow seit 1898. — Meckl. Rett.- 
Med. am Bunde der Verd.-Med. 

l)iss. inaug.: Behandlung des Kectum-carcinoms und die dabei 

erzielten Erfolge an der Itostocker Universität. 

1388. von Zelewski, Stanislaus, geb- am 19. Decembor 1871 in 
Zelewo, Westpr., bes. d. Gymn. zu Neustadt, Westpr., stud. in Breslau. 
Erlangen, Greifswald, Königsberg, München u. Rostock. Approb. zu 
Rostock 24. Febr. 1898. proin. zu Leipzig 11. Jan. 1899; bis Oct. 1899 
Ass. -Arzt der Prov.-Augenklinik in Posen, dann bis October 1900 in 
gleicher Eigenschaft an der Augenklinik in Rostock, ging nach 
Breslau und später nach Berlin. 

Diss. inaug.: Z. vagin. Hysteromyomectomie. — Angeb. Atrophie u. 
Ziihnehmg «1er Ijdr&niler. Klin. Munatsbl. f. A. 1900. — Keimgeh. d. norm. 
Conjunctivu nach Thrilneimackexstirpatiou. Ebenda 1901. 

1389. Burmeister. Johauu«.'S Martin Carl, geb. zu Stettin am 
14. Decbr. 1872, bes. Marienstift- u. König Wilhelms-Gymn. zu Stettin, 
stud. in Leipzig, Berlin u. Rostock u. erwarb hier die Approb. am 

24. Februar 1898: am 16. Juli 1898 prom. er in München u. war vom 
1. Oct. 1898 bis 1. Oct. 1899 Ass. -Arzt an d. Rostocker med. Klinik. 
Am 1. Jan. 1900 ging er als Assist, an die dermat. Abth. des städt. 
Krankenhauses zu Allerheiligen nach Breslau. 

Dis», inaug.: Ueb einen neuen Fall v. acanthosia nigricans (dystrophie 
papillaire et pigmentairc) nebst vergl. Untersuch, pp. Arch. f. Dermat. 1999. 

1390. Auerbach, Fehx Carl August, geb. zu Berlin 30. Dec. 1873, 
bes. Gymn. u. Univ. daselbst, und war — approb. 1. März 1898, prom. 

25. Mai 1897 — von 1897 — 1898 Ass.-Arzt am Stadtkrankenhause zu 
Schwerin. Daun ging er in gleicher Eigensch. n. Berlin aus städt. 
Krankenh. atu Urban u. lioss sich später daselbst als pract. Arzt niedor. 

Dis», inaug.: Uci>er tabiache Arthropathiaen. Berlin 1997. 

1391. Nitzelnadel. Gotthold Friedrich, geb. 18. März 1873 zu 
Altenburg, bes. d. Gymn. zu Dresden, stud. in Leipzig u. Freiburg i. B. 
Approb. 10. März u. prom. 30. Juni 1898 zu Leipzig, von 1898 — 99 
Assistenzarzt in Bad Stuer, daun kurzo Zeit in Stendal, seither 
pract. Arzt in Brockwitz b. Coswig. 

Di»», inaug.: Lungenbefund bei Erstickungstod. 
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1392. Schmidt, Franz Julius, geb. 2. Aug. 1872 zu Hamburg, 
bes. das Gymnasium zu Wittenberg, stud. in Jena, Halle u. Leipzig. 
Approb. 28. März u. prom. 12. Aug. 1898, Assist, dor Dr. Borck’schen 
Privatklinik zu Rostock von 1899 — 1900, seit Januar 1901 in gleicher 
Eigenschaft an der städt. Irrenanstalt zu Dresden. 

1393. Kempe, Otto, geb. 15. März 1874 zu Jessen i. Pr. Sachs., 
absolv. das Gymn. zu Dessau, stud. in Heidelberg, Freiburg, Leipzig 
u. Berlin. Approb. 4. April u. prom. 6. Mai 1898, beides zu Leipzig, 
war er zunächst pract. Arzt in Neukirchen a. Pleisse, dann von 1899 
bis 1900 in Neustrolitz; ging nach Neuenhagen i. Prov. Brdbg. 

Piss. Inaug.: Ueber Milzexstirpation. 

1394. von Streit, Wilhelm, geb. zu Berlin 26. Fobr. 1874, bes. 
Schulen in Berlin, New-York u. Aachen, stud. in Bonn, München u. 
Berlin. Approb. 4. April 1898, promov. zu Bonn 22. März 1897. von 
1899 — 1900 Assistent an der Rostockor Frauenklinik, jetzt Frauen- 
arzt in Aachen. 

I) i 88 . inaug.: Beiträge zur Bacteriolo gie der Faeces. 

1395. Boerner, Erich, geb. zu Berlin 31. Octobcr 1871, bes. 
Gymn. zu Berlin, Charlottenburg u. Eberswalde u. stud. in Berlin an 
der Kaiser Wilhelms- Aeadomie. Promov. 11. Mai 1897 und approb. 
18. April 1898, trat er als Militärarzt ein u. wurde als Assistenzarzt 
im Inf.-Reg. No. 52 am 1. Octbr. 1900 zur chirurg. Universitätsklinik 
nach Rostock coinmandirt. 

Dis«, inaug.: Das Pnerperolfieber in der Kgl. Charitf von 1885 — 95. 

1396. Krüger, Hans Hermann Julius, geb. 30. Octobcr 1870 in 
Frankfurt a. O., bes. das Ktaatsgymn. u. das Thomas-Gymn. in Leipzig, 
stud. daselbst, sowie in München, Würz bürg und Rostock; approb. 
15. Mai 1898 in Rostock, Militärarzt in Berlin, vom 1. Januar 1899 
bis Anfang 1900 in gleicher Eigenschaft in Schwerin beim Grenad.- 
Reg. No. 89; von hier nach Giessen zum Inf.-Reg. No. 117 versetzt, 
ging or im Sommer 1900 mit dem ostasiat. Exped. -Corps nach China. 

1397. Kruska, Karl, geb. zu Podjass 4. Mai 1872, besuchte das 
Vietoria-Gymn. zu Potsdam, stud. in Greifswald, Berlin und Kiel. 
Approb. u. prom. zu Berlin 4. Juni 1898 bezw. 21. Septbr. 1897, im 
Jahre 1899 Assist, des Dr. Berner in Fürsteuberg, ging dann als 
pract. Arzt nach Brandenburg a. H. 

Diss. inaug,: Beitrag zur Iashre vom Querulantenwahu. 

1398. Martens, Carl, geb. 12. Sopt. 1872 zu Neuburg b. Wismar, 
bes. das Gymn. zu Wismar, stud. in München und Rostock. Hier 
approb. u. prom. 26. Juni 1898 bezw. im Septbr. 1899. vom 1. Octbr. 
1898 bis dahin 1899 Assistenzarzt am Schweriner Stadtkranken- 
hause, seither practischer Arzt in Neustadt. 

Dins, inaug.: Ueber Lipaemic. 

1399. Foerster, Willy, geb. zu Breslau 28. Juli 1872, bes. das 
dort. Marion-Magd. -Gymn., stud. daselbst u. in Freiburg i. B. Approb. 
8. Juli 1898 und prom. 17. Novbr. 1900, beides zu Breslau, von 1899 
bis 1900 Volontairarzt in Wiesbaden, von Herbst 1900 bis 1. April 
1901 an der Rostocker Augenklinik, soithor Assistenzarzt an der 
Augenklinik in Bern. 

Dis», inaug.: Ueb. die Ueeinti. der Harn».- Ausscheid, mit bes. Berück» 

der Chinasäure u. der cliinas. Salze. 

1400. Deppe, Ludwig Carl Wilhelm Otto, geb. 9. Juni 1873, 
bes. das Pädagog, zum Kloster U. L. Frauen zu Magdeburg, stud. in 
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Bon«, Leipzig, Königsberg, Halle, Güttingen u. Tübingen. Approb. 
15. Juli 1898, proin. 29. März 1899, war er zunächst als .Schiffsarzt 
thätig, dann Arzt an einer Unfallstation in Berlin, vom 1. Oct. 1899 
bis zum 1. April 1900 Assistenzarzt der rnodic. Klinik in Rostock. 
Von hier ging er ans Augusta-Hospital in Berlin und ist jetzt seit 
1. Oct. 1900 erster Assist, an der Prov.-Hebammenlehraust. zu Oppeln. 

Dias, Inaug.: Uoher multiple tubere. DarmatenoHen. Tübingen 180U. 

1401. Quaet-Faslem, Georg, bes. das Gymn. zu Hannover, stud. 
in Göttingen, Berlin u. Kiel. Hier approb. u. promov. 18. Juli 1898 
bezw. 6. Februar 1899. Von 1899 — 1900 Ass. -Arzt zu Sachsenborg, 
seither Arzt an der Anstalt Liobenburg a. Harz. 

1> i h h. inaug.: Dan Offenbleiben d. Ductus omphaloinesent. Kiel 1899. 

1402. Bernhard, Johannes, aus Dresden, geb. 31. August 1866; 
approb. 21. Juli 1898, pract. Arzt in Brüel von 1898 bis 1900, ging 
dann nach Bielstein, Kreis Gummersbach, u. später nach Beerenwalde 
i. Kgr. Sachsen. 

1403. Hempel, Carl, geb. 24. Oct. 1873 zu Winterthur, bes. das 
Gymn. zu Leipzig, stud. daselbst u. in Greifswald. Approb. 23. Juli 
1898, war er bis 1900 Assistenzarzt in Oldenburg und Leipzig und 
demnächst zweiter Hülfsarzt and. Heilanst. Sachsenberg. Am 1. Juni 
1901 ging er als Assistenzarzt an d. Stadtkranhenh. nach Dresden. 

1404. Warnecke, Carl Gustav Alb. W., geb. zu Bremen 8. Jan. 
1872, stud. in Göttingen u. Freiburg i. B. Approb. und promov. zu 
Güttingen 8. Dec. 1898 bezw. 5. März desselb. Jahres, von 1898 — 99 
Assistenzarzt in Bad Stuer, ging von dort nach Berlin u. demnächst 
als Specialarzt für Hals-, Nasen- u. Ohrenkrankh. nach Bremen. 

Diss. inaug.: Ueb. qunntitat. HarnBilnrebeatimmuugsmeth. Gült, 1898. 

1405. Zoller, Adolf, geb. 9. Juni 1868 zu Pforzheim, bes. das 
Gymn. zu Darmstadt, stud. in Heidelberg u. München, war Militärarzt 
in Hannover und vom 25. Aug. 1898 bis Sommer 1900 in Wismar, 
ging dann mit dem ostasiat. Expoditionscorps nach China. 

1406. Wiesenberg, Paul, geb. 30. Sept. 1871 zu Hohenstein in 
Ostpr., bes. das Gymnasium zu Königsberg, stud. daselbst, sowie in 
München, Berlin u. Erlangen. Hier prom. 1897 u. approb. 1898, seit 
1900 pract. Arzt zu Kirchdorf a. Poel. 

Diss. inaug.: beitrag zu den Fractnren. 

1407. Poll. Bernhard, geb. 10. März 1870, bes. das Stadtgymn. 
zu Stettin, stud. in Berlin. Greifswald u. Rostock; approb. zu Rostock 
6. Jan. 1899, prom. ebenda 7. Jan. 1890, von 1899—1900 Assist, am 
Stift Bethlehem zu Ludwigslust, seither pract. Arzt in Gra.bow. 

I)i»g. inaug.: ZottengeBobwülste im Nierenbecken und Ureter. 

1408. Burchard, Albrecht, geb. 30. Aug. 1873 zu Todenhagen, 
bes. das Gymn. zu Rostock, stud. ebenda u. in Freiburg i. B., erlangte 
die Approb. am 27. Jan. 1899 u. die Prom. am 13. Sept. 1899, beides 
in Rostock, war von Mich. 1899 bis August 1900 Assistent an der 
medic. Klinik und ist seither pract. Arzt in Rostock. 

Diss. inaug.: Beitrüge zur Kenntnis» de» Ablaufs und der Grüsse 

der durch Micrococcug nruae liquefacien» bewirkten Harnstuff Zersetzung. 

1409. Reineke. Wilhelm, geb. 16. Decbr. 1867 zu Granzow in 
M.-Str., bes. das Gymn. zu Neustrelitz, stud. in Leipzig u. Rostock. 
Approb. 15. Febr. 1899, Assist, am pathol. Institut zu Rostock. 
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1410. Elter, Johaunes. aus Lohmar, geb. 23. Aug. 1873, bes. 
das Gynm. zu Siegburg, stud. in Bonn. Prom. daselbst 19. Februar 
1898 u. approb. 16. März 1899, von April 1899 — 1900 Assistent am 
pathol.-anatoin. Institut zu Zürich, seither Assist, der Chirurg. Klinik 
zu Rostock. 

Illss. innug.: Zur Aetiol. d. multiplen Sklerose n. d. chron. Myelitis. 

1411. Knüppel. Otto, geb. 3. Mai 1870 zu Altdamm, bes. das 
Ktudtgymn. zu Stettin, stud. in Berlin. Prom. u. approbirt daselbst 
19. Februar 1897 bezw. 3. Juni 1899, seit 1. Juli 1899 pract. Arzt 
in Gielow. 

Dies, innug.: lieber Adnextumoren netist microscopinchen Unter- 

Buchungen an einem Adnextnmor mit Ascites. 

1412. Simon, Otto, aus Magdeburg, geb. 1873, bes. das dortige 
Gymn., stud. in Marburg. Kiel u. Göttingen. Approb. 25. Apr. 1899, 
prom. 7. Febr. 1900, seit 1. Oct. 190t) Assistenzarzt an d. Rostocker 
Augenklinik, ging im Frühjahr 1901 in gleicher Eigenseh. nach Bern. 

Hiss, innug.: Ueber Tabes dorealis bei Aortenaneurysma. 

1413. Blohm, Bogislav, geb. 3. Oct. 1871 zu Berlin, bes. dort. 
Gyinn. u. Univ., bestand das Staatsexamen 16. Juni 1899, nachdem er 
schon am 18. Septbr. 1898 zum Dr. med. promov. war, u. war vom 
1 . Oct. 1899 bis dahin 1900 Assist, des Dr. Berner in Fürsteuberg. 
Er wurde dann zunächst Schiffsarzt und ging später als Assistenz- 
arzt an das städt. Krankenhaus zu Altona. 

l)iaa. innug.: Uelier Vereiterung aulx'utaner Fmcturon. 

1414. Born, Walther, geb. 23. Aug. 1876 zu Memel, bes. das 
Gymu. daselbst u. studirte in Leipzig. Würzburg u. Königsberg. Am 

з. Juli 1899 approbirt. am 26. Oetober desselben Jahres prom., war er 
vom 1. Mai 1900 bis zum 1. Aug. 1901 Ass. -Arzt an der Heilanstalt 
Sachsonberg, um dann bei der Hamburg-Ostafrikalinie als Schiffs- 
arzt oinzutreten. 

Plse. innug.: Bericht filier 300 Htaaroperationcn an d. König). Univ.* 

Augenklinik zu Königsberg. 

1415. Francke, Arthur, geb. zu Potschappel bei Dresden am 
29. Juli 1873, bes. das dort. Wettiner Gymn., stud. in Leipzig, Rostock 

и. München. Approb. zu München 6. Juli 1899; bis 1900 Ass.- Arzt 
an der Wasserheilanstalt Kleinen, seither pract. Arzt in Doberan. 

1416. Grotefend. Wilhelm, geb. 23. Mai 1874 zu Obernkirchen, 
bes. das Gymnasium zu Rinteln a. il. W , stud. in Göttingen, Berlin u. 
Marburg. Approb. zu Marburg 15. Juli 1899, promov. ebenda im 
Sommer 1900; Ass. -Arzt am Stift Bethlehem zu Ludwigslust vom 
1. Juli 1900 bis 1. Mai 1901, seither a. d. Unfallstation VI zu Berlin. 

Piss. innug.: Todtgeburten. 

1417. Petersen, Carl, geb. 28. Novbr. 1874 zu Mitteinkirchen, 
bes. das Gymn. zu Bremerhaven, stud. in München u. Greifswald. 
Approb. u. promov. zu Greifswald 19. Juli 1899 bezw. 19. Dec. 1900, 
von Octbr. 1899 bis März 1901 Assist, der dort. med. u. Okren-Poli- 
klinik, seither Ass. -Arzt am Stift Bethlehem zu Ludwigslust. 

Piss, innug.: Ueber chronisch Bubmukbne Laryngitis. 

1418. Bartels, Wilhelm Carl Adolph Jürgen, geb. 13. April 
1 870 zu Obdrupgaard in Dänemark, erh. seine Schulbildung in Berlin 
u. Allenstein, stud. in Berlin u. Kiel; approb. zu Kiel 22. Juli 1899 
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u. ebenda promov. 2. März 1901, war bis 1901 Militair-Assistenzarzt 
in Schw’erin beiin Feldart. -Reg. Nr. 60 u ging dann als pract. Arzt 
nach Grabow. 

I> i h k. inaug, Beitrag z. Behandlung >1. Brucheinkl. im Säuglingsalter. 

1419. Hauschner, Tsidor, geb. 24. Juli 1874 zu Breslau, bos. 
das Realgyinn. daselbst u. d. Gymn. zu Brieg, stad, in Breslau. Hier 
approb. 26. April 1899, demnächst auch promov., vom 1. Decbr. 1899 
bis 6 März 1900 Ass. -Arzt an der Wasserheilanstalt Stuer, seither 
pract. Arzt in Dt. Lissa i. Schl. 

Dis», inaug.: lieh. d. FOnstner'ache paendo spnat. Parese mit Tremor 
u. verwandte Kninkheitsformeti. 

1420. Bardey, Reinhold Emil Franz, geb. zu Berlin 31. Mai 
1H73, bes. das Gymn. in Neustrelitz, stud. in Berlin, erlangte dort die 
ärztl. Approb. 9. Nov. 1899, naehd. er bereits 11. Aug. 1897 prom. war; 
war bis zum Frühjahr 1901 Militair-Assistenzarzt in Rostock beim 
Fiis.-Reg. Nr. 90 u. ging dann nach Rendsburg zum Inf.-Reg. Nr. 85. 

Dies, inaug.: Beitrag zur Kasuistik der Ganglien an der Volarseite 
der Hand und der Finger. 

1421. Marung, Carl Erich, geb. zu .Schönberg 19. Novbr. 1876. 
bes. die Gymn. zu Schönberg u. Rostock, stud. in Marburg u. Rostock. 
Approb. 30. Dec. 1899, prom. 9. Mai 1900. Assist, der Rostocker 
Frauenklinik. 

Di 88. in aug.: Uel»er das Verhalten <len Jods» zum Harn. 

1421a. Dresen, Johannes Heinrich, geb. zu Braunschweig um 
30. Aug. 1868, bes. das Gymn. daselbst und in Holzminden, stud. in 
Leipzig, Tübingen, Göttingen u. Berlin. Approb. im Decbr. 1899 zu 
Berlin, prom. im Juli 1897 in München, pract. Arzt in Südende bei 
Berlin, seit 4. Mai 1901 Assistenzarzt in Bad Stuer. 

Dis«, Inaug.: Diphtherie Heilserum, klinische Beobachtungen und 

Folgeerscheinungen. 



Fünfter Abschnitt. 



Die Aerzte des zwanzigsten Jahrhunderts. 

1422. Rusch, Hans, geb. 31. Juli 1866 zu Osnabrück, bes. das 
dort. Carolineum, stud. in Bonn, München u. Rostock. Approb. am 
21. Jan. 1900, promov. zu Greifswald 5. Aug. 1898. Bis 15. Juli 1900 
Assistenzarzt an der Rostocker Frauenklinik, ging dann zwecks 
weiterer Ausbildung nach Berlin. 

IJisH. inaug.: Untersuch. Uh. d. Ernährung d. isol. Säugethierherzens 
richte geschieht!. Studien pp. — Experimentelle Studien filier die Ernährung 
des isoi. Säugethierherzene. 1‘flüger's Archiv, Bd. 73. 

1423. Lübcke, Otto, geb. 3. Decbr. 1876 in Schmarl b. Rostock, 
bes. das Gymn. zu Rostock, stud. daselbst u. in München. Approb. 
zu Rostock 22. Januar 1900, Assistenzarzt der dortigen cliirurg. 
Privatkliuik des Dr. Borck. 
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1424. Suckstorff, Adolf, aus Wismar, geb. 21. Octbr. 1874. bes. 
das dortige Gymn., stud. in Tübingen. München u. Rostock. Hier 
approb. 22. Januar u. proin. 11. Juni 1 1100, Assistenzarzt der dortigen 
medic. Klinik bis 1. Juli 1901, von da ab in gleicher Eigenschaft an 
der Ohrenklinik. 

Piss, inaug. : Lymphangiom des Kachens mit liililung cronp. Membr. 

1425. Prösch, Gustav, geh. 17. Mai 1874 zu Marnitz, oes. das 
Gymn. in Parchim, stud. in Rostock. Approb. daselbst 21. Febr. 1!HK) 
u. prom. 22. Mai 1901, seit 21. Febr. 1901 pract. Arzt in Doberan. 

Dias, inaug.: lleitr. zur Casuist. n. nur Lelm* der eclop. Schwanger- 
schaft aus der Universitäts Frauenklinik zu Itnstnek. Koslock 1900. 

1426. Lau, Carl, geb. 17. März 1876 zu Tessin, bes. das Gymn. 
zu Doberan, stud. in Tübingen, Rostock und Berlin. Approb. am 
23. Februar 1900 und proin. ain 10. Juni 1901, Assistent der Frauen- 
klinik in Rostock. 

1) i 88. inaug.: lieber vegetabilische Klutagglutinine. 

1427. Buchweitz, Otto, geb. 27. Soptbr. 1870 zu KroloV, Kreis 
Schlawe, approb. zu Borlin am 8. März 1900, war vom 1. April bis 
19. Septbr. 1900 Assistenzarzt an der Wasserheilanstalt Kleinen u. 
ging von dort nach Berlin-Schöneberg. 

1428. Zabel, Erich, geb. zu Krakow 25. Juni 1875, bes. das 
Realgymn. zu Güstrow, bestand das Gymnasialabituriontenexamen als 
Extranous in Charlottenburg, stud. in Berlin und Rostock. Approb. 
22. März, promov. 30. Juni 1900, seit 1. Mai 1900 Assistenzarzt der 
medic. Universitätspoliklinik zu Rostock. 

Dias, inaug.: Varietäten und vollständiges Fehlen des Thrttneubeiiis 

beim Menschen. Anatom. Ilefte von Merkel u. Könnet. 

1429. Heilemann, Hugo, aus Böhlen, geb. 27. April 1876, bos. 
Thomasschule u. Univers. zu Leipzig, erlangte dort die Approb. als 
Arzt 29. März 1900; vom 1. April 1900 bis dahin 1901 Assistenzarzt 
in Bad Stuer, ging aut 1. April 1901 nach Leipzig. 

1430. Nahmmacher, Heinrich Carl, geb. am 15. März 1873 zu 
Neubrandonburg, bes. das dortige Gymn., stud. in Jena, München, 
Erlangen u. Kiel. Approb. 3. April 1900 zu Kiel u. demnächst auch 
prom., Assistenzarzt am Carolinenstift zu Neustrelitz. 

Dies, inaug.: Zwei Falle von primärem Cardnom der Vulva. 

1431. Asmue. Rudolph, aus Rostock, geb. 20. Febr. 1875, bes. 
Gymn. und Univers. seiner Vaterstadt, stud. auch in München. Am 
4. April 1900 als Arzt approb., am 22. desselb. Monats prom., beides 
zu Rostock, ist er seither pract. Arzt in Teterow. 

Dias, inaug.: Oie Schädelform d. altwend. Bevölkerung Mecklenburgs. 

1432. Schulte, Walter, geb. 7. Juli 1873 zu Swineinünde, bes. die 
Gymn. zu Neumünster u. Cosel, studirte in Greifswald, Breslau und 
Freiburg i. B., approb. 19. April 1900, seit Juli 1900 Assist, u. Ver- 
treter des Dr. Weseuberg in Flau, seit Mai 1901 einige Wochen in 
gleicher Eigenschaft beim Sauitätsrath Dr. Schultz in Crivitz; wird 
demnächst zur Marine übertreten. 

1433. Lewerenz. Gustav Adolf Wilhelm Georg, geb. zu Schwann 
9. März 1876, bes. das Gymn. zu Schwerin, stud. in Rostock u. Kiel. 
Hier approb. 30. April 1900 u. prom. 23. Febr. 1901, seit dem 1. Mai 
1901 pract. Arzt zu Schwerin. 

Hiss, inaug.: Untersuchungen iif »er die Znckerausscheidnng hei 

gesunden und kranken Kindern. Kiel 1901. 
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1434. Callies, Friedrich, geh. 25. Juli 1873 zu Dassow, bes. das 
Lübecker Gyum , stud. in Marburg, München, Kiel, Göttingen und 
Rostock: approb. zu Rostock 5. Mai 1000. prorn. ebenda 2. März 1901, 
war kurze Zeit Arzt in Stavenhagen und ging dann nach Lübeck. 

Dias, lustig. : lieitr. z. Lehre v. Keratoconus, lies. d. jmlsirenden. 

1435. Bieback, Martin, geb. 14. Febr. 1874 zu Stoporitz i. Pomm., 
bes. das Gynin. zu Greifswald, stud. in Breslau, Kiel, Greifswald und 
Rostock. Hier approb. 26. Juni 1900, proin. zu Greifswald 21. März 
1899, seit Frühjahr 1901 pract. Arzt zu Kröpelin. 

Dies, inattg.. Ueb. angeltoreno Hals&steln und Ihre Behandlung. 

1436. Hajen, Gerhard, geb. zu Silland i. Hann. 16. Juni 1873, 
approb. zu Rostock 19. Juli 1900, seit November 1900 Assistenzarzt 
der Wasserheilanstalt Kleinen. 

1437. Maass. Georg Carl Bernhard, geb. 1. Mai 1873 zu Potsdam, 
bes. dort das Victoria-Gymn., stud. in Berlin; hier prom. u. approb. 
19. Juli 1898 bezw. 12. Nov. 1900, Militärarzt vom 19. Nov. 1900 bis 
Febr. 1901 in Parcliim beim Drag.-Reg. Nr. 18, seither Assistenzarzt 
beim Feldart.-Reg. Nr. 60 in Schwerin. 

I)i»e. inattg.: Beitr. z. Casuist. d. Uteniarupt. in. lies. Berilcks. der 

inikrctBk. (Jitters, eines Bjtec. Falles a. tl. geburtsh. 8tat. <1. Charito zu Berlin. 

Berlin 1898. 

1438. Goetze, Arthur Ludwig Friedrich, geb. 3. Oct. 1874 zu 
Schönberg i. M., bes das Gymn. zu Neustrelitz, stud. in Berlin und 
Rostock, woselbst er die ärztl. Staatsprüf, am 5. Dec. 1 900 bestand ; 
seit 1. Jan. 1901 Militärarzt beim Gren.-Reg. Nr. 89 in Schwerin. 

1439. Deutloff. Cuno, geb. zu Berlin 12. April 1868, bes. d. dort. 
Soph.-Gymn., stud. daselbst u. in Würzburg. Hier prom. 15. März 1899 
u. approb. 12. Dec. 1900, pract. Arzt in Nettkalen seit Febr. 1901. 

Dias, inattg.: Lungeninduration tun Peribroncbitls tubcrculosu. 

1440. Schleisieck, Berthold, geb. am 24. April 1876 zu Georgs- 
marienhütte b. Osnabrück, bes. das Gymn. zu Essen a. d. Ruhr, stud. 
in Güttingen, Giessen, München u. Rostock. Hier approb. 25. Febr. 
u. prom. 24. April 1901, seither Ass. -Arzt der Augenklinik daselbst. 

Dj Bs. inattg.: rnteraucliungcn mit dent Gilrtner'schen Tonometer. 

1441. Fabian, Heinrich Erich, geb. zu Gross-Schönau i. Kgr. 
Sachsen 3. Aug. 1876, bes. die Gymn. zu Zittau u. Grimma, stud. in 
Erlangen, Freiburg i. B., Berlin und Rostock. Approb. 6. März 1901 
und prom. 25. August 1901, beides zu Rostock; Assistenzarzt der 
medic. Klinik daselbst seit 1. Juli 1901. 

Di»B. i n a tl g. Die BindegeweltBhyperplaBie im Fibrom u. im Fibroadenom 

der Mamma. 

1442. Schaefer, Karl Gustav, geb. 7. Decbr. 1869 zu Hochdorf 
in Württemberg, bes. das Realgymn. zu Stuttgart u. das Gymn. zu 
Schwäbischhall, stud. in München. Freiburg, Strassburg, Erlangen. 
Hier approb. 21. März 1901, prom. im Juli 1897, seit 1. April 1901 
Assistenzarzt am Schweriner Htadtkrunkenhause. 

DisB. i innig. Beitrag zur Caeuietik der Verbrennungen im Uhr. 

1443. *) Adam, Georg, geb. 8. Februar 1874 zu Berlin, bes. das 
dort. Leibnitz-Gymn,, stud. daselbst, u. in Rostock. Approb. 6. April 
1901, seit 1. August 1901 Assistenzarzt zu Sachsenberg. 

*) Die Gcsammtziihl erhöht Bich durch die sub 9a, 50a, 189a tl. h. w. utif- 
geftthrten 12 weiteren Aerzte (s. auch den Nachtrag auf der folgenden Seite) auf 1455. 
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Nachtrag. 

Zu Nr. 856: Weitere Publicationen : 

Heb. Anhcil. transplant. Haulstücke. Arcli. d. Heilk. Rd. 13, 1872. 
— Ueb. multiple Angiome <1. Dünndarm». Kb. Bd. 14, 1873. — D. Bedeut. 
«1. provisor. Knorpel Verkalkung. Kb. Bd. lö, 1875. — Patliol. Histologie. 
42 Tafeln mit Text. Kiefer. 1 — 7. Leipzig 1872 — 1881. — Hand u. Lehr- 
bücher d. nienschl. Pathologie. Ergehn, d. Allg. Patbologiechen Morplio). 

u. Physiol. d. Menschen u. d. Thiere. Bd. 1. Wiesb. 1895. 

Zu Nr. 922: R. wurde am 19. September 1901 zum Generalarzt und 
Corpsarzt des 7. Armee-Corps ernannt. 

Auf S. 215 einzufügen: 

1077a. Peters, Hans Georg Albert, geb. 19. Septbr. 1862 zu 
Meppen, Westphalen, bes. das Roalgymn. in Siegen und das Gymn. in 
Weilburg, bestand das Abit.-Examen als Extraneus in Soest, studirte 
in Bonn, Tübingen u. Berlin. Approb. u. prom. zu Bonn 5. Januar 
1886 bezw. 1. Aug. 1885, war er von 1886 — 88 Assistent der dortig. 
Univers.-Augenkliuik, von 1888—92 Augenarzt daselbst. Seit 1892 
Privatdocent, seit 1898 Professor ebenda, seit 1. October 1901 ordentl. 
Professor der Augenheilkunde in Rostock. 

I>iss. in aug.: Uelier die Regeneration d. Epithel« d. Cornea. Bonn 
1885. — Heb. «1. Regeneration d. Kndoth. d. Cornea. Arch. f. mikr. Anat. 
Bd. 33, 1889. — Ueb. Convergenzl&hmungen. Cbl. f. pract. Augenb. 1889. — 
Beitr. z. Kenntn. d. Harder 'sehen Drüse. Areh. f. mikr. Anat. Bd. 36, 1890. 
Ueb. d, Resorpt. v. Jodkul. in .Sall>enfonn. Cbl. f. Klin. Med. 1890, Nr. 51. 
— Ueb. d. sog. ThrUnensackblennorrhoe b. Neugeb. Klin. Monatsbl. f. Augenb. 
1891. — Ueb. d. Becherzellen d. Conjunct. Sitzungsber. «1. ophtli. Ges. in 
Heidelberg 1901. — Z. Bebandl. d. Thrilnenschlauchatresie d. Neugeb. Klin. 
Monatsbl. f. A. 1892. — D. Wirk. d. Scopolamins b. Augenerkrank. Sitzungs- 
Bericht d. Niederrhein. Ges. f. Nat.- u. Heilkunde. 1883. — Z. Tber. einiger 
chron. Conjunct. Erkrank. Arch. f. Ophtli. Bd. 39. — Ueb. d. Entsteh, d. 
Schieb tstaars u. verwandter Staarformeu. Eb. B<l. 39. — Ueb. «1. Entsteh, 
d. Scliichtstaars. Eb. B<1. 40. — l T eb. d. Vorkommen u. d. Bedeut, d. sog. 
Versehiebungstypus d. (Gesichtsfeldes. I). Zeitschr. f. Nervenheilk. 1894, 
Bd. 5. — Z. Bebandl. d. Bindehautcatarrhe. Klin. Monatsbl. f. A. 1895. — 
Ueb. d. mechanische Behänd!, einiger chron. Bindehauterkrank. Therap. 
Monatsh. 1895. — Ueb. d. Bezieh, zwischen Orientirungsst Orangen u. ein- u 
doppclseit. Hemiano|>sie. Arch. f. Augenb. 1896. — Ueb. d. Verhältnis» der 
Xerosebacillen zu d. Diphtheriebaciilen. Niederrh. Ges. f. Nat.- u. Heilk. 

1896. — Ueb. d. chron. Diplohacillenconjunctivitis. Kl. Monatsbl. f. A. 1897. 
— Beitr. z. patliol. Histol. d. Conjunct. Internat, mini. Congress. Moskau 

1897. — Tetanie u. Staarhildung. Monogr. Bonn 1898. — Ueb. Kopfschmerzen 
in K«>lge v. Augen stör. Sam ml. zwaugl. Abbandl. aus d. Gebiete d. Augenheilk. 

v. Vossius. Bd. 2. — Ueb. gummöse Hornhauterkrank. Ophtli. Klin. 1898. 
— Bemerk, üb. Erfolge d. Nasenbehnndl. lief Augenleiden. Zeitschrift für 
Augenbeük. 1899. — Ueb. autosuggerirte Myopie b. Schulkindern. Eb. 1899. 
— Tuberculoee u. sympath. Ophthalmie. Eb. 1900. — a) Neuritis retrobulbaris 
durch chron. Benzinvergift, b) Augenerkrank. durch Primula sinensis. Nieder- 
rliein. Ge«, f. Natur u. lleilk. 1900. — Weiteres üb. Tetanie u. Staarbild. 
Zeitschr. f. Augenb. 19(0. — Cuncentrationsveriind. d. Kanunerwassers bei 
Naphtbalincatarect. Sitzungsber. d. ophtli. Ges. Heidelb. 1901. — I). ucutc 
rctrobulh. Neuritis. Zeitschr. f. Augenheilk. Bd. 5. — Verftnd. im Augen- 
hintergr. b. Pneumonie. Klin. Monatsbl. f. A. 1901. — Weitere Beitr. zur 
Patliol. «1. Linse. Eb. — Ueb. d. Nystagmus d. Bergleute. Vers, deutscher 
Naturf. u. Aerzte. Hamburg 1901. 

Zu Nr. 1177: A. ging am 1. October 1901 als ordentlicher Professor 
der Augenheilkunde nach Freiburg i. B. 
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Chronologisches Verzeichniss, 

nach den einzelnen Ortschaften geordnet. 



Ranzkow : 

1890-97 llirschfeld 1338. 
1397— ISrutzer 1367. 

Basedow 2 

1832-7 Palmedo 544. 

Blankenhagen : 

1892 Tietke 1246. 

1893— Beil 1253. 

Bolzenburg: 

Um 168Ü Brauch 148. 

? — 1684 llattenhach 141. 
7 — 1092 Röhrich 159. 

Um 1695 Bartliclmaci 103. 
Um 1096 Loffhagcn 109. 
1710—15(7) Walther 178. 
1718—7 L'E*to«| 180. 
1730t?) — ? Uhlers 205. 
1747 Hansen 189a. 

1754 — 70 Knnudt 234. 

1750 — 98 Mensohing 230. 
1771 — 93 Grossmaim 260. 
1784 — ? Jugler 293. 
1790—1807 Busch 312. 
1795-1840 Schmidt 334. 

? — 1816 Hasse 342. 
1816-00 Richter 430. 
1820— ? .(afft- 459. 

1828—63 Karwatkv 517. 

? — 1800 Womit OOS. 
1838- 83 Wigel 012. 

1860 — 81 Heuschert 749. 
1800—97 Wigel 828. 

1880- Berg 959. 

1890 — 91 Metterliansen 
1894 Dngge 1200. (1188. 

1896 Bauer 1257. 



Ilriiel ; 



1817- 

1823- 

1841- 

1856- 

1804- 

1809- 

1877- 

1883- 

1888- 

1895- 



22 (hmdelach 434. 
01 Peters 485. 

42 HolTinaun 637. 
04 Peters 727. 

74 Becker 073. 

86 Haering 857. 

83 Oldenburg 878. 
93 Mnlert 1043. 
1890 / 

1900 ) 



Ebner 1109. 



1890 — 95 Steverlhal 1133. 
1893— GOldner 1233. 
1898—1900 Bernhard 1402. 



Brunsbaupten: 

1901— Drost 1318. 

Blltzow: 

Um 1400 Neghentin 10. 
Um 1525 Oomarius 39. 
Um 1530 Swartzwalder 41. 
1636—37 Sala 91. 

1714 - 07 v. Mozer 185. 
1748-92 Zander 225. 
1700—84 Detharding 195. 
1700 — 91 Hclianrschmidt 
216. 

1774— 89 Spangenherg249. 
1777- 1779 ) Graumann 
1784—1803 1 280. 

1803 (?) — 1847 Fahrt nl us 
298. 

? — 1805 l.it/mann 370. 

? — .1823 Hülldorf 370. 

? — 1832 Willirh 804 
1819 — 30 Kubricius 445. 

1823- 25 Most 436. 

1826- 70 Wehmeyer 497. 

1827— 63 Caspar 499. 

1828 Goisenhayner 525. 

1829— 31 Hermes 502. 
1833 — 84 Ulttmann 532. 
1836 — ? Krüger 593. 

Um 1840 Bock 607. 

1843 — 79 Genzke 641 

1863— 95 Griewank 729. 
1809— Müller 855. 

1882 — Husekist 986. 
1884-85 Karsten 1011. 
1887—96 Jacobson 1099. 
1893 — Griewank 1215. 
1896- Hellfritz 1197. 

Crivitz: 

1804- 36 Rorn 379. 

1824— 08 Steinfeldt 406. 

1830- 54 Becker 573. 

Um 1840 (?) Wen.lt 608. 
1845 — 7 Richter 604. 

1864- 65 Knehnach 737. 

7 — 1886 Henssi 786. 
1870— F.vers 869. 

1874 — Schultz 897. 
1S83— Albrecht 1005. 
1901 Schulte 1432. 

Baltinen : 

1892—93 Reineke 1196. 
1»93 — Khrich 1176. 



Ilargun: 

1798 — 1811 Niemann 356 
1820-57 Wolters 468. 

1831 — 91 Linsen 509. 
1857— 7 Srtffing 754. 
1860-03 Ellls 720. 
1873-81 Delitz 903. 

1881— Stephan 999. 
1888-92 Korth 1071. 
1892-97 Beu 1)84. 
1897—1900 Elvers 1355. 

Ilassow : 

1810 — 46 Haecker 407. 

Um 1830 (?) Jansen 520. 

1839 -45 Millies 605. 
1S49— 81 Hchaeffer 588. 

1876— 82 Roloff 926. 

1881— 86 Wilhelmi 996. 

1886- Schmidt 1082. 
1893 Zippel 1214. 

Doberan : 

1797 — 1837 v. Vogel 261. 
1820-53 Mntfeldt 460. 
1829 - 36 Rüst 528. 
1833—48 Becker 323. 

7 —1827 Benefeld 325. 
1830—54 Malhranc 592. 
1830—77 Duhereiner 543. 
I 1848 und I .. . . u 

1 1853—84 I Knrtftm M8 - 
I 1854— 76 Römer 465. 

I Um 1860 (?) Richter 664. 
1870 — 71 Nuvermann 873. 
1873- Lange 895. 

1877— Becker 932. 

1882- 8.3 Koch 1022. 
1884—87 Lmlewig 1041. 

1887- 91 Evers 1080. 

1891— 92 Lenschmv 1111. 

1892- 93 Ludwig 1173. 
1892-93 WolfT 1015. 
1892— Bruhn 1183. 
1892 Anger 1198. 

1898 Thode 1323. 

1899 Selcke 1359. 

1899- 01 Warncke 1379. 

1900 — Erancke 1415. 
i 1901— Prüsch 1425. 

llolihertln : 

1840 — 71 S|Hndiolz 003. 

| 1871— Havemann 790. 
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»iimitz: 

? — 1751 Meinig 20o. 

1799- ? Härtel» 358. 

Um 1805 Andreae 339. 
1H05-48 Du Mesnil 384. 
1822— ? Stemsdorff 482. 

1830-80 Meyer 533. 

1835 — 41 Schwarz 584. 
1842-48 Panchen «46. 
1848 -69 Fiedler 670. 
1865-89 Vogel 819. 

1880— Spangenltcrg 980 

1889— Schlüter 993. 

Eldena: 

1888— Möller 902. 
Feldberg: 

1837 — 87 Wendland 578. 
1871= — «4 Bahlckc 778. 

1881 — 82 Koggenbau 969. 

1883— 85 Natarp 1012. 
1885- Westphal 1026. 

1893 — 95 Uaspari 1261. 
1894 Major 1308. 

1895- 97 Kngfer 1143. 

1896- 98 Krfurth 1315. 
1899— Kausch 1203. 

Friedland: 

1763—83 Laurentius 248. 
1777 — 99 Schulz 276. 
1797—1848 Berlin 351. 
1805—1814 von Borg 331. 
1805- 54 Goeden 390. 
1811— V liumernmnn 413. 
1818-26 Gocden 392. 
1828—80 Berlin 519. 

1834 — ? Berlin 577. 

1,838 - 86 Goeden 598. 

Um 1845 (?) Kramer 669. 
1857- 84 Bruhns 742. 

? — 1862 Knnge «34. 

1863- «6 Horn 804. 

1868 — 73 Plümecke 799. 
1875 — Koeppler 927. 

1880- Koch 979. 

1884 — l’istoriua 1008. 

Fflrstenberg: 

1800— 08 Henning 363. 
1817—57 Blumner 429. 
1841-82 Gölz 640. 
1859—65 Lftbcke 768. 

1881 — Berner 923. 
1883—84 Westphal 1026. 

1890— Büttbeck 1139. 

1894— 95 Klierhnrd 1287. 

1895— 9« Mohr 1311. 

1896 — 97 Rausehning 1320 

1897— 98 Oxenius 1385. 

1898— 99 Ordcmann 1369. 
1899 Kniska 1397. 

1899 1900 Blohm 1413. 



Gadebusch: 

?— 1806 Bmhn 279. 
1790— ? Bouchholtz 310. 
1793—1805 Rtlst 321. 

1805 —64 Litzmann 376. 

? —1853 Jalta 459. 

1820- 22 Böttcher 464 
1825—43 Secbohm 492. 

1830 — ? Ileyken 547. 
1835 — 48 Meyer 575. 
1842—86 (?) Hoffmann637 
1863-72 i)oelm 730. 
1872—84 Flemnting 859. 

1883 — 97 Nenbaner 1013. 

1884- 96 Itaonhardt 984. 

1888- 92 Schröder 1091. 
1892 — ltietzkow 1225. 

1896 — 97 Itahaus 1358. 

1897- Klfeldt 1107. 

Gielow: 

1896- 97 Sellentin 1246 

1897- 99 Strehle 1258. 

1899- Knüppel 1411. 

Gehlsheim: 

1895— Schuchardt 966. 

1896— Scheven 1286. 

1897 — Schlüter 1141. 

1898— 1900 Büttner 1298. 
1900 Schulze 1375. 

1900 — Kn mit 1372. 

(Inolen: 

1796- 1802 Musi us 340. 
1802 (?) — 1839 Ebel 365. 
1808— ? Willgolis 398. 
1819—67 Johannes 455. 

1831— 35 Schliemann 550. 

1832— ? Kues 562. 
1849—89 Henke 704. 
1867— Horn 804. 

1887 — Scheven 1065. 

1889— 91 Reebs 1104. 

1891— 92 Ben 1184. 

1899— Schröder 1384. 

Goldberg: 

1798 - 1807 Kleffel 357. 

? — 1811 Seidel 375. 

1811— 12 Itossi 364. 

1812 — GS Bornemann 418. 

1821— 22 Rosenthal 472. 
1824—72 Lützenhoff 491. 
1837-41 Räber 589. 

1844 — 4« Sponholz 663. 
1847—71 Becker 689. 
1860—63 KrUckmann 774. 
1870 — Heitmann 872. 
1875 — Dreyer 899. 

1892- 93 Heltu 1218. 

1892 - Beetz 1232. 

Grabow: 

1720—25 Hornhart 190. 
1731 — 83 Ziegenhagen 233. 



1744(?) — 83 Martienssen 
217. 

1765—69 Güldenzopff 252. 
1784—1822 Mark « art 292. 
1796;?)- 1813 Rüst 324. 
Um 1810 (?) Ritzerow 373. 
1815—36 Boysen 415. 
1818—32 Markwart 435. 
1826 - 31 Vogel 605. 
1830—72 Löwenthal 503. 

1835 — 96 Klooss 586. 

1836— 85 Rüst 528. 

1843 — 67 Siegcrt 660. 
1870— Hirsch 870. 

1881 — 82 Sonntag 667. 

1882- 97 Melchert 995. 
1890—92 Heins 1123. 

1892 Voigt 1210. 

1892 Beters 982. 

1892- Haese 1231. 

1897—1900 Timm 1252. 
1897— 1900 Simonis 1334. 
1900 Nendörffcr 1304. 

1900— Roll 1407. 

1901— Bartels 1418. 



Grevesmiihlen : 

? — 1702 ChristofTers 191a. 
1799-1810 Erhardt 361. 
1811—27 Kunze 397. 
1816—51 Glaevecke 425. 
1827—67 Belirond 513. 
1827—72 Scheel 457. 
1840— 82 Drever 610. 
1864-74 Peters 727. 

1868 — 69 Keding 850. 
1809-71 (?) Maning 782. 

1872 — 87 Rambow 886. 

1873 — 82 Jatzow 881. 
1876— Jahn 935. 

1882 — Fabricius 1004. 
1888—92 Eriehson 1086. 
1892— Ebcrt 1150. 



Güstrow: 

1510—? Horn 35. 

1547 — ? Mellis 49. 

Um 1560 Krtill 51. 

1572—? Menschevertis 61. 
1578-83 I „ . ... 

15 P 1 j» | Heilte 64. 

1003-28 Heine 81. 
1619—25 Gillcnius 97. 

Um 1621 Coelenis 93. 

Um 1624 Rnmheld 101. 
1625-36 Sala 91. 

1629- 30 Boeckel 90. 
1634-63 Berg 92. 

1642—? Heraens 112. 

? — 1653 Gartze 114. 

1050?, _80 Költzow 123. 
1652—58: ?) Bautzmann 1 18. 
1652-78 Meier 119. 
1664—65 March 115. 

1657 — 71 Schmidt 124. 
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1671—91 Schrödter 131. 
1680-1712 Detliardlngl34. 
?■ — 1688 Kügenwald 166. 
1688 — 92 Körher 154. 
1688—1712 V. Gehern« 144. 

1892—1707 (?) ( iltirk 166. 
1694 — ? Marold 137. 

1 <>94(?) — 1719(?1 Hagedorn 
161. 

1696 — 97 Dethnrding 167. 
1704 — ? Alrnr. 172. 

Um 1710 Reiclienbach 158. 
?— 1711 Witaelie 176. 

1712(?)— 31) Bamstorf 180. 

r — u68) 

1717—19 Dugge 187. 
1719-47 Helntze 189 
1721(?) — 56 Haberkom 191. 
173(\?) — ? Hagedorn 204. 
1747—82 Flamm 222. 

1750 75 Brun 215. 
1764—88 Heinrich 251. 
1775 — 1803 Weatendorff 
269. 

1782—1808 Stuhl lendorff 
286. 

1787— 1803(?) Fal>riclns298 

1788— 1813 Mithotl 303. 
1792—1831 Jahn 320. 
1796-1810 Lemhke 307. 
1797 -1829 Bnrchard 350. 

1803 — ? I.itzmanii 376. 

1804 — 22 Warnecke 381. 
1806- 13 Thoins 383. 

1820- 49 Volger 467. 

1821 - 50 Krüger Hansen 

349. 

1822- 46 Hasse 447. 
1822-48 Rosenthal 472. 

1822— 66 Schmnhl 479. 

1823— 24 Beck 437. 
1823-54 Maas 477. 
1829—47 Bunneister 531. 
1831—80 Loeaor 516. 
1835— 53 Ludwig 585. 
18:17-93 Waldow 527. 
1838—40 Alban 421. 

1840 — 71 Burmcister 628. 
1843 — 44 Sponholz 663. 
?- 18.50 Radio« 599. 
1851—87 Vogel 711. 

1854 — 56 Voss 726. 

1854 — 84 Köper 581. 
1858-91 Waldow 759. 

Um 1860 Süfting 754. 

?— 1865 Stolte 597. 

?— 1870 Meyer 616. 
1871-72 Waechter 877. 
1874— Krull 894. 

1377— Reuter 916. 

1 993—19' 10 Walter 971. 
1886-92 Wilhelmi 996. 
lss7 Weiseblum 1120. 

1337 98 Mnntacl 1092. 
1887 —89 I’raetorius 1045. 

1889-91 Hoff mann 1089. 



1891— Kluge 1157. 

1891— Waldow 1195. 

1891— 93 Freund 917. 

1892 — Hoffmann 1145. 

1893— 95 Gerdeck 1134. 

1893— Broemse 1263. 

1895-99 Schillbach 1142. 

1897— Stubbendorf 

1273. 

1899- Schlaffer 1071a. 
Hk Kl Busch 1342. 

1900 Müller 1370. 

1900 Walter 1301. 

Hagenow: 

1757-69 (?) Maul 240. 
1797—1813 Weber 353. 
1803—29 Drever 389. 
1819—31 Klcinsorge 449. 
1828 — 62 Jansen 520. 
1831—71 Vogel 505. 
1837—? Wendt 6o8. 

1841-42 Paschen 646. 

1841-44 Kalter 589. 

1843 — 56 Kroguiann 656. 

? — 1857 Maas 446. 

1856 — 85 Schultz. 733. 
1862-83 Glev 797. 
1875-98 Rehberg 914. 
1883- Mendel 1027. 
1885 — 92 Karsten 1011. 

1892- 93 Giffenlg 1097. 

1893- 98 M liiert 1043. 

1898— Günther 1235. 

Hohen- Vlecheln: 

1888-89 Tiebel 1122. 

1889 LOchner 1064 

Holthusen: 



1820— 27 Wagner 463. 
1829 - 36 Waldow 527. 
1831-42 Bollhrügge 552. 

1 836 — ? Stolte 597. 

1842 — 50 Lorenz 655. 
1850- Wiedow 708. 

1879- -90 Müller 972. 

1887 — 89 Dabelstein 1108. 

1890- 95 Jenr. 1154. 

1896— Finck 1322. 

1898- Tliode 1323 

Kriipelin: 

1796 — ? Kranei 345. 
1801—? Holldorf 370. 
1812 — ? Passow 419. 

1821— 45 Weil 476. 
1845-58 Milliea 605. 
1847-87 Weil 687. 

1860- 69 Wunderlich 773. 
1869-1901 Kedlng 850. 
1883-87 Gerlach 1035. 
1887 — 9t) Gimkicwicz 1 1 13 
1892— Peters 1168. 
1901— Bieback 1435. 

I.auge: 

1797— 1800 Brückner 318. 
1818—42 Snsemih! 437. 
1829-69 Intxc 536. 
1836—45 l.evv 591. 

1842—84 Kues 562. 

1845 — 47 Kortüm 671. 
1845-54 Köper 581. 
1863—91 Schlichting 801. 

1880— Meitzer 929. 

1891— Marten 1033. 

1 896 (V) Tliode 1323. 

1898— Waldow 1313. 



? — 1867 Schröder 590. 

Kirehdorf a. Poel: 

1894— 95 Wendt 1251. 

1895- 97 Weise 1291. 

1897—99 Hotius 1186. 
1900 Wiese.nlierg 1406. 

Kleinen: 

1893- Weberstadt 1242. 

1895 — Stevertlial 1133. 

1896 Hallervörden 1 340. 

1899— 1900 Francke 1415. 

I9f>t Ruchweitz 1427. 

1900- Hajen 1436. 

Kliitz: 

? -1867 Hevken 547. 

1843-98 Keiling 654. 
1865—84 Knebnsdi 737. 
1885— Boitin 994. 

1892— Peters 982. 

Krakow: 

1800 - ? Meineke 368. 
1808— ? Plotzins 403. 
1812 — 14 (!) Killtop 408. 



Leimen bei Wittenburg: 

1844—47 Kalter 589. 
1848—61 Stein 680. 

Lndwlgslust: 

1768 — 74 SpangenU-rg 249 
1 779 (?) -1828 Stortzei 258 
? —1795 Wittstock 290. 

? —1808 von Boeder 263. 
? -1809 Lepjientin 268. 
1790 -1821 Wittstock 306. 
1793-96 (?) Rüst 324. 

; 1795— ? Andrem.- 339. 

: 1813 (?) — 1842 Kloos» 401. 
1813—60 Brückner 411. 
1819-37 Sachse 327. 
1819-73 Frese 432. 

1827 — 70 Woompncr 508. 
1831 -ca. 1840 (?) Müller 
554. 

1834—36 Becker 573. 
1341—59 Schwarz .584. 

1842— 91 Viereck 651. 

1843 — 63 Itcnnow 4SI*. 
1 h 49 — 97 Brückner 705. 
1851 — 54 Bcrckliolz 712. 
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1854 — 5li I’etcr» 727. 

1855 CO -5» Blanck 722. 
1856-58 Voss 726. 
1850—65 Koch 752. 

1863 — ? Paschen 046. 
1863 — 67 Kanter 746. 

1870—71 j t' ,er * iart ‘63. 
Um 1868 (?) Kopseei 820. 
1870-71 Haaae 860. 

1870 — 71 VVaechter 877. 

1871 — 77 Thierfelder 717. 

1871—79 Wischer 853. 

1877 — 88 Fritzsche 915. 
1879— Richter 796. 
1883 — 87 I.indner 942. 
1885 — Willemer 968. 

? — 1887 Hobehi 944. 
1887— Viereck 1114. 
1889 — 90 Foelech 1153. 
1889-92 Thiele 1136. 

1889 - 94 Schröder 1162. 

1890 Neumann 1164 
1891—93 Friedrich 1174. 

1893—94 IJoerlng 1269. 

1893— 98 Günther 1235. 

1894— 95 Wittcke 1309. 

1894- 95 Mühle 992. 

1895— 96 Albrecht 1303. 

1897—98 Crull 1266. 

1897—98 Droet 1318. 

1897— 99 Lessing 1351. 

1898 — 99 Ojemann 1365. 

1898—1900 Ohlericl) 1327. 

1898— Schmidt 1220. 

1899— 1900 Poll 1407. 

1899— Gerlach 1066. 

1900 — 01 Grotefend 1416. 
1900 Hadenfeldt 1078. 

1901— Petersen 1417. 

Lilbtheen: 

1820— 68 Wenmoh» 462. 

1832— 87 Becker 559. 

1882— Seetor 1003. 

1891 StraiiB» 1202. 

1897 — 98 Säubert 1306. 

I.iibzt 

1607—52 Fnbriciu» 82. 

V -1808 Klcvesahl 299. 
1912—49 Friedericlis 417. 

1833- 58 Schmidt 565. 
1853 — 79 Heck mann 719. 
1859 — Geaellius 766. 
1879 - 82 Raether 974. 

1883— 93 Stmiemund 1031 
1992 — Schumacher 

1191. 

1998— Wacker 1237. 

I.llhhiirg l>ei Tessin: 
1792-98 Wnechter 328. 

Malchin : 

1713—22 FHbriciUB 182. 
?— 1762 Müller 193. 



1751-91 Zeller 229. 
1762—1815 Krüger 247. 
1791—1811 WüBtnev 315. 
1808— 56 Scheven 400. 
1811—15 Boysen 415. 
1820—28 Saur 440. 
1826—30 Betcke 498. 

1836—63 Geaellius 595 
1837 - 48 Drümmer 539. 
1838—? Meyer 616. 

1848 — 95 Scheven 700. 
1855 — 84 Schering 738. 
1859 — 69 Brummerstadt 
765. 

1869 — Mo /.er 849. 

1878— 80 Maltzahn 961. 

1880 — Ihmnien 947. 

1894— 95 StrausB 1202. 

1895— 96 Kieback 1302. 

1896— 98 Trnmitz 1341. 

1898 — Rotmann 1259. 

Malchow: 

? — 1848 Passow 419 
? — 1857 Htemsdnrff 482. 

1836— 68 Pentr. 600. 

1855 JafW 734. 

1856—64 Becker 673. 
1868—79 Alfeld 834. 
1868— Lebahn 838. 

1879— 83 Bauer 976. 

1882 — Nahmmaeher 

1009. 

1896—99 Bodlftnder 1349. 

Marlow: 

Ulli 1800 Wllllch 305. 

1837- 66 II den 602. 

1866- Erich 830. 

1893 Hoeck 1279. 

1894 Lange 1307. 

1898 — Riemann 1329. 

Marnltz: 

1888-95 Blanck 1095. 

1895- 96 Stoding 1042. 

1896— 98 Ohlerich 1327. 
1898 — Schmidt 928. 

Meteln: 

1H86- 93 Vogel 997. 
1893—97 Schmidt 1820. 
1898 — 99 Simonis 1378. 

Mirow: 

7—1836 Stoy 275. 
1822-64 Ruilolphi 474. 
1841 — 85 Probstahn 630. 
1863— Gebet 779. 

1882 — Geehrter 1007. 

: 1898—99 Albrecht 1303. 
1898 — Petersen 1374. 

Neubruudenburg: 

1 662 (?) — ? Tellior 128. 

1663 {') — 1665 (?) 1 >u Mont 

130. 



1679 — ? Hcrmanni 147. 
1084 — ? Brewitz 146. 

Um 1685 Fibrantius 153. 
1694—98 Landewig 160. 
7—1712 Festing 179. 
1712 — ? v. Gehema 144. 
1 733 (?) — ? Ilempel 207. 
1749—96 Siemerling 230. 

1 756 — ? Grimm 238. 

Um 1758 von Gehren 203. 
1762-1804 Hernpel 244. 
1767- 1823 Brückner 265. 
1773 — 1797 Hirsekorn 271. 
1778 — 1818 Siemerling282 
1791 — 1837 Schultz 313. 
1797—1823 Siemerling 277 
1799 — 1808 Lorenz 359. 
1801-39 Walther 371. 

18?4— — 1 8 j Brückner 878 ' 
1811 — 13 Korb 416. 

1811— 23 Siemerling 412. 

1812 — 49 Kircbstein 414. 

1819— 21 Goetze 439. 

1822— 26 Schultz 475. 

1823— 41 Preller 483. 

1820— 86 Loeper 507. 

1833 — 39 v. Jasintmd 561. 
1833— ? Richter 564. 

1837- 47 Alms 603. 

1838- 44 Sach 619. 

1839- 94 Funk 617. 

1840- 42 Ziehe 820. 

1840 — 90 Brückner 624. 
1843—44 Müller 661. 

1843— 89 Walther 653. 

1844 — 50 i Grosschopff 

1860—77 1 665. 

1856—71 Loe)>er 748. 
1862-65 Plümecke 799. 
1864- Lübcke 811. 

1867 — Mercker 823. 
1871— Brückner 839. 
1887— Kühn 1057. 
1890—95 Mcecck 1118. 
1895— Müller 1240 

Xeubukow : 

Um 1810 (?) Seidel 375. 
1819—58 Jahn Schwa»» 
mann 454. 

1821 — 54 Schweitzer 469. 
1835-44 Rocimt .581. 
184n_69 IV mehl 632. 
1844- 66 Keil 658. 
1866-93 Gronau 815. 

1868- 70 Thilenins 848. 
1870 — 91 Höfling 754. 
1890— 98 Eichtor 1182. 
1892- Schlüter 1216. 
1898— Schneider 1387. 

Nenkalen : 

1S07— II Carow 393. 

1859 — Buschmann 767. 
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1894- 90 Bauer 1282. 
1897—1900 Götze 1361. 
1901- Deutloff 1439. 

N'eukloxter: 

1862- 63 Griewank 729. 

1863— Krückmnnn 774. 

1877-83 Henkel &58. 

1883 — Havemann 1036. 

Neustadt : 

1725 — 30 Homliart 190. 
17.37 — ? Böteftthr 212. 
1792 — 1803 Krdniann 243. 
1808 — 24 Lorenz 394. 

1826—28 Ijöwenthal 503. 
1837 — 84 Friederichs 609. 
1846 — 58 Brockmann 681. 
1858 — 95 Millies 605. 

? — 1867 Brockrnann 441. 

1884 — 88 Ouppi 950. 

1887—89 Schlüter 993. 
1889- Hnltermanii 991. 

1892—94 Palleskc 1236. 

1895— 99 Klierliard 1287. 

1899— Martens 1398. 



.Neustrelitz: 



? — 1788 Hempel 207. 
1748 - 92 Verpoorten 226. 
1776—1802 Eggers 272. 
1788—89 Noble 302. 



1791 — 1819# 
1825 — ? ) 
1794-1836 



Wildberg317. 
r. Hieronymi 



308. 

1797- — 1830 Goetze 347. 

? — 1809 Jungklaas 387. 

? — 1820 Glaesel 410. 

1821 -53 Gla tze 439. 
1822—32 de Marin 1 - 484. 
1830-58 Kortüm 386. 
1833—60 Lorenz 551. 

1837 VVendland 578. 
1837—59 Hanins 395. 

1838 — 43 Reinhardt 004. 
1840—1900 Arndt 614. 

1843— 82 Koeppel 659. 

1844— ? Kramer 669 

1845 — 81 Brunswig 668. 
1845 — 84 Eggers 674. 

1848 - Goetz 696. 

1850 — 52 Grosschopff 665. 
1850 94 Peters 579. 
1852-99 Rudolph 1 714 
1856-62 v. Zeltender 677. 
1861—63 Gebol 779. 
1861-64 Marti ng 782. 
1863-93 Koeppel 780. 
1868—75 Bniu'ken 847. 
1875—76 Roloff 926. 

Hm 1980 (?) Iloladn 944. 
1880 — 90 Wischer 863. 
1882 * Roggenhall 969. 
1887-89 Schilder 1101. 
1888 - 90 Bossart 1124. 



1890-99 Kiirncr 1069. 
1890 — AhreiiB 1129. 
1890 Holm 1200. 

1894— Crcpon 1228 
1899 — 1900 Kempe 1393. 

1899— Gundlach 1242. 
1899 - Schillbach 1142. 

1900- Hellwig 1241. 

1900 — Nahmmacher 

1430. 

Parchitn: 

? — 1618 Jageteufel 80. 
1635-37 Haseliwrg 102. 
1670—76 Bnrthelmaei 142. 
1678 — ? Brcwitz 146. 
1682-91 Kuss 150. 

1692 1733 Reichenlwu-h 
1.58. 

1706 — 11 Salomon 174. 

1712- 13 Festiug 179. 

1713 — 37 Neucrantz 173. 
1734 — 80 Camion 209. 

1755-56 Krause 235. 
1776-1803 Daries 281. 
1780-95 Klieling 278. 

1794 — 1842 Josephi 3 Kl. 

1795— ? Rothhart 341. 
1795-97 Sachse 327. 

1795 — 99 Grapengiesser 

335. 

1797 -1837 Becker 323. 
1802—? Seidel 375. 
1816-52 L’terliart 427. 
1818 — ? Brockmann 441. 
1826-29 Hermes 502. 
1826—73 Weil 501. 

1834 Becker 573. 

1834 — 38 Bremer 582. 
1838-69 Wendt 611. 
1841—43 Genzke 641. 
1847-94 Uterhart 688. 
1851—? Schmidt 715. 

1864- Weil 813. 

1867 88 Fantcr 746. 

1878- Schmarlieck 954. 

1879 — 81 Rönnberg 941. 
1883-84 Schröder 824. 
1883- Hartseh 920. 
1834 - 87 Stanjeek 817. 
1837—83 Ralienau 816. 

1888- Pochhammer848. 
1892— Schubart 1126. 

1895— 96 Range 1180. 
1900- Schlichtiug 1386. 

Penzlln: 

1791 — 1825 Pfuhl 314. 
1806—30 Kortüm 386 

1820—65 Moltrecht 452. 
1830-64 Betcko 498. 

1340 — 49 Trebbin 627. 

1861 Roder 775. 

1861—80 Krüger 789. 

1S65 Ress 777. 

1865 — 68 Plümecke 799. 
1874—77 Ladendorf 905. 



1884-87 Schlüter 993. 

1888— Niemann 977. 

1 889 — 92 Schuhart 1 126. 

1892- Becker 1193. 

Plaut 

1756— 97 Krause 235. 

1791 — 1803 Brandes 311. 
1801 — ? Ilitzerow 373. 
1813-57 Dornhlflth 420. 

? — 1828 Bartels 358. 

1827- 31 Belitz 512. 

1828— 31 Loesor 510. 

1831 — 50 Nevennann 549. 
1838- 60 Maas 615. 
1840-56 Alban 421. 

1852 - 92 Lechler 707. 

1861— 81 Wilde 736. 
1872— 1901 Wesenberg883. 
1887—89 Kcobs 1104. 

1890— Hanse 1117. 

1891— 92 Becker 1193. 
1894 97 Deter 1300. 

1900- 01 Schulte 1432. 

1901— Dietzel 1289a. 

Ratzcbnrg: 

? — 1688 GrHmann 136. 
1771-89 von Vogel 261. 
1781 — 1830 Münch 287. 

1862— 1900 Arndt 793. 
1870—71 Roever 871. 

1886 Stapelfeldt 1089. 

1896 - Friedrichs 1244. 
1900— Busch 1342. 

Redefln : 

1893- 94 Vogel 997. 

1894- 95 Weise 1291. 

Rehna: 

Um 1721 Cratner 183. 
1749-73 Behme 231. 

1788— ? Klevesnhl 299. 
1794—1839 Böttcher 330. 
1797-1835 Heinnoldt 34S. 

1820— ? Siedenburg 456. 

1821— 61 Schreiber 471. 

1822— 48 Böttcher 464. 
1837 — 44 Marens 601. 

1844 — 56 Becker 673. 
1857-60 Heuschert 749. 
1861-97 liarck 763. 
1879-84 Horn 891. 

1883— Degen 1039. 

1803 Kühler 1248. 

1895- 96 Brann 1290. 
1897—99 Hagen 1333. 
1900- Elvers 1355. 

Rtbniti: 

1757 — 62 Stisser 239. 

1787 — 1831 Volkmann 295 
?— 1788 Licbmann 257. 

1789— ? Willich 304. 

1809 — 15 Wagner 405. 

18 
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1815-70 Nisse 424. 
1820—56 Tott 458. 

1882 — 34 Grosschopff 563. 
1835 — 56 Doblow 583. 

1835 — 72 Schliemann 550. 

? — 1861 8 tami>e 691. 

1861— 62 Malm 761. 

1862 — Wagner 798. 

1872 — Stubenrauch 670. ' 
1875—81 Crüwell 867. i 

1885— Joseph 1061. 

1890 — 91 Springfeld 1175. 
1893— Anschütz 1250. 

Röbel: 

1746-62 Hincke 220. 
1762-78 (?) Flohr 245. 
1765-72 Goede 254. 

? — 1777 Rentochneider 
273. 

1794—1805 von Berg 331. 

? — 1824 Knthhart 341. 
1796—1 808 Bartholoinucns 
344. 

1809—43 Bartholomaeus 
404. 

1819—53 Günther 444. 
1831-75 Hingst 558. 
1848—76 Daniel 625. 

1853- 62 ROtger 724. 

1854- 89 Elver» 723. 

1862— 97 Schmeltz 772. 

1863— 98 Günther 762. 
1875-84 Daniel 918. 
1884—87 Fritze 1014. 

1887— Kngelhardt 1096. 
1892-96 Gröricli 1221. 
1895— Schumann 1324. 
1897 -98 Schmidt 1220. 

Rostock : 

Um 1275 Johannes 2. 

„ 1280 Rudolph 5. 

Von 1284-1308 (?) 

Bertram 6 . 
Um 1294 Arnold, de 

Qninque Dom. 7. 

„ 1332 Joh. de Desleu 8 . 

„ 1333 Joh. Brünes wig 9 
,, 1372 Fredericus 9 a. 

1420 — ? Reytn.S weder 11 
1420— ? Nicol. Bnntzcowe 
13. 

1421 — ? Beruh. Vorechoue 

12 . 

1422— ? Alb. Nicolai 14. 

Um 1425 Arn.de Triebt 15 
„ „ P.M. de Bernowe 

16. 

„ „ Alb. Scroter 17. 

„ 14J0 BcrnardusBodeker 
de Ilaghen 19. 

1435 — ? Ilclinoldus de 

Ultzen 20. 

„ Joh.Kerbergb 21 
Um 1470 Goyer 23. 



1481— ? Haex 24. 

1482— ? Klwrbach 25. 
1485—1488 Vriling 26. 

? — 1486 Schonen! n»rgh 22 
Um 1494 Weerth 29. 
1494— ? Gruter 30. 

Um 1500 Winkel 32. 
1502- ? Block 33. 
1508-10 Sebricht 34. 
1511-22 (?) Giltsheim 36. 

1526— 28 Cornarius 39. 

1527 — ? Schone 40. 
1531-32 Iliso 43. 

1535—? Pellemontanus 45. 
1 539 — ? Zegerus 42. 
1542-43 Longolius 38. 
1542-45 (?) Curio 46. 
1544—47 Mellis 49. 



1545 — 46 Capitaneus 50. 
1547 — 66 Nennius 55. 

1547- 72 Knill 51. 

1548- ? Golt 52. 
1550—57 Bording 48. 

1558 65 Tunnichaeus 53. 
1560- 91 Bat t us 56 
1567—93 Briicaeus 58. 
1568 — 81 Memmius 60. 
1581 — 93 Flacins 66 . 

1581 1612 Lnurcmborg <18 

1584-1629 Knill 67. 
1587—89 Dons 71. 



1587— ? Detharding 72. 
1587 — ? Paaw 73. 
1587—1628 Hcniochti» 63. 
? —1589 (?) Benins 70. 
1592 — 1631 Bacmeister 76. 
1594-1604 Pauli 74. 
1602-07 1 ,, . . . ao 

1612—52 1 ^abricius 82 * 
1605 Battus 84. 

1605— 42 Assverus 78. 

1606— 09 Oldermann 85. 
1606 — 48 Neucrantz 87. 
1612—16 Bacmeister 88 . 
1622—53 Stockmann 98. 
1624—39 Lauremberg 94. 
1626—38 Schmllow 100. 
1628-33 Below 103. 

1630 (?) — 50 Andreae 105. 



1630 ) 

1634-39 ? 



Pauli 106. 



1655-80 S 
Um 1632 Neucrantz 107. 
1632 (?) — 41 Neueren ts 10S 
1645 — 54 Schnltetus 113. 
1649—86 Bacmeister 121. 
Om 1650 ) D , tAA 
1658- 59 \ Rge 122 
1654—87 Wlrdig 116. 
1654-59 Womit 126. 

? —1660 Otfar 127. 

? —1674 (?) I.Obhcrt 120. 
1664 - 84 Doobel 133. 
1665— 80(?) Stockmann 132 
T - 1683 Heling 129. 
1669-1704 Bamstorff 139. 



1687 — 91 Gordes 149. 

1691 — V Kuba 150. 

1692 — 1721 Schapcr 157. 
1697—173.3 Detharding 167 
1699 — 1707 (?) Gerling 145. 
1705 — 15 Hal>ermann 175. 

1715— 21 (?) Sehaper 181. 

1716- 20 Burehard 171. 

1718 — 61 Qoiatorp 188 . 

1719— ? Dngge 187. 

1721 — 42 Burehard 171. 

1722— 60 Detharding 195. 
1725 (?) — 1778 Stever 194. 

1726— 42 Bnrgmann 198. 

1727— ? Grape 199. 

Um 17:30 Müller 197. 
1731—? Clarin 206. 

1737- 88 Esehcnbach 211. 

1738- 65 v. Handtwig 214. 
1744 — 68 Stange 219. 

1746 — 49 Bernhard 221. 
1748(?)— 74 Hegemeister 

227. 

1752—77 Oldenburg 232. 
1756—99 Khlcre 237. 
1759—89 Detharding 242. 
1762-1803 Ocrthling 246. 
1773-1805 Meyer 270. 
1779 — 84 Graunmnn 280. 
1785—87 Kosegarten 296. 

1788- 1838 Detharding 301 

1789 — 94 Spangenberg 249. 
1789- 97 v. Vogel 261. 
1789-1807 Weber 289. 
1789—1810 Neide 302. 
1789-1845 Jnsephi 294. 
1795-1840 Seboldt 337. 
1800 - 20 Brückner 318. 
1802 — 59 Brcitenbncher 

374. 

1804- 43 Wittatock 330. 
1806-11 Glawe 385. 

1806 — 23 Moaius 340. 
1806—27 Brandenburg 366. 
? — 1808 Krauel 345. 
1808-13 Crull 402. 
1810—12 Lembke 307. 
1814-30 Alban 421. 

1819— 20 Bettet 448. 

1820— 82 Detharding 450. 
Vor 1821 Krüger llanaen 

349. 

1821— 25 Wildberg 317. 

1821 — 52 Qnittenbauni438. 
1824- 30 Michels 489. 
1824-54 Krauel 49« ). 

1824— 72 Strempel 481. 
1825 -45 Most 436. 

1826— 60 Spitta 443. 

1825— 66 ].ehmann 496. 
1S26-61 Reder 506. 

1827— 57 I-esentierg 509. 
1827 — 78 Schröder 510. 

1828— 68 Koewc 515 

1829— 53 Bollmann 529. 
1829- 67 Küpke 526. 
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1831 — +6 Hanmann 546. 

1831— 75 Fischer 541. 

1832— 79 Weber 523. 

1833— 56 Pragendorff 571. 

1833- 76 Benefeld 570. 

1834— 35 Meyer 575. 

1837 — 40 Preyer 610. 

1837 — 83 Stanniua 557. 

1839— 82 Brandenburg- 

Sehaeffer 596. 

1840 — 70 Siemsacn 555. 

1841— ? Starek 644. 

1841— 88 Meyer 639. 

1842 — 43 Krogmann 656. 
1842 — 50 Dlemer 649. 

1 844— 95Breitcnbüclier 666 
1846-49 1 

1851- 63 - Richter 682. 

1867- 74 ) 

1848—49 Paachen 646. 
1848-50 Di>lla*rg 698. 

1 848 — 52 Strempcl 694. 
1848 — 53 Kortilm 548. 

1848- 63 WfaldOW 540. 

1849- Dornhlütli 702. 

1850- 56 Trebbin 627. 
1851 — 86 Scheven 713. 

1852— 65 Bergmann 613. 

1852—73 Ackermann 718. 

1854— 64 Veit 692. 

1855 — 87 Brunimomtadt 

732. 

1855— Thierfeldcr 695. 

1856 — 63 Kanter 746. 

1856 — Leaenlterg 740 

1856 — Paesow 741. 

1857 Müller 751. 

1857- 73 Claaaen 743. 

1858 — 72 Jahn-Schwasa- 

mann 454. 

1859 Boccina 760. 

1859- 61 Fiedler 770. 

1860- 61 Mahn 761. 

1861 - 68 Simon 693. 

1 861 — 871?) Rennecko 788. 
1861—99 Reder 775. 

1861 — 62 ) , —qi 

1876-04 ) Uffelmann <91. 

1862— 89 Wilbrandt 792. 

1862 -90 v. Zehender 677. 

1863— 73 Schulze 806. 

1864 Schröder 807. 

1864 — 66 Gronau 815. 

1864- 72 Winckel 771. 

1865- 72 Henke 763. 

1865 -90 Aubert 709. 

1866- 67 Mntthaei 829. 
1866—68 Martini 842. 
1866-72 Hüen «02. 
1866—90 Keil 658. 

1867 85 BauerniciKler 776. 

1868- 69 Hneter 764. 

1868- 69 Moeer 849. 

1869— 75 König 731. 

1869 -77 Rocber 837. 

? — 1870 Uterhnrt 783. 



1870— 72 Flemming 846. 

1871- 72 Thamhayn 841. 
1871—72 Mathiea Klinger 

876. 

1871—73 Lilienfeld 888. 

1871- 89 Weidner 864. 

1872- 75 Riedel 889. 
1872- 83 Merkel 854. 

1872— Schatz 833. 

1873— 74 Dreyer 899. 
1873—74 Knill 884. 

1873 — 75 Paachen 894. 
1873-76 I'onfick 831. 

1873— Scheel 906. 

1874 Henke 912. 

1874 — 75 Grawitz 908. 
1874-75 Wendt 896. 
1874-77 Moeli 904. 
1874—77 Reuter 916. 

1874 - 80 Gaethgena 808. 
1874—80 Meitzer 929. 



1874-81 Pctera 727. 

1874— Gica 875. 

1874— Rothe 739. 

1874 — Schlottmann832. 

1875- 76 Kuhnt 933. 

1875 — 77 Proehowniek 901. 

1875-78 Clarua 9O0. 

1875—78 Schultz 938. 

1875 — 82 Trcndelenburg 

835. 

1875— 89 Pelm 930. 

1876 — 77 Walzberg 940. 

1876—83 Schiefferdecker 

882. 

1876—87 Reichert 868. 

1876—1900 Pierling 939. 

1876 — Thierfeldcr 856. 

1877- 79 Dannien 947. 

1877— 79 Parxenow 949. 
878-79 I.nge 958. 

1878— 80 Berg 959. 

1878 — 85 Neelsen 907. 

1879— 80 Angelncci 978. 

1879 — 81 Roggenhau 969. 

1879- 83 Walter 971. 

1880- 81 Beater 963. 

1880 — 81 Leonhanlt 984. 

1880-81 Wilhelm! 996. 
1880-98 Naaae 803. 

1880— Leehler 990. 

1881 83 Barth 973. 

1881- 83 ) , . n „„ 

1885-94 ) I ' e,m ' ke 9S3 ‘ 

1881—86 Rrtnnberg 941. 

1881— 99 Wacker 998. 

1882- 83 Ludcwig 1041. 

1882-84 Ahlera 1018. 

1882- 94 Madelung 866. 
1883 — 84 Schöning 1037. 

1883- 95 v. Brunn 893. 

1883 — Henezvnski 1038 

1883— Rola-rt 1001. 

1884— 85 Ballowitz 1054. 

1884—85 Magaard 1010. 
1894-85 Regel 1051. 



1884—1885 ) Pomblüth 
1895— 19CKI ) 1052. 

1884 — 85 Wechselmann 

1017. 

1885- 86 Bublitz 1073. 
1885-86 Rumler 1025. 

1885 — 87 Kuehn 1057. 
1885—87 Ncrgcr 1067. 
1885—87 Papeliier 1076. 
1885 — 87 Scheven 1065. 

1885- 92 Hoyne 887. 

1886 Ncumann 1079. 

1886— 87 Everg 1080. 
1886 — 88 Griaaon 1087. 
1886—88 Winkler 1090. 

1886- Scheven 1044. 

1887— 88 Haaae 1117. 
1887—88 Koch 1105. 



1887 88 Sehlegtendahl 
1028. 

1887 — 89 ßoenncken 1084. 

1887 — 89 Haaebroek 1060 

1887— 90 Herzfeld 1016. 

1887 -96 Fritze 1014. 

1888 — 89 Ahrena 1129. 

1888 — 90 ßretschneidcr 

1140. 

1888 -90 Hönok 1102. 

1888- 90 Schmidt 1 100. 

1888 — 91 Hennings 1112. 

1888- 92 Stranch 1119. 

1889 -90 Fischer 1163. 

1889— 91 Ahrena 1160. 

189^ ~94 I Burcl,ard 114U - 

1889—97 Berlin 758. 

1889— Borck 1148. 

1889 — Stndemuml 1125. 

1890- 91 Heinrich 1170. 

1890—91 Luther 1190. 

1890 — 91 Nahminachcr 

967. 

1890 — 91 Werckmeiater 
1165. 

1890-92 Hoff mann 1145. 
1890—92 Naumann 1164. 
1890 — 94 Krüokmann 1159 

1890- Noglicli 1189. 

1891- 92 Leubert 1155. 

1891—93 Behrens 1201. 

1891 — 93 Griervank 1215. 

1891 — 95 Lobarach 1075. 

1891—96 Schnitz 1222. 
1891— Linck 1083. 

1891— Martina 937. 

1892 Appeliua 1098. 

1892 Schmlck 1255. 

1892 93 Burmeiater 1254. 
1892 - 93) D1 „ 

1896— ) Schu "* 

1892— 93 Wacker 1237. 

1892- 94 llintze 1192. 

1892-94 Lange 1169. 

1892-94 Oldag 1246. 

1892 -95 Stieda 1224. 

1892— 96 liartmunn 1115. 
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1892 — 1900 I’rahl 852. 

1892— Langcndorff 945. 
1893 Weber 1137. 

1893— 94 Walther 1161. 

1893-95 Brauns 1217. 

1893—95 Dieckhoff 1271. 

1893-95 Gaglow 1261. 

1893 — 95 I.aserstein 1280. 
1893 — 95 Pagenstecher 

1152. 

1893—95 Scharfer 1176. 

1893—97 n. 99 Cnill 1266. 

1893—97 Mayer 1276. 

1893 — Krüger 1156. 

1893— Reineke 1196. 

1894— 95 Pilling 1278. 

1897—1900 ) " atcr 1301 - 

1894—98 1 ,., n0 

1900— ) Büttner 1298. 

1894—1901 Garrü 1019. 

1894— Ehrich 1294, 

1894— Husche 1295. 

1894— KOrncr 1030. 

1894— Pfeiffer 1053. 

1894 — Schröder 1162. 

1894 — Kchwari 840. 

1895— 97 Kncke 1289. 

1895-97 Rieinann 1329. 

1895-98 Thoole 1296. 

1895-99 Peppmüller 1268 

1895-1900 lloehne 1312. 

1895- Hoffmann 1088. 

1895— Scheven 1286. 

1895 — Schncharilt 966. 

1895- V. Thümen 1238. 

1896- 97 Hering 1285. 

1896—97 Kamps 1310. 

1896—97 Nawrocki 1352. 

1896-97 Paschen 1193. 

1896- 98 Busch 1335. 
1890—98 Dörfler 1336. 

1896-98 Ellenbeck 1348. 

1900 ) J ‘ lllert 056. 

1896—99 Prevsing 1332. 

1890- Barfurth 1021. 

1896— Kreutzer 1337. 

1896— lange 1180. 

1897- 99 Dohhertin 1364. 

1897—99 v.Chamisso 1256 

1897—1901 AxenfeM 1177. 

1897— Balck 1330. 
1697— Ricker 1281. 

1897- Schmidt 1314. 

1898— 99 lautenschlüger 

1357. 

1898—99 lahr 1130. 

1898 — 1900 Burtueixtcr 

1389. 

1898-1900 Habcrling 1317 

1898 -PKK) Rusch 1422. 
1898— 1900 Schliehting 

1386. 

1898 — 1901 Krukenlierg 

1343. 



1898- Gerlai'h 1344. 
1898— Mnck 1368. 

1898 — Oertzen 1383 
1898 — Schwurt* 1350. 

1898 — Selcke 1359. 

1899- 1900 Deppe 1400. 
1899-1900 Hoefer 1376. 
1899 - 1900 Plaut 1363. 
1899— 19(K) Schmidt 1392. 
1899—1900 v. Streit 1394. 
1899—1900 v. Zulewski 

1388. 



1899- 


Bardey 1420. 


1899— 


Bnrchard 1408. 


1899- 


Goebel 1172. 


1899- 


Kobert 962. 


1899- 


Moser 1328. 


1899- 


Heincke 1409. 


1899— 


Witte 1380. 


1900 Krebs 1316. 


1900-1901 Foerster 1399. 


1000-1901 Schmidt 1373. 


1900- 


Boerner 1395. 


1900— 


Brun slow 1249. 


1900— 


Eberhard 1287. 


1900 — 


Elter 1410. 


1900 — 


Kress 1353. 


1900— 


Kühn 1297. 


1900 — 


Langemak 1377. 


1900 — 


Lübcke 1423. 


1900 — 


Marnng 1421. 


1900- 


Schüren herg 
1371. 


1900- 


Simon 1412. 


1900— 


Simonis 1334. 


1900- 


Sturm 1339. 


1900— 


Suckstorf 1424. 


1900- 


Zabel 1428. 


1901 — 


Fabian 1441. 


1901 Graser 1029. 


1901 — 


I.an 1426. 


1901 — 


Müller 962a. 


1901 — 


Schleisiek 1440. 


1901— 


Stock 1377 a. 


1901 — 


Peters 1077a 
(s. Nachtrag). 


Sachsenberg : 


1830- 54 


Flomming 473. 


1834-35 


Bartsch 572. 


1845-48 


Fiedler 670. 


1849-62 


Lechler 707. 


1854—61 


Griewank 729. 


1854—63 


Nasse 678. 


1863- 69 


Izoewenhardt 716 


1865-68 


Noetel 785. 


1865-74 


Wolff 795. 


1870 - 73 


Reimer 703. 


1871—73 


Adler 826. 


1873 74 


Ladendorf 905. 


1873 - 84 


Tigges 721. 


1874-84 


Claus 890. 


1875—76 


Wendt 896. 


1876—77 


Schnätel 898. 


1877—79 


Klemke 948. 


1879 -80 


von Hevne 851. 



1881t?) — 82 Bernhard 924. 
1882 Koch 970. 

1882 Quittei 952. 

1884 — 89 lloltennann 991. 

1884 — Matusch 1006. 

1885— 86 Holt* 1068. 

1886— 88 Schröder 1091. 
1886 — 95 Schnchardt 966. 
1889- 90 .lenz 1154. 

1889 — 94 Serger 1121. 

1890 n. 1900 Alhrand 1158. 

1890— 96 Franck 1171. 

1891— 92 RaajK; 1204. 

1894—95 Scheven 1280. 

1894— 98 Schlüter 1141. 
1896 -99 Dittmer 1319. 

1895— Rust 1179. 

1896— 1900 Schwabe 1207. 

1899-1900 Schulze 1375. 

1899— 1900 Quaet Faslern 

1401. 

1900- 01 Born 1414. 

1900— 01 Hetnpel 1403. 

1901 — Adam 1443. 
Satovr: 

1884—98 Biederstaedt 1046 

1896 Prevsing 1332. 

1897 - ‘ Baldewein 1325 

Schiinberg: 

1818-56 llulsemever 433. 

1839- 90 Marti ng 580. 
1844 -47 Jacoby 647. 

1866 — 72 I/ibenow 701. 
1864 — 69 ) ,, - ao 
? _ 1894 ) Marun * 782 ' 

1 872—82 Barlach 814. 
1883 — Schrnkamp 1023. 

1888- Dcthloff 1116. 
1894 — 98 Girschncr 1274. 

1899- Hagen 1333. 

Schwaan: 

1818 - 62 Ehlers 431. 

1832 — 76 Grimm 535. 
1837—39 Million 605. 

1840- 48 Stahl 629. 

1867 — 74 Schlottmann 832. 
1870 Ne vormann 873. 

1874 — Waechter 877. 
1880-89 Maltzalin 961. 

1889— Möller 988. 

1889 — Pittmann 1151. 

Schwerin: 

Uin 1240 Mag. Johann 1. 
1493—? Swestermflllcr 28 
1507 — ? Ulsenins 27. 

1511 — ? Gnimhach 37. 
1625—26 Cornarius 39. 
1533 ? Winter 44. 

Um 1539 Kölsch 47. 

1568 — 70 Lam1»ertus Tu Io* 
tan nn Diestern ius 59. 
1575 — ? Bernlnger 62. 

? — 1580 Dergeriw 65. 

Um 1614 SchleUer 89. 
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Vor 1616 Klierhardus 
(Ewert) 05. 

1631—38 v. Mvnslcht 104. 
1635 -53 Helin« 110. 

Um 1640 Otfur 127. 
1645—? Kabricins 111. 
1069-1705 Beselin 135. 
Um 1670 Heling 129. 
1671—? Gramann 136. 
1C83— ? v. Bnrchlmusen 
151. 

1 605— 1701t?) Bartholomnei 
164. 

1698 — 1733 Neucrantz 140. 
1701(?)-21(?) Fecht 170. 
1713 Neucrantz 173. 

Vor 1724 Müller 193. 

1729 — 74 Schaumkell 201. 

1730— 59 ilornhart 190. 
1730—65 KOgenwald 177. 
?— 1744 Luders 205. 

? — 1749 BfltefOhr 212. 
1746-89 Becker 218. 
1749-52 Btirghardi 228. 
1752—? Belt* 210. 

1759 — 92 Erdmann 243. 
1763-91 Benefeld 241. 

1765— 98 Evers 253. 

1766- 1812 Musius 264. 

1 770— ? Meyer 267. 

1771— 88 Gronow 262. 

1772— 75 WestendorfT 269. 
1774-1801 Engel 274, 
1778 — 1822 Henncmami 

283. 

1782—1812 Evers 291. 
1788—96 Le ui licke 307. 

?— 1802 Bouehholtz 310. 
1793—90 Kluckmunn 3 22 
1793 — 1807 Mensehin« 329. 
1793 — ? Benefeld 335. 
1795 — 96 Musius 340. 

1797 -1819 Sachse 327. 
1798—1827 Giessmann 354 
? —1802 Klein min« 372. 

1800—02 (?) Ehe! 365. 
1800-12 Dietz 367. 
1802—06 Musius 340. 

1808 — 43 llcnncinunii 396. 
1808 — 67 Grapengiesser 

399.» 

1810—37 Driver 409. 

1814 — 27 Hennemann 422. 
1818-63 Glcv 442. 

1820— 24 .Steinfel.lt 466. 

1821— 43 Rennow 480. 

1822— 39 Gundelach 434. 

1823 — 30 Klemmin« 473. 

1823- 54 Bartels 488. 

1824 — 25 Strenipel 481. 

1824- 46 TeeU 493. 

1825- 80 Kittel 494. 

1826- 57 Daniel 500. 

1828 — 37 Grcssmann 514. 

1828- 83 Rudolplii 522. 

1829 — 74 Kloekow 530. 



1832— 69 Suchst» 560. 

1833 — 55 Gressmann 567. 

1834— 91 Driver 674. 

1836 — ? HchrUtler 590. 

1837— 60 Sadist» 327. 

1838 - 60 Wendt 618. 

Um 1840 (?) Krüger 593. 
Um 1840-68 Maller 554. 

1840- 81 Clären 633. 

1841 — 51 Fuhrenheim 642. 
1841 — 59 (?) Gaettens 643. 
1841-89 Stoerzel 035. 
1843 — 60 Seebohm 492. 
1843—73 Wllcke 534. 

1846 — 81 Brflckner 683. 

1847- 77 (?) KortOin 671. 
1849-51 Richter 682. 



1849- 85 Meyer 084. 

18.50 - 72 llaim 486. 

1850- 94 Dolberg «98. 

1851- 56 Gaedkens 710. 
1851—95 Suhl 629. 

1854 55(?)l ni i yo») 

1859— 90 I MlanLk 

1854- 61 Müller 675. 
1854—95 Bouehholtz 725. 

1856-75 l’feiffer 744. 

1856- 89 Piper 747. 

1857- Müller 751. 

1858- Piper 757. 

1860— ? Bauermeister 776 

1801-64 Kittel 781. 

1861— 83 Gley 787. 

1861 — 98 v. Mettenheimer 



690. 



1864- ? Busch 812. 
1866— ? Kupseei 820. 
1866 — 67 Richter 796. 
1866- Heise 821. 
1866— Vollbrecht 822. 
1869-71 Brückner 839. 
1870 Hirsch 870. 

1871- 72 Albold 827. 

1872 74 Loewy 880. 

1872— 79 Schlüter 885. 

1872 — 92 Doehn 73o. 

1873— 90 Matthies Klin«».»r 

876. 

J 7 1 ’ J Oldenburg 878. 

1875—77 ltudeloff 922. 

1875- 84 Hoppe 911. 

1875 94 Paschen 894. 

1876 — 78 Rockow 946. 
1576—80 Wendt 890. 

1876 — 94 Schmidt 936. 

1876— ? Hobeln 944. 

1877 — 78 Jahn 863. 

1877 — Krüger 934. 

1878- 79 Nissen 955. 

1878—87 Welier 818. 

1878 — Korttlin 943. 
1878 — Meyersohn 951. 
1880- 82 Rosenthal 985. 
1880-83 Brettuer 989. 
1880—9Q Knoevenagel 755 



1882 Kubsch 1012 a. 
18.81— Berw ald 981. 

1882—84 ( Wechsel mann 

1886-87 j 1017 

1882— 87 Prütorius 1045. 

1883- 84 Gley 797. 

1883 — 96 Jablonowsky 1032 

1884— 85 Cramer 1055. 

1884- 86 Parthey 1020. 
Um 1885 Gadin« 987. 

1885- 80 Eschweiler 1059. 

1886- 87 Froese 1072. 
1880-89 Sehedler 975. 
1886-89 Hoffmann 1088. 
1880—92 Stapelfeldt 1089. 
1886— Weise 1000. 

1886— Fickert 845. 

1887— 88 Wernigk 1211. 

1887 — Fischer 1063. 

1888- 89 Holtmeier 1131. 

1888— 90 Leitmanu 1132. 

1889- 90 Overlach 1074. 

1889- 91 Machatiue 1040. 
1889-92 Witte 805. 
1889-93 Schüdcr 1101. 

1889- Cynis 1138. 

1889 und ) „ . , , 

1890— 93 ) 01816 H7 ‘ 

1890 - 91 Peters 082. 

1890— Martens 1110. 

1890— Decker 965. 

1891 Holm 1200. 

1891- 95 Rothamel 1094. 

1891— Puschen 1106. 

1892- 93 Schaefer 1229. 

1802—90 Winkler 802. 

1892— liasiie 1204. 
1892— WiUielmi 996. 

1892— Voss 1205. 

1893— 94 Voss 1272. 

1893 Soliotta 1146. 

1893—94 Hermes 1239. 
1893— Bock 1208. 

1893 — Gronau 815. 

1893 - Schwieger 909. 
1594-95 Schonfeld 1284. 

1894 — Grohmann 1267. 

1895— 96 Kühnemann 1212 
1805-97 Appelius 1095. 
1895 — 97 Thusiua 1270. 
189.3 — 97 Koch-Bergenmnn 

1331. 

1895-97 ,.„r 

1 JKX) ^ KriHOwski 1^7«) 

1895—99 Peters 1321. 
1895— Jenz 1154. 
1895— Gebhard 1103. 

1895— Brauns 1217. 
1896 Schnelle 1360. 
1596-97 Momburg 1354. 

1896— 95 Hann 1210. 
1896—1900 Schmidt 930. 
1896— Hanse 836. 
1890— M ödes 1056. 
1896- v. Platcn 931. 
1896- Ahrendt 1288. 
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1897-98 Müller 1347. 

1897—98 XeiiliauB 1381. 

1897—98 Auerbach 1390. 
1897-1900 llannel 1382. 
1897— Muhr 1311. 
1897— Olierlander 1362. 

1897- Flügge 1305. 
1898 Hadenfeldt 1078. 

1898— 99 Martens 1398. 

1898-1900 Döring 1269. 

1898 — Rehberg 914. 

1899- 1900 Krüger 1396. 

1899- 1901 Simonis 1378. 

1900- 1901 Härtels 1418. 

1900— Peters 1326. 

1901 — Leweren* 1433. 

1901 — Maus» 1437. 

1901— Goetze 1438. 

1901- Schaefcr 1442. 



Stargnrd : 

1831 — 52 Runge 537. 
1838—? Natorp 621. 

1839 - 79 Müller 622. 

1852 -56 Grosschopff 665. 
1862-70 ßablcke 778. 
1872—75 Wende 874. 
1875- Müller 921. 

1893 Heuscheit 1265. 

1894 — 95 Schnitze 1167. 

1895 — Granzow 1264. 



Stavenhagen: 

1787-88 Franck 297. 
1799— 1857(?) Luckow 360. 

1826—69 Spuarmann 504. 
1835—74 Liebmann 576. 
1862—85 Waldow 794. 
1865—1900(7) Ress 777. 
1875-79 Pauli 913. 
1879-98 Alfeld 834. 

1884 — Ablers 1018. 

1887- 88 Lichtenberg 1062. 

1888- 92 Gitl'enig 1097. 

1892—96 Jansen 1234. 

1896— Gröricb 1221. 

1897- Deter 134X). 

1900 Cal lies 1434. 

Sternberg : 

1651 Meier 119. 

1657—58 Ri ge 122. 

1670 Fibrantius 153. 
1795—1845 Volger 336. 
1820 27 Scheel 457. 

1827 — 72(?) Wagner 463. 
1837—? Rock 6Ö7. 

1839 — 84 Friederichs 623. 
1847 — 49 Hesse 685. 

1359 — 78 Schlettwein 756. 
1869—76 Raabe 861. 
1872—74 Waeeliter 877. 
1875— Steinohrt 910. 
1879- 80 Wegener 957. 



1882-85 Roitin 994. 

1885 — 87 Rluinljerg 1047. 
1888— Koch 1105. 

(Alt ) Strelltz: 

Um 1610 Schletzcr 89. 
1766 — 86 Moses 256. 

1790- 1808 I-evy 309. 

1791- 1837 ßuettner 316. 
1803- 08 Finder 377. 
1808—37 Hanius 395. 
1835-45 Koner 587. 

? — 1853 Berlin 577. 
1845—69 Meyer 652. 

1849 — 98 Ahrensdorf 706. 

1855— 75 Benecke 735. 
1875—90 Wende 874. 
1888— Kalksehmidt 1077 

1891 — 92 Hartmann 1 135. 

1893— Wilda 1224. 

1894 — Serger 1121. 

Bad Stncr: 

1891— Bardey 1209. 

1894 — 96 Richter 1213. 

1896- 97 Pechstein 1346. 

1897 - 98 Starcke 1345. 

1898- 99 Nitzeinadel 1391. 

1898 — 99 Warneke 1404. 

1899— 1900 Hauschner 

1419. 

1900 — 01 lleilemann 1429. 

1901 — DreBen 1421a. 

Sülze: 

? — 1843 Plotzius 403. 

1827-48 Albrand 511. 
1841 — 73 Diederichs 636. 
1848—? Stampe 691. 

1856- 61 Weidner 745. 
1861 — 71 Ilavemann 790. 

1871— 73 Evers 869. 

1872- 82 Bentin 892. 

1882 — Krage 953. 
1888—97 Elfeldt 1107. 
1896- Franck 1171. 

Tessin : 

1791 Wuestnev 315. 
1795—1820 Wischke 338. 
1799-1829 llinckc 362. 
1822—59 Jahn 478. 

1829 — 86 Behrens 538. 
1844—57 Seeck 672. 

1857- 92 Schröder 750. 

1858— 59 Koch 762. 
1874-76 Möller 902. 

1881 — 84 Leonhardt 984. 
1334 — SchnapanfT 1049. 

1892 — Schröder 1091. 

Teterow: 

1779 — ? Nemnann 284. 
1781-99 Chlssen 288. 

Um 1800 Rothburt 341. 
Um 1800 Krüger Hansen 
349. 



1813—29 Tlioms 383. 
1816— 68 Wieland 426. 

1828— 67 Wegener 518. 
1831—73 Waldow 556. 
1841-87 Hirsch 631. 
1864—95 Karsten 810. 
1866 — 78 Rennecko 825. 

1878— Schultz 938. 
1886-87 Lichtenlierg 1062 
1387— Tamcke 1085. 

1892 — 1900 Tietke 1245. 

1895— Büttner 1081. 
1900 — Asiens 1431. 

Vellahn: 

1889-93 Meyer 684. 

1893— Dugge 1230. 

Waren : 

1725 -? Wernecke 196. 
1736—76 Emmerling 208. 
1752—59 Burghardi 224. 
1769—1803 Kiesewetter 
264». 

1776 — 77 Graumann 280. 
1793 — 1833 Petermann326. 
1800—34 Iiocrry 369. 

1810 — 14 Becker 406. 

Um 1815 Glaesel 410. 

Um 1820 (?) Inimermann 
413. 

1848 — 77 Rosenthal 472. 

1829— 30 Ibiwentlml 503. 

1 829 — 32 Grimm 535. 

1830 -31 Seitz 545. 

1831— 35 Kolberg 553. 

1832- 48 Kortüm 548. 

1834— 45 Daniel 568. 
1836—? Rachow 599. 
1836-37 Waldow 527. 

1830— 40 Nithack 594. 
1839- 84 RUliring 626. 

1841— 81 Kurtüm 638 
1845-54 Levy 591. 

1879- 83 Ltndner 942. 
1881— Dulitz 903. 

1885- 84 ( Walda " 
1889—92 Krüger 789. 

1891 Lenaehow 1111. 

1892- 98 Karsten 1011. 

1893- Bauer 1181. 
1898— M liiert 1043. 

Warln: 

1821-45 Engel 470. 

1831— 35 Hermes 502. 

1835- 64 Bartsch 572. 

1842— 66 Eisfeldt 657. 
1866-70 Söfting 754. 
1864-77 Langfeldt 809. 
Um 1870 (?) lieussi 786. 
1874—82 Bartsch 920. 
1882 Schmidt 1024. 

1883- Henkel 858. 
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1886— 1900 Westendorf 
1070. 

1900— Götze 1361. 



Warnemünde: 

1858 -öl Barck 763. 

1870— 95 ( Uterhart 783. 
1862— Malm 761. 

1877 — 79 f , OJ1 
1890 - 92 \ Rönnl>er »? 941. 

1888-89 Olüsen 1106. 
1889 - 93 Krüger 1156. 
1892 Anger 1198. 

1893-94 Klix 1194. 
1893— Schmidt 1262. 
1894 SinaptiiH 1283. 

1896 Käufer 1226. 

1895— Paulsen 1293. 



Wedendorf b. Gadebusch : 
1807— 08 Schoenian 388. 



Wesenberg : 

1810—? Glaesel 410. 
18:35—50 Peters 579. 
18.50-85 I.orenz 551. 
1871 -P Bloek 879. 
1877— 80 Berner 923. 
1880 — Wegener 957, 



W'istuar: 



1281 — ? Hermannus 4. 
Um 1300 Johannes 3 
Um 1500 Scholle 31. 

? — 1510 Horn 35. 

Um 1545 Kaminger 50a. 

7 — 1547 llclleweddcr 18. 
? — 1564 Middach 54. 

? — 1590 Oolerus 57. 
1595-98 (?) Randow 69. 

? — 1599 (?) Budanua 75. 
1599 (?) —1617 Martini 77. 
1(301 — 05 Assveras 78. 
1603-04 Pauli 83. 
1603-12 l'rsiuus 86. 

Um 1612 Menius 79. 

1616 — 35 Heine 96. 

Vor 1616 Kbvrhardus 

(Kwert) 95. 

Nach 1621 Coelerue 93. 
Um 1624 laissius 99. 
1632—69 Hertzberg 109. 
1649— ? Costerus 117. 
Um 1655 Olfar 127. 



1670—76 (?) Nolto 138. 
? — 1689 (iesenius 125. 



1676 (?)- 1705 (?)Arend 143 
1687-98 Flacher 162. 
1689—1692 ) c „ , ... 
1697—1736 ) So icffe 155 ‘ 



1698-99 Barnstorf 165. 
1698 (?) -1730 dchmleter- 
loh 168. 

1713-40 Chiliani 184. 



1721-26 Scheffel 192. 

? - 1757 Möller 197. 
1729-64 Kindler 202. 
1739- 50 Brun 215. 
1747-83 Hintze 223. 
1764- ? Lüers 224. 
1764—97 Stetnicke 250. 
1774 — ? Bentschneider273 
1780-1803 Klevesahl 285. 
1789-1816 Michaelsen 305 
1794—95 Steinecke 332. 
1794—1819 Keddelien 333. 

1796- 98 Becker 343. 

1797- 1817 Heidt 346. 
1797-1841 Hellerung 352. 
1805—14 Kortilm 382. 
1813—48 Crull 402. 
1816—40 Hasse 342. 

1819—22 Hasse 447. 

1819 — 25 Muassen 451. 

1819- 61 Thiele 453. 

? — 1858 Siedenburg 456. 

1820- 48 Kniep 461. 

1825- 50 Hahn 486 

1826 — 70 Pentzlin 495. 
1828—31 Henkel 521. 
1830—37 Drümmer 539. 
1830—51 Belitz 512. 

1832 — 36 Döbereiner 543. 
V — 1 842 Kues 562. 

1833 — 61 Kose 566. 

1837 — 87 Stimmer 606. 

1842— 57 Gertz 650. 

1843- 90 Techen 662. 

1846— 99 Ziemssen 679. 

1847— 80 Bordiert 686. 

1848 -84 Meyer 575. 

1848— Cnill 697. 

1849 — 63 Paschen 646. 

1850 - 85 Kentseh 648. 

1854—91 Kniep 728. 

? — 1867 Bauermeister 776 
1861—? Heussi 786. 
1863—67 Richter 682. 
1863—91 Goetze 80o. 
1867—78 Richter 796. 

1869 — 70 Briesemann 862. 
1871 Thamhnvn 841. 

1871 — Sttsserott 865. 
1875— Meyer 925. 

1877— 1900 Hanse 860. 

1878— ? Meilly 344. 

1878 — 99 Keiiuceke 825. 
18S1-88 Peters 727. 
1882— Unruh 956. 

1S83 Bauer 976. 

1884- Goetze 1034. 

1887—89 Gaedkens 1002. 
1889 Heinrich 1048. 

1889—98 Klihm 1058. 

1891 — 92 Schnitze 1167. 
1891— Kvors 1080. 

1891 — Habermannll87. 
1891— Wilken 1144. 



1894— Liebenthal 1292. 
1896— ßöckel 1299. 
1898—1900 Albrand 1158 
1898-1900 Zöller 1405. 
1900— Gottwald 1277. 

Wittenburg: 

1630-31 v. Mynsicht 104. 
1683—1752 Brückner 152. 
Um 1730 Puehner 187a. 
1737-67 Geiler 213. 

1756 Krause 235. 

1765 — 1813 Paschen 255. 
1771 — 1805 Schwarz 259. 
1781-82 Stubbendorff 286 

1798-1821 Haefner 355. 
?— 1814 Manch 391. 

1815— 60 Voigt 423. 

1816- 23 Schultz 428. 

1821-54 Römer 465. 
1837—49 Schaeffer 588. 

1844-45 Richter 664. 

1849—85 Hesse 685. 

Um 1860(?) Schmidt 715. 
1863-93 EUis 720. 
1869—72 Fiemming 859. 
1873 — lsmgefeld 888. 

1885- 92 Hesse 1050. 

1892 — 95 Neumann 1164. 
1894 — Dogge 1206. 
1898—99 Vogeler 1366. 

Wolde bei Stavenhagen: 
1831—39 Slcmsaen 555. 

Woldegk : 

1792— 1821 Wiechmann 319 
1828- ? Hoffendahl 524. 
Um 1835 (?) Richter 564. 

1834 — 39 Murong 580. 

1840 — ? Runge 634, 

1841— 59 Frank 645. 

?— 1849 Immermann 413 
1848—76 Dietze 699. 
1859-74 Friese 769. 
1862— Witte 784. 

1876 — Sandmann 919. 

1888— Braun 1127. 

Wustrow: 

1891 — Lettow 1183. 

Zarrentin: 

Um 1830 (?) Jaffü 459. 
1847—74 Nielson 542. 

, ? —1848 Bock 607. 
1851-54 Müller 675. 

1855— 56 Schultz 733. 

1856 — 92 Gaedkens 710. 
1878-90 Settier 960. 

1886- 88 Hadenfeldt 1078. 
1888—89 Schubart 1126. 
1889 Hnnsing 1128. 

1890- 95 Sander 1093. 

! 1895 — Nonmann 1164. 
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Berichtigungen. 



S. 172 lies Nr. „860“ statt „680“. 

S. 172 „ „ „801“ „ „821“. 

S. 178 „ „ „$94“ „ „896“. 

». 208 „ „ „1041“ „ „1241“. 

S. 231 „ „ „1177“ „ „1175“. 

In Nr. 214 Zeile 3 lies 10. „Juni“ 1738 statt 10. „Jan.“ 1738. 
Nr. 409 Zeile 5 ist der Satz „wirklicher Hofchinirgns am 5. Sept. 
1839“ zu streichen. (Vgl. Nr. 574.) 

S. 180 Zoilo 17 v. u. lies „1899“ statt „J879“. 

In Nr. 941 letzte Zeile lies „in“ Albisheim statt „im“ A. 

In Nr. 996 Zeile 2 lies „1877“ statt „1878“. 
ln Nr. 997 letzte Zeile lies ,12. Sept. 1894“. 

Als Rufnamen wären zu sperren gewesen: 
ln Nr. 463: Ludwig, Nr. 527: Adolph, Nr. 538: August, Nr. 555: 
Friedrich, Nr. 559: Friedrich Johann, Nr. 580: Carl, Nr. 588: Theodor, 
Nr. 598 : Rudolph, Nr. 01 1 : Albert, Nr. 61 7 : Bernhard, Nr. 626: Ludwig. 
Nr. 629: Heinrich, Nr. 643: Heinrich, Nr. 648: Georg, Nr. 662: Ludwig, 
Nr. 666: Heinrich, Nr. 674: Albrecht, Nr. 677: Wilhelm, Nr. 688: 
Friedrich, Nr. 704: Hermann, Nr. 710: Theodor, Nr. 713: Ernst, 
Nr. 720: Martin, Nr. 722: August, Nr. 723: Victor, Nr. 725: August, 
Nr. 728: Theodor, Nr. 729; Gustav, Nr. 752: Oarl (Carlos?), Nr. 792: 
Heinrich, Nr. 794: Heinrich, Nr. 800: Friedrich, Nr. 810: Carl, 
Nr. 813: Friedrich. 
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